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ter  fyvt  Ub\nnh  Ijatte  einen  Übeln  Cag»  Sel^r  gerei5t 
ftieg  er  6ie  Creppen  öes  neuen  Hatf^aufes  E^erunter  un6 
trat  auf  5en  IHartenpla^.  Sein  Cl?ef,  6er  ^err  Hed}ts= 
rat,  l^atte  il^n  öiefen  Pormittag  gefd}ul}riegelt,  5ag  il^m  i^ören 
unö  Sellen  vergangen  tüar.  Und}  5er  ^err  Bürgermeifter  u?ar 
fel)r  ungnäöig  gemefen  un6  l^atte  il}n  ausgefd)impft*  Das 
fommt  fo  üor,  tpenn  man  auf  5er  IDelt  nid?t  meE^r  ift,  als 
ein  fleiner  Subalternbeamter,  5er  Cag  aus,  Cag  ein,  von  früE? 
bis  fpät  in  5ie  2nafci}ine  gefpannt  voivb  un5  nur  5um  Zlüttag 
faum  auf  eine  fnappe  Stun5e  allergnä5igfte  (Erlaubnis  erl^ält, 
fein  farges  ZTTal^l  I)inunter  3U  u)ürgen. 

3n  XDirfIid)!eit  5ipar  5urfte  5er  ^err  2l5junft  5tt?ei  Stun5en 
HuE}e5eit  genief en,  von  ^wölf  bis  5iPei  llE)r,  aber  feine  lebl^afte 
PE^antafie  fpielte  iE?m  in  5tefem  ^ugenblicf,  mie  öfters,  u?enn  er 
fo  erregt  tr>ar,  einen  böfen  Streid?  un5  lieg  il^n  nid}t  pon 
5er  5n:?angsi5ee  los,  er  l?ätte  faum  fünf5ig  IKinuten  geit  5um 
€ffen.    Iln5  5abei  foll  5er  2TTenfd?  rom  'Rat\:iaus  bis  in  5ie 
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2ln  l}tnauslaufen  nnb  bann  tDteöer  5ur  redeten  ^dt,  vok  ein 
Solbai  5um  2(ppell,  antreten.  Der  ^err  Hedjtsrat,  5er  fonnte 
freilid}  näl^er  ir>ol?nen  unö  teure  IHtete  sal^len,  vom  ^errn 
Bürgermetfter  fd^on  gar  md)t  5U  reöen,  3a,  foId)e  ^erren, 
5te  nel?men  ftd)  fd^on  geit.  IDenn  es  tl^nen  graö  paf  t,  fommen 
fie  l}alt  etnfad?  eine  Stunde  fpater  ins  Hattnaus,  unö  fo  ein 
armer  2(5junft  öarf  mit  5em  legten  Biffen  im  IHunöe  mieöer 
5ar>on  J^e^en.  IDenn  man  menigftens  beffer  be5at?It  müröe, 
aber  J^unöert  IHarf  im  IHonat  ol?ne  2(usfid}t  auf  balöige  (Er^ 
l?öl)ung  —  5a  foU  5er  Ceufel  mitleben  fönnen,  trenn  man  eine 
frau  un5  5rei  f leine  Kinöer  5U  ^aufe  Ijat! 

Seine  lebl}afte  pi^antafie  l^atte  5em  ^errn  2(5junften  fd^on 
rDie5er  einen  Streid}  gefpielt,  5iesmal  fogar  einen  5oppelten» 
Penn  er  l^atte  eigentlid?  I}un5ertneunun55u?an5ig  Vilad  monat^ 
lid^es  ©el^alt  un5  nur  5U?ei  üinbcY,  über  5as  5ritte  u?ar  man 
fid)  nod?  nid)t  gan3  flar  in  5er  Jamilie,  Vox  einigen  IDod^en 
l^atte  5tDar  feine  ^rau  5em  l7errn  2l5jun!ten  eine  5unfle  2in^ 
5eutung  gemad}t,  5ie  il?m  5ie  ^aare  in  5ie  ^öl?e  trieb,  aber 
pon  einer  eigentlid)en  ®eu)ifl}eit  wat  feine  He5e  un5  5urfte 
aud)  gar  feine  He5e  fein,  5enn  5er  ^err  ^5junft  E?atte  5amals 
feiner  (5attin  ebenfo  unljöflid?  vou  entfd}ie5en  erflärt,  5af  er 
ftd?  ein  5erartiges  (Ereignis  für  alle  ^ufunft  rerbitten  un5  in 
5as  Bereid}  5er  abfoluten  Unmöglid^feit  permeifen  müffe.  ^ür 
feine  l^eutige  Stimmung  pafte  aber  5as  fraglid^e  Hinb  g>an^ 
ror5Üglid).  (En5gültig  nal^m  er  es  in  (5e5anfen  in  feine  ^familie 
auf  un5  5erbrad?  fid?  nun  5en  Kopf,  u?ie  er's  ernäl^ren  foüe,. 
a>o  er  5od)  nur  l?un5ert  ZHarf  (Sel^alt  be5iel}e. 

Dies  geringe  Jiyum  l^ielt  er  l^artnäcfig  feft,  u:?äl?ren5  er 
je^t  meiterfd^ritt,  3<^^  perbif  fid)  förmlid}  in  5en  ^e5anfen 
un5  regte  fid?  mit  einem  grimmigen  Beilagen  5aran  auf» 
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ÜrgerltcJ?  Ifkb  er  mit  6cm  öünncn  Stodc  auf  5en  Hanöftein 
6es  Bürgerftetges,  un6  es  tr>ar  iljxn  eine  c^etDiffe  Berul^igung, 
als  x^m  feine  berr>äf}rte  pi^antafte  mit  einem  ITial  bas  l^arte 
Pflafter  in  öen  breiten  ^intern  feines  Porgefe^ten  permanbelte. 
Um  fo  fefter  fd}Iug  er  öarauf  los» 

ijerrgott,  ir>enn  er  einmal  öürfte,  fo  red?t  pon  ^er5en 
öürftel  Pielleid}t,  rpenn  er  6as  grofe  €oos  getcanne,  6ann 
fönnte  er  fid}  fd}on  einen  fold^en  5d)er5  leiften  un5  5as  r>er* 
mirftid^en,  tr>as  je^t  leiöer  nur  pi^antafie  rvax,  Dreinl?auen 
tüoUte  er,  6af  öen  Kerls  f)ören  un5  Sellen  pergingc  —  öie 
paar  VTiavt  Strafe  n^ollte  er  gern  5al}IenI  Bei  öen  Bürger* 
meiftern  sollte  er  anfangen  un5  5ann  fo  6er  Hangor6nung 
nad}  'runtergel^en,  6ie  Ked^tsräte  6urd}  bis  5um  legten  2(ffeffor. 
Das  tt)är'  il^m  fo  ein  Spag  gemefen! 

2lber  and}  an  ftd}  un6  6ie  Seinen  tooUV  er  6ann  6enfen, 
(Sleid}  am  erften  Sonntag  mit  ^rau  un6  Kin6  5n:>eifpännig  aufs 
£an6  futfd?ieren,  mit  6em  X)ampffd}iff  J^erumfal^ren,  fein  leben 
un6  fpät  aben6s  6ann  im  ^ofbräul^aus  o6er,  nod}  beffer  in 
einem  feinen  IDeinreftaurant  o6er  Cafe  ftran6en,  am  an6ern 
Cag  bis  elf  ll^x  im  Bett  liegen  bleiben,  um  fd)lieglid}  —  un6 
6as  mar  6er  ^öl^epunft  feiner  XDünfd)e  —  6em  6i^en  Hats^= 
6iener  6ie  angefammelte  <5alle  6er  E^arten  DienftjaE^re  ins  (S>e* 
fid}t  5u  fpucfen,  u?enn  er  xl}n  etwa  ins  Bureau  E?olen  ipollte. 
Das  foüte  6ann  menigftens  'mal  ein  ITtontag  roeröen,  über 
6en  man  fid}  freuen  fönnte I  Denn  fonft  liebte  6er  l^err  2t6]unft 
6iefen  Cag  gra6e  nid)t  befon6ers.  Da  fonnte  il^n  6ie  ^frau 
faum  aus  6em  Bette  friegen,  un6  u?enn  er  enölid]  nad}  langem 
Sögern  marfd^bereit  mar,  6ann  manöerte  er  nur  mit  bitter* 
böfen  Jlüdjen  auf  6ie  Han^Ul  So  opulent,  mie  er  ftd^'s  immer 
er6ad}te,  mar's  freilid?  am  Cag  poriger  nidjt  gemefen,  aber  fo 


—    6  — 


mel  J^atte  man  bod}  bavan  gefegt,  6a|  für  6en  2(nfang  bcv 
XDod^e  ein  gan5  refpe!tabler  3<iw^^^i^  ii^^  überblieb. 

Die  I?eIIen  ZTlittagglo(fen  5er  nat)en  l{ird>e  toecften  5en 
^errn  2l5junften  aus  feinen  ernften  Betrad}tungen.  (Er  fal} 
auf  feine  lll}v.  Die  ging  por,  regelmäßig  u?enn  er  r>om  Dienft 
fam,  um  fünf  ITtinuten.  Denn  punft  5u:>ölf  Ul}v  l^atte  er  5ie 
^eöer  u^eggemorfen.  Das  le^te  XDort  —  es  voat  alleröings 
fel?r  lang  —  l?atte  er  nid^t  einmal  ausgefd^rieben.  Un6  nun 
famen  erft  5ie  peröammten  Staötglocfen!  Xüenn  5er  Hed^tsrat 
nod)  einmal  nad}  il^m  rerlangt  l}ätU?  2ld},  bann  foll  er's, 
fagte  er  plö^Iid}  fel?r  entfd^ieöen  unö  fd}ob  5ie  Stal^lbrille 
fefter  auf  6ie  fpi^e  Hafe»  3"  feinen  (Beöanfen  wax  er  fort* 
n?äl?ren5  auf  6em  ITtarienpIa^  I}erumfpa5iert,  nun  tpanöerte 
er  an  l?aften6en  UTenfd^en  rorbci  5um  alten  Hatl^ausbogen 
l^inab* 

2llle  Cage  öerfelbe  XDeg  mitten  öurd)  2llt'inünd)en,  an  5en 
Crö5elbu6en  6es  Cl?als  vorüber,  bnxd}  bas  ^\avil}ox  unb  fo 
tt^eiter*  Hur  mand^mal  mad}te  6er  ^err  2l5junft  eine  llus= 
nal^me  un5  ging  über  5en  Piftualienmarft  nad?  ^aufe.  Das 
gefd)al^  aber  feiten  un6  ^voat  nur  in  ^voei  gan5  befonöeren  fällen. 
(£r  mufte  enttt?e6er  fel^r  gut  o6er  fel?r  fd^led^t  aufgelegt  fein, 
IPar  er  5as  eine,  öann  faufte  er  felbft  ein,  un5  5as  beöeutete 
immer  ein  grofes  (Ereignis,  ^indtf  voav  bas  met^r  5U  Einfang 
5es  ZHonats.  (Befd^äftig  manöerte  er  6ann  von  Buöe  5U  3u6e, 
ron  Stanö  5U  Stanö,  unö  befdjnüffelte  5ie  ausgepellten  i)err* 
lid]feiten,  5as  farbige  £)bft,  6as  bunte  ®emüfe  unter  6en  tpeif  en 
Hiefenfd^irmen,  oöer  er  n:>an5te  feine  2lufmer!famfeit  6enITTe|gern 
un6  6en  (Beflügell^änMerinnen  5U.  Ellies  faf te  er  an,  5enn  6er 
^err  2I6junft  pflegte  mit  6en  fingern  5U  feigen  un6  fonnte 
eine  Ca  übe  06er  ein  Stücf  blutigen  fleif  d)es  ^el^nmal  l?in  un6 


l^erörel^en,  el^e  er  fte  tPteöer  mit  peräd^tUd^er  ^eberöe  auf  6en 
^ifd?  rparf»  Dabei  fül^rte  er  überall  lange  Unterljaltungen 
mit  5en  Perfäuferinnen.  €r  liebte  6en  Klatfd},  5U  f)aufe  auf 
5er  Creppe  mit  fämtlid^en  2^vool}mvn,  befonöers  aber  auf 
6em  2TTarfte,  6em  fein  ^jer5  gel^örte»  IPar  er  5od)  felbft  gart5 
in  5er  Häf^e,  in  einer  5er  angren5en5en  XPinfelgaffen  geboren» 
Darum  voav  iE^m  ein  Cag,  wo  er  faufen  fonnte,  ein  reiner 
^enuf. 

2ln  5en  böfen  Cagen  —  un5  5as  toaren  l^auptfäcJ^Itd)  5ie 
gegen  €n5e  5es  ITTonats  —  mar  5as  aber  gan5  an5ers»  Da 
ging  5er  ^err  2I5junft  fel?r  I^aftig  über  5en  IHarft,  voav^  giftige 
Blicfe  nad}  red^ts  un5  nad^  linfs,  fpudte  fortn:?ä{?ren5  aus  un5 
lief  fid}  in  feine  Konperfation  mit  5en  lOeibern  ein,  mod)ten 
fie  iJ^m  aud)  nod)  fo  freun5Iid}  aus  je5er  3u5e  ein  „(5rüg 
^ott,  ^err  2(5junft"  5urufen.  2tud}  fam  es  5a  üor,  5ag  er 
abfidjtlid}  o5er  unabfid^tlid?  einen  Korb  Obft  umftief,  5ag  5ie 
^rüd}te  nur  fo  J^erumfoUerten.  2lm  tDüten5ften  aber  voax  er 
5ann  auf  5ie  !Iatfd}en5en  ^errfd^aftsfödjinnen,  5ie  iE^m  mit 
it}ren  ruol^lgefüllten  Körben  5en  XDeg  üerfperrten.  So  mand)e 
befam  einen  Hippenftof  ab,  un5  naf^m  fte  5en  nid?t  fel^r  gut^ 
miliig  l}'m,  eine  entfpred}en5e  Titulatur  nod}  obcn5rein. 

Die  reid)en  Ceute  fragen  il^m  nämlid}  5U  piel,  mie  er 
fagte,  Un5  5as  mar  il^m  mi5erlid}.  (Er  mod)te  überl^aupt 
5ie  reid^en  €eute  nid^t,  befon5ers  nid)t,  menn  fie  (Equipage 
futjren» 

Diefe  (Empfin5ung  IjaiU  er  eben  je^t  mie5er  lebl^aft,  als 
ein  eleganter  Breaf  in  PoUem  Crab  5urd}  5en  Hatl^ausbogen 
faufte  un5  il^n  smang,  auf  5en  fel}r  fd^malen  Steig  5U  fpringen. 
3n  feinem  fürd^terlid^en  Sd^recfen  flud)te  er  müten5  5em  bal}xn^ 
fliegen5en  ^ful^rmerf  nad^,  5enn  5er  fleine,  unterfe^te  IViaxwi 
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wat  bei  5em  fül^nen  Sa^  fel^r  ftarf  an  öte  I^arte  Xüanb  90= 
flogen,  öte  über  un5  über  mit  fd^ecfigen  piafaten  beöecft  mar» 

^reunöe  unö  (5enoffenI  las  er  ba.  .^eute  Jreitag  ^benö 
ad)t  Ul)r  grof e  Polfsrerfammlung  im  ITlünd}ener  Kinölfeller, 
Portrag  über  6en  ^lud)  5es  Kapitalismus» 

„Brapo,  btavo/'  giftete  5er  ^err  2(6junft.  „Der  gan5en 
Ban5e  geJ^ören  6ie  Köpfe  'runtergel^auen,  Hed)t  l^aben  6ie 
5o5iaI6emofraten,  gan5  red}t  l^aben  fie.  Die  meinen's  tr>enig^ 
ftens  nodf  eJ^rlid?  mit  einem/' 

XDcit}len  tl^at  man  ja  ol^nel^in  fd)on  lange  nid^ts  anöeres 
mel^r,  ^reilid},  6ie  öffentlid^en  Perfammlungen  befud)en,  öas 
xvav  fd)on  eine  fi^Iid)e  Sad^e,  Da  fonnte  man  am  (£n5e  nod? 
6ie  Stellung  verlieren.  Die  Stellung!  Der  ^err  2t5jun!t  flie^ 
ein  I^eiferes  £ad}en  aus  bei  6em  0e5anfen  an  —  öiefe  Stellung, 
Das  voav  ja  5er  reinfte  ^ol^n,  Un5  bodf  rern)an5elte  fid?  fein 
(Srimm  vok  mit  einem  Sd}lag  in  eine  tiefe  Traurigkeit  über 
5iefes  ^un5eleben,  5effen  €len5  er  eben  fo  bitter  fül^len  muf te» 
Sold}  jäl^e  lDan5lungen  mad)te  er  oft  biixd},  unb  5a  mar  es 
il}m  5ann  regelmäßig,  als  müffe  er  u^einen,  vok  ein  l^ilflofes 
Kin5,  5as  man  mitten  auf  5er  £an5ftrafe  l^atte  ftel^en  laffen, 
fo  toel}  a>ur5e  es  il^m  ums  ^er5.  3"  5iefer  Stimmung  l^ätte 
er  aud}  nie  über  5en  IlTarftpla^  gelten  mögen,  (Er  fenfte  5en 
Kopf  l}erab,  als  tt)olle  er  in  feinem  Sd)mer5  ron  nieman5em 
gefeiten  U)er5en,  ftü^te  ftd}  fefter  auf  5en  fd^mad^en  Siod  un5 
ging  langfam  über  5ie  Strafe, 

(Es  voat  \l}m  u)irflid}  elen5  5U  2Ttut,  5em  armen  Teufel, 
^ünf  Cage  5auerte  5er  IHonat  xxod},  un5  er  u?ufte  faum 
mel}r,  u?ol}er  <Bel5  nel)men, 

Diefer  IHai  tr>ar  aber  aud?  5U  fd^ön  geu)efen,  ®ra5  je5en 
Sonntag  mußte  5ie  r>er5ammtc  Sonne  fd^einen  un5  ins  ^reie 


-  9  - 


Ioc!en»  2(ufer5em  fiel  5U  allem  Hberflug  bas  pfingftfcft  auf 
il?n  unö  obenörein  nod}  ein  ^Jetertag»  Hnö  öa  foU  6er  ZHeiifd} 
5U  ^aufe  bleiben?  2in  öen  ein5igen  Cagen,  voo  er  nod)  ein 
bisd^en  ausfd}naufen  fann?  IDenn  man  5tes  Pergnügen  nid}t 
mel^r  l?aben  foUte,  6ann  mod}te  ein  anöerer  6en  ZlTagtftrats^ 
beamten  fptelen. 

£etd}tftnn  war  es  alfo  nid)t,  5er  6iefe  böfe  £age  J^erDor- 
gerufen  I^atte.  Das  fonnte  fid}  5er  ^err  ^5junft  mit  beftem 
^ert?iffen  fagen,  als  er  nun  feine  n)an5erung  fortfe^te»  Sogar 
im  2tngefid}t  5er  ^etliggeiftfird^e  fonnte  er  ftd}  5as  rerfidjern, 
üor  5eren  Portal  er  eben  ein  tpentg  5en  ^ut  lüftete.  Denn, 
tt>enn  er  aud)  nur  So5iaI5emofraten  mäl^lte,  5er  ^err  2l5jun!t, 
alle  Prin5ipien  5iefer  ftürmtfd^en  Partei  tparen  il^m  nod?  ntd)t 
in  ^ leifd}  un5  Blut  übergegangen»  ^telt  er  5od}  eine  gut  bürgere 
lid^^fonferpatipe  g^^^ung,  5ie  morgens  un5  aben5s  ein  fd^önes 
Bil5  bvadiU,  2ln5rerfeits  glaubte  er  aber  5er  Partei,  5er  er 
feine  Stimme  gab,  5od}  tpie5cr  fo  riel  Hü(ffid}t  fd}uI5ig  5U 
fein,  5af  er  je^t  bei  5em  flüd^tigen  (Sruf e  r>or  5er  Kirdje  ein 
fur5es,  ärgerlid)es  Brummen  ausftief,  als  u?enn  er  5amtt  feine 
^öflid)feit  als  dwas  unangebrad)t  be5eid}nen  sollte  einem 
®otte  gegenüber,  5er  iljm  5od^  nid^t  J^alf,  tt)enn  er  aud)  je5en 
Sonntag  mit  ^rau  un5  Hinb  ror  5er  üblid^en  £an5partie 
eine  IHeffe  befud^te. 

Kaum  l^atte  er  aber  feinen  ^il5  vokbev  5ured^t  gerücFt,  5a 
blieb  er  vok  angeu:>ur5elt  ftel^en  un5  I^ord^te  in  5ie  Hid}tung 
rom  Di!tualienmar!t  l^inunter,  XPas  tt>ar  5enn  5ort  los? 
€in  Sfan5al,  ein  Polfsauflauf,  eine  l:{eilerei  o5er  fonft  n?as 
ät}nlid}es,  ^ür  fold^es  (Beräufd?  l?atte  5er  I^err  2l5jun!t  gute 
£)l}ren,  5enn  es  hxadik  fein  Blut  je5esmal  in  angenel?me 
XDallung  un5  rerfprad?  2^bn:>ed)sIung  in  5em  einförmigen 
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£eben.  €r  foUte  aud?  gleid?  merfen,  6ag  er  fid?  n\d}i  ge* 
täufd)t  I^atte.  3^"^^^  näF^er  fam  es  5um  CF?al  E?er,  immer 
tDÜfter  erfd^oll  6as  (Befd^ret  unö  6a  —  6a  bog  es  um  6te  (£cfe 
6er  ^trd)e,  (Eine  Sd}aar  toben6er  ZHänner  un6  XOeiber,  ein 
ungel^eurer,  trirrer  Knäuel  brüllen6er  2Ttenfd)en,  feftgen?un6en 
um  einen  ZTtitteIpun!t,  6er  fortgeftofen  un6  gef droben  rt?ur6e 
5um  alten  Katt?ausbogen. 

3e^t  l}idt  es  6en  ^errn  2^6junften  nid^t  länger,  ^rau, 
l\in6er,  6as  ZHittagmal?!  un6  alle  Sorgen  maren  rergeffen, 
jo^t  gel^örte  er  6ortl?in,  voo  6ie  an6eren  maren,  V}odi  fd?u?ang 
er  feinen  Siod  in  6er  £uft  J?erum  un6  eilte  mit  u?eiten  Sä^en 
6em  Polfsl^aufen  nad)»  2lud}  ftimmlid?  a>olIte  er  nid}t  5urü^^ 
bleiben,  „^e,  J?e,  I?e,  langfam,  langfam,  aufgepaßt!"  So  fd^rie 
er  aus  £eibes!räften,  bis  er  en6lid?  mit  l}od)gerötetem  <Sefid?t 
bei  6em  ^uge  anlangte.  ITixi  bei6en  €IIenbogen  mad^te  er 
fidf  Ba^n  un6  6abei  brüllte  er  fortu:)äE?ren6  nad?  allen  Seiten: 

,;tDas  ift  6enn  los?  VOas  giebt's  6enn  nur?  Sagt's  6od?I" 

(£ine  Zlntmort  befam  er  nid)t,  fo  aufgeregt  er  6anad? 
verlangte,  (Er  fal?  aber,  als  er  etu^as  roeiter  t?orge6rungen 
tpar,  6af  6ic  Ceute  alle  a>ie  befeffen  5ur  IHitte  6rängten. 

„De  tcar's,  6e  mar's,  6e  Ijat's  geftol^len,  6e  Perfon,  6e 
elen6ige",  fo  tönte  es  in  6er  Hun6e. 

3e^t  en6lid?  überblidte  6er  f)err  ^6junft  6ie  Situation* 
Die  fd)ien  il?m  aller6ings  feltfam  genug,  ^mei  (5ens6armen 
fd)leppten  nämlid?  ein  tr>eiblid}es  IPefen  fort,  6as  fid)  faum 
mel^r  aufredet  Italien  fonnte.  2tber  6as  toar  nid)t  ettt?a  eine 
perfommene  £an6ftreid}erin ,  ein  ^Harftroeib  o6er  eine  Dirne, 
fon6ern  eine  fel?r  fein  geflei6ete,  elegante  ^rau.  Der  ^ut  tr>ar 
il^r  üom  l{opfe  geriffen,  6as  blon6e,  fdjöne  ^aar  (}ing  in 
ipirren  Sträl^ncn  nad?  allen  Seiten. 
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Pem  f)errn  ^löjunften  trurbe  gan3  feltfam  511 21Tute.  ^aftig 
rerteilte  er  einige  Hippenftöfe  unter  5ie  Ceute,  unö  fo  !am  er 
neben  5ie  0ens5armen»  Hun  rermod}te  er  bas  (5eftd}t  5er 
nod)  jungen  ^rau  5U  feigen,  Hid^ts  auffallenbes,  ein  bisdjen 
5erb  fogar,  aber  es  ftimmte  mit  feinen  runöen  Baden  mb 
6en  tiefen  (Srübd^en  5U  6er  üoUen,  fd^önen  Jigur  5er  2lrretierten, 
IDäre  5ie  ^rau  mit  5er  feinen,  grauen  Sommertoilette,  5ie  fie 
trug,  unbel?elligt  über  5ie  Strafe  gegangen,  5er  ^err  ^5junft 
l}ätk  fte,  u?äre  er  gera5e  guter  Stimmung  geu^efen,  für  ein 
präd^tiges  XPeiberl  erflärt.  Sagen  il^r  bod}  in  5em  gutl}er5igen 
<Sefid)t  ein  paar  famofe,  braune  klugen,  5ie  je^t  freilid}  mit 
5em  2(us5rucf  5es  l]öd}ften  (Entfe^ens  uml^erirrten.  3^^^  9>(^W 
(Erfd^einung  toar  2tuflöfung  un5  Per5U?eifIung. 

Iln5  5ie  Jrau  l^atte  geftol^len? 

Der  ^err  2(5junft  u^ufte  nid}t,  tr>as  er  5U  5enfen  l^atte. 

(Er  5itterte  am  gan5en  Körper  ror  (Erregung.  So  was 
I^atte  er  nod?  nie  erlebt,  un5  fein  erftes  (Sefüf^I,  als  er  5iefes 
I)ilflofe  <5eftd)t  erbli(^te,  mar  ein  ftarfes  Znitlei5.  Jreilid},  als  er 
immer  roie5er  fal?,  a>ie  5ie  IHenge  fte  uml^eulte,  vok  5ie  (5ens* 
5armen  fte  immer  rüdftd]tslofer  vovvoävis  5rängten,  5a  muf te 
er  xool){  anneljmen,  5ag  fie  ein  fdjmeres  Perbred^en  begangen 
Ijabe,  un5  5a  alle  fd^rieen,  fd}rie  er  fd^lieflid}  mit,  um  fo 
feiner  erregten  Heugier  einlas  £uft  5U  mad^en.  Tins  5en 
an5eren  u?ar  nid}ts  l?eraus5ubringen,  5ie  fül^rten  ftd?  auf,  als 
fämen  fie  alle  aus  5em  ^vxenl}avis. 

2im  toUften  trieb  es  ein  altes  IDeib,  5as  5id}t  J)inter  5er 
2trretierten  eint?erfd)ritt.  (Es  u?ar  eine  (5eflügell?än5lerin  vom 
IHarfte,  5ie  ujcgen  il)rer  (Srobl^eit  allgemein  gefürd^tet  n?ar, 
un5  abfolut  mdfi  mit  fid^  Ifanbdn  lieg.  Das  l)atte  and}  5er 
^err  2l5junft  5U  feinem  £ei5n:)efen  fd)on  erfal^ren  müffen. 


Ves\:ia{b  l}agte  er  bas  IPeib,  bas  J?ter  am  lauteften  brüllte,  un6 
i)ätte  Hjt  gern  eins  ausgemtfd^t» 

piö^Ud}  aber  ftocfte  6er  ^ug.  Die  (5ens6armen  l^atten 
eine  rorüberfa^renöe  Drofd}fe  mit  allem  2(ufrr>an5  il^rer  £ungen 
un6  mit  l^eftigen  (5eber5en  5um  l^alten  ge5it)ungen»  ITtüf^fam 
fd)oben  fie  6ie  l^albtote  ^frau  in  5en  macfligen  Kaften,  6ann 
fprangen  fte  felbft  l^inein  un5  ful^ren  fo  unter  6em  (Befd^rei 
öer  nun  riefenl^aft  angemad^fenen  IHenge  r>on  öannen.  2i\s 
gtel  l^atten  fie  5em  Kutfd^er  6ie  poli5ei5ire!tion  angegeben. 

Icun  aber  n?ar  5er  ^err  2l6junft  am  Hanö  feiner  2(us= 
5auer  angelangt,  er  fieberte  förmlid}. 

„3  u?iffen,  was  es  6a  'geben  Ijai/'  raun3te  er  einen 
6er  Häi}ftfteben6en  an,  „i  bin  ein  magiftratifdjer  Beamter,  i 
l^ab  6as  Ke6t,  eine  ^ufflärung  5U  perlangen.  t)erftel?en  Sie 
mid}?" 

„IDas  u?er6's  geben  l^aben?"  fagte  pa^ig  6er  (gefragte. 
„(B'ftol^len  I^af  s  l^alt,  6as  IPeibsbil6,  6as  erbdrmlid^e." 
„2tlfo  tt)ir!lid}  g'ftol^len?'' 

//3^/  i^/'  f^i^te  6er  Ztn6ere  fel?r  l;öl?nifd),  „Sie  6ürfen's 
fd}on  glauben.  Iln6  6as  fan  nad^l^er  6ie  gebiI6eten  Stän6,  6ie 
nobeln  ^errfd^aften." 

(Eine  laute  Cad}falre  folgte  6iefen  IDorten.  Das  initlei6, 
6as  6er  r)err  2t6junft  suerft  einen  2tugenblicf  für  6ie  Ztrretierte 
empfun6en  l^atte,  begann  be6euten6  nad}5ulaffen  un6  gan5 
an6eren  (ßefül^len  pia^  5U  mad)en. 

„IDas  l)at's  6enn  nur  g'ra6  g'ftol?len?"  forfd]te  er  meiter, 
un6  es  flang  beinal^e  vou  eine  gemiffe  3efrie6igung. 

„TX  (5ansjung  l^at's  g'ftol^ln." 

„3s  net  möglid}?" 

3^^t  lag  in  feiner  ^rage  fd)on  eine  förmlid)  freu6ige 
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Übcrrafd]ung.  ^a,  ja,  öte  retd^en  Ceute!  €r  l?atte  nie  voas 
von  xl}nm  gel^alten. 

„Da  fragen  5'  nur  6'  ^rau  Sdjeppenbauer  felber/'  fuljr 
fein  Gegenüber  fort. 

Der  £)crr  ^löjunft  trat  5U  5em  fetfenöen  IHarftrüetb  l^eran. 
Porläufig  gelang  es  il^m  aber  nid^t,  fie  an5ure5en,  öenn  5ie 
(Seflügell^änMerin  er5äl)Ite  mit  tDeit  aufgeriffenem  IHunöe  un6 
fd)rillen  Onen  nod?  immer  6en  gan5en  i)ergang,  inöem  fte 
mit  5en  ^rmen  J^aftige  Beilegungen  nad?  allen  Hid^tungen 
befd^rieb. 

„^rau  Sd^eppenbauer,  l^ören  Sie  mid?  an,  tDir  finö  ja  alte 
Bekannte!"  rief  6er  ^err  2(6junft. 

Die  refolute  ^rau  feierte  fid}  nid)t  5aran.  (5e6uI5ig  muf  te 
6er  £)err  ^6junft  märten,  bis  ftd?  6er  erfte  Sd)a>all  iJ^rer  He6e 
gelegt  I^atte  un6  ein  Ceil  6er  ITTauIaffen  r)erfd}rüan6.  Hun  ging 
er  entfd}ie6ener  por.  (Er  padte  6ie  ,f rau  beim  ^rm  un6  50g  fie 
mit  fort,  immer  perfolgt  ron  einem  Sd)tt>arm  von  IHenfd^en. 

„frau  Sd^eppenbauer,"  begann  er  tDie6er,  „tpir  fennen 
uns  6od}.  3^^^  xcbcn  5'  amal  6eutlid}  mit  mir,  un6  ex^äl}kn 
5'  mir,  rt)ie  6es  5ugangen  is." 

Das  XPeib  blieb  ftel^en  un6  im  näd^flen  ^ugenbli«^  wat 
ein  neuer  Kreis  um  fte  gebiI6et.  (Es  tcar  ein  tüirres  Durd)* 
einan6er,  J^alb  6erbe  Sd)impferei,  J?alb  (Er5äl}Iung,  tr>as  fte  in 
abgeriffenen  Sä^en  J^erporftief.  Begierig  Iaufd}te  6er  ^err 
^6junft,  als  fte  nun  berid^tete,  6af  6ie  feine  perfon  5U  il?r 
gefommen  fei,  um  ein  J)u{?n  5U  faufen.  Sie  J?olte  6as  Der* 
langte  im  £)intergrun6  6es  £a6ens,  als  fte  aber  tt)ie6er  an 
6as  Ca6enbrett  trat,  6a  l^abe  fie  gleid}  gemerft,  6ag  ein  6ans* 
jung  fel^le.  ^ünf  l^atten  erft  6agelegen.  rtieman6  n?ar  aufer 
6er  nobeln  Perfon  ror  6er  Bu6e  gcu^efen. 
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f,^'ex%  ba  J}ätf  i  mir  ja  qUi  gar  net  traut,  was  5'fa9en/' 
fut)r  fte  fort,  ,,abßr  wk's  gel?n  l^at  ujolln,  6a  l}ab  id^'s  l)alt  bod} 
gefragt,  tr>o  mein  (Bansjung  'blieben  \s.  Unb  wciVs  ba  fd}0  glei 
gan5  rot  n?or5en  ts,  ba  l}ab  i  mi  nimmer  g'l^alten,  ba  fal}t  i 
^raus  aus  meiner  Buben  unb  E^au  \l}x  5en  ZlTarftforb  aus  5er 
^anb,  VOas  is'  's  erfte,  n^as  rausfliegt?  ITtei  0ansjung 
natürli\  2Xd},  ba  l}ab  i  5ir  aber  fd}o  fo  üiel  g'fdjimpft  un5 
g'fd^rien,  bis  alle  Cent'  5'fammg1aufen  fan.  Die  ^errn  ®ens5arm 
fan  a  5al}er  fommen,  öie  l^aben's  auffd^reiben  u:>olIen,  unö  ujcirs 
il^ren  Hamen  net  I)at  fagen  mögen,  E^aben  fte's  mitgenommen. 
3e^t  l^at's  g'fd}rien  unö  l)at  g'fagt,  fie  l^ätf  s  \d}0  no  ial}{n  u:>olIen, 
aber  5ie  ^errn  ®ens5arm  l}ah^n  fid}  niy  6'rum  fümmert." 

(Ein  Beifallsfturm  5urd}tobte  5ie  IHenge  unö  jubelnö  be* 
gleitete  man  5ie  energifd^e  ^rau  ein  paar  Sd^ritte  u?eiter. 

Dem  £)errn  2t6junften  mirbelte  es  nur  fo  im  Kopfe  l?erum» 
€ine  unbändige  Jreuöe  bemdd^tigte  ftd?  feiner,  ^aftig  ergriff 
er  5ie  in  5ie  €uft  geftrecfte  ^an5  5er  (Seflügell}än51erin  un5 
fd)üttelte  fie  mit  nerpöfer  Qeftigfeit. 

„(£in  (Eyempel  ift  ftatuiert,"  rief  er,  „un5  5as  ift  gut/' 
3rüIIen5  ftimmte  il^m  5ie  IHenge  5U. 
2lber  plö^lid?  tönte  eine  Deräd)tlid}e  Stimme  5a5U?ifd?en: 
„O  mein  3^ff^^/        ^^^^  rausfommen?  Bei  5e  nobeln 
£eut  Fommt  gar  niy  raus.    Da  is's  J^interJ^er  allemal  5ie  fo- 
genannte  Kleptomanie  g'mefen." 

^)öl}nifd)es  (Seläd)ter.  ITtit  l)od)gefd)tt)ungenem  Stocfe 
u)infte  5er  ^err  2{5]un!t.  £)öl)er  redte  er  5ie  Bruft  l^eraus,  a>cit 
rif  er  5ie  2tugen  auf,  un5  vok  ein  Cribun  ftan5  er  por  5er 
gaffen5en  IHenge.  Diefen  2lugenblicf  empfan5  er  als  5en 
ftol5eften  feines  Cebens,  5enn  5a  5rüben  tl^ronte  5as  Hatl^aus, 
un5  5U  5effen  ^üfen  fonnte  er,  5er  einfädle  Beamte,  5em 
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Dolfe,  5em  er  ja  felbft  angel^örte,  tDentgftens  einmal  in  feinem 
Ceben  fagen,  was  er  empfanö.  met^r,  er  burfte 

aus  öer  Seele  ötefes  Volhs  I}erausfpred}en.  Das  J?ätte  fxd} 
einmal  öer  f)err  Bürgermeifter  mit  5er  golöenen  Kette  rül^men 
follen,  öer  nur  Crinffprüd^e  bei  öen  Jeflfreffereien  l^alten 
fonnte, 

rrtäd^tig  erJ^ob  er  feine  Stimme: 

„Hein,  liebe  Ceute,"  fdjrie  er,  „fo  einfad}  gel^t  öas  nid^t 
mit  öer  fogenannten  Kleptomanie,  öiesmal  ift  ein  unerl]örter 
^all  fonftatiert,  unö  id}  fann  eud?  fagen  als  Beamter  .  ,  , 

„3^ec  ♦  ♦  .  ♦  a  Beamtenftmpel,  a  Bureaufrat,"  tönte  es 
unter  tpietjernöem  ®eldd?ter  in  öer  Hunöe. 

Per  ^err  ^öjunft  merfte,  öag  er  nid}t  gans  öen  rid)ti$en 
Con  getroffen  l^atte,  um  in  öas  fyt^  öes  Polfes  5U  öringcn. 

„Hein,  nid)t  als  Beamter  fag  \d}  eud)  öas,"  ful^r  er  öes^ 
l^alb  fort,  „id?  reö  nur  als  l}eimatbered)tigter  2T(ünd)ener,  unö 
öa  fag  id>  eud}  ♦  .  .  ♦  jaujol^l,  öa  fag  id?  eud),  unfere  3ufti5 
roirö  ftd?  grünölid)  befmnen,  el^e  fie  ♦  ♦  ♦ 

„IHadjen  Sie,  öaf  Sie  fortfommen,"  tönte  es  barfd) 
neben  il^m, 

(Empört  fal?  er  ftd}  um»    €in  (5ensöarm  l^atte  ftd?  öurd? 
öie  IRenge  geördngt  unö  ftanö  je^t  örol^enö  neben  \l}m. 
„(Erlauben  Sie  .  ♦  .  /' 

„Bitte,  feine  Umftdnöe,  jeöe  öffentlidje  2tnfammlung  ift 
Derboten." 

„So?  Dann  u^eröe  id)  I?eute  2lbenö  im  ZTcünd^ner  Kinöl* 
feller  bei  öen  So5ialöemofraten  meine  Befd|u?eröe  vorbringen," 
ftief  öer  J)err  ^löjunft  l?eraus  unö  n^unöerte  ftd}  im  näd^ften 
2lugenbli<f  felbft  über  feinen  llTut. 

„Das  gel?t  mid}  nid)ts  an,  l?ier  aber  l^aben  Sie  füll  5U 
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fein/'  fagte  6er  ©ensöarm  un6  wanbte  fid}  5en  Ceuten  5U,  6te 
er  energifd}  ausetnanöertrteb.  Sd}impfen5  un6  brumtnenö  ent* 
fernte  ftd}  5te  IHenge* 

3n  6em  ^errn  ^löjunften  fod)te  es,  @ern  l)ätte  er  alle 
mit  Donnerftimme  jurücfgerufen  unö  eine  flammenöe  Heöe  ge^ 
J^aÜen,  aber  öie  l^Iugt^eit  gen^ann  in  il^m  nod}  einmal  öie 
Überl?an5,  un5  fo  50g  er  fid?  mit  einigen  ^erren  feines  Bilöungs^ 
graöes  in  5as  ^aftl^aus  „5um  etoigen  £id}t''  surüd,  um  5ort 
beim  Bier  red}t  ausgiebig  auf  5en  Poli5eiftaat  un5  öie  rer* 
rotteten,  beft^enöen  lilaffen  5U  fd^impfen. 

Der  Jrau  S(i}eTp\)enbamt  l^atte  er  aber  poriger  nod}  ein* 
mal  fräftigft  öie  t^anb  gefd)üttelt, 

* 

2lls  er  um  3n:»ei  Ul^r  tüieöer  auf  feine  2{an5lei  tDanöerte, 
befanö  er  ftd}  in  einer  fo  gel^obenen  Stimmung,  u?ie  fd)on  feit 
2cLl}Xzn  nid^t  mel^r,  Bel?en5  ftieg  er  öie  Creppen  l^inan,  aller 
Kummer  voav  rergeffen,  un5  il;m  fam  es  r>or,  als  flüftre  il?m 
eine  innere  Stimme  berul^igenö  5U,  5af  er  öiefen  ^rol?n5ienft 
nid)t  mel^r  lange  5U  üerfel^en  braud}e,  (Bing  -es  fo  fort,  öann 
muften  öie  oberen  gel^ntaufenö  öod?  balö  ab l^aufen,  ^eimlid) 
rieb  er  ftd?  bei  öiefem  (Seöanfen  öie  ^dnöe.  @egen  öen 
^ed^tsrat  rerl^ielt  er  ftd?  faft  tro^ig,  unö  feine  Büdner  l^atte  er 
nod?  nie  fo  fd)led)t  regiftriert,  als  l?cute,  €r  merfte  balö,  öaf 
öas  aufregenöe  (Ereignis  öas  (Befpräd?  im  gan5en  Hatl^aus 
bilöete,  2llle  Kollegen  ujuften  öaron,  unö  öie  es  nod)  md}t 
fannten,  öenen  er5ät?lte  es  öer  ^err  Zlöjunft  mit  einer  (Benauig- 
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feit,  5te  nidfis  5U  iDünfd^en  übrig  lief.  (£r  voav  Jeuer  un6 
flamme. 

2Xl}al  ^ii^i  ftecften  and}  öer  ^err  Bürgermeifter  un5  5er 
^err  Hed}tsrat  beöenflid?  5ie  HöpU  sufammen!  IPie  niod^te 
5enen  5U  ITiuk  fein?  3"  ^^^^  Bel^aglid^feit  malte  öer  ^err 
2l5jun!t  fid}  bas  aus  unö  r>ergaf  öabei  nid}t  fleißig  auf 
öie  Ul}V  5u  feigen,  ob  öenn  nod?  nid}t  bal5  l{an5leifd}lug 
voäve, 

2lbzv  fo  ein  Bureautag  öauert  lang,  rpenn  man  für  5en 
2ibenö  etmas  üorl^at.  Hn6  was  l?atte  öer  i)err  2l6junft  md}i 
alles  por  Fleute  2lben5?  Caufenö  Dinge  befd}äftigten  ib^n  ja,  vov 
allem  5ie  Pol!sr>erfammIung  un5  6ie  geitung.  Die  foüte  ftd} 
'mal  unterftel^en  bas  (Ereignis  nid}t  gebül^renö  5U  befpredjen! 
Dann  moUte  er  l^eute  nod)  auf  5as  5o5ialiftenblatt  abonnieren, 
felber  toollte  er  einen  2(rtifel  (einreiben  un5  il^n  rid^tig  ins  £id}t 
fe^en,  öiefen  fredjen  Diebftal^l  öer  Jrau  —  ja,  roie  l^ief  fte 
öenn  eigentlid)?  Bis  je^t  I^atte  öem  ^errn  2(öjunften  öie 
d}atfad?e  genügt,  öaf  fte  öen  allererften  Kreifen  angel}örte. 
ITu^v  l}atte  er  faum  5U  wiffen  perlangt.  3^  Hatl^aus  muröen 
lauter  Vermutungen  über  if^ren  Hamen  ausgefprod^en,  aber 
feiner  toufte  'u?as  beftimmtes.  Der  eine  reöete  pon  einer 
Pripatiersfrau,  öer  anöere  pon  einer  £)beringenieursgattin, 
öer  öritte  Pon  einer  Jrau  Profeffor,  unö  ein  fonft  immer 
fel)r  gut  3^foi^mierter  fprad}  fogar  pon  einer  Hegierungsrätin. 
Bei  öiefer  IHöglid^feit  a>uröe  es  öem  i)errn  2löjunften  oröent* 
lid}  tparm  ums  ^)er5,  unö  ein  frol^er  Sd^recf  ful?r  if?m  öurd? 
alle  (Blieöer.  Die  Jrau  eines  l}ol?en  Beamten,  eines  Stuöierten, 
tpie  er  immer  peräd^tlid?  5U  jagen  pflegte,  öas  tpäre  ein  ^aupt* 
pergnügen  unö  fönnte  feine  fül^nften  €rtt)artungen  nod?  über* 

treffen.  ^^^^  ^^^^  lieber,  als  alle  anöeren,  fogar 

2 


-    \8  - 


nod}  mel^r  als  eine  Banfiersfrau,  öie  fonft  aud?  md)t  übel 
gercefen  träre. 

Pon  llünute  5U  ZHinute  u?ud}$  feine  (Erregung,  un5  als 
nun  gar  gegen  2tben6  5ie  l^olporteursfrau  für  6en  Qerrn 
Hed}tsrat  5ie  ^ätnno,  brad?te  un6  fte  auf  6en  Cifd)  6es  (Se^ 
tualtigen  legte,  6a  toar  es  aud^  mit  6em  legten  Heft  Don  (Se^ 
laffenl^eit  porbei,  lldj^mb  erl^ob  er  fid?  un6  lüanöerte  E^erum, 
Sein  Porgefe^ter  mar  fur5  poriger  5um  Bürgermeifter  gerufen 
moröen,  er  befanö  fid)  alfo  allein  in  5em  ^xmmev,  allein  mit 
fid}  unö  6er  furd^tbaren  Leitung»  (£s  tr>ar  6as  gleidje  Blatt, 
6as  er  5U  ^aufe  felbft  l^ielt,  un6  er  fonnte  6ie  Raufte  ballen, 
ttjcnn  er  6ad}te,  6af  feine  ^rau  6ie  Heuigfeit  um  6iefelbe  geit 
aus  6er  Jiliale  abl^olte  un6  nun  bel^aglid?  lefen  fonnte,  ipas 
il^m  nod}  eine  Stun6e  r>erfd}loffen  bleiben  follte» 

Hein,  6as  l?ielt  er  nid}t  aus,  ZTTod^te  6er  Hed^tsrat 
fommen  06er  nid}t  —  er  mugte  einen  Blid  l}ineinn:>erfen, 
Dorfid)tig  ging  er  näl^er  un6  fafte  mit  5ittern6en  ^än6en  6ie 
Leitung,  ^aftig  fd)lug  er  6ie  erfte  Seite,  6ie  ein  il^m  gleid}^ 
gültiges  Bil6  brad^te,  um.  (Er  las,  fud^te,  überflog  6ie  5tt)eite, 
6ie  6ritte  Seite  —  nid?ts.  3^^^  fudjte  er  unter  „Cofalem" 
unter  „Permifd}tem"  —  tr>ie6er  nid)ts,  2td),  6ie  —  fd}on 
tpollte  6er  ^err  ^6junft  einen  gottesläfterlid)en  ^flud?  auf 
6iefe  alles  rertufd}en6e  Sd)mierban6e  ausflogen,  als  er  5um 
(Slüd  nod)  einen  mit  grogen  Bud)ftaben  ge6rudten  2lrtifel 
unter  „Had^trag"  fan6.  Das  mar'sl  (Er  las,  un6  feine 
IDangen  färbten  fid?  rot.  Icein,  nein,  er  l?atte  feiner  Leitung 
unred)t  getl^an,  fte  voav  el?rlid)  un6  befd}önigte  nid)ts. 

Der  gan5e  Diebftal^l  u?ar,  fo  u>eit  es  6ie  Hüv^e  6er  geit 
erlaubte,  genau  gefd}il6ert,  6ie  arme  ^rau  Sd^eppenbauer,  6ie 
allgemein  gead)tete  (frau,  vouxbe  lebl^aft  be6auert,  un6  fd^lief^ 
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Vxd}  fam  fogar  eine  Stelle,  6ie  6er  ^;err  2I6junft  öem  Blatte 
gar  nid)t  5ugetraut  l}atte. 

„VOu  tptr  l^öreTi/'  l^teg  es  6a,  „ge^^ört  6ie  leid^tftnnige, 
tief  gefallene,  junge  Jrau  6en  befferen  Stänöen  an.  tOir  be== 
flagen  öas  unenöltd?»    3"  ^^"^^  3^^^  unfrigen,  6ie 

—  letöer  —  fo  fel?r  üon  J^ägltd^en  partetfämpfen  un6  fd}roffen 
(Segenfä^en  5urd}tr>üt)lt  ift,  follte  geraöe  6ie  beft^enöe  Klaffe 
büvdf  ein  gutes  Beifpiel  r»orangel}en,  öenn  nur  fo  un5  nid)t 
anöers  fönnte  man  an  einen  allmäl}lid]en  2(usgleid}  öiefer 
(Begenfä^e  öenfen,  nid}t  aber,  ujenn  täglid?  neuer  günöftoff 
r>on  leid}tfinniger  ^anö  in  6ie  2Haffen  gefd)leu6ert  tr>ir5/' 

„Braro,  brapo,  mir  aus  5er  Seele  gefd^rieben,"  jubelte 
6er  ^err  2(5junft  unö  rieb  ftd?  6ie  i)änöe, 

3e^t  u)ugte  er,  was  er  5U  öenfen  l^attc, 

*  * 


^m  anderen  ZTTorgen  tDad}te  er  auf  mit  einem  fürd)terlid}en 

liater,   €r  mar  um  ju^ei  Ul?r  nad}ts  nad}  ^aus  gefommen, 

beraufd)t  vom  Bier  unö  5en  6röl}nen5en  He5en  5er  Polfs^ 

perfammlung.    IPas  er  5a  alles  gel^ört  l^atte  ron  ^reil^eit, 

(Sleid)l?eit,  Brü5erlid)feit,  pon  piutofratie,  Peröerbtl^eit,  (5e* 

nuf fud}t  unö  allgemeiner  Korruption,  öas  tpar  il^m  in  fd^önen 

Cräumen  öes  fursen  Sd^lafes  öurd}  öen  Kopf  gefat}ren  unö 

l}atte  il}n  fo  glüdlid?  gemad)t,  öaf  er  nun  öas  fläglid]e  €r= 

tpad]en  mit  einem  brummenöen  Sd}äöel,  in  einem  engen  ^im^ 

mer,  u?o  öie  pier  Betten  faum  pia^  l^atten,  um  fo  jammer* 

lid]er  empfanö»   Viadf  öer  Stimmung,  in  öer  er  l^eimgefeljrt 

2* 
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voav,  unö  nad?  6en  ljod?gefd]tüelIten  (Errrartimgen  l?ätte  er  fid} 
ctgentltd}  in  einer  purpurnen  f)immelbettflatt  6cr  Hefi6en5 
tpicöerfinöen  müffen. 

Statt  5effen  ging  bas  alte  ^unöeleben  n:?ie5er  von 
rorn  an! 

Ürgerltd}  509  er  fid?  an,  ärgerlid?  fd)lid?  er  von  öannen. 
(Erft  Me  frifd^e  ITTorgenluft  5es  föftlid^en  ZlTaitages,  5ie  it^m 
auf  5er  ^frauenI)oferbrü(^e  tr)ol?lig  um  6en  Kopf  50g,  rennod^te 
il;n  mie6er  5U  beleben  un6  teilnal^mspoü  für  feine  Umgebung 
5U  ftimmen.  Da  taud]te  a>ie  bnvd}  ein  ^aubern^ort  bas  0ans* 
jung  Dor  feinen  2tugen  auf,  un6  6ie  (Erinnerung  6aran  brad}te 
feine  Heroen  fofort  in  I^öberc  5d)n:)ingungen.  (Er  befann 
fid?  je^t,  wu  trefflid}  in  6er  Polfsrerfammlung  einer  5er 
Keöner  5en  Porfall  befprod)en  un5  mie  il?m  6araufl?tn  5ie 
21Tenge  5ugejubelt  l^atte.  Tlud}  bk  intereffante  Heuigfeit  l^atte 
man  bei  öiefer  ^elegenl^eit  erfal^ren  fönnen,  öaf  6ie  fred^e 
Diebin  nid?t  nur  aus  5en  erften,  fonöern  fogar  aus  6en  t?öd}ftcn 
Kreifen  ftamme  un5  5ie  Cod^ter  eines  el^emaligen  ITlinifters 
fei.  ^ür  öiefe  Bel^auptung  mar  5er  betreffenöen  Heöner  fogar 
mit  feinem  (El?rentt)ort  eingetreten,  tt?as  ja  nun  jeöen  weiteren 
^ujeifel  für  immer  ausfd)lof.  Icette  Blamage  für  6ie  gute 
(5efellfd}af t !  So  5ad}te  6er  ^err  2l6jun!t  un6  rermifdite  mit 
6iefer  frol^en  (Bemigl^eit  fo  nad?  un6  nad?  6ie  fatalen  Spuren 
6er  aufregen6en  Had)t, 

2i{s  er  nun  gar  in  6er  ^ferne  6en  Piftualtenmarft  mit 
feinem  bemegten  ZTTorgentreiben  aufiaud)en  fal?,  6a  voav  er  erft 
red}t  tt)ie6er  bei  6er  Sad^e,  un6  alles  ftan6  fo  plaftifd)  por  il^m, 
vok  am  Cage  Dorl?er.  (Er  nal^m  fid?  Por,  6ie  ^rau  Sdj^ppen^ 
bauer  im  Dorübergel^en  5U  befud^en  un6  il^r  ein  paar  freun6lid)e 
IDorte  5u  fagen.    (EIafti|d}er  mur6e  fein  (5ang.    Der  Körper 
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rid}tcte  fid?  aus  6cr  rorigcn  Sdjlaffl^ett  tr>ic6cr  5U  5er  ftol5cn 
ßaltunc^  von  geftcrn  auf,  un6  6as  2Iu$e  blicfte  tt>te6er  flar  5urd) 
6te  Brille.  So  rrar  er  gans  5er  n:?o{?lir>olIen5e  Beamte,  5er  ftd)  J)crab= 
lägt,  einer  armen,  beftol^Ienen  ^rau  feine  CeilnaJ^me  aus3u5rü(fen. 

Sd]a5e,  5af  feine  (Sran5e55a  nid)t  alle  Ceute  u:)ür5i9en 
fonnten,  5enn  ein  fold^es  (Se5ränge,  tt>ie  l)eute,  glaubte  er  nod) 
nie  auf  5em  ITTarfte  gefeiten  5U  l^aben.  ITtan  fonnte  fid? 
faum  5urd]u?in5en.  „^lles  nur  5ie  XDirfung  üom  ^ansjung", 
fagte  fid}  5er  ßerr  2(5junft  mit  Stol5  un5  fd^ob  fid?  felbft 
feinen  geringen  Ceil  an  5iefem  ^riumpl?  5u»  Hur  gan5  lang^ 
fam  fam  er  rorn^ärts.  Die  (Sruppen  l^atten  fid}  l^artnäcfig 
per5id}tet  un5  u)aren  nid)t  rom  pia^  5U  bemegen.  Un5  alle 
5tefe  Ceute  l}ielt  eine  Sad^e  5ufammen  un5  befeelte  ein  Stoff. 
Das  fal}  5er  ^err  2l5junft  an  5en  aufgeregten  (Seftd^tern,  un5 
5rum  ging  er  aud}  nid)t,  u?ie  fonft,  mit  Stögen  un5  (flüd)en 
i^or,  fon5ern  fd]onen5  un5  gemütlid)  —  er  l^atte  ja  nod} 
£äd)eln5  ni(fte  er  5a  un5  5ort(}in  un5  nal^m  es  5urd]aus  nid}t 
übel,  rr>enn  er  feinen  (Begengruf  befam. 

So  gelangte  er  5U  5em  Stan5  5er  ^rau  Sd^eppenbauer, 
5od)  mar  er  nid]t  toenig  überrafd^t,  als  er  gera5e  5iefe  Bu5e 
gar  nid)t  belagert  fan5.  XDas  follte  5enn  5as  l^eigen?  2tuf 
5eJ}n  Sdjritte  5aror  u?ar  gan3  gut  5U  gelten,  un5  je^t,  voo  er 
fid}  genauer  umfal?,  bemerfte  5er  ^err  2t5junft  5as  fd)eue 
2lusfel}en  5er  ^ernftel)en5en  un5  5er  Paffanten.  Die  ^frau 
felbft  fag  l^intcr  5em  £a5entifd]e,  l}ielt  5ie  Sd}ür5e  ror  5ic 
2Iugen  un5  meinte  laut. 

(Sar  feltfam  überfam  es  5en  f)errn  2(5junften  bei  5tefem 
2lnblicf,  un5  gan5  langfam  un5  5ögern5  trat  er  näl^er. 

„^rau  Sd]eppenbauer",  fagte  er  mit  ge5ämpfter  Stimme, 
„mas  l]aben  S'  5enn?" 
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2luf  einen  2tugenblicf  lieg  fte  5ie  Sd}üv^e  fallen,  um  fte 
fofort  tr>ie6er  rors  (Beftdjt  5U  fdjiagen  un5  meiter  5U  meinen» 

„^ber,  fan  5'  5od}  g^fd^eit",  lifpelte  6er  I^err  ^löjunft, 
5em  es  immer  banger  u?ur5e,  „Xüas  is  3J?nen  5enn  pafftert?" 

Das  alte  XPeib  ftieg  es  nur  fo  auf  un6  uieber* 

„£),  mein  fyrr'S  äd)5te  fte,  „i  bin  ja  bod}  net  Sdfülb 
bxan,  X  fann  niy  öafür." 

„^üt  voas  öenn?" 

„Daf  fie  .  ♦  ♦  ♦  6af  fte  ♦  ♦  ♦  ♦  0,  mein  (5ott  un5  ^err,  6af 
fte  ins  XPaffer  gegangen  is." 

„IDer  is  ins  IDaffer  gegangen?"  fd)rie  5er  ^err  2l6junft 
gan5  entfe^L 

Das  XDeib  toinfte  mit  5er  ^an5  vok  abn:)el?ren5  gegen 
5ie  Strafe  J}in,  als  fud?te  fte  ein  J?eranfd)Ieid)en5es  (Befpenft 
r>on  fid?  ab5Utt)eI?ren. 

^ür  fte  antiportete  eine  5raIIe  Kodein  mit  I^od^rotem  (Se* 
ftd^t,  5ie  5er  (SefIügelE}än5Ierin  5ie  geballte  ^auft  entgegen^ 
ftrecfte, 

„IDer  ins  XDaffer  iftP"  fd^rie  fte.  „Die  arme,  junge 
^rau  is  'neingegangen,  toeil  fie  's  'neintrieben  l)at,  5ie  5d?an5* 
perfon,  5iel" 

Dem  ^errn  2t5junft  voa\\h^  5er  3o5en  unter  5en  ^ügen. 
IDie  rerfteinert  fal?  er  5U  5en  empörten  Ceuten  I?inüber,  5ie 
immer  5en  fd^euen  2lbftan5  tral^rten. 

„lDeibsbil5er  foU  man  uns  l?eifen,  r>er!ommene/'  fut?r 
5ie  Kodein  fort,  „toenn  tpir  bei  5er  nur  no  a  Stücferl  ein=^ 
faufen,  niy  5a,  net  amal  's  fleinfte  (Bansjung  met^r," 

Bei  5iefem  IDort  fuf?r  5ie  (5eflügcll}än5lerin  5ufammen, 
un5  and}  5ie  llmftel?en5en  u:»ur5en  l?eftiger  r»on  5er  (Erinnerung 
gepacft. 


„21  5d}anb  is,  pfui  Ccufel  no  ama\,  ujeg'n  'm  ^ansjung 
fo'n  Speftafel  5'  mad^en.  De  grobe  Perfon,  6te.  Die  arme 
^vau  J?af  5  ja  ^al}kn  tpollen." 

So  tönte  es  mit  fd^Ied^t  üerJ^altnem  ^roü  in  5er  Hun5e 
l^erum. 

Der  ^err  2l5iun!t  mufte  nid}t,  was  er  5U  öenfen  l?atte, 

Porerft  xndk  er  einmal  rorftd^tig  pon  6er  3u5e  tr>eg, 
um  fid?  unter  5ie  Ceute  5U  mengen,  5enn  er  l}ielt  ftd}  immer 
^ern  6ort  auf,  wo  mel^rere  maren.  Dann  tr)ifd}te  er  5en 
Sd}tr>eif  ron  6er  Stirne.  Die  (Befd}id}te  pon  6em  SeIbftmor6 
tpar  il^m  gar  I^öllifd}  in  6ie  (SIie6er  gefal^ren,  6enn  fo  tr>as 
ift  6od}  fd)Iieglid}  fein  Spag«  2(ber  ir>ie  mar  6as  nur  5uge' 
gangen?  Pergebens  fann  er  J?in  un6  J^er.  fragen  fonnte  er 
md}t  mel^r.  Der  f leine,  re6felige  ^TTann  tr>ar  einf ad?  auf  6en 
2nun6  gefd^lagen,  (Er  ftierte  nur  immer  5U  6er  Perfaufsbu6e 
l^inüber,  un6  fd)lieflid},  als  er  merfte  trie  überflüfftg  er  tt?ar, 
fd}lid)  er  6aDon,  a>ie  ein  geprügelter  Koten 

„3ns  IDaffer  «  ,  .  ,  ins  XDaffer  'gangen  ♦  .  .  murmelte 
^r  por  ftd?  l}in,  „ift  6enn  6as  möglid)?" 

3n  feiner  Kan5lei  merfte  er  faum,  tuas  um  il?n  porging. 
^an5  med)anifd}  perfal?  er  feine  2trbeit  un6  fri^elte  fteife 
^ud}ftaben  auf  6as  l^arte  Papier  6er  großen  Folianten,  6af 
^ie  ^e6er  nur  fo  fd)narrte.  Seine  klugen  u?aren  6abei  ftarr 
in  6ie  (Ecfe  6es  3^^^^^^  gerid)tet,  un6  oft  griff  er  nad?  6er 
Stirne,  als  UJoUte  er  fid}  pergeujiffern,  6af  fein  Perftan6  nod? 
auf  6erfelben  Stelle  fi^e.  Später  glaubte  er  6ann  wo^l  5U  be* 
merfen,  6af  6er  Hed^tsrat  mit  einem  Jjerrn  6ie  Kataftropl?e 
befprad},  aber  er  l?ord}te  nid^t  l}\n,  im  (Segenteil,  er  l^ielt  ftd?  6as 
«ine  £)1}V  5U,  tpäl?ren6  er  fd}rieb,  um  nid]ts  l?ören  5U  muffen, 

Herrgott,  u^enn  er  ftd?  6as  (Beftd^t  6er  Selbftmör6erin  ins 


(5e6dd}tni5  5urü<^nefl  IDenn  er  fxdf  fagte,  5af  fte  geftern  um 
Mcfe  Seit  nod}  lebte  unö  g>an^  rergnügt  l^erumging,  un5  5af 
fte  je^t  —  er  fonnte  ftd?  6as  ntd}t  ausöenfen.  Das  voat  bod} 
ein  furd)tbares  (Ereignis!  Cief  traurig  unö  beflagensmert. 
Dem  gutl}er5igen  ^errn  2l6junften  I^atte  6ie  arme,  junge  ^rau 
ja  fd)on  gleid)  im  erften  Hugenblid  fo  leiö  getE^an,  mirflid? 
fo  fe(}r  leiö  getl)an.  Bei  (Sott  unö  allen  ^eiligen!  (Er  er^ 
innerte  [id}  nod)  gan5  gut  feines  ^diwcvcxi  gornes,  als  6ie  ^rau 
Sd^eppenbauer  tt?ie  eine  Befeffene  J}inter  öer  2lrretierten  gc^ 
fd)impft  J^atte.  Diefe  ungebilöete  Perfon!  So  auf5ulretenl 
ITTan  fann  bodf  aud)  rul^iger  fpred)en  unö  braud)t  öod)  nid)t 
gleid?  öie  ©ensöarmerie  5U  rufen.  Die  arme,  junge  ^raul 
Dielleid^t  E?atte  fie  Kinöer,  öie  je^t  nad?  öer  ItTutter  jammerten, 
r)ielleid}t  {)atte  fie  es  aud)  gar  nid^t  fo  bös  gemeint,  gar  feinen 
Diebftal)!  beabfid^tigt ,  r>ielleid)t  n?ar  alles  nur  ein  lllif* 
rerftänönis,  öas  ein  gutes  IDort  fd^nell  ausgeglid^en  l?ätte, 
unö  öa  mug  öiefes  infame  ZHarfttoeib  fo  einen  Speftafel  an* 
fangen! 

(Ein  ftarfer  (Srimm  evwadjtz  in  öem  ^errn  2löjunften. 
Diefes  XPeib  tr>ar  an  allem  5d)ulö,  öas  mufte  er  ftd}  immer 
tt)ieöerl)olen ,  je  ftrenger  er  öen  ^all  prüfte.  Unö  öer  fytv 
2löjun!t  nal^m  es  genau,  punft  für  punft  mit  reifer  äber=* 
legung,  nid^t  eta>a  fo,  n?ie  öer  leid}tfertige  Pöbel  am  ITTarft* 
pla^.  Jreilid)  fiel  il^m  balö  auf,  öaf  öer  am  ZlTorgen  fd)on 
nid)ts  anöeres  gefagt  l^atte,  als  was  er  je^t  felber  öad)te,  aber  im 
gleid^en  UTomente  a>ar  er  mit  il^m  fd)on  ujieöer  ausgeföl?nt.  ^a, 
er  freute  fid),  öaf  öas  Dolf  ein  fo  feines  unö  rid^tiges  (5efül)l 
in  öiefem  Jalle  befunöet  l^atte  unö  5itierte  mit  roUem  Bruftton 
öas  alte  tDort:  Polfes  Stimme  —  (Rottes  Stimme. 

2(lle  öiefe  fd^önen  Sprüd)e  l^aben  einen  tiefen  Sinn  unö 


einen  inneren,  fittlid^en  Kern,  bas  füljlte  6er  ^err  2l6junft  nie 
ftdrfer,  als  je^t. 

Cro^öem  trollte  er  ftd?  ein  ivociks  VTial  md}t  fo  l?inreifen 
laffen  un6  5ie  (Beflügell^änölerin  nid}t  blinMings  peröammen, 
(£r  tDoUte  fxd}  erfunöigen  unö  genau  5ie  Haltung  errüägen,  5ie 
er  öiefer  rollen  Perfon  gegenüber  —  6enn  bas  blieb  fie  6od} 
auf  je6en  Jall  —  5U  toabren  l^atte, 

IlTit  öiefem  Porfa^  (teilte  fxd}  aud?  tt>ie6er  bas  3ntereffe 
für  feine  Umgebung  ein,  unö  er  beftellte  fid^  bei  einem  worüber^ 
gel^enöen  Hatsöiener  ein  (Blas  Bocf  unö  eine  IDeifrüurft, 
IDäl^renö  er  5as  ^rül^ftücf  genof ,  fragte  er  öen  Diener  mit 
gleid)gültiger  IHiene,  ob  er  nid}ts  naiveres  über  5en  geftrigen 
Porfall  a>iffe»  Der  seigte  fxd}  gut  unterridjtet  un6  er5al}lte, 
5af  man  6ie  junge  ^frau  erft  5ur  Poli3ei  gebrad)t  l^abe,  öort 
fei  fie  pernommen  unö  5ann,  md}bera  man  il^ren  Icamen  un6 
öie  IDol^nung  feftgeftellt  l^abe,  bis  auf  U)eiteres  entlaffen  moröen, 
Sie  fei  aber  nicbt  mel^r  nad}  ^aufe  gegangen,  fon6ern  in  eine 
Drofd)fe  geftiegen  unö  5ur  3f<^^  l?inaus  gefal^ren.  Bei  6en 
Überfällen  fei  fie  ausgeftiegen,  un6  el}e  5er  Kutfd^er  fid}  be* 
finnen  fonnte,  fei  fte  ins  IDaffer  gefprungen,  (Erft  gan5  UJeit 
unten  l^ätte  man  fie  tot  l?erausge5ogen, 

„Sd^redlid?,  fd]recflid),"  murmelte  6er  ^err  2t6junft  un6 
tran!  fein  ®las  aus.  „Un6  an  alle6em  is  nur  6as  gemeine 
IDeib  fd}ul6,  6ie  Sdjeppenbauerin,"  ful^r  er  fort,  „xd}  u?ei^, 
n:>te  6ie  6ic  £eut  bel}an6elt,  mir  l?at  fte's  gan5  äl^nlid?  gemad}t, 
6as  £u6er.  Die  rerftef^t  eben  nieman6  3U  bel}an6eln,  am 
a>enigften  fo  eine  feine  ^rau  aus  6en  allererften  Kreifen." 

„Ho,  no,"  befd}a>id)tigte  6er  Diener,  „fo  g'fäl^rli  is  a  net 
mit  6e  allererften  Kreis." 

„tDiefo?" 
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„Ho  met,  a  poftbeamter,  a  fletner,  ts  l^alt  i[}t  IHann." 
3ciE?Itngs  5urd}5uc!te  es  6en  i)errn  2l6jun!ten. 
„Pon  6cr  (frau,  5te  fid?  geftern  ertränft  J^at?" 
„Hatürlt/' 

„^(ber,  i  bitt  Sie,  6te  feine  Kleiöung." 
„O  mei,  fie  I?at  e  biffel  (5eI6  r>on  ^aus  aus  g'E^abt,  unö 
eitel  irar's       man  foll  5tr>ar  einer  Coten  nid}ts  nad^fagen/' 
„2lber  fie  ift  öod)  eine  ITtinifterstod}ter  gen^efen?" 
„211}  half,  öummes  S^n^f  3t?nen  öenn  5es  u?eif 

Der  ^err  Zlöjunft  lautete  ftd}  tDoI^I,  5as  5U  geftel^en.  (Er 
merfte  nur,  5af  6as  le^te,  ir>as  5U  (Sunften  6er  ^eflügel^^änö^ 
lerin  l^ätte  fpred)en  fönnen,  aud?  6al?infanf,  tr>eil  fie  fid)  an 
einer  einfad)en  ^rau  üergriffen  l^atte,  öeren  ZHann  nur  ein 
fleiner  Beamter,  mie  er  felbft  tDar, 

„IDol^er  tpiffen  Sie  5enn  5as  alles?"  fragte  er  l^eftig. 

//3^/  I?aben  Sie  6enn  net  6ie  I^eutige  IlTorgen3eitung 
g'Iefen?" 

Der  ^err  Ztöjunft  üerneinte  vok  geiftesabir»efen5.  Sein 
fd)re^Iid)er  Kater,  fein  fpdtes  ^tuffteljen  Ijatten  iE?n  nxd}t  bain 
fommen  laffen, 

„Da  fd^au'n  S'  I?er,"  fagte  5er  Diener  un5  trotte  6ie  voolfU 
befannte  ^ages5eitung  aus  6er  Cafd^e.  (Sierig  griff  6er  ^err 
2l6junft  banad}. 

2tuf  6er  erften  Seite  befan6  ftd?  ein  grof es  3iI6,  un6  mit 
€ntfe^en  bemerfte  6er  ^err  2(6iunft,  6af  es  6en  Transport 
6er  Diebin  über  6en  IHarienpIa^  6arfteüte,  £)aftig  blätterte 
er  um,  6enn  es  toat  il^m,  als  l^ätte  er  feine  eigene  pi)oto= 
grapl}ie  unter  6cr  IHenge  ent6ec!t.  €r  fud)te  tDeiter,  un6  rid}* 
tig,  auf  6er  6ritten  Seite  toar  U)ie6er  ein  Bil6,  voo  möglid? 


nod}  erbärmltd^er  ge5etd)nct,  als  bas  crfto:  Die  Unglüc^Ud^e 
mit  fanftem  ^(ufblicf  5uni  f)immel  iiu6  mit  ipol^lgeoröneten, 
enganlie^enöcn  Kleiöern,  ipie  eine  Iciye  ins  IDaffer  l}\nah- 
fd)tt)eben5,  3m  i)tntcrgrun6  6cr  Kutfd^er,  6cr  tr>ie  ein  (ElotDn 
l)erumJ}üpfte  unb  6ie  Peitfd^e  fd^rrang. 

€rregt  las  6er  ^err  2l6junft,  tüas  öarunter  ftanö. 

,,^iermit  empfangen  unfere  p.  p,  Sefer  6ie  getreue  ^blnl- 
6ung  6es  öüfteren  Cragööienfd^Iuffes  r>om  geftrigen  Cage  aus 
5er  ^anb  unferes  5pe5ial3eid}ners»  So  n?eit  mugte  es  fommenl 
^näbig  l}at  6ie  tPelle  5en  legten  Heft  6er  Sd}ul6,  tDenn  eine 
fold^e  überl^aupt  rorl?an6en  u?ar,  I?inu:>eggefpült,  un6  es  6rängt 
fid}  uns  nun  6ie  inl^altsfd^tDere  (frage  auf:  XDie  fonnte  es 
überl^aupt  fo  meit  fommen?  IPie  fonnte  6ie  tief  beflagens- 
u?erte,  junge  ^rau,  6ie  einer  fd]lid)ten  Bürgerfamilie  angel^örte, 
in  6en  Co6  getrieben  u?er6en  toegen  eines  be6auerlid}en  lUip 
perftän6niffes,  6as  fid?  bei  6em  ^an6el  um  ein  (Bansjung 
I^erausftellte?  (!) 

Die  ^ntiport  fud^en  u?ir  in  6er  tief  entet}ren6en  (Esfortierung 
bvLvdj  (5ens6armen,  üor  allem  aber  —  tro^6em  es  uns  fern 
liegt,  einen  Stein  5U  u?erfen  —  in  6er  unerbörten  2Xvi  6es 
Porgel^ens  6er  fel?r  brutalen  ^eflügell}än6lersfrau,  6eren  Hamen 
u?ir  lieber  mit  Stillfd}a>eigen  übergel^en  uJoUen.  XDir  glauben 
6al?er  nur  6er  allgemeinen  Stimmung  bere6ten  Tinsbxud  5U 
geben,  tpenn  voxt  tDünfdjen,  6ie  betreff en6e  ^rau  möge  6iefe 
fdjmere  Perantmortung  mit  il^rem  <Sen:)iffen  abmad?en/' 

„llur  aus  6er  Seele  gefd^rieben/'  fagte  6er  i)err  2^6junft 
aufatmen6. 

3e^t  u?ugte  er  u?ie6er,  u?as  er  5U  6enfen  f^atte. 


—    28  — 


2^Is  CS  inittag  wav,  trollte  er  ficb  ötefes  Hngel^euer  von 
^vau  nod}  einmal  anfeilen,  (£r  lenfte  besE^alb  feine  5d)ntte 
tüieber  5um  ITtarft,  (Benau  fo,  tt>ie  am  ITTorgen  faf  fte  l^inter 
6em  Caöentifdje,  u?einen5  un5  jammernö,  un5  in  entfpred^enöer 
(Entfernung  Ehielten  fic^  6ie  gufd^auer,  6ie  fxd}  beöeutenö  r>er^ 
meiert  l^atten. 

(Es  tr>ar  eine  regelred)te  Prangerausftellung,  tr»ie  in  6er 
berül^mten  guten,  alten  6er  6er  ^^err  2I6]unft,  obwolfl 

er  gar  nid}t  alt  irar,  oft  blutige  CE?rdnen  nad)u?einen  fonnte» 
2Iud}  tpenn  6ie  rerfel^mte  ^rau  6ort  in  iJ^rer  3u6e  feine 
J^ölserne  £)alsfraufe  trug  un6  mdft  feftgebun6en  mar,  fte 
l^ätte  ftd}  nid)t  r>om  pia^  belegen  fönnen,  fo  6rol^en6  tr>ar 
6ie  f)altung  6es  Publifums  gegen  6en  borgen  gea>or6en. 
Der  fjerr  2I6junft  märe  fd}ön  angefommen,  menn  er  es  etma, 
u?ie  r>or  pier  Stun6en,  ristiert  J^ätte,  fte  an3ure6en*  ^u  feiner 
(EI)re  muf  aber  gefagt  n:>er6en,  6af  ibm  nid)ts  ferner  lag,  als 
ein  fold^er  felbftmör6crtfd}er  (Be6an!e. 

lOas  iE?n  betDegte,  mar  6urd)aus  nid?t  5U  (Sunften  6er 
Jrau  Sd}eppenbauer,  über  6ie  ein  üer6ammen6es  DoIfsgerid}t 
auf  offenem  XiXatftz  abgef^alten  tDur6e* 

(Er  fal?  fid}  erft  in  feiner  HäE^e  um,  ob  nieman6  6a  irar, 
6er  iJ^n  ettoa  am  IHorgen  bemerft  l^ätte,  un6  als  er  fid)  6effen 
üergeiDiffert  J^atte,  reifte  es  i(?n,  6en  Haiüen,  6en  UneingetDeil^ten 
5U  fpielen»  €r  nal^m  eine  Crauermiene  an,  un6  gleid}  6arauf 
famen  il^m  aud}  —  mar  es  aus  ^reu6e  über  feine  neue  HoUe 
06er  über  6en  5fan6al  felbft  —  5mei  6i^e  Cbränen  in  6ie 
Hugen,  6ie  fid?  ja  trefflid}  üermerten  liefen,  Zltit  6iefem 
(Seftd)t  6rel?te  er  ftdj  langfatn  5U  6em  Häd)ftfte{?en6en, 

„Die  is?"  fragte  er  mit  6umpfer  Stimme. 

„Die  is",  beftätigte  6er  an6ere  in  gleid^em  Cone* 


,,VOk  voav  5ie  ®efd}id}te  cigentUd}?"  fragte  6er  f^err 
2l5junft  irieöer  fel}r  leis,  um  6ie  rpetljepolle  Stille  ntd}t  5U 
ftören. 

„Das  n?iffen  Sie  no  net?" 

Don  allen  Seiten  trafen  5en  ^errn  Ztöjunften  erftaunte 
Blicfe.  Qier  lüar  tr>irflid?  ein  IHenfd},  5er  nod}  nid}t  rr»ugte, 
um  tcas  es  ftd}  l^anbdU?  XOav  bas  möglid??  €ilig  löfte 
ftd?  5er  fdju)ere  Bann,  5er  auf  allen  gelaftet  l?atte,  man  begann 
5U  er5äl?len.  Da  berid)tete  einer  ein  Stücfd^en,  5er  vombz 
unterbrodjen  pon  einem  Jrauen5immer,  5as  alles  beffer  u?uf  te, 
nun  mengte  fid)  ein  5ritter,  ein  rierter  l^inein,  un5  bal5  5arauf 
fd^rie  alles  5urd}einan5er, 

Der  ^err  2(5junft  fül^lte,  5af  er  5er  IHittelpunft  5es 
@an5en  a>ar, 

„Sd}au5erl}aft",  rief  er  unn^illig,  „fd}au5erl}af 1 1  XPiffen 
Sie,  was  man  in  2tmeri!a  mit  fold}  einer  Perfon  anfängt?" 

Die  Ceute  l?ord)ten  l}od}  auf.  Jür  einen  Qerrn,  5er  fd^on 
fo  UJeit  in  5er  IDelt  l^erumgefommen  wav,  l^atten  fie  5ie  größte 
Beu:)un5erung.  Das  merfte  5er  fyxv  2l5iunft.  Stol5  tt'>arf  er 
fid^  in  5ie  Bruft.  €r  l^atte  ja  feine  Deranlaffung  5em  bie5eren 
Polfe  5U  geftel^en,  5ag  5er  Starnbergerfee  fein  n:)eitefter  2(usflug 
vom  lDeid}bil5  feiner  Paterfta5t  wav.  VOol}l  aber  merfte  er,  5ag 
fid}  xtyv,  nod}  einmal  5ie  (Selegenl^eit  bot,  öffentlid}  eine  Holle 
5U  fpielen.  Diesmal  u:»ollte  er  fie  ausnu^en,  wav  bod}  bas 
Hed)t  untrügerifd}  auf  feiner  Seite.  ZHäd^tig  l}ob  er  5en  Kopf 
I^eraus,  un5  nad}5em  er  fid?  über5eugt  l^atte,  5ag  ipeit  un5 
breit  fein  @ens5arm  fid}tbar  tt>ar,  rief  er  mit  5röl?nen5er 
Stimme:  „IDas  man  in  2lmerifa  tl?ut,  5as  u?ill  id?  eud) 
fagen:  21Tan  ly\\d}i  fold?e  XDeiberl" 

Diesmal  l^atte  er  5ie  Seele  5es  Polfes  getroffen!  Das 
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hevoks  ifyn  6er  losbred^enöc  Beifall.  Die  £eute  fd}tenen  alle 
nur  auf  ein  fold^es  (geid^en  gekartet  5U  Ijaben,  6enn  fte  fd]rieen 
tt)ie  befeffen,  un5  immer  5rol?en6er  wuröen  il^re  Betpegungen 
5u  6er  3u6e  l?inüber» 

„^aft  's  gel}ört,  was  man  6ir  in  Ztmerifa  antl^ätP''  rief 
ein  junger  Burfd^e.  Damit  nat^m  er  eine  ^an6poll  Strafen* 
fot  un6  fd}leu6erte  il^n  auf  6ie  unglü(flid)e  ^rau. 

(Ein  lautes  (Seläd^ter  folgte  6iefer  Hol^l^eit,  6ann  fe^te 
fid)  6ie  IHenge  in  Bctpegung,  um  6er  Bu6e  näl^er  5U  rü^en* 
Hur  6er  ^err  2(6junft  blieb  im  Hintertreffen  un6  leitete  ron 
6ort  aus  6ie  Sdiladji,  in6em  er  abn:)ed)feln6  einige  Sd^lag* 
u)örter  in  6ie  ZHenge  l?ineinfd)rie.  Die  Sad)e  fd^ien  eine  be* 
6enflid)e  XDen6ung  nel^men  5U  mollen»  5d)on  flogen  Steine 
in  6ie  Bu6e,  un6  immer  gemeiner  un6  5Ügellofer  U)ur6en  6ie 
Sd)impftt)örter.  Der  Angegriffenen  aber  l^alf  nieman6.  Kalt 
un6  gleid}gültig  fallen  6ie  Itad}baru)eiber  t?on  if^ren  Bu6en 
aus  5u.  IDarum  aud?  nid)t?  Sie  l^atten  ja  nun  eine  be6enf= 
lid}e  Konfurren5  weniger,  6rum  rül)rten  fie  fid?  ntd}t.  2lud} 
wzt  fonft  nod}  aus  Bu6en  un6  Stdn6en  l^erblicfte,  5eigte 
feine  Spur  ron  initlei6,  fon6ern  l^alf  6en  Speftafel  nod?  er== 
l}öf?en» 

IDie  6as  nun  fo  5U  einem  r>ernid)ten6en  Strom  aus 
allen  €cfen  5ufammenflof ,  6a  fonnte  fxd}  6er  Qerr  2l6junft 
nid]t  ol^ne  ein  gemiffes  (Sefül^l  6er  Befrie6igung  fagen:  „Das 
ift  mein  IDerfl"  (Er  6rüdte  ivoat  sugleid?  als  frommer  (Cl^rift 
un6  frie6lieben6er  Bürger  6ie  ftille  Hoffnung  aus,  6ie  £eute 
möd)ten  ein  angenel^mes  IHaag  bcobadiUn  un6  nid^t  gar  ju 
u?eit  gelten»  (Eine  gel^örige  2(ngft  fonnte  ja  6er  gemeinen 
perfon  nid^ts  fd]a6en,  tro^6em  l^atte  er  es  gan5  gern  gefeiten, 
a)enn  man  eine  geu?iffe  (5ren5e  eingel^alten  l^ätte» 


-    51  - 


2tber  was  fünimert  ftd}  6er  Stein  um  6en,  öcr  \l}n  ins 
Hollen  9ebrad}t  l^at?  3^  sal^Iretd^er  fie  n:>ur6e,  um  fo  mel)r 
ITTut  befam  5ie  tapfere  ZlTenge  5er  ein5elnen  ^rau  gegenüber» 
3c^t  prallte  fie  mit  furd^barer  lDud)t  gegen  5ie  frad}en6e  Bu5e, 
un5,  tx?er  ireif,  was  5er  Qerr  2t5junft  nod)  alles  l]ätte  erleben 
fönnen,  tr»enn  nid)t  in  5iefem  ^ugenblicfe  eines  jener  €rcigniffe 
eingetreten  u?äre,  5ie  auf  5ie  ITTenfd^l^eit  fo  perblüffen5  mirfen, 
5af  fie  mitten  in  Sturm  un5  Sieg  u?ie  gebannt  ftel^t,  tt?eil 
fie  fid}  überboten  fielet. 

€in  5erber,  breitfd^ultriger  UTenfd?  5rängte  fid}  nämlid}, 
u?ie  mit  Keulenfd^lägen  um  ftd}  liamnb,  vor,  Un5  als  5ie 
l)alb  5U  Co5e  geängftigte  Jrau  feiner  anftdjtig  u?ir5,  ftö^t  fte 
einen  fürd]erlid)en  Sd^rei  aus  un5  rennt  ujie  n)al?nfinnig  l^erum. 
Der  Kerl  fümmert  ftd?  nid)t  um  il}r  (Sejammer,  fon5ern  l^aut 
auf  fte  ein  mit  bei5en  ^fäuften,  n?ie  ein  Sd}umb,  blin5  un5 
gleid^gültig,  u?ol)in  er  triff t,  (Er  tl}ut  es  ol^ne  befon5ere  (Er* 
regung,  mit  einer  2trt  ron  n)ol^lern:?orbenem  Hed]t  un5  mit 
einer  gemiffen  Selbftr>erftän5lid]feit» 

//3^ffti5,  ITTaria  un5  3öW/  ^önt  es  aus  5en  I(ebenbu5en, 
„5er  ZHann  is!" 

„Der  arme  Kerl,  5er  arme",  fdjreien  an5re,  „Der  is 
fd]U)er  5u  be5auern  mit  fo'm  tPeib*  IDenn  er^s  nur  erfdjlagen 
tl^ät,  5e  elen5e  PerfonI"  Un5  nun  erfd}oll  ein  Beifallsgefd^rei, 
5as  5ie  £uft  er5ittern  mad^te. 

Der  fyvx  TXbjunU  mippte  auf  un5  nie5er  un5  befan5  fid? 
in  reeller  Der5tt?eiflung.  (Er  wat  5U  flein,  um  alles  über* 
fd}auen  5U  fönnen,  un5  einer  Prügelei  fal?  er  für  fein  Ceben 
gern  5U»  Vod}  enblxd}  follte  feine  Heugier  befrie5igt  tt>er5en, 
5enn  5er  gan5e  Sd^marm  brüllen5er  ZTTenfd^en  geriet  plö^lid}  in 
l^eftige  Beilegung,  un5  gleid}  5arauf  flog  er  in  5er  ZHitte  aus= 


etnanöer,  wie  ein  ent5rr>ei9ertffenes  Papier,  Unö  5urd}  6ie  neu* 
gebtlöete  (Saffe  begann  unter  5em  i)ol}ngeIäd}ter  un6  5em  (Sejol^l 
6er  Derfammelten  6er  Spie^rutenlauf  6er  gel?e^ten  Jrau,  6te 
6er  fd}impfen6e  ITtann  mit  ^än6en  un6  Jü^en  porn:>ärts  (tief. 

2lls  6er  i^err  2l6junft  bas  blutüberftrömte  (Sefid^t  6er 
(Seflügell}än61erin  fal?,  6a  moUte  fidj  faft  u?ie6er  fein  nur  all5U^ 
u?eid)es,  gutes  Qer5  regen,  aber  6iesmal  u?ar  er  eifern  gegen  fid) 
felbft  un6  unter6rü(fte  je6e  5artere  Hegung,  6enn  er  fagte  ftd? 
gan5  logifd?: 

„Das  ift  6er  ITTann,  6er  red^tlid?  angetraute  (£l}emann 
6iefes  IDeibes,  un6  fein  <gorn  ift  rollauf  5U  billigen,  6enn  6as 
XDeib  l}at  einen  ITioxb  auf  6em  (BerDiffen,  für  6en  fie  aber 
nie  von  6er  ir6ifd}en  ®ered}tigfeit  belangt  n?er6en  fann.  Oben* 
6rein  l?at  fie  x^m  nod}  bas  fd^öne  ^efd)äft  ruiniert  —  alfo 
mag  er  fie  prügeln  fo  lange  es  il?m  pagt,  6enn  er  ift  il^r  ^crr 
un6  fann  tl^un,  was  er  tt>ill." 

Dies  überlegen6  ging  6er  ^err  2l6jun!t  nad}  ^aufe  5U 
feiner  ^rau  un6  cx^äl}lU  il^r  6en  ^all  als  n:?arnen6es  BeifpieL 


(Eines  aber  u?ar  bod}  gan5  feltfam.  (£r  n?u|te  je^t 
gan5  genau,  a>as  er  5U  6enfen  l^atte,  un6  fonnte  bod} 
r\\d}t  fo  froh  tDer6en,  u?ie  am  Cage  r>orJ}er.  XDarum  6enn 
nur?  Der  geftrige  ^fall  E^atte  \l}m  mel?r  reine  ^reu6e  befdjeert, 
un6  6ie  XDen6ung,  6ie  er  nun  genommen  l?atte,  moÜte  iE}m 
bodf  md}i  red}t  befragen.  Da  u>ar  alles  fo  fd)ön  geor6net 
gett?efen,  eine  reid^e,  junge  Jrau  l?atte  geftol^len,  6er  bürger* 
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Iid}en  ^cfellfd^aft  fonntß  man  5en  Untergang  propJ^e5cten, 
6ie  Porgefe^ten  über  5ie  2ld)fel  anfeilen,  —  unö  I^eute,  ba 
mufte  man  erfal^ren,  6af  es  gar  feine  feine  Dame  trar,  fonöern 
nur  eine  fleine  Beamtensgattin,  6ie  ftd)  Don  5er  feinigen  öaöurd? 
unterfd?ie5,  6af  fie  einen  unerl^örten  2lufu?an6  trieb  un6  ein 
r>iel  l?übfd)eres  @efid}t  IfatU.  ZHerftDüröig,  merfmüröig,  roie 
man  6od}  gefoppt  tperöen  fann  buvd}  ein  paar  bunte  ^e^en, 
badete  5er  ^err  2l5junft.  (Es  tuar  ja  fo  audt}  gan5  gut, 
5enn  um  fo  gemeiner  Ijob  fxd}  bas  Perbred^en  5er  (Seflügel:* 
l}än5Ierin  ab,  5ie  eine  Jrau  feines  5tan5es  in  5en  ^o5  ge* 
trieben  l^atte,  Konnte  5od^  5ie  tOelt  tokb^t  einmal  feigen,  ir>ie 
man  mit  5en  Subalternbeamten  umging  I  2lber,  menn  er  red^t 
el^rlid}  fein  u?ollte,  5ann  mufte  er  fxd}  l^alt  bod}  eingeftel^en, 
5af  er  feinen  Criumpl?,  5en  er  eben  auf  5em  ZTTarfte  gefeiert 
l^atte,  mit  ^reu5en  5al?in  gegeben  l^ätte,  tpenn  5ie  Diebin 
tt?irflid}  aus  5en  allererften  Greifen  gctüefen  u?äre  un5  fid? 
nid}t  umgebrad^t  l^ätte» 

3a,  ja,  fo  fd^neü  mod^te  es  u)ol?l  nod?  mdft  porangel?en 
mit  5em  gufunftsftaat,  5en  5ie  He5ner  com  geftrigen  2lben5 
fd^on  in  fo  nal^e,  angenel^me  2(usftd)t  geftellt  l^atten.  (Sr  fonnte 
fel^r  bitter  a>er5en  bei  5er  Permutung,  5af  5iefe  fd}önen  Per^* 
l)eifungen  Dielleid^t  nur  Sd}U)in5el  getoefen  u^ären,  un5  5iefer 
@rimm  nal^m  5erartig  5U,  5af  er  feinem  Buben,  5er  eben 
fingen5  bnvd}S  ^immer  jagte,  eine  gel^örige  l^erunterlangte. 
Das  l}eulen5e  Kin5  l^olte  5ie  ZHutter  l^erbei,  aber  5er  fyxt 
2l5junft  Derbat  ftd?  fel^r  energifd}  je5en  €ingriff  in  feine  räter* 
lid}en  Hed^te.   €r  u?ur5e  fel^r  grob» 

„^d?,  gieb'n  frie5en,"  rief  5ie  ^rau,  „un5  fag  mir  lieber, 
wo  voxx  morgen  l^ingel^en?" 

„morgen?" 

3 
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„^retU,  morgen  ift  ja  Sonntag/' 

Das  ir»ar  6em  ^crrn  2l5junften  nod}  ntd^t  rorgcfommen, 
6af  er  6ie  5eitred}nung  überfeinen  I^atte»  XOie  furd^tbar  tr>ar 
er  5urd?  5te  Cretgniffe  l^eruntergefommen!  Übrigens  ging  es 
il?n  nid?ts  an,  ob  morgen  Haft^  ober  2Irbeitstag  u?ar,  er  I^atte 
fein  le^tes  <5eI5  bei  5er  Polfsüerfammlung  t?ertrunfen.  Pon 
Pergnügen  toar  öal^er  feine  He5e,  Das  bemerfte  er  in  fel?r 
barfd^em  Cone  feiner  0attin  un5  empfat^l  ftd?  baI6  öarauf, 
öenn  5ie  Ul)r  rerfünöete  il^m,  6af  es  bal5  geit  fei,  5ie 
(gipangsjai^e  toieöer  an5U5ietnen» 

IDte  toar  6er  ITTarft  fo  ausgeftorben  unö  leer  gegen  J?eute 
früJ?!  Die  Perfäuferinnen  fafen  fd^lafenb  unter  il?ren  tüeifen 
5d)irmen,  auf  6ie  5ie  fengenöe  ZTtittagsglut  unbarml)er5ig 
nieöerbrannte,  3"  fd)tt)ülen,  gea>itterfd}a)angeren  2ltmo= 
fpt^äre  lag  6er  faule  ®erud?  6er  2lbfälle  6es  ITTarftes,  6ie 
5U  grofen  Raufen  gefeiert  u?aren.  Beflemmen6  legte  fid}'s 
auf  6en  l^errn  ^6junften»  So  I^agte  er  6en  IHarft.  3n 
tDeitem  Bogen  fd^lid)  er  um  6en  Stan6  6er  Jrau  Sd^eppen^ 
bauer  I^erum,  6od}  fonnte  er  nidjt  unterlaffen  ein  bisd^en 
I?inüber5ufd)ielen»  Pon  6em  Iärmen6en  Polfsl^aufen  feine 
Spur  mel?r.  Die  3u6e  a>ar  mit  6en  grünen  £ä6en  perfdjioffen, 
Dapor  l^ielten  6rei  ®ens6armen  XDadj^  un6  galanten,  6ag  es 
eine  ^reu6e  mar. 

init  einem  leifen  Unbel^agen  ftieg  6er  ^err  2I6junft  auf 
6ie  Kan5lei,  aud?  il?m  lag  es  vou  (5eu?itterftimmung  in  6en 
(Blie6ern.   Un6  6ie  (Entla6ung  follte  nur  5U  bal6  fommen. 

„Sie  l^aben  6ie  Perfammlung  auf  6em  ZHünd^ner  Kin6I* 
feller  befud?t",  fagte  6er  ^err  Hed)tsrat,  gleid?  nad)6em  er 
6as  Bureau  betreten  I^atte. 


—    55  — 


„^err  Hed}t5rat,  tcf?  .  .  .  /' 

„Tibet  bas  ift  nod?  nid}t  alles,  Sie  l^aben  f\d}  and}  in  fel^r 
ungel)öriger  tPeife  geftern  auf  6em  ZHarienpIa^  unö  J^eute 
tr>ie5er  auf  öem  Pütualienmarft  benommen/' 

„^)err  Hed}tsrat  ,  .  .  /' 

„lOarum  mifd^en  Sie  ftd?  in  (5efd}id?ten,  6ie  Sie  nid^ts 
angelten?" 

Das  Blut  vooüU  6em  ^errn  2(6jun!ten  in  5en  2l5ern  er= 
ftarren.  So  nannte  man  5as  bered^tigte  ^nUve\^z  eines  fteuer* 
5al}len6en  Bürgers  an  öffentlidjen  Porgängen  in  6er  Staöt? 
Da  mufte  er  fd^on  proteftieren. 

„^)err  lRed}isxat,  id?  bitte  .  ♦  ♦  /' 

//3<^  f<^9^  3l}nen  nur  fo  riel,  ^err  2i5junft,  upenn  Sie 
ftd?  nid}t  rul)ig  perl^alten,  erftatte  id}  6ie  IRelöung»  So,  je^t 
tüiffcn  Sie's/' 

So  eine  Jred^l^eit  tr>ar  bod}  nod?  nid)t  6agetr>efenl  2lIfo 
^as  IHaul  tüoUte  man  il^m  perbinöen,  bas  lefete  Hed}t  einer 
IHeinungsäuferung  toegnel^men,  tr>eil  es  unbequem  u?uröe, 
tr>enn  man  5ie  IDal^rf^eit  I^ören  mufte?  £)l}0,  ba  u)oIIte  er  aber 
^inen  flammenöen  Proteft  erl^eben.  Unö  gera6  je^t  erft  red)tl 
^ingel?en  tooUte  er  am  UTontag  frül}  5U  öiefer  gemeinen  Perfon, 
tiefer  Sd)eppenbauerin,  unö  mitten  auf  öem  ITTarft  tüollte  er's 
il}r  ins  (Sefid^t  fagen,  öaf  fte  eine  IHöröerin  fei,  jamol?!, 
dne  gan5  gemeine  2Tlöröerin.  3^fe^  f^^*^  fennen 
lernen!  (Einen  ^ungerlol^n  fonnte  man  it}m  geben,  feine 
<Eyiften5  fonnte  man  it?m  befd^neiöen  —  bas  voat  bas  X)orred}t 
öer  ujol^lmeifen  ^erren  r>om  ^^at,  aber  feine  Über5eugung, 
feine  eE}rIid)e,  feftgefafte  Über5eugung,  öie  fonnte  man  nidjt 

erpreffen,  öenn  für  öie  ging  er  öurd}s  ^euer  fein  lebelang. 

3* 
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ZTlit  ötefem  Porfa^  legte  er  fid?  an  öiefem  2ibert5  I^ungrig 
ins  Bett  un5  fd)ltef  por  ^tufregung  5te  gan5e  Had^t  mdit 
(finmal  ftanö  er  fogar  auf,  fd}Iug  £id)t  unö  fd^rteb  mit  Biet* 
ftift  einige  Sä^e  auf»  Die  gel^örten  5U  6er  Keöe,  6ie  er  cor 
t?erfammeltem  Dolfe  am  ZHontag  I^alten  vooUk.  2tm  2Hon* 
tag?  XDie?  So  lange  follte  er  nod}  marten?  Dolle  fed)sun5^ 
6reif ig  Stunöen  öie  unreröauteHeöe  mit  fid]  I^erumtragen?  Un^ 
möglid}!  Das  l?ielt  er  mdji  ans.  (Er  mufte  fid?  früf?er  £uft 
madjzn,  fonft  fönnte  es  il?n  era>ürgen»  21m  Sonntag  ging 
öie  (5efIügelE?dn5lerin  5tt?ar  nid)t  auf  6en  IRar!t,  aber  5er  ^err 
2l6junft  u)oUte  öafür  in  il^re  XDoI^nung  gelten  unö  üorl^er  6ie 
gan5e  Had^barfd)aft  alarmieren« 

Diefer  (Entfd)Iuf  mar  6as  Hefultat  6er  fdjiaflofen  Had^t, 
un6  in  aller  ^früE^e  tDoüte  er  il^n  ausfül?ren* 

„Stel?  auf,"  jagte  er  5U  feiner  ^rau,  „un6  l}ol  mir  beim 
Kramer  's  2l6refbud?." 

„3a  u?ol}I,  fofort." 

„XDenn  aber  6ie  £eut  no  fd)Iafen?" 

„Had?l)er  u?ecfft  6u  fte  auf!" 

„^eut  am  Sonntag?" 

p^eut  am  Sonntag!" 

„Un6  tDenn's  mir's  net  geben?" 

„Dann  l^olft  6u's  wo  an6ers,  aber  6as  fag  i  6ir,  6u 
fommft  mir  net  ol^ne  6as  2t6refbud}  a>ie6er." 

Die  ^rau  merfte,  6af  es  feinen  tDi6erfprud?  gab»  Sie 
flei6ete  ftd?  an,  ging  fort  un6  fam  nad)  ^wei  Stun6en  mit 
6em  verlangten  u:>ie6er»    l{opffd)ütteln6  legte  fie's  mit  6er 


—    57  — 


inorgen5ettung,  6te  fte  im  PorbetgeJ^en  mitgenommen  Ifaik,  auf 
5en  Cifd?»  Der  ^err  2l6junft  I^atte  in5ir>ifd}en  grofe  Coilette 
gemad}t  un5  feinen  Cylinöer  aufgefegt.  IHit  Hiefenfdjritten 
tr>ar  er  im  gimmer  auf  unö  abgegangen  un6  l^atte  feine  He5e 
etnftuötert.  2Xls  nun  6ie  ^rau  fam,  ful?r  er  fie  I}eftig  an» 
£)l}ne  il?re  (Errpiöerung  ab5uu?arten,  fd}lug  er  öas  Bud}  auf 
un5  fud]te.    Da  ftanö  es; 

Sd}eppenbauer,  Zllois  un5  XDalburga,  (Seflügell?än5lers^ 
el^egatten»   Unterer  2lnger  \7,  III.  l. 

„3^  gut/'  fagte  er  un5  fd^ob  bas  Bud}  beifeite.  Dann 
xüdk  er  nod}  einmal  6ie  <ZxavaiU  5ured)t  un5  fd^icfte  ftd?  5um 
®eJ}en  an. 

„Crinf  bod}  erft  5ein'  Kaffee/'  fagte  6ie  ^rau,  „es  l}at 
ja  Seit." 

„IDas  J^at  geit?"  fd)rie  er  J?eftig.  „^aft  6u  pielleid}t 
IHitleiö  mit  öer  perfon?"  IDütenö  fud)telte  er  mit  5em  Siodc 
I^erum. 

„Via,  na,  5as  net,  aber  .  .  . 

„tPolIte  öir's  aud?  geraten  Ijaben/'  fagte  er  aufatmenö. 

Da  fiel  fein  Bli^  sufällig  auf  öie  geitung,  5ie  er  bis  je^t 
nid}t  hzadiUt  E^atte.  Das  I^ielt  il}n  nod}  einen  ^Xugenblicf 
5urü(f,  6enn  auf  öem  Citelblatt  befan5  ftd?  bas  groge  BiI6 
öer  jungen  Jrau,  6ie  ins  XPaffer  gegangen  tüar. 

IDie  ein  Coöesurteil  l}ielt  es  öer  ^err  ^öjunft  feiner 
^rau  unter  5ie  Hafe. 

„Da  fd^au  l?er/'  fagte  er  feierlid?.  „Die  is  in'  Co5  'trieben 
tporöen,  gu  il^rer  ZHöröerin  gel?  id)  je^t  l?in,  un6  öem 
Sd^eppenbauer,  öem  merö  id?  fagen,  öaf  er  feine  ^rau  nod? 
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öret  Xllal  fo  ütel  prügeln  öarf  tüte  geftern, 

ipill  xd},  imb  bü  fannft  5erir>eil  lefen,  ob's  5ie  gemeine  Perfon 

reröient  I?at  o5er  net." 

(Er  rif  5ie  Leitung  auf  utiö  fd)Iug  mit  6em  Stocfe  meJ?r*. 
mals  auf  5en  CeitartifeL 

piö^Iid}  aber  I^ielt  er  ein,  tt>ie  rom  Sdjiag  getroffen» 
Sein  <Sefid}t  muröe  eröfaJ^l,  un5  feine  Kniee  begannen  5U  5ittern. 

„XPas  I)aft  5'  öenn?"  rief  5ie  ^rau  5U  Co5  erfdjro^en» 
(Er  glo^te  immer  auf  eine  Stelle,  unö  feiner  Bruft  entrang 
ftd)  ein  banges  l(d}5en» 

„(Erl?enft,  erl?en!t  J?at  fie  fid)I" 

„IDer?"  fd}rie  6ie  ^rau  entfe^t. 

„Die  Sd)eppenbauerin!" 

„^eilige  ITTutter  (Sottes!"  

Beiöe  bli(ften  mit  ftieren  2(ugen  auf  6ie  ^diu\\<^.  Da 
ftanö  es  fd}toar5  auf  meif ,  un6  öarunter  I^atte  6ie  Heöaftion 
nod}  eine  tieffinnige  ZUal^nung  an  il^re  Cefer  geridjtet, 

„VOxt  fönnen  nur  6ringen5  raten,"  l}ief  es  5a,  „bei  fold^en 
Porfommniffen  immer  rul^ig  Blut  5U  tt^al^ren»  ^eute  ftel^en 
tDir  aufs  tieffte  erfd]üttert  cor  6en  £eid)en  einer  I}od)angefel}enen 
Beamtensgaltin  un5  einer  el^rfamen  0eu:>erbetreiben6en,  5er 
^rau  XDalburga  Sd^eppenbauer,  5eren  BiI5  ir>ir  mit  5em  £)rt 
5cr  Cl^at  ron  5er  ^an5  unferes  Spe5ial5eid}ners  in  5er 
IHontagsnummer  bringen  u?er5en.  tOir  tüoUen  nid}t  er= 
tpägen,  vok  u?eit  5ie  maf  lofe  (Erregung  in  bei5en  fallen  5a5u 
beigetragen  I^at,  5ie  unglü(^Iid)en  Opfer  in  5en  Co5  5U  treiben» 
XDoljl  aber  l^offen  tr>ir,  5af  5er  gefun5e  Sinn  unferer  fo  be* 
fonnenen  Bürgerfd^aft  un5  5er  breiten  SdixdiUn  5es  Polfes 
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fünftig  bas  feine  6a5U  beitragen  tDeröe,  fold?  furd)tbare 
Cra$ö6ien,  u?te  voxt  fie  in  5en  beiöen,  betüegten  Cagen  erleben 
mußten,  ein  für  allemal  5U  rerf?in6ern/' 

„Va  l}aft  öu's,"  murmelte  6ie  ^rau  nad}  einer  langen 
paufe. 

Per  fytt  2l5junft  eru^iöerte  nid^ts.  €r  roar  auf  einen 
Stuf^l  gefallen  unö  ftarrte  ins  £eere» 

3e^t  u?ugte  er  erft  red]t  nid}t,  n:?as  er  5U  öenfen  l;atte. 


I 


fd)  l}ah  mal  einer  ^inrid}tung  betgerpol^nt. 
€ine  Heilte  r>on  2al}un  tft  es  fd}on  l?er,  aber  id? 
tpeig  es  nod},  als  rräre  es  gcftern  getrefen,  als  fte  öem 
Perbred]er  6en  Kopf  abfd}Iugen*  Unb  fo  tief  unö  merftDüröig 
ir>ar  6er  <£mbvud,  öen  6as  grauenpoUe  (Erlebnis  auf  mid? 
mad)te,  5af  id}  l?eute  nur  von  einem  Haubmorö  5U  l}ören 
o5er  5U  lefen  braud^e,  un5  im  felben  ^ugenblicf  taudjen  fie 
alle  r>or  mir  auf,  6ie  Cage,  6ie  Häd^te,  5ie  Stunöen  un5  6ie 
entfe^lid^en  ^Tcinuten,  6ie  \d}  öamals  rerlebte»  ^reilid?,  fo 
furd)tbar  ftürmen  fie  je^t  nid}t  mel^r  auf  mid)  ein,  mie  in 
früf^eren  2al}ver\,  aber  tro^öem  !ann  id?  fie  r>om  erften  klugen* 
blicf  an  getreu  rerfolgen. 

init  einer  luftigen  (5efellfd}aft  tüar  id}  ron  meiner  Pater* 
ftaöt  in  5ie  Dorberge  gefal^ren»  £auter  junge,  fiöele  £eute 
u?aren  5a  beifammen,  Unb  5cr  f^immel  meinte  es  gut  mit 
5er  übermütigen  Sippe.  (Einen  Cag  l^atte  er  uns  gefd^enft, 
üoU  Klarl^eit  un5  Sonne,  fo  friftaUrein  un5  fernftd^tig,  5af 
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bk  befd^netten  2tlpen  gar  l^errlid}  r>or  uns  lagen,  2(Ues  ^arbe 
unö  £eben,  £id}t  un6  (SIan5  über  5en  buntfd^immernöen 
Cf?cilern  —  fur5  ein  Spätl^erbfttag,  5af  uns  allen  oröentlid} 
5as  ^er5  aufging.  Der  luftigfte  voav  id?  u)ol?I  felber.  Kaum 
r»or  5rei  IDod^en  toar  id}  nad?  t)ieljäl?riger  2tba>efenl}eit  U)ie6er 
in  meine  i)eimat  5urücfgefel}rt,  unö  nun  freute  id}  mid}  5effen, 
a>as  id}  U)te6er  befi^en  5urfte, 

Unb  ba  muf  fo  ein  ueröammter  Cropf  auf  mid?  5ugel}en, 
5er  ein5ige  5er  fi5elen  Sd}aav,  5er  fd)on  5en  gan5en  Cag  gries^ 
grämig  5reingefd)aut  Ijatte,  un5  muf  mid)  fragen,  ob  id?  riel* 
leidet  eine  Karte  5U  5er  ^inridjtung  tDÜnfd^e,  5ie  morgen  ftatt= 
fin5en  foüe.  (Eine  ^inrid^tung!  Ilür  voavb  es  gan5  fon5erbar, 
als  id}  5iefes  XDort  l}örte,  (Eine  ^üüe  5er  feltfamften  (£r= 
innerungen  an  meine  5d}ulbuben3eit  rDur5e  5a  u?ad}.  XDie 
fam  mein  ^reun5  nur  5arauf?  3d}  J^atte  ja  an  alles  an5ere 
ge5ad)t  in  5iefem  2tugenblicf,  nur  nid)t  an  eine  i)inrid}tung! 
IDi5era>ärtiger  Kerl,  5er  mir  fo  5ie  £aune  per5arbl  (£rft  fal} 
id)  il}n  gan5  erftaunt  an,  5ann  fud}te  id}  5ie  Sad}e  ins  läd}er^ 
lid}e  5U  5iel}en  un5  fragte  il}n,  ob  er  nid}t  red}t  bei  tEroft 
u?äre,  un5  fd}lieflid},  als  5as  alles  nid}ts  l}alf,  nannte  id}  5ie 
(Einla5ung  einen  5ummen  IPi^.  Der  IHenfd}  5a  moUte 
mid}  nur  5um  Harren  galten  mit  5er  angeblid}en  ^inrid}tung. 
Qinrid}tung!  5d}on  5er  Hame  ärgerte  mid}.  Statt  aller 
^nttt)ort  50g  mein  (freun5  eine  Karte  aus  5er  Cafd}e  un5 
reid}te  fie  mir  l}in,   2llfo  5od}! 

„IDie  fommft  5u  5U  5er  Karte?"  fragte  id}. 

^ür  einen  Befannten  l}atte  er  fte  beforgt,  5er  aber  muf te 
plö^lid}  abreifen  o5er  voat  fonft  rerl}in5ert,  fur5  un5  gut,  mein 
^reun5  ftellte  fte  mir  5ur  Perfügung.  (Er  voav  nämlid} 
(^5erid}tsaffeffor. 
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3^  wanbk  6te  Karte  wad}  üorn  un6  nad}  vüdwävts, 
5au5ern6  un5  unfd^Iüffig.  €n6Iid}  gab  id}  fte  il^m  intt  einer 
l^afligen  Betregung  öanfenö  ^nvüd. 

ITiit  metner  Stimmung  aber  tüar's  rorbei.  Der  fd}öne 
Cag  freute  mid?  nxd}t  mel^r,  unö  5er  £ärm  metner  Be!annten 
Hang  mir  brutal,  Ununterbrod^en  l}k[t  id}  tnid?  auf  unferer 
IDanöerung  nur  nod?  an  6en,  6er  6ie  Karte  in  5er  Cafd^e 
trug,  5enn  5er  (5e5anfe  an  5ie  ^inrid^tung  ging  mir  nid^t 
mel^r  aus  5em  Sinn. 

„VOcs  Ijat  5enn  5er  ZTtenfd}  angefangen,  5en  fie  morgen 
föpfen?"  fragte  id}  en5Iid}, 

„2Iber,  lieber  Jreun5,  5as  ift  ja  5erfelbe,  5er  5en  grauen=* 
l}aften  Haubmor5  an  5er  Crö5elfrau  begangen  Ijat,  unten  am 
2(nger.    Cieft  5u  5enn  feine  Leitung?'' 

Das  fam  mol^I  por,  aber  fold^e  Had}rid)ten  überfd}Iug 
id},  5enn  fie  maren  mir  ^d}re(^Iid};  ja,  id}  I}atte  fogar  eine 
gemiffe  2tngft  5aDor.  2lber  erft  feit  einigen  2^l}ven.  ^rü{}er, 
5a  gab  es  einmal  eine  geit,  wo  id}  nid}ts  lieber  las,  als 
5d}n:>urgerid}tsperl}an5lungen  un5  inor5gefd}id}ten.  2lm  mei** 
ften  aber  fonnte  mid}  5er  Berid}t  über  eine  i)inrid}tung  in 
2ltem  l}alten.  Da  überfprang  id}  feine  ^eile.  Un5  5iefe  felt:= 
fatne  £ei5enfd}aft  für  fold}  fd}auerlid}e  Dinge  reid}t  5urüc!  bis 
in  meine  frül}efte  2^ig>e\\b,  in  5ie  erften  Sd}uljal}re.  3^  ^'^^ 
fann  mid}  immer  nod}  genau,  toie  es  anfing,  aber  nod}  niemals 
voat  es  mir  fo  lebl}aft  aufgetaud}t  aus  meiner  Kin5l}eit  toie 
je^t,  als  id}  an  5er  Seite  meines  ^reun5es  5urd}  5en  bereiften 
^orft  5at}infd}ritt* 

XDie  fid}  5as  in  5er  Stille  5es  J)erbftu?al5es  wkbet  alles 
fo  5eutlid}  l}erausarbeitete  aus  5en  Sd}atten  5er  Pergangenl}eitl 
Sogar  5ie  Stun5e  trat  mir  vokbcv  vov  2tugen,  in  5er  id}  5um 
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crftenmal  etipas  l}öx^n  mugtc  von  ^allbetl  un5  Blutgerüft. 
(Es  voax  ein  trüber  De5emberaben5,  <^us  6er 

Sd}ule  nadf  ^aufe  ^efonimen  un5  faf  in  5er  (£cfe  unferes 
IDoI?n5immers,  voo  id)  mein  Pefperbrot  per5el?rte.  Die  Campe 
brannte  nod}  nxct}t  lUeine  IRutter  ftanö  fd}tt>eigen5  am 
^enfter.  Da  trat  mein  Dater  I^erein  unö  er5äf?Ite  il^r,  6ag 
er  eben  in  5er  ^roJ^nrefte  geirefen  fei  un5  5ort  5as  Sd^affott 
beftd}tigt  J^abe,  auf  5em  am  foIgen5en  Cage  einer  I}ingerid?tet 
tr>er5en  foUte,  ein  elen5er  £ump,  ein  5reifad)er  inör5er  un5 
Bran5ftifter ,  n?ie  er  beifügte«  3^  f^S  immer  nod}  in 
meiner  (Ecfe  un5  rül^rte  mid)  nid}t,  IVixi  tDeit  aufgeriffenen 
klugen  un5  offenem  2nun5e  faf?  id?  auf  meinen  Pater,  un5 
als  er  nun  5en  llTedjanismus  5er  ©uillotine  auseinan5erfe^te 
un5  meiner  IHutter  erüärte,  u?ie  fd)lieflid}  5er  Kopf  5es 
®erid)teten  in  einen  Horb  mit  Sägefpänen  fallen  müffe,  5a 
ging  es  mir  fo  fraus  un5  u?irr  5urd)einan5er  üon  5em 
l)albDerftan5enen,  unrer5auten  ^en<^,  5ag  mid?  nur  5ie  2lngft 
r>or  einer  empfin5Iid)en  Strafe  5urücft?ielt,  5en  Pater  an5ure5en 
un5  ujeiter  aus5ufragen,  5enn  meine  Iceugier5e  rpar  fieberl^aft 
erregt  a>or5en. 

Damals  l?atte  id)  5ie  erfte,  fd^Iaflofe  Hadjt  in  meinem 
£eben.  Das  toenige,  tt>as  xd}  fd)Iafen  fonnte,  u?ar  mir  5urd) 
furd^tbare  Cräume  entftellt.  3^  5iefen  pj^antafieen  fal?  id?  5as 
Blutgerüft  fo  l}od}  vok  5ie  bei5en  ^frauentl^ürme  ror  mir  in 
5ie  £üfte  ragen,  5a5n:>ifd)en  ^kdk  bas  ungel^eure  Beil,  un5 
5arunter  lag  5er  Perbred^er,  Der  voax  ein  Kiefe,  fo  grof  un5 
lang  tDie  5as  Sd}iff  5er  Kird^e,  an5ers  fonnte  xd}  mir  einen 
I]tör5er  nid}t  rorftellen.  Iln5  als  fein  Kopf  fiel,  flog  5a5 
Blut  über  5ie  gan3e  Siabt  u?eg.   3^  fürd)terlid?  auf* 

gefd^rieen  I^aben,  5jnn  mitten  in  5er  Had)t  ftan5en  Pater  un5 
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iHutter  plö^Ud}  vov  mir,  wk  (Befpenfter,  un5  bctradjteten 
fopffdjüttelnö  il^ren  aufgeregten  Buben,  5er  am  gan5en  Körper 
5tlterte.  2tm  anöern  Cag  öurfte  id?  n\d}t  in  6ie  Sd}\xU,  was 
mir  öamals  xxod}  eine  Strafe  mar,  un5  meine  IHutter  cv^älilU 
mir  fpäter  einmal,  6ag  öer  l^erbeigerufene  ^err  Doftor  mid? 
als  ein  fel^r  nerDöfes  Kin6  be5eid}net  J?abe,  auf  bas  man  gut 
aufpaffen  müffe, 

(Ein  paar  2^l}xc  gingen  bal}'m,  aber  öiefen  ^benö  rergag 
xd}  md}t  Von  6en  €Itern  l?örte  id}  nie  mel?r  bas  geringfte 
über  beDorftel}en6e  ^inrid}tungen,  un5  Leitungen  öurfte  id?  ja 
nod}  nid)t  lefen.  2Iber  immer  toieöer  un5  u)ieöer  J^atte  id} 
mid}  in  ^eöanfen  init  öer  5d)recfensmafd}ine  befaßt,  un6  id? 
tpeif  nid}t,  tras  \d}  bxnm  gegeben  l?ätte,  menn  es  mir  r>er== 
gönnt  geu?efen  ir>äre  fie  nur  einmal  5U  feigen,  fold?  ein  gieriges 
Perlangen  I^atte  \d}  öanad?,  2lud}  5as  ^aus,  in  5em  geföpft 
tr>ur6e,  I^dtte  id)  für  mein  £eben  gern  aufgefud}t.  34  tr>ufte 
aber  gar  nid}t,  in  toeld^er  Strafe  es  lag,  un6  l^äik  mir  feinen 
ITTenfd^en  5U  fragen  getraut. 

ferner  befd^äftigte  es  mid?  fortmäl^renö,  toie  oft  vool^i 
geföpft  tDür6e.  2IIIe  Cage?  Das  fd}ien  mir  6od}  5U  piel  5U 
fein,  5afür  n^ar  5ie  Sad)e  6od)  5U  aufergeir>öl?nlid?.  2tud? 
fonnte  \d}  mir  nid}t  r>orftelIen,  6af  6ie  IPelt  überl^aupt  im 
Stanöe  tt?äre,  jeöen  tEag  einen  fo  fd?Ied}ten  ZlTenfd)en  aufsu^ 
treiben,  öer  5um  föpfen  reif  voav.  ^ber  fo  alle  5mei  XDodjen 
einmal,  öeffen  mugte  \d}  fte  vooljl  für  fällig  l^alten,  öenn  id? 
u?eif,  5af  xd}  gar  oft  aufu?ad?le  un5  mir  feft  einbildete:  3^^^/ 
je^t,  in  6iefer  Stunbe  ftirbt  toieöer  einer  auf  6em  Sd^affott, 
Da  gab  es  gar  feinen  gujeifel,  öas  tt>ar  fo, 

2lns  allen  Qualen  5er  Ungemigl^eit  follte  id)  en5lid}  ein^» 
mal  erlöft  voevbzn,  frül^er  rielleid^t,  als  mir  gut  toar,  34 
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befud}te  bamals  5te  £ateinfd)ule  un5  ging  bereits  trentger  gern 
5um  lernen.  Da  I?örte  td?  5enn  einmal  in  öer  ^retpiertelftunöe, 
tt?ie  ein  ^Tlitfd^üler  J^inter  mir  cv^ä^lte,  6ag  5er  ITTöröer  morgen 
geföpft  tDeröe*  UTir  toar  es  toie  5em  Derfd?mad)ten5en,  öem 
man  5U  trinfen  giebt.  Sd^ule  un5  Unterrid^t  tDaren  rergeffen, 
un5  u?ie  eine  XDinöfal^ne  6ref?te  id}  mid}  5U  öem  fleinen  Kerl 
mit  5em  öi^en  Sdfäbd  um.  (Er  rvav  5er  SoE^n  eines  ZHe^ger^ 
meifters  un5  galt  allgemein  als  5er  fogenannte  Klaffenlump. 
£el?rer  un5  Sd}üler  I^agten  il?n  mit  pereinten  Kräften,  5enn  er 
quälte  Ciere,  tpar  hosl}aft  un5  log,  5af  fid?  5ie  Balfen  bogen. 
Bis  l^eute  l?atte  id)  5al?er  5ie  Dorfd^rift  unferes  Qerrn  OvbU 
narius  ftrenge  befolgt,  als  tPol)ler5ogener  5ol)n  guter  ^amilie 
5iefen  2tusbun5  r>on  5d}led}tigfeit  5U  mei5en  —  je^t  aber,  n?o 
er  pon  einer  ^inridjtuug  etn:>as  mufte,  trar  er  mein  befter 
^reun5  un5  Pertrauter. 

„IPer  wxvb  'föpftP"  fragte  id}  xbfn  mit  fiebern5en  tDangen. 

Der  Kleine  blin5elte  mid}  mit  feinen  Sd)tt)einsäuglein 
l}öl)nifd?  an  un5  jif d)te: 

„Dir  fag'  id?'s  net!'' 

„IDarum?"  fragte  \d}  erregt.  „IParum?'' 
„Du  bift  mir  piel  5'brap  5a5U." 

Über  öiefes  £ob  voav  xd}  aufs  äuferfte  empört  un5  bat 
il}n  um  2(ufflärung.  Hun  grinfte  er  mit  5em  gan5en  breiten 
6efid}t: 

„Du  glaubft  ja  nod?  an'n  Storc^,  5u  5ummer  Kerl,  5u," 
\djxk  er. 

3d}  erfd)raf  un5  fd^aute  il^n  betroffen  an.  Der  ^allunfe 
l^atte  nämlid)  gera5e  5as  an5ere  getroffen,  5as  neben  5er  i)in= 
rid)tung  5as  gan5e  Denfen  un5  Cräumen  eines  5tt)ölfiäl?rigen 
Sd^ulbengels  ausfüllte,  5enn  5as  unen5lid)  gel^eimnisDoUe  5es 
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XDeröens  un5  5er  (EntfteE^ung  rei5te  \md}  md}t  minöer,  als  bas 
blutige  (£n5e  auf  5em  Sd^affott  öurd}  bas  ^allbetl  6es  Qenfers, 

Hun  aber  galt  es  meine  (El^re  5U  retten,  id?  6urfte  mir 
bodf  feine  Blöge  geben. 

//3^  glaub'  nimmer  an  6en  Stord}/'  fagte  id}* 

Der  Burfd)e  ladete  U)ie6er  l)öl?nifd)  unö  fat?  mid) 
lauernö  an. 

„2ln  tDas  glaubft  5u  öenn?" 

3<3,  u?enn  id)  6as  gemuft  l^ätte!  (Eine  6umme  Perlegen* 
l^eit  bemäd}tigte  fid)  meiner. 

„Siel^ft  öu's/'  J^öl^nte  6er  anöere* 

3d}  tDoUte  il^m  eine  (Srobl^eit  auf  5en  Kopf  roerfen,  aber 
6er  Keligionslel^rer  trat  ein  un6  begann  von  erbaulid^en  Dingen 
5u  re6en.  3d}  Ijörte  il^m  nid}t  5U.  Stord}  un6  Sd^affott 
gingen  mir  md}t  ans  6em  Kopf.  Die  ^olge  mar,  6af  id} 
ipegen  gerftreutl^eit  aufgefd}rieben  tt)ur6e.  VOas  fümmerte  mid? 
6as  l^euteP 

Kaum  wax  6ie  5tun6e  been6et,  als  id?  fd}on  neben  6em 
Kleinen  einl^erlief. 

„Sag  mir's/'  flel^te  xd},  „fag  mir's,  tt?er  voxvb  geföpft?" 

(£rft  amüfterte  er  fid}  an  meiner  Heugier.  (En6lid?,  als 
er  merfte,  6ag  er  mid)  nid}t  los  n:)ur6e,  überlegte  er  meine 
Bitte  un6  fat?  mid?  prüfen6  an. 

„Kannft  6u's  IHaul  l?alten?'' 

„3a/'  fagte  id)  feft. 

„^luf  (£l}r  un6  5eUg!eit?" 

„2Iuf  €l?r  un6  Seligfeit!" 

Icun  fing  er  an  5U  er5äl}len.  (Erft  6as  gan5e  Perbred^en, 
6ann  ^erfunft  un6  perfönlid^feit  6es  inör6ers  un6  fd)lieflid} 
Cag  un6  Stun6e  6er  ^inrid)tung  —  alles  rpufte  6er  Burfdje* 
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2Xud}  bas  Sd)affott  bcfd^rteb  er  mir  fo  genau,  5af  id}  felbft 
eines  l}ätU  bauen  fönnen» 

3d)  u?ar  meiner  faum  mel^r  mäd)tig  un5  fog  jcöes  XDort 
begierig  ron  feinen  Cippen» 

„2Xl\o  morgen  frül}P"  fragte  xd}. 

„pun!t  lialb  ad}t  Ul^r,   3  gel?  l?in/' 

iniftrauifd?  fal?  id?  il?n  r>on  6er  Seite  an. 

„Pu  gel^ft  J?in?   Unö  tt)as  fagt  5a  5ein  Pater  5a5u?" 

(Er  ladete:  „Was  l^at  mir  mei  Pater  5'fagen?" 

tpar  einfad)  fprac^Ios  über  öiefe  Selbftänöigfeit. 
Plö^lid?  mufte  id?  lad?en,  öenn  mir  mar  etmas  eingefallen, 
was  mir  fel^r  flug  porfam. 

„Unö  tüenn's  aud?  öein  Pater  erlaubt/'  rief  id?  überlegen, 
„öid?  laffen's  5od?  nid)t  l^inein  in  5ie  ^rol^npeft»" 

„Das"  freili  net,  6a  muf  id?  fd)on  nod?  irarten,  aber 
6aDor  ftell  xd}  mid)  auf,  6enn  6a  l^ört  man  alles,  6as  Firmen* 
fün6erglöcferl  l^ört  man  läuten,  6as  Beil  l}ört  man  fallen,  un6 
am  Sd^luf  fielet  man  6en  IDagen  mit  6er  Seid?  in  6ie  Ztna=* 
tomie  fal?ren/' 

Die  ^ülle  6iefer  neuen  (Ein6rü(fe  regte  mid?  namenlos 
auf,  un6  mein  (freun6  erfd?ien  mir  als  ein  grofer,  un=* 
erfd)rocfner  ZHenfd?,  6em  id?  gern  nad?geeifert  l?ätte.  Tibet 
voas  für  ein  Stümper  mar  id?  nod?  gegen  il?nl  Das  follte  id? 
gleid)  vokbet  erfat?ren, 

„IDeigt  mas?    (Sei?  mit  morgen  früt?,"  fagte  er  lauern6. 

Das  toar  mir  nun  6od?  5U  riel  auf  einmal.  3^  f^"^/ 
6ag  id?  l?eute  für  meine  Perl?ältniffe  fd?on  gan5  auf  eror6entlid?es 
geleiftet  l?atte,  un6  6a  mir  6er  ZHut  fel?lte  il?m  eine  abfd?lägige 
2tnttt)ort  5u  geben,  fud?te  id?  nod?  immer  aus5un?eid?en. 

„Um  ad?t  Ul?r  gel?t  ja  fd?on  6ie  Sd?ul  an,''  fagte  id?  5ögern6, 
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„Bis  6ortl)tn  is  ja  alles  \d}on  lang  aus." 
Xlod}  einmal  rrollte  id^  frebfen. 

„2tufer5em  lüeif  id)  gar  nid^t,  tr>o  6ie  ^frol^npeft  liegt/' 

„Va  geJ^ft  6u  ja  faft  6ran  üorbei/'  rief  er* 

„2ln  tr>as?"  fragte  xd}  vok  geiftesabrrefenö, 

„Ho,  an  5er  ^rol^npeftT'  ladete  er» 

(Eisfalt  lief  es  mir  über  öen  Hücfen»   So  naJje  mar  id) 

5er  Sd}recfensmafd)ine  un5  tpufte  es  nid}t  einmal! 

ZHein  Der5u|tes  (5efid)t  fd)ien  5em  Kerl  unbän5igen  Spaf 

5U  mad^en» 

,,Xlo,  was  isP  0el)ft  mit  o5er  net,  5u  brars  Buberl?" 
fragte  er  I^ämifd?» 

3<i?  fonnte  es  nod}  nid)t  übers  ^)er5  bringen,  un5  meine 
^urd)t  r>or  5em  entfe^Iid^en  (Ereignis  lieg  mid?  einen  2(us* 
rr>eg  nel^men,  5en  \d}  im  3^^"^^^"  f^I^f^  f^^?^  f^^Ö  ii^^  lädier* 
lid)  fan5» 

„IDenn  man  uns  fielet,  tt?er5en  mir  eing'fperrt,"  fagte  id;» 
(Er  ladete  tr>ie5er. 

„^)altft  5u  mid?  nod}  für  fo  5umm?  3^  P^^^ 
un5  XDinfel  gra5  g'nug,  wo  man  niy  üon  uns  fielet." 

IDie5er  abgebüßt!  (Begen  5iefen  HTenfd^en  fonnte  xd} 
mdiis  ausrid)ten.  3^Tner  me^r  merfte  xd},  wk  er  über  mid? 
(Sernalt  gemann. 

„lOart!''  fagte  er,  „mir  gelten  je^t  gleid}  J}in,  un5  id?  5eig 
5ir  nadjer  5en  XDeg,  5af  5'  I^eimfin5en  fannft," 

Da  mar  md}ts  5U  mad^en»  3^  bekommenen 
^er5ens  un5  merfte,  5ag  mir  bal5  5arauf  por  einem  feljr  l}ol}en 
^)aufe  ftan5en,  5as  mit  feinen  tro^igen  Qua5ern,  feinen  J?oE?en 
CI}oren  un5  5en  vergitterten  ^enftern  einen  finftern  €in5ru^ 
mad)te.   3^^^  Kleine  in  feinem  (Element.   IHit  5em 
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Zeigefinger  beutete  er  auf  ein  ^fenfter  im  5U)eiten  Stod,  bas 
mit  toeifen  Porl^ängen  bebest  voat. 

„Da  Proben  fi^t  er/'  fagte  er  gel^eimnisroll* 

„IDer?"  fragte  xd}  leife. 

,,Der,  5er  morgen  'föpft  wirb/' 

ITiit  flopfte  bas  ^zt^,   3^^^f  enMid?  6er  XDirf* 

Iid)feit  gegenübergeftellt  ir>ar,  voo  meine  n)ünfd)e  alle  in  €r== 
füUung  5U  gelten  fd}ienen,  pac!te  mid)  ein  ©raufen,  6af  id? 
am  liebften  auf  un5  5ar>on  gelaufen  tpäre,  2lber  id}  magte 
es  nid^t  aus  2Ingft  vox  meinem  neuen  ^reunöe,  6er  immer 
nod}  mit  trefflidjen  Crflärungen  an  meiner  Seite  treilte  un6 
mid?  förmlid?  auf  6ie  Stelle  bannte, 

„Siet^ft/'  ful}r  er  fort  un6  6eutete  gegen  6en  J)ofraum 
6es  finftern  Baues,  „ftel?ft,  6al?inten  ftel?t  6as  Sd?affott/' 

3d}  blicfte  beftän6ig  5U  Bo6en,  aud}  6ann  nod),  als  er 
mid)  beim  2ivm  padte  un6  um  6en  gan5en  Bau  l^erumfül^rte. 
Dabei  seigte  er  mir  6as  l^ol^e  Cl^or,  6as  auseinan6erflog  um 
6em  lOagen  mit  6er  £eid)e  Pla^  5U  mad^en,  un6  mit  befon6ers 
liftigem  (Beftd)t  voks  er  auf  eine  Stelle  an  6er  I)ol}en  (5efäng= 
nismauer, 

„Da  l^ört  man  6as  Beil  fallen,"  fagte  er. 

2tller6ings  befäme  man  l^ier  nur  feiten  pia^,  fügte  er 
be6auern6  bei,  6enn  r>on  6rei  .Ul?r  frül?  an  fei  alles  befe^t, 

XDie  id?  fd^lieglid?  nad)  ^aus  fam,  u)eif  id?  felbft  nid)t. 
3d?  merfte  mir  feine  Strafen,  id?  l?örte  6em  Diden  faum 
mel?r  5U  un6  voax  5U  ^06  frol),  als  er  mir  an  6er  Petersfird^e 
5um  2tbfd?ie6  6ie  ^an6  gab.  Dort  foUten  u?ir  uns  am  an6ern 
morgen  um  fieben  treffen. 

XPer  aber  nid?t  fam,  6as  u?ar  id),  tro^6em  id}  es  feft 
rerfprodjen  l?atte*    (Siner  IDeigerung  mar  id?  il?m  gegenüber 
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einfad?  unfäl}tg  gert>efen*  So  l^atte  xd}  xfyn  ^ug^z\ag,i,  unö  mit 
6iefer  Derabreöung  auf  5em  (5etpiffen  perlebte  td)  u?te5er  eine 
fo  fd}recflid)e  Zlad}t  vok  ror  üier  3aJ}ren,  nur  6af  id}  5ies^ 
mal  6ie  (Eltern  iDol^ImeisIid?  nid}t  alarmierte,  ^d}  ftanö  por 
öer  XDal)I,  entnjeöer  5um  Kid^tpla^  5U  gelten  o5er  6er  Co5= 
feinö  6iefes  Burfd^en  5U  tr>er5en*  3^  ^^^^^  ^^f  Pfaöe 
5er  Cugenö  un6  ujdl^lte  5as  le^tere, 

2tber  l^eute  nod)  feE?e  id?  öas  impertinente  ^efid^t  meines 
Jreunöes,  öer  am  anöern  ITTorgen  fnapp  üor  5em  Cel^rer  in 
5ie  5d)ule  l)ufd)te  unö  mxd}  öabei  fo  peräd^tlid?  anfal?,  öaf 
mir  öas  Blut  5U  'Kopf  flieg, 

„Du  fommft  öein  Cebtag  net  rom  Stord)  roeg,"  Iad)te 
er  ujegmerfenö,  als  er  an  meiner  Banf  porüberging* 

Das  a>ar  öas  le^te,  was  er  5U  mir  fagte,  öenn  balö  öarauf 
ujuröe  er  öimittiert.  Die  ^rünöe  erful^ren  toir  anöern  nid)t, 
nur  öie  Cl^atfad^e  teilten  uns  öer  £)röinarius  unö  öer  Heligions^ 
lel^rer  mit,  unö  öie  beiöen  tpüröigen  ^erren  fnüpften  öaran 
öie  öüfterften  Propl}e5eiungen  pon  ^ud^tl^aus  unö  (Balgen, 
3d}  felbft  l}örte  nid?ts  mel^r  pon  x^m,  aber  pergeffen  fonnte 
xdi  xl}n  nod}  lange  nid?t.  Sein  IHut  unö  feine  Sid^erbeit  l^atten 
mir  5U  geu^altig  imponiert.  Der  l^erl  l^atte  öod?  öie  Sd)neiö 
etu?as  aus3ufül}ren,  tpas  er  ftd?  einmal  porgenommen  l^atte  — 
unö  id}!  2Xd},  öu  mein  (5ott!  IHand^mal  flieg  eine  tpaljre 
XDut  in  mir  auf,  öaf  er  mir  fo  über  u)ar,  unö  öa  fam  xd} 
bann  leidet  in  öie  Perfud^ung  mir  öen  billigen  Croft  por=* 
5ut?olen,  öag  es  fd)lieglid}  beffer  gerpefen  fei  e^xlxd}  unö  brap 
geblieben  5U  fein,  a»ie  es  öie  ^erren  £el}rer  Cag  aus,  Cag  ein, 
uns  porpreöigten,  Sd}aöe,  öaf  öiefer  Croft  nur  immer  ein 
paar  Stunöen  in  öer  Sd)ule  porl^ielt, 

3u  i)aufe  mar  es  gan5  anöers.   Da  l]atte  id?  Cage,  öie 
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CS  mid)  bitter  bereuen  liegen  5em  öaDongejagten  Kameraöen 
nid?t  IDort  gel^alten  5U  J^aben.  VOav  bod}  meine  Heugier  feit^ 
6em  nur  nod}  gemeiert  tporben»  IDie  eine  2lrt  Sül^ne  für 
mein  gebrod^enes  XDort  fam  es  mir  ror,  als  id?  mir  feft  ge* 
lobte  bei  5er  näd}ften  ^inrid?tung  auf  eigene  ^auft  r>or  5ie 
^rol^nrefte  5U  ipanöern  unö  6ie  (Sefd}id?te  an5ufeJ?en, 
2lber  id)  tl^at  es  natürlid?  nic^t, 

3e6esmal,  tt?enn  6er  grof e  2lugenblicf  fam,  befiel  mid?  eine 
l^eillofe  2tngft»  Hid^t  etwa  vov  6en  Cel^rern  06er  por  6en  init= 
fd)ülern,  5ie  mid?  pielleid^t  öabei  feigen  fönnten»  Die  mod}ten 
meinetiDegen  fagen  tr>as  fte  tr>olIten,  nein,  ror  5em  2ih  felbft 
5itterte  id?  feltfamer  XDeife,  oba>oI?I  id)  il?n  5od)  gar  nid}t  3U . 
(5eftd?t  befommen  I^ätte» 

Unb  öabei  erlebte  id)  5ie  ©naöenfrift  6es  armen  Sünöers 
jeöesmal  bis  ins  fleinfte  mit.  3^  ^<^^f 

fünöigung  5es  Urteils  benal^m,  unö  n?ie  er  feine  2tngel}örigen 
nod)  einmal  feigen  öurfte*  Befonöers  aber  intereffierte  mid), 
tpas  er  fid)  5ur  legten  inat)l5eit  ausbat,  unö  als  öies  bei 
einem  befonöers  raffinierten  Perbred)er  einmal  2lpf elfmen  toaren, 
faufte  id)  mir  eine  unö  af  fte  mit  tiefem  2Hitgefül)L  IHir 
tpar^s,  als  müf te  aus  öem  fd)arfen  (Serud)  öiefer  ^rud)t  ettras 
r>on  öer  £uft  übergel)en,  öie  öer  Perbred)er  atme,  oöer  nod) 
beffer  von  feinen  (5efüt)len  beim  XDeg  auf  öas  Blutgerüft, 
Unö  öiefe  5U  ergrünöen  mar  mein  l)öd)ftes  ^ieL  XDas  empfanö 
fold)  ein  ZHenfd),  öem  man  auf  öie  IHinute  öen  Coö  r>orl)er* 
fagte?  VOat  es  öenn  mirflid)  nur  eine  finnlofe  2lngft,  öie  il)n 
öurd)riefelte?  Das  fonnte  id)  mir  nid)t  öenfen.  meinte 
immer,  es  müffe  nod)  etmas  befonöers  gel)eimnisDolles  öat)inter* 
ftei^en.  Unö  öanad)  fud)te  id)  unö  rul)te  nid)t  el)er,  bis  il)m 
öas  ^aupt  rom  Humpfe  getrennt  tr»ar. 
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^d}  trieb  es  aber  nod}  toller.  2lus  ^^garrenüften  baute 
\d}  mir  eine  regelred]te,  fleine  (Suillotine  un5  fdjni^te  ein 
^allbrett  ba^u,  bas  xd}  mit  Siemen  v^x\al},  Die  Klinge  eines 
Küd^enmeffers  ftellte  bas  Beil  6ar,  eine  alte  pappfd^ad^tel 
5en  Korb,  un6  nun  ging  ein  Köpfen  los,  6af  es  nur  fo  eine 
2lrt  tpar.  Die  Delinquenten  mußten  meine  Cl^eaterfiguren 
abgeben,  unö  id}  fd)lug  5a  (Eöelöamen,  Hittern  un5  Königen 
erbarmungslos  6ie  Köpfe  l^erunter»  Unter  pier  ^inrid^tungen 
im  IHonat  tl^at  idf's  md}t,  unö  öie  fanöen  immer  in  5er  ^ol5* 
lege  ftatt,  5enn  5at?in  famen  meine  (Eltern  am  allerfeltenften. 
^ür  je5en  Perbred}er  tr>ur5e  ein  ftrammes  Urteil  abgefaßt,  5as 
tc>ur5e  5ann  rerlefen,  er  trat  in  5en  ®enuf  5er  5reitägigen 
<5na5enfriff,  am  rierten  ITTorgen,  el^e  id}  in  5ie  Sd^ule  ging, 
tr>ur5e  5as  Urteil  unbarml}er5ig  r>oll5ogen.  Bei  5em  erfd}üt== 
tern5en  2tft  rr>ar  id}  Staatsana>alt,  genfer  un5  ^^uqe  in 
einer  Perfon.  Keinen  Kamera5en  l^ätte  xd}  in  mein  (Sel^eimnis 
eingeir>eil?t,  5a5u  ftan5  es  mir  5U  l}od), 

Hiemals  tpar  id^  feit  jenem  Cage  u?ie5er  üor  5ie  ^rol?n* 
refte  gegangen,  aber  aus  5en  g^^^^^Ö^"/  immer 
unfer  ^ausmeifter  beforgte,  fannte  xd)  alle  Creppen,  alle  (Sänge 
un5  ^)öfe,  5ie  5er  arme  Sün5er  5urd}tt)an5ern  mufte,  et^e  er 
feinen  (fug  auf  5as  5d)affott  fe^te.  Un5  genau  fo  muf te  mein 
Delinquent  jeöesmal  alles  5urd}fd}reiten,  el}e  il?n  5er  Co5  er- 
löfte,  2lm  Sd}luf  n?ur5e  er  in  einen  allerliebften ,  f leinen 
Sarg  gelegt  un5  in  5ie  2lnatomie  gefal^ren.  Diefe  por5uftellen 
voav  5er  U)afd}füd}e  befd}ie5en,  un5  5a  fam  es  einmal,  5af 
mxd}  meine  gute  IHutter  überrafd}te,  xvk  id}  5U  il?rem  €ntfe^en 
einen  frifd^geföpften  Perbred^er  funftooll  fe5ierte  un5  il?n  5em 
r>erfammelten  2iu5itorium  —  5as  ttJaren  5ie  leeren  guber  — 
als  feltenes  Präparat  seigte.    Die  ^olge  tt>ar,  5ag  fid?  meine 
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eifern  feljr  beftimmt  als  (Segnet  6er  Coöesftrafe  in  iE^rem 
^aufe  erklärten  un5  6en  fd}eufUd}en  Unfug  Derboten»  £et6er 
ol^ne  €rfolg»  3^  f^"^  ^^^^  neuen  Htd)tpla^  un5  eine 
neue  2lnatomie  un5  trieb  bas  merfmüröige  Spiel  um  fo  eigen* 
finniger  fort» 

2lber  eines  Cages  fd}Iug  id}  6en  gan5en  Krempel  in  ^e^en* 
(£r  mar  mir  grünölid?  perleiöet,  5enn  plö^Iid)  voav  es  mir 
5um  Betpuf  tfein  gefommen,  5af  id}  ein  angeJ^enöer  Uniperfitäts* 
bummler  fei,  für  5en  ftd)  eine  fo  blö6e  Spielerei  nid^t  met}r 
fd)i^te.  3^  fpürte  eben  tt?as  Dom  fogenannten  (Ernft  5es 
£ebens,  ron  Korreftl^eit  un5  Bierfomment,  r>on  Beruf  un5 
fünftiger  Stellung  un5  fd)ämte  mid?  auf  einmal  untröftlid? 
meiner  albernen  Kinöerei»  Unö  mit  öiefer  XPenöung  a>ur6en 
mir  aud?  6ie  tDir!Iid)en  Sd}affottfan6i6aten  gleid)gültig,  un5  id) 
nannte  fie  Subjekte,  ireil  6ie  anbern  fie  fo  nannten,  ITiit 
Betrübnis  merfte  id)  nun,  für  n:>en  id^  mid}  ba  interefftert 
I^atte  unö  jammerte  5er  r>ertrö5elten  geit  nad},  toä^tenb  id? 
mid}  gleid}5eitig  fragte,  mie  6as  nur  möglid)  gemefen  tüar, 
3d?  ftammte  bod}  aus  einer  guten  ^amilie,  niemanö  meiner 
taöellofen  Pertt?an6tfd)aft  o6er  meiner  PorfaEjren  f^atte  jemals 
geftol}len,  gefengt  oöer  gar  einen  Haubmorö  begangen  —  alfo, 
wie  fam  es  öenn,  5ag  geraöe  id)  auf  fo  fd]au5erl)afte  ^bm\ 
perfallen  fonnte,  öie  jeöen  fittlid?  6enfen5en  HTenfd)en  empören 
mußten?  3^  f^""  unö  fann,  bod}  eine  2Xntwoü  l^abe  id? 
nid]t  erl^alten. 

2(ll5ulang  fud^te  id?  aud?  nid}t  6anad?,  6enn  öie  5ad?e 
u?ur5e  mir  bal6  gleid)gültig.  Die  ^al}xz  mad?ten  il?r  Hed?t 
geltenö,  un6  id?  trat  in  5as,  tras  man  6as  Ceben  5U  nennen 
pflegt.  ZHeine  erfte  XDipegieröe  rrar  fomit,  u?enn  aud?  un== 
befrieöigt,  fo  6od?  übertt>un5en;  5uerft  6urd?  öie  reiflid?en  Be* 
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öenfen  eines  rr>er5en5en,  altf lugen  IDeltbürgers,  J}auptfäd)ltd} 
aber  öurd?  eine  neue  £et6enfd)aft,  6ie  l^alt  bod}  nod}  mäd^tiger 
voat,  als  6er  Sd)leier  um  ^allbeil  unö  Blutgerüft.  Denn 
je^t  follte  enölid)  5as  riel  ermogene  Hätfel  rom  Siovdf,  bas 
mir  mein  5d)ulFamera5  fo  l^öl^nifd)  an  6en  Hopf  geworfen 
t^atte,  für  mid?  gelöjt  U)er6en.  Das  gel^eimnisDoUe  Dunfel 
muröe  gelid^tet,  un6  id?  l^atte  <SeIegenl}eit  mid)  5U  über^^ 
5eugen,  5af  5ie  fdjöne  £egenöe  mit  6er  üiel  fd^öneren  XPirf* 
Iid)feit  feinen  Pergleid}  ausl^ielt,  (Blücf  un6  IHut  t^atten 
mid?  6abei  beffer  gefül^rt  als  auf  meinem  tPege  5ur  ^rol^n=* 
refte,  un6  fo  be6eutete  für  mid^  6iefer  (Eintritt  in  eine  neue 
XDelt,  6er  ftd}  fonft  oft  mit  graufamer  (Ernüd^terung  Poll5ie{?t, 
einen  Sonnenaufgang»  Bis  in  6ie  Knod}en  6urd?bebte  6en 
ad)t5el}njäf)rigen  Burfd^en  6ie  DoUe  Sättigung  6effen,  tt?as 
fid?  6ie  pl^antafie  ausgemalt  l?atte,  un6  alle  6üfteren  €in= 
6rüc!e  u?aren  im  felben  2tugenblid  pergeffen. 

XDas  galt  mir  nod}  6er  ^o6P    3^  tüollte  lebenl 


(Erinnerungen  auf  (Erinnerungen,  tt)äl}ren6  id}  immer  nod? 
neben  6em  Jreun6e  6urd?  6en  ^orft  fd}ritt!  3^  glaube,  voiv 
fprad)en  mol^l  ab  un6  5U  miteinan6er,  aber  id^  tf^at  es  je6en* 
falls  rein  med)anifd},  6enn  meine  (g»e6anfen  liefen  immer 
u?ie6er  5urüd  5U  6em  Cag,  an  6em  \d}  mit  6em  6icfen  IHe^ger* 
jungen  ror  6er  ^rol^noefte  ftan6  un6  fo  5itterte  a>ie  6as  6ürre 
£aub,  6as  6a  rings  an  Bud}en  un6  (Eid^en  I?ing»  2<^l}vz 
rparen  in5n?ifd)en  pergangen,  id}  voax  in  6er  XDelt  ein  bisd^en 
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I^erumgefommen  unb  J^atte  fo  niandje  IHauIfd^elle  auf  mir  ft^en, 
5te  mir  bas  ungndöige  £eben  Derabreid}te»  Denn  fo  toar  es 
nic^t  rpeiter  gegangen,  tr>ie  ftd^'s  öer  fred^e  Burfd}  im  erften 
Siegesraufd?  ausge5ad}t  f^atte,  ^atte  id?  6od)  in  meiner  Dumm* 
I?eit  geglaubt  r>om  £eben  alles  forbern  5U  öürfen. 

Selten  tüaren  mir  tpäl?ren5  meiner  2lbn>efenl?eit  (Beöanfen 
über  meine  ^ng,^\\b  aufgeftiegen,  5as  erlaubte  fd}on  mein 
€eid}tftnn  nid^t»  Hun  lag  fie  plö^Iid?  ror  mir,  fo  flar  tpie 
5er  5urd)fid}tige  f)erbfttag»  Unb  bas  alles  bevoxdte  5ie  bevot^ 
ftel^enbe  ^inrid^tung.  Sonöerbarl  3^  ^^^^^  2luslan6e 
fo  unö  fo  oft  r>om  Rängen  unö  liöpfen  gelefen,  aber  5as  u?ar 
mir  ftets  fo  gleid^gültig  geujefen  UJie  5ie  näd^ftbefte  ^eitungs* 
noti5  über  6en  verlaufenen  ^un5  einer  Prin5effin,  Unb  je^t 
auf  einmal  voat  id}  vok  in  meine  lünöl^eit  5urü(^perfe^t,  Die= 
felbe  UnruJ^e,  öiefelbe  2lufregung  upie  öamals,  u?enn  mir  unfer 
^ausmeifter  r>erftoI}Ien  5UtDin!te: 

„ZTIorgen  föpfen  's  vokbev  ein^n/' 

2nan  flebt  öod?  reröammt  an  5er  Sd}olIeI  3d}  n?ar 
I?eimgefel?rt  in  5er  feften  äber5eugung  nad?  rieten  ^^xfaljvkn 
en5Iid)  5er  gefeftete  ITTann  gen:)or5en  5U  fein,  5em  nid^ts  met^r 
anfönne»  (Ein  foldjes  2^za\  I?atte  mir  immer  r»orgefd)n:»ebt, 
u?eil  id?  merfte,  5a^  alle  an5ern  bavnad}  trad]teten,  2iud} 
glaubte  id]  ol^ne  befon5ere  llberl^ebung  mir  fagen  5U  5ürfen, 
5raufen  eine  geu)iffe  Dofis  IDeltujeisJ^eit  gefammelt  5U  l^aben, 
5ie  mid}  r>or  5en  Cl}orl?eiten  5er  3ugen5  fünftig  bemal^ren 
foUte,  Da  fd^lägt  aber  eine  ftar!e  (Erinnerung  aus  meiner 
l{in5t]eit  5a5a>ifd}en  —  un5  5er  fluge  IDeltfat^rer  ift  u?ie5er 
genau  fo  flein  mie  5er  5erftreute  Sd^uljunge,  5er  lieber  (5uilIo* 
tinen  baut  als  tr>as  or5entlid}es  5U  lernen»  Diefe  (£nt5e(^ung 
uorftimmte  midi  faft,   2lm  meiften  aber  ärgerte  id)  mid},  5ag 
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xd}  aud}  nod}  öerfelbe  ^fetgltng  wax  vok  früljer,  6enn  bas 
feltfame  (Sefül?I  von  (Enge  un5  3efIommcnI}ett  l^atte  ftd}  fd}on 
bei  5em  tPort  ^tnnd)tung  etngeftellt,  2llfo,  id?  fonntc  u?irf* 
Ud}  immer  nod}  nid}t  in  5ie  Jrol^nüefte  gelten  un5  5utd}auen, 
n)ie  man  ein  rerfommenes  Subjeft  5em  Co6e  übergab,  öen 
es  5el?nf ad}  r>er6ient  I^atte!  Icid}t  treiter  trar  xd}  ge!ommen  in 
öiefen  fünfsel^n  2^l}unV  Cro^  aller  meiner  Heife,  meiner  (Er== 
fal^rung  un5  meiner  IDeltfenntnis?  Das  üeröiente  bodi  tt>al}r* 
J^aftig  mal  5ie  probe  aufs  (Eyempel!  Sd}on  5estr>egen,  um 
enölid}  einer  grauenJ^aften  ^tcangsiöee  5en  (Saraus  5U  mad^en, 
Cro^ig  baJ^nte  ftd?  öiefer  Porfa^  in  mir  feft,  xd}  fdjämte  mid? 
meiner  Jurd)tfamfeit,  un5  um  mir  felbft  5U  bereifen,  6af 
xd}  ein  anöerer  IHenfd?  gemoröen  fei,  nal^m  id?  mir  Dor  meinem 
^reunöe  6ie  Karte  ab5uperlangen, 

Sd?on  rpoHte  xd}  6en  ZHunö  aufmad^en,  als  es  mir  geraöe 
nod}  einfiel,  öaf  es  ja  nod?  ^eit  I^abe  bis  5ur  Hüc!fel?r  in 
6ie  Staöt,  Das  rraren  nod?  5a>ei  Stunöen,  un5  mein  ^reunö 
lief  mir  ja  nxd}t  öapon»  2(uf eröem  fonnte  xd}  mir's  nodjmals 
überlegen»  2lber,  jum  Ceufel,  u^as  toar  öenn  ba  nod?  5U 
überlegen?  (Entujeöer  nat?m  xd}  5ie  Karte,  o5er  xd}  nal?m  fte 
nid?t.  (Einmal  muf  man  5od?  5U  einem  (Entfd}luf  fommen! 
Dod?  ba  l?atte  es  bei  mir  nod?  gute  IDege,  6enn  meine  2luf* 
regung  mud^s  immer  mel?r,  je  näl}er  5er  2lben5  fam,  3^ 
l}örte  nid?t  mel?r  auf  6en  3ubel  unö  5as  (Seläd^ter  meiner 
^reunöe,  fonöern  Ijielt  mid?  nur  immer  an  6en  einen,  6er  5ie 
furd?tbare  Karte  bei  fid?  trug» 

3n5n:?ifd}en  u?ur5e  es  immer  öunfler,  ^infter  un5  6rüc!en5 
50g  6ie  Dämmerung  mit  grauen  Hebeln  über  6as  Cl?al,  ein 
falter  XDinö  50g  aus  5en  Bergen  l?erauf,  un5  je^t,  beim  2ln= 
brud?  öiefer  legten  Had^t  5es  5um  Co6e  Peröammten,  n?ufte 
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xd},  ba^  es  für  mxd}  bis  5um  2lugenbUcfe  feines  ^oöes  fein 
(Entrinnen  met^r  gab,  Unb  bis  5ortI}in  tuaren  nod}  vkv^^lin 
lange,  grauenrolle  Stunöen!  2lber  öiefer  ZlTenfd}  foUte  nid)t 
fterben,  ol?ne  5af  id}  jugegen  marl  (Einmal  mu^t'  id}  es 
ausfüJ^ren,  rras  ftd?  5er  Sd^uljunge  in  u?iI5en  pl^antafteen  ge* 
träumt  l?atte,  einmal  muff  id)  es  feigen,  mie  fid?  5as  5ifd}en5e 
IHeffer  in  5en  nadten  ^)als  bol^rte,  un6  5as  öampfenöe  Blut 
als  furd^tbare  Sül^ne  in  meitem  Bogen  öal^infprang*  Unb 
mit  öiefer  tro^igen  (Ben?ifl}eit  befd)Iog  id)  6em  Sd)reden  feft 
in  6ie  2tugen  5U  fd^auen. 

Die  Karte  freilid),  öie  l^atte  id?  immer  nod?  nid]t  geforöert, 
obgleid)  5ie  angetrunfene  (Sefellfd^aft  bereits  im  (guge  fag  unb 
6er  5ta5t  5uroIIte,  2lber  beim  ausfteigen  vooüU  id)  fie  fo*= 
fort  verlangen.  Vodq  and}  ba  htadfte  xd}'s  nod}  nxd}t  übers 
f)er5,  fonöern  lief  ftumm  neben  meinem  ^reunöe  I?er,  un5  als 
ftd)  öie  anöern  3erftreuten  un5  er  enölid)  nad?  ^aufe  gelten 
u?olIte,  fe^te  id?  xl}m  fo  lange  5U,  bis  5er  mü5e,  arme  Kerl 
ftd)  entfd)lof  ein  IDeinlofal  mit  mir  auf5ufud)en.  3^  «^^^fr 
er  langujeilte  fid?  5a  5U  Co5e.  3^  ^'^^  ^^^^  gefpräd^iger 
geit)or5en,  aber  id)  re5ete  nur,  um  mir  über  5as  u:>eg5ul)elfen, 
mas  nod}  fommen  mugte,  IDeld)  oben  Klatfd)  trug  id)  5u*= 
fammen! 

(En5lid)  um  5et)n  Ul)r  l)ielt  es  mein  ^reun5  nid)t  mel)r 
aus,  (Er  erl)ob  fid)  un5  50g  feinen  IHantel  an,  XDir  traten 
5ufammen  ins  Jreie,  un5  id)  begleitete  il)n  ror  feine  tDol)nung, 
(Es  I)atte  leid)t  5U  fd)neien  begonnen,  Cangfam  beu:?egten  roxv 
uns  r>om  Pla^,  VOo  es  ging,  fud)te  id)  il)n  nod)  auf5ul)alten; 
5ie  le^te  Strede  aber  fd)nürte  es  mir  förmlid)  5ie  Kel)le  5U^ 
fammen,  un5  id)  ging  fd)n:>er  atmen5  neben  il)m  l)er,  3^^^ 
U)aren  voxt  vot  feiner  Bel)aufung  angelangt,  mir  fagten  uns 
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aöteu,  un6  er  örel^te  5en  Sd^Iüffel  um.  Da  ipadk  xd}  xfyx 
beim  2lvmc» 

„Du,  6u,  tpetgt  5u  was,  gteb  mir  öie  Karte  ^er,  öie 
Karte  5ur  ^inrid^tung,  xd}  gel?  l}in/' 

IDie  mir's  enölid?  entfal^ren  u?ar,  toeif  xd}  faum. 
(Er  fal?  mid)  erftaunt  an. 

„Sd?nell,  fd)nell,  J?er  öamit/'  rief  id?  unö  fafte  banad}, 
„(ßute  Had^t/' 
„0ute  UadV 

*  * 


3d}  J^ielt  öie  Karte  in  5er  Qan6,  un5  im  felben  2tugen* 
hM  fut?r  es  mir  glül^enö  r»on  Kopf  bis  5U  ^füfen.  3e^t 
tpuf te  id?,  5ag  id)  mit  öem  Co5esfan6i5aten  tr>ie  mit  eifernen 
Ketten  5ufammen9efd)mie5et  trjar. 

(Ein  furd}tbares  Bilö  vondfs  öurd?  öie  Had^t  vov  mir 
I}erauf.  Cangfam  rang  es  ftd?  los  aus  Hebeln  unö  SdfatUn, 
immer  näf^er  fam  es  I^eran,  tro^ig  unö  finfter  türmte  fid)'s 
auf,  ein  riefenl^after  Bau:  öie  ^rol^nrefte.  Hur  ein  ein5iges, 
mattes  £id)t  fladert  öort  l^inter  öem  u^eigperE^angenen  ^fenfter. 
Dort  fauert  er  auf  feiner  £agerftatt,  öem  fte  morgen  öen  Kopf 
abfdjiagen  roeröen.  2(Ues  fd)Iäft  auf  öer  weiten  (Eröe,  nur 
er  fd}lieft  fein  2luge,  öenn  foftbar  finö  öie  IHinuten.  €in 
ein5iger  ZHenfd?  UJad^t  bei  iE?m  —  öer  ®eiftlid}e.  Der  J^ält 
il^m  öas  Kru3ifif  Dor  öie  klugen  unö  murmelt  (Bebete.  Der 
Perbred)er  aber  ftiert  auf  öie  toeif e  Kalfmauer  feiner  Keud^e, 
als  u)olIe  er  öie  Steine  öurd}bol?ren.    Hur  mand^mal  feufst 
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er  auf,  fo  tief  un5  fd^tper,  6af  fid}  öte  Bruft  J^ebt»  Keine 
Hettung,  feine  0na6e,  n\d}i  von  (5ott,  nid)t  von  Zrtenfd^en, 
Hur  ein  XDunöer  fann  it^n  nod}  befreien.   Darauf  martet  5er 
arme  Sünöer,  er  n^artet  un6  UJartet. 
Die  geit  üerrinnt. 

Pon  5em  naiven  i{ird}tl)urm  tönt  öie  Ul^r  5U  iJ?m  I^erein, 
in  ftrengen  ^bfd)nitten,  regelmäfig  un5  unbarmf?er5ig,  immer 
u>eiter  un5  meiter.  Unten  auf  6em  I^arten  Pflafter  rollt  ein 
^nl}vwztf  porbei,  polternö  unö  ftolpernö  6urd)  öie  ftille  Had}t» 
So  raffelt  in  ein  paar  Stunöen  5er  XDagen  fort  mit  feiner 
£eid)e,  5as  meif  5er  Delinquent.  (Er  E?at  ja  felbft  5a  5raufen 
por  5em  l?o{?en  ^E?ore  fd}on  oft  geftan5en,  ipenn  einer  geföpft 
tpuröe*  2lber  abgefd^reiit  I^at  es  iJ?n  nid^t.  (Er  l}at  felbft  ge= 
mor5ct,  un5  nun  fommt  5ie  Heilte  an  iJ^n.  IDie  lang  5auert'5 
nod^?  ^tpei  Stun5en!  (Eben  perfün5et's  5ie  Ul?r.  Un5 
immer  ftumpfer  un5  blö5er  tt>ir5  5er  Der5ammte.  (Er  l^ört, 
tt>ie  fid}  5rau0en  5ie  IHenge  anfammelt,  5te  sugegen  fein  voiü 
im  ^ugenblide  feines  Co5es.  (Sleid^gültig  läft  er  alles  mit 
fid?  gefd^el^en,  als  il^m  5ie  Qaare  gefd)nitten  tt)er5en,  5as 
2lrmenfün5erl}em5  ange5ogen  un5  5ie  geujeil^te  ^oftie  auf  5ie 
£ippen  gelegt  wixb.  Hur  einmal  nod?  madjt  er  auf  aus  5er 
5umpfen  Betäubung,  als  fte  il^n  abl^olen,  feierlid?  in  großem 
Konöuft  mit  5d)iffl}ut  un5  Degen,  un5  il^n  in  5ie  falte  €uft 
l}inausfül}ren.  Da  fi^t  er  nun  im  erften  IHorgengrauen  por 
einem  blauge5ecften  ^ifd}d}en,  auf  5em  ein  l{ru5ifij'  un5  ^wex 
brennen5e  Ker5en  ftel^en.  Er  ftiert  um  ftd?  un5  geu^al^rt 
gaffen5e  (Seftd^ter,  5ie  in  5er  Dämmerung  auf  un5  nie5er  5U 
I^ufd^en  fd^einen.  Sonft  ift  alles  fd}u?ar5  un5  finfter.  Hur 
5ort,  u)o  5as  l{ru5ifif  ftel^t,  ift  es  l?ell,  5ort  ^adetn  5ie  XDad^s^ 
fer5en,  5ie  5en  fallen5en  5d)nee  per5el)ren.   Un5  nun  l^ört  er. 
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wk  \l}m  fein  Derbred}en  nod}  einmal  Dorgelefen  voixb,  nnb  wk 
man  \i}n  6em  genfer  über^iebt,  (Ein  Kug  auf  bas  Kru5tftf, 
bas  man  iE}m  auf  6ie  Cippen  bvüäi,  bk  Binbe  vot  bk  ^ugen 
un5  porbet  —  porbei! 

Hein,  nein,  nod?  nid}t  porbei,  nod)  lange  nid)t  porbei! 
3mmer  mieöer  pon  porne  begann  bas  grauen(}afte  Bilb,  wenn 
id}  es  5er?nmal  bis  5U  (En6e  perfolgt  l^atte,  immer  öeutlid^er 
faf?  id}  5en  Sterbenöen  por  mir,  unö  mir  n?ar's,  als  riffe  er 
ftd?  im  legten  ^lugenblic!  mit  n?iI5er  Der5tt?eiflung  nod?  ein* 
mal  los  Pon  ^enfern  un5  Sd^ergen  unö  flammere  ftd?  I^ilfe- 
fud)en6  an  meine  Bruft.  Da  rannte  id?  l^inmeg,  als  tpdre  6ie 
^öUe  J^inter  mir  losgelaffen.  Durd)  6ie  €>affen  trieb  es  mid? 
I}erum  wk  einen  3^^ff^""i9^"»  XDol^in,  5as  tpugte  id?  felber 
nid^t,  nur  5as  eine  (SefüJ)!  J^atf  id?  nod?,  nid?t  nad?  £)aufe, 
nid}t  in  5ie  furd?tbare  Hu{?e  un5  Stille  5er  Hadjtl  (Einmal 
fd)on  l?att'  id?  öie  Karte  ergriffen  unö  mollte  fie  in  Je^en  5er' 
reifen,  aber  ba  l?örte  id?  ringsl?erum  ein  tpiel?ern6es  ®eläd?ter. 
Der  ITte^gerjunge  ftanö  neben  mir  rpie  öamals  Por  5er  Jrol?n^ 
pefte  un5  grinfte  mid?  l?öl?nifd?  an.  Da  ftecfte  id?  5ie  Karte 
rpie5er  eilig  in  öie  Cafd?e. 

3d?  tpoüte  mir  ITTut  5utrinfen,  grpei,  5rei  Jlafd?en 
ftür5te  id?  l?inunter,  aber  alles  umfonft.  Heben  mir  immer 
5er  Derbred?er,  5er  mit  fd]a?ei|igen  Ringern  öie  IHinuten  auf^ 
5äl?It,  öie  er  nod?  5U  leben  l?at,  unö  mit  per3errtem  (Sefid?t 
nad?  öem  lOunöer  ausblicft,  öas  il?n  erretten  foU»  Wo  id? 
ftanö,  rro  id?  ging,  tpar  er  mir  auf  öen  Jerfen  unö  fd?rie  um 
Erbarmen»    34  ^^^^^  ^^^'^      9>^W  einem  (Enöe 

5um  anöern  unö  lief  aufs  freie  ^elö  l?inaus,  er  aber  per* 
folgte  mid?,  jammernö  unö  äd?5enö, 

inir  wat's,  als  follte  id?  5U  (Srunöe  gel?en  in  öiefcr 
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fd)recflid}en  Hadjt,  öle  fein  €n5e  5U  nel^men  fd^ten,  lialter 
Sd)tt)etg  trat  mir  auf  öie  Stirne,  unö  überall  voo  id)  6en 
^uf  l)infe^te,  begann  es  5U  flimmern  unö  flirren,  öaf  xd} 
mit  rorgeneigtem  Sd)äöel  gegen  öie  ^äufer  rannte. 

2(lle  lileiöer  I^ätt'  xd}  vom  £eib  reifen  mögen,  unö  laut 
auffd?reien  ujollte  xdf,  fo  iDÜrgte  unö  örücfte  es  mid}.  Unö 
plö^Iid?,  öa  u?ar  mir's,  als  läge  es  in  öer  £uft  u?ie  ^lutgerud?, 
fo  fditDer,  fo  unl}eilfd}u?anger,  fo  lüftcrn.  Das  mad^te  mid) 
faft  toll.  Znir  rnarö  närrifd}  5U  IHute,  unö  alles  öret^te 
fid}  r>or  meinen  2lugen  mie  im  Greife  l^erum.  €in  u^ilöer 
Caumel  pacfte  mid),  eine  fo  rafenöe  ®ier  r>on  XDolluft  unö 
^raufamfeit  rxad}  einer  finnlofen  Betäubung,  öag  id)  meinte, 
es  müfte  mir  öie  Tlbztrx  5erreifen. 

Unö  fo,  me^r  tEier  als  UTenfd),  rannte  xd}  in  ein  r>er^ 
rufenes  ^aus. 


2lls  xd}  am  ZTtorgen  in  öie  Jrol^npefte  fam,  voat  xd}  fo 
blöö,  fo  ftumpf,  fo  fertig  mit  aller  Spannung,  vok  öer  arme 
Sünöer,  öen  fte  öa  5ur  ^inrid^tung  l?erausfd}leppten.  PöUig 
apatl^tfd}  fal?  xd}  öem  grauftgen  Sd^aufpiel  5U,  öas  fid?  in 
rafenöer  (Eile  por  mir  abfpielte.  programmmägig  ging  es 
ror  fid),  mit  Scenen  unö  Porträgen  u)ie  auf  einem  Cl^eater 
—  alles  genau  fo,  vou  es  meine  pi^antafie  pon  3ug^nö  auf  ge- 
fetten  l^atte. 

Hur  5U)ei  Dinge  rparen  mir  neu.  Das  ujaren  öie  ^u- 
fd^auer,  öie  mit  gar  mitleiösDoUen  (Seftd^tern,  \d}Voax^  xvk 
£eid)enbitter  in  fetngebügelten  Cylinöern  l^erumftanöen,  unö 
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5enen  man  es  anfaJ?,  um  tDte  t?te(  bcffer  fte  ftd?  füf^Iten,  un5 
tr>ie  lief  fte  bod}  sugleid)  5en  gefallenen  Bru5er  be5auerten, 
6en  fte  felbft  5ur  Htd}tftätte  geleiteten.  Das  anöere  aber  trat: 
5er  2tugenblicf,  als  bas  Beil  fiel.  Da  ftür5te  es  erlöfenö  von 
6er  Bruft,  un6  in  tnir  rang  fid)'s  empor  tpie  unermeglid^er 
3ubel.  Befreit  atmete  id?  auf  von  einem  grd^lict^en  IDal^n, 
5er  midf  ein  £eben  lang  rerfolgt  Ijatte,  rul}ig  un5  fid)er  fonnte 
\d}  an  5ie  €eid)e  treten  un5  5as  rinnen5e  Blut  betrad^ten. 
XDie  es  5a  aufftieg,  fo  tparm  un5  5unftig,  faft  beraufd}en5,  5ie 
Sinne  betl)ören5,  genau  fo  tr>ie  in  5er  vergangenen  Had?tl 


ret  Cöc!)ter  nannte  er  fein  eigen,  6er  Drofd^fenfutfd^er 
Ped)tlmtt  5er  Unglü(fsnummer  5rei5el;n{}un6ert6rei5eJ^n. 
Drei  Cöd}ter  unö  örei  elenöe  Klepper  im  Stall,  einen 
^ud)fen  unö  ^wei  Happen,  5ürre  Sd]in6mä{?ren,  6ie  er  bei  einer 
Perfteigerung  in  5er  2(rtilleriefaferne  um  einen  Spottpreis  er* 
ftanöen  J?atte»  leidet  aus  Hot  ettüa,  o  nein,  Pater  Ped}tl  I^atte 
fid}  im  £aufe  5er  5tt)eiun55a>an5ig  3a{?re,  5ie  er  nun  fd^on  in 
IHünd^en  I^erumfutfd^ierte,  eine  beträd}tlid}e  Summe  5ufammen== 
gefal^ren  un5  galt  als  einer  5er  u?ol}ll}aben5ften  ^ul}rmerfs= 
befi^er  5er  gan5en  Sta5t.  2(ber  er  fagte  ftd?  gan5  rid^tig:  „IDas 
braud}e  id?  gute  Pfer5e?  Die  an5ern  Kutfd^er  l}abcn  and}  feine 
beffern,  ITtan  5arf  5as  Publifum  nid^t  rermöl?nen»  ZTTeine 
Pied^er  gel^ören  nod?  immer  5U  5en  eleganteften  5er  Sta5t  — 
alfo,  marum  unnötiges  <Sel5  5um  ^enfter  I^inausrperfenP 
Dumml^eit!"  ZHod^ten  nei5ifd}e  Spi^buben  5ie  Ctere  für  F?df^ 
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lid)  erflären,  fo  ptel  fte  tPoUten,  bas  voav  Pater  pcd)tl  ganj 
t?er5ammt  gletd^gültig» 

fetner  €t}re  muf  es  aber  gefagt  ireröen:  Die  Cöd^ter 
tparen  fd^öner  als  6ie  Pferöe,  t?tel  fd)öner,  es  iraren  fogar 
btlöfaubere  Jrauen5tmmer,  6te  Jannt,  6te  £tnnt  unö  5te  Hailiu 
^rnixd},  6araus  macf)te  ftd)  nun  Pater  Ped)tl  fo  r>iel  tüte  gar 
ntd^ts.  5d}önl?eitsftnn  befaf  er  roeöer  für  Ciere  nod?  für 
inenfd}en* 

„BaP  tüir  nur  g^funö  fan,"  voav  fein  örittes  IDort,  un6 
gcfunö  maren  6ie  Ödster,  5as  fal?  man  an  iJ^ren  rofigen  Bacfen, 
un6  gefunö  maren  öie  pferöe.  Die  l^ätten  überl^aupt  gar  nid)t 
mel^r  franf  u^erben  f önnen*  Über  fold^e  Kleinigkeiten  tparen 
6ie  abgeraderten  ITcäl^ren  längft  l}inaus*  ItTan  hxandiU  fte 
nur  am  Drofd}fenftan5  5U  feigen,  vok  fie  5aftan6en  mit  6en 
tief  l^erabl^ängenben  l^öpfen  un5  5en  5ufammengefnidten  gicf* 
5adbeinen,  auf  6enen  5er  öürre  Körper  vok  ein  aufgefpannter 
ITtel^lfad  l?ing, 

^ber  todd}  ein  anöer  Bilö,  fobalö  fie  fid)  in  Betoegung 
festen!  Da  murren  fie  munter,  un6  öiefe  innere  (5Iüdfelig!eit, 
öiefe  reuöe  am  Dienft  seigten  fie  öurd}  ein  fiöeles  Kopfniden  an, 
bas  fte  5um  0au5ium  aller  Strafenbummler  aud)  5ann  bei- 
bel^ielten,  trenn  fie  fo  ettoas  äf^nlid^es  vok  fd^ärfere  (Bangart 
aitfd^lugen*  Da  blieben  oft  alle  £eute  ftel^en  unö  fallen  il^nen 
lad}en5  nad?, 

Hid)t  fo  erfreut  iparen  öarüber  öie  glüdlid)en  Jal^rgäfte, 
6ie  buvdf  bas  fortmäl^renöe  Sdjütteln  beinal^e  fee!ranf  rr>ur5en, 
bodi  ücrflanö  es  Pater  Pcd)tl  gan5  ror5Üglid)  fie  5U  be* 
rut)igen,  tpenn  fie  fid)  dvoa  unterfingen  über  öie  elenöe  Be^* 
föröerung  bnxd}  5en  fuftiefen  Strafenfot  Klage  5U  fül^ren. 
Dann  n:»an6te  er  fid?  mit  5innoberrotem  (Beftd)t  5urüd  un6 
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foröerte  6en  ^errn  ba  5runten  fel^r  barfd?  auf  erft  5U  bc^alfkn 
unö  bann  aus5ufteigen,  toenn  es  \i}m  5U  langfam  ^inge.  Denn 
rr>er  feine  Pferöe  beletötgte,  beleiöigte  iE?n*  Die  Ciere  voaxcn 
fein  Stol5.  (Sepu^t  rr>aren  fie  aber  aud?,  5af  man  alle  il}re 
Knod]en  5ät}len  fonnte.  Unö  erft  bas  ^anm^mq,  unö  öie 
Drofdjfe  mit  6en  grünfammtenen  Si^en,  Da  gab  es  fd)on 
nid)ts!  Pater  Ped^tl  tt?ar  ein  alter  Solöat  unö  I^ielt  auf  pein* 
lid^fte  Sauberfeit* 

Unö  tt)ie  er  im  Stall  unö  bei  feinem  öffentlid)en  2(uftreten, 
fo  l^ielt  es  ZTTutter  Ped)tl  öal^eim  in  öer  blanfen  IX)ol}jtung» 
(£s  tpar  ein  Pergnügen  in  öiefe  iDeifgetündjten  gimmer  mit 
öen  einfad}en,  fauberen  ZTTöbeln  unö  öen  l^ellen  Porl^ängen 
5U  bli(fen.   Da  öulöete  IHutter  Ped^tl  fein  Stäubd^en» 

2in  öer  gutgefleiöeten  ^rau,  öie  immer  i^re  fd^marjfeiöene 
^aube  trug,  fonnte  man  feigen,  n?ol}er  öie  Sdjön^eit  öer 
Cöd^ter  ftammte*  Sie  ftellte  l^eute  nod}  dvoas  vov  mit  öer 
üollen  ^igur,  öen  feinen  £inien  im  (Sefid)t  unö  ror  allem  mit 
öen  braunen,  ausöru(^sPollen  ^ugen.  Die  rerrieten  nodf  bas 
el^emalige  Cemperament,  unter  öem  Pater  Ped}tl  einft  genug 
5U  leiöen  l^atte,  tt>ie  man  ftd}  in  öer  Had}barfd)aft  5uraunte, 
3efet  fam  il^m  öarüber  nur  nod?  feiten  ein  galliges  IPort, 
l}öd]ftens  fo  ab  unö  5U  mal,  tpenn  ftd?  öie  ältefte  feiner 
Cöd)ter,  öie  fd}U)ar5e  Janni,  nid}t  gans  gebül^rlid?  benal^nu 

„(Euer  IHutter  is  aud?  fei'  gute  g'ujefen,"  brummte  er 
öann,  aber  er  berul^igte  ftd?  fdjnell  u)ieöer,  öenn  es  l?atte  feine 
^efal^r  mel?r,  öie  geit  tr>ar  längft  porbei,  3^^^  ^^^^^  IRutter 
Ped}tl  von  frül?  bis  fpät  balö  eine  gen:)eil}te  ZTTeöaille,  balö 
einen  Hofenfran3  in  öen  ^änöen  unö  betete,  öaf  es  für  öret 
Familien  ausgereid^t  l?ätte.  Die  gan3e  Xüol^nung  l^atte  fie  mit 
Potiptafeln  unö  ^ru5ifiyen  austape5iert,  unö  alle  freie 


—    72  — 


bxadiU  fte  in  6er  Kirdje  5U.  i^atte  fte  am  2Ttorgen  tl^rem 
(Satten  6ie  3rennfuppe  gefodjt  unb  il^n  5um  frol^en  Beginn 
6es  Cageirerfs  mit  XDeil^maffer  befprengt,  6ann  ging  fie  in 
5ie  ^rül?meffe  un5  blieb  lange  aus.  Des  Had^mittags  trän* 
5erte  fie  tDieöer  auf  ein  Stünöd^en  ins  (SottesJ^aus,  un5  abenös, 
fo  fur5  r>or  6em  Dunfelmeröen,  erftattete  fte  5em  lieben  J)errgott 
nod}  eine  fur5e  2(bfd)ie6smftte.  Bei  öiefen  hängen  mufte  fte 
immer  eine  il^rer  Ödster  begleiten,  unö  in  le^ter  geit  tt^at  5as 
faft  immer  5ie  £ina  ober  £inni,  mie  man  fte  im  ^aufe  nannte. 
Janni,  6ie  ältefte,  l^atte  Pater  Ped^tl  vot  fur5em  an  einen 
l{upferfd)mie6  gan5  gut  r>erl?eiratet,  unö  Kätd)en,  5ie  jüngfte, 
befud)te  nod}  eine  JortbiI6ungsfd}uIe. 

2lIfo  traf  es  6ie  £inni,  un5  öem  faum  5tDan5igjäl}rigen 
Znäöel  beöeutete  6er  Kird^engang  ie6esmal  eine  I}oI?e  ^reu6e. 
Sie  betete  gerne  un6  fd^ien  in  it^rer  2(rt  nod}  eifriger  bei  6er 
Sad^e  als  6ie  alte  ^rau,  bei  6er  6as  Hofenfran5ab5äl?Ien  un6 
Paterunferauffagen  fd?on  mel?r  5ur  ftnnlofen,  med)anifd?en 
Übung  gen?or6en  voax. 

Cinni  mar  eben  tpirflid?  fromm. 

IDenn  fie  am  frül^en  2norgen  in  6er  el?ru)ür6igen  lürd^e 
6er  „frommen  Brü6er"  fniete,  un6  6ie  tDad}sfer5e  ilfv  fd\u 
gefd^nittenes  2lntli^  befd)ien,  6a  voav  es,  als  fei  ein  Ieibl?aftiger 
(Engel  J^erabgeftiegen  un6  I^ätte  fid?  I^ineingefe^t,  mitten  unter 
6ie  plumpen  tDeiber  un6  6ie  5al}nlu^igen,  alten  ZTTänner, 
6ie  6ampfen6  if?ren  £)6em  r>on  fid?  gaben.  2lber  fie  I?atte  feine 
klugen  für  il^re  Umgebung.  IHit  rerflärten  Blicfen  \al}  fie 
auf  5U  6en  Derfd)ie6enen  Sd)u^l?eiligen  an  6en  5eitenn)än6en, 
am  liebften  aber  5U  6er  gütigen  IHuttergottes,  6ie  l}od}  über 
6em  ^auptaltare  tl^ronte  un6  gna6enfpen6en6  auf  6ie  Beten6e 
l}ernie6er  5U  lädjeln  fd^ien.    tOie  meltentrüdt  n?eilte  £inni  ror 


iE}r,  alles  anöere  ir>ar  für  fte  perfd}tt)iin5en.  ^TTand^mal  beilegte 
fte  vok  in  feltger  Per5Ü^uiig  5en  f leinen  IlTunö,  5er  nun 
völlig,  5en  übermütig  fpöttifd^en  2lus5rucf  perloren  I?atte,  6en 
er  mand}mal  5ei$te,  tüenn  6ie  Kleine  auf  6er  Strage  ging. 
3n  5er  5ämmrigen  Kird)e  mit  5en  fd^tocren,  filbernen  2tmpeln, 
5em  roten,  endigen  £id}te,  5en  5ampfen5en  IX)eil)raud}f äffern 
un5  5en  goI5gefaf  ten  Heliquien  voav  eben  5as  fröf}lid)e,  muntere 
®efd}öpf,  5effen  £ad}en  alle  ent5Ücfen  fonnte,  eine  an5ere. 
Perfunfen  in  il^ren  <Sott,  bot  fie  mit  5en  inniggefalteten  I7än5en 
ein  üerflärtes  3il5  reinfter  Cugen5. 

„Iln5  Dergieb  uns  unfere  Sd^ulbenl" 

Das  ir>ar  x^v  liebftes  (Sebet.  :^un5ertmal  fonnte  fte's 
auffagen  nad?einan5er,  5enn  £inni  l)ielt  fid?  felbft  für  eine 
fd^mere  5ün5erin,  5er  5er  ^immel  gar  rieles  5U  per5eif?en 
l}aiU.  Demut  un5  (£rgebenl?eit  —  5araus  fe^te  fid?  il^re 
2lnbadit  5ufammen. 

2(m  innigften  aber  betete  fie,  tpenn  5er  Pater  Sybefter 
5ie  21Teffe  las.  Das  tr»ar  ein  forpulenter  ^Hann  mit  freun5lid}em 
(5eftd]t,  einer  riefigen  (Sla^e  un5  einem  braunen  Pollbart, 
5er  faft  bis  5U  5em  J^ärenen  (Sürtel  I^erabreidjte.  ^ür  5en 
I^atte  £inni  eine  gan5  befon5ere  Perel?rung,  un5  feine  ^^nuiefen« 
l}eit  mad)te  il^r  5ie  Kird)e  förmlid?  5um  ^immeL  (Sing  5ie 
Sa!rifteitl;üre  auf,  un5  er  fam  l^erein  mit  5em  Held}  in  5er 
I^an5,  5ann  5urd}ful?r  fte  ein  freu5iger  Sd^recf,  un5  fie  lenfte 
il?re  gan5e  2(ufmer!famfeit  auf  5en  ^Itar,  tpo  er  5ie  ZHeffe 
5elebrierte.  Sd^ritt  er  aber  tr>ie5er  I^inaus,  langfam  un5 
gemeffen  lüie  ein  Kird^enfürft,  5ann  fenfte  fie  5as  Köpfdjen 
gar  tief  auf  5ie  Brüftung  5es  Betftul^ls  I^erab  un5  blieb  nod? 
eine  gute  IDeile  in  tiefen  ®e5anfen. 

Der  pater  Sybefter  ipar  Cinnis  Beid)tt?ater.    ^leid?  5ort 
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Itnfs  am  Ultar  6es  I^etltgen  2tntomus  ftanö  fein  Beid}lftul}I, 
un5  ba  voaxUU  £tnnt  rcgelmäf  ig  alle  pier  XDod^en  5e$  Sonn* 
tags  pom  frül^eften  ZlTorgen  an,  um  5te  erfte  5U  fein,  ^ür  feinen 
preis  6er  XDelt  I^ätte  fie  fid?  öiefen  (El^renpla^  ftreitig  mad^en 
laffen.  Unö  Pater  Sylpefter  fannte  fein  Beid^tünö,  2ils  ob 
er  tpügte,  6af  fie  fid?  J^eute  tpieöer  auf  il}rem  Poften  ein5ufin5en 
l}atk,  begrügte  er  fie  im  rorbeigel^en  mit  einem  leidsten 
Kopfniden,  6as  für  6ie  anöern  faum  fid)tbar  u?ar.  Sie  aber, 
5ie  glüdlic^e  £inni,  bemerkte  es  woljl,  imb  ermutigt  lieg  fie 
fid?  nun  r>or  iEjm  auf  öie  Kniee  nieber,  Seelforger  50g 

5en  grünen  PorE^ang  5ufammen,  un5  nun  legte  fie  il^r  frifd^es, 
rei5en5es  IHünöd^en  gan3  5id}t  an  fein  £)J}r,  fo  red}t  öid^t, 
öenn  toas  fte  iE^m  ju  fagen  E^atte,  gel?örte  nid)t  für  bie  anöern* 
Die  fonnten  nun  lange  Unarten  unö  5ufd}auen,  voo  es  nid}ts 
5U  feigen  gab. 

Pater  Sylpcfter  nal^m  es  nämlid?  fel^r  genau  un6  pflegte 
erft  2lbfolution  5U  erteilen,  menn  alles  grünMid?  5urd)gegangen 
roar.  £)ft  n)un5erten  fid?  öie  £eute,  5af  er  gerade  bei  Cinni 
feine  fonft  fo  laute,  fonore  Stimme  ju  einem  gel^eimnispoUen 
XDispern  l^eraböämpfte,  6as  fid}  gar  eigentümlid}  anl^örte* 
Die  I)übfd^e  perfon  mufte  vool}{  red)t  fd^mere  Sün6en  auf 
6em  fyv^zn  I^aben.  2(ber,  u^enn  man  fie  öann  l^eraustreten 
fat}  mit  5en  fanftgeröteten  XPangen,  5en  nie6ergefd)Iagenen 
klugen,  vok  bas  BiI5  6er  Keufd^l^eit  felbft,  6ann  6ad)te  man 
nid)t  mel?r  fo  arges  un6  per5iel?  il^r  6ie  lange  Per5Ögerung» 
Die  fd^ritt  bodf  tt?irflid)  einiger  mie  eine  (Entfün6igte:  frei  Don 
^el}l  un6  IHafeL  (Einen  2tugenblic!  fal?  il?r  6er  pater  immer 
felbft  nadj,  el^e  er  6em  näd}ften  3eid}tfin6  2tu6ien5  geu?äl)rte. 
Un6  6abei  gef d)al?  es,  6af  er  mand^mal  6en  Kopf  fd^üttelte 
un6  ftd}  6ie  Stirn  trodnete.  2lud)  voaxf  er  vool)l  einen  feltfamen 
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Bltcf  5U  6ent  I^eiligen  Zlntonius  J^inauf,  elje  er  von  neuem 
feines  fdjireren  ^mtes  waltck. 

Unb  fo  ging  es  nun  fd)on  eine  geraume  ^dt.  Pater 
Sylpefter  u?ugte  nod}  genau,  mann  un6  vok  5ie  f leine  Perfon 
bei  ifyn  auftaud^te,  tro^öem  5er  guörang  6es  meiblid^en 
(Sefd}Icd)tes  5U  feinem  3eid}tftul}l  ein  gan5  riefiger  trar;  aber 
£inni  tpufte  es  nod)  beffer,  aus  guten  (Brünöen.  Der  Cag 
wat  ein  XOenbepunft  in  il^rem  £eben,  un6  nod?  auf  6em 
Sterbebette  ü:>olItc  fte  feiner  geöenfen,  fo  fd)re(^lid)  ftanö  er  \l}t 
l)eute  nod?  in  6er  (Erinnerung. 

Sie  beidjtete  nämlid?  früljer  bei  6em  frommen  Pater 
3cifobus,  einem  leberleiöenöen,  uportf argen  ZlTann,  5er  feinen 
Beid)tftul}l  neben  5em  2^Itar  5es  {^eiligen  ^'^^  Loyola, 

alfo  5em  Pater  Sybefter  gera5e  gegenüber,  permaltete.  IDenn 
fte  iE)n  nur  faF?,  5en  Etageren,  grofen  Priefter  mit  5em  gelben 
(Sefidjt  un5  5en  fted]en5en  2(ugen,  mufte  fie  5er  fd]re(ilid?en 
2tngft  ge5en!en,  5ie  er  iJ^r  5amals  eingejagt  l^atte.  Iln5  fie 
tt^ar  5od?  an  5er  gan5en  ®efd]id]te  faft  fd}ul5Ios  gen:?efen* 
Das  wat  il^r  5er  ein5ige,  u)al}r{}afte  Croft  in  5en  5aI}Ireid]en 
Stun5en,  voo  fte  fid)  jenes  fd}rec!Iid;e  (Ereignis  pergegenu^ärtigte, 
5a5  in  5er  ^amilie  5es  Drofd)!enfutfd]ers  eine  gan5e  Keüolte 
f^erporgerufen  E?atte. 

Did?t  neben  5er  pierftöcfigen  ITtietsFaferne  am  €n5e  5er 
Sta5t,  n?o  iE^r  Pater  njoj^nte,  lag  ein  grofer  Parf  mit 
fd)mie5eeifernen  (Bittern  um5äunt.  Darin  ftan5  eine  feine,  J?err^ 
fd)aftlid]e  Piüa.  Sie  l)atte  frül?er  fel?r  reid]en  Bürgersleuten 
gel]ört,  un5  bei  5iefer  Jamilie  voat  Pater  Ped]tl  piele  3al?re 
l{utfd]er  un5  ^ausmeifter  gen^efen.  Dort  I]atte  er  aud?  einen 
l}übfd)en  Bro(^en  6eI5  per5ient  un5  was  5urü^gelegt,  el?e  er 
auf  eigene  Hed?nurg  ful?r,    Desl^alb  UwafyU  er  feiner  Brot* 


f?errfd?aft  and}  fortöauernö  eine  öanfbare  Erinnerung  un6 
geriet  g,ani  auf  er  ftd?,  als  bas  Qaus  eines  unfd}önen  Cages 
glattttJeg  rerfd^enft  tDuröe.  Unö  an  n?en  üerfd^enft  n^uröe? 
TYian  l^örel  2in  6ie  altgeujoröene  lllätreffe  6es  ein5igen  Sol^nes 
feiner  el?emaligen  Dienftl?errfd?aft,  Die  fd^Iaue,  geriebene  Perfon 
IjatU  fid}  nid)t  abfd}ütteln  laffen,  als  iE?re  Hei5e  rerblagten, 
fonöern  il^rem  Iangjä(?rigen  £iebl}aber,  öiefem  ftaötbefannten 
^elömann  un5  XPüftling,  fo  lang  sugefe^t,  bis  er  il?r  enölid? 
bas  XPol?nl?aus  feiner  (Eltern  mit  5em  gan5en  Parf  red^tsgültig 
rerfd^reiben  lief. 

Pater  Ped^tl  tr>ar  aufer  ftdj.  Piel  Ijätte  nid}t  gefel^It,  un6 
er  tt>äre  l^ingegangen  5U  5em  leid^tfinnigen  ^errn  um  il?m 
energifdje  Porftellungen  5U  mad^en.  Denn  6er  eljemalige,  treue 
l{utfd)er  galt  J^eute  nod?  ettt?as.  Darum  l^ätte  er  gern  gefragt, 
u?arum  6er  gnä6ige  ^err  nod}  fold^e  Dumml^eiten  begel^e,  voo 
er  6od?  fd)on  über  6as  Sd)n:?abenalter  l?inaus  fei. 

2ibet  6ie  erfte  2lufregung  ^djvoanb,  un6  Pater  Ped^tl  be* 
rul?igte  fid?  mit  6er  geit.  Das  gnä6ige  ^räulein  —  fo  u?ur6e 
6ie  (Beliebte  6es  flotten  £ebemannes  in  6er  Hadjbarfd^aft  ge* 
nannt  —  gab  nämlid}  gleid?  nad?  il?rem  grogartigen  (£in5ug 
mit  Doppelbett  un6  Papagei  feinen  l{in6ern  2trbeit  in  IHenge» 
Un6  6ie  ^auptfad^e:  fie  sal^lte  gan5  ausge5eid)net.  Da  mufte 
man  bod}  and}  md}t  fo  fon6erbar  fein.  XDas  ging  einen  6ie 
Sadje  an?  Pater  Pedjtl  l?örte  5U  fd)impfen  auf,  un6  6ie 
2nä6d)en  arbeiteten  Cag  un6  Had^t.  3ei6c  fonnten  brillant 
fd}nei6ern,  gan5  befon6ers  Cinni.  Die  entfaltete  einen  (Se= 
fd^mac!  im  5ufd)nei6en  un6  arrangieren,  6af  fogar  6ie  r»er* 
möl^nte  ITtätreffe  aufs  angenel^mfte  überrafd}t  u?ar  un6  il?r 
Beftellung  auf  Beftellung  gab.  Hun  löfte  fid?  6ie  gan5e  fitt* 
lid^e  €ntrüftung  6er  ^familie  in  eine  grofe  ^reu6e  über  6en 
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l}ol}cn  Perötenft  auf,  5er  6urd]  Cinnt  ins  ^ans  fanu  Sic 
rtJuröe  öer  Ciebling  5er  (Eltern  un5  näl}k  fxd}  5ie  Ringer  vounb. 

Dabei  rerftan5  es  aber  5as  fleine,  d)ife  Jrauen5immcr 
fid)  felbft  an5U5iel?en,  5ag  es  ein  Staat  mar.  3"  ^^^^^  3^1* 
frte5enl?eit  fd^enfte  \l}v  5ie  reid)e  (Bönnerin  re^elmägig  5ie 
Klei5er,  5ie  fie  felbft  nur  ein  paarmal  getragen  l?atte,  präd}tige 
Stoffe  neuefter  ZTto5e,  un5  5araus  ^auberte  fid}  5ie  nie5Iid}e 
Sd)nei5erin  im  ^an5um5reE;en  Coiletten  l^error,  5ie  ent5Ücfen5 
an  5em  jugen5frifd]en,  abgerun5eten  Körper  fafen.  Itn5  vok 
frifierte  fte  erft  5ie  feinen,  afd}bIon5en  Qaare!  Die  f leinen 
^än5d)en  ftecften  5ie  5i(fen  Jled^ten  in  anmutigen  Perfd^Iin= 
gungen  gan5  allerliebft  5ufammen,  immer  neu  un5  eigen  im 
(Sefd}ma(^»  IHit  0ott  un5  5er  IDelt  3ufrie5en  Iad}te  fie  5ann 
in  5en  Spiegel  I}inein,  5enn  fie  fonnte  nidjt  glauben,  5af  eine 
feine  ^rifur  un5  ein  elegantes  Koftüm  in  It)i5erfprud?  ftün5en 
mit  iE^ren  religiöfen  Pflid)ten.  Die  famen  5abei  5od)  nid}t  5U 
fur5,  menn  fie  tt>ie  eine  Dame  aus  5er  (Sefellfd^aft  in  feinfter 
Coilette  über  5ie  Strafe  ging. 

Un5  fpa5ieren  ging  £inni  red^t  gern  un5  red}t  oft,  fobaI5 
fte  nur  geit  l^atte.  Sie  ujollte  5od}  aud}  seigen,  was  fie  Iciften 
fonnte  in  il?rer  Kunft.  ItTod^te  man  fie  nur  betrad^ten  üon 
oben  bis  unten,  fie  bvauditz  es  nid)t  5U  fd^euen.  2^lIes  ftan5 
il)r  rortrefflid?.  Das  feine  KIei5  mit  5en  n?eiten  Ürmeln,  5er 
elegante  ^ut,  5er  enganliegen5e  £e5erftiefel  un5  5as  5ierlid}e, 
goI5ene  Kettd^en  um  5as  l}übfd?  geformte  (Belenf.  €in  nobler 
Sei5enfd)irm  un5  ein  feiner  Überwurf  rolIen5eten  5as  rei5en5e 
3iI5  5es  f leinen,  fofetten  Hacf ers.  Da  l^ätte  mal  einer  be* 
l?aupten  f ollen,  5af  5as  5ie  Cod}ter  eines  Drofd}fenfutfd]ers 
u?ar,  5ie  alles,  toas  fte  am  £eibe  trug,  ron  5en  fei5enen 
Strümpfen  an  bis  ju  5en  feinen  Spieen  an  5er  Qalsfraufc 
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regelmäßig  gefdjenft  be!am.  Der  lüäre  fdjön  ausgelad^t 
ujoröenl 

£inm  mer!te  gar  vooljl,  wk  fte  bu  BMc  5er  HTdnner 
mit  grof em  Beilagen,  6ie  6er  Damen  mit  fd}led)t  rerl^altenem 
iirger  uerfolgten,  un5  fte  rerftanb  es  trefflid?  in  iE^ren  öufttgen 
SdfUkv  l?inein3uläd}eln,  ol^ne  öabei  and}  nur  ein  bisd^en  nad] 
red}ts  o5er  Iin!s  5U  fpäE^en.  Das  braud}te  fte  nid}t.  Sie  I^atte 
jene  klugen,  5ie  immer  gera5e  aus5ublic!en  fdjeinen,  unb  6ie 
öabei  bod}  alles  bemerfen,  tr>as  auf  5er  Strafe  paffiert,  IPie 
oft  ir>ar  fie  fd)on  angefprod^en  u:?or5en!  Von  ^erren  natürlid?, 
un5  immer  5es  2lben5s.  Dabei  läd^elte  fie  5ann  tr>ie5er  gan5 
eigentümlid},  bog  5en  Kopf  auf  5ie  Seite  un5  eilte  fo  fd^nell 
5apon,  5a|  5er  r>erblüffte  Perel^rer  tx?ie  ein  begoffener  Pu5cl 
5aftan5  un5  feft  über5eugt  tr>ar,  eine  ITtor5s5umml}eit  gegen 
eine  fel?r  feine  Dame  begangen  5U  J^aben. 

„Bleib'  alleipeil  brat?/'  fagte  xljv  5ie  HTutter,  „5ie  ZTTanns^ 
leut  taugen  alle  nid^ts." 

Dies  IDort  bel}er5igte  fte,  tr>enn  fie  aud?  gan5  gern  einmal 
einen  3l\d  gen:)orfen  l?ätte  in  5ie  frem5e,  pornet^me  IDelt, 
5ie  il}r  mand^er  5er  eleganten  fjerren  5U  r>erl}eifen  fd}ien. 
2tber  in  5iefen  feltfamen  Hei5  5er  Heugier  mif d)te  ftd?  aud} 
eine  gel^eime  ^urd)t,  5enn  fte  tpufte  gan5  gut,  t^as  einem 
Znä5d)en  il?rer  fyrfunft  5ort  ber?orftan5,  un5  5er  (5e5an!e 
tüar  xlft  fd)re^lid}.  ^ro^5em  ging  fie  öfter  in  5ie  Sta5t,  als 
fte  es  nötig  l^atte.  Das  Spiel  mit  5em  ^euer  mad}te  il?r  Spaf, 
Sie  lüollte  ja  brap  un5  fromm  bleiben,  aber  5ie  ^erren  fo 
ein  gan5  Hein  rpenig  an  5er  Hafe  l?erum5ufül}ren,  5as  tpar 
5od}  fd}lief lid}  feine  fo  grof e  Sün5e.  2(uffällig  trieb  fte  es  ja 
nid}t,  im  (Segenteil!  Über  il?r  gan5es  XDefen  tt?ar  5ie  feinfte 
5urüc!l?altung,  5ie  pornel^mfte  Hul?e  gebreitet.   2lber  gera5e 
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bavin  lag  rielletd^t  öte  gel^eime  J)erausfor5erung,  Don  5eren 
unfel?Ibarer  ZHad^t  fte  mit  pfiffiger  (BerüigEjeit  Über5eu9t  wav, 
tpeil  fie  öie  XDir!ung  ja  immer  heobad}kn  fonnte* 

(Eines  ^ages  fam  aber  bodf  einer,  5er  fid}  md}t  narren 
lieg  tt?ie  öie  anöern.  Un6  bas  gefd^al?  im  IDinter,  als  £inni 
in  5er  Dämmerung  r>or  5er  fd}immern5en  2luslage  eines 
pompös  erleud^teten  '^uw^lmlabens  ftan5.  Da  fül?lte  fte 
plö^lid),  5ag  l^inter  il?r  ir>ie5er  einer  martete,  ^mt\t  regte 
fie  5as  nid^t  auf,  5enn  5as  mar  gar  ntd}ts  augergemöl^nlid^es, 
aber  als  fie  ftd)  5um  n?eitergel}en  anfd^ii^te,  merfte  fte  5U 
il}rem  Sdfud^n,  5ag  5er  l}od}gen:)ad?fene  ^)err  mit  5em  grauen 
Pollbart,  5en  fred^en  klugen  un5  5em  feinen  Pel5  5er  £ieb* 
l^aber  5es  gnä5igen  Jrduleins  tüar,  un5  je^t  perlor  fte  il^re 
Haltung,  gitternö  eilte  fie  5apon.  (£r  aber,  mte  5er  XDolf, 
5er  5ie  Beute  gegittert  l}ai,  il^r  immer  nad}.  3"  ^^^^^ 
2lngft  ftür5te  fie  in  eine  menfd)enleere  Strafe  um  5ort  piel* 
leidet  ungeftört  5U  bleiben,  IDeit  gefel^lt!  Sd}on  ging  er  bidji 
IDinter  il?r,  un5  bei  einer  neuen  Biegung  5es  IDeges  gefeilte 
er  ftd}  leidet  grügen5  an  il?re  Seite,  in5em  er  5ie  üblid^e 
^Jrage  an  fie  rid^tete,  ob  er  üielleid)t  5en  IDegnJeifer  fpielen 
5ürfe, 

Sie  antujortete  nid)t,  fon5ern  lief  tpas  fie  fonnte,  aber 
5er  ^uöringlid^e  voat  gut  um  einen  Kopf  größer  als  fte  un5 
l}ielt  Sdiritt.  (Erft  tr>ar  Cinni  aufer  fid}  über  5iefe  ^red}l?eit, 
als  fte  aber  5er  Bel^aufung  il^rer  (Eltern  immer  näljer  famen, 
fing  5ie  Sad^e  an  fie  5U  amüfieren,  5enn  fte  glaubte  5um 
Sd^luffe  5em  gefoppten  £iebesritter  einen  feinen  Streid?  5U 
fpielen,  u?enn  fie  il^m  lad)en5  5ie  IDol^nung  feiner  IHätreffe 
5eigte  un5  5ann  fd^nell  in  il?r  ^)eim  l}ufd)te.  2lber  5a  l?atte 
fie  ftd)  in  if^rem  Begleiter  grün5lid?  rerred^netl   Der  pornel^me 
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^err  bat  fte  g,an^  fpötttfd}  \l}n  mit  feiner  Drad^enburg  5U 
i?erfd}onen,  un5  erft  als  fie  ftd?  je^t  in  geredeter  (Entrüftung 
als  Ped^tls  el?rlid}e  Cod^ter  legitimierte,  ftu^te  er  einen 
2tugenbli(^  unö  faE?  fte  fd^arf  an» 

„Saframent,"  rief  er,  „5er  alte  Ped}tl  perfteJ^fs.  2lIfo, 
5u  bift  5ie  streite?" 

£inni  erbebte  bei  6iefer  unt?erfd}ämten  2(nre6e,  aber  fte 
traute  fid?  nid)ts  5U  fagen,  öenn  ror  if^r  ftanö  5er  frül?cre 
^rotl^err  5es  Paters,  5er  J^eute  nod}  brillant  5U  r»er5ienen 
gab,  un5  5effen  Hame  immer  nur  mit  Perel^rung  genannt 
ir>er5en  5urfte,  Sd}u?eigen  ermutigte  il^n,  er  trat  näE^er, 

un5  ror  5em  £)aufe  il)rer  (Eltern  for5erte  er  fie  gan5  gelaffen 
auf  in  feine  ITolmung  in  5ie  Sta5t  5U  fommen,  er  tDOÜte 
il)r  voas  5eigen,  (EJ^e  fte  ertDi5ern  fonnte,  l^atte  er  fte  fd^on 
beim  ^rm  gepacft,  un5  nun  50g  er  5as  5ittern5e  inä5d?en 
in  eine  belebtere  Strafe,  voo  er  fie  l^aftig  in  eine  Drofd)fe 
ftecfte, 

Pas  gab  ein  fdjredlid^es  XDie5erfeE;en  mit  5en  armen 
(Eltern  am  felben  2lben5!  Pater  un5  IHutter  tobten  u?ie 
befeffen  l^erum  un5  brüllten  5ie  lDän5e  an,  (Er  l^olte  5ie 
peitfd)e,  fie  fämtlid)e  Hofenfränse  r»on  5en  lDän5en,  un5  nun 
rc>ie5erf?allte  5as  gi^^ii^i^  abtDed)feln5  pon  ^lüdjen  un5  Stof* 
gebeten,  5ie  fraus  5urd)einan5er  wirbelten.  Hur  Janni,  5ie 
5amals  nod?  nid^t  perl^eiratete,  t)erf?ielt  ftd)  gan5  ftill  un5  fal? 
5rein,  als  u^äre  il^r  5as  treiter  nid?ts  neues,  lln5  als  fie  mit 
5er  röllig  gebrod^enen  £inni  5U  Bette  ging,  flüfterte  fie  5er 
gan5  entfetten  ins  £)l?r,  5a||  es  il?r  mit  5etn  £iebl?aber  5es 
gnä5igen  Jräuleins  gan5  genau  fo  ergangen  fei,  2i\id}  fie 
l^atte  er  r>on  5er  Strafe  mitgenommen  un5  mit  Sd^impf  un5 
Sd)an5e  bela5en  5en  (Eltern  5urücfgefan5t, 
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„Das  is  F^alt  amal  unfer  5d}icffal,"  meinte  fte  gan5  ge^ 
laffen, 

Cinni  tpetnte  laut, 

„Set  ftill/'  berul^tgte  ^anni,  „es  I?tlft  ja  5od?  niy/' 

Sie  beutete  auf  bas  fd}Iafen6e  Kätd^en. 

„Die  friert  er  aud?  nod?/'  fagte  fte  feft. 

3n  £inm  bäumte  fid)  alles  auf: 

„Hber  5'erft  erfd)Iagt  il^n  öer  Pater,"  rief  fie  tro^ig, 

„Per  Dater?" 

„3^f  er  l?at  mir's  felber  9'fagt/' 

„£)  mei,  £inni,  5a  l^aVs  gute  XDeg/'  meinte  ^fanni  traurig» 
Unö  fte  bel}ielt  red)t,  Pater  Ped)tl  lief  5U?ar  am  anöern 
UTorgen  in  feiner  erften  XDut  5um  gnäöigen  ^räulein  un5 
perriet  iE^r  alles,  Tils  er  aber  merfte,  5af  fie  6ie  5ad}e  gar 
nid^t  fo  fel^r  erregte,  üerfaf te  er  einen  fein  ftilifierten  Drol^brief 
an  feinen  eJ?emaligen  (Sebieter,  unö  als  öarauf  gar  nid)ts  er* 
tt>i6ert  tt?ur5e,  fd^rie  er  nod)  ein  paar  Cage  im  ^aufe  Jperum 
von  Pergeltung  unö  Had)e,  2lUmäl}lid}  aber  touröe  er  ruf}iger, 
unö  fd)lief lid)  fprad}  er  rtid^t  meljr  öapon.  XDas  fonnte  man 
aud?  il}ün?  (Einen  Pro5ef  oöer  eine  Klage  anftrengen,  öas 
loI}nte  öie  5ad]e  nid^t,  öenn  einmal  mufte  es  öas  ITTdöel 
öod?  treffen,  unö  auferöem  —  es  fd}ien  nun  eben  fo  beftimmt, 
öaf  feine  Ödster  öer  Keilte  nad?  öem  gnäöigen  ^errn  jum 
Opfer  fielen,  Pater  Ped}tl  tt>ar  ^atalift,  (Er  fügte  ftd}  ins 
unpermeiölid^e  unö  nal^m  öen  ^all  gelaffen,  (Ein  Perl^ältnis 
feines  Kinöes  mit  öem  raffinierten  (5enufmenfd)en  l?ätte  er 
freilid?  nie  geöulöet,  Dod?  öaran  tpar  aud)  gar  nid)t  5U 
öenfen,  öenn  öer  alte  tPüftling  red}tfertigte  öen  erfreulid^en 
Huf,  öen  er  in  öer  gan5en  Staöt  genof :  2llle  Blumen,  öie 
er  auf  feinen  IDegen  fanö,  rü^fid}tslos  5U  pflücfen,  um  fte 
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bann  gleid)$ülttg  bei  Seite  5U  fd?leu6ern,  bas  galt  fo  5U  jagen 
als  feine  bered^tigte  (Eigentümlid^feit,  als  eine  2trt  liebens= 
tpüröigen  Porred?ts  überall,  voo  man  feinen  Hamen  in  6en 
IHunö  nal^m.  Por  tpeiteren  Icad^ftellungen  brandete  Pater 
Ped^tl  tüegen  feiner  £inni  alfo  nid}t  bange  5U  fein,  unö  Kätd^en 
tpar  ja  nod)  fo  jung,  2luf  6ie  trollte  er  übrigens  aufpaffen 
iDie  5er  Cötre  auf  fein  2^n<izs,  5enn  ein  örittesmal  follte 
fxd}  6er  t?er5ammte  Sd}ür5enjager  fo  etujas  nid)t  l^erausnel^men, 
e^e  fd^lüge  er  tl^n  in  Stücfen» 

Porerft  ful^r  er  xl}n  aber  nod)  fpa5ieren,  fo  oft  er^s  r»er* 
langte,  06er  er  ftan6  fofort  I?ülfsbereit  auf,  wenn  er  ron  6em 
Beöienten  öes  gnäöigen  Jräuleins  mitten  in  6er  Had^t  gemecft 
tt?ur6e,  um  6en  flotten  Lebemann  nad)  einer  tDüften  £)rgie  in 
6ie  5ta6t  5U  beför6ern,  3e!am  er  bod}  6afür  immer  5el)n 
IHarf  be5al}lt,  un6  6as  u?ar  fd)lieflid?  aud}  nid^t  5U  perad^ten, 
meinte  6er  finge  Drofd}fenfutfd?er  gan5  rid}tig. 

2inf  toefentlid}  an6ere  2lrt  fan6  ftd?  Zllutter  Ped^tl  mit 
6er  Sad?e  ab.  mad}te  6as  (Ereignis  einen  nie6erfd}met' 

tern6en  (Ein6rud,  fte  meinte  Cage  un6  Icäd^te  fort»  Por  allem 
fal?  fie  6arin  ein  eigenes  Perfd?ul6en*  Sie  l)atte  auf  6as 
Znä6d}en  nid}t  genügen6  ad?t  gegeben,  un6  nun  fam  6ie 
fd)u:?ere  Qeimfud^ung  Rottes,  Darum  nal^m  fte  6ie  Hie6er* 
träd^tigfeit  6es  alten  Houes  als  gnä6ige  ^ügung  pon  oben, 
un6  5ugleid?  als  ZHal^nung,  nod)  tnel^r  5U  beten  als  fte  bisl^er 
getl^an»  £inni  voat  nid^t  fromm  genug  gemefen.  £)ft  6rei 
Cage  nad?einan6er  I^atte  6as  ZlTä6d)en  feine  lixtd}z  befud}t. 
Das  muf  te  an6ers  tDer6en.  Cags  6arauf  tDur6e  um  pier  Ul^r 
aufgeftan6en  un6  5ur  'Kxtdje  6er  frommen  Brü6er  geu:)an6ert. 

Da  lag  nun  6as  l)übfd)e  Kin6  am  frül^ften  XDintermorgen 
auf  6en  eisfalten  2lltarftufen  un6  meinte  bitterlid?»  Daneben 
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f niete  mit  frampfl^aft  gefalteten  i)än6en  6ie  ITTutter,  ftier  5ur 
Decfe  bli(fen6  unö  eifrig  6ie  Cippcn  bemegenö.  ^nm  fteten 
^eöäd^tnis  an  6en  fcbrecflid^en  Porfall  J^atte  fte  eigens  eine 
öi^e  IPad}sfer5e  geftiftet,  6ie  ant  ^odialtar  brannte.  Dumpf 
un5  fd}tr>er  legte  ftd^'s  ba  auf  bas  junge  (Sefd)öpf.  2lber  bas 
furd}tbarfte  fam  erft  nod}.  Das  tüar  6er  Sonntag,  u?o  öie 
entfe^Iid^e  Sünöe  gebeid^tet  meröen  mugte.  Sd?on  5U)ei  Häd^te 
r»orl?er  fonnte  öie  itrmfte  nid}t  fd)lafen  cor  banger  (Erregung, 
un5  als  fie  enölid}  öurd?  5d)nee  un6  Had^t  5ur  Kird^c  fd^Iid?, 
5a  rerging  il?r  5er  TXkm  vot  2tngft.  Das  rieftge  Connen* 
geu)ölbe  mit  5en  toogenöen  Sd}aikn  flößte  il^r  (Brauen  ein» 
2(lle  formen  rerfd)tt)an5en  in  5er  gä(?ncn5en  ^infternis,  unö 
öie  fladernöen  £id)ter  auf  5en  Ultären  irrten  mie  arme  Seelen 
im  3^"f^it5  uml^er. 

Unö  erft  öie  Beid?te  felbft!  3^  Coöesdngften  toanfte  fte 
5U  Pater  ^afohus  l}\n.  2lls  fie  aber  aus  öem  Beid)tftul}( 
trat,  mar  fie  faffungslos  unö  blicfte  uml^er  wk  eine  Deröammte» 
Der  Priefter  I^atte  xi}x  öie  2(bfoIution  permeigert,  als  fte  il^nt 
bas  gräflid]e  geftanö.  IDas  follte  fte  nun  anfangen? 
il^rer  ZTtutter,  öie  regungslos  am  J^od^altar  fniete,  traute  fte  fid} 
nid}t  5u  gelten!  Hid^t  abfobiertl  IDenn  öas  öie  alte  ^frau 
erfül^re,  öas  ^er5  müfte  il?r  bred^en.  Cinni  5itterte  bei  öem 
(Beöanfen,  unö  in  il}rer  ^ülfloftgfeit  fing  fte  laut  5U  fd}lud^5en 
an  por  Per5u:)eiflung  unö  3<^^t^^i^*  ^^^^  f^^  IHütterd^en, 
öas  fie  mit  gutmütigen  klugen  fd^on  lang  h^oba<i}kt  l)a\k. 
Die  2llte  ging  bereits  fünf5ig  3<^^^^  frommen  Brüöern 

unö  von^k  Befd^eiö;  öarunt  erfannte  fie  fofort,  tr>o  öas  arme 
IHäöel  öer  Sd)ul}  örüdte,  fafte  fte  freunölid)  bei  öer  ^anö 
unö  mies  mit  rerftänönispollem  2lugen5U?infern  auf  öie  gegen^ 
über  liegenöe  Seite,  5um  2lltar  öes  l^etligen  ^(ntonius* 

6* 
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„Da  gelten  5'  I}tn,  ^räuletn/'  fagte  fte»  „Da  ft^t  öer 
Pater  Sybeftcr,  5er  fennt  ftd)  in  foId)en  5ad)en  otel  beffer  aus," 

(Erft  J)telt  Cinnt  5te  für  fd}irad}ftnnt9,  5enn  es  tüoUte 
xljt  nid)t  einleudjten,  5af  6er  liebe  Qerrgott  5ur^  feine  Diener 
auf  5er  redeten  Seite  5er  Kird^e  an5eres  (5erid)t  l^alten  lief 
als  auf  5er  linfen,  aber  5ie  freun5Iid}e,  ftd)ere  2trt  5er  alten 
^rau  u>ir!te  fo  Über5eu9en5,  5ag  fie  enblid}  mit  beben5em 
fersen  5en  legten  Perfud?  mad)te. 

Un5  fiel^e  5a!  Das  IHütterd^en  l?atte  nid)t  gelogen,  ^uf 
5iefer  Seite  ging  5ie  Sad^e  u?ie  geölt,  Pater  Sylpefter  nal^m 
es  5a>ar  fel)r  grün5lid)  un5  fragte  fie  aus,  5af  fte  ftd?  faft  5U 
Co5e  fd^dmte,  aber  er  gab  il?r  nad^  l)albftün5igem,  l^eifem 
(Eyamen  un5  nad?  2(uferlegung  einer  gel^örigen  3ufe  5ie  er^ 
fel}nte  2lbfolution  un5  l)ieg  fte  in  ^rie5en  r>on  5annen  sielten, 

2lüdi  empfal^l  er  il^r,  üon  je^t  an  alle  t)ier  XPoc^en  5ur 
^eid)te  5U  gelten  un5  5u:>ar  immer  beim  Elitär  5es  I^eiligen 
Zlntonius,  Das  l^ätte  er  gar  nid)t  nötig  gel^abt.  Vom  ^ugen^ 
blicf  5er  ^reifpred)ung  an  gel^örte  5as  ZTTä5d)en  mit  über* 
ftrömen5en  (Sefül^len  il^m  allein,  Pater  Sylpefter  voavb  Onnis 
Abgott,  un5  fo  fam  es,  5ag  fie  5ie  frömmfte  5er  gan5en 
Kirdje  vonxb^  un5  5en  Cag  faum  eriparten  fonnte,  voo  fte  5em 
geliebten  Beid)tc»ater  vokb^t  il)r  ^er5  ausfd^ütten  5urfte, 

*  * 
* 

Der  fromme  ZTTann  merfte  5as  gar  ujol^l  un5  nal?m  fid} 
feines  neuen  ^eid]tfin5es  mit  aller  XDdrme  an,  (Er  l?atte 
eine  leidste  Aufgabe,    Die  kleine  rr>ar  äuferft  gefügig  un5 
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ftanö  im  2infang,  nod}  fo  feE^r  unter  öem  (Einöriic!  5er  er= 
Itttenen  Sd^anöe,  5af  er  xl}v  felbft  ITTut  5ufpred)en  mugte,  als 
fte  immer  nod}  sagl^aft  t^at  unö  an  iE?re  ^reifpred}ung  faum 
glauben  rpollte,  Sie  roar  ja  bas  arme  Opfer,  5ie  Perfü(?rte, 
mit  5er  5er  fyvt  nod?  ein  befon5eres  initlei5  empftn5e,  un5 
alles  in  allem  —  fo  fd^Iimm  fei  5ie  Sad?e  ja  bod}  md}i  ge*» 
tcefen,  5af  man  5en  gan5en  ^imm^I  in  3e«?egung  fe^en  müffe, 
^reilid}  5ürfe  es  fein  5a>eitesmal  ror!ommen,  5as  ja  nid^t, 
aber  fd^Iieflid?  fei  es  wol}l  an5ern  aud?  fd^on  paffiert,  Pater 
Sybefter  re5ete  5a  aus  einem  langen  £eben  un5  einer  reid}en 
(Erfaf^rung,  rr>ie  er  il?r  mel^rmals  rerfid^erte.  Darum  foüc  fte 
nur  nid}t  fleinmütig  fein,  fon5ern  fleifig  beten,  alle  5d}üd}tern* 
J?eit  ablegen,  un5  il^rem,  Beid^tpater  je5er5eit  ein  offenes  ^er5 
entgegenbringen»  Das  offene  Qer5  betonte  er  gan5  befon5ers, 
5er  gute  Pater  Sylüefter,  un5  ^voat  je5esmal,  el?e  fie  il?re 
Beid^te  begann. 

So  ertDad^te  5enn  Cinni  unter  feinem  gufprud)  aus  5er 
furd}tbaren  Betäubung»  Die  erfte  Sd)eu  voidf,  nnb  je  öfter  fte 
fam,  5efto  gröfer  tr>ur5e  il}r  Pertrauen,  5efto  inniger  beid^tete 
fte.  Pater  Sybefter  fan5  mit  5er  geit,  5af  il?r  gut  5U5ul}ören 
fei,  un5  mel^rmals  ertappte  er  fid)  5abei,  5af  er  5as  £)1}V 
fefter  an  5as  trennen5e  (Sitter  5es  Beid^tftul^ls  5rücfte,  als  es 
fein  portrefflid^es  @el}ör  eigentlid?  erfor5erte.  Dabei  trur5e 
tl^m  oft  red?t  feltfam.  Das  I]Tä5el  r>erftan5  nämlid?  il?re 
Sün5en  l}er5ufagen  tr>ie  feine  an5ere*  Wo  fte  5as  nur  gelernt 
l?atte?  So  mit  gan5  eigentümlid^en  Conen  un5  Seufsern, 
redjt  langfatn  un5  5ögern5,  5ann  mad^te  fie  aud?  tr>ie5er  eine 
Paufe,  bis  fid)  ein  neues  ®eftän5nis  il^rem  Bufen  entrang. 
Un5  bei  je5er  Beid^te  it?ur5e  5as  toller,  5ie  Stimme  voüvb^ 
immer  trärmer  un5  flöten5er,  faft  5ärtlid),  fo  5af  ftd?  Pater 
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Sybefter  oft  fragen  mugte,  ob  6enn  bas  mxUid}  eine  Sünöe 
xoav,  was  fte  eben  gefagt  l?atte,  Ceufelsmäöell  ZlTand^mal 
«juröe  er  gan5  rerlegen  un5  rergaf  in  feinen  eigentümlid^en 
^eöanfen  6ie  Strafpredigt  aufsufagen,  als  fie  geendet  I^atte» 
^ugleid?  fonnte  iE^m  nid^t  entgelten,  6af  6ie  lileine  immer 
fid)erer  tr>ur6e,  3^/  einmal  fam  es  ifyn  fogar  por,  als  ob  fie 
eine  gerpiffe  (Sen^alt  über  il^n  befäfe,  treil  er  in  il^rer  (5egen* 
tpart  feine  gan5e  Bereöfamfeit  r>erIor,  öie  il^m  fonft  öen  grauen 
gegenüber  nid)t  ab5ugel}en  pflegte.  Darüber  erfcJ^ra!  er  faft 
un6  naE^m  fid}  vov,  bas  näd}ftemal  gel)örtg  los  5U  poltern. 
2lber,  fo  bal5  fie  in  5en  Beid)tftul?l  trat  mit  5em  betDuften, 
fanften  Büd  nxxb  fxd)  5emütig  als  armen,  fünöigen  IHenfd^en 
anf tagte,  tr>ar  es  mit  allen  Porfä^en  üorbei:  (£r  faf  il}r 
iraffenlos  gegenüber  unö  mufte  ge6ul6ig  5ul)ören.  Xiod}  nie* 
mals  l^atte  il^n  ein  ^rauen5immer  fo  gan5  auf  er  Raffung  ge* 
hvadii,  un6  mit  (fntfe^en  ent6ec!te  er,  5af  fxd}  bk  fleine 
Perfon  and}  auferl^alb  6es  3eid}tftul?ls  in  feine  (S>e6anfen 
fd)lid).    Pas  mugte  aufE^örenl' 

2lls  treuer  Diener  6er  Kirdje  nat^m  Pater  Syloefter  feine 
^uflud)t  5um  (Sebete.  (Er  f tagte  fid}  5er  Sün5e  an,  öiefen 
fleinen  Ceufel  felbft  befdjujoren  5U  l^aben,  un5  gelobte  feierlid) 
ror  5em  l^eiligen  2tntonius  Bufe  5U  tl^un,  auf  5af  5er  Sata== 
Ttas  u?ie5er  ron  5annen  5iel}e» 

VOo  fie  frül^er  gebeid]tet  l}abe,  fragte  er  5umpf  am  näd^ften 
Sonntag. 

„Beim  Pater  ^afohns/'  fam  es  fd}üd)tern  5urücf. 

Bei  5em?  pater  Sybefter  l}olte  tief  2(tem.  Ob  fte  nid}t 
n)ie5er  5urüdgeE;en  moUe,  forfd^te  er  n:>eiter.  2tber  faum  E^atte 
er  ausgere5et,  als  5ie  lileine  bitterlid?  5U  fd?lud?5en  begann. 

pater  Sybefter  l?ätte  aus  Stein  fein  müffen,  um  fie  je^t 
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bavon  5U  fd)icfen»  €r  htadf  fein  (Selüb5e  unö  netzte  fid? 
räterlid}  5U  iE}r,  tnöcnt  er  fie  I}er5lid}  berul^tgte. 

Damit  fing  aber  aud?  öte  alte  Pein  lüieöer  von  rorne  an 
un5  rr»ie6ert?oIte  fid?  regelmäßig  ]e6en  ZlTonat.  XDenn  fie  nur 
mel}r  5U  beid^ten  gel^abt  J^ättel  €in  paar  red^t  fd)tt)ere  Sünöenl 
^Is  xliv  eigener  Beid^tüater  u?ar  Pater  Sylpefter  fo  und}rift^ 
lid?,  fold}  freplen  IDunfd}  5U  äufern,  nur  um  il^r  gel^örig  öie 
Cepiten  lefen  5U  fönnen»  Denn  mand)mal  tpuröe  es  iE^m  be* 
5enfUd?  eng  un5  fd^mül  in  feinem  Kaften*  ^ber,  tt?as  fie 
immer  rorbrad^te,  bas  voat  ja  fo  I^armlos,  5af  er  nid}t  piel 
fagen  burfte.  So  ein  I^übfd^es  ^Häbel!  Wat  5enn  bas  mög* 
lid}?  Pater  Sylpefter  bad}U  an  feine  eigene  ^^i^^'^b.  (£r 
tpar  ein  flotter  5tu5iofus  gemefen  unö  fannte  5en  Hummel, 
elfz  er  por  fünfun55n:>an5ig  ^al}un  5iefe  IDeItabgefd}ie5enI)eit 
auffud)te.  Darum  moUte  er  nid]t  öaran  glauben,  öaf  6iefe 
fleine  Perfon  nid}ts  auf  öem  (5eu?iffen  trage,  als  immer  5en 
langmeiligen  3äJ}5orn,  ein  paar  fleine  (Bottesläfterungen,  einige 
unöanfbare  (5e6an!en  gegen  Pater  unö  2Ttutter  unö  l^öd^ftens 
einmal  ein  bisd^en  (£itelfeit.  (Er  l^ätte  gan5  gern  mieöer 
pon  intimeren  Dingen  gel^ört,  0*0  er,  6er  erprobte  Seelforgcr, 
feinen  praftifd^en  Hat  erteilen  fonnte»  Dod?  öamit  tpar  es 
enögültig  porüber»  Die  3ufe  unö  Heue,  öie  er  gepreöigt 
I)atte,  fd)ien  auf  guten  Boöen  gefallen  5U  fein  unö  trefflid]e 
^rüd)te  5u  tragen. 

^atte  fie  öenn  u?ir!lid)  feine  Ciebe?  Dann  fonnte  öem 
Pater  Sylpefter  öie  je^ige  ^ng,mb  von  ^er5en  leiö  tf^un!  Da 
wäve  er  fd}on  ein  anöerer  getpefen!  l}cnU  nod}  mit  feinen 
pierunöfünf5ig  2^^^^^^  —  ^^^^  ^^^^f  waten  bas  für 

fünöige  (5eöan!en?  f)aftig  50g  öer  fromme  Pater  öen  Hofens- 
fran5  aus  öer  Kutte  unö  öad)te  tpieöer  an  €innis  SeelenE^eiL 
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(Ein  ein5tgesmal  Blatte  fte  tE?m  etwas  cr5dt}lt  von  einem 
irted^anüer,  5er  im  ^aufe  5er  (Eltern  logierte,  fogar  IDan5  an 
IPan5  mit  iJ^rem  Dac^ftübd^en*  Das  tDar  iJ^m  r>er5äd}tig  por^ 
^efommen,  5enn  5er  junge  ITtann  pflegte  bei  Ped^tls  oft  gan5e 
2(ben5e  5U  ft^en,  5er  ZlTutter  5as  (Sarn  5U  J^alten  un5  5er 
£inni  ®efc^id}ten  5U  er5ä^Ien.  Un5  u?eil  er  bare  fünftaufen5 
Vilaxf  Permögen  Blatte  un5  buxd}  eine  fleine  d?üre  5ireft  in 
Cinnis  Stube  gelangen  fonnte,  fürd^tete  Pater  Syl^efter  fo 
mancherlei,  2lls  er  aber  J}örte,  trie  gleid^gültig  fein  3eid)t* 
fin5  über  5en  guten,  5ummen  Kerl  re5ete,  5a  fal)  5er  riel* 
erfal?rene  Praftifer  ein,  5af  er  ftd?  grün5Iid?  getäufd)t  I^atte 
un5  fann  auf  an5eres,  tDar  es  5er  ZTTed^anifus  nid^t,  u?er 
tr>ar  es  5ann?  Denn  5af  fte  il^m  etu^as  rerl}eimlid}te,  ftan5 
für  il?n  feft,  5d?on  an  il^rem  Benel^men  glaubte  er  5as  5U 
merfen.  Denn  tro^  ^ol^wanb  un5  (Bitter  fül^Itc  er  gan3 
bzntlxd},  5a|  fte  etmas  erregter  u:)ur5e,   IDas  u?ar  alfo  los? 

(Ban5  unvermutet  folltc  er  l^inter  il^re  Sd)Iid?e  fommen, 
als  er  eines  Cages  •  mit  5em  Sanf tiffimum  5um  rerforgen 
ging.  Da  fal?  er  fte  5um  erftenmal  auf  5er  Strafe.  (£r 
5urfte  nid}t  auf  5ie  Seite  blicfen,  aber  fo  riel  merfte  er  bod}, 
5af  fie  fel^r  fein  geflei5et  tr>ar,  als  fie  mit  einem  anmutigen 
Hnij"  tief  erröten5  in  5ie  Kniee  fanf  un5  fid?  befreu5igte.  IPar 
^s  nur  ^ufall,  5af  gleid}  5rei  Sd)ritte  u?eiter  ein  flotter 
l{apallerielieutenant5esXDegesfam?  „Hein,"  fd^rie  es  grimmig 
in  Pater  Sybefter.  Das  tpar  5er  £iebl?aber.  IDas  5enn 
fonft?  (Ein  Buntrod  natürlid?,  fein  ZTted^anüer,  5a  fallen  ja 
alle  XDeiber  l^erein,  Pater  Sylvefter  wnvbc  fel?r  böfe,  Pielleid^t 
I^atte  er  bod}  5U  gering  t?on  5er  jungen  (Generation  ge5ad}tP 
Der  £ieutenant  menigftens  fdjien  5ie  Sad}e  gut  5U  bel^errfd^en, 
iin5  5ie  elen5e  ^eud)lerin  l?atte  if^ren  Beid^tpater  gar  fd)än5* 
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Heb  l}\r\Uv  bas  £td}t  gefül^rt»  2lber  fie  foUte  xfyn  nur  tt>te5er* 
foinmen!  Diesmal  fan5  er  fd^on  5te  rechten  IDorte  für 
ötefes  (£ngelsgeftd}t,  bas  nur  6ie  Carre  mar  für  Cü^e  unö 
Perftellung» 

Unb  fte  fam,  anbäd^ttg  unö  unfd^uIöspoU  u?te  immer. 
Kaum  aber  maren  6ie  PorI}änge  5ufammenge5ogen,  ba  bat 
Pater  Sybefter  fel^r  entfd)ie5en  um  2luff lärung,  u?er  5er  Offi5ier 
gemefen  fei,  unö  als  fie  auf  feine  J^eftigc  2tnre5e  fel^r  rerlegen 
u?ur5e,  fteÜte  er  l{reu3=  unö  Querfragen,  öaf  fte  flet^enö  5ie 
^)än6e  l}oh  unb  alles  geftanö.  2ll}a,  je^t  fam  es  I^erausl 
3e^t  fonnte  fie  5ie  IDal^rJ^eit  fagen,  5ie  r>erftO(^te  fleine  Perfon, 
Zllfo  5rei  XDod^en  lief  it}r  öiefer  Cieutenant  fd^on  nad}?  Das 
mar  ja  red^t  nett,  llnö  fonft  mar  nid?ts  paffiert?  IDirflid) 
nid^tsP  ®an5  unö  gan5  nid}ts?  Cr  öroE^te  mit  öem  Ringer 
unö  gab  iE^r  5U  beöenfen,  öaf  er  für  fie  öer  Stellvertreter 
(Sottes  auf  (Eröen  fei,  öem  fte  alles  er5äl?len  müffe. 

Hun  ja,  gefprod^en  l^atten  fie  fid>  aud?  fd?on,  fo  jmei, 
örei,  oöer  aud}  viermal  —  £inni  mufte  es  eben  nid}t  mel^r 
fo  genau,  mie  fie  je^t  laut  meinenö  rerftd^erte. 

Dod}  öer  Stellvertreter  (Rottes  fül?lte  öiesmal  feine  Hül?* 
rung,  fonöern  fragte  unbarml?er5ig  meiter.  £inni  muröe  feuere 
rot.  Hein,  nein,  fte  tvar  brav  geblieben.  XPas  öad}te  öenn 
öer  Pater  Sylvefter  von  il?r?  (Eifrig  meierte  fte  ab,  als  er 
je^t  fel?r  barfd?  in  fie  örang,  ob  fie  etma  öas  gräflid^e  (Er*= 
eignis  vom  vorigen  3<^^^^  \d:}on  vergeffen  l^abe.  Ellies  el^er, 
£inni  mufte  es  nod?  fel^r  gut,  aber,  öu  lieber  (Sott,  fdjlieglid} 
mar  öiefer  Porfall  öod)  and}  fd}on  in  jene  ^erne  gerücft,  aus 
öer  man  immer  rul?iger  beurteilt  unö  fogar  ein  erlebtes  Hn* 
glü(f  in  milöerem  £id)te  fielet.  Cinni  munöerte  fidj  felbft,  öaf 
fie  fo  leidet  öarüber  l^inmeg  gefommen  mar,  aber  l^atte  nid^t 
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Pater  Sylve\tet  iJ?r  fo  lange  5ugere5et,  einen  Sd)leter  öarüber 
5U  breiten,  bis  es  i{?r  enölid?  r\ad}  J^eifen  Kämpfen  gelang? 

IHit  (Erftaunen  madjte  fie  eines  Cages  an  fid)  felbft  6ie 
(Ent5ec!ung,  6ag  5ie  ^urd^t,  5ie  man  eigentlid}  üon  red}ts^ 
tDegen  r>or  5er  IDieöerfeE^r  einer  fold^en  Kataftropl^e  bei  ^ag 
un6  Ziadit  empfinöen  mü[fe,  immer  geringer  tr>ur5e*  @ott 
mod^te  il?r  öiefen  £eid}tftnn  t)er5eil?en  —  fte  fürd^tete  fid}  faft 
gar  nid^t  meJ^r»  2lber  6aran  tr>ar  fte  bodti  nid}t  Sd}ulb,  bas 
fam  fo  gan5  r>on  felbft,  mitten  in  2tn6ad)t  unö  Bufe,  5er 
£inni  xok  feine  5U)eite  oblag.  XDas  fonnte  fte  alfo  6afür? 
Sie  betete  5od^  5as  gan5e  3^^^  bis  fpät,  unter  5en 

purpurroten  Balöad}inen  5es  pfingftfeftes,  unter  5en  5artgrünen 
Birfen  6er  fd^mülöämmrigen  ZHaitage,  ror  öen  riolett  per* 
l?angenen  Elitären  öer  ^aften5eit  unö  vox  öen  meifen  Coten* 
freu5en  auf  fd)u:>ar5en  Bal?rtüd)ern.  Sie  opferte,  gab  2lImofen, 
fd^rieb  Kafpar,  ZlTeld^ior,  Baltl^afar  mit  gemeil^ter  Kreiöe  auf 
alle  Cl?üren  unö  rerbrannte  Häud^eru^er!  an  f^ol^en  Kird}en=* 
feften.  Unö  öod?  —  aus  all  öen  färben  unö  öem  tt>ür5igen 
^uft  50g  es  il^r  nid}t  mel?r  mie  flöfterlid^e  Peru^efung  mit 
Bufe  in  Sad  unö  2(fd)e  öurd)  öen  Sinn,  fonöern  leud^tenö 
mit  öen  finnlidjen  ^reuöen  öes  Dafeins.  Sie  u^ar  mar  ja  nod? 
fo  jung!  Unö  öa  nad?  öem  ftiÜDerlebten  lOinter  öer  erfte, 
u?arme  ^rüt^lingstag  ins  Canö  50g,  fleiöete  fie  fid?  nur  fo  5um 
Perfud}  ttjieöer  einmal  fofett  unö  5ierlid?  vo'k  früt?er  unö  u)agte 
fid}  tiefer  in  öie  Staöt  l^inein,  öie  fie  fo  lang  gemieöen  l^atte. 
Da  wat  il^r's,  als  freuten  ftd?  alle  ZHenfd^en  über  fte  toie  über 
öie  mieöergefd^enfte  Sonne,  fo  freunölid}  lad)te  fie  alles  an. 
Das  tl^at  bod}  vool}l  nad?  fo  langer  geit!  (Einigemale  n?ieöer* 
l)olte  fie  öen  Sefud/,  aber  öann  gab  es  piel  ju  tl^un  für  ^annis 
f)od)5eit,  am  meiften  für  öas  gnäöige  ^räulein.   Die  l^atte  il^r 
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tn5tpifd)en  fo  Dtele  neue  Kunden  perfd}afft,  5af  Cinnt  faum 
genug  fd)net6ern  fonnte.  Sie  rerötente  immer  mel}r  un5  fonnte 
fid?  ficiöen,  fo  fein  fie  nur  trollte»  Unö  für  fd^öne  Kleiöer 
gab  fte  i(?r  £eben  J^er,  vok  fte  lad^enö  perfid}erte»  IHit  iJ^nen 
unb  mit  Pater  Syloefter  meinte  fie  bis  ans  (£n5e  5er  tDelt 
gelten  5U  fönnen, 

Pielleid)t  F^atte  fid?  5er  magere  Beid^toater  df}nlid}es  ge= 
5ad}t,  tr»eil  er  gar  fo  giftig  tE^at  un5  ftd)  faum  berul^igen 
fonnte  über  ein  paar  l^armlofe  Spa5iergänge  mit  einem  Cieute* 
nant.    3^^^"f<^^^  f^^^  aufgeregt.   Hur  iE?re  fd^amlofe 

€itelfeit  E^atte  5a5  linglüc!  perfd)uI5et.  Kein  lDun5er,  5af  5ie 
£eute  iE]r  nad]liefen,  u?enn  fie  fo  auffallen5  geflei5et  über  5ie 
Strafe  ging! 

Cinni  nicfte  feuf5en5,  als  aber  Pater  Sybefter  auf  5en 
fred]en  Cieutenant  5U  fd^impfen  begann,  5a  bat  fie  il^n  flel^ent* 
Iid>,  auf5ul}ören,  5enn  5er  junge  Offisier  I^atte  fid}  iE?r  in  einer 
IDeife  genäl^ert,  5ie  il?m  pon  rornl^erein  5ie  größte  2td}tung 
5ufid)erte.  Desl^alb  lief  fte  iE}n  nid)t  belei5igen  o5er  gar  mit 
5em  abgelebten  XDüftling  rom  Had^barf^aufe  pergleid}en.  Hein, 
5as  Derbat  fte  fid?.  Der  ßerr  £ieutenant  voat  Kacalier  5urd? 
un5  5urd}  un5  liegte  5ie  e5elften  2tbftd]ten.  Das  glaubte  5ie 
gett?i^igte  Cinni  fid)er  5U  tpiffen.  SeE}r  5e5ent  l^atte  er  an^ 
gebän5elt,  Sd)ritt  für  Sd^ritt,  oE^ne  5ie  Kleine  5U  erfd)re(^en. 
Kein  rol^es  VOoü  fam  über  feine  Cippen*  Tind}  bet?an5elte  er 
£inni  ausfd^lieflid?  als  Dame,  immer  fel}r  fein  un5  refpeft^ 
i?oIl,  nafyn  auf  je5en  il^rer  IDünfd^e  5ie  peinlid^fte  Hüdftd^t 
un5  fdjeute  fid}  fogar  nid)t,  mit  5em  5iftinguiert  geflei5eten 
Jräulein  in  Uniform  5U  gelten.  Por  allem  fd^onte  er  il^ren 
religiöfen  Sinn  un5  befannte  ftd)  felbft  als  gutgläubigen  Cl^riften« 
£ei5er  n:?ar  er  proteftant,  ein  llmftan5,  5en  Pater  Sylt^efter 
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gar  md}t  genug  i}cvvovfyhm  fonnte.  (Eine  XDtrfung  t?ermod}te 
er  bamxi  freilid?  nid^t  511  er5telen.  Die  Kleine  voax  fo  innig  vok 
fonft  un5  nal?m  am  Sd}Iuf  mit  öemutspoUcm  Blicfe  einen 
6er  tpeifen  3eid}t5ettel  entgegen,  ron  öenen  fie  je^t  fd^on  eine 
gan5e  Sammlung  befaf,  aber  fte  fünbigte  meiter,  bas  l?eift,  fie 
ging  nad?  u?ie  ror  mit  il^rem  ^er5allerliebften ,  tro^  6er  fort* 
tDdl}ren6en  tDarnung  6e5  Paters  fpa5icren,  un6  wad}  ^wä 
ZHonaten  I^arten  Hingens  fam  fte  rid^tig  vokbev  an  vok  6a* 
mals,  als  fie  6em  Zlltar  6es  l^eiligen  39Ti<^tius  6en  Hüden  ge* 
tpan6t  l?atte» 

(Eine  nette  ^efdjerungl  Pater  Sybefter  ful?r  nid?t  fd}led?t 
in  feinem  3eid}tftut}l  I?erum,  2Ilfo,  6as  u?ar  6as  (En6e  feiner 
I^eifen  Bemül^ungenl  IDel^e,  6reimal  tr>el?e!  (Er  mar  tt?ir!lid? 
U)üten6  un6  fd^impfte  Stein  un6  Bein,  ^Ue  feine  falbungs* 
rollen  Sprüd)e  rergaf  er,  vol}  nnb  6erb  famen  6ie  tOorte 
I^eraus,  mand^mal  fogar  ein  Jlud?  6a5n:)ifd?en,  u^eil  man  if?m 
6ie  Kleine  abfpenftig  gemad?t  l^atte.  Das  ärgerte  il?n  am 
meiften,  2Iuf  6en  £ieutenant  u?ar  er  faft  nod?  U)üten6er  als 
auf  6as  XTiäbdien,  un6  in  feinem  furdjtbaren  gorn  pergaf  er 
fid?  fogar  fo  tpeit,  6af  er  6en  nid^tsnu^igen  Burfdjen  unter 
Perle^ung  6es  Beid^tgel^eimniffes  an5U5eigen  6rol)te,  Der  arme 
Pater!  Seine  XDut  nü^te  il)m  nid^ts,  6as  21Tall?eur  u^ar  ein* 
mal  gefd)el?en,  un6  es  blieb  il}m  nur  nod]  6as  eine,  fid}  6urd} 
fragen  allerintimfter  ^rt  ein  hisd}in  fd?a6los  5U  l?alten, 
®raufam  quälte  er  £inni,  bis  fie  ifyn  and}  bas  le^te  er5äl?lt 
I?atte.  Dann  erft  erteilte  er  6ie  2lbfolution,  aber  nid^t  feier* 
lid?  u?ie  fonft,  fon6ern  fnurren6  un6  brummenb.  Poriger  l^atte 
er  \l}v  nod?  6ie  fofortige  2tuflöfung  6iefes  fd^amlofen  Perl^ält* 
niffes  5ur  Be6ingung  gemad^t  un6  eine  Bufe  rorgefd}rieben, 
an  6er  fie  pier  XPod^en  5U  arbeiten  l?atte,  6as  fd^limme  ^rauen= 
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jimmer.  nid)t  einmal  tr>einen  fonnte  fie  ötesmal.  Die  voav 
auf  5em  beften  IDege  eine  gan5  perftodte  5ün6erin  5U  rüeröen» 
2iud}  einer  2(ufrict}tung,  eines  Croftes  fd}ien  fie  qat  md}t  5U 
beöürfen.  Per  gute  Pater  red)nete  eben  nid}t  5amit,  5af  6ie 
Kleine  gan5  närrifd}  u?ar  r»or  lauter  Derliebtl^eit,  un5  bei  all 
feinen  pnftern  (Ermal^nungen  an  nid}ts  anöeres  bad)ie,  als  an 
il^ren  ^fri^eL   So  fjief  Öer  Cieutenant. 

2luf  einer  Canöpartie  a>aren  6ie  flammen  in  einanöer 
gefd}lagen,  aber  öiesmal  irar  fie  nic^t  fo  Der5tr>eifelt  nad?  ^aufe 
gefommen,  fonöern  mit  einem  feinen  £äd)eln  auf  5en  Cippen, 
bas  ein  tüonniges  <Sel}eimnis  barg,  Pater  unö  ITTutter  fonnten 
ungeftört  6ie  2^ben6ruJ}e  genief en,  unö  als  Cinni  5U  ^ett  ging, 
nal)m  fie  oben  in  il^rem  Stübd^en  eine  pi^otograpl^ie  l^eraus, 
5ie  fie  ftürmifd?  liebfofte,  Daf  fold}  ein  (Blü(f  überl^aupt 
möglid}  tr>ar,  5as  l^atte  fte  nie  ge5ad)t,  Sie  ladete  unö  tt?einte 
in  einem  ^tem  ror  jaud)5enöer  ^reuöe,  €s  n?ar  öie  erfte 
Ciebe  5es  jungen  (Sefd}öpfes,  öie  jeöen  (Seöanfen  an  öie  be* 
gangene  Sünöe  üoUftänöig  rerörängte.  (Erft  am  anöern 
IHorgen  n:>uröe  es  £inni  bange.  Ilid]t  ror  öer  Sünöe,  an  öie 
fonnte  fte  and}  l^eute  nod?  nid)t  red]t  glauben,  aber  por  öer 
Beid}te  ängftigte  fte  fid).  XDas  u)üröe  Pater  Sylrefter  fagenP 
Der  fromme  ITTann  ftanö  iljrem  J)er5en  faft  ebenfo  nal?e  tt>ie 
^ri^el,  unö  es  fam  il^r  ror,  als  l^ätte  fte  gegen  il^n  eine  2Xvi 
Creubrud?  begangen,  2lber  er  a>ar  ja  fo  gut,  fo  lieb,  fo 
eöel!  Cange  fonnte  er  if^r  nid}t  5Ürnen.  Unö  trenn  er  je^t, 
nad}  öem  reumütigen  ^eftänönis ,  and}  ein  bisd^en  iretterte,  er 
meinte  es  nid?t  fo  bös.  Das  merfte  fie,  als  er  il^r  beim  ^b* 
fd)ieö  wkbet  öie  2lbfolution  gemalerte,  Unö  öas  blieb  l?alt 
öod?  öie  Qauptfad^e  für  ein  frommes,  ftrenggläubiges  ZTTäöd^en. 

^vdixd),  wznn  fie  an  öie  gufunft  öad^te!   Ob  er  öann 
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vool}{  andi  nod}  fo  ^ut  unb  nadjftd^ttg  wäve,  xvznn  Ptelletd}! 
bk  Sünöe  tr>ie5er  IHad^t  über  fte  gerüänne?  Sie  l^atte  ja 
nid^t  bu  2tbftd}t,  ftd?  nod}  einmal  5U  pergel?en  —  beileibe, 
nein,  2iber,  was  meif  man  öenn,  fragte  fte  fid)  mit  einem 
I?oI5en  Seuf5er  unö  läd^elte  rr>ie5er  gan5  eigentümlid},  2eb^nfa\ls 
I)offte  fie  bas  befte  ron  il^rem  geliebten  Beid^toater,  imb  im 
Pertrauen  auf  feine  unen5Iid)e  <5üte  nal^m  fie  ad}i  Cage  fpäter 
ein  neues  Ken5e5*pous  mit  öem  Cicutenant  an, 

3e^t  rpuröe  es  aber  6em  Pater  Sybefter  6od}  5U  öumm. 
Die  le^te  Buf e  voat  faum  I^eruntergebetet,  un5  fd]on  fam  öas 
inä6d}en  mit  einem  neuen  Sünöenfall  öal^er,  (£r  fd}impfte 
a>ie  nie  5UPor  un5  fagte  il^r  fet^r  beftimmt,  6af  er  im  XPieöer* 
I^olungsfalle  einfad?  6ie  Ztbfolution  rermeigern  tr>er5e,  6ie  er 
tJ?r  nur  ausnal}msu:)eife  nod}  einmal  5U  teil  meröen  liefe.  Per* 
öammtes  ZHäbel!  £)b  bas  vool}!  glaubte,  il^n  als  guten, 
öummen  Kerl  nad?  Belieben  6rel?en  un6  u?enöen  5U  öürfenP 

(£s  fd)ien  faft  fo,  als  ob  fid)  öiefe  öüftere  Permutung  be* 
tDal?rl}eiten  follte. 

2nit  feinem  Beid)tftul?l  glaubte  Pater  Sylrefter  in  öie 
(£xbe  finfen  5U  müffen,  als  fie  rier  XOod^en  darauf  u^ieöer  mit 
neuen  Befenntniffen  5U  il?m  fam»  ^a,  fogar  nod?  fdjlimmer 
als  Dorl^er  I^atte  fte's  getrieben.  2tber  öafür  voat  es  nun  aud? 
endgültig  rorbei  mit  6er  (Se5ul5  il^res  UJÜröigen  3eid)tr>aters. 
2llle  guten  Dinge  fmö  6rei  —  6as  ITTaf  tt?ar  roll.  (£r  ad^tete 
nid)t  mel)r  auf  J?eife  Cl^ränen  un5  Perfpred)ungen,  fonöern 
rüdte  mit  feinem  £)l}r  rneit  r»on  il^r  meg,  um  nid}t  mel^r  fo 
fd^amlofe  Sünöen  5U  I^ören,  un5  tpies  fie  enblid?  barfd?  I)inaus 
mit  5er  Bemerfung,  5af  fte  für  immer  5en  Klauen  5er  i)ölle 
verfallen  bleibe.  2lls  fie  aber  in  il?rem  Rammet  nid)t  gleid?  gelten 
u)olIte  un5  rer5tt)eifelt  il^re  Ringer  in  5as  eiferne  (Bitter  grub. 
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lief  er  einfad?  bas  iiäd}fte  Betd)tftn6  auf  6er  anöern  Seite 
eintreten.  Das  überftieg  ja  aUe  Begriffe!  Die  Sün5e  u?ar  5U 
Q^o^f  SU  U^^f  5U  fci?nell  tpieöerl^olt,  un5  obenbrein  r»erfpürte 
er  gar  feine  £uft  immer  an5ul}ören,  rr>ie  glüdlid}  fie  bei  6iefem 
öummen  £affen  von  Lieutenant  ir>ar.  Drum  I^inaus  mit  il^r! 
IHod^te  fie  feigen,  wo  fie  anfäme. 

Das  gleid^e  überlegte  fid?  £inni,  Cotenbleid?  it?ar  fie 
aus  6em  Beid}tftul}Ie  gemanft,  u?ie  öamals  bei  Pater  ^afohns, 
unb  nun  «meinte  fte  fo  laut  un5  bitterlid?  vox  5em  l^eiligen 
2tntonius,  6af  es  öurd?  6ie  6id}ten  Porl^änge  5U  Pater  SyU 
refter  bringen  mufte.    2tber  5as  toar  alles  umfonft. 

£inni  wartete  mel^rere  Stunöen.  (Eines  nad?  6em  an6ern  be= 
trat  5en  Beid?tftul?l,  jeöes  ging  erleid}tert  pon  öannen,  nur  fie 
allein  follte  feine  (Sna6e  finöen,  Pater  Sylpefter  u?ar  bod}  red^t 
graufam,  So  fd}ön  tpar  alles  eingeteilt  geu^efen,  unö  tparen 
aud}  bann  unb  wann  ein  paar  tüd?tige  (5ett?itter  l^ernieber* 
gegangen,  im  Stillen  l^atte  fte  bod}  gel^offt,  5af  er  ftd}  fo 
nadf  unb  nad}  an  il?re  £iebe  5U  ^ri^el  geujöl^nen  w^xb^,  2ld}, 
w'u  rei5en6  u?äre  es  gemefen,  fo  ein  red^t  inniges  Perftänbnis 
mit  6en  guten  ITcenfd^en,  mit  ^fri^el  un5  mit  pater  Sylpefter, 
jeöem  pon  beiöen  fein  reid^lid?  Ceil  5ugemeffen!  ITTeljr  l^ätte 
£inni  ja  gar  nid)t  perlangt,  Unb  nun  mufte  fie  feigen,  5af 
fie  fid?  grünölid}  perred^net  I^atte.  Beidjtiger  u?ollte  nid}ts 
tpiffen  pon  öem  fd^öngeträumten  Crio,  &  müröigte  bodi  gar 
nid)t,  tpie  il^r  ums  ^er5  tpar,  fonft  I^ätte  er  nie  perlangen 
fönnen,  6ag  fie  mit  ^ri^el  bred?en  folle,  IVixt  Jri^el,  mit 
öem  präd}tigen,  immer  pergnügten,  I;errlid?en  IHenfd^enl 
XDenn  Pater  Sylpefter  je^t  fd^on  fo  ftreng  wav,  was  fagte  er 
öenn,  tpenn  einmal  6er  Karnepal  fam,  wo  Cinni  gar  luftig 
l}erumtan5en  u?ollte,    (£s  6ämmerte  il)r  fo  etmas  auf,  als  ob 
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fie  für  öiefe  beraufd^cnöe  geit  doppelte  Had^ftd^t  un5  mtlöcn 
gufprud}  nötig  ^ätte,  5enn  ot?ne  3etd)te  fonnte  fie  nun  ein* 
mal  nid}t  leben. 

2lbei:  toie  fängt  man  bas  an?  Von  pater  Sylüefter  u?ar 
nidfis  meJ^r  5U  I}offen,  un5  «?enn  fie  noc^  5tt>an5ig  Stunöen 
xpartete*  Das  ärgerte  £inni.  Sie  mufte  abfobiert  tt)er5en, 
fofte  es  mas  es  u)olIe»  Der  J?art^er5ige  ZTTann  6a  örüben 
follte  nid}t  triumpl^ieren. 

(Eilig  trocfnete  fte  il?re  Cl}ränen  un5  faJ?  ftd?  in  5er  l{ird}e 
um.  (Ein  I^ülfsbereites  IHütterd^en  tüar  diesmal  nid)t  5ur 
Stelle,  aber  6ie  ror5Üglid}e  Prayis  5er  alten  ^rau  lüar  £inni 
in  gutem  (Se5äd}tnis  geblieben.  (Ein  pfiffiges  Cäd^eln  um=^ 
fpielte  il?ren  inun5.  Da  ragten  ja  nod}  ^e^n  Seitenaltäre 
5ur  i)öl}e,  un5  unter  je5em  faf  ein  Beid^tiger  u?ie  5ur  2lus^ 
voal}L  Die  fonnte  man  mal  5er  Heilte  nad}  5urd}gel?en,  r>on 
oben  bis  unten,  un5  5ann  u)ie5er  pon  unten  bis  oben,  o5er 
5ur  2lba>ed)slung  mal  im  §\d^ad  von  einem  (En5e  5um  an=* 
5ern,  5ann  bvandite  man  5en  Pater  Sylpefter  nid^t  mel^r. 

Das  u?ar  ein  guter  @e5anfel  £inni  erfaßte  il^n  fd}nell 
un5  ging  gefenften  Blicfes  5um  näd)ften  2tltar.  Dort  tl^ronte 
in  ftarrer,  aufred)ter  Haltung  5er  fieb5igjäl?rige  Pater  (Eufebius, 
ein  tr>ür5iger,  fd)tt?erl?öriger  0reis,  5er  5ie  Sad)e  mit  ein  paar 
unt)erftän5lid)  gemurmelten  IDorten  ah^ümadf^n  pflegte.  (Er*» 
u?artungspoll  trat  £inni  5U  il^m,  un5  fie  f?atte  5ie  ^reu5e 
nad?  einer  gan3  fur5en  Beid)te  gera5e  in  5em  2lugenbli(^  ent^ 
laffen  ju  u?er5en,  als  Pater  Sylrefter  eben  feine  Si^ung  be= 
en5ete.  (Er  bliifte  fon5erbar  5rein,  als  er  5en  Beid^tsettel  in 
il^rer  V}anb  gerx?al)rte.  IHod^te  5er  ftd?  ärgern!  (5an^  red^t 
gefd)al}  il^ml   3^^^  einmal  graufam.   Un5  in 

il^rer  Sd)a5enfreu5e  gab  fie  5em  ^ri^el  nod?  am  felben  Cag  ein 
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5teU6td)etn,  bei  6em  es  luftig  I^erging*  IDarum  aud?  nicl^t? 
Sie  l?atte  je^t  6en  bequemften  Bcid^trater,  unö  auferöem 
ftanöen  ja  nod)  neun  Seitenaltäre  in  öer  Hivdie  öer  frommen 
Brüöerl 


,,^räulein  £innil  .  .  .  .  Jräulein  £inni!" 
,,VOas  giebt's  öenn?" 

„2td?,  bitt  fd?ön,  bleiben  S'  nod?  a  biffel  fteJjn/' 
Srgerlid)  örel^te  fie  fid?  um»   (£s  mar  auf  öer  öunfeln 
^)austreppe,  6ie  fie  eben  I^ernieöerftieg ,  um  5U  5em  gnäöigen 
^räulein  5U  gelten»    Denn  fie  foüte  6ie  lOintertoiletten  an* 
meffen, 

„2ld),  Sie  ftnö's,  J)err  Killmofer/'  fagte  fte  geöel^nt,  als 
ernenne  fte  erft  je^t  5en  ^errn,  öer  xl}t  fo  l?aftig  nad^geeilt  voav* 

Dag  fie  öer  langujeilige  UTed^anifer  immer  perfolgen 
muftel  Der  IHenfd)  voat  fo  5UÖrtnglid?  gemoröen  in  le^ter 
^eit*  Sie  mufte  es  ja,  er  voat  in  fte  bis  über  öie  Öftren 
verliebt,  aber  fte  fonnte  öod?  nid^ts  öafür,  ipenn  öiefe  ftür* 
mifd)e  Begeifterung,  öie  ftd?  oft  in  fo  läppifd^en  Kunögebungen 
äußerte,  nur  eine  einfeitige  blieb.  (Er  mar  ja  5U  I}äf lid?,  unö 
gegen  ^ri^el  —  na,  fte  iPoUte  il^ren  beliebten  nid^t  öurd?  un= 
paffenöe  Pergleid^e  perlenen. 

„IDas  tüollen  S^  öennP"  fragte  fie  unmiüig.  ,,3^ 
je^t  feine  geit/' 

Perlegen  ftanö  öer  fleine  ITTann  por  öem  PoUen,  fdjönen 
IHäöd^en.    (£r  trat  einen  Sd^ritt  por,  öann  tpieöer  einen  5U* 
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xüd,  I^üftelte  ein  paarmal,  unö  enMtd}  griff  er  bebenö  nadtf 
il^rer  fd^malen  f)an5,  5ie  in  feines  £e5er  gel^üllt  voav. 

„Jräulein  £inni  ♦  .  .  ,  ad},  es  ift  ein  grofes  &i\d,  öaf 
xdi  Sie  einmal  treff'  .  ,  .  .  id}  mill's  3l}nen  aber  enblid}  fagen, 
id}  .  ♦  .  ♦  id}  möd}f  Sie  I)eiraten/' 

Cinni  mufte  ftd?  il^ren  5ierlid)en  IHuff  r>or  5en  ITtunö 
Italien,  um  it?m  nid)t  ins  (Sefid)t  5U  Iad)en,  heiraten!  Den 
f leinen  Croööel  5a?   Der  I^eutige  Cag  fing  ja  luftig  an, 

„Sonft  niy  mel^r,"  fid^erte  fte* 

Der  IHed^anüer  tDuröe  fel^r  traurig.  (Er  meinte  6ie  Sad}e 
tiefernft,  unö  nun  fanö  er  auf  feinen  tr>o{} [gemeinten  Eintrag, 
6en  er  monatelang  vorbereitet  I^atte,  nur  ^olfn  mb  Spott. 

„So  muffen  S'  net  re5en,  ^räulein  £inni  ....  l^ören  S' 
m\d}  erft  amal  an,"  bat  er  gan5  r>erfd)üd]tert. 

Unö  nun  begann  er  umftänölid?  fein  Programm  aus- 
einan5er5ufe^en.  Sie  fönnten  bod}  beiöe  gan5  gut  5ufammen 
leben  unö  fid)  e^rlid}  5urd)fd}lagen  ol^ne  UTangel  5U  leiöen, 
er  mit  feinem  guten  2(us!ommen  un5  feinem  l^übfd^en  Per^ 
mögen,  fie  mit  il^rer  Sd^neiöerei.  Ob  ^räulein  £inni  5as  nid}t 
and}  glaubte? 

3ci,  voenn  es  5arum  tDäre,  6as  fönnte  fte  freilid?, 
aber  öafür  be5an!te  fte  fid?.  Sie  moUte  anöers  leben,  als  6er 
^err  IHed^anifer  meinte  unö  wollte  luftig  fein.  (Eine  fold^e 
Pl?ilifterel)e  fanö  fie  immer  nod),  w^nn  fie  alles  öurd^gefoftet 
^atte,  aber  je^t  mies  fte  öiefen  (5eöanfen  5ur  gröften  (Ent* 
täufd}ung  öes  unglüdlid^en  Perel?rers  mit  beiöen  Qänöen  ron 
fid?  unö  ftürmte  fingenö  öie  Creppe  l^inab.  Das  tr>äre  nid^t 
übell  Hur  feine  Ketten,  feine  £angett)eile  unö  fein  fd^läfriges 
llebeneinanöerpegetieren  mit  öer  ftumpffinnigen  ^ufrieöenl^eit 
il^rer  Sd}tt?efter  Janni.  Die  l^atte  ftd?  geöulöig  einpacfen  laffen. 
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2tber  5er  £innt  fiel  bas  md}t  im  Craume  ein.  Sie  voat  \db^ 
ftänöig  un5  rerötente  ftd)  i^t  0el6,  5arum  tr>olIte  fte  and} 
nod}  il^r  £eben  genießen.  £ad}en  ir»olIte  fie,  un5  fo  was  per^ 
lernt  man  fdjnell  an  6er  Seite  eines  öicfen  Kupferfd^miebs 
ober  eines  6ürren  ZTTed?ani!ers.  (Einen  flotten  Cieutenant  am 
2itm  ging  es  fd^on  beffer.  2ll\o,  fort  mit  5em  leöernen  Braut=^ 
merber,  6er  il^r  bod}  nur  eine  fpaf^^afte  ^igur  ruar.  Den 
gan5en  Cag  mufte  fte  über  if}n  lad^en. 

2lls  fte  aber  tr>ie6er  wad}  i)aufe  fam,  fiel  fie  aus  allen 
il^ren  Qimmeln.  Der  IHedjanifer  tr>ar  5U  iJ^ren  (Eltern  ge^ 
gangen  un6  I^atte  um  fie  angel^alten.  ^rol}locfen6  teilte  es 
il^r  Dater  Ped^tl  mit.  Der  praftifd}e  IHann  !?atte  6as  günftige 
2lngebot  beffer  ermogen  als  feine  Ieid}tfinnige  Cod^ter  un6 
nad)  genauem  Hed)nungsüberfd}Iag  feine  en6gültige(5uftimmung 
gegeben. 

£inni  n?ur6e  fategorifd)  erüdrt,  6af  fie  6en  IHed^anifer 
lieben  un6  in  fed)s  bis  ad)t  XDod^en  aud?  I^eiraten  tr>er6e. 

Die  lileine  fannte  il^ren  Pater  5U  gut  un6  tr>i6erfprad^ 
nid?t.  2lber  fd}nurftra^s  fd)of  fie  mit  5orngeröteten  XDangen 
in  if]r  Siühd)m  l^inauf  un6  flopfte  an  6er  Cl)ür  6es  unge* 
ftümen  XDerbers. 

„^err  Killmofer/'  fagte  fie  mit  fefter  Stimme,  als  fte 
bem  erfd^rodenen  ZHenfd^en  gegenüberftan6.  „f)err  Killmofer, 
...  Sie  l^aben  bod}  um  mid}  ang'E^alten  ♦  ♦  ♦ 
räulein  £i  .  .  . 

„£)ören  S'  auf/'  fagte  fte,  „id?  tpeif  alles.  Das  u?ar  ge^ 
mein  r>on  3^"^^*" 

(Er  traute  fid}  nxd}\  5U  antworten. 

£inni  trat  näl^er  5U  xtyn. 

„3e^t  trill  id}  2^mx\  'was  fagen,  :^err  Killmofer!  XDenn 
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mxd}  5er  Pater  6a5U  smingt,  fag'  id)  aufm  Stanöesamt  nein. 
Da  l}abcn  5'  meine  ^anb  öraufl  XDenn  Sie  aber  2^vm 
^nitag,  5urü(^nel?men  unö  geöulöig  toarten  moUen,  bis  mir's 
paft,  bann  ♦  .  ,  ♦  5ann  toill  id?  mir's  überlegen*  So,  je^t 
miffen  S\  vok  S^  öran  fin5." 

Zlüeröings,  bas  iDuf te  6er  arme  UTedjanifer.  Cinni  ^atte 
fo  flar  un5  entfd)ie6en  gefprod^en,  5ag  er  il^r  alles  5utraute» 
XDas  blieb  il?m  übrig?  (£r  mufte  5U  Pater  Ped^tl  gelten 
unö  6em  er5Ürnten  Drofd}fen!utfd}er  erflären,  5af  er  fid? 
übereilt  l?abe  unö  öod?  nid}t  ans  J^eiraten  5enfe.  Das  gab 
eine  grimmige  ^feinöfd^aft*  Der  pöllig  5erfnirfd)te  Ciebl^aber 
U)ur5e  mit  argen  (Brobl^eiten  5ur  Cl}üre  I^inausgeu^iefen,  unö 
Pater  Ped^tl  beöauerte  nur,  öaf  il^m  nid)t  bas  ^aus  geJ^örte, 
in  öem  er  mit  Jrau  unö  Od^tern  mol^nte,  fonft  E^dtte  er  öen 
u?ortbrüd)igen  Burfdjen  nod?  l^eute  auf  öie  Strafe  gefegt.  So 
aber  mugte  er's  mit  anfeilen,  öaf  fid?  öer  arme  Ceufel  per^ 
5tt)eifIungst)olI  an  bas  le^te  flammerte,  um  £inni  nal?e  5U  fein 
unö  öie  Dad}ftube  aud?  ferner  beu?oE?nte» 

Die  Kleine  Iad}te  fid}  ins  ^fäuftdjen*  3"  ^^^^^  unfinnigen 
Jreuöe  über  öen  gelungenen  Streid}  betete  fte  am  Sonntag  in 
öer  Kird}e  mit  öanferfülltem  ^jer5en  örei  Hofenfrän5e  für  öie 
glücflid)e  (Errettung  aus  grofer  (Sefal^r*  (Sleid?5eitig  flagte 
fte  fid)  im  Beid^tftul^l  mit  tiefer  Heue  öer  Sd^ulö  an,  öaf  fie 
öen  Pater  unö  öen  ined]anifer  rerl^e^t  l^abe,  mofür  fte  öie 
eintönige  2lbfolution,  vou  immer,  erl}ielt. 

Bei  il^rem  neuen  Beid^tpater  ging  "es  überl)aupt  famos. 
Die  Sünöe,  pon  öer  er  nid]t  freifprad?,  l^ätte  man  erft  nod? 
erfinöen  müffen*  XPas  l^atte  il^m  £inni  in  öen  legten  ITTonaten 
nid]t  alles  l^erbeigetragen.  Der  gute  Pater  Sylpefter  märe  ja 
por  (Entfe^en  in  £)l?nmad?t  gefallen!    Um  öie  gel^eimen 
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fammenfünfte  511  ermöglidjen,  fanö  fte  ftets  einen  pfiffigen  Por* 
voanb  6er  leidjtgläubigen  ITTutter  gegenüber,  trenn  fie  öes 
Hacf^niittags  5U  ^ri^el  in  6ie  Siabi  ging.  BaI5  tDar  es  eine 
Beftellung  in  einem  21To5egefd)äft,  halb  5er  Befud?  bei  einer 
Jreun6in,  halb  ^aiU  fie  tDieöer  bei  5em  gnädigen  ^räulein 
5U  tl}un. 

Unb  bk  ITTutter  glaubte  il?r  alles.  IDanöerte  6od?  il^re 
£inni  je6en  ^Horgen  5U  6en  frommen  ^rüöern  un6  betete 
6ort  fo  anöäd^tig  toie  in  5en  früE^ften  ^agen  5er  X{in5I?eit. 
lÜcl}V  perlangte  Jrau  Ped}tl  nid^t.  Ciefer  blicfen  tüar  nid}t 
\l}v  ^all,  ti>e5er  5U  f)aufe,  nod}  in  5er  Kird^e.  Sonft  l^ätte  it^r 
gar  ntand^es  auffallen  müffen,  ror  allem  £innis  Betragen 
gegen  Pater  Sybefter.  Die  Kleine  pflegte  fid}  nämlid)  ftets 
fo  5u  fnieen,  5af  er  fte  feigen  mufte,  5enn  feine  (5raufamfeit 
fonnte  fie  il^m  nod?  nid)t  Der5eil?en.  Dafür  i^atte  fie  il^n  bod) 
r>iel  5U  lieb  gel^abt,  mel^r,  als  er's  t?er5iente.  Una>illfürlidj 
rief  fie  fid}  5ie  tr^eil^eDollen  5tun5en  5urüd;  5ie  fie  5ort  in  5em 
reid)gefd)ni^ten  Beid)tftut?l  roll  l}ingeben5en  Pertrauens  perlebt 
l^atte.  2(ber  5ann  unter5rüdte  fte  fd^nell  5iefes  auftaud]en5e 
(Befül^l  einer  falfd^en  Heue  un5  blicfte  5em  porüberfd}reiten5en 
Pater  faft  l?erausfor5ern5  ins  (Sefid}t.  (Er  follte  es  nur  merfen, 
5a0  fie  il?n  nidjt  mef?r  brandete,  un5  trenn  er  fid}  giftete, 
5ann  tpar  es  nur  feine  Sd}ul5.  IParum  l^atte  er  fie  fort== 
gefd^icft? 

£inni  fal?  gan5  rid^tig.  Der  gute  Pater  ärgerte  fid?  trir!lid). 
Caufen5mal  l^atte  er  feine  ^eftigfeit  pern:?ünfd)t,  un5  u?enn 
\l}m  nod}  ^aare  auf  5em  fal?len  5d}äbel  geblieben  n?ären,  er 
l^ätte  fte  ein5eln  ausgeriffen  tregen  feiner  Dumml^eit.  Detn 
(Blauben  un5  5er  Kird)e  n:?ar  ja  (Senüge  gefd)el?en,  aber  tras 
blieb  5enn  il^m?  (£r  trollte  bod}  and}  leben  un5  ein  bisd^en 
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^reu6e  I?aben  auf  6tefer  troftlofcn  lOelt,  Darum  braud)te  er 
mand^nial  fo  was  aufd^mte^enöcs  unö  molliges  in  feiner 
HäJ^e,  bas  iE?m  5en  asfettfd^en  Dienft  feines  £)r6en5  etiras 
erleid}terte.  3^^"^^^^  ^^^^^  ^^'^  perftanöen,  fid?  5ur  red)ten 
geit  eine  innige  3u^?örerin  5U  ftdjern,  5ie  fid)  feiner  bcfonöeren 
2tufmerffamfeit  5U  erfreuen  E}atte.  Zlber  alle  u?aren  von  Cinni 
perörängt  tDoröen,  Unb  je^t?  Da  fag  er  nun  un6  fonnte 
öen  5d)a6en  befel^en»  IPer  fam  5enn  5U  il^mP  Bettelpolf, 
öumme,  gleid)gültige  IPeibcr,  bleid}füd}tige,  !eufd)e  3wngfern 
pom  Cugen5bun5,  öann  un5  mann  ein  Dienftmäöd^en,  aber 
niemals  mel^r  eine  £inni.  Die  tr>ar  fortgeflattert  vok  eine 
fd}illern5e  Cibelle  un5  feierte  nidjt  tx?ie6en 

Bei  6em  alten  (Eufebius  l^atte  fie  fid?  nieöergelaffen,  5er 
alles  ftumpfftnnig  abfolpierte,  ob  es  ein  böfer  (Seöanfe  oöer 
ein  (£l}ebrud?  mar.  Pater  Sybefter  empfand  eine  fd)recflid}e 
IDut  gegen  5en  müröigen  ITTitbruöer.  Dag  man  6en  fd}U)ad}= 
finnigen  ®reis  überl?aupt  nod}  ein  fo  u)id}tiges  2lmi  u)ie  5ie 
Beid}te  rerfeljen  lief,  begriff  er  nid^t.  Dem  Prior  moUte 
er  Porftellungen  mad^en,  un5  ging  es  ba  nid}t,  5ann  öad^te 
er  öen  ^all  im  Konpent  5ur  STpvadi^  5U  bringen»  Jreilid?,  ob 
ifyn  bas  fein  verlorenes  Beid^tfinö  5urüdfül}rteP  Das  glaubte  er 
felbft  nidjt.  (Er  vombz  gan5  meland^olifd?,  un5  in  feiner  Per^ 
5tt)eiflung  über  6ie  entmid^ene  Cinni  begann  er  feine  r>äterlid)e 
(Bunft  einer  üppigen  ITte^gerin  5U5umen5en,  6ie  fo  mand)e 
Sünöe  in  öem  run6lid)en  Bufen  barg.  (Es  mar  freilid?  feine 
Cinni,  ba^n  fel}lte  5er  5erben  Perfon  mit  5en  fred^en  (Seftd}ts* 
5Ügen  un5  5en  fd}mammigen  Bacfen  fo  5iemlid?  alles,  aber 
immerl^in  mar  es  mel>r  mie  nid)ts.  Pater  Sybefter  gemöl?nte 
fid)  an  il^r  freifd}en5es  (Sefd^mä^  un5  fan5  fie  mit  5er  ^dt 
gan5  erträglidj. 
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VTiit  (Entrüftuuö  iiiufte  nun  £tnni  eines  IHorgens  be* 
merfen,  5af  ftd?  i^^r  el^emaltger  Beid^tpater  über  tt^ren  Perluft 
auf  gan5  befonöere  XDetfe  5U  tröften  fud^te.  Von  ötefem  Ca^ 
an  u?ar  es  um  iJ}re  Hul^e  gefd)el}en.  Sie  fannte  5ie  öicfe 
ITTe^gerin  gan5  gut,  nod?  beffer  aber  5ie  5al)nofen,  galanten 
2lbenteuer,  5eren  fte  üon  allen  maE^rl^aft  frommen  Betfd}u?eftern 
in  un5  auger  öer  üxvdie  befdiulöigt  ipuröe»  Unb  mit  fo  einer 
fdjamlofen,  nid^tsnu^igen  perfon  fonnte  fid)  Pater  Sylpefter 
befreunöen?  ^a,  er  fd^eute  fid?  n\d}t  einmal,  feine  (5unft 
gan5  offen  5ur  Sd}au  5U  tragen,  5af  es  allen  £euten  auffieL 
Da  mufte  öer  eingebilbeten  IUe^germeifterin  natürlid?  öer 
Kamm  fd}u:)ellen,  IDie  fie  fred?  unö  l}od)näfig  an  il^r  porüber 
ging,  öie  öumme,  alberne  (Sans,  tpenn  fie  aus  öem  3eid?tftul}l 
trat,  als  ob  fie  fo  red}t  bifftg  fagen  tt)ollte: 

„Da  fd}auen  5'  l^er,  Jräulein  Cinni!  ^elt,  je^t  tt)unöern 
5'  3^"^"/  anöere  £eut  aud?  mas  gelten  beim  l}od)U)üröigen 
i)errn." 

Unö  Pater  Sylpefter  felbft?  ^atte  er  je^t  nid}t  immer 
ein  fpöttifd^es  Cäd^eln  auf  öen  £ippen,  fobalö  er  Cinnt  auf 
öen  2tltarftufen  bemerfteP  öer  l^arte,  öer  unbarml}er5ige 
2rrann! 

Diefe  periporfene  Sünöerin,  öie  ein  regelred^tes  Perl^ält* 
nis  mit  einem  erften  inünd}ener  Knallpro^en  unterl}ielt  unö 
fid}  fd}amlos  por  aller  IDelt  benal^m,  öie  fonnte  er  natürlid? 
freifpred]en,  aber  ein  armes  ^äöel,  öas  ftd?  aus  felbftlofer 
Siebe  einem  perfd)ulöeten  Cieutenant  l^ingab,  öas  mufte  er 
pon  fid}  rpeifen*  £inni  lad}U  bitten  XDarum  fte  fid?  eigent^ 
lid}  nod}  ärgerte?  Sie  l^atte  fid?  öod?  losgefagt  Pon  öem 
gottlofen  pater  unö  hxand)k  il)n  ja  nid}t  meljr.  2llfo,  tpes* 
l)alb  rannte  fie  öenn  immer  nod?  5U  feinem  2tltar?  IDesl^alb 
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lauerte  fie  öenn  ftunöenlang  auf  5en  2tugenbltcf,  voo  bas  fette 
^rauen5imTner  mit  6em  foloffalen  ^ebetbud)  in  öen  3etd)t* 
ftuE)I  plumpfte?  VOesljalb  öenn?  Das  fontite  xljt  bod}  alles 
9leid)gülttg  fein.  Dort  5rüben  «wartete  ja  5er  nülöe  (Sufebius 
auf  fie,  \l)t  gut  üeru^enöbarer  ^eid^tpater.  Sie  braud^te  nur 
I^in5ugel)en  un5  il?m  alles  5U  fagen,  tr>as  fie  beörücfte.  XDarum 
il}at  fte's  6enn  nid^tP  2ld),  fie  tüufte  es  ja  nur  5U  gut!  XDas 
rerftanö  6er  alte,  J^albtaube  ITTann  von  einem  jungen,  troft^ 
beöürftigen  ^er5enP  Der  fonnte  vool}l  abfobieren,  tpenn  fte 
il^m  mit  einem  tüdjtigen  Stög  an  öas  bitter  5U  üerftel?en 
gab,  6af  5as  Sünbenregifter  tt)ie5er  l^eruntergefagt  u?ar,  aber 
raten,  l^elfen,  beiftel^en  unö  5ufpred}en  —  mie  es  Pater  Sylpefter 
immer  fo  portrefflid?  perftanöen  l^atte  —  5as  fonnte  er  nid)t, 
öer  ftarre,  toädi\exm  (Sreis  mit  öen  erlof dienen,  mild}u?eifen 
klugen. 

Cinni  mürbe  fel)r  unglü(^lid).  3^^^  '^^^^^^  5^  S^'^^^^  ^^^^ 
unter  einer  nerpöfen  Unrul^e,  5ie  aud}  6em  galanten  £iebl}aber 
nid)t  perborgen  blieb  un6  einen  trüben  Sd^atten  marf  auf  5ie 
fonft  fo  frot}en  gufammenfünfte*  Sie  lad)te  nid)t  mel^r,  mand)* 
mal  fd^rieb  fie  il^m  fogar  ab  unö  tpanberte  öafür  in  6ie  Kird}e» 
3n  il^rem  3^^^^^  fud)te  fie  alle  Sd)u^l?eiligen  öer  Heilte 
nad)  auf  unö  betete  lange, 

Dod}  and}  öiefer  unmittelbare  PerFel^r  mit  öem  l^^tmmel 
fd}ien  Pergebens  5U  fein,  XDo  fie  faf ,  voo  fie  ftanö,  tpo  fie 
fniete  —  immer  U)ie5er  muf te  fie  l^inüberblicfen  5um  l^eiligen 
Zlntonius,  unö  gemalerte  fie  öort  am  Sonntag  öie  bide  2ne^gerin, 
öann  l^alf  il^r  öie  gan5e  guperfid^t  5U  fämtlid^en  ^eiligen 
nid}ts  mel}r,  IHand^mal  lief  fie  öie  gefalteten  ijdnöe  auf  öen 
Betftul}l  l^erabfallen  unö  ftarrte  geöanfenlos  öie  XDänöe  l^inauf. 
Da  fam  fie  ftd}  5um  erftenmal  por  als  eine  2tusgeftofenc,  unö 
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nun  ermad}te  in  i^t  ein  üer5rr>eifelter  Sd}mer5  über  bas  rer= 
lorene  ®(ücf  un5  grimmiger  ^af  gegen  5ie  J^eudjlerifd^e  Hir>a= 
Itn,  XPenn  fie  6er  nur  was  antt^un  fönntel  Die  auserlefenfte 
Bosl^eit  tt)äre  il^r  geraöe  gut  genug  geroefen.  2Xber  fie  tDar 
mad}tlos,  öenn  öie  bei6en  rerftanöen  fid?  von  Cag  5U  ^ag 
beffer.  ^mmet  länger  blieb  öie  gemeine  (£J?ebred^erin  im 
3eid)tftuJ?I,  immer  pergnügter  fd}ien  Pater  Sylt^efter  5U  fd?mun* 
5eln,  als  5äd}te  er  nid^t  mel^r  im  Craum  an  fein  el^emaliges, 
geliebtes  Beid}t!in6,  5as  abgel^ärmt  in  einer  fernen  (£de  6er 
Kird?e  fniete  un6  rer5u?eifelt  6ie  ^än6e  rang. 

Das  ertrug  fie  mdji,  bas  muf  te  an6ers  tt)er6en,  6as  muf  te 
aufl^ören,  fonft  ging  fte  5U  0run6e. 

„^ri^el/'  fagte  fte  beben6  5U  il^rem  (Beliebten,  „^ri^el,  fo 
gel?f  s  nimmer  «weiter." 

(Er  fafte  fie  teilnaJ^mspolI  bei  6er  ^an6. 

„Hxxxb,  Uxnb,  6u  bift  ja  gan5  närrifd)  feit  ein  paar 
Xr»od}en/' 

„3^  fann  nimmer  beten,"  ftöl^nte  fie  gan5  rer5a)eifelt, 

Pergebens  fudjte  er  fie  5U  beruhigen,  Sie  l^ielt  fid)  bei6e 
£)l}xm  5U,  als  er  r»on  il}rer  £iebe  5U  re6en  begann,  un6  fd)licg^ 
lid)  erflärte  fie  x^m  gan5  entfd)ie6en,  6af  fie  ofyxc  6en  Pater 
Sylpefter  nid^t  leben  fönne, 

Hun  u?ur6e  er  aber  ärgerlid}, 

„So'n  Unftnn,"  platte  er  I^eraus. 

„f ri^el,  fag'  6as  net  nod}  mal." 

//3^      6ummes  ^eug,"  rief  er  tr>üten6.    „Cäft  6ir  6en 
Kopf  r>er6rel}en  von  fo  'nem  6iden  Bon3en/' 
Sie  fal?  il^n  ftarr  an: 

„Du,  xd}  l}ab  6id?  bis  je^t  für  ftrenggläubig  g'l?alten." 
Unwillig  u?infte  er  ab; 


—     \06  — 


„3s  ja  gut/'  rief  er,  „\s  ja  gut,  aber  öu  follft  u?tcöer 
luftig  fein  un6  mit  mir  gelten," 

„Keinen  Sd^ritt  meJ^r,  el}  mir  md}t  5er  pater  Sybefter  — " 

„Dummes  geug!  (5ieb  mir  'n  Kuf ,  bn  prad?tmä5el, 
6u,  un6  lad}  enMid?  mal  mieöer/' 

Qeftig  fd)lug  fic  il?m  auf  6ie  ausgeftre(^te  ^an5» 

„€ag  mid?  aus/'  fd}rie  fie  6roI}en6. 

„21ber  Kin6  _  . 

„^ril^el,  id}  fag  öir's,  el?  id?  net  a>ie6er  mit  mein'm  pater 
Sylpefter  gereöt  l^ab',  öarfft  mi  net  anrül^rn." 

Das  mar  x^m  öenn  bod}  5U  bunt»  (Er  nannte  fie  eine 
abergläubifd^e  Perfon,  öie  iJ?n  nie  geliebt  I^abe,  un6  fd^lief lid? 
begann  er  gottesläfterlid?  auf  alle  Pfaffen  5U  fd}impfen. 

„3^  fenn'  6id?  ja  net  tüieöer/'  rief  fie  entfe^t. 

„2id:i,  bleib  mir  Pom  Qals  mit  öiefer  (Sefellfd^aft/' 
tobte  er, 

„^ri^el,  is  bas  5ei  le^tes  XDort?" 
Icod}  einmal  be5U?ang  er  ftd): 

„£inni,  tüas  I]aft  bu  5enn?"  fragte  er  rul]iger.  „3e^t, 
por  6em  Jafd]ing  fommft  öu  mit  öer  5ummen  (0efd}id?te 
5at}er,   ITTäöel,  fei  6od}  nid^t  albern!" 

Tinf  öen  Karneral  l^atte  fie  fid?  unfinnig  gefreut,  aber 
Pater  Sylüefter  ftanö  il^r  öod?  nod?  näl^er» 

(£r  mugte  lad^en: 

,/s  is  5U  öumm/'  rief  er» 

„tPas?"  rief  fie  erregt» 

„2ld},  öie  gan5e  2lffairel    IDeift  5u  n:?asP   tOir  fal^ren 
5um  ZnasFenball  un6  laffen  öen  bieöern  pater  .  »  .  /' 
„XDenn  öu  fo  reöft,  öann  gel?  id?/'  fagte  fie» 
3e^t  u?ar  er  mit  feiner  £angmut  5U  (£nöe» 
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„Xla,  bann  gel}  unö  lag  b'xd}  eiufal5cn,  trauriges  ^frauen^ 
5tmmer  1" 

Sie  eilte  ir>ie  befeffen  nad}  ^)aufe.  Oben  in  iE^rer  Kammer 
tr»arf  fte  ftd?  auf  bas  Bett,  ol^ne  ZlTantel  unö  ^ut  ab5uIe9eTu 
Dann  fd}Iud}5te  fte  laut.  3^^^  ^^^^  porbei,  alles  —  alles. 
IPem  foüte  fte  6enn  if?r  £ei5  flauen?  3^^^"  €ltern?  Da 
tDäre  fie  gut  angefomnten,  unö  Kätcben,  6er  f leine  Bacffifd?, 
perftanö  fo  etn?as  bodf  nod}  nid)t.  £inni  (tief  es  auf  unö 
nieöer.  (San5  rer5n:?eifelt  pergrub  fie  il^r  naffes  ^efidjt  in  öie 
Kiffen. 

Da  plöl^lid?  flopfte  es  an  öer  Seitentl^üre,  erft  gan5  leife 
unö  fd]üd)tern,  unö  als  Cinni  immer  nod}  nidjt  l^örte,  etu?as 
ftärfer. 

„Kätl?i,  bift  öu's?"  fragte  Cinni  oljne  auf5uftel?en. 

„Hein,  id}  bin  es,  ^räulein  Cinni,"  fam  es  aus  öer 
Hebenfammer. 

Der  2TTed)ani!er  unö  immer  roieöer  öer  ITTed^anifer. 

„€ntfd)ulöigen  Sie,  idf  vooüt  blos  fragen,  u^as  3^"^'^^ 
fe{}lt,"  u)isperte  er. 

Onni  rül^rte  ftd?  nxdft  von  öer  Stelle  unö  unterörücfte 
einen  neuen  Cl^ränenftrom. 

„(Es  is  fd)on  gut,  ^)err  Killmofer,"  fagte  fie  frampfJ^aft. 

„Kann  \d}  jl}mn  net  tüas  l)elfen?" 

Der  —  unö  il^r  l^elfenl  Das  fonnte  nur  einer,  unö  öer 
tl)at  es  nid)t,  fonöern  ftief  fie  l)od]mütig  l^inmeg  aus  feiner 
getDeil^ten  Häl^e.  (£r  l]atte  eine  anöere  gefunöen  unö  braud]te 
fie  nid)t  mel^r. 

Unö  nun  tpeinte  fte  öie  gan5e  Had^t  öurd)  bis  5um  frül)en 
XTTorgen.  Da  ftanö  fie  auf  unö  ging  mit  öer  IlTutter  in  öie 
Kird)e,  mel^r  aus  ftumpfer  ®en?ol)nl)eit  als  mit  gläubigem 
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3eu?uf tfein,  6enn  was  fie  5ort  fud^te,  begriff  fte  etgentltd?  felbft 
ntd}t  red}t,  Beim  unterften  2iliav  fing  fte  an  ge5an!enIos  5ie 
©ebete  auf5ufagen,  un6  6ann  rücfte  fte  mit  flopfenöem  ^er5en 
Sd^ritt  für  Sd^ritt  näl^er  5um  I^eiligen  2lntonius,  Der  foUte 
ja  in  feiner  3ugßti5  aud?  fein  guter  getDcfen  fein,  tt?ie  man 
immer  ct^älflk,  Sngftlid}  blidte  Cinni  5U  il?m  empor«  2Xhcx 
bas  anbred^enöe  ^ageslid^t  5eigte  iE?r  auf  5em  grofen  Bilöe 
einen  u?ür6igen,  ernften  IHann  mit  perflärten  ^ügen,  5er,  bas 
3efusfin6  auf  feinen  Firmen,  I^immelmärts  blidte  unö  fo  gar 
nid}t5  von  einem  flotten  £eben  rerriet»  £inni  lief  fid}  auf  5ie 
Kniee  nieöer  un6  fat}  il^n  unr»eru?an6t  an.  Sie  tDagte  nid^t 
red}ts  un5  linfs  5U  bliden,  obgleid?  es  ba  immer  l}xn  nnb  l}cx^ 
ging,  in  fortn:>äf?ren5em  l{ommcn  un5  ©el^en.  3" 
5rang  es  pon  (Bebeten,  un5  nun  tönte  in  fur5en  Paufen  il^x 
eine  Stimme  ins  £)l}t,  bk  il?r  Blut  I^eftiger  freifen  lief. 

3e^t  aber  mar  es  auf  einmal  gan5  ftill  geujoröen.  ^ud? 
ging  niemanb  mel}r  an  i(}r  rorüber.  Unb  bod}  mufte  £inni, 
5af  fte  nod}  md}t  allein  voav.  Sie  fenfte  öen  Kopf  un5  blicfte 
ein  tDenig  nad?  6er  Seite.  Da  öurd^ful^r  fie  ein  freudiger 
Sd}red.  Dort  in  feinem  Beid?tftul?l  faf  6er  Pater  Sybefler 
gan5  allein.  Die  Porl^änge  tr>aren  5urüc!gefd)lagen,  un6  fein 
breites,  run6es  <5efid}t  blidtc  freun6lid?  auf  6ie  fd}öne,  reuige 
Büferin.  £ag  es  nid]t  in  feinem  Blid  voic  eine  gütige  2tuf' 
for6erung  l)erbei5u!ommen  un6  fid?  aller  Sün6en  5U  entla6en? 
TXd},  6er  gute,  6er  liebe,  6er  J^errlidje  ZHannl 
Cinni  \al}  itjm  innig  in  6ie  2(ugen,  toie  um  Per5eil}ung 
flet}en6.  Dann  erl^ob  fte  fid?  langfam,  tpanfte  einige  Sd^ritte 
näl^er,  faltete  6ie  ^än6e  un6  fiür5te  tDeinen6  r»or  il)m  nie6er. 
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IPinter,  ^rüE^Unc^  un6  Sommer  sogen  bal^xn  in  ein* 
förmigem  Ceben.  Pater  Pcd}tl  fül}t  jeöen  ITTorgen  ins  (5e* 
fd^äft,  HTutter  Ped^tl  betete  fl^^ßi^/  Kätd^en,  5ic  ein  allerliebftes 
Ding  geiporöen  u?ar,  50g  lange  Kleiöer  an  unö  perlieg  öie 
Sd^ule,  öer  IHed^anifer  !}üpfte  immer  nod}  ausfid^tslos  um 
5ie  fd^neiöernöe  Cinni  E?erum,  un6  6ie  öicfe  ZHe^gerin  toar  in 
2td)t  unö  Bann  getE^an, 

Znit  I^eüem  ^nbd  l^atte  öer  gütige  Pater  5ie  toieöer^ 
gefet^rte  empfangen,  un5  £inni  lol^nte  ifyn  feine  ^na5e  6urd? 
innige  2tn6ad)t  un5  Eingabe,  Sie  lebte  nur  nod?  für  iJ?n 
allein.  Tins  5em  tiefgefül^Iten  3e6ürfnis  nad?  geöiegener  2ius^ 
fprad]e  J?atte  fie  5ur  namenlofen  ^reuöe  öer  frommen  ITtutter 
iE^re  Beidjtgänge  peröoppelt  unö  voa\\b^ü^  nun  alle  piersel^n 
Cage  5U  Pater  Sylpefter.  Diefer  Sonntag  beöeutete  öann  für 
beiöe  ein  l?ol}es  ^eft  perflärtefter  ^reuöe  unö  Seligfeit. 

XDar  es  bod}  bei  6em  mafellofen  £eben  6es  IHdöd^ens 
faum  mel^r  eine  Beid)te  5U  nennen,  was  fie  nod?  5ufammen* 
füf^rte,  fonöern  ein  gans  pertrautes  Piertelftünöd^en  öes  fügeften 
(Sel^eimniffes,  5as  nun  beiöe  umfpann,  öenn  £inni  ersäl^lte 
iF}m  alles,  unö  Pater  Sylpefter  überf am  es  mit  einer  pricf elnöen 
^reuöe,  menn  er  \xd}  fcigte,  öaf  er  je^t  über  öas  IHäöd^en 
fd}ranfenlos  gebieten  fonnte.  Sie  gel^örte  il?m  allein.  2llle 
il^re  Perel^rer,  alle  Sturer  un6  £ieutenants  l^atte  öer  einfädle, 
alternöe  ZTTann  in  öer  braunen  Kutte  aus  öem  Jelöe  ge* 
fd}lagen,  unö  nun  regierte  er  felbft  mit  IDeisl^eit  unö  Uber* 
legung,  aber  aud?  mit  Ciebe,  mit  red)t  piel  Ciebe  —  öie  per* 
öiente  öas  reisenöe  ZHäöel.  (£r  rpuröe  gans  gerül^rt,  menn  er 
an  fie  öad}te,  unö  fein  breites  Pollmonösgefid]t  glänste  mit 
öer  rieftgen  (Sla^e  in  öen  fanften  Conen  einer  lauen,  ange* 
nel}men  ^rül^lingsnadjt,   öie  in  alle  fersen  XDeid^l^eit  utiö 
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ITTilöe  fenft.  Der  fünbenbelaöenen  llTenfdjt^eit  fd)enfte  er 
(Snaöe  mit  polIen  ^änbcn,  foöag  ftdj  fein  Huf  immer  tpeiter 
t?erbreitete,  imb  mand}  neues,  I^übfdjes  ^rauenbilö  por  5em 
(Sitter  feines  3eid}tftuI)Is  erfd^ien. 

Vod}  für  £tnni  J^atte  bas  feine  ^efal^r.  Seinem  £ieb^ 
ling  bevoalitte  er  ängftlid)  6ie  Creue,  un6  mären  5ie  I?ol6en 
Sdjömn  alle  in  5er  gleid^en  t?crIo(fen5en  Crad}t,  tr>ie  öamals 
t)or  feinem  2(ltarl?eiligen,  6em  guten  ^Intonius,  erfd^ienen  — 
er  l^ätte  fte  fd}nö5e  r>on  öannen  getDtefen  un6  it^rer  XDolIuft 
gefpottet.  Creue  gegen  ^reue,  bas  wav  fein  i)auptprin5ip. 
Un5  6ie  Kleine  voax  il^m  treu, 

(£rft  neulid)  l^atte  fid}'s  tt>ie5er  glän5en5  erliefen,  Sie 
rc>ar  5U  il^m  gefommen  mit  einer  jener  d5cu?iffensf ragen,  auf 
6ie  niemanö  beffere  2^ntn:)ort  5U  geben  perftanö  als  6er  riel* 
beu?äl)rte  Oröen  5er  frommen  Brü5er,  am  trefflid)ften  natürlid? 
5er  fun5ige  Pater  Sybefter,  5er  feine  Kenner  5er  Jrauen  un5 
2nä5d)en. 

f}err  lüUmofer,  5er  ilTed^anifer,  l^atte  i(}r  abermals  einen 
Eintrag  gemadjt,  5iesmal  fogar  nod)  ftürmifdjer  als  5UPor* 
XDas  fie  tl}un  foUte,  J^atte  £inni  gefragt,  Pater  Sylrefter 
l;atte  reiflid)  era>ogen,  un5  il?r  am  Sd)luffe  in  ein5ringlid)er 
IDeife  5ie  2lblel?nung  geraten,  in5em  er  fte  auf  5en  2lpoftel 
Paulus  un5  an5ere  U)ür5ige  Kird^enräter  permies.  2lus  il^ren 
rparmen,  faft  I^eftigen  Danfesbe5eugungen  liatte  er  mot?l  ge*« 
merft,  rpie  gut  er  tpie5er  5as  rid)tige  getroffen  J^atte, 

2lls  aber  5er  Sommer  porüber  tpar,  un5  5ie  Kleine  ftd? 
mit  5er  fälteren  '^aljvzs^ext  immer  l^eftiger  an  5as  trennen5e 
bitter  5es  Bcid]tftul?ls  fd)miegte,  als  ob  fie  friere,  5a  ftieg  in 
Pater  Sylpcfter  mit  einem  mal  5ie  beängftigen5e  ^Jrage  auf, 
ob  er  fid)  5amals  nid^t  bod}  piellcid^t  getäufd^t  l^abe.  Denn 
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je^t  tpuröe  Ctnni  immer  erregter,  unb  xl^v  2ikm  örang  fo  f)ei^ 
5U  6em  frommen  Pater  l^erüber,  6af  ifyn  nod)  gan5  anöers 
5U  llTute  tüuröe  als  in  6er  erften  §e\t  feiner  Befanntfdjaft 
mit  \1}X.  itngftlid)  troifnete  er  fid?  5en  Sd)u>eif  von  öer 
Stirne,  feinem  Beid)tfin5  aber  empfat)!  er  Hul^e  un6  fleißiges 
Beten  5ur  unbeflecften  3^"öf^<^ii  ITTaria.  2(ber  er  merfte 
bal5,  6ag  feine  IHittel  nid^t  verfingen,  3^^^^^^^  Iei5enfd)aft^ 
Iid}er  tDuröe  bas  Illäöd^en*  Barg  fie  rielleid}t  vokbex  eine 
fünöige  £iebe?  Beim  Ceben  iE^rer  ITIutter  t?erfid}erte  fie  il?m 
bas  (5egenteiL  ^a,  fie  treinte  fogar  ror  (£ntrüftung  über  fold^ 
eine  gumutung,  6ie  in  feinem  2Ttun5e  fel^r  perle^enö  flang, 
Sonöerbar!  So  ein  ^all  tt?ar  iE}m  nod}  nid}t  rorgefommen» 
Pater  Sybefter  fürd}tete  für  il)re  gufunft,  2lm  fernen 
^immel  meinte  er  tDieöer  ein  (5eir>itter  5U  feigen,  rrie  öamals, 
als  ftd}  it}r  5er  Ieid)tfmnige  Lieutenant  näl^erte,  unö  5er  treffe 
lid^e  Kenner  5er  grauen  un5  lTiabd}zn  glaubte  5al?er  5er 
5rol?en5en  (5efal)r  am  beften  5U  begegnen,  tüenn  er  5ie  Kleine 
5ur  Berut^igung  il^rer  Seele  r>on  je^t  an  für  ]e5en  Sonntag 
jur  Beid)te  beftellte.   Dann  u?ür5e  fid?  5ie  Sad)e  fd)on  geben, 

gu  feinem  (Erftaunen  mu^e  er  einfel?en,  5af  aud?  5iefes 
inittel  feinen  ^wzd  perfel^lte.  Die  Kleine  xoat  ja  vok  vom 
Teufel  befeffen  un5  füt^rte  fid}  immer  toller  auf,  Pater  SyU 
refter  tDur5e  irre  an  fid)  felbft, 

„^eiliger  2lntonius,  ftel?  mir  bei/'  ftöl^nte  er,  trenn  Cinni 
mand^mal  x^t  ®eftd)t  an  5as  (Bitter  5rücfte,  5af  fid?  5as 
(Eifen  perbog,  IPie  follte  5as  nod?  en5en?  Sd^Iieflid?  tr»ar 
er  5od)  aud}  nur  ein  UTenfd), 

Hod}  einmal  nal^m  er  feine  Kraft  5ufammen  un5  maJ^nte 
5ur  Cugen5,  Un5  als  es  5amit  and}  nid^t  gelten  woUk,  50g 
er  fxd}  eigens  in  feine  Klofter5elle  5urüd  un5  überlegte,  toie 
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6em  lViäbd}en  5U  I^elfcn  rr>äre,  VOas  fonnte  man  beginnen? 
Seine  ganse,  langjäl^rige  Praxis  lief  6er  fromme  ZHann  be* 
5äd)tig  an  ftd?  porübergeE?en,  ^all  für  ^all  ertoog  er  reiflid}, 
unö  cnölid}  ging  er  alle  (Sebräud}e  6er  Kird?e  6urcf?,  6ie  man 
auf  äE}nlicJ)e  ©efal^r  anu?en6en  fonnte,  2lnfang5  ujar  alles 
umfonft,  un6  mand^mal  fd}ien  es  il^m,  als  muffe  fein  über^ 
l^i^ter  Sd)ä6el  5erfpringen,  6er  fid?  für  6as  XPol^l  6er  armen 
£inni  in  furd)tbaren  Qualen  5ermarterte* 

Dod?  6er  J^eifen  ITTül^e  folgte  6er  Col^n  auf  6em  ^ufe, 
^ifei  Cage  Ijatte  pater  Sylpefter  gerungen,  am  6ritten  —  es 
tr>ar  6as  ^eft  6er  l^eiligen  6rei  Könige  —  ging  er  mit  Ifod}^ 
erl^obenem  Raupte  aus  feiner  ^elle  ir>ie6er  J^eraus,  ^ei^i  l^atte 
er's  gefun6en.  (£ine  Ceufelsaustreibung  —  6as  ir>ar  es!  ^ür 
6iefe  5pe5ialität  genof  6er  £)r6en  6er  frommen  Brü6er  einen 
befon6eren  Huf,  Pater  Sybefter  l^atte  Dor  2^^^^^  ^^"^ 
fold^e  vorgenommen  an  einer  gan^  üerftodten  Sün6erin  un6 
un6  5a»ar  mit  beftem  (Erfolge,  lln6  er  glaubte  fid?  6iefer 
riefigen  Aufgabe  aud?  bei  Cinni  gen?ad)fen,  um  fo  met^r  als 
6ie  'Kleine  geu?if  auf  erft  a»illig  u?äre  un6  il^m  6as  l^arte  2i\r\t 
md}  2.nöglid)!eit  erleid^terte.  Die  l^eilige  Zeremonie  erfor6erte 
nämlid?  einen  gan5en  IHann  voll  Cl^atfraft  un6  3"^^IIi9^"5- 
Drei  XPod^en  lang  mufte  er  Cag  un6  Had^t  ol^ne  ie6e  2lfftften5 
üor  6em  £ager  6er  5ün6erin  voadim  un6  beten,  6ann  gab  es 
nod)  eine  grof e  ^eierlid}!eit  in  6er  Kird)e,  un6  fdjlief lid?  nod? 
5tt)ei  3^^^^  l?in6urd?  allu^öd^entlid?  einen  ^efud)  im  i^aufe, 
6amit  6er  böfe  ^ein6  nid)t  tDie6erFel}rte, 

3a,  fo  fonnte  6em  VTiäbdicn  gel^olfen  u)er6en,  (Es  be* 
6eutete  ein  grofes  Opfer,  aber  voas  tl^at  Pater  Sylpefter 
nid}t  alles  für  fein  geliebtes  3eid)tftn6!  Unrersüglid?  6ad)te 
er  ans  IPerf  5U  gelten,  un6  gleid?  am  näd^ften  Sonntag  UJollte 
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er  6te  glücfltd)e  £tnni  bavon  benad)rtd)ttgen,  6af  fte  l}öd}^kv 
^nabc  teill^aftig  meröen  follte.  IDie  er  ftd}  auf  5tefen  2tugen=^ 
bitcf  freute!  Hn6  als  fie  enMtd}  in  5en  Beid}tftul)I  trat, 
empfing  er  fie  in  einer  feierlid^en  Stimmung  ir>ie  nie  5ur»or. 

2lber  tt?as  n?ar  6enn  bas?  Die  kleine  fd}icn  ja  wk 
umgeipanöeltl  IDar  bas  wxxUxd}  £inni,  5ie  vo'xibe,  ftürmifd^e 
Cinni?  ^an5  fanft  un5  öemütig  reöete  fie  mit  gefenften  Siöern, 
unö  if)r  gan5es  IDefen  iDar  ivcxd}  unb  biegfam  tr>ie  XDadis. 
Pater  Sylpefter  rpuröe  es  fd^mül.  (Bleid?  beim  erften  Con 
i^^rer  Stimme  E?atte  er  nid^ts  gutes  geaJ^nt,  un6  als  er  jc^t 
l^aftig  rt)eiterforfd)te,  geftanö  fie  mit  erlöfd^enöer  Stimme  6as 
gräflid^e, 

2tuf  5en  IlTasfenbaü  rr>ar  fie  gegangen  bei  Xladft  un5 
Hebel,  öer  el^eluftige  2TTed?anifer  l^atte  6ie  Sdjlüffel  6a5u  ge* 
Holsen,  öamit  fie  unbemerft  von  5en  af?nungslofen  €Itern  5ie 
ßintertreppe  benu^en  fonnte.  Unb  öort,  im  Ballfaal,  E^atte  fie 
einen  Stuöenten  aufgegabelt,  einen  blutjungen  Kerl,  6em  fie 
6ie  fd^meruerl^altene  £ei5enfd}aft  eines  gan5en  ^a^tes  im  erften 
Sinnenraufd)  fd^enfte, 

Pater  Sybefter  fd^minöelte  es.  ^u  meld?  J?ol?er  ^J^at 
n?ar  er  für  fie  bereit  gert>efen,  un6  nun  mugte  er  öiefen  £o{?n 
empfangen.  £)t?,  es  a>ar  fd]än6lid)!  (Ein  ^agelmetter  von 
Strafreöen  lief  er  l^ernieöergel^en  auf  5ie  fünöige  Kleine,  5ie 
nun  mit  einem  Sd)Iage,  and}  ol}m  bas  erprobte  ZTcittel  öer 
Ceufelsaustreibung,  fo  fanft  un5  ergeben  geu?or5en  tpar  tt>ie 
eine  fromme  Caube,  Die  Perrätertn!  2(uf  alle  feine  Dor- 
a>ürfe  l^atte  fie  nur  einen  feltfam  fragen5en  Blicf,  5en  öer 
gute  Pater  Sybefter  nid)t  pcrftanö.  Stölmenö  manöte  er  fid? 
l}\n  unö  t?er.  Sein  Catein  wat  5U  (£nöe  bis  auf  öen  Sprud? 
öer  ^bfolution,  öen  er  tpütenö  l^erunterfagte.    Dann  fd|lo0  er 
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fid)  ir>ie6er  in  feiner  Kofter5elIe  ein  un6  l)ieb  mit  6en  ^duften 
gegen  5ie  fatalen  H)än5e, 

Die  unöanfbare  Kleine  aber,  6er  er  \old}  eine  unermef- 
Iid)e  IPol?Itf}at  5uge5ad}t  J^atte,  ging  ad)fel5U(fen5  von  öannen 
unö  trieb  iE?r  Ced)teI*HTed]teI  mit  6em  ITiild^gefid^t  unbeirrt 
tr?eiter.  (Ein  rafenöer  Caumel  I^atte  fie  gepaift,  als  öie  lo(fenöc 
Can5murtf  aus  öen  E^ellerleud^teten  Pergnügungspaläften  auf  5te 
befd^neiten  Strafen  örang.  Da  l^atte  fie's  md}t  mel^r  aus* 
geE^alten  in  6er  ftillen  XDoI^nung.  Sie  mar  in  6ie  Sta6t  ge- 
gangen un6  l^atte  ftd?  ein  feines  Koftüm  gefauft,  6ann  roar 
fie  I)ingefal}ren  in  6ie  feftlid}en  Häume,  un6  6en  erften,  beften 
im  Ballfaal  I^atte  fie  unter  6en  Ztrm  genommen.  Sie  mufte 
einmal  tan5en  un6  Ct^ampagner  trinfen,  fte  mufte  fid)  aus- 
toben un6  6ie  Häd^te  l^erumtollen  Don  einem  Parfette  5um 
an6ern. 

Denn  tan5en  fonnte  fie  faft  ebenfo  feurig  trie  beten.  So 
mit  6rei  Sä^en  6urd}  6en  fpiegelglatten  Ballfaal  6al}infliegen, 
6ann  ein  paar  (5läfer  Don  6em  eisfalten,  föftlid}en  Cranf 
l^inuntergiefen!  Iln6  6a5U  mar  il^r  6er  fleine  Stu6ent  gera6e 
red^t.  Den  fonnte  fte  fomman6ieren,  6af  er  fid)  genau  fo  be* 
nal^m,  vok  fie  es  moUte,  6enn  fie  he^a^k  ja  aud}  für  il?n, 
^atte  fie  il}n  6ann  6en  gan5en  2^ben6  mie  eine  Hafen6e  6urd? 
6en  Saal  geriffen,  6ann  nal^m  fie  il^n  l?er  un6  l?er5te  il^n  vok 
eine  Puppe. 

Der  fleine  Kerl  n?ar  gan5  in  il^rer  (Semalt,  Sie  mad^te 
il]m  (Sefd^enfe,  fie  fagte  il^m,  mie  er  fid)  5U  benel^men  l^atte 
un6  fd)rieb  il}m  feine  Klei6er  Dor  mie  il^rer  Sd^mefter  Kätd^en, 
6er  vertrauten  ZTlitmifferin  an  il^ren  näd^tigen  2(usflügen,  6er 
fie  5um  Danfe  für  il^re  Derfd)miegenl}eit  6ie  feinften  Coiletten 
5ured)tfd}nei6erte,  Denn  Kätd)en  foUte  and}  etmas  fpüren  pon 


-     \\5  - 


öem  luftigen  £eben,  bas  6er  tan5en6en  Cinni  fo  ein  unfäglid}es 
Vergnügen  bereitete. 

IDeniger  Spaf  bot  es  freilid}  öem  armen  IHed^aniFer 
in  6er  Dad^ftube,  6er  ftd^  in  6en  fd}IafIofen  Häd^ten  6ümmer 
als  6er  gefoppte  ^arlefin  oorfam.  Hur  £tnnis  energifd^e 
X)roE)ung,  von  6en  (Eltern  fort5U3iel?en  un6  eine  eigene,  un^ 
geftörte  IDol^nung  5U  mieten,  I^atte  il}n  rermod^t,  6er  Iie6er* 
Iid)en  perfon  6en  Durd^gang  6urd)  fein  feufd^es  Sd^Iafgemad? 
5U  getr»äl?ren.  ^^besmal  aber,  menn  fie  tief  in  6er  Xladji 
g(üE?en6  nad?  ^)aufe  fam,  fd}tr>or  er  fid},  6af  es  6iesmal  6as 
le^temal  fein  foUe,  wo  fie  feine  (5e6uI6  auf  6ie  probe  fe^te. 
Iln6  6od}  gab  er  il^r  6en  5d)Iüffel  immer  tt)ie6er  un6  l^offte 
feuf5en6  von  6er  ^nfunft. 

£)E)ne  6af  er  es  mugte,  foüte  er  plö^Iid?  einen  3un6es* 
genoffen  gett?innen,  6er  fid?  energifd}  für  feine  3"tereffen  ins 
geug  legte. 

Der  gute  Pater  Sylüefter  l^atte  nämlid?  aus  6en  immer 
tolleren  Betd)ten  feines  gefallenen  £ieblings  mit  Sid^erl^eit  ent* 
nommen,  6af  er  6ama(s  eine  fapitale  Dumml?eit  begangen 
l^atte,  als  er  £inni  6ie  ^eirat  mit  6em  2Tted}anifer  mißriet. 
So,  tDie  fie  es  je^t  trieb,  6urfte  es  nid}t  mel?r  vodtev  gelten» 
Das  ITiäbdjm  toed^felte  il}re  £iebf?aber  toie  6ie  Klei6er.  Den 
f leinen  Stu6enten  löfte  ein  Lieutenant  ab,  6iefen  ein  junger 
Kaufmann,  un6  einen  2lben6  l^attc  fie  fid?  fogar  trieöer  mit 
6em  Jri^el  eingelaffen,  6en  6ann  in  angenel^mer  ^tbmed^slung 
un6  Heil^enfolge  ein  2Tlaler  üertrieb.  Pater  Sylpefter  u?ollte 
an  6en  I0än6en  l^inaufgel^en.  f^^"^  fnoUige  Hafe  ftieg  6er 
betäuben6e  Duft  eines  gan5en  Parfümeriela6ens,  u?enn  £inni 
in  6en  Beid)tftul}l  trat,  un6  oben6rein  fonnte  er  u?ol}l  merfen, 
u?ie  6ie  Kleine  immer  fred)er  u?ur6e. 

8* 
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3ün9ft  l}aiU  er  iF?r  in  fetner  t)er5tt?etflun9  tt^ieöer  ge6rof?t, 
fte  r>on  bannen  5U  tüeifen,  trenn  fte  5en  fünöigen  £ebenstr>an6cl 
fortfe^tß,  aber  fte  l^atte  feine  Drol}ung  mit  einem  impertinenten 
Kid)ern  beantiüortet  un5  mit  5en  £ippen  gefd^ma^t,  5af  es 
faft  irie  ein  Kuf  geflungen  I?atte.  £)t),  fie  foUte  nur  md}t  5U 
riel  auf  feine  Had)fid}t  bauen! 

Unter  furd^tbaren  Drol^ungen  befat^l  er  x^t,  bas  fd^amlofe 
Spiel  mit  öem  ITted^anifer  ein5uftellen ,  6en  Sd^Iüffel  inxüd^n- 
geben  un6  5en  brar>en  IHann  5U  l?eiraten. 

2lber  Cinni  Iad)te  iJ^n  J^eimlid?  aus,  Diefe  plö^Iid^e 
Sinnesänöerung  il^res  toaderen  Beid)tr)aters  amüfierte  fte 
f Öftlid}.  Da  mügte  er  fid}  fd)on  eine  öümmere  fud^en,  6ie  fo 
eine  2lbfid}t  nid}t  mer!tel  Hein,  nein!  Der  gute  Pater  SyU 
refter  follte  fte  nur  immer  l^übfd?  brar  abfobieren  für  5ie 
Sünöen  6es  Karnepals,  5a5u  trar  er  ja  6a,  aber  mit  un* 
paffenöen  ^eiratsgeöanfen  foüte  er  fie  freunMid^ft  rerfd)onen* 
Das  r>erftan5  er  nid)t.  Unb  fie  befud?te  aud)  ferner  5ie  Bälle. 

Der  arme  ^err  lüUmofer  toanö  fid^  in  Qualen,  un6  als 
Cinni  gegen  (£n5e  5es  ^afdjings  eines  2lben6s  5U  il^m  ins 
gintmer  J}ufd}te,  um  u:>ie6er  einmal  feine  unen6lid}e  (5üte  5U 
beanfprud)en,  5a  roar  er  am  Hanö  fetner  2lus6auer  angelangt. 

gitternö  fal?  er  fte  an,  n?ie  fie  fid}  im  Pollbefi^  il^rer 
Hei3e  fiegesgettJif  t)or  il^m  toiegte  un6  5ie  langen  ^anöfd^ul^e 
5ufnöpfte.  Sie  trug  ein  fd)arlad}rotes  Koftüm  mit  fur5en 
firmeln,  öas  nur  bis  5U  6en  lDa6en  reid^te  unb  auf  Bruft 
unb  Hücfen  u^eit  ausgefd^nitten  mar.  (Ein  foloffaler  ^ut 
mit  fofetter  ^feber  tl^ronte  über  ber  rei5enben  ^rifur,  unb  bie 
5ierUd)en  ^üfe  mit  ben  fd}u:?ar5feibenen  Strümpfen  ftec!ten  in 
fpi^en  2ttlasftiefeld}en.  £ange  betrad)tete  fie  ber  ITIed^anifer. 
So  l^atte  er  fie  nod}  nie  gefeiten,  unb  es  über!am  il}n  mit 
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einer  rrilöen,  feltfamen  2lufregung,  6ie  rr>o{?l  närrifd}  an5ufel)en 
fein  mugte,  öenn  £innt  fing  bei  il}rer  2trbeit  auf  einmal  laut 
5U  lad^en  an. 

,,VOaxnm  lad^en  Sie,  Jräulein  Cinni?"  fragte  er  üerlegen. 
„2id?,  niy/'  meierte  fie  ab.  „Caffen  5'  mxd}  je^t  'naus,  un5 
geben  5'  mir  5en  Sd^IüffeL" 
(Er  trat  por  6ie  Cl?üre. 

„^räulein  £inni/'  flel}te  er.  „(5el?en  5'  net  fort  .  .  .  ♦ 
l}eut  net!" 

Uberrafd]t  I}ob  fie  5en  Kopf. 

„Sinb  Sie  perrü^t,  :^err  Killmofer?" 

„Hein  ....  nein  .  .  .  .  id}  l}ab'  Sie  l?alt  gern,  unö  id? 
möd}V  Sie  bitten  " 

(Er  legte  feine  ^anö  auf  il^re  blofe  Sd^ulter. 

Dod}  fie  fd)lug  il^n  mit  6em  ;fäd]er  fel)r  l?eftig  auf  5en 
5ittern5en  2lvm. 

„Was  möd}ten  Sie  mid?  bitten?   l^önnen  Sie  bas  net 
fagen,  ol^ne  öag  S'  mid}  ampad^n?" 
(Er  u)ur5e  fel?r  böfe. 

„€s  ift  fd}au5erl)aft,  u?as  Sie  für  einen  £ebensn:)an6el 
fül^ren,"  fagte  er  entrüftet. 

„(SeE^t  Sie  bas  was  an?" 

„Tils  2¥em  5ufünftigen  Bräutigam  ,  .  . 

„Bräutigam!"   Sie  mufte  furd^tbar  lad^en. 

„Sinö  S'  5od?  ftill,"  tt)isperte  er  unö  öeutete  auf  5ie 
d}üre  5U  il^rem  ^xmxmx. 

„^s  mir  gan5  gleid},"  fagte  fte  laut.  „ZHei  Sd^mefter  is 
net  5u  ^aus  un5  mei  Pater  and}  net,  aber  a>enn's  aud?  alle 


öal^cim  toären  un5  fönntcn  uns  J^ören,  md}ct  Qinq,  x  Ijali 
morgen  auf  unö  bavon  .  .  .  .  So,  mollen  S'  nur  je^t  5en 
Sd)IüffeI  geben  o6er  net,  Qerr  KtUmofer?" 

(£r  öffnete  tl}r.  ^ätte  er  öie  ZTTutter  l^erbetgerufen,  es 
u)äre  £innt  tptrüid}  gan5  gletd^gülttg  geujefen.  Einmal  mu^te 
es  ja  bod}  I^erausfommen.  3^/  le^ter  ^cit  iDartete  fte 
fogar  mit  einer  ncrpöfen  Spannung  auf  5en  21ugenbli(f,  voo 
fie  6ie  alte  ^rau  bei  5er  ^eimfel^r  mit  gerungenen  f)än5en 
r>or  5em  leeren  Bette  fän6e.  Dann  mugte  fte  eben  am  an- 
6ern  UTorgen  mit  il^rer  Icät}mafd}ine  von  öannen  5ict}en, 
5enn  6ie  legten  örei  afd)ingstage  ujollte  fie  tan5en  un5  tollen, 
5af  es  ipieöer  ein  Polles  2^l}v  ausreidjte«  Da  lief  fte  fid] 
nid^ts  einreöen  pon  Pater  un6  ZHutter,  3"  langen 
^aften5eit  toat  ja  reid)e  (Selegenl?eit  5U  ausgiebiger  3ufe,  un5 
Cinni  freute  ftd?  je^t  fd}on  öarauf,  rpenn  fte  fid?  nad}  5en 
iröifd)en  (5enüffen  tpieöer  5en  l}immlifd)en  ^reu6en  5Utt)en5en 
un6  il^re  gan5e  Seele  aufs  neue  5em  Pater  Sylpefter  fd^enfen 
öurfte.  ®leid}  am  ^tfd^ermittujod?  moüte  fte  in  fid?  gelten 
un5  eine  umfaffenöe  (ßeneralbeid^te  ablegen. 

Un5  auf  fold}  löblid)en  (£ntfd)lu§  l}m  fünöigte  fie  an 
öiefem  2lben5  nod)  einmal  über  5ie  ITTafen.  lOie  ein  Spiel* 
ball  flog  fte  pon  2(rm  5U  2lrm,  un5  in  feurigen  XDenöungen, 
Bruft  an  Bruft  gefd^miegt,  faufte  fte  an  6en  Paaren  porbei, 
5ag  il^r  (5efid)t  5U  glül^en  begann  unter  öer  fd}ipar5fammtenen 
IHasfe.  Xledznb  5upfte  fie  alle  Bekannten  an  ^vad  un5  IDefte, 
un5  fd}auten  6ie  erftaunt  auf  fie  l^ernieöer,  öann  l?e^te  fie  w'u 
losgelaffen  6urd?  öen  l^eigen  Ballfaal  bal}in,  inöem  fte  ein 
paar  IHasfen  5U  Boöen  rannte  un5  ein  fd^allenöes  (5eläd?ter 
ausftief .  XDie  IDaffer  go|  fte  6en  Cl?ampagner  l^inunter,  un5 
niemals  l?atte  fie  u?üten5er  gefüllt  als  am  Sd^luffe,  wo  fte 
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mit  einem  jungen  Kapalier  auf  fd}n?ellen5em  Dtoan  beifammcn* 
faf  unö  übermütige  XDi^e  rif. 

(Erft  fur5  ror  Cagesanbrud),  als  jeöer  Herr>  nod}  an  xl}ic 
5itterte  von  6em  6urd)Iebten  (Senuf,  fd^id te  fie  fid)  5ur  ^cim^ 
fe()r  an  unö  ftieg  in  eine  Drofd}fe.  Iln5  6a,  auf  5er  falten, 
enölofen  ^al}xt  famen  il^r  ftol5e  (Beöanfen  über  6en  l^errlidjen 
2lben5. 

Sie  iDar  bod}  eigentlid?  ein  ITtorösmäöel!  2tIIe  IHänner 
neigten  ftd?  Dor'  il^r  u?ie  por  einer  Königin,  jeöer  fud)te  il^r 
eine  (£J?re,  eine  Ciebc  5U  ermeifen  un5  legte  fid?  öemütig  5U 
il^ren  ^füfen  nieöer,  Sie  aber  trieb  mit  jeöem  luftigen  Sd)a* 
bernacf,  u?ie  es  \l}v  pafte,  fud)te  fid}  5en  E^übfd^eften  l^eraus, 
perfekte  il^m  tr>ie6er  einen  Critt,  menn  fie  feiner  überörüffig 
n?ar  un5  lieg  fid}  6ann  pon  6er  Kird^e  in  (5na6en  6ie  2Xb^ 
folution  für  alles  erteilen.  Qa,  l}a,  l}a,  l}al  Pater  Sylpefterl 
XDenn  er  fte  je^t  feigen  fönnte,  6er  fromme,  feufd)e  2]Tann, 
in  6em  ausgefd)nittenen  Koftüml  €in  ^auptfpaf  tt?äre  es 
fd}on.  XDas  6er  u)ot}l  für  klugen  madjU?  £inni  6ad)te  fid} 
6iefe  S5ene  tt?un6erbar  aus,  un6  fie  mar  fogar  fo  bosl}aft  5U 
glauben,  6af  6ie  2lbfolution  in  6iefem  Koftüm  fpielen6  pon 
ftatten  ginge,  fjellauf  mufte  fie  lad}en  in  6er  finftern 
Drofd}fe. 

3a,  fogar  als  fie  6ie  Hintertreppe  l}inaufftieg,  lad}te  fie 
nod}.  (Ein  neuer  ®e6an!e  tpar  il}r  plö^lid}  6urd}  6en  Kopf 
gefa{}ren.  IDieP  XDenn  fie  je^t  6em  ined}anifer  einen  Streid} 
fpielte,  fid}  auf  fein  Bett  fe^te,  un6  menn  er  red}t  toll  u?äre, 
ipie6er  l}inausf prange?  Das  fönnte  nod}  einen  l}übfd}en  2lb= 
fd}luf  geben.  2tbgemad}t!  ^ci^t  ftan6  fie  oben  un6  6rcf}te 
6en  Sd}lüffel  l}erum.  £äd}eln6  öffnete  fte  6ie  Cl}üre,  aber  im 
felben  2Iugenbli(^  erfd}raf  fie  furd}tbar. 
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Pas  (gtmmcr  trat  I?ell  erleud^tet.  2X\if  6em  Ctfd)d)en 
brannte  eine  Campe,  un6  öasBett  u^arleer,  Zlber  5ort  in  il^rer 
Kammer  l)övU  fte  plö^Itd^  mel^rere  £eute  fpred^en,  un5  ba- 
runter  erfannte  fte  5eutlid}  6te  Stimmen  5es  Daters  unö  5es 
I[Ted}anifers,  2(ud?  Kätd^en  I^örte  fie  je^t  flagenö  5a5n:>ifd)en 
fd^reien,  Cinni  ftanö  5as  ^er5  ftill,  3^^^  a>ufte  fte,  6af 
alles  perloren  tüar.  Der  ined]anifer  l^atte  fid?  für  il^re  (Srau- 
famfeit  ^eräd^t  un5  l^atte  geplauöert. 

„Tlndi  red}t,"  badjte  fie  un6  tpanfte  5ur  CE^üre, 

2lber  nod^  einmal  l^ielt  fie  ein,  5enn  nun  tr>ar  es  il^r 
plöl^Iid),  als  ^inge  iE^r  gan5es  Begriffspermögen  in  Sd^erben 
un6  Crümmer»  Das  trar  ja  5ie  Stimme  Pater  Sybeftersl 
llnu?illfürlid)  griff  Cinni  nad}  6er  Stirne*  Sie  wadtfU  bod}, 
imb  tro^öem  I^örte  fie  gan5  öeutlid?  je^t  in  5er  Had^t  un6  l}ier 
in  il^rer  IDol^nung  5as  fonore  Organ  il?res  Beid)tr>aters,  Das 
roar  entmeöer  ein  l}öllifd)er  Spuf,  ober  es  mu^te  etmas  gan5 
gräf lidjes  gefd^el^en  fein, 

^alb  ol^nmäd^tig  örücfte  fte  6ie  Klinfe  l^erab,  unö  mas 
if?r  crft  mie  ein  ^fiebertraum  erfd)ienen  wav,  ftanö  nun  als 
leiblid)e  XDirflidjfeit  por  il^r.  (Einen  2lugenblicf  nod)  fonnte 
€inni  bemerfen,  irie  6as  müröige  (Sefid^t  5es  frommen  Paters 
aus  5en  ^ugen  5U  gelten  öroE^te,  als  er  fie  je^t  in  öiefer  Coilette 
l^ereintreten  fal},  öann  aber  fül^lte  fie  nur  nod)  5ie  öerben  ^auft- 
fd)läge,  6ie  6er  Dater  in  ^egenroart  il^res  Derel?rers,  il?res 
Beid)tpaters  un6  il?rer  per5U?eifelten  Sd]n:»efter  auf  fie  nieöer- 
faufen  lief ♦ 

„Da  fd?au  an,"  fd^rie  er  un6  6eutete  auf  Kätd?en,  „6a 
fd]au  l)er,  6a  is  6ei  Opfer,  6u  mißratenes  ,f  rauen5immer,  6ul" 

£inni  begriff  tt?ol?l  feine  Sd^Iäge,  feine  He6en  perftan6  fie 
nid}t  un6  lief  alles  ge6ul6ig  über  ftd}  ergel?en,  €rft  6ann,  als 
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5er  Prtefter  6ent  ipütcnöen  Pater  in  öen  2Jixm  fiel,  !am  fie 
ettüas  5U  fid)  un5  flanttnerte  fid}  an  Pater  Sylrefter.  IDüröig 
nal^m  er  fid?  il^rer  an  un5  ^\x\:}tie  fie  langfam  ^müd  in  bas 
^immer  5es  2Hed)anifers,  tr>o  er  mit  iE)r  allein  blieb. 

Un6  5ort  er5äl}Ite  er  iE?r  alles,  liätd^en  mar  6em  £ieb* 
l^aber  öes  gnäöigen  Jräuleins  rid}tig  ebenfo  5um  Opfer  gefallen 
ipie  il?re  Sd^tpeftern.  2llle  IDad^famfeit  öes  ftrengen  Paters 
l)atte  md}is  genügt,  un6  geftern  2tben6,  ba  mar  es  gefd]el}en. 
(5an5  gefnidt  mar  fte  fpät  in  6er  Xxad}t  Ijeimgefel^rt,  5uni 
3ammer  5er  per5tpeifeln5en  ZTTutter,  5ie  nun  5U  allem  Über^ 
fluf  aud}  nod)  Cinnis  ^el)len  bemerfte,  un5  über  fo  Diel  Un* 
glüd  in  eine  2tufregung  geriet,  5ag  Pater  Ped)tl  einen  tOal^n- 
finnsausbrud}  befürd)tete  un5  5en  ZHed^anifer  5U  Pater  SyU 
üefter  fan5te.  jl}\n,  5em  frommen  IlTann,  mar  es  aud?  bal5 
gelungen,  5ie  alte  ^rau  5U  befd)mid)tigen. 

Cinni  meinte  bitterlid). 

„VOo  is  5ie  ZTlutter?"  fragte  fie  en5lid), 

Pater  Sybefter  trat  näl^er  5U  il)r. 

„Sie  fd}läft,"  fagte  er  fanft,  „un5,  menn  5u  brau  bleibft, 
mir5  fie  and}  halb  mie5er  gan5  gefun5  mer5en/' 

(Er  mar  il^r  gan5  nal^e  gerügt  un5  l?atte  feine  Qan5  auf 
il}ren  Döllen  ^rm  gelegt. 

„(Seit,  £inni,"  fagte  er,  „je^t  bleibft  5u  aud?  braü?  Du 
gelobft  es  mir!" 

Sie  nidte  fd}lud]5en5  un5  fe^te  fid).  Poll  treuer  Seelforge 
rüdte  er  neben  fie  un5  re5ete  il}r  eine  Dolle  Stun5e  lang  l}er5' 
Vxd}  5U.  Dabei  Dergag  er  nid^t  feine  ernften  €rmal?nungen  mit 
entfpred]en5en  Bemegungen  5U  begleiten,  5enn  5ie  gol5eneu 
IDorte  foUten  auf  5as  tieferfd]ütterte  Beid}tfin5  nad]l)altigen 
(£in5rud  l^erDorrufen.    Un5  als  er  en5lid)  Pater  Ped)tl  un6 


^errn  ^{illmofer  nid^t  länger  mel}v  märten  laffen  fonnte,  örücfte 
er  6te  Kleine  bei  5er  legten,  öringenöften  (Ermal^nung  nod} 
fefter  an  fid},  in6em  er  feinen  2lvxn  um  t^re  Caille  legte. 

„IDeis'  if^n  je^t  nid}t  mel^r  ab,  6en  armen  ZTIed^anifer/' 
fagte  er  freunölid).  „CE?u  iE^n  I^eiraten,  un5  rerfäume  öie 
3eid]te  nid^tl" 


£tnni  folgte  feinem  Hat.  Der  feine  Lebemann  fpenöierte 
eine  fd^öne  2^usfteuer,  bas  gnäöige  ^räulein  fd^enfte  gar  reid?- 
lid)  6a5u,  un5  im  ^rül?Iing  fu(?r  Dater  Ped}tl,  mit  allem  aus^^ 
geföl^nt,  feine  5n:>eite  ^od}ter  unö  6en  ftrablenöen  IRed^anifcr 
5ur  l{ird)e  5er  frommen  Brü5er.  Dort  am  ^Itar  5es  {^eiligen 
2Intonius  fnieten  fte  nie5er. 

Pater  Sybefter  fegnete  fie  ein  un5  blieb  aud?  fpäter  Cinnis 
Beid]tpater. 


3tx  Totengräber 


er  DorfrüE}Itng  wav  mit  letfen  Conen  über  bas 
^od^gebtr^e  ge5ogen»  TXnf  5er  breiten  CE^alfläd^e 
regte  fid^'s  fd)üd)tern  mit  matten  färben  unter  5en 
gelben,  rerfrüppelten  ^almen  6er  fd}neebefreiten  tDiefen, 
Hur  6ie  Berge  u^areM  nod)  eingel^üUt  in  grelles  IPeif  pon 
öen  ©ipfeln  an  bis  5U  5en  fanft  geneigten  ZTtatten  un6 
Criften»  IDcit  l^inaus  Ieud}teten  fie  in  öen  ftiüen  2Tfär5tag 
im  <BIan5  einer  J^arten,  blenöenöen  2Tiittagsfonne,  t^ie  un= 
bcu?eglid)e,  ftarre  (Eismaffen,  2lbct  unter  6er  fd^immern^ 
5en  Decfe  tropfte  un6  riefelte  es  in  fortn?dl?ren5er 
Zluflöfung  un5  fd^äumte  tiefer  E^inab  in  6ie  ange* 
fd)n:)oIIenen  (Bebirgsbäd^e,  um  (Bet^öfte  unö  Dämme. 
Die  fdjmale  Strafe  entlang  6urd}  6as  u?eitge* 
5ogene  Dorf  u:>an5erte  ein  ZHann,  5er  fo  an  5ie 


—     \26  — 


fünf5t9  fein  mod}te»  (Er  trug  einen  fd}äbtgen  Jüsl^ut,  grau= 
farbene  Betnfletöer  mit  breiten,  grünen  Streifen  an  6en 
Hälften  un5  öerbe  Hin5sle5erftiefeL  2lüf  feiner  braunen  £o6en* 
joppe  toar  bas  JeI55ugs5eid)en  5es  5eutfd}'fran5öfifd)en  Krieges 
feftgenäl?t,  ©leid?  neben  5en  gan5  erlofd^enen  färben  5es 
5erfaferten  Banöes  blicfte  ein  Pfeifenftiel  E^error,  5en  fd}u?ar5^ 
feiöene  Quaften  üer5ierten.  Beiöe  ^änöe  I^ielt  6er  IHann  in 
5en  ^ofentaf d?en  verborgen,  un5  tief  in  5en  linfen  2T(un6* 
voxnM  l?atte  er  eine  Cigarre  geftecft.  So  fd^ritt  er  gemäd)Iid} 
bas  Dorf  l?inan.  ITTand^mal  blieb  er  ftel^en  un5  blicfte  6ie 
Hid)tung  5urü^,  6ie  er  l^ergefommen  mar.  Dann  fd}üttelte  er 
immer  5en  Kopf  un6  ladete  leife  por  ftd?  l}in.  '^cbesmal 
50g  es  ba  J}öl?nifd?  über  bas  breite,  bartlofe  (Sefid^t  mit  öen 
tiefen  galten.  Die  fingen  2tugen  leud^teten  auf,  un5  6ie 
I)od]gefd)n:>ungenen  ^flügel  öer  öerben  ^abid}tsnafe  festen  fid? 
in  leidste  Belegung.  Dod?  öas  ging  fd)nell  porüber,  3aI5 
nal^m  öas  (5efid}t  tpieöer  einen  Tiusbvud  feltener  (Sutmütig= 
feit  an,  menn  er  meiterfd^ritt  un5  eine  ZTteloöie  I^alblaut  ror 
fid}  E^infummte. 

3e^t  tt?ar  er  am  (gnöe  5es  Dorfes  angelangt.  Keinen 
^TTenfd^en  l^atte  er  begegnet  auf  öer  perlaffenen  Strafe,  6ie 
ftd)  in  tpeiten  XDinöungen  auf  5ie  ^elöer  I?inaus5og.  Hod} 
einmal  blicfte  er  um.  2llles  ftill  unö  ö5  tpie  an  einem  eier* 
tag.  Hur  5ort,  wo  bk  umliegenöen  Berge  einen  .flo^igen  2lb= 
fenfer  mitten  in  6as  Dorf  gefeilt  l^atten,  tönte  ein  gleid)^ 
mäfiges  Häufelten  un6  Braufen.  2ins  5erriffenen  Sdilndikn 
flang  es  l^erüber  pon  öen  ftür5enöen  IDaffern, 

Cangfam  bog  öer  XDanöerer  am  legten  (Sel^öfte  porbei 
unö  fcf)lug  einen  Seitenpfaö  ein.  ^^^^fi^^"  3äumcf)en  unö 
Strauci^merf  ging  es  öat^in,  einen  feuditen,  öunftigen  XDeg,  ol^ne 
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£td]t,  ol^ne  tDärme.  Die  c^raue,  nteörc  ITTauer,  6te  halb  J^tnter 
6en  fal^Ien  (5ebüfd}cn  l^erportoud^s,  5eigte  tricfenöe  lecfen,  unö 
auf  il^ren  rerbla^ten  Riegeln  rüud^erte  grünes  VTioos,  Kreuse 
unö  Znarntorftetne  mit  reröorrten  l{rän3en  ragten  brüber  t}in= 
aus  un5  sogen  ftd?  fort  bis  5U  5em  C(?orgitter,  6em  (Eingang 
5es  Kird?^)ofs, 

2]lit  einem  fd}rillen  Con  öffnete  fid}  6as  5d}Io^,  un5  frad^enö 
flog  es  trieber  l^inter  bem  (Eintretenben  5U.  t)on  ben  r>er^ 
witterten  (Eifenftäben  fiel  Hoft  in  ZTTenge  5ur  (Erbe,  unb  aufge^= 
fd)eud}t  l^ufdjte  ein  PoI^Ienpaar  über  bie  l^reuse  l^inmeg  5ur^öl?e. 
Der  IHann  blicfte  if^nen  nad),  fo  fpöttifd),  n^ie  er  auf  ber  Dorf= 
ftraf  e  breingefd^aut  l^atte,  bann  fd^ritt  er  weiter  su^ifd^en  ben  (Srab* 
I)ügeln,  u?ie  er  gefommen  tüar,  raud^enb  unb  fummenb.  So  burd)= 
maf  er  ben  gansen  (Bottesaifer  ron  einem  (Enbe  5um  anbern. 

Dort  unten,  gleid}  neben  ber  alten  Kapelle,  ftanb  ein  ^aus 
mit  l}ol}em,  braunem  (Biebel,  bas  I^art  an  bie  ^riebl^ofsmauer 
gebaut  xoax,  (Brau  unb  feud^t  u^ar's  ujie  bie  ganse  Umgebung. 
Hur  bie  blumenumft eilten  ^enfter  ber  Porberfront,  bie  bireft 
in  ben  Jriebl^of  l^ineinblicften,  milberten  etn^as  ben  büfteren 
(Einbrucf  bes  a>enig  einlabenben  (Sebäubes.  Um  fo  blanfer 
unb  U)eifer  toar  ber  breite  ^lur,  ben  bie  Sonne  burd}flutete. 
Der  2lnfommenbe  fd}ritt  il^n  smeimal  auf  unb  nieber,  bann 
I}ängte  er  Hoc!  unb  IDefte  an  ben  Hagel  unb  l^ord^te.  Das 
ganse  Qaus  fd}ien  xoxz  ausgeftorben» 

„Coni,"  rief  ber  ZTTann  unb  fal?  fid?  um. 

„Da  bin  i,"  fam  es  gleid)gültig  aus  ber  (Edftube. 

Saftig  ftrid}  ber  ZlTann  bie  ftruppigen,  fd^n^arsen  ^aare 
aus  ber  Stirne  unb  ging  über  bie  Sd)tt)elle. 

Ein  feltfamer  Haum  u?ar  es,  ben  er  ba  betrat,  niebrig 
unb  finfter,  nid)t  fel?r  u^ol^nlid),  unb  in  ber  närrifd^en,  faft 
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abenteuerlid^cn  (Einrid^tung  mel?r  an  6te  Crö6elbu5e  eines  Ha* 
ritätenl^änMers  als  an  5as  ^immcx  eines  ^ebirgsbauern  er=' 
innernö»  Die  breite  XDanö  5er  CE^üre  gegenüber  mod^te  nod) 
angelten.  Sie  tt?ar  per5iert  mit  5n:?ei  übereinanöergelegten 
Kapalleriefäbeln  un5  IDer5ergett>el?ren»  Da5n:?ifd7en  hlxdk  ein 
gan5  3erfd)un5ener  ^elm  l^error  mit  einer  Haupe,  5ie  6ie 
ZHotten  J?alb  abgefreffen  l^atten,  un6  unter  \l}m  mar  eine  grofe 
^^eiterpiftole  an  5ie  ZHauer  genagelt.  2(ber  tüas  fonft  nod? 
I?erumJ?ing  ftimmte  fd}on  öüfterer.  Perroftete  IDeiE^mafferfeffel 
nnb  eiferne  (Brabfreu3e,  öurd^Iöd^erte  Bled^tafeln  mit  erlofd^enen 
Infd^riften,  5erbrod}ene  ginfornamente,  an  öenen  nod)  ein  le^tcr 
Keft  6er  el^emaligen  Pergolöung  fd^immerte  —  6as  alles 
mar  an  IDanö  unö  l{reu5ftoc!  funftgered}t  bef eftigt,  unb  5a= 
5ir)ifd)en  grinften,  vooljl  perteilt  im  gan5en  ^imrmv,  von  grün* 
geftrid)enen  IDanögefimfen  gelbe  Cotenfd)ä6el  I^erab,  öic  gar 
fonöerbaren  Sd)mucf  trugen. 

Der  eine  pon  il^nen  I^atte  ein  fofettes  2^q,evl}üi{  auf,  6er 
anöre  ein  pcrborrtes  l{rän5l  oöer  einen  perrofteten  Cridjter,  einer 
aud?  l^ielt  einen  ausgetrodneten  Ce5erapfel  5mifd}en  5en  meit* 
aufgefperrten  ^äl^ncn,  einem  befonöers  grogen  5d)ä6el  maren 
rote  Hüben  in  6ie  Kugenl^öl^len  geflecft,  unö  fo  ging  es  fort 
bis  in  6ic  <£de  5U  5em  mädjtigen  Kadjelofen,  wo  fid?  öas 
loUfte  pon  allen  befanb.  Das  mar  ein  gan3es  Sfelett  auf 
einem  So^el  pon  rol)ge5immertem  ^id}tent}ol5,  ein  närrifd?  an= 
5ufel?en5er  Burfd^e.  2luf  5em  Kopfe  faf  il^m  fo  l^alb  unö 
t^alb  nad?  5er  Seite  gerüdt  ein  gan5  3erriffener  Cylinöer,  an 
5en  ^änöen  trug  er  (BIacel?an5fdjul?e,  5ie  einmal  meif  gemefen 
fein  modqUn,  unö  auf  öem  Ceib  einen  5erfe^ten  (Srogpaterfracf, 
öer  xfyn  bis  über  öie  Knice  l^erabfieL 

„Der  ^err  ZHeier,"  fo  muröe  öas  Sfelett  im  ^aufe  öes 
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Cotcngräbcrs  genannt,  m\b  unter  ötefcm  Icamen  fannte  man 
es  im  gansen  Dorfe,  XPem  es  gel^örte?  Das  I]ätte  5er  Coten* 
gräber  felbft  nid}t  fagen  fönnen,  2lus  allen  möglid]en  lOinfeln 
un5  5d}uttl}aufen  l}atte  er's  einmal  5ufammengcfud}t,  als  man 
öen  uralten  gtgeunerfrieöljof  in  6er  initte  5es  Dorfes  auf^ 
I)ob,  um  einer  neuen  Strafe  pia^  5U  madjcn»  Hun  ftanö  es 
feit  ^al-jvzn  ba  leinten  mit  5er  gleid^en  3enei5ung  un5  ftarrte 
5en  (£intreten5en  an  als  eine  graufige  SpottDer5errung  5es 
Co5es, 

£)l}nc  fid)  um5ufel?en,  ging  5er  IlTann  5U  5em  Sfelette  un5 
fperrte  il?m  5en  inun5  auf,  mas  eine  einfädle  ^e5er  ermöglid}te. 
Dann  ftecfte  er  5en  Heft  feiner  qualmen5en  Cigarre  5n:>ifd)en 
5ie  ^ä\:}nc  5es  fnöd)ernen  Burfd^en  un5  nicfte  il?m  freun5lid) 
5U  u?ie  einem  treuen  Kamera5en» 

„€ang  bift  ausblieben/'  tönte  es  aus  5er  ^fenfternifd^e, 
(Es  flang  U)ie5er  fo  fa5  rpie  5UDor, " 

Der  Cotengräber  5rel}te  fid)  um  un5  fal?  fid}  feiner  Jrau 
gegenüber»  Breit  un5  aufge5unfen  faf  fie  an  5em  grofen 
Cifd?  un5  blicfte  mit  mü5en,  fd}läfrigen  ^ugen  auf  5te  l{ar= 
toffeln,  5ie  fie  langfam  in  eine  ir5ene  Sd^üffel  fd^nitt.  (Er  nidk: 

„Kannft  red^t  l^aben,  l)at  lang  5auert.  2(ber  i  bin  no 
5er  erfte  g'mefen,  5er  fortgangen  is/' 

Damit  fd]lof  er  ein  fleines  XX)an5fd]ränfd)en  auf,  l)oIte 
ein  Päcfd)en  Cabaf  l^eraus  un5  ftopfte  feine  Pfeife, 

„VOo  is  5er  Pater?"  fragte  er.  ^faft  fd?üd}tern  wat  bas 
J^erausgefommen. 

Sie  l)örte  5U  arbeiten  auf  un5  blic!te  it^n  erftaunt  an. 

„Der  Dater?  5as  mad}ft  fd)o  gut." 

(£v  u?ur5e  etmas  unfid^er. 

„ICo  ja,  i  frag  l^alt,"  fagte  er  5Ögern5. 
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jn  il^ren  gügen  malte  fid}  eine  getpiffe  fpötttfd^e  Über- 
legenJ^ett. 

„^ait  am  €n6  2lng>\t  um  tl^n?"  fragte  fie  lauernd. 

„Heö'  net  fo  blööftnniö  öal^er,"  ful^r  er  fie  an.  „VOo  er 
xs,  mü  i  toiffen/' 

„Der  iper6  tpol^l  no  im  IPirtsljaus  l^o^en/'  entgegnete  fie. 
„Bei  fo  toas  is  er  bod}  allemeil  öer  le^te,  öen's  nausfd^meif  en/' 

(£$  folgte  eine  lange  Paufe.  Der  Cotengrdber  bearbeitete 
feine  Pfeife  un6  \al}  ^um  Qerrn  Ilteier  I?inüber,  5em  öer  Haud) 
5er  Cigarre  6urd}  2lugen  unö  Hafe  flieg. 

(Enölid}  begann  6ie  ^rau  tpieöer: 

„:^aft'n  5enn  5u  net  g'fel^n,  'n  Pater?" 

„3d}  .  .  .  'n  Pater?" 

„3a,  öu!" 

„Soll  i  pielleid^t  fei  Kinösmagö  mad^en?"  fragte  er  barfd). 
„Ho,  i  mein  ja  nur,  rc»eil  6'felber  pom  Kran5ln:)irt  fommft." 
(Er  berul^igte  fid?  iDieöer. 
„3  J?ab'n  net  g'fel^n,"  fagte  er  gleid?gültig. 
„Hadder  rpeif  i's  net.    Übrigens,  öer  2lnöreöl  wab  'n 
fd]o  Idolen." 

Das  <Befid)t  öes  Cotengrdbers  rer5og  fid?  in  galten. 

„Perftel?t  fi,"  fagte  er  I?öl?nifd}.  „'n  2inöreöl  l}äit  i  ja 
balö  pergeffen.  21  ZHorösbua!  3  Q>lanh\  öer  bringt  uns  'n 
(Brogpater  no  I^oam,  tpenn  er  fd}o  l^alb  perfault  is!" 

(Eilig  50g  er  ein  ^euer5eug  aus  öer  Cafd)e  unö  5Ünöete 
öie  pfeife  an.  Dann  griff  er  l^inter  öen  £)fen  unö  J?olte 
5d}aufel  unö  ^ac!e  Ijerpor.  2ils  er  fid}  u?ieöer  umörel}te,  I^atte 
öie  ^rau  in  öer  2lrbeit  ausgefegt. 

„tPie  is  öenn  g'mefen  beim  Kransl?"  fragte  fie  ol^ne  auf* 
5ufel?en. 

9* 
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(£r  5ucfte  5te  2(d)feln, 

„VOk  wcvb's  g'trefen  fein?  2t  ^Horös^anöt  wav's,  tpte 
jeöesmal,  toenn  einer  eingraben  tüirö,  5er  a  ®eI6  g'E^abt  I?at/' 

„Unb  baxan  l}aVs  ja  öem  llTöMinger  nie  g'fel^It,"  meinte 
5ie  ^rau» 

//3  ölciubs  a,"  Iad)te  5er  Cotengräber»  „Der  alte  (5auner 
l^at  ö'nug  5'fammg'fto{}Ien  in  feim  Ceben  un5  is  als  reid^er 
Pro^  g'ftorben.  Drum  I^at  il^m  aber  a  5er  ^od)tr>ür5en  a 
He5  g'l^alten,  5af  man  5en  alten  £umpen  faft  fd^on  'rum* 
fliegn  l}ai  fel^n  als  €ngel  im  ^immel  5roben  ♦  ,  ♦  .  un5  beim 
Kran5lirirt  is  5ir's  nad)er  {^ergangen,  fo  I^od?  n)ie  fd]o  lang 
nimma  ♦  ♦  ♦  ♦  Dabei  is  5em  2nö5Iinger  fei  Bub  bag,'l)odt  beim 
£eid?enfd)maus  mit  fo  an  traurigen  I[Tuffd}ä5eI,  als  ob's  ifyn 
's  fyr5  ab5ru(fetl  Dermeil  f^at  er  fi  faum  l^alten  fönnen,  5af 
er  net  laut  aufg'Iadjt  l}ai  mit  5e  ^äft  ror  lauter  ^reu5,  5ag 
5en  Gilten  5er  Ceufel  g'ljolt  I?at/' 

(£r  I^atte  ftd}  bei  feiner  (Er5äf?Iung  oft  unterbrod^en  un5 
einige  bel}aglid}e  ^üqz  aus  feiner  Pfeife  getl^an, 

„3s  alfo  fi5el  g'ujefn?''  fragte  fie» 

€r  ni^te: 

„2tll's  ujar  b'foffn,  Pom  Bürgermeifter  an  bis  5um  legten 
'runter/' 

Sie  feufste: 

„XDie  voxvb  ba  5er  Pater  u:?ie5er  I^eimfommen?" 

Bei  5iefer  (Erinnerung  fafte  es  5en  Cotengräber  u?ie5er 
feltfam  an»  Seine  ^röl}Iid}feit  rerflog  im  2tugenbli(^,  er  unter= 
5rücfte  einen  Jlud)  un5  ftie^  mit  5em  SipaUn  auf  5en  Bo5en, 

„^el?ft  fd)o'?"  fragte  5ie  Jrau, 

„freili/'  fagte  er,  „je^'  fomm'  i  an  5'  Heil)  beim  alten 
Znö5linger,  fonft  fangt  er  mir  no  5'  ftinfen  an/' 
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„^ör  auf/'  meierte  fte  ab. 

„3s  ]ci  voa^v/'  rief  er  luftig.  „5oId]e  Spi^buben  tDie 
5er,  5ie  l}at's  am  erften.   Das  n?eif  i  aus  (£rfal?rung/' 

Die  CJ}üre  flog  Ijinter  iJ^m  ins  Sd}lo^,  nnb  gleid)  öarauf 
trat  er  ins  Jreie. 

Sd]aufel  un5  ^adc  über  bu  Sd)ulter  geklont,  6ie  öampfenöe 
Pfeife  im  ZHunöe,  fd^ritt  er  buxd}  5en  (Sottesacfer  öaE^in. 
Dabei  mcfte  er  mand^mal  6en  (Arabern  5U  tr>ie  guten  Befannten; 
tool}l  rertraut  bli(fte  er  nad?  beiöen  Seiten,  un6  bei  jeöem 
Critt  bol^rte  fid}  6er  ^uf  in  6ie  feudjte  (£r6e  6es  ^rieöl^ofs. 
So  fd}ien  5er  u?etterl^arte  ZHann  mit  5en  fd^arfen  Cinien  in 
5em  gelben  (Befid^t  rern^ad^fen  mit  5em  Jlecfdjen  (£r5e,  5as 
feit  3'^^J^^?un5erten  5ie  fterblid^en  Hefte  5er  Dorfbeu:>ol?ner  auf* 
nal?m.  Iln5  er  felbft  empfan5  je5esmal  etujas  äl?nlid}es, 
u)enn  er  an  5ie  2(rbeit  ging,  um  u)ie5er  einen  ^n^nbedm  für 
immer.  (Er  roar  gebun5en  an  5iefe  Sd}olIe,  aus  5er  er  felbft 
t)err»orgegangen  u^ar  un5  5ie  er  pon  3^9^^^^  ^^^f  beftellte. 
Der  Bo5en,  über  5en  er  J}inu?egfd}ritt,  5ecfte  5ie  einfad}e  0e* 
fd)id)te  eines  Dorfes,  un5  er,  5er  Totengräber,  fannte  fte  r>on 
(5efd]Ied}t  5U  (5efd}Ied}t,  mie  ein  Bud),  5as  erfd}Ioffen  r>or 
il^m  lag,  flar  un5  voal^v  bis  5ur  Unerbittlid^feit,  5enn  l?ier 
gab's  feine  £üge  mel^r,  mod}ten  goI5ene  Oettern  auf  blinfen5en 
IHarmorfteinen  aud?  alle  Cugen5en  5er  Perftorbenen  auf5äl}len 
un5  5as  I0ie5erfel}en  im  3^T^f^^ts  frol?lo(^en5  t)erfün5en.  Sold} 
fd^öne  Sprüd^e  tt)ufd]en  Hegen  un5  Sturm  erbarmungslos  J}in* 
u)eg,  un5  an  il}re  Stelle  trat  5ie  XDirflid^feit,  5ie  nadte,  als 
ein5ige  Hid}terin,  5rum  eyiftierte  für  IHeifter  (frie5l,  5en  Coten* 
gräber,  in  feinem  Heid)e  meit  un5  breit  fein  (5el?einmis.  ^cbcx 
©rabftein,  je5es  ^reu5,  j^^^^*  tDinfel  u?ufte  il?m  ettt?as  5U  er= 
5äl)len  von  3^0^"^  ^^^^  Hilter,  pon  I(ei5  un5  ^af,  ron 


^frömmtgfeit  un5  ^cud^elei,  pon  Pcrbrcd)en  un5  XDoIIuft,  Hnb 
5tes  alles  l^atte  ausgetobt,  um  fd^Itefltd?  5U  langen  l?ier  bei 
tf?m,  auf  öer  fd}mar5en  Bal^re,  in  6en  engen,  rier  Brettern, 
auf  5te  er  als  le^ter  5ie  poItern5en  Steine  ujarf.  Don  Pater, 
(5rogDater  un5  Urgrofpater,  6ie  aud)  in  5em  feud^ten,  grauen 
Qäusd)en  an  öer  ^rie5J)ofsmauer  geujol^nt  J^atten,  n?ar  es 
überliefert  tt)or5en  auf  il?n,  5em  fid?  aud)  6as  traurige  ^mt 
mit  6em  Spaten  un5  5er  i)acfe  rererbt  l^atte,  u)ie  ein  Per^^ 
mögen  5urd)  Generationen» 

Hnö  ^rieM  fd^ien  ftd?  «joI?!  5U  fül^Ien  in  feinem  Berufe, 
6ie  2trbeit  bereitete  \\w\  Pergnügen.  Haud^enö,  fingcnb  un6 
pfeif enö  pflegte  er  5ie  Sd^aufel  3U  fd)U)ingen,  un5  menn  er 
gan5  befonöers  gut  aufgelegt  u>ar,  5ann  Fam  es  tDoJ^l  aud? 
Dor,  5a0  er,  fo  gan5  allein  mit  einem  5ugenagelten  Sarge, 
öer  5al}ingefd}ie6enen  Perfon  nod}  eine  befonöere  £eid}enre5e 
l?ielt,  6ie  freilid}  gan5  anöers  lautete  als  6ie  u?eil}epolle  (5rab- 
preöigt  5es  6i(fen  Jjerrn  Pfarrers»  Hur  5ie  Berge,  5ie  pon 
allen  Seiten  auf  6en  ^rieöl^of  l^erabfdjauten,  maren  bei  öiefer 
gef^eimen  Icad^feier  öie  ftummen  '^\x\)öx^x.  Unö  er  grinfte  5U 
i^nen  I^inauf  mit  lad^enöem  (5eftd}te,  als  ob  fte  il?n  allein 
rerftünöen» 

Hur  einmal  I^atte  er  nid}t  gelad)t,  fonöern  mit  ftarren 
2(ugen  auf  ben  f leinen  (Brabl^ügel  geblicft,  öer  immer  l}öl?er 
unö  böiger  unter  feinen  Jjänöen  l^erDormud^s»  Das  mar  öort  in  öer 
äugerften  (E<^e  öcs  ^rieöl^ofs  gemefen,  ror  pielen,  x>\z\zw.'2^ok\xz\{. 
Den  „ftillen  XOinfel"  nannte  man  il?n,  öen  einge5äunten,  engen 
Pla^,  auf  öem  nur  l?ä^lid)es  Unfraut,  u?ie  Sd}ierling  unö 
Brennneffel  geöiel?»  Dort  l^atte  er  fein  unfdjulöiges  Kinö  ein^ 
gegraben,  unö  öie  (Erinnerung  an  öiefen  Cag  fonnte  il)n  l?eute 
nod?  in  furd^tbare  IDut  bringen  auf  (5ott  unö  öie  Pfaffen. 
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l<ur5  por  5em  2tusmarfd]  in  5en  Krieg,  6a  tr>ar  es  ge* 
fd]el}eiu  (Er  I)atte  öas  IHäöel  get^eiratet,  mit  5em  er's  jal^re* 
lang  getrieben  I^atte.  ^wq\  VOodim  fpäter  fd]enfte  il^m  feine 
Jrau  einen  Buben,  einen  Prad]tbengel,  feft  un5  gefunö  toie 
5cr  Pater.  2lber  5ie  ^reuöe  rrar  fur5.  2im  felben  Cage  per^ 
irrte  fid?  ein  Junfe  buxd}  6en  baufälligen  Kamin  in  6en  I^eu* 
boben,  bas  ^aus  fing  Jeuer  un5  brannte  nieöer  bis  auf  6en 
6run5.  JrieM  un5  fein  Dater,  6ie  pon  5er  Jelöarbeit  l}cv- 
beieilten,  fanöen  ITTutter  un6  Kin5  erfticft  in  5en  Jlammen. 
Dem  Otiten  fiel  ein  brennenöer  Balfen  auf  5en  Hü^en  un5  per* 
le^te  il^n  fd^ujer.  gmei  Cage  fpäter  begrub  Jriebl  fein  IPeib, 
in  5er  5arauffolgen5en  Zlad\t  fein  Kin5.  Das  l^atte  fd]on  im 
2ltm  5er  ZTtutter  gelegen,  gan5  fd)ön  un5  frie5lid},  im  blumen* 
be5ecften  Sarg,  als  5er  ^err  Pfarrer  fam  un5  5er  Perftorbenen 
5as  el)rlid}e  Begräbnis  5U  meigern  5rol}te,  tpenn  man  fie 
mit  5em  Kin5e  5ufammen  begrübe.  Denn  5er  Heugeborene 
wav  nid}t  getauft,  er  a>ar  perfd}ie5en  mit  5er  (Erbfün5e  be* 
laftet,  mit  5er  er  5ur  IDelt  gefommen  tpar.  Kein  bitten,  fein 
jammern  l?alf  5em  Jrie5l,  er  mufte  5en  Kleinen  Pon  5er 
ITTutter  l}ina>egreifen,  un5  5ort  im  ftillen  IDinfel,  tpo  fein 
Kreu5,  feine  Cafel  5en  Hamen  5er  ^oten  perfün5ete,  5ort 
nmfte  er  il^n  begraben. 

Das  xvat  5er  Cag,  an  5em  ^frie5l  fid?  fd^rper  perfün5igte, 
in5em  er  an  (Sottes  Barml)er5igfeit  5U  per5n?eifeln  begann. 
2lus  5em  übermütigen  Burfd)en  ipur5e  in  wenigen  XPod^en 
ein  l^arter,  tro^iger  ZTTenfd),  5er  5en  grensenlofen  (SroU  nid)t 
peru?in5en  fonnte  un5  im  Dorfe  an  fid}  Italien  mul^te,  um 
nid}t  5as  IHeffer  5U  5iel?en  un5  blin5lings  alles  5ufammen  5U 
ftedjen,  was  il}m  in  5en  XX)eg  trat.  Denn  f^atte  es  aud)  fo 
mand)er  Bauer  ftumpffinnig  über  fid?  ergel^en  laffen,  5af  man 


—    \36  — 


ifyn  fein  ungetauftes  Hinb  an  5en  5d)an6ort  perfd^arrte,  er, 
öer  ^rieöl,  ertrug  es  md)t,  un5  öest^alb  lüar  tl?m  6er  nun  los^ 
bred}en6e  Krieg  eine  voal}u  €rlöfung,  ZHoröen  un5  brennen! 
bas  u?olIte  er,  als  er  fort5og,  moröen  un6  brennen,  bas  moUte 
er,  menn  er  mieöer  I^eil  in  6ic  ^eimat  5urü(^f eierte.  ZHenfd^en 
nieöerl^auen,  am  licbften  gleid?  öas  gan5e  Dorf  in  Bran6  ftecfen, 
öen  Pfaffen  in  6ie  flammen  fdjmeigen,  un6  6en  gefreu5i9ten 
^eilanö  obenöraufl  ITTit  foId]en  Porfä^en  509  er  über  bk 
(Sren5e» 

Unö  als  er  nad}  faft  5u:?eijäl}riger  2lbu)efenE}eit  l^eimfet^rte 
unö  an  einem  lauen  IHaimorgen  toieöer  5ie  £an5ftrafe  5U 
feinem  Dorfe  u:»an6erte,  6a  I^atte  er  gefeiten,  was  er  gefudjt 
l^atte,  taufen6fad;en  tro6  bei  ^reun6  un6  ^ein6,  IDeiber,  (5reife 
un6  Kin6er  Derl}ungern6,  meilenweit  raud}en6e  Crümmer  un6 
ein  (£Ien6,  Don  6em  fid?  6ie  pi^antafte  6es  einfad)en  Gebirglers 
nid)ts  l?atte  träumen  laffen.  Drauf en  im  ^fel6,  nad?  5d}lad}ien 
un6  (5efed}ten,  un6  fd)lieflid}  in  einer  J^arten  Gefangenfd^aft 
tr>eit  unten  an  6er  fpanifd^en  (5ren5e,  l^atte  er  felbft  (Ent^ 
bel)rungen  ausgeftan6en,  6ie  il^n  6en  C06  täglid?  I^erbeiopünfd^en 
liefen,  un6  nun  \al}  er  fein  ^eimat6orf  6od}  nod}  einmal 
u?ie6er,  6as  er  beim  2tusmarfd?  nur  5U  betreten  6ad]te,  um 
alles  auf  6en  ®run6  5U  rernid]ten,  mas  6arin  lebte. 

TXbet  feine  (Sefül^le  ujaren  an6ere  geu:?or6en.  Das  merfte 
er  am  6eutlid}ften,  als  6ie  SonntagsglocFen  je^t  5U  il^m  l^erüber^ 
flangen,  fo  tparm  un6  doU,  als  iDollten  fie  6en  ^eimfel?ren6en 
tt)illfommen  l?eifen.  (Benüge  gefdjeJ^en,  un6  5um 

erftenmal  50g  il^m  nad)  langer  geit  6urd?  6as  I?artgen?or6ene 
^)cr5  ein  Con  ron  Derföl?nung  un6  u?irflid}em  ^rie6en,  eine 
XPel^mut  un6  IDeid^l^eit,  u?ie  fie  6en  dauern  fo  oft  in  feiner 
:Kin6l}eit  befällt. 
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^reiltd),  bk  2tn!unft  im  Dorfe  follte  il^m  nur  5U  halb 
5cigeTi,  5a§  bk  &odcn  ntdjt  für  ihn  geläutet  l^atten,  IVian 
empfing  il}n  fo  gleid^gültig  m\b  falt,  als  ob  er  r»or  ad}t  Cagen 
fortgegangen  träre,  um  im  ^015  5U  arbeiten.  ZHand^er  ging 
fogar  fd)eu  an  i(}m  porüber.  2tud}  5er  Pater  mad^te  bas 
XDieöerfel^en  ol^ne  ftärfere  (Semütsbett>egung  ab.  €r  mar  pon 
5em  Bran5ungIü(^  nid}t  mel^r  red)t  I^ergeftellt  u?or6en  un5 
jammerte  fofort  über  feine  fd)led)te  (Befunöl^eit  un6  5en  ftrengen 
Dtenft,  6en  er  faum  mel?r  rerfeljen  fönnte.  Jrieöl  feuf5te  unö 
fud}te  6en  ftillen  XDinM  auf.  Dann  ging  5er  I}eimge!el}rte 
Sieger  5um  l{ran5ltt)irt  un5  faufte  fid}  eine  ^albe  Bier.  HTutter* 
feelenallein  faf  er  auf  feinem  pia|e  un5  faute  an  5en  Hageln. 
2lm  Hebentifd}  l?oc!ten  5er  Pfarrer,  5er  £an5rid}ter  un5  an5ere 
Dorfpt^ilifter  bei  rotem  Ciroler.  Keiner  l^ief  x^n  tr>iUfommen, 
feiner  bead}tete  i(?n.  Vflan  raud^te  Cigarren  un5  re5ete  be^ 
5äd}tig  ron  effen  un5  trin!en. 

(Eine  l^albe  5tun5e  fauerte  Jrie5l  fo  in  5er  (£(^e.  Da 
plö^lid}  überfam  es  il^n  mit  untDi5erftel?lid}er  bemalt,  er 
muf te  lad]en,  l^ell  auflad^en,  un5  als  ftd?  5ie  U)ür5igen  ^ono=^ 
ratioren,  erftaunt  über  5iefen  rollen  2tusbrud?  unerlaubter 
i)eiterfeit,  nad?  xfyn  um5rel}ten,  5a  lad}te  er  erft  red)t,  grinfte 
il^nen  fred)  ins  (5eftd}t,  tranf  fein  'Krügel  leer  un5  l^ieb  5en 
Dedel  5U,  5af  es  nur  fo  f läppte.  IHit  einem  Sd^lage  l^atte 
er  5ie  gan5e  £äd]erlid)feit  5iefer  Spiegbürger  empfun5en,  5ie 
am  u?armen  ^er5e  l^odten,  a»dl?ren5  er  in  5er  XPelt  5ie 
2nenfd?l}eit  mit  all  il^ren  (Bräueln  gefeiten  un5  feine  i^aut  5U 
IHarfte  getragen  l^atte  für  (Sott,  für  König  un5  Paterlan5. 
}^a,  l)a,  l}al  VOas  xvat  5enn  5as  alles?  (5ott,  5en  gab's 
nid}t  mel^r  für  il?n,  5en  König  l^atte  er  nie  gefeiten,  un5  5as 
Paterlan5?   Da  5rüben  liodk  es  un5  flopfte  fid?  auf  5en 
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fetten  IDanft  in  bel^agltd^er  Hul^e.  Uod}  einmal  Iad}te  er  auf, 
un5  als  nun  6ie  gan3e  £tppfd)aft  5um  (Sebetläuten  5te  ^dn6e 
faltete  un5  bas  Daterunfer  ableierte,  ba  fragte  er  fid}  beim 
I)inausgel)en,  was  bas  wo^l  für  ein  ^errgott  fein  müfte,  5U 
5em  6iefe  rollgef reff enen  5d)tt?eine       (5ebet  $run5ten. 

2im  felben  ^ben6  fud}te  er  tüieöer  5en  ftiüen  XDinfel  auf, 
un5  öabei  befanö  er  fid?  in  einer  faft  l^eiteren  Stimmung. 

„2Iües  gleid?/'  rief  er  5U  feinem  Kinöe  Ijinab,  „alles 
u?urfd)t,  ob  5u  6a  liegft  o5er  wo  anöers.  Hei  f)errgott  I^olt 
6i  mel)r  'rauf  in  6ie  tOelt,  in  5as  Komööieg'fpieL  So  üicl 
fag  i  5ir,  6ei'  Pater,  5em  fannft  b'  es  glaub'n." 

Iln6  als  er  fid)  mieöcr  abmanöte  unö  geraöe  gegenüber 
in  5er  Icifd^e  5er  fleinen  Kapelle  5ie  Sd}ä5elftcitte  l^inter  5em 
fd)tr>ar5en  (gifengitter  gett)al}rte,  5a  nicfte  er  eifrig  l^inüber  5U 
5en  grinfen5en  (Befellen  wk  5ur  Betätigung. 

„Siel}ft  5u's,"  rief  er,  „fo  fd^au'n  tuir  einmal  aus,  alle 
miteinan5er,  un5  tuenn  5es  biffel  a  no  5'  (5run5  gel^t,  nad^er 
bleibt  fei  Stäuberl  mel^r  Don  uns  übrig  un5  fei  Seel  a  net, 
na,  fei  Seel  a  net.    De  erft  red]t  nct." 

Das  blieb  feine  fefte  Über5eugung.  IKii  il?r  nal?m  er 
5em  Pater  am  an5ern  ^age  ir>ie5er  5ie  2(rbeit  ab  un5  trat 
5ie  Stelle  als  Cotengräber  5es  Dorfes  an,  mit  il?r  unter5og 
er  fid}  aixd}  gan5  gelaffen  jenen  fird}lid)en  Perpflid}tungen,  5ie 
unumgänglid?  tüaren,  trenn  man  unter  5en  ITcitmcnfqen  auf 
5em  €an5e  überl?aupt  leben  wollte,  un5  mit  il^r  ging  er  ein 
3cil?r  fpäter  and}  eine  neue  €l}e  ein.  Seine  Jrau  lief  er 
glauben,  u?as  fie  u:)ollte,  nur  in  eines  5urfte  fie  fid?  nxd}t 
mengen,  in  5ie  neue,  fon5erbare  Cci5enfd]aft,  5ie  feit  5er  Kücf^ 
fef?r  aus  5em  ^el55ug  mit  feinem  Unglauben  eriuad^t  mar. 
Kein  XDort  5urfte  fie  fagen,  als  er  eines  Cages  5t e  fämt^ 
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Itd)en  ^ciligcnbilöcr  6er  (Ecfftube  entfernte  un5  an  lE^re  Stelle 
bas  alte  (Serümpel  mit  6en  tEotenfd]ä5eIn  fe^te,  5enen  aud} 
baI5  bas  Sfelett  in  5er  (£cfe  folgte.  Hid)t  muffen  öurfte  fie. 
2iüd)  6er  Pater  tr>ur6e  energifd?  5ured)tgetr>iefen  un6  fur5er 
Qan6  aufs  2IItenteiI  gefegt,  als  er  fid}  tpeigern  roollte,  6ie 
fün6i(3en  Dinge  in  fein  ^ans  auf5unel}men.  Pen  6em  Cag 
an  I^afte  er  feinen  Sofyx  vok  6ie  5ün6e  un6  voxd}  il}m  aus, 
wo  er  nur  fonnte.  Den  gan3en  Cag  blieb  er  für  fid},  un6 
wenn  er  aus  6em  Dad}gefd)of ,  6as  x^m  5um  2tufentl}alt  an* 
gerpiefen  mar,  l^erausfd^Iid],  fo  tl^at  er  es  ftets  mit  giftigen 
Blicfen  un6  lautem  Brummen. 

Den  Jrie6l  fümmerte  6as  fel^r  ir>enig.  3^^^^^^^  eifriger 
fd)leppte  er  ron  6em  perrücften  ^enq,  l^erein,  immer  lebl^after 
befd]äftigte  er  fid?  mit  6em  5!elctte,  an  6as  er  gelungene  (Se* 
fpräd}e  l?ielt,  un6  er  rieb  fid}  l^eimlid)  6ie  ^än6e,  als  er  mer!te, 
6af  bal6  6arauf  6as  gan5e  Dorf  eine  f^ei6enangft  ror  6em 
Cotengerippe  empfan6,  6as  er  mit  grofer  (Empl^afe  „^err 
IHeier"  getauft  l^atte.  Hut  6em  gleid)en  Spottnamen  mar 
nämlid}  ror  rieten  3*^^^^"  armer,  alter  Krüppel  belegt 
tt?or6en,  6er  aus  Böl^men  5ugen:)an6ert  mar  un6  6urd)  ^afen= 
bin6en  fein  elen6es  Dafein  friftete.  Had)  feinem  Co6e  l}atte 
man  x^n  aud}  im  ftillen  IDinfel  beer6igt,  meil  er  nie  in  6ie 
Kird^e  ging  un6  angeblid}  mit  Ceufeln  un6  ^eyen  im  Bun6e 
ftan6.  ^rie6l  befann  ftd?  feiner  nod?  fel^r  lebl^aft.  2lls  Knabe 
l^atte  er  oft  mit  il^m  gefprod^en  un6  feltfame  (Ein6rüde  r>on 
6en  ir)un6erbaren  (£r5äl^Iungen  6es  alten  Burfd^en  empfangen. 
Hun  eierte  er  il}n  nod?  im  ^o6e  un6  er5ielte  6amit  im  Dorfe 
eine  trefflid^e  XDirfung. 

„Der  fyvv  ZHeier  gel}t  um,"  l?ieg  es  allentl^alben,  menn 
jeman6  6em  Co6e  nalje  mar,  riele  fallen  6as  Sfelett  in  6en 
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(Baffen  fpasteren  gelten,  mandiem  wax  es  gar  auf  freien:  Jelöe 
begegnet,  un6  nad}ts  voidi  ein  jeöer  6em  ^aufe  5es  Coten^ 
gräbers  auf  Hufa»eite  aus,  tpeil  man  meinte,  öer  fyxr:  2Tteier 
fönnte  6en  Sd^äöel  5um  ^enfter  I^erausftrei^en, 

Das  pagte  5em  ^rieM  rortrefflid}  in  feinen  ^vam.  XDenn 
f\d}  öiefe  blööfmntge  IHenfd^l^eit  nur  fürd}tete,  iDenn  fie  nur 
2(ngft  l?atte,  5ie  öumme,  abergläubifd)e  ITTaffe  mit  (£>ebetbud? 
un5  Hofenfran5.  Ungeftört  fonnte  er  fie  6em  (5eläd}ter  preis= 
geben,  6enn  6ic  @eifllid)feit  öulöete  ftillfd}tt?eigen5  öen  Unfug 
mit  5en  Cotenfd^äöeln  unö  6en  Gerippen.  2tnfangs  5U?ar,  6a 
l^atte  fid}  öer  Pfarrer,  tüie  immer,  rnenn  er  um  etmas  im 
Dorfe  nid}t  gefragt  muröe,  fofort  eingcmifdjt  un5  mit  funfeln=* 
5cn  2tugen  unö  aufgebläJ^ten  Bacfen  feine  2lutorität  5U  maleren 
gefud^t,  als  er  aber  mit  öer  geit  merfte,  tr>eld)  a>ol?Itl^ätigen 
2lberglauben  öas  Sfelelt  in  öie  2Ttenge  trug,  öa  fam  es  il^m 
nid)t  einmal  fo  ungelegen,  unö  er  tl^at  fo,  als  voü^U  er  nid)ts 
öapon* 

Das  fe^te  nun  allem  Spaf  nod}  öie  livone  auf!  Der 
pfiffige  Totengräber  öurdjfd^aute  öie  Politif  öes  Pfaffen  unö 
n?olIte  fid)  fd}ief  lad]en,  als  er  öal?interfam,  öa^  öie  I^ol^e 
(Seiftlid}feit  2ivm  in  2ixm  mit  xl}m  marfd)ierte,  3^'^^  ^^'^'^^  ^'^ 
öen  Spu!  nur  um  fo  t?eru:?egener.  (£r  örol^te  öen  Ceuten  mit 
öem  ?}cvvn  ITu'm  im  XDirtsl^aus  oöer  bei  öer  Arbeit  unö 
fonnte  siemlid)  fidler  fein,  öaf  jeöer  Streit  fur5a»eg  abgebrod^en 
a>uröe,  trenn  er  feinem  Gegner  in  2(usfid}t  ftellte,  er  moüte 
xfyn  öas  grauftge  Sfelett  auf  öen  I^als  l^e^en.  So  njuröe  öer 
^err  ITteier  eine  gan5  befannte  perfönlid}feit,  in  öer  man 
fd}lieglid)  nid)ts  anöeres  meljr  als  öen  mirflid^en  Coö  erbli^te, 
öer  bei  ZUeifter  ^rieöl  Quartier  genommen  I^atte  unö  je  nad} 
Belieben  feine  fd^aurigen  IDanöerungen  unternal^m* 


Dem  Cotengräber  voav's  ved}t  Was  er  [elbft  glaubte, 
bel^ielt  er  für  ftd)  allein,  o6er  er  reöete  es  mandjmal  an  feinen 
fnöd^ernen  ^freunö  f)in, 

„^aben  lüir  toieöer  ein'nP"  fragte  er  oft,  trenn  er  6ie 
lDerf5euge  an  x[)m  porbei  in  6ie  (Ec!e  trug, 

£)6er  er  ftierte  ifyn  lang  in  6ie  I?ol)Ien  2(ugen,  r^enn 
einer  int  Dorf  5n:)ifd^en  Ceben  un5  Co5  fd)tt?ebte, 

„£)oIft  iJ?n?"  fragte  er,    „(5el}ft  balö  mieöer  fort?'' 

Hub  als  einmal  5er  l)od}mütige  £an6rid}ter  gan5  elenö  im 
Bette  ftöl^nte  unö  fein  (^n5e  naJ^e  glaubte,  fud^te  5er  ^rie5l 
5en  ^errn  ITteier  E^inter  5em  £)fen  I}err>or5uIo;^en  tc>ie  einen 
biffigen  ^ofE}un5. 

„f)ad  il}n,  \)ad  iE?n,  5en  5d}uftenl  3^       f^^^  5'rum!" 

Soldjes  Pertrauen  E^atte  er  5U  feinem  ein5igen  ^reun5e, 
5enn  5a5  wat  5er  ^err  ITTeier,  2ln5ere  befaf  5er  Jrie5I  nid^t 
im  Dorfe,  un5  5as  üerftan5  ftd?  and}  gan^  von  felbft.  Die 
€eute  übertrugen  5ie  2lngft  r>or  feiner  unJ^eiinlid^en  Umgebung 
auf  iE^n  felbft,  ohxvol}[  5er  einfacE)e  2T(!ann  mit  5en  flaren, 
ftd^eren  2(ugen  nid^ts  weniger  als  abfd}re(fen5  ausfal?,  TXbet 
eben  5iefe  5urd)5ringen5en  Bilde  nnb  feinen  Spott,  5en  er 
ftets  auf  5en  Cippen  trug,  5en  fd^euten  5ie  Dörfler,  Der 
Jrie5l  fonnte  einen  fo  fer5engera5e  anfd^auen,  5af  je5er  5en 
Kopf  nad?  5er  Seite  tt>an5te. 

„lOart,  t  frieg  5i'  fd^o  nod}I"  rief  er  5ann  bxol}enb. 

„tDann  friegft  mi?'' 

„Balft  ftirbft,  5a.  muf t  5'  nad^er  ftiüE?alten/' 
lln5  u)enn  5ann  5er  an5ere  entfe^t  abwelfxk,  freute  er 
ftd?  föniglid?. 

2llle  muften  ja  5U  if^m  fommen.  Dag  es  tl^n  felbft  and) 
einmal  treffen  fönnte,  5as  xvollk  il}m  gar  nid^t  einleud}ten. 


-    H2  - 


ITiii  5em  Sfclett  glaubte  er  6en  Co5  mirüid}  in  fetner  (5ctr>alt 
5U  l^aben,  un5  5er  öurfte  il}n  crft  6ann  l^inausfül^ren  in  6en 
etnfamen  ^rie6E}of,  menn  er  felbft  einmal  fein  ^aupt  5ur  Hul?e 
legen  moUte.  Die  ^e\t  voat  aber  nod}  fern.  Der  Totengräber 
5ad}te  nidjt  gern  öaran,  öenn  fein  ganses  Dafein  mar  auf 
5icfe  IPelt  geftellt.  ^ier  mugte  er  5ie  le^te  2Ttinute  ausfoften, 
öenn  örüben  —  ba  gab's  nid}ts  mel^r. 

Spagig  mod)te  es  freilid?  meröen,  menn  fte  il^n  einfd^arrten, 
5as  Dorf  feinen  Totengräber!  Da  rul^te  er  and}  boxt  unten 
in  einem  finftcren  £od}  vok  5er  inö5Iinger,  5en  er  l^eute  an 
5em  Iad}en5en  ^JrüE^Iingstag  5u5e(fen  foüte.  Krause  un5  Blumen 
mit  2ttlasfd)leifen  un5  Bän5ern  befäme  er  u:>ol?I  nid]t  mie  5er 
alte  Gauner,  aud}  feinen  fo  fd^önen,  fd)u?ar5polierten  Sarg 
mit  Silberbefd)lag,  fon5ern  eine  rotgeftrid^ene,  fid^tene  Crul^e, 
auf  5er  ein  meines  IX)ad)sfer5lein  brannte  als  Symbol  5er 
£eud}te  in  5er  (Emigfeit.  2lud}  mit  5er  Pre5igt  un5  5en 
€eid]enfeierlid}!eiten  möchte  es  I^apern,  5enn  fo  etu^as  foftete 
mel^r  0eI5  als  im  E)aufe  5es  Totengräbers  Porl}an5en  voav, 
2ibeic  eines  bliebe  5as  gleid]e:  5ie  (£r5e,  5ie  auf  feinen  Sarg 
l^erabflog!  Stein  un5  San5  rom  ^od^gebirge  5edte  fie  alle 
5u  —  5a  gab's  feinen  llnterfd)ie5.  Un5  auf  il^n,  5en  Toten== 
gräber,  fd)Ieu5erte  fte  vooljl  fein  eigener  Bub,  5er  2(n5re5I! 

Son5erbar,  5ag  xtyn  I^eute  tDie5er  5iefer  (5e5anfe  fommen 
mufte!  €s  tüar  nid)t  5as  erftemaL  Oftmals  fd}on  u^ar  er 
il^nt  aufgetaud^t,  gan5  fd}nell  un5  uuüermutet,  un5  5ann  lief 
er  il^n  aud}  fo  bal5  n\d}t  vokbct  los,  fon5ern  rerfolgte  x^n 
ntel^rere  Stun5en.  ^rie5I  touxbe  fel?r  nad]5enflid}.  (£r  trat 
gan5  bxdft  vot  5ie  offene  (5rube  un5  ftief  5ie  Sd^aufel  in  5ie 
(Er5e.  IDudjtig  ftü^te  er  fid)  auf  5en  5erben  Stiel  un5  tüiegte 
5en  Kopf  leidet  nad)  Dorne.    Dann  rerfniff  er  5ie  £ippen  un5 
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fd^Iog  bk  2(iigen»  Pcutlid?  !onnte  er  je^t  getpal^ren,  tDte  ftd| 
öcreinft  alles  abfptelte.  Das  gan5e  Dorf  fal?  er  por  feinem 
Sarge  ftel^en,  unö  jeöer  rieb  fid?  freuöig  5ie  £)än5e.  Denn 
nun  I^atten  fie  6en  J^tnuntergelaffen,  6er  fie  fein  Cebtag  mit 
f^ol^n  un5  Spott  übergoffen  E^atte.  Drum  moUten  fie  l?eutc 
aber  and}  eine  (Eytramaf  trinfen  5U  (£{}ren  6es  froE^en  (Ereig- 
niffes.  llnö  als  fie  Iad)cn5  ins  IDirtsl^aus  abf droben,  6a  blieb 
nur  einer  5urücf,  6er  2tn6re6I,  un6  6er  ging  ungcfäumt  an  6ie 
2trbeit,  €inen  Stein  nad?  6em  an6ern  u^arf  er  l]erab  auf 
6cn  Sarg  6es  Paters,  bis  6ie  £aft  immer  6rücfen6er  u?ur6e 
un6  fd}lieflid}  6en  Deisel  mit  lautem  Krad?  auseinan6er* 
fprengte, 

IDie  ein  Sd}u?in6el  6urd}fuf?r  es  6a  mit  einem  Sd^lag 
6en  Cotengräber,  un6  I^eftig  rif  er  6ie  2lugen  auf, 

„Xla,  na,"  fd)rie  er  laut,  „fo  meit  ftn6  w'it  no  net." 

^od}  fd}u:)ang  er  6ie  Sd]aufel  in  6er  £uft  l^erum  un6 
recfte  6ie  Bruft  l^eraus.  Der  Bub  follte  il^n  nod?  lange  nid}t 
unter  6ie  (£r6e  friegen,  nod}  lange  nid^t!  ^mv\t  wollk  ^frie6l 
6en  eigenen  Dater  eingraben,  6er  bod}  6er  (Brube  am  näd}ften  voax. 

^reilid?,  n^ann  traf  er  6en  2llten  einmal?  Der  u^ar  pon 
eiferner  Konftitution,  un6  6er  unmäßige  Sd}napsgenuf  fd}ien 
il^n  förmlid}  ab5ul}ärten  gegen  alle  2lnfed}tungen  pon  Hilter 
un6  IPetter,  lOie  lange  nod)?  fragte  fid}  6er  Jrie6l  un6 
ftarrte  auf  6en  Sarg  6es  alten  2T(ö6linger  l^inab,  IDie  lange? 
Sollte  6er  immer  betrunfene,  geifern6e  ^reis  nod}  5u:>an5ig 
3a(}re  im  ^aus  l^erumlungern  o6er  gar  fo  alt  a>er6en  wk 
^Hetl^ufalem  06er  2^fob? 

£)l}ne  6af  er  es  merfte,  u?ar  ^rie6l  mie6er  in  feine  porige 
Stellung  5urücfgefunfen  un6  ftarrte  ins  £eere, 

Ciefe  Hul^e  fpann  fid}  in  6en  flaren  ^rül^lingslüfteit 
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über  6em  Kird}E}of,  aud?  unten  5tr>ifd)en  6cn  <5räbern  un5 
üveu^en  regte  fid?  fein  Con,  nur  mand^mal  fnifterte  es  gc^ 
I^etmntsroU  in  6er  lodPeren  <£r5e,  u^enn  fid}  6er  aufgeftemmte 
Spaten  unter  6er  €aft  6e5  ftarfen  ZHannes  etmas  tiefer  in  6en 
Bo6en  grub. 

pio^lid)  aber  ri^  es  6en  Cräumer  in  6ie  ^öty,  (Er 
I^atte  6eutlid}  gefül?lt,  6ag  fid?  pon  rüdmärts  etu^as  an  ifyx 
J}eranfd)Iid),  un6  nun  n?ar  er  erfd^roden  u?ie  ein  XHeufd),  6en 
man  auf  böfen  (Se6anfen  zttappt.  fjaftig  6reJ}te  er  ftd?  um. 
Hid^tig,  6a  ftan6  einer!  Un6  a>arum  mufte  es  9era6e  6er 
2nö6Iinger  IHid)!  fein,  6er  rer6ammte,  l?eimtüdifd)e  (BefelleP 
XDie  6er  Kerl  nur  6reinfd]aute,  fo  6e=*  un6  mel^niütig  u?ie  ein 
frommer  Bü^er.  Per  ^eud}Ier,  6er  elen6el  3"  Jrie6I  fod^te 
es  auf.  Kein  ZHeufd?  mar  ifyn  a>i6eru)ärttger  in  6iefem 
2(ugenblid. 

„Was  fud^ft  6'?"  fd)rie  er  il^n  an.  „lOillft  fd)auen,  ob 
er  fd)o  eingraben  is,  6ei  Pater?" 

Der  Angegriffene  u?ar  einen  Zlugenblid  fprad^Ios. 

„Aber  ^frie6I,  u^as  fallt  6ir  6enn  ein?"  brad)te  er  en6lid) 
I^error. 

„Braud^ft  fei  Angft  net  I^aben/'  ladete  6er  Cotengräber. 
„Der  fommt  nimmer  'rauf." 

Der  inö6Iinger  ITLidfl  voav  totenbleid}  gen:)or6en. 

„C{}u  mi  net  6erblecfn/'  fagte  er,  mül^fam  an  fid}  I)alten6. 
„3  fomm  'raus  u?eg'n  'm  (Srabftein,  un6  ^ab  6i  fragen 
moU'n,  ob  .  . 

„5d)U)in6eI,  Sdiwmbd/'  rief  6er  Cotengräber,  in6em  er 
eine  abu?eE}ren6e  Bemegung  mit  6er  ^an6  madjte. 
Der  mid?I  bebte  ror  tDut. 

„Du/'  fagte  er,  „Ijöt  auf  mit  6eine  fün6igen  He6ensarten/' 
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Da  ladete  Jrteöl  E^ell  auf, 

„Sünötge  Heöensarten,  öes  mad^ft  gut/'  rief  er  unö  padk 
5en  Burfd^en  am  2Xxm.  „Da  gel?  J^er,"  ful^r  er  fort»  „3e^t 
tl}n  mir  aus  (B^td^t  rausleugnen,  öaf  6u  blos  nad^fd^auen 
u?illft,  ob  5ei'  Pater  nimmer  'rauf  fommt  aus  6er  (5ruben/' 

ITTid^I  fud}te  fid?  Dergebens  feinem  Drucf  5U  entroinöen, 

„Pas  risfierft  5u  mir  5'fagen/'  fdjrie  er  xvüknb. 

„'^awol}!/'  antn:)ortete  ^frieöL  „IDeil  5u  iJ^n  'nunter 
9'münfd}t  J^aft,  bu  Cropf  5u,  l}a,  l^a,  J?al" 

Damit  pacfte  er  iE^n  nod?  fefter  un5  rig  il^n  ujütenö  an 
öen  Hanö  6er  (Brube, 

3ß|t  wüvbz  es  6em  eingegriffenen  aber  5U  r>ieL  (Er  ballte 
6ie  freie  Jauft  un6  Ijielt  fte  6em  ^rie6l  unter  6ie  Hafe, 

„Cag  mi  'aus/'  fd^rie  er,  „Bift  6u  üielleid^t  6er  Pfarrer, 
6er  mir  6'  toiten  lefen  voxü?  6u  Sd^uftl" 

Un6  als  6er  Cotengräber  nod}  nid}t  nad^gab,  fud^te  er 
il^n  an  6er  0urgel  3U  pac!en.  Der  ^rie6l  aber  lief  il)n  einen 
eiugenblic!  los,  mad^te  eine  fur5e,  fd^nelle  IDen6ung  un6  je^t, 
wo  er  tpeit  ausl^olen  fonnte,  fd^lug  er  6em  IHid^l  mit  6er 
flad^en  Qan6  eins  über  6en  Sdjd6el,  6af  er  fopfüber  5U  feinem 
Pater  in  6ie  ^rube  l^inabflog, 

3m  erften  2tugenblicf  ipar  6er  Cotengräber  felbft  er* 
fd}ro(ien,  als  6er  Burfd^e  u?ie  meggeblafen  tuar,  aber  er  faf te 
fid}  fd}nell,  un6  feine  Beftür5ung  löfte  ftd}  in  eine  unbän6ige 
Cuftigfeit,  als  er  je^t  näl^er  trat  un6  6as  graufe  (Entfe^en  ge* 
wal}vk,  bas  ftd)  in  IHid^ls  ^ügen  malte,  (Er  l^atte  fid}  auf 
6em  Sarg  feines  Paters  u>ie6er  aufgerid^tet  un6  rerfuc^te  an 
6en  fteilen  XDän6en  in  6ie  £)öl}e  5U  flettern.  Dabei  fd^lugen 
ilfm  aber  6ie  ^ä^m  5ufammen,  un6  6ie  ^ugen  tvaUn  aus 
il)ren  ^)öl?len. 
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Darüber  tpollte  fiel)  6er  ^rteöl  l}a\b  5U  C06  Iacf)en.  (Eilt^ 
padte  er  feine  Sd^aufel,  un5  nun  roarf  er  eine  Sd)id)t  auf  6en 
brüUertben  liimb,  5er  er  fd^nell  eine  ^wdie,  öritte  un5  pterte 
folgen  lief» 

„Kannft  5runt  bleiben/'  fd}rie  er»  „3  9^^^^  Tt^^ 

öasul" 

Dem  in  5er  (Srube  verging  l^ören  un5  feigen»  VOo  er 
Ejinfagte,  gab  5a5  brüd)ige  (£r5reid?  nad},  un5  5ie  bcrab* 
faufen5en  Steine  fd^Iugen  \l)m  Sd}ä5el  un5  ^än5e  blutig.  €r 
tüufte  nid}t  mel^r,  tpas  er  anfangen  foUte»  3^  feiner  Per^ 
5n:>eiflung  begann  er  alle  ^eiligen  an5urufen  un5  ein  Pater^ 
unfer  5U  ftottern.  Iln5  5iefes  le^te  ZTcittel  perfagte  nid)t»  2luf 
einmal  l^örte  5er  Steinl^agel  auf,  un5  5er  Totengräber  r>cr* 
fd)u:>an5  r>on  5em  Kan5  5er  ®rube.  Diefen  2tugenblicf  bc= 
nu^te  5er  ZTud^I,  fid?  mit  äuferfter  Kraft  in  5ie  ^öl}e  5U 
arbeiten»  (£n5lid}  gelang  es,  er  fam  tr)ie5er  an  5ie  £)berfläd)e 
un5  rid}tete  fid)  mit  fd}lottern5en  Knieen  auf» 

Da  bemerfte  er  ettDas  feltfames.  Der  Cotengräber  J^atte 
iE?m  5en  Hücfen  gett?an5t  un5  fal?  5ie  (Gräber  l^inab»  Dort 
fam  etmas  näl^er  mit  fd^ujerfälliger  Belegung  un5  grun5en5en 
Cauten»  (£rft  fonnte  man  nidjt  unterfd)ei5en,  ob  es  ein  Cier 
o5er  ein  IHenfd)  mar,  aber  nun  iapipk  es  E^erpor  l]inter  5en 
l{reu5en  un5  fd^lid?  5um  @rab  5es  inö5linger»  €in  alter, 
üerfrüppelter  ZlTann  rr>ar  es  mit  blö5en,  ent5Ün5eten  Crief^* 
äugen,  run5ligen  Baden  un5  5ufammengefallenem  2^nun5e» 
3^?n  fül^rte  ein  l}od^gefd}offener  Knabe  r>on  iel}n  2al}xzr\,  5er 
mit  ängftlid)en  ^ugen  bal5  auf  5en  Cotengräber,  bal5  auf 
5en  2tlten  bli^te» 

IHid^l  fd}lid)  auf  5ie  Seite  un5  lugte  Ijmkt  einem  ^rab^ 
ftein  l^erDor,  5er  Totengräber  bead)tete  il^n  nid)t  mef^r,  fon5ern 
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faf}  mit  5ufammenge5ogenen  Brauen  auf  6en  (Breis  J^erab,  6cr 
je^t  taumelnö  einl^ielt  un6  ein  ftumpffinniges  £ad]en  l^erporftief , 

„f)aft  wkbex  ein'n?"  fragte  6er  ^rieöl  fur5. 

IDie  fd}u?er  t?erl?altener  ®rolI  lag  es  in  feinen  XDorten* 
Der  Zllte  ftierte  if?n  an  unö  fid^erte  leife: 

„^reili,  's  l?at  ja  I^eut  niy  foft.  Der  alte  ZHöMinger  I?at 
's  5al?lt/' 

„So?  Un6  6u  fd^amft  bi  net,  6af  6u  6ir  auf  'Koften 
von  5er  Sippfd^aft  an  Kaufd}  antrinfft?" 

,,na— a— a/'  gröl^Ite  5er  Gefragte,  „i  fd}am  mi  net,  i 
trinf  wo  —  voo  i  's  l^erFrieg,  i  trin!  'n  gan5en  Cag/' 

„Bis  's  5i  amal  umJ^aut/'  rief  5er  Cotengräber  l^eftig» 

Da  rif  5er  2llk  feine  ent5Ün5eten  klugen  auf,  fo  weit  er 
fonnte,  un5  \al}  5U  feinem  Sofyx  gar  fpöttifd}  empor.  Sein 
gan5er  Haufd}  fd^ien  perfd}u:?un5en,  un5  5ie  Iallen5e  Stimme 
befam  eine  merftt?ür5ige  Jeftigfeit,  als  er  je^t  5en  5al}nlucfigen 
ITTun5  öffnete: 

„Ha,  mi  l?aufs  net  um/'  fagte  er,  „mi  net,  g'rüif  net. 
Da  braud^ft  fei  Ztngft  net  l^aben.  Sd)au  nur,  5af  's  5i  felber 
net  uml^aut,  mei  £ieber,  — ZHi  padVs  net,  i  überleb  €nf  alle!" 

Das  tt?ar  l^erausgefommen  a>ie  eine  Propl?e5eil}ung,  fo 
flar  un5  fid}er, 

3n  5em  Cotengräber  arbeitete  es  mädjtig. 

,f^nl)t  il^n  tt>eg,"  ful)r  er  feinen  Buben  an,  „€r  l}at 
nij"  5'  fud)en  5a  J^eraufen/' 

Der  Kleine  fagte  5en  (Brofpater  beim  2lrm  un5  fe^te 
il)n  langfam  in  Belegung,  ^uften5  un5  grun5en5  torfelte 
5er  Zllte  5rei  Sdjritte  meiter,  5ann  fd^ien  er  ftd}  auf  dwas  5U 
beftnnen,  (Er  blieb  wkbcx  ftel^en,  5rel?te  fid)  um  un5  fal) 
l}öl?nifd}  5U  feinem  Sol?n  5urüc!. 
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„Wix  grabft  net  ein/'  lallte  er,  „Des  fag  i  6ir,  mt  net. 
(£l)er  grab  t  5t  felber  ein,  6t  un5  's  gan3e  Porf,  alle  miteinanöer, 
rpie's  5a  fei5'sl" 

Da  legte  fid^  TXnbx^bi  ins  ZTTitteL  ^efter  pa^te  er  5en 
2tlten  bei  5er  ^an5  un5  jagte  bitten5  un5  fläglid): 

„IIa,  net  eingraben,  ^rofrater,  uns  net  eingraben/' 

XDie  ein  be3äl?iiites,  tr>il5es  Cier  tr>an5te  fid?  5er  Zllte  5U 
5ent  l{in5e.  ITiit  täppifd^er  ^ärtlid^Feit  flopfte  er  feine  IDange, 
rDäl?ren5  gurgeln5e  Caute  aus  feiner  Bruft  fanten, 

„Haa,  naa/'  gröl^lte  er,  „gut  fein,  2In5re5l,  gut  fein.  Dir 
tl^u  i  nif,  5ir  net,  5ir  net,  tnei  Buberl." 

Un5  tr>äl}ren5  er  5en  3ungen  liebfofen5  an  fid?  5rüc!te, 
entfernte  er  fid}  un5  tc»anfte  5em  ^)aufe  5U.  (Eine  XDeile  l^örte 
man  il^n  nod}  brummen,  5ann  fanf  5er  ^rie5l?of  in  feine 
Hul^e  5urüd. 

Der  Cotengrdber  blxdk  5en  bei5en  nad},  bis  fie  l^inter 
5en  (Brabfteinen  t?erfd}U)un5en  waren.  3"  feinem  Blicf  lag 
etipas  r>on  tötlid^em  ^)af  un5  maflofer  XDut. 

„ITTugt  net  fo  bös  5reinfd?aun,"  tönte  es  plö^lid). 

lOar  5iefer  €ump  nod?  immer  5a?  ^rie5l  ful^r  beim 
Klang  pon  ITlidjls  Stimme  l?eftig  5ufammen, 

„Pacf  5id}  5um  Ceufel,"  fd}rie  er  il^m  l^inüber. 

Der  l^ielt  fid?  in  porfid^tiger  Entfernung  un5  fagte 
fpöttifdj: 

„(Bei?  fd?on,''  rief  er.  „^freut  mi  blos,  toeil  i  5es  no 
5erlebt  l?ab/' 

Der  Cotengräber  l?ob  einen  Stein  vom  Bo5en  un5  voavf 
i^irx  5u  5em  Cdftermaul  l^inüber.  Der  Burfd;e  aber  büdte  ftd? 
un5  f prang  eilig  von  5annen. 

„IDeif  fd)o,  wk  gut  5u's  meinft,"  rief  er  5urüd,  „aber 
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unterftel?  bx,  unb  l^alt  mir  nod}  amal  a  Preöigt,  tote  man  fctti 
Vakt  auf  (Eröen  bef?an6eln  foll,  b\i,  fd}Ied}ter  Kerl,  5er  5en 
fetnigen  felbft  ins  (Brab  tpünfd^t/' 

^rteM  bebte  am  gan5en  Körper»  (Er  fagte  mit  betöen 
2(rmen  in  öie  £uft,  als  lüollte  er  etmas  greifen,  was  gar 
nid}t  ba  voav.  Dam  rannte  er  toie  befeffen  um  bas  (Brab 
l^erum,  un5  als  er  jc^t  5ie  breiten  ^uffpuren  feines  Daters 
gen:)al)rte,  ba  pa(fte  er  feine  Sd}aufel  unö  flür5te  ftd}  mit 
einer  finnlofen  IDut  auf  5as  lodere  (Eröreid}.  Da  l^atte  er 
geftanöen,  6er  2llte.  ^ort,  fort  5amitl  XPeit  im  ^ogen  fanöte 
er  alles  6em  ITlöMinger  ins  (5rab  md},  als  fürd^tete  er,  5er 
5a  unten  fönnte  n)ie5er  l^erauffommen, 

lln5  als  5er  le^te  Stein  E^inabgemorfen  voav,  fprang  er  in 
tt^eitem  Sa^e  auf  5ie  (£r5maffen  un5  ftampfte  fte  adf^enb  5U^ 
fammcn,  bei  je5em  Critte  immer  weiter  ausJ}oIen5,  wk  5er 
Hiefenl^ammer,  5er  im  näd^ften  21ugenbli(f  auf  5as  funfen- 
fprüf?en5e  (Eifen  I?ernte5erfauft* 

„(Sei?  'raus,  u?enn  5'  fannft,"  murmelte  er  grimmig* 
„(5el?  'raus!" 

Der  unten  regte  ftd?  mdjt  mel^r.  So  u?ar's  red)t,  fo  muf te 
es  fommen,  fo  get^örte  fid}'s. 

Hut  l^öE^nifd^em  (Seftd)te  fal?  ^rie5I  auf  5as  glattgeftrid)ene 
(£r5reid?  l^erab  un5  trodnete  fid?  5en  Sd}U)eig.  3^?"^ 
als  l^ätte  er  ein  gutes  XDerf  PolIbrad}t,  mit  5em  er  5ufrie5en 
fein  fonnte.  2tber  plö^Iid}  fam  er  fid?  u:?ie  genarrt  t?or.  IPas 
ttJar  5enn  5ort  an  5em  fd^malen  Steig?  Dort  fingen  5ie 
Jugfpuren  ja  vokbet  an,  als  märe  5er,  5en  er  eben  beftattet 
l^atte,  unter  5em  (Brabe  l^erporge!rod)en  un5  l)ätte  aufs  neue 
5ie  XPan5erung  fortgefe^t  auf  5er  frül}lings5unftigen  (Er5e, 
leidet  allein  a>ar  er  gegangen.    f)art  an  feine  ^erfe  I^atte  fid? 
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2In6re6Is  nadkv  ^uf  gefegt,  rr>ie  bk  Spur  eines  getreuen 
^unöes,  6er  5en  ^errn  md}t  r>erläft.  (Ein  bitteres  £ad)en 
entrang  fid?  ^rieMs  Bruft.  (£t  ^tüv^U  auf  öen  tDeg,  un5  mit 
blinöer  gerftörungsmut  ftampfte  er  6as  le^te  l^inu:)eg,  toas 
pon  6en  beiöen  nod?  ftd)tbar  voav.  So  trat  er  Sd}ritt  für 
Sctjritt  5ie  XDanöerung  nad}  i)aufe  an. 

(Er  a)uf  te  es  ja,  5ag  er  nur  5ie  Cl^üre  5U  öffnen  brandete, 
um  (Srofpater  un6  (Enfel  beifammen  5U  finöen,  5ort,  tr>o  fie 
immer  fafen,  im  Stalle  5raufen,  eintrcidjtig,  2lrm  in  2ivuu 
lln6  6er  I^örte  mit  offenem  I]Tun6e,  tr>as  il^m  6er  2llte 

porfd}n?ä^te,  blö6finniges  3^ug,  ^)eiligenlegen6en,  un6  5ur 
redeten  ^dt  eine  gepfefferte  Bosl^eit  gegen  feinen  Pater.  Das 
5cigte  6as  fd^eue  Benel?men  6es  l{in6es  un6  ntd}t  min6cr  6as 
triumpl}ieren6e  ®efid}t  6es  2(Iten,  6er  fid?  in  6em  Buben  ein 
IDeiterleben  ftd^ern  uJoUte,  feit6em  man  xl}n  ins  2tustrags^ 
ftübd^en  gefegt  l^atte. 

//3^^'  ^  ^^^^  Icing/'  l^atte  er  6amals  gefagt. 
,,(Erft  red)t  lang," 

Un6  am  felben  2tben6  gab  er  6en  Kütten  5U  freffen,  6a| 
5U?ei  bavon  frepierten,  un6  tranf  fid?  im  IDirtsl^aus  einen 
Haufd}  an,  6er  ityn  faft  6as  £eben  gefoftet  l^ätte.  6er 
DunfelE^eit  u?ar  er  nämlid^  in  6en  (Biefbad}  geraten,  6er  6as 
Dorf  in  5npei  i)älften  teilte,  un6  l^ätte  iE?n  nid]t  5ufällig  ein 
Bauer  bemerft,  er  u:»äre  elen6iglid}  umgefommen.  Das  l^atte 
fid}  ifyn  gut  eingeprägt,  meil  er  leben  u?olIte  um  je6en  Preis, 
fd)on  aus  Cro^  gegen  feine  Jamilie,  un6  fo  traf  er  feine 
ZlTagregeln.  Den  Crunf  ftellte  er  5u:?ar  nid^t  ein,  6en  mufte 
ja  fein  Sol^n  be5al}Ien,  njol^l  aber  lieg  er  fid?  immer  pom 
XDirtsl^aus  nad?  i^aufe  füE^ren,  un6  als  Z(n6re6l  J^eranmud^s, 
6urfte  er  6iefes  2lmt  übernel^men.   So  fal?  man  6enn  in  6er 
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Dämmerung  6iefes  feltfame  Paar  bnvd}  6te  Strafen  stellen, 
5en  betrunkenen,  alten  ZHann  mit  6em  blaffen  Kinöe,  bas  per- 
legen 5u  Bo6en  bltcfte»  (Erft  fd^impfte  bas  Dorf,  5ann  ge* 
rr>öl?nte  es  fid)  öaran,  un6  fd}lieglid}  mad)te  es  fid}  luftig. 
Befam  6od}  6er  I?etmtücftfd}e  Totengräber  etir>as  ab,  bas  freute 
joöen.  ^rteöl,  öem  fparfamen,  nüd)ternen  IHann,  mar  5tefer 
£ebensa»an6el  feines  Paters  and}  öurd^aus  nid)t  gleid^gültig. 
2(nfangs  rerfudjte  er  fid?  öagegen  auf5ulel?nen,  inöem  er  fein 
(5eI6  meJ^r  I?erausrüdte,  aber  er  gab  baI5  nad),  als  6er  2ilte 
l^ierauf  gan5  bosl^aft  ü:>ur6e,  un6  in  feiner  XDut  abermals  eine 
Kul?  5u  To6e  fütterte. 

Zlun  trieb  6er  ^rofpater,  u?as  er  mod]te.  Der  erfte  auf 
im  £)aufe,  6er  le^te  im  Bette,  befan6  er  ftd}  auf  einer  fteten 
lPan6erung  5U)ifd?en  Kird^e,  XDirtsl^aus  un6  Stall.  (Eins 
aber  mie6  er  ängfilid? :  6ie  (E(^ftube,  wo  6er  ^err  ITTeicr  ftan6, 
6enn  er  \al}  in  il^m  6en  Icibl^aftigen  To6,  vok  6ie  an6ern 
Dörfler.  (Bing  es  gar  nid)t  mel^r  mit  il^m,  6ann  rief  man 
6on  ^errn  ZHeier  5U  i)ilfe  06er  6en  2ln6re6I.  Das  u^aren  6ie 
ein5igen,  6ie  6as  alte  Cier  nod)  ein  bisdjen  im  ^aum  I^alten 
fonnten. 

SobaI6  er  6cn  3ungen  erblic!te,  t)er5og  fid)  fein  ®eftd}t 
5U  einem  breiten  (Brinfen,  un6  menn  6er  Kleine  in  6er  Kneipe 
erfd)ien,  um  il^n  5U  Idolen,  mufte  er  erft  auf  feinen  Sd}of 
flettern.  Dort  befam  er  6ann  ein  ©las  Sdinaps  I^inunter- 
gegoffen,  ob  er  sollte  o6cr  nid)t.  Tiudt}  6er  XDirt  mugte  i(?n 
beü:?un6ern. 

„Da  fd]au  l?er,  (Bo6inger,"  lallte  er  un6  lad}te,  6af  er 
6en  2(ustr>urf  be!am.  „Da  fd^au  il?n  an,  6en  ^allo6ri,  6en 
patfd^eten.    (Seit,  6er  g^faüt  6tr?'' 

Der  IDirt  u?ar  ein  rerbiffener,  griesgrämiger  ZTtenfd?,  6er 
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üiel  Unglücf  in  feinem  langen  £eben  gel^abt  I^atte,  (Er  *r>er^ 
ftanö  fid)  fd)Ied}t  aufs  Spaf  mad^en.  Seine  Kneipe,  ein  nieberes, 
t?ertr»al}rlofte5  ^jaus  mit  erlofd^enen  ^enftern  unö  blafroten 
PorJ}ängen  5al}inter,  tr>ar  perrufen  im  Dorfe  un5  fonnte  neben 
öem  £)auptgaflE?aus  md}i  red}t  beftel^en.  2lber  5em  guten 
(En5ian,  6en  Pater  (5o5inger  brannte,  üeröanfte  er  einige  ^äfte 
pon  6er  5eft?aftig!eit  5es  (Bro^oaters.  Diefer  ^euertranf 
brannte  5em  Eliten  tpol^lig  buvd}  5en  Körper  unö  voedk  oft 
längft  rerftorbene  (Erinnerungen  in  5em  eingefd^rumpften 
5d}äbel,  tDenn  er  öen  (Enfel  auf  5em  Sd}ofe  I?ielt. 

„pa|  auf,  2ln6reM,"  raunte  er,  „paf  auf,  Bub.  IHagft 
a  amal  a  Cotengräber  rueröen?  XDiüft?" 

Unö  menn  6er  Knabe  nicfte,  ful^r  er  befrie6igt  fort: 

„Zlber  a  fold^ener  muf  t  tt)er6en,  mie  6ei  (5ro§üater  einer 
u^ar.  (Seit,  2(n6re6I,  gelt?  Denn  bei  mir  6a  fan  6ie  £eut 
nod?  el?rlid?  ein'graben  tDor6en,  ^zbem  l}ab'  \d}  fei  (Bebet 
I^erg'fagt,  ie6em  J^ab^  id?  a  II)eil?n:)affer  geben  un6  nod?  eytra 
a  Hosmarin5u?eigerl  'nunterg'morfen  beim  eingraben,  un6  l}ab' 
bef t,  6ag  il^n  unfer  f)errgott  'raufE^olt  bei  6er  emigen  2luf* 
erftel^ung.  Un6  tren  l}db'  i  net  alles  eingraben  6ie  einun6^ 
J^^^i^S^Ö  3<i^?i^/  o?o  xd}  Cotengräber  tuar!  ^eine  £eut,  fd^öne 
Cent!  gmei  ^errn  £an6rid?ter,  6rei  V}cvxn  Pfarrer,  ein'  ^errn 
Kooperator,  ein'  fjerrn  Jorftmeifter,  un6  a  je6er  tpar  5'frie6en 
mit  mir,  a  je6er/' 

2luf  einen  fold)en  (Ergug  mufte  er  fid)  fc^on  einen  ge* 
I}örigen  Sd^lud  leiften,  el?e  er  U)ie6er  fortfal?ren  fonnte. 

„^aft  fd}led}te  2Ttenfd)en  a  eingraben,  (5ro|r>ater?''  fragte 
6er  3unge. 

//3      9i^a6  gnua!" 

(Er  fal?  fid}  r>or(id?tig  um. 
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„Sd^au'n  (Soöinger  an/'  totspcrte  er,  „Dem  feiner  Codjter 
it}ren  £tebl?aber  l?ab  i  eingraben  un5  fein'  älteften  Buben 
öasul" 

„Was  I^aben's  5enn  tl?an?" 

„rC  Haubmorö  E^aben's  begangen  am  £oiftnger  Bauern, 
un5  5a  öraufen  ror  6er  Cl^ür  fan's  von  6ie  ^ensöarm'  öer- 
fd^offen  u?or5en,  u^eiFs  l}abzn  ausreifen  woUen.  Hur  ein'n 
E^aben's  öertt>ifd)t,  n'  (5o5inger  fein'  jüngften.  Der  l}odi 
f?eut  no/' 

Der  Knabe  I^örte  aufmerffam  5U. 

„Die  l)at  alle  5er  i)err  2Jleier  l}eimg'fud}t/'  fragte  er 
plö^lid}. 

Der        vomb^  ängftlid?  bei  5iefer  ^rage, 

„Der  ^crr  IHeier  ,  ,  ♦  5er  ^err  IlTeier!    VOas  foll  5es 

J^eifen?   Des  is  fo  a  rerlogene  ®efd]id]t  pon  5ein'm  Pater." 
„^laubft  5u  net  an'n  ^errn  UTeier?"  fragte  fd}üd)tern 

5as  Kin5, 

Diefe  Jrage  mar  5em  ^Iten  gräglid?.  (fr  rutfd^te  auf  5er 
BanF  l}xn  un5  E^er  un5  fing  5U  lauften  an.  2lber  5er  Knabe 
gab  ftd}  mdji  5ufrie5en. 

„(Seit,  (Srogpater,  voxt  fd^auen  5od?  alle  einmal  fo  aus 
vok  5er  Qerr  ITteier?"  fragte  er  tDie5er. 

Diefes  immertDäl?ren5e  ^fragen  nad}  5em  ^errn  ZTTeier 
regte  5en  Otiten  auf. 

„(5laub  5u,  u?as  i  5ir  fag,"  brummte  er.  „Perftel^ft  miP 
.  .  .  So,  un5  je^t  .  .  .  je^t  .  .  ,  gel^ft  'naus,  :^n5re5I,  un5 
l^olft  mir  nod}  'n  €n5ian,  'n  redeten  guten,  gelt,  5u  ^allo5ri 
5u,  5u  netter!" 

€r  tt?ar  5ufrie5en  mit  fid},  5enn  er  glaubte  5ie  gan3e 
llnterl^altung  fel^r  pfiffig  been5et  5U  l^aben.    2lber  faum  mar 
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Oer  Knabe  mit  5em  neuen  Stoff  5urücfgefommen,  5a  fing  er 
aud)  fd}on  trteöer  an, 

,,€ügt  5er  Pater?"  fragte  er  leis, 

Blö5ftnntg  glo^te  tJ^n  5er  (Brofpater  an, 

„IDer  fagt  5as?" 

„Du  felber,  (5rogDater." 

Dem  Gilten  tDur5e  es  unbel^agltd}, 

„IlTtr  follft  glauben,"  gröl?lte  er,  „net  5erm  Pater,  Der 
u^arft  blos  5rauf,  5ag  er  mid}  unter  5te  (Er5e  bringen  fann. 
2lber  5e5  tl^uft  5u  net  Iei5en,  gelt,  2(n5re5I,  5e5  tl^uft  5u  net 
Iei5en?" 

Der  Knabe  fat)  il^n  mit  tt)id)tiger  IHiene  an  un5  fd^üttelte 
5en  Kopf,  £ad^en5  nicfte  il^m  5er  2llte  5U  un5  lief  il^n  tDie5er 
trinfen, 

„J)aft  5u  5ein'  Pater  a  eingraben?"  fragte  2ln5re5I,  in5em 
er  fid?  5en  2T(un5  mifdjte. 

Der  2llte  fal}  il^n  Iauern5  an, 
„IDarum  fragft  5'?" 

f/3  tt'ßif  net,"  fagte  eingefd}üd}tert  5as  Kin5, 

fi^oX  5ir  am  (En5  5ei  Pater  'n?a5  g'fagt?" 

„Hij-  l}at  er  mir  g'fagt." 

Die  gügc  5es  Eliten  r»erIoren  il^re  Spannung. 

„Kann  a  niy  fagen,"  ful?r  er  berul^igter  fort,  „i  ^ob  mein' 
Pater  mit  gutem  (5eu:?iffen  begraben,  5enn  i  \dk>  il?n  in  (£l?ren 
g'l)alten  bis  an  fein  feligs  €n5." 

Der  (5rof  Dater  Ijatte  es  aber  bei  5iefen  IDorten  rermie5en 
5u  5em  (Befreu3igten  in  5er  (Scfe  5er  Sd)en!ftube  auf5ubli<fen, 
5en  er  fonft  bei  ]e5er  (Belegenl^eit  5um  ^eugen  feiner  He5e 
an5urufen  pflegte,  3^^?^  5^9  Knaben  näl^er  an  fid?  un5 

ftreid^elte  il?m  5ie  XPangen, 
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„^ör'n  tDtr  auf  mit  öcm  (Sereö/'  brummte  er,  „5es  fül?rt 
5u  Ulf.  D'  ^anpi^ad}  is,  6af  ö'allemeil  hxav  5U  mir  l?altft, 
Z(n5re6I,  Bua.  Der  (Brofpater  meinfs  r>iel  beffer  mit  5ir 
als  5cin  Dater,    6Iaubft  öu's,  2tn6re6I,  glaubft  bu's?" 

Unb  er  rut?te  nid}t  el^er,  als  bis  5er  Knabe  5uftimmen5 
genicft  E^atte,  Dann  r^ar  er  5ufrie6en  unö  tranf  feinen  Brannt* 
mein  aus. 

Damit  fd}Iog  es  in  5er  Hegel  ab,  un5  5ie  Soften  einer 
foldjen  Unterre5ung  5trifd)en  €nfel  un5  ^rogüater  E)atte  je5es* 
mal  ZlTeifter  ^rie5I  5U  tragen.  3^^^^^^  fd)euer  tt»ur5e  5as 
Uinb  gegen  iE^n,  voo  es  fonnte,  vo'xd}  es  il^m  aus,  un5  in  feiner 
unfinnigen  2(ngft  t?or  5er  Strenge  5es  Daters  begann  es  5U 
lügen,  5af  man  5ie  n^al^ren  IDorte,  5ie  es  überf^aupt  nod? 
fpracb,  an  5en  Ringern  l?er5ät)len  fonnte.  €in  mü5er,  per* 
fd}lafener  gug  bemäd^tigte  fid}  5as  Knaben.  Stun5enlan9 
fonnte  er  an  einer  Stelle  fi^en  un5  ins  Ceere  ftarren.  Seine 
Sd?ulfamera5en  flot)  er  ängftlid),  un5  aud)  5ie  2lrbeit  tDar 
5em  mageren,  fd)tt)äd)üd}en  Buben,  5er  immer  bleid?  an  5en 
Käufern  5af?infd)lid),  fo  5urx)i5er,  5ag  alle  Prügel  5e5  Daters 
il)n  nid}t  5a5u  5u?ingen  fonnten. 

IVixt  perbiffenem  (5rimm  empfan5  5er  Cotengräber  feine 
£)l)nmad}t.  2ln5re5l  mar  il^m  freilid}  nie  5as  geu)or5en,  tpas 
ifyn  5er  (Erftgeborene  ina  ftiüen  IDinfel  nod)  l^eute  be5eutete. 
Da  fet^lte  es  meit.  2lber  es  tpar  5od)  fein  Hinb,  bas  ein5tge, 
was  il?m  in  5er  5tt?an5igjdl)rigen  €l?e  mit  feiner  5n:)eiten  ^frau 
geblieben  mar,  fein  IPeiterleben,  feine  ^ufunft.  ^ünf  lUäbdicn 
maren  xfyn  por  2ln5rc5l  geboren  tPor5en,  5mci  Buben  noc^ 
fpäter,  un5  nid)ts  mar  pon  il^nen  perblieben.  -2llle,  alle  l^atte 
5er  Co5  nad)  fur3er  f rift  mie5er  l}inausgefül}rt  in  5en  Kird?* 
l]of,  mo  5er  Jrie5l  fie  einfd^arrte  in  5as  alte  (Srab  feiner 
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Porgänger,  (51eid?gülttg  I?atte  er  öabet  immer  5te  (Er5e  auf= 
geriffen,  gleid^gülttg  l}atte  er  fie  rr>icöer  gefd}Ioffen,  als  mü|te 
bas  fo  fein.  Hiemals  I^atte  es  tl^m  tiefere  XDunöen  gefd^Iagen» 
3J?m  tt?ar  es  5ur  0err»ol?nl?eit  gerr>or5en,  6af  md)ts  aufblül^en, 
nid)ts  ge5eil?en  tüollte  in  öem  grauen  ^aufe  an  5er  Ktrcf^l^ofs- 
mauer,  xoo  bas  £eben  bei  5er  einen  Cl?ür  I^ereinfam,  un5  5er 
Co5  bei  5er  an5ern  tDie5er  l^inausging.  Das  tüar  5as  felbft^ 
Derftän5Iid)e  XDer5en  un5  Pergel?en,  5em  man  nid}t  länger 
nad^grübelte.  2lls  er  aber  5as  Ie|te  ror  faum  einem  ^a^x^ 
5er  €r5e  übergeben  l^atte,  5a  fül^Ite  IHeifter  ^rie5I  mit  einem 
male,  5af  il)m  5as  fortn:>äl?ren5e  (Einfdjarren  5er  eigenen 
Kin5er  plö^lid?  5U  piel  tDur5e,  5ag  es  i(?n  mü5  mad^te,  un5 
er  fal?  ftd}  um,  tc>as  il?m  bei  5iefer  2lrbeit  im  Caufe  5er  3al}re 
eigentlid}  perblieben  tr>ar.  Der  ein3ige  2In5re5I!  Un5  mit 
5ugleid}  5ie2Iusftd)t  auf  ein  neues,  f eimen5es  £eben  imnTutter- 
leib.  Bei5es  ftimmte  iE^n  nid}t  frol^er.  Das  neue  XDefen  toar 
für  it^n  fd}on  im  vozxhzn  5em  Co5  un5  5er  Sd^aufel  perfallen, 
un5  2in5re5l,  5en  faft^  un5  fraftlofen  Buben,  5en  l^atte  il^m 
fd?on  längft  ein  an5erer  geraubt  —  5er  gel^örte  il?m  nid^t 
mel)r.  £angfam  un5  fid)er  tpar  5er  2llte  5U  IDerf  gegangen, 
nur  fein  Co5  fonnte  pielletd)t  nod}  l^elfen.  2lber  mann  ftarb 
er?  IDann,  xvaww?  ^xiUxwh  por  IPut  un5  (£ru?artung  l^atte 
5er  ^rie5l  fd^on  in  mandjer  Had^t  5em  i)errn  ZHeier  5iefe 
Jrage  in  5ie  klugen  gebol^rt,  aber  5as  Sfelett  l^attc  nur 
l?öl?nifd}  5urü(^gegrinft,  un5  5er  2llte  lebte  tpeiter,  ein  '^a\]x 
nad?  5em  an5ern.  (£in  immer  tt)ie5er!el^ren5es  (Sefpenft  fd)lid? 
er  in  5en  (5räberreif)en  l^erum,  mit  ftieren  ^ugen,  Sd^ritt  für 
Sd^ritt,  un5  es  fd}ien,  als  l^ätte  5ie  Hatur  5iefem  tt)an5eln5en 
(Berippe  ett?ige  Kräfte  perliel^en,  5amit  es  feine  furdjtbare 
Drol)ung  beu)al}rl;eiten  fonnte,   5ie  es  immer  u:>ie5er  mit 
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lallenöer  gun^e  Dcrfünöcte:  „VOaxVs  nur,  t  überleb  €nf 
nod?  alle!" 

VOk  ein  ftnfterer  5d)atten  legte  ftd}'s  auf  ^rteöls  Seele, 
r  perfolgte  5as  5ärtltd}e  PerE^ältnts  5ü:)ifd)en  (Srofpater  un5 
€nfel  mit  tt)ad)fen5er  Perbitterung.  2iU.c  ^reuöigfeit,  alle 
Cebensluft  flatterte  5U  nid}ts,  roenn  er  merfte,  5af  bas  Kinö 
mit  jäl^em  (Eigenfinn  5U  feinem  Perl^e^er  l^ielt;  unö  einmal, 
5a  ftieg  il^m  fogar  ein  (Beöanfe  auf,  5er  faum  gefaft,  fid) 
fofort  tiefer  bol^rte  un5  immer  n?ie5erfam,  fo  oft  er  5ie  bei5en 
beifammen  fal}. 

Das  rr>ar  tief  im  tPinter  gemefen,  als  5ie  ^ben5fd}atten 
um  5as  fleine  ^aus  fd)lid)en.  Unten  in  5er  Stube  faf  5er 
(Totengräber  gan5  allein.  2ille  5ie  Sd)d5el,  5ie  ®rabfreu3e 
un5  5er  ^err  ITTeier  tt?aren  fdjon  in  5er  ^infternis  per- 
fd?u)un5en»  Der  ^rie5l  fal?  nid]ts  mel^r,  als  5ie  le^te,  per^ 
glimmen5e  0lut  im  £)fen.  (£r  tpar  perftimmt,  5enn  eben 
l?atte  5er  2tn5re5l  5en  Gilten  tpie5er  betrunfen  nad}  ^)aufe  ge* 
brad)t  un5  in  feine  Stube  l?inaufbeför5ert.  ^aufe  regte 

iid}  nid]ts.  Da  plö^lid?  fing  es  an,  über  5er  Dede,  erft  mur=^ 
meln5,  5ann  lauter,  immer  lauter,  ein  (Bebet  nad)  5em  an5ern, 
2(n5re5l  fagte  es  auf,  5er  2ilte  brummte  es  nad}.  (Eine  l?albe 
Stun5e  ging  es  fo  fort.  Unruljig  erl^ob  ftd}  5er  Totengräber. 
Dtefes  ge5anf enlofe  ^erleiern  tpar  il^m  entfe^lid?,  un5  er  u^artete 
erregt  auf  5as  (En5e.  2ib  un5  5U  tparf  er  einen  Blicf  auf 
5en  fyvvn  ZHeier,  einen  jener  Blide  poU  Heugier  un5  XPut, 
u?ie  er  fie  il^m  oft  5ufan5te.  €n5lid}  tpur5e  es  il^m  aber  ju 
piel.  €r  polterte  5ie  Creppe  l^inauf  un5  ftürmte  in  5as 
gimmer  5es  ^Iten,  5as  er  3af?re  l}in5urd?  nid?t  mel?r  betreten 
l^atte.  2(ud}  l^ier  rpar  es  5unfel,  nur  über  5er  Bettftatt  5es 
^Itcn  brannte  ein  erpiges  £id]t,  un5  bei  5em  matten  Sd}immer 
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fonnte  6er  Cotengräbcr  alle  5ie  ^etltgenbtlöer  ix>ic5ererfennen, 
bk  er  aus  6er  (Edflube  entfernt  I?atte.  Did]t  unter  6er  3ung* 
frau  ZlTaria  fnieten  (Brofpater  un6  (£nfel  un6  beteten*  3^^*^^ 
l)klt  einen  HofenFran3  in  6en  ^än6en,  Va  padte  6en  Coten- 
gräber  eine  namenlofe  IDut. 

„J^ört's  auf,  o6er  netP"  fd]rie  er  fie  an. 

Die  bei6en  fallen  il^n  erftaunt  an  un6  fenften  6ie  ge^ 
falteten  l)än6e.  (EE?e  fte  etu?as  era>i6ern  fonnten,  l^atte  ,frie6l 
6cn  Buben  gepacft  un6  ri^  il^n  in  6ie  ^öE?e. 

„Du  gel}ft  an  6ei  2lrbeit,  perftel)ft  nii?  Du  nid^tsnu^iger 
Oopf,  6u!   IHarfd?  nunter/' 

Damit  gab  er  6em  l?eulen6en  Buben  einen  Critt  un6 
ipollte  \l}n  5ur  Cl^üre  Ijinaustreiben.  2lber  plö^lid}  I^ielt  er 
ein.  äd}5en6  u?ar  6er  2llte  l^erbeigel^umpelt ,  un6  tote  ein 
6rduen6es  Ungel^euer  iDud^s  er  je^t  l^eraus,  als  er  mit  5it= 
lern6en  Firmen  6en  2^nq,en  an  fid)  rif, 

„ZHein  g'E^ört  er/'  f reif d)te  er  mit  einer  Stimme,  6ie  fo 
fd^rill  flang  wie  Habengefräd?3. 

„€ag  6en  Buben  los!"  fd^rie  6er  ^rie6L 

„ITtein  g'i^ört  er/'  n:)ie6erl?oIte  6er  2llte. 

(5rofr)ater,  6ein  g^l^ör  id)/'  jammerte  6er  2^ng>z, 
ftd)  fefter  an  il^n  flammern6, 

^Ue  ^eiligen  an  6en  tDän6en  fingen  r>or  ^rie6I  5U 
tan5en  an, 

„£a§  6en  Buben  los,  fag  id)  nod?  amal,"  tobte  er  feiner 
faum  mel}r  mäd^tig. 

„Icif  6a/'  boi^te  6er  2llte,  „un6  tpenn  u)ir  net  amal 
met^r  leben  6ürfen  in  unferm  ^aus,  nad^l^er  gel^n  u?ir  fort, 
gleid)  je^t  auf  6er  Stell!" 

IDie  ein  Bli^ftral^l  6urd}ful?r  es  6en  Totengräber,  Seine 
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klugen  leucf^teten  in  einem  trilöen  ^euen  Pas  voav  5cr 
retten5e  (5e5anfel  Hun  I^atte  il^n  bod}  5er  TXltc  felbft  ausgc^* 
fprod)enI  £)b  mö^lid)  o6er  nid}t,  öas  überlegte  6er  ^frieM 
md}t  in  öiefem  Ztugenblic!» 

„3a  rt)oI}l/'  rief  er,  „gcE^t's  fort  alle  ^vod  miteinanöer, 
5u  un6  5ein  (5rof  Dater  I'' 

„IPir  gel?n,  n?ir  gel^n,  l?i,  l?i,  l?i/'  ipieJ^erte  6er  2llte  un6 
torfeite  mit  nn6re6I  6ie  Creppe  l^inab,  €in  paar  Sd^ritte 
nod?  auf  6em  ^lur,  6ann  fd}(ug  6ie  ^austl^üre  in. 

„Drangen,  6raufen/'  fdjrie  6er  Totengräber  un6  üatfc^le 
in  6ie  £)än6e» 

tPie  befeffen  fprang  er  U)ie6er  invixd  in  feine  Stube. 

„l\\l^  5U?ei  fan  fort,  alle  5U)ei:  ITteier,  ZlTeier,  je^t  geE}t 
a  neu's  £eben  an!  ^ei^i  fan  w\x  allein.  Un6  allein  muf 
man  bleiben  auf  6erer  IDelt,  alles  an6ere  ift  r»om  Übel." 

Don  feiner  ^rau  re6ete  er  nid}ts.  Ob  6iefe  6ienen6e 
Sflaüin  nod}  neben  il^m  üegetierte  o6er  nid}t,  6as  fd^ien  il^m 
gleid^gültig.  3^^^"  losbred)en6en  3ammer  um  6as  fel^len6e 
Hxnb  bead^tete  er  nid)t,  un6  il^ren  Bitten,  in  Had^t  un6 
5d}nee  l}inaus3ulaufen  un6  ju  fud^en,  ladete  er  i^ol^n. 

„Caf  6ie  ^wd  6raufen,  u:?enn  's  f elber  fort  u?ollen,"  rief 
er.   „ITTeinetmegen  braud)en's  nimmer  5'fommen." 

2lber  (Sroj^üater  un6  (Enfel  tl^aten  il^m  6en  Gefallen  nid^t. 
mitten  in  6er  Hadjt  hxadih  man  fie  l^alberfroren  u?ie6er, 
un6  6er  ^nng^z  iüur6e  am  an6ern  Cage  von  einer  l^eftigen 
Kranfl^eit  befallen,  6ie  x^n  nur  langfam  genefen  lief,  giüifd^en 
il^m  un6  feinem  Pater  aber  roar  es  aus.  Der  Knabe  fonnte 
6as  entfe^lid^e  (Sefidjt  Don  jenem  ^ben6  nimmer  rergeffen, 
un6  6er  Totengräber  füt^Ite  wol}{,  6af  er  6ie  le^te  Gewalt 
über  fein  Umb  perloren  l^atte.    (£r  l?agte  es  beinal^e  fd^on, 
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rr>te  bm  Eliten,  6enn  5en  Buben  freute  ja  bod}  mdjis  mel^r 
auf  5er  IPelt  als  5er  Co5  feines  Paters!  Diefen  Per5ad?t 
tt)ur5e  5er  Jrte5I  nid^t  meJ^r  los,  un5  von  je^t  an  fpann  er 
immer  nur  5en  (5e5anfen  aus,  5er  xl}m  an  jenem  IDinter* 
aben5  fo  Jaiblings  bixvd}  5ie  Seele  gefal^ren  mar. 

„2llle  5U)ei  fort,  alle  5u:?ei  miteinan5er  .  .  .  .  fort,  fort, 
auf  nimmertüie5erfe{?n,  5as  wäv's  beftel" 

So  arbeitete  es  audf  l^eute  in  it?m,  als  er  ron  5er  Hul)e== 
fldtte  5es  alten  2nö5linger  tr>eg  5en  fd^malen  (Sräberpfa5 
I^eraufrannte  un5  mit  gren5enIofer  XPut  5ie  ^uffpuren  5es 
^rof Daters  un5  5es  (£nfels  5ufammentrat. 

„Icunter  mit  eud),"  fcbrie  es  in  xl}m,  'nunter,  9an5  'nunter 
fo  meit,  5af  il^r  nimmer  'rauf  fönnt." 

Dabei  trat  er  auf,  5ag  if?m  5er  Sdjweif  in  Strömen 
über  5ie  offene  Bruft  l^erabflof. 

Seiner  Sinne  faum  mel^r  mäd)tig,  fam  er  üor  feinem 
^aufe  an  unb  xvavf  ftd)  auf  5ie  Banf  an  5er  UTauer*  Dort 
lief  er  Sd^aufel  un5  ^ade  fallen,  wol}\n  fie  moUten,  un5 
ftü^te  5en  Kopf  mit  aller  XDud}t  auf  bei5e  Uvrm.  So  faf 
er  eine  IDeile  un5  rang  mit  fic^  felber,  ftumm  un5  furd}tbar. 
Die  Bruft  l^ob  un5  fenfte  fid?,  un5  plö^lid?  üerframpften  fid? 
5ie  ^än5e  in  feinen  ^jaaren.  (^r  50g  an  5en  ftruppigen 
Büfdjeln,  als  «sollte  er  5en  Sd?ä5el  ent5a»eireif en ,  5amit  er 
es  nid]t  mel^r  5U  feigen  braud^te,  5as  efle  Sd)aufpiel  5es 
Gilten  mit  5em  3ungen,  5as  fid}  täglid?  ror  il^m  abfpielte. 
XDas  l^alf  5enn  all  fein  marten,  5ie  Cage,  5ie  Znon5e,  5ie 
3al}re  l}in5urd)?  Sdjlieflid?  fam  5od?  5ie  Stun5e,  wo  ityn 
(Brogpater  un5  (Enfel  mit  l}öl?nifd}em  £ad}en  auf  5en  Sarg 
fpudten. 

d}a,  l}a!    IDenn  fie  il^n  je^t  feigen  fönnten  im  Dorfe 
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öruntcn,  alle  6te  elenöen  Bauern  unö  IDeiber,  x^n,  6en  immer 
lad^enöen,  fpöttifd)en  Cotengräber,  rote  er  fleinlaut  un6  er* 
bärmlid}  r>or  feiner  5d]tc>elle  fauerte,  n?eil  er  mad^tlos  war: 
gegen  ein  fd}tDäcbIid}e5  Hinb  unb  einen  blöbfinnigen  ^reisl 
I^atte  nid}t  6er  ZlTööIinger  lTi\d}l  fd^on  froE^locft,  un6  nun 
gar  erft  alle  5ufammen,  alle  öie  Sd}an6mäuler,  grinfenö  rer^ 
5errt  vou  öie  Cotenfd)ä5el  an  6er  Kapelle,  6ie  je^t  r»on  u?eitem 
l?öl)nifd)  l)erüberlad}ten.  Tld},  l^ätten  fie  bod}  alle  gefeiten,  mie 
unglü^lid}  er  ir>arl  IDie  namenlos  unglücflid)!  Pielleid}t 
Blatten  fte  HÜtlei6  empfun6en  mit  il^m.  Jrie6l  nicfte  in 
ftummer  Der5n:?eiflung  mit  6em  Kopfe,  als  ftimme  er  ftd?  felbft 
5u.  Seine  gan5e  (Erregung  löfte  fid}  allmäl^lid?  in  einen  Sd^rtuv^ 
auf,  6er  il^n  millenlos  mit  fortri|  un6  5ur  (£r6e  beugte,  ^altlos 
fiel  er  in  fidj  5ufammen,  6ie  ^än6e  rangen  fid?  langfam  aus 
6en  paaren  los  un6  gruben  fid}  tief  in  6ie  Sttrne.  2(ber 
unter  6iefer  £)ülle  arbeitete  fein  glül}en6es  (Befid}t  in  frampf* 
l^aften  gucfungen.  Kradjenö  big  er  6ie  gäl^ne  aufeinan6er. 
IPas  ujollte  il?m  6a  6ie  Bruft  l)erauf5iel}en?  XDeld^es  unbe- 
fannte  (Sefül^l  üon  lDeid}l?eit  un6  Hül^rung?  (fort,  l?inunter 
6amitl  Unglü(^ltd?  wav  er  fd)on,  aber  f^eulen  —  pfui  Ceufel! 
Das  lüollte  er  6od?  nidjt,  6er  fpöttifd)e  Cotengräber.  Iln6  er 
bol}rte  fid}  6ie  Hdgel  tief  in  6as  Jletfd}. 

DieStun6en  sogen  6al?in,  immer  nod?  l^ocfte  er  auf  feinem 
pia^e  ol^ne  aufsufel^en.  Um  il^n  l?erum  regte  fid?  nidjts. 
Cautlos  un6  crnft  rüftete  fid}  6ie  £an6fd)aft  5um  2tben6.  Die 
Sonne  ging  langfam  l^inter  6ie  Berge,  un6  bli^te  nod}  einmal 
auf  an  6en.fd)neebe6edten  gciden.  erften,  blauen  Dämmer*= 
l\d}i  lagerte  6er  Kird^l^of  mit  6en  gol6enen  Kreusen. 

Jrie6l  fal?  es  nid}t.  (Erregung  un6  Sd)mer5  lüaren  einem 
ftumpfen  ®leid}nmt  geu)id)en,  6er  it)n  üöllig  blö6  un6  ge6anfen* 

u 
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los  mad}ie.  IHand^mat  gab  er  bas  2lnlt^  frei,  bann  5u^te 
er  öte  2td}feln  unö  50g  5te  Unterlippe  l^erauf,  als  munöre  er 
ftd},  6af  il}n  nod?  niemanö  fortgel^olt  E^abe  pon  öiefer  Banf, 
auf  5te  feftgenagelt  fd)ien.  Öfters  fd^üttelte  er  öen  Kopf. 
Kam  5enn  tDirflid?  niemanö?  Die  Had}t  fonnte  er  bod}  ntcbt 
fo  fi^en  bleiben  un5  immer  ins  £eere  ftarren.  Selbft  auf^ 
ftel)en?  Da5U  tr>ar  er  nxdft  fällig.  (Eine  bleierne  Sd^mere 
J^atte  ftd}  ipie  ein  ungeheures  (5emicJ)t  in  feinen  Körper  gelegt, 
Unb  immer  ftiller  tpurbe  es,  immer  öunflen  2lus  öen  Gräber* 
reil)en  ftiegen  feine,  5urd}fid^tige  Dunftnebel  empor  unö  frod^en 
langfam  an  öas  feud)te  ^aus  öes  Totengräbers.  Kalt  unö 
fd)neiöenö  u?uröe  öie  £uft,  Perfd^mimmenö  flang  öie  Dorf* 
ul^r  5U  Jrieöl  l^erüber.    (Er  rül^rte  fid)  nid}t,  fonöern  kartete. 

Da,  enölid),  mieöer  ein  £aut  im  ^)aufel  Knarrenö  ging 
öie  Ct^üre  auf.  (Ein  menfd}lid}es  XDefen  fam  l^eraus,  lallenö 
unö  äd)5enö.  Dort  in  öie  (5räber  ging  es  I^inein,  unö  in 
tr>enigen  2lugenblicfen  r>erfd}langen  es  öie  freifenöen  Sd^leier, 
Der  (Srofpaterl  £ange  blidte  il}m  fein  5ol?n  nad?.  Da  frod? 
CS  l}xn  in  liad}t  unö  Hebel,  öas  ftumpfe,  alte  Cier,  unö  gan5 
betrunfen  feierte  es  t)eim  aus  feiner  Spelunfe.  Dafür  lebte  es 
nod)  auf  öer  XPelt,  unö  anöere  mußten  öie  Ked)nung  be5ablen. 
(EsJttJar  gan5  pfiffig,  a>ie  ftd^'s  öer  2llte  einteilte.  Das  muf  te 
öer  ^rieöl  felber  5ugeftel)en.  XDie?  lOenn  er's  nun  aud? 
einmal  perfud^te?  IDenn  er  audq  in  öie  Kneipe  ginge,  Cag 
aus,  Cag  ein,  unö  ein  luftiges  £eben  fül^rte,  anftatt  nur  5U 
arbeiten  tpie  öer^öumme  IHaulefel,  öamit  öer  2llte  5U  5ed?en 
l^atte.  XDarum  öenn  nid)t?  (Ein  Harr,  immer  l^inter  öem 
£)fen  5u  l^oden  unö  5U  fparen.  Branntwein  l)inuntergefd}üttet, 
dn  (Blas  nad}  öem  anöern,  öas  ift  öas  malere!  So  mad^te 
es  öer  ^Ite,  unö  öer    rieöl  fal?  gar  nid^t  ein,  u^arum  er  es 
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Tttd^t  aud}  einmal  probieren  foUte.  £)l?nel?in  50g  es  \l}m  je^t 
fröftelnö  über  5en  Hü(fen  von  faltem  Sd}rr>e{f  unö  ^ieber* 
Darum  toeiter  fein  langes  Befmnen,  fort  ins  IDirtsl^aus  un5 
gefoffen  bis  5um  grauenben  ZHorgen!  Icur  öem  Gilten  öurfte 
er  nid]t  begegnen,  fonft  toar's  um  feine  Jröl}Iid}feit  gefd^eJ^en. 

2lls  er  ftd)  fd^n^erfäüig  erl^ob,  5itterten  feine  Kniee» 

„Das  brennt  6er  5d)naps  alles  bavon/'  ladete  er  un5 
trat  in  öas  ^aus, 

„(Sel^ft  nod?  fort?"  fragte  6ie  ^rau  am  offenen  Qcröfeuer, 
als  er  feine  ^oppc  an5og, 

„Du  fiel^ffs  ja,"  fagte  er  fur5. 

„IDot^in  5enn?" 

„3^5  IPirtsl^aus." 

„Du  gel^ft  ins  XOirtsl^ausP" 

Sie  fd}ien  fid}  ror  ftaunen  faum  faffen  5U  fönnen. 

„IDarum  foU  i  net  a  amal  ins  lüirtsl^aus  gel?n?"  brad? 
er  los. 

//3  "^r/'  meinte  fie  befänftigenö.  „VOo  gel^ft  l?in? 

gum  (Bo6inger?" 

„Ha,  5um  l{ran5ltDirt  gel?  i/' 
„Un5  tpann  fommft  a>ie5er?" 
„Des  toeig  5er  Ceufel." 

Sd^on  l^atte  er  öie  l^linfe  in  6er  l7an6,  6a  fiel  fein  Blicf 
6urd)  6ie  offenftel}en6e  Cl^üre  auf  6en  ßerrn  IUeier.  (Erregt 
l}ielt  er  ein  un6  fal?  genauer  l)in.  Zcein,  es  tuar  fein  gmeifel, 
6as  (Berippe  beu:)egte  fidj  langfam  im  roten  n)ie6erfd)ein  6er 
^er6flamme.  IHit  angel^altenem  2ikm  ging  6er  Totengräber 
6arauf  5u. 

„IDas  is,  ITTeier?"  fragte  er  leife.  „IPillft  fort?  Sag's, 
fag^sr' 
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Per  ^freunö  ^rinftc  tE?n  fon6erbar  an,  2lus  5en  2lugen^ 
I^öJ}Ien  !am  es  t^eraus  tüte  Perl^eifung  urtö  £eben,  ®lül)en5 
flieg  es  5etit  ^rieöl  5U  Hopf.  Der  ^err  ITTeier  belog  tl^rt  tiid^t 
—  eiTt  Coöesfall  ftanö  beüor,  5as  tDuf  te  er  je^t.  ßeute,  ntorgen 
o5er  übermorgen  ♦  .  .  2Iber  tDert  traf  es?  3^  feltfanier  2tuf* 
regung  blicfte  er  nod)  einmal  auf  5as  Sfelett.  piö^lid}  über* 
lief  es  xl}n  eisfalt. 

//3  Siii'^  (Soöinger/'  flief  er  l^eraus  unö  fafte  nadf 
5er  Klinfe, 

„Het  5um  l{ran5ltDirt  ?"  fragte  Me  ^rau. 

„Ha,  5um  @o6inger,  toenn  i  fagl" 

Damit  fd)Iug  er  6ie  CJ)üre  5U» 

*  * 


Drauf  en  tr>ar  es  ftoi^finfter.  Die  Hebel  n:>aren  rom  Jrieö* 
l}o\  tüeg  über  6as  gan5e  Dorf  ge5ogen,  alles  rerl^üüenö  in  un:* 
6urd^6ringlid)es  Sdfvoav^,  Keine  fünf  Sd}ritte  tceit  fonnte 
man  feigen,  (£rft  oben  in  6er  Dorfftraf e  brannte  eine  Caterne, 
öie  auf  fur5en  Iltnfreis  iE^r  elenöes  £xd}i  voaxf.  Still  un6  ein* 
fam  lag  5as  Dorf  roie  am  ZTlittag,  nur  6a  un6  6ort  5eugte 
ein  fd^rDad}er  5d}immer  l^inter  üerl^angenen  ^enftern  ron  €eben 
un6  wadi^n.  (Eilig  trieb  es  6en  Jrie6l  weiter»  Dor  feinen 
2(ugen  ftan6  nod}  immer  6as  Totengerippe,  u^ie  es  il)n  eben 
angebli(it  l^atte,  un6  es  fd^ien  il^m  5U5uflüftern:  „(5el?  fd^nell, 
gel)  fdjnell,  es  ift  ein  guter  2lben6»  ^eut  06er  nie!"  Iln6 
Jrie6l  folgte  feinem  Hat,  Hur  auf  6er  grofen,  l)öl3ernen 
^rücfe  inmitten  6es  Dorfes  l^ielt  er  ein  un6  l^ord^te  l^inaus 


in  öte  g,äfy\enbe  ^iuftcrnis.  Das  wat  ein  i)öllenlärm  in  6er 
tiefen  Xlad}tl  Cofenö  un6  brüUenö  ftür5te  es  J^erab  von  5en 
Bergen,  bas  cntfeffelte  (Element,  un5  tpeiter  rDäl5te  fidf's  bnvd} 
bas  Dunfel  rr>ie  Co5  unö  Peröerben»  XDud^tig  prallte  es 
gegen  bie  Pfeiler,  6af  6ie  Brü^e  in  allen  ,f ugen  frad)te.  Tind^ 
5er  l^eilige  Icepontuf  auf  5em  nie6eren  ^elänber,  6en  eine 
2(mpel  belcudjtete,  fd^rranfte  üeröäd^tig  l\in  unb  l^er* 

2(ufgeregt  bli^te  6er  ^rie6l  ins  ungemiffe  l}tnein. 

„IDer  6a  'nunter  fallt,  6er  fommt  nimmer  'raus,''  fagte 
er,  un6  rDie6er  ful^r  es  if?m  6abei  gar  fon6erbar  6urd}  6en  Kopf» 

Dann  fe^te  er  ftd?  in  Belegung  un6  eilte  5ur  Kneipe* 
Sie  wat  beffer  befud^t  als  gemöl^nlid).  ^aftig  überflog  ^rie6l 
6en  raud^igen,  fd)led)t  erl^ellten  Haum.  3"  einen  (£c!e 
fafen  mel^rere  J)ol5!ned)te,  6aneben  an  6em  längeren  Cifd} 
lärmte  6er  angetrun!ene  Heft  6er  £eid)enfd)mausgefellfd^aft, 
6er  ftd?  5U  einem  legten  ^runf  beim  (5o6inger  eingeniftet 
l)atte,  un6  6ort  am  £)fen  !auerte  6er,  6en  6er  ^rie6l  fud)te, 
6er  0rof Pater,  (Er  gab  faum  ein  ^eid^en  ron  fid),  als  fein 
5ol?n  in  6ie  Stube  trat,  aber  6er  Cotengräber  merfte  gan5 
gut,  6ag  er  il^n  fofort  er!annt  t^atte. 

„(Srüg  ®ott  beinan6/'  rief  6er  ^rie6L 

^alb  erftaunt,  l?alb  üerlegen  wnxbz  fein  (Bruf  errri6ert. 
Die  ^}auptgefellfd)aft  perftummte  n?ie  eine  Sdjule,  menn  6er 
Cebrer  ins  gimmer  tritt,  un6  ftedtc  6ie  Köpfe  ^ufammen, 
^rie6l  fal?  genauer  l}in.  €s  tparen  mel^rere  junge  Burfd^en 
in  Jeiertagsflei6ern,  un6  unter  il?nen  bemerfte  er  aud}  6en 
inö6linger  ITixdjl,  6en  er  I}eute  bei  einem  ^aare  fd)on  6er 
erüigen  Hul}e  übergeben  l}atte.  Das  paf  te  5U  ^rie6ls  Stimmung, 
mit  6em  Hüden  gegen  6ie  rDan6  fe^te  er  fid?  5U  6en  ^ol^^ 
fned^ten  un6  ftemmte  6ie  ^rme  auf  6en  Cifd}. 
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„@eb  mir  'n  5d}naps  I?er,  ®o5tnger,  unö  fd^au  net  fo 
bnmm  ö'rein,  als  ob  5et  Bua  aus'n  ^ud)i\:}aus  'rausfommen 
U)är!" 

Der  XDirt  l^umpelte  mit  5em  üoUen  (Sias  J^erbei. 

,,lDun6erft  6i,  l}a/'  ladete  5er  ^rieöl,  „5af  i  a  amal  'rein 
gel?  5U  5ir?  3^/  j<^/  J^^*  tDerb's  anöers*  3^  Pater 
allemeil  fommen  bis  je^t,  fommt  a  amal  6er  Sol}n,  unb 
UJennft  6'no  a  biffel  rr>artft,  rielletd)t  a  no  5er  I^eilige  (Seift!" 

Die  ^ol5Fned}te  Iad)ten  un5  fliegen  mit  il?m  an.  Hur 
^id}I  un5  feine  Kumpane  r>erl}ielten  fid}  füll  un5  glo^ten 
angetrunfen  l?erüber*  Der  Cotengräber  t^ielt  il?nen  ein  neues 
@Ias  l?in: 

„0el?,  inid?l,  muft  net  fo  5afig  5reinfd)aun.  V}ab  5i  ja 
net  gan5  eingraben,  bift  ja  no  5aDonfommen  für  5esman" 

Sd?rr>erfällig  erl}ob  fid?  5cr  berufene: 

„Sta5  bift  .  .  ,  gan5  fta5  bift  .  .  ,  Von  5erer  (5'fd}id]t 
irill  i  niy  met^r  l^ören!" 

„Des  glaub  i/'  ladete  5er  Jrie5L 

TTüdil  berul}igte  fid?  nod?  nidjt.  (Er  rerftdierte  fid]  bnvd} 
einen  fd)nellen  Bli(f ,  5af  alle  feine  ^reun5e  5ugegen  ujaren. 
^el^n  UTann  l)od)  fafen  fte  5a,  lauter  tro^ige,  fampf bereite 
Burfdjen  mit  feften  Sd}ä5eln  un5  langen  Seffern.  Da  fonnte 
fogar  5er  ^frie5l  nid}t  Stan5  I^alten,  n?enn's  eta>as  ab<^Qbm 
foUte. 

„IlTenagier'  5id)/'  fd}rie  er  5esl)alb  laut  un5  fred),  „un5 
fomm  uns  net  5'nal?,  5u  Cotengräbersg'fell,  5u  r>erflud}ter/' 

,,01}o,"  ladiU  ^tkbl   „IDer  fei5's  5enn  iljr?" 

„tPir  fan  el^rfame  Bauernföl^ne  un5  laffen  uns  net  5er^ 
blecfen/' 

„21,  was?    ijafenfüg'  fei5's,  elen5iger' 
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lUid}l  wanU^  dvoas  näJ}cr. 

„VOas  fan  rr>tr?  ^afenfüg'  fan  wxxV  Du  mer!  biv's, 
Cotengräber,  ba  l^erin  bift  öu  fein  rtet  6er  ^)err,  ba  l^ab'n  tDic 
5're5en,    Perftel^ft  mt?" 

€in  fd^allenöes  (Beladeter  tt?ar  ^rieöls  Tinivoott 

„3  bin  überall  ^err!  XDer  mir  in  IDeg  ftel^t,  öen  räum' 
i  ujcg,  unö  is's,  wa's  mag." 

(Er  f^atte  immer  an  IHid}!  vorüber  feinen  Pater  angeblicft. 
Der  Burfd?e  aber  be509  alles  auf  fid?: 

„So,  5es  meinft  6'?"  brüllte  er  un5  rücfte  u?ie5er  näl^er. 
„paf  auf,  6ag  u?ir  6i  net  .  . 

Da  gab  il}m  5er  Cotengräber  einen  Stög,  5af  er  taumelnö 
5urücffd}lug. 

„®el?,  f^ansujurft  6u,  laf  mir  mei  Hul?M" 

Der  2Tcid}l  ujollte  etmas  erujiöern,  aber  einer  feiner 
^reunöe  50g  il^n  eilig  auf  5ie  Banf  nieöer  un5  l^ielt  il^m  öen 
ITinnb  5u.  Der  Cotengräber  fal?  faum  nad)  iljm  l^in.  2luf 
einen  ^ug  ftür5te  er  eine  neue  £a5ung  Ijinunter  un5  »erlangte 
ein  frifd]es  (Blas. 

„Saufen  a»oll'n  u)ir,  fo  lang's  nod?  gel}t/'  fd^rie  er  un6 
trommelte  mit  öen  ^duften  auf  öen  Cifd),  öaf  öie  (Bldfer  unö 
Krüge  tan5ten. 

(Er  fannte  fid)  felbft  nidjt  mel^r.  (Ein  fengenöes  Jeuer 
brannte  il^m  per5el?renö  öurd?  IWavf  unö  öurd}  ^irn,  unö  öie 
ungel^eure  Jülle  einer  rieftgen,  nie  empfunöenen  ^l)atfraft 
fd}u?ellte  il^m  öie  Bruft.  IHit  bli^enöen  2lugen  blicfte  er  f^erum. 
i)ier  faf  öer  2llte,  ftumpf  unö  5ufammengefauert,  öort  n^ieöer 
fal?  er  öas  grellbeleud)tete  Sfelett.  (Ban5  in  öer  Jerne  aber 
glaubte  er  öie  XDaffer  raufd^en  5U  l^ören,  öie  unter  öer  morfdjen 
Brü^e  l}inöurd)fauften,  alles  pernid}tenö,  was  in  il?ren  IDeg 
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fam»  ^)et,  l?et!  XDie  tl?m  öas  in  6en  £)E^rcn  flang,  fo  rr>il6 
imb  fd^aurig,  5af  er  gern  I^ell  aufgejubelt  l}ä{k  vov  ^reuöe  un6 
(Entartung,  ^eut  gab's  nod)  'xvas,  fo  was  red^tes  un5  feftes, 
5af  alle  Berge  im  'gan5en  Umfreis  auf  6ret  Stunöen  iDeiter 
t>om  Dorf  rücften,  XX)ie  es  tobte,  roie  es  5ifd)te  öort  örüben 
am  Bad},  als  ob  es  ans  (£n5e  6cr  XDelt  ginge.  So  liebte  es 
5er  ^ricöL 

,,0ieb  a  ^uitarr'  l)er,rDirt/'  fd?rie  er.  (B'fd]tt)in6,  g'fd}n?in5/' 
2tIIe  6rel?ten  überrafd^t  öie  Köpfe  5U  iE^m.  „^^aft  net  g'l?ört, 
(5o5tngerP"  fd^rie  öer  ^rteöL  „7X  (Buitarr'  tDtll  i  I^aben.  3 
möd)t  (Enf  a  ZHufi  mad)en/' 

3Ttimer  erftaunter  blidten  öie  Zlnroefenöen  auf  ibn.  Per 
Cotengräber  5um  Can5  auffpieleu  —  bas  voat  nod?  nid}t  öa- 
gemefen. 

„IDas  fpielft  5enn?"  fd]rie  einer. 

„IDerff s  fd)o  fel?n." 

„Du  fannft  ja  niy/'  l^öl^nte  öer  IlÜd)!. 

2nit  eigentümlidjem  Cäd^eln  fd)ielte  öer  rieöl  5U  il^nen 
t^inüber.  (£r  ergriff  öas  perftaubte  3^P^^^^^^^t  bas  öer  IDirt 
von  öer  IDanö  genommen  I)atte. 

„lllüffen  toir's  J)alt  amal  probiern,  ob  i's  no  fann,  nad^ 
öe  öreiunÖ5tr>an3ig  3^^^/       ^  nimmer  g'fpielt  l)ab." 

Xlnö  nun  ftimmte  er  öie  übriggebliebenen,  örei  Saiten.  - 
(Es  flang  fd]rill  unö  unl^armonifd)  öurd?  öie  Stube.  Jrieöl 
rig  unö  50g  immer  I^eftiger,  tpäbrenö  er  aufgeregt  nad?  öer 
CJ^üre  blidte.    Den  anöern  öauerte  es  3U  lang. 

„2luf  wen  tr>artft  ö'  öenn  nod}?"  fragte  einer  öer  ^ol^- 
fned}te. 

„2tuf  mein'  Buben/'  ladete  öer  ^frieöl,  „öem  möd]t  i  I^eut 
c  amal  was  auffpieln." 
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„Icun,  6er  tr>ir6  \d}o'  foninien/'  fd)rte  5er  2]ad}L 

„^offeu  xviv's/'  fagte  6er  Cotcngräber  un6  \al}  feft  auf 
6en  ^rogDater, 

Dann  fe^te  er  ftd}  fer5engera6e  un6  fd)Iug  eine  eintönige 
2neIo6ie  an,  6ie  fid}  im  J^olprtgen  Can5taft  immer  iüie6er* 
l)oIte,  Sein  (Sefid)t  tr>ar  nad}6enflid)  getPor6en,  un6  mand^mal 
5U(fte  es  J}öl?nifd)  in  6en  inun6rr)infehu 

„Das  foll  rr>oJ}l  gar  Sd)na6al)üpfln  gebn?"  rief  einer  fpöttifd?. 

,,^awol}l/'  antwortete  6er  Cotengräber,  „ridjtige  5d}na6a* 
l^üpfln.   So  luftig,  tüie's  es  no  feine  g'I^ört  IjahVs/' 

Un6  nun  E^ob  er  6ie  (Buitarre  auf,  öffnete  6en  2Ttun6  un6 
fang  mit  einer  I]arten,  tonlofen  Stimme: 

,,Dte  Xladit  is  ha, 
Unb  ber  Cob,  ber  is  nali, 
Unb  bte  t^euttcjc  ^cier 
2Irrangicrt  ber  f^crr  IlTeter." 

Sd)allen6es  ^eläd^ter  r>on  allen  Seiten  unterbrad)  il?n* 
2i\l^  bogen  fid?  l}in  un6  l^er. 

„Sau6umml"  fdjrie  6er  IIIid}l  un6  lad)te,  als  ob  es  il}n 
5erreifen  n^oUte, 

Der  Totengräber  rer5og  feine  IHiene  un6  griff  tt>ie6er  in 
6ie  Saiten.  £angfam  un6  tuol^lüberlegt  fam  fein  Portrag 
l^eraus,  geile  für  §zik, 

,,(D,  (freunb\  get^t's  net  'naus, 
Denn  brau§,  üor'm  £}aixs, 
Da  gcl]t  er  je^t  'rum 
Unb  \d}ant  nad?  eudj  um!" 

Diesmal  lad)ten  fd}on  nid^t  mel^r  fo  piele.  Der  (Brof= 
rater  l^atte  6en  Kopf  gel^oben  un6  ftierte  ängftlid)  uml^er. 
ITcid^l  aber  3ucfte  peräd}tlid)  6ie  2Id?feln  un6  rief: 
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„So  an  Blööfinnl  Das  foü  'n  nadjer  Sd^naöaJ^üpfln  fein. 
Da  fag'  i  ja  glei  *  .  .  /' 

Der  Klang  5er  (5uitarre  unterbrad)  iJ^n.  3^^^ 
Totengräber  roteöer  5U  fingen  an,  ftärfer  un6  einöringlid^er 
als  5UDor: 

,,Betm  £etd?entrunP  l]eut 
San  fibel  aüe  £eut» 
2(ber  t  fag's  (EnF  g'tpt§, 
Da§  ber  Cob  nal]  uns  ts, 
Da§  er  I^eut  no  oan  fteüt 
Don  ber  fünbigen  IDelt. 
3s's  bei  Bier  ober  XDein  — 
^uf  amal  Fommt  er  'rein!" 

Ctefe  Stille  folgte  öiefent  (Befang.  Die  ^ol5!ned}te  raud}^ 
ten  i()re  Cigarren,  5ie  Burfd^en  rüdten  näl^er  5ufammen,  feiner 
fprad}  ein  IDort,  Xlnt  aus  5er  £)fenecfe  fam  ein  banges 
2id?5en.  Der  (Bro^üater  l^atte  fid)  erE^oben  un5  n^anfte  gegen 
5ie  Cifd^e.  Seine  Stirne  n:?ar  mit  Sd)ir>eif  be5ecft»  2luf  ein= 
mal  I}ielt  er  ein  un5  blicfte  entfe^t  nad)  5er  CE^üre,  5ie  je^t 
langfam  aufging,  als  folge  fie  5er  furd^tbaren  Befd}tt)örung 
5es  Cotengräbers.  2llle  faf  en  u)ie  gebannt  auf  il^ren  pid^en 
un5  ipagten  faum  5U  fd)naufen,  5a  en5Iid^  löfte  fid)  5er 
fd}recflid)e  Drucf  in  5en  I)öE}nifd}en  Sd)rei  IHid^Is: 

,,£)  mein  3^ff^^'  E?eilige  0eift!" 

„IPcr  is?"  riefen  an5ere. 

„Der  2tn5re5I  l?alt,"  Iad}te  Znid)!,  „5er  fein'  b'foffnen 
(Srogüater  l}oVn  möd)t/' 

Hid)tigl  5a  ftan5  5er  2^ng>z  an  5er  Sd^melle  un5  blicfte 
fd)üd)tern  in  5ie  raud}ige  Stube»  ITtit  5ittern5en  Firmen  tau* 
melte  5er  (Brofpater  auf  il)n  5U  un5  50g  iE^n  5U  fid)  in  5ie 
(£cfe.    Der  Totengräber  aber  griff  u?ie5er  nad?  5em  3"P-ii* 
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mente.  Sein  (Sefid)t  fieberte,  un6  6ic  I^änöe  ^ul}VQn  mit  ner^ 
pöfen  ^erpegungen  über  6ie  fd}rill  flingenöen  Saiten* 

,,^fangt's  an,  was  möd]t, 

Der  (Tob  I^at  fei'  IHedjt. 

XDie's  alle  ba  feib'S, 

Unb  trenn's  a  no  fo  fd^rett's, 

(Dh  jung  ober  alt, 

€n!  alle  madjt  er  falt»" 

,,3cirr>oI}n"  fd}rie  er  plö^lid)  rpie  ein  Hafenöer.  „Pas 
tE^ut  öer  r)crr  llTcier.  Paft's  auf  auf  il^n,  ^jeut  Had^t  gel^t 
er  um.    3  f^ö'^  ^^^/  i  ^^'^^^  Cotengräber/' 

(£r  rr>ar  aufgefprungen  un5  l^atte  öie  (Buitarre  J^od}  über 
öie  Köpfe  6er  Bauern  gefd^mungcn.  €in  läE^menöer  Sd^recfen 
ful)r  über  öie  gan5e  Derfammlung,  als  er  fo  öaftanö  toie  5er 
fyrr  über  Co6  unö  £eben,  öer  öen  5itternöen  Kned]ten  öie 
furd}tbare  (Seifei  5eigt. 

lUid]!  u?ar  öer  erfte,  öer  tr>ieöer  öie  Spxa(il^  fanö: 

//Je^  u)irö's  uns  5'  piel,"  fd}rie  er,  „tpir  laffen  uns  net 
foppen  Don  öir,  öaf  öu's  u?eif  t.  (Sel^t'sl"  ful^r  er  feine  ^reunöe 
an,  „mad]en  tüir,  öaf  rr»ir  u?eiter  !omnien,  gel^'n  u^ir  5um 
l{ran5l  oöer  voo  anöers  l?in." 

XDie  auf  Kommanöo  erf^oben  fid?  öie  anöern  unö  örang* 
ten  5U  öer  Cl^üre»  llTan  \al}  es  il^nen  an,  wie  frol)  fie  njaren 
fort5ufominen.  Hngeöulöig  ftürmten  fie  n:>eg,  jeöer  moüte  öer 
erfte  fein.  Draufen  I^örte  man  fie  eine  IDeile  nod}  fd)impfen 
unö  fd}reien,  öann  rerlor  fid)  alles  in  öer  ^ferne.  3^^^  ^^9*^ 
öer  Cotengräber  öie  (Suitarre  auf  öen  Cifd^  unö  tranf  fein 
^las  aus.  Dann  fe^te  er  fid)  fd)a>er  auf  öie  Banf  unö  bog 
fid}  ipeit  in  öie  €el)ne  5urücf.  (Es  tpar  gan5  leer  um  iE^n  ge* 
tporöen,  öie  ^ol^fned^te  l^attcn  fid}  aud}  per5ogen,  nur  E}inten  in 
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5er  (E<fe  fafen  (ßrofrater  unö  (Enfel,  ängftltcb  anetnanöer  ge* 
fd]mtegt,  unö  ntdjt  rpcit  von  it?nen  fdinard^te  6cr  IDtrt.  ^ange 
I?Iteben  fie  alle  fo  ft^en.  Der  Totengräber  r>erän6erte  feine 
Stellung  ntd)t,  nur  öann  unö  mann  griff  er  nad)  6er  ^uitarre 
un6  rif  an  öen  Saiten.  3^^5t  öffnete  er  5en  IHunö  unö 
fumnite  l)alblaut  r>or  fid}  l?in: 

;,(Db  jung  ober  alt, 
(gnf  aüe  madjt  er  falt!" 

(Bleid}  öarauf  fprang  er  in  öie  i)öl?e  unö  fal)  gefpannt  5U 
öen  beiöen  l^inüber. 

„Ho,  u?as  is?''  rief  er.  „(ßel^t's  l^eut  no  I^eim  oöer  net?" 

Der  2tltc  l?ob  5itternö  öen  Kopf.  2lus  feinem  (Sefid^t 
fprad)  eine  namcnlofe  2lngft. 

„Braud)fs  (£n!  nct  fürd^ten  ror'm  ^crrn  ITTeier/'  rief 
öer  Cotengräber.   „3  ^^^^I^^t  ^'ud},  öa  tl)ut  er  eud?  niy/' 

3ntmer  nod}  wollten  öie  beiöen  nid)t  ron  öer  Stelle. 

„Ho,  lüirö's  balö  oöer  net?" 

(Er  ging  auf  öen  2llten  los.  Der  5udte  Jaiblings  5U^ 
fammen. 

„Ha  ....  na  mit  öir  gel)  i  net/'  fd^rie  er.  „Knöreöl, 

bleib  bei  mir  unö  Ijalt  mid)  feft.    £af  mi  net  los,  2lnöreöll" 
Der  Kleine  pa(fte  il^n  eilig  beim  2lrm. 
„Der  (Brogpatcr  unö  i,  mir  gel}n  5U  5rr>eit,"  fagte  er. 
^rieöl  fal}  balö  auf  öen  '^nnq^cn,  balö  auf  öen  Otiten: 
„Seiö's  il^r  perrüdt?" 
3mmer  l^eftiger  3itterte  öer  ®rof Pater. 
„(Bei)  öu  allein  mit  öei'm  ^errn  ZHeier/'  äd^^te  er. 
^ricöl  rif  it^n  in  öie  ßöl^e: 

„IHarfd)  'naus  I  Kei  IDort  mef^r!  tOir  manöern  alle 
örei  mit  ananöer." 
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Da  ftür5tc  bas  Ktiiö  ipctncnö  ror  tl^m  auf  6tc  Knicc  unb 
faltete  6ie  ^änöe: 

„Het,  Dater,  net!    3  ^^^^  f^ön,  t  bitt  gar  fd^önl" 

^v'ubl  ftarrte  in  öte  gedngftigten  klugen  öes  3ii^^9^^^ 
in  eine  frem5e  (Erfd^einung. 

,,lDaruTn  tpillft  net  mit  mir  gel^n?"  fragte  er  leife  un5 
einöringlid?. 

Der  3unge  fonnte  faum  antworten  por  ^ngft» 
„XPeil  .  .  .  .  xvcii  ♦  .  .  .  i  fürd^t  mid]  .  .  . 
„Vox  toem?" 

„Por  5ir  un5  ror'm  ^errn  IlTeierl" 

„^aF  i  6ir  \d)o'  'was  Ul^an?" 

„Ha  ,  .  ,  ,  aber  l^eut  Had^t  tE^uft  mir  wasV 

Jrieöl  trat  einen  Sd^ritt  5urücf,  ful^r  fid?  über  5ie  Stirn 
unö  marf  ein ,  ®el5ftüd  auf  6en  Cifd), 

//3^  gut/'  fagte  er  öumpf.  „(5el)t's  iE^r  3mei  mit  ananöer, 
i  gel?  a  mein  IDeg.    2ib}c  beinanö!" 

Den  Kopf  auf  6ie  Bruft  gefenft,  meit  ausl?oIen6  mit  je6em 
Sd]ritt,  fam  er  6ie  Strafe  I)erabgefd}ritten  5U  öem  tofenöen 
(S>en:)äffer.  ^ci^t  tönte  es  immer  näl^er,  bas  öonnern  un6 
braufen,  un6  öem  Cotengräber  flang  es  wk  bas  Gebrüll  pon 
Ceufeln  un5  Dämonen,  fo  l^öl^nifd]  un5  gellenö. 

Hed]t  fo!  (ginem  feigen,  erbärmlidjen  Cropf  nmfte  es 
fo  in  6ie  £)l)ren  fläffen.  £}a,  l}a,  l)a,  l}al  VOas  E^atte  er  aus^ 
fül^ren  n?olIen,  unö  u?ie  u?ar  alle  Beredjnung  5erftoben  cor 
5em  Blicf  öes  jammernöen  Buben!  Seine  Zlrme  l^atte  er 
fd}on  gefd}mungen,  u?omit  er  beiöe  l^inübermerfen  moüte  über 
5en  Hanö  6er  Brü^e;  fidjer  unö  ftarf  l^atte  er  fid]  gefül^lt 
u)ie  ein  Hiefe,  5er  5ie  €r5e  aus  il?ren  (Srunöfeften  emporreift 
unö  vozit  l]inausn?irft  in  öie  Unenölid^feit.    Unö  nun  l^atte 
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er  md}t  einmal  feigen  fönnen,  tüte  bas  Umb  ein  paar  Ct?rättett 
tüetnte!  Das  voat  5er  lHöröer,  5er  alles  l?tntt)egrä unten  wollte, 
tt>as  ifyn  in  5en  XPeg  trat!  €ine  rafen5e  IDut  gegen  fid? 
felbft  enipfan5  5er  Cotengräber,  XPenn's  nid^t  inel?r  tüert  ift, 
5ann  fort  mit  5em  erbännlid^en  Ceben,  mod)ten  (Srof Dater 
un5  (£n!el  ?}anb  in  ^an5  über  feine  £eid?e  treiter  rDan5ern, 
bis  fie  5er  ^errgott,  an  5en  fie  glaubten,  in  feinen  lad}en5en 
^immel  nat^tn, 

jmmer  fd^neller  ftürntte  5er  Jrie5l  5urcb  5ie  Dun!ell}cit. 
TOo  blieb  5enn  5ie  Brücfe,  5af  er  l^inunterfpringen  fonnte 
ron  5er  elen5en  XDelt  in  5ie  Befreiung,  in  5as  Hid^ts?  (Er 
l^atte  alles  ©efül^l  für  ^eit  un5  Ort  t^erloren  un5  jagte  plan- 
los 5urd)  5ie  Icad^t  5al)in,  XDeit  fonnte  ftc  ja  nid)t  mel^r 
fein,  5enn  nun  brüllten  5ie  XDaffer  gan5  5id)t  r»or  iE?tn,  un5 
je^t  auf  einmal,  el?e  er  fid)  befinnen  fonnte,  paßten  fie  iE?n 
iTiitten  auf  5em  IDeg,  aus  Icad^t  un5  Dunfel  I^eraus,  mit 
einer  (Sercalt,  5af  es  il?n  meit  in  5en  5tru5el  l}ineinfd}leu5erte. 
Der  ^rie5l  ftie^  einen  furd}tbaren  Sd^rei  aus  un5  bäumte  fid) 
auf.  So  \äl}  un5  unerrrartet  wax  es  über  il^n  gefommen, 
5ie  eifigen  Jluten  ftürmten  fo  tDÜten5  an  feinen  £eib,  5af  er 
fofort  5ur  Befinnung  fam  un5  mit  tt?at}nftnniger  Kraft  5a= 
gegen  arbeitete. 

„3  trill  no  net  l}intt)er5en,"  fd?rie  er,  fo  laut  er  fonnte, 
aber  5as  entfeffelte  (Element  überbrüllte  il^n  taufen5fad}.  Per^ 
5U?eifelt  fämpfte  er  an,  5reimal  rid}tete  er  ftd?  auf,  aber  je5eS' 
mal  tDarf  es  xfyi  nie5er.  XDie  einen  Kreifel  rif  il^n  5er  Stru5el 
mit  fort,  un5  immer,  trenn  er  ^uf  5U  faffen  fud^te,  fd}leu=^ 
5erte  es  il}n  tr>eit  l^inaus  pon  IDelle  5U  IDelle.  2riit  erlöfd?en5er 
Kraft  rang  5er  ftarfe  IlTann,  3e^t  trollte  er  nid}t  laffen  Dom 
£eben;  tro^ig  nal^m  er  5ufatntnen,  u?as  il^m  nod}  an  le^ter 


Stade  geblieben  voat  unb  fd]lug  mit  ^änöen  un5  ^füfen  um 
fid}.    2lber  alles  üergeblid).  forttt?äl?ren6em  auf  un6 

nieöer  peitfd^te  es  il^n  ujeiter  buvd}  bk  ftürmcnöen  ^etüäffer. 
5d}on  örol}ten  i(?m  6ie  Sinne  5U  erfd}laffen,  ba  fa^te  er  nod} 
mit  letzter  Kraft  einen  feften  (5egenftan5,  einen  Baumftamm, 
5er  roeit  über  feine  IDur5eln  com  IDaffer  überfd^memmt 
mar.  2Tlit  bebenöen  I^änöen  umflammerte  if^n  5er  Jrie5l, 
un5  gleid?  5arauf  fvod}  er  ans  £an5,  mel^r  tot  als  leben5ig, 

*  * 

„IHeier,  5u  ^)un5  5u,  5u  räu5igerl"  fd^rie  er  u:>üten5,  als 
er  nod?  in  5erfelben  Had^t  r>or  5as  Sfelett  a>anfte.  „Balft  am 
(£n5  mi  g'meint  l^aft  —  i  ftirb  no  lang  net." 

Cro^  feiner  (Erfd)laffung  I^atte  er  fid)  bei  5iefen  XDorten 
l)od)  r>or  il)m  aufgerid^tet  un5  grimmig  5ie  ^fäufte  geballt, 
Hiemals  l?atte  er  ftarrer  am  £eben  gel^angen  als  in  5iefem 
2lugenbli(f,  wo  il^m  5ie  rafen5e  Erregung  un5  alle  Sd)auer 
5es  Co5es  nod?  5urd?  Tlbevn  unb  ZHusfeln  tobten.  Denn  eben 
voav  er  nad)  ^)aufe  gekommen  auf  einem  langen  ^vxwqO)  über 
5as  gan5e  Dorf,  fd)auern5  un5  triefen5  üon  Häffe. 

„Du  elen5er  f)un5,  5u/'  brummte  er  nod?  einmal. 

2llfo  il)m  l?atte  5er  ftumme  Sd^re^ensblicf  gegolten,  nid?t 
5em  (Brogoater,  nid}t  5em  Buben,  5ie  nun  feelenpergnügt  in 
il)ren  Betten  fd}nard?ten!  (Er  I?ätte  5ran  glauben  f ollen,  5a= 
mit  5er  2(lte  nod?  5ie  Jreu5e  erleben  fonnte,  il}n  5a  unten 
liegen  5U  fetten  als  ftummen  UTann,  5er  alles  ge5ul5ig  über 
fid?  ergel?en  lägt.    Unanllfürlid?  mufte  er  Iad)en. 
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„IDenn's  öarauf  'nausgel^t,  IlTeter,  nad}l?er  fönnen  tpir 
fd)on  porforgen/' 

(Ein  5n)ettesmal  follte  es  tE?n  ntd)t  pacfen,  nid)t  am  £an6, 
ntd)t  am  IDaffer,  öarauf  fonnte  ftd)  6er  f^crr  ZTTeter  perlaffen» 
Peröammtl  IDte  tl^m  6er  Co6  fd^on  6te  fnöd)erne  Jauft 
unter  6te  Hafe  geE^alten  J^atte,  als  er  per5tr)etfeln6  fdmpfte 
mit  6em  graufigen  (Element!  Hal^e  genug  E^atte  es  \l\w\  ge= 
ftan6en,  aber  er  a»ar  6od?  6er  Steger  geblieben  un6  l}atte  fid) 
6urd)gel^auen  mit  bei6en  2lrmen,  mie  im  Krieg  mit  Säbel  un6 
ZTTeffer  6urd)  Cur!os  un6  guapen.  ^a,  fo  leidet  tr>ar  er  nid}t 
unter5ufriegen.  Das  mod^ten  fid)  (Srogpater  un6  (£nfel  E^inter 
6ie  £)l;ren  fd^reiben,  aud)  6er  l^eimtücfifd^e,  fnöd^erne  Cropf 
6a  leinten  fonnte  fid^'s  merfen» 

3um  erftenmal  in  feinem  €eben  n?ar  6er  Jrie6l  u:>üten6 
auf  feinen  ^reun6  un6  mag  il^n  mit  peräd^tlidjen  Blicfen, 
Das  l^ätte  er  il^m  nid}t  5ugetraut!  211?,  menn  er  bocfig  tüür6e, 
6er  falfd]e  ^alunfe,  follte  es  il?m  auf  einen  Kampf  nid]t  an^ 
fommen.  3e^t,  auf  6iefe  Had]t  l^in,  nal^m  es  6er  ^rie6l 
mit  ^ott  un6  allen  Teufeln  auf,  un6  u^enn  es  6en  ^errn 
UTeier  jucfte,  6ann  u?ollte  er  il^n  be6ienen,  6af  fein  Knod)en= 
fplitter  mel^r  üon  \\\m  übrig  bliebe.  (Er  l^atte  il?n  erfd^affen, 
er  fonnte  il^n  aud)  n:?ie6er  rernid)ten,  l}eut  o6er  morgen,  tr>ann 
es  il^m  pafte,  6afür  mar  er  fein  ^err  un6  Gebieter. 

3n  6er  fd^laflofen  Hadjt,  6ie  er  ftd?  auf  feinem  £ager 
J}erumtt)äl5te,  tt)ur6e  er  faft  irre  an  allem,  u?as  er  bis  je^t 
geglaubt  l^atte,  un6  als  er  fid)  am  an6ern  Hlorgen  gan5, 
matt  un6  5erfd)lagen  erl?ob,  6a  U)ar  es  mit  feiner  Stimmung 
gegen  6en  J)errn  IHeier  nod?  nid}t  beffer  beftellt.  £)l}ne  6as 
Sfelett  eines  Bli^es  5U  tt)ür6igen,  fe|te  er  fid?  an  ein  ,f enfter 
6er  (Ecfftube  un6  fd^aute  in  6en  grauen6en  ITTorgen,  6er  faum 
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J^crauffommen  tDoUtc.  Die  Hebel  iraren  über  Had)t  in  5te 
^öl^e  geftiegen,  un5  ein  gletd^mägiger,  tDaniier  £an5regen  gof 
fid?  mit  einluUenöem  piätfd?ern  ins  Qod^tl^al  tjerab. 

2(ufmcrffam  perfolgtc  öcr  Jrieöl  6ie  ftür5en5en  Hegen* 
tropfen  in  öen  breiten  IDafferpfü^en  6es  l{ird)l)ofs.  Das 
fd?Tnol5  öen  Sd^nee  in  bcn  Bergen  un6  fonnte  5em  Dorfe 
ipieöer  fo  gefäJ^rlid?  treröen  wk  fd)on  ror  3<^^^^^  einmal  in 
einem  fel?r  tüarmen  f rüt^jaf^r*  (Sin  @Iücf,  öag  er  geraöe  nod? 
5urd?gerutfd}t  wat,  freute  iDär's  feinem  mel^r  möglid),  un6 
n?enn  er  nod}  5el}nmal  fo  fräftig  n^äre  ir>ie  5er  ^rieöL  ^mrrnv 
von  neuem  muf te  er  an  5as  grauftge  2lbenteuer  öenfen,  2iud} 
6ie  fd)mer5en6en  (Blieöer  un6  5ie  aufgeriffenen  ^än6e  mal?nten 
\l}n  baxan.  <£s  war  bod}  ein  furdjtbarer  Kampf  geu^efen  im 
Sd]a]l  5er  tofen5en  (Semäfferl  Un5  je^t  5agegen  5iefe  Stille 
mit  5em  einfd)läfern5en  Hegen!  Cr  fonnte  es  faum  f äffen 
un5  fragte  fid?  mand^mal,  ob  er  es  felber  fei,  5er  nad}  5em 
per5rDeifclten  Hingen  l}ier  u?oI}lgeborgen  am  ^enfter  rul^te  un5 
mit  tiefen  2ltem5Ügen  5ie  Bruft  erleid}terte» 

Das  ermad}en5e  £eben  im  ^aufe  follte  il?m  bal5  ^etpif^ 
l^eit  geben.  (Erft  fd)lid?  2tn5re5l  5ie  Creppe  l^erunter  un5 
ging  nad?  5em  Stalle.  Dann  fam  5ie  ^rau.  Sd}u?erfällig  trat 
fte  ins  Sommer. 

„IDarft  5u  bei'm  (5o5inger?"  fragte  fie. 

(£r  run5elte  5ie  Stirne. 

„IDarum?" 

„3  niein  blof  u?eg'n  'm  Dater/' 
„^a,  X  voav  beim  @o5inger/' 
„Drum." 

,,VOas  is  5enn  mit  'm  Dater?"  forfd}te  er  unge5ul5ig, 
in5em  er  ftd?  erl}ob. 

\2 
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„UTetn  <5ott  unö  ^err,  bes  wav  was  f?eut  Had^t/' 
„Was?  Was?    He5  cnöltd?  amaV 
„^v  ift  ja  vok  narrifd)  fyxmfommen  mit  'm  2lnöre5I/' 
fagte  fte,   „€r  bringt  mt  um,  l^ai  er  aUeu?eiI  g'[d)rten/' 
„XDer  bringt  'n  um?" 
„Des  l>at  er  net  g'fagt." 
Sie  fe^te  fid?  erfd^öpft  auf  eine  Banf. 
„Jel^It  6ir  «Jas?"  fragte  cn 

„3  f^^^n  baI5  nimmer  arbeiten/'  feuf5te  fie,  „IDenn's 
nur  erft  'rum  u?cir." 

„'s  fann  ja  nimmer  lang  5auern/'  fagte  er  freunölid^er, 

Sie  5uc!te  6ie  2(d?feln  unö  fd^aute  auf  öen  Bo5en. 

„Was  l}a^i  öenn?"  fragte  fie  plö^Iid?,  als  er  ftel^en  blieb 
unö  fd)arf  nad}  5er  Cl?ür  l?ord}te. 

(Er  Iad)te  I?öE?nifd?, 

„Da  fommt  er  'runter/'  jagte  er*   „3^fe-  g^t?t's  u^ieöer 

los." 

Das  (BegröE}Ie  5es  2llten  örang  öumpf  in  Me  Stube  I^erein. 
Der  Cotengräber  muröe  unruE?ig. 

„®el?'  naus/'  fagte  er,  „unö  forg  öafür,  öaf  öer  mir  net 
in  ö'  ^änö  lauft,  fonft  .... 

£angfam  ging  fte  5U  öer  CE}üre. 

„Du,"  fagte  fte  nod?  einmal  ftel^en  bleibenö,  „er  l}ai  nod? 
mas  g'fagt,  öer  (Brofrater." 
„IDas?" 

„(Er  n?ill  fort5ieE?en  5um  (5oöinger,  I^at  er  g'fagt." 
„Der  2tlte  —  5um  <5oöinger?" 

//3^/  tpeil  er  bei  uns  nimmer  fidler  voäx.  (£r  moUt's  ^m 
Pfarrer  unö  ^m  Bürgermeifter  fagen." 

3e^t  rif  es  aber  öen  ^Jrieöl  mit  einem  Hucf  empor. 
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„So?"  fd?rte  er.  „Unb  voiv,  von  foüen's  rPo(?l  ^alfUn  für 

„lDa{?rfd}etnltd?  öenft  er  ft's  a  fo." 

„Des  lagt  er  bleiben/'  donnerte  öer  ^rieöl. 

Sie  trat  näE?er  5U  xtyn  mit  aufgel^obenen  ^än6cn» 

„Du  ...»  tDenn  er  toirFIid}  l?inging  5um  Pfarrer  ,  .  ♦  . 
luenn  er  uns  ausrid}ten  tE?ät,  es  tüär  ja  fd^recflid?  für  uns," 

IDie  5UTn  Sd)mur  l}ob  öer  Jrieöl  feine  Hed^te  in  6ie  ^öl^c 
un5  fal?  il?r  fcft  in  6ie  Zlugen. 

„(£r  geJ^t  net  fort/'  rief  er,  „6es  fag  i  5ir,  fo  mal^r  i  5er 
Cotengrdber  bin/' 

XDeinenö  fd^lid?  fie  l^inaus.  Der  ^rieM  aber  ujarf  einen 
furd}tbaren  BM  auf  5en  Qerrn  IHeier  unö  fpie  iJ?m  in  5ie 
rer5errte  fra^e. 

„So  tpeit  millft  mi  bringen?"  fd}ric  er.  „Du  elenöer 
Cropf,  5u  feiger!  Pag  auf!  3^'^^  ^^^^  ^  nimmer  auf  bid}, 
je^t  mad}  i  felber  mei  Sad?,  unö  rt?ir  molln  amal  fci^aun,  tper 
ron  uns  5tt)ein  öer  i)err  bleibt,  i  oöer  öu." 

(Ein  Hingfampf  mit  öem  Coöe,  öas  freute  öen.^rieöll 
Das  bvadfk  il^n  ujieöer  ins  (Bleid^geujid^t  auf  öie  Sd^reden 
öer  vergangenen  Had)t.  ^a,  u?enn  es  öen  ^Iten  l^ineingeriffen 
l?ätte  in  öen  furd^tbaren  Struöoll  Dann  tpären  ifyn  fold^e 
üble  (Seöanfen  fd}on  pergangen,  5um  Pfarrer  5U  rennen  unö 
öas  gan5e  Dorf  gegen  il?n  auf5ul}e^en.  2ld?,  menn  er  il^n  fid? 
fo  öad)te,  mitten  örin  in  öen  faufenöen  (Bebirgsbäd^enl  (Ein 
ein5iger  lDellenfd)lag  auf  öen  bosl^aften  Sd^äöel,  unö  u?eg  wav 
er,  beim  erften  2lnprall  meg  für  immer.  Unö  erft  l^eute!  VOo 
öer  Hegen  unaufl^örlid?  l^ernieöerflof ,  öag  öas  fd^äumenöe 
IPaffer  öreimal  fo  ftarf  über  öie  5erftörten  Ufer  l^inausging 
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unb  6tc  XDegc  übcrfd)rüeinmtel  Da  muftc  es  iljn  ja  l^inunter* 
5erren,  unö  modjk  er  alle  (Engel  5Uin  5d)u|e  bei  fid?  I^aben. 

„Hur  allerpeil  tr>eiter,  immer  mel)r,  immer  met^r  'runter/' 
murmelte  5er  ^frieöl,  als  aus  6er  l}öl5ernen  Dad}rinne  ein 
ganser  IDafferfall  nieöerging» 

Diefes  piätfd^ern,  öiefes  Haufd}en  unter  6en  tief  I)erab== 
l;ängen6en  Hebeln,  5as  flang  il^m  n?ie5er  fo  u?iI5  unö  per= 
I^eif ungsooU  wk  geftern  in  5er  Dunfelljeit  5as  Cofen  5er  (Be^ 
tüäffer,  2\hcv  l}eute  foUte  es  nid}t  5em  Cotengräber  gelten I 
Heini  Der  fnödjerne  3urfd)e  5a  5rüben  follte  il^n  nid}t  roieöer 
5um  Harren  l^aben.  i)alf  er  il^m  nid}t,  5ann  l^alf  ftd)  5er 
^rie5I  felber,  5enn  länger  trug  er  es  nid]t,  5d]on  5er  (5e== 
5anfe,  5af  5er  Pfaffe  ins  ^aus  fäme  un5  il^n  mit  falbungs== 
pollen  IDorten  an  5ie  Kin5esliebe  mal^nte,  n)ie  es  immer  ge^ 
fd^ab,  trenn  im  Dorf  5ie  Söl^ne  nid)t  mel^r  mit  5en  Otiten  aus^ 
fommen  wollten,  fonnte  il^n  rerrüdt  mad]en.  Kinöesliebel 
Der  ^rie5l  fd)lug  eine  bittere  Cadie  auf,  XPas  toar  it}m  5enn 
5er  alte  llTann  nod}?  €in  überflüffiger  ZlTenfd?,  5er  5U  nid}ts 
mel^r  5U  braudjen  tuar,  5er  il^nt  5as  Hxnb  rergiftet  l^atte  un5 
5as  fauer  r>er5iente  (Bel5  rerpraf te,  211),  wenn  5er  Pfaffe  nur 
5en  ^uf  auf  5ie  Scbmelle  fe^te,  er  a>ollte  il^m  einen  Denf5ettel 
geben,  5af  er  5as  tt)ie5er!ommen  für  immer  üergeffen  follte. 
Bei  foldjem  Kasperltl;eater  fpielte  er  nid}t  mit,  xvk  5ie  an5ern 
im  Dorfe.  Die  l)aften  il^re  Gilten  nid}t  n?eniger,  aber  wenn 
fid)  5er  ^err  Pfarrer  anfagte  5um  Perföl^nungsfeft,  tcie  fie  es 
nannten,  5ann  liefen  fie  5ampf.en5e  Sdjüffeln  auffal^ren  un5 
5eigten  5emütige  (Befid}ter,  bis  5er  ®eiftlid]e  wkbct  5ur  tEl^üre 
I)inausging.  Der  ^rie5l  tl^at  5as  nid}t.  €r  n?ünfd}te  nid}ts 
an5eres  als  5en  Co5  5es  Gilten.  Unb  and}  an  feinem  (Brabe 
woHtz  er  nid^t  eine  n^iöermärtige  l<omö5ie  auffül^ren,  fon5ern 
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\i)w  ctnfd^arrcit,  fcft  uit5  fid}er,  mit  öcin  froJ^en  ®efül?I,  ba^  er 
üon  \\)m  erlöft  fei.  £)b  6as  Sünöe  tpar  o5er  nid}t  —  has 
fümmerte  5en  ^frieöl  blutmenig.  £ang  genug  f^atte  6er  2IIte 
regetiert,  nun  follte  er  fein  Bünöel  fd^nüren  un5  mod^te  üer- 
fommen  int  eigenen  Sumpf.  Das  voax  fo  6er  £auf  6er  IDelt, 
un6  rr»enn  6ie  ^Hafdjine  einmal  rerfagte,  6ann  mufte  man 
nad}J?eIfen. 

VTixi  feften  Sd^ritten  u?an6erte  6er  Jrie6I  6urd)s  gimmer* 
<Er  I?atte  ftd}  nod^  niemals  fo  flar,  fo  fidler  un6  feft  gefüE^lt. 
BaI6  faJ?  er  fpöttifd?  auf  6en  ^errn  IlTeier,  baI6  6urd)  6as 
^enfter  ins  Jreie  l^inaus.  3^^^^^^  Kegen  un6  Hegen. 
Die  6ampfen6en  IDoIfen  I^atten  fid}  por  6as  £id?t  geballt  un6 
fenften  fid?  immer  tiefer  in  6as  Cl^al  I^erab.  5d)on  mar  6er 
Zrcittag  porüber,  un6  tro^6em  mollte  es  faum  l^ell  mer6en» 
^rie6I  5Ün6ete  ein  ^euer  an,  un6  als  6ie  grofen  5d}eite  laut 
in  6em  Ofen  fnifterten,  blicfte  er  u?ie6er  J^inaus.  (Es  mufte 
fd)neien  in  6er  ^öE?e,  6as  fidlere  für  baI6igen  IDitte* 

rungsumfd)Iag.  2(Ifo  gab  es  !ein  langes  ,gau6ern  mel^r,  6enn 
morgen  fonnte  alles  mit  Jroft  un6  (Eis  be6ec!t  fein  un6  6er 
(Sie^bad?  um  6ie  ^älfte  5urü^treten. 

init  erregter  Stimmung  l?ord)te  er  nun  auf  je6es  ^erdufd}. 
Der  2Ilte  xoax  nod]  nid)t  fortgegangen,  6enn  in  abgemeffenen 
Paufen,  n?ie  6er  IPecfruf  einer  rerläffigen  Ul^r,  6rang  fein  (Se- 
brüll  6urd}  6as  ftille  £)aus.  Iln6  2(n6re6l,  auf  6en  6er  Coten* 
gräber  befon6ers  ad^tete,  n?ar  um  6rei  Ul?r  aus  6er  Sd^ule 
gefommen.  Dag  il^m  nur  feiner  U)ie6er  fort  ging,  ol?ne  6af 
er  es  merfte!  ^rie6l  l^atte  6ie  Stiefel  mit  £e6erpantoffeln 
pertaufdit  un6  blieb  u)ie  feftgebannt  in  6er  Stube.  3eftän6tg 
ging  er  auf  un6  nie6er,  in6em  er  eine  Pfeife  nad)  6er  an6ern 
raud)te.    Die  geit  rerging  if?m  quälen6  langfam,"  un6  6ie 
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Dunfell^eit  fam  immer  nod}  nidjt»  €r  flud)tc  I^etmlid),  als 
er  merftc,  6af  nod}  5tDci  Stunden  tr>aren  bis  5um  2lusgang 
6cs  Gilten.  So  trüb  6er  Cag  5reinfal?  —  fein  Dämmerlid^t 
tPoUte  faum  erlöfd^en,  immer  bas  eintönige  (5rau  ron  morgens 
bis  abenös. 

(^nblxdf  I}ielt  es  6er  Jrie6l  nid}t  mel^r  aus  un6  öffnete 
I^eimlid}  6ie  CE^üre»  Ceife  fd}Iid}  er  6en  ^flur  l}\mb  un6 
betrat  6en  Stall.  Die  Ciere  fraf en  rul}ig  an  6er  tt?of?lgefüllten 
Krippe  iljr  Z(ben6futtcr.  2Xlfo  tr>ar  6er  2ilte  bod}  fd}on  roeg^^ 
gegangen!  Un6  ^rie6l  l^atte  es  nid}t  bemerft!  €l?e  er  nod) 
^eit  l?alte  6arüber  nad}5u6enfen,  6rang  ein  feltfames  ^eräufd^ 
5U  if}m.  €s  fam  bnvd}  6ie  fd}led)t  uerfdjloffene  Cl^üre,  6ie 
in  einen  ge6ecften  ^ol5fd}uppen  fül?rte.  IDas  trar  6as?  Cr 
ging  ein  paar  Sd]ritte  näl^er,  un6  je^t  erfannte  er  2tn6re6ls 
Stimme.  Hatürlid}!  Der  ^mxk^^  betete  mie6er  lüie  6amals 
im  XDinter.  Iln6  n?as  fagte  er  6enn  6a  auf?  Das  a>aren 
bod}  gan5  eigentümlid)e  Litaneien  I  ^rie6l  l^ord^te  fd^ärfer, 
un6  je^t  erfannte  er's.  Sterbegebete  u?aren  es,  u?ie  man  fie 
bei  Beer6igungen  I^erleierte: 

„Der  ^err  geb'  ifyn  6ie  emige  IRul},  un6  6a5  eroige  £id)t 
Ieud)te  il?m.  Der  ^err  fei  feiner  Seele  gnä6ig.  Der  ^err  er^ 
barme  fid}  feiner  un6  aller  feiner  Sün6en.  2tmen/' 

So  betete  6as  Hxnb,  nnb  es  flang  fo  flagen6  un6  jam=* 
tnern6.  Das  ftieg  6em  Totengräber  gar  närrifd?  5U  liopfe, 
6af  er  eilen6s  6ie  Cl}ür  aufrif  un6  l}inaus  in  6en  5d}up\>m 
trat.  2Iber  er  fuf^r  felbft  5ufammen,  als  er  6en  furd}tbaren 
Sd]recfen  6es  Hxnbes  bemerfte.  IHit  einem  graflidjen  Sdjrei 
ipar  es  in  6ie  an6ere  (Ecfe  6es  Sdjuppens  geflol^en,  als  ^rie6l 
über  6ie  Sd^r^elle  ging,  un6  je^t  l^ielt  es,  l^inter  einem  Qeu* 
farren  r>erftedt,  flel)en6  bei6e  ^rme  gegen  6en  Dater  l}\n: 
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„3cfu5,  ZlTaria  un6  3ofef,  i^n  mir  nty,  ih}n  mir  nifl" 
Der  JrieM  begriff  5cn  Buben  md}t. 
„2tn5re6I/'  fagte  er,  „fei  g^fdieit/' 
„Cl}u  mir  niy,  tl^u  mir  niyl"  flet^te  bas  Kinö. 
„2lber,  nimm  bodi  Dernunft  an,  Bua,  XDarum  foll  i  6ir 
6enn  ir>as  t(}un?" 

Den  3u"Ö^"  fd^üttelte  es  tpie  im  ^ieber, 

„3  tl?u's  nimmer,  Pater,  i  tE^u's  g'mif  nimmer." 

„Was  tJ^uft  öenn  nimmerP" 

Das  fagte  2tn5re6I  nidjt.  (Er  n)immerte  nur  un5  r>er5og 
in  6er  2lngft  fein  blaffes  (Sefid}t.   JrieM  trat  etn^as  näE^er. 

„Da  I^erauf en  is's  falt  auf  5em  naffen  £eI)mbo6en*  @et^ 
5u  mir  'rein,  5a  brennt  a  Jeuer/' 

2lber  5as  Kinö  bemegte  fid}  md}t  von  5er  Stelle,  fon5ern 
I}ielt  fid)  mit  bei5en  ^)än5en  an  5er  Deid}fel  5e5  IDagens  feft. 

„Du  bift  bod}  a  5ummer  Kerl,"  fagte  langfam  5er  Jrie5I 
un5  fal?  fopffd^ütteIn5  5U  5em  aufgeregten  Kin5e  f^erab,  IDas 
er  feit  3^^^^^"  ^^^^  g^fpürt  I^atte,  ein  (5efül}I  5er  ^ärt^ 
Iid}feit  un5  5es  2TTitIei5s  fam  über  il?n,  3^^^  ^^^^  meljt 
voat  5ie  ^e\t,  fid?  5em  üinbe  5U  näl^ern.  PieIIeid)t  tpar  es 
5od?  nod?  nidjt  perloren. 

„^n5re5I,"  fagte  er,  „i  I^ab  5ir  5od?  nij-  'tl^an,  IParum 
bift  5enn  allen:?eil  fo  fd)eu  gegen  5ein'  Pater?" 

Der  ^VL\\g,e  anttDortete  nxd}t 

„^dt/'  jul}t  5er  ^rie5l  fort,  „i  tpeif  fd)on,  5er  ^rof= 
rater  l}at  5ir  fo  piel  fd}Ied?ts  üon  mir  er5ä{}It,  5af  5'  mt 
fürd}tft  .  .  ,  .  Sagft  5enn  gar  niy?  Crauft  5ei'm  Pater  5enn 
gar  nimmer?  (Bei?,  2tn5re5I,  gel?  'rein  5U  mir!  XDir  5iüei 
bleiben  beinan5  fi^en  'n  gansen  2lben5,  0  mein,  rrennft  magft, 
5ie  gan5e  Had^t/' 
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(Er  l^atte  ftd?  felbft  waxm  gereöet»  Bei  öen  legten  IDorten 
mar  er  5U  2tn5re6I  getreten  un5  J^atte  il?n  auf  5te  5d)ulter 
geüopft*  Zlber  5er  ^nn^e  fal?  fd^eu  5U  Boöen,  uu6  als  tl^n 
Me  ^anb  öes  Daters  berül^rte,  fafte  er  6ie  I)etd)fel  beslDagens 
nodi  fefter. 

Da  entrang  fid?  ^rteöls  Bruft  ein  fdjmerer  Seuf5er,  (Er 
merftc  n?ol}l,  6af  l)ier  ein  ^(ugenblid  nidjt  gut  nmd^en  fonnte, 
tpas  lange  ^al}y:^  ceröorben  l}atten,  Jinfter  hlxdk  er  6en 
5d}npTpen  l^inab  unö  faute  an  5em  Zllunöftüd  feiner  Pfeife, 
(£s  fuJ?r  tE^m  tüieöer  fo  froftig  öurd}  5en  gan5en  £eib,  5af  es 
iE?n  fd}üttelte.  Der  elenöe  Bretterperfd^Iag  troff  von  ^eud^tig* 
feit,  gur  offenen  Seitenn^anö  flatfdjte  5er  Hegen  Ijerein,  un5 
5urd)  5as  r>ern:)itterte  Sd:)in5eI5ad?  ftderte  5as  IPaffer, 

2lber  mit  einemmale  50g  5er  Jrie5I  5ie  2Iugenbrauen 
5ufammen  un5  ftrecfte  5en  Hopf  ror.  XDas  ir»ar  5enn  fo 
merfu)ür5iges  in  5em  fdjmut^igen  Bo5en?  (£rft  begriff  er's 
gar  nid^t  un5  faJ?  unbeirrt  5arauf  ^xu,  als  l^ätten  feine  klugen 
niemals  etmas  äE^nlid^es  ent5ecft.  3^^^  '^^^^  erfannte  er's» 
(Eine  fleine  (5rube  tt?ar's  un5  5aneben  ein  Raufen  (£r5e,  l?od) 
aufgefd}id}tet,  alles  genau  fo,  als  wenn  5raugen  einer  etnge- 
fd}arrt  ir>er5en  foUte,  2lufgeregt  ging  er  näl^er,  (Ein  Stücf 
£)ol5  lag  unten,  5as  wat  vo'u  ein  Sarg  5ured)t  gefd^ni^t,  un5 
am  (En5e  5er  (Brube  ftecfte  ein  fleines  ^)ol5freu5,  5as  aus 
HienfpäJ^nen  gefd^nitten  u?ar, 

Jrie5I  fd)aute  5as  r>errü^te  5piel5eug  immer  5urd}= 
5ringen5er  an,    piö^Iid?  5rel)te  er  fid]  um  5U  feinem  Buben, 

„lOas  is  5as?"  fragte  er,  „tPas  foll  5as  fein?  ®ieb 
2tnttt?ort  1" 

Der  HIeine  I^atte  il?n  5ittern5  mit  u^eit  aufgeriffenen  klugen 


rerfolgt.  ^^i^t  fing  er  5U  l^eulen  an,  nod)  ftärfer  iinö  toller 
tr>te  511  2(nfang.    JrteM  vüdtc  ifyn  ir>ie6er  näfyv. 

,,lOcn  toillft  bn  ba  eingraben?"  fd^rie  er  J^eftig.  „Was 
foll  bas  fein?    (Sieb  a  ^Intmort,  06er  ♦  ,  ,  /' 

X)er5tr>eifelt  I)ob  6er  3ii^^9^  ^änöe. 

„CI?u  mir  niy,  Dater,  tl^u  ntir  niyl" 

^rieöl  fd}ir»ang  6ie  ^auft: 

„Sag'  5ie  IDal^rl^eit,  a  ein3igs  mal  in  öei'm  £eben!  3 
rat  öir's,  2(n5re6I,  fonft  l)e^'  i  öir  l^eut  ITad^t  'n  ^errn  IlTeter 
aufs  gimmer!" 

(San5  entfet^t  fiel  5er  3unge  auf  5ie  Kniee.  Der  Coten- 
gröber  adjid^  md}t  darauf,  fonöern  pacfte  il^n  vol}  bei  6er 
Sd^ulter. 

„Sag's  «  .  .  .  fag  nnr's  nur  ins  0efid}t,  6ein*  Dater  l)aft 
eingraben  tPoUen,  gelt?" 

Da  nal^m  6er  ^nabe  feine  le^te  l^raft  5ufammen  un6  fat? 
\l}m  faft  tro^ig  in  6ie  Zlugen. 

//3<^/"  f^^i^  fM'i}  i^^t»  i  eingraben  tr>ollen,  gra6  fo, 
u>ie  's  6u  'n  (3vo^vaUt  eingraben  rt)illft." 

ITdt  einem  IDutfd^rei  ftür5te  fid)  ^rie6l  auf  ifyi,  un6  je^t 
rif  er  il^n  mit  bei6en  ^än6en  pon  feinem  Stü^punft  l)inu?eg, 
6ag  6ie  Knodjen  fradjten. 

,/nauf,  'nauf  mit  6ir  in  6ie  Vadi^tnhcn/'  fd^rie  er,  „6a 
bleibft  6ie  gan5e  Had^tl" 

2ln6re6l  ipoUte  etu^as  ern:)i6ern,  aber  er  ftief  il^n  bnvd} 
6en  Stall,  6ic  Creppe  J^inauf,  rucfo'eife,  Sd]lag  für  Sd}lag. 
£)ben  mad)te  6er  3^i^ö^        ^^^^  kt^k,  Der5tpeifelte  Beilegung, 

„3  1111^1      (Brofpater  dblfoln/'  lallte  er. 

„So?   VOo  is  6enn  6er  (5rof Dater  l)in?" 

„gum  ^errn  Pfarrer." 
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(Ein  neuer  V}icb  auf  bas  Kinö!  Diesmal  l^atte  es  mel}v 
6em  alten,  I}interliftigen  Derläumöer  gegolten, 

„gum  ^errn  Pfarrer  is  er  'gangen?  3^  udjt,  aber 
6u  gel}ft  je^t  ba  'nein,  5u  feiner  IHosje,  6u!" 

Hn6  mit  einem  fräftigen  Stög  fan5te  er  iE^n  in  6ie  I}in* 
terfte  (£dc  5es  finfteren  £od}es. 

„So,  6a  bleibft  örini" 

//3  ^rof rater  Idolen  T'  tobte  nod}  einmal  5er 

3unge, 

JrieM  fd^Iug  il?m  5ie  CE?üre  r»or  5cr  Hafe  5U  unö  fcl^lof 
fie  ab,  5meimal  feft  nad^einanöer. 

„^eut  voxxb  amai  nij*  abg^l^olt/'  fd^rie  er  mit  einer  Stimme,. 
5ie  5as  Qaus  5urd)5röl)nte, 

Dann  eilte  er  ^nvüd  in  öie  (Ecfftube  unö  fd}leu5erte  feine 
Pfeife  an  5ie  IDanö,  öaf  fie  in  taufenö  Stüde  5erfprang. 

,,(B'l}a!elt  n^irö,  g'l)afelt  a>ir5  auf  Co5  unö  £eben,"  brüllte 
er  unö  ballte  öie  Raufte.  „(5el?t's  I)er  5U  mir  alle  5tt?ei,  öer 
Cotengräber,  öer  ^kl}i  (£nf  fd)o'  nunter/' 

Unö  mit  u?eitem  Huc!  rif  er  öie  Cl^üre  öes  I0anöfd)ranfs 
auf,  2td}tungslos  u?arf  er  bei  Seite,  lüas  öort  in  öen  Jäd^ern 
l^erumlag  r»on  alten  ^e^en  unö  Büdnern,  pon  ^läfern  unö 
Hägein,  bis  er  es  enölid}  l^erausgefunöen  l?atte,  u?as  er  fud)te, 
bas  lange,  feftftel^enöe  ZTTeffer,  öas  er  beim  (Ein5elfampfe  fo 
mand)em  Jran5ofen  in  öen  Band?  gerannt  l^atte,  IHit  einem 
lauten  Sd)rei  rif  er  es  aus  öem  Futterale  unö  fd]U)ang  es 
gegen  öie  Decfe: 

„3ß^t  fann's  losgel^n,"  rief  er  mit  funfelnöen  2(ugen. 
„Kommf  s  l^er,  bal's  a  5d)neiö  l}abVs.'' 

Cin  r>er5U?eifelter  Kampf  ftanö  ifyn  becor,  öer  Kampf  um 
fein  Dafein,  öenn  je^t  u?ar  il^m  ja  fd]on  öie  (Brube  gegraben 
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von  feinem  eigenen  Kinö*  Breit  un6  offen  l^atte  fie  iE}n  an* 
gegäl^nt,  er  hxaudiU  nur  I^inein  3U  fteigen.  IDolIte  er  nid)t, 
öann  mufte  er  fid?  lüel^ren,  fonft  örängten  ^rofrater  un6 
(Enfel  il}n  gemeinfam  J}inunter. 

^rieöl  legte  6ie  geballte  fauft  fd)tDer  auf  öen  Cifd?,  Die 
Had^t  ge()t  l^erab  —  was  vo'ivb  5er  Cag  bringen?  3"  ^^1^ 
regte  fid}'s  mieöer  mit  jener  fpannenöen  UngetDigE^eit,  6ie  er 
als  junger  Solöat  am  Porabenb  einer  grofen  Sd}Iad}t  jeöes^ 
mal  empfunden  l^atte,  rr>enn  im  gan5en  Cager  5ie  ^euer  brann* 
ten  un5  5er  (Beiftlid]e  fie  alle  einfegnete  5um  berorftel}en5en 
Kampfe»  XDie  es  ausging  —  fein  ZHenfd}  fonnte  es  fagen, 
aber  5as  eine  nal^m  fid}  je5er  vov:  5rein  5U  l^auen  un5  fid} 
feiner  f)aut  5U  meieren  bis  5um  legten  Blutstropfen.  Iln5 
5as  trollte  5er  Jrie5l  aud?  E^eute.  So  leid)t  follte  es  il^nen 
md)t  vonbcnl  Unb  mugte  er  tüirflid}  l}inunter,  5ann  follten 
5ie  an5ern  mit  ihm  gelten.  Das  gelobte  er  ftd?  feierlid?^  in- 
5em  er  5ie  fdjarfgefd^liffene  Klinge  butdf  5en  Hagel  feines 
Daumens  50g. 

Stocf5unfel  wat  es  um  il?n  gen)or5en,  un5  nun  trat  5ie 
(Erinnerung  an  5ie  furd}tbaren  ITTe^eleien  5es  grofen  ^el5* 
5ugs  um  fo  lebl^after  por  feine  Seele.  (Er  befann  fid?  5er 
Spielfarten,  5ie  er  5en  gan5en,  langen  Krieg  l)in5urd?  in  fci^ 
nem  Cornifter  getragen  l^atte,  un5  5iefe  fiebrigen,  alten  Blätter 
Ijolk  er  je^t  aus  5em  XPan5fd]ranf  l^eraus,  tt?o  fie  3al}re 
büxdi  unberül}rt  rerftaubten. 

Dann  fe^te  er  fid}  rDie5er  an  5en  tTifd?  un5  5Ün5ete  5ie 
Campe  an.  Cangfam  legte  er  5as  gan5e  Kartenfpiel  aus 
einan5er,  genau  fo  u?ie  5amals  im  ^fel5,  u?enn  er  5U  lefen 
perfud)te,  ob  er  5en  morgigen  Kampf  überftel^en  follte  o5er 
nid}t.    Crumpf  tt>ar  il)m  regelmägig  in  5ic  ^anb  gefpielt 
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moröen,  un5  bu  liarten  E^attcn  red}t  bcJ^alten.  3^^^  tüoUtc 
er's  uneöer  einmal  mit  \l}mn  Derfud^en»  IDie  marcn  öod) 
gleid?  6ie  Hegeln?  3^^^  beöeutete  (Blücf,  öas  l)öd}fte  6ie 
Sd^eüfau;  König,  5^^"^^  ii^^  Unter:  I0i5ern:?ärtigfeiten,  Per* 
iDunöungen,  5er  fd)u?ar5e  Peter  aber  6en  Co5»  ßeftig  pa^te 
6er  Jrieöl  6en  trommelnöen  ^efellen  un5  I}ielt  it?n  I^inüber 
5um  ^errn  ZHeier, 

„Da  fd)au  öir'n  an,  5ein'  Kollegen,"  rief  er.  „3*^^?^ 
tüoü'n  ujir  amal  fel^n,  trer  mel^r  n:>eif,  6u  ober  5er I" 

<l[\o  J^urtig  gemifd^t  un5  5ie  fd^mu^igen  Dinger  5urd)* 
einan5er  gerporfen!  Dem  2tn5re5I  follte  5as  erfte  £oos  gelten, 
u?eil  er  gar  fo  fd}ön  (5räber  graben  fonnte,  5er  rerJ^euItc, 
bleid}füd)tige  Bub.  Dann  follte  er  felbft  an  5ie  Keilte  fommen, 
un5  gan5  5ule^t  5ie  fjauptperfon:  5er  2llte.  ^rie5l  fd}lug  5rei= 
mal  auf  5ie  Karten  nie5er  un5  ftimmte  eine  inelo5ie  an,  5ie 
fie  oft  im  Jel5lager  gefpielt  l^atten.  €ine  fampfbereite,  faft 
freu5ige  Stimmung  perfekte  il^n  mit  einemmal  in  5ie  5a- 
malige  ^cxt  ^nvüd  un5  lief  it?n  vokbev  jenes  21ben5$  ge5enfen, 
wo  er  fid)  5ie  (5efangenfd)aft  auf  5ie  Stun5e  porausgefagt 
l?atte. 

2tufgefd)lagenl  einmal,  5U?eimal,  5reimal,  piermal  —  l^altl 
Da  ift  er  ja,  5er  fd)n:>ar5e  Peter,  gra5  nod?  5ur  redeten  ^eit. 
Sd^au,  fd}aul  5er  2ln5re5ll  Das  wax  5od)  läd}erlid}.  Sollte 
5er  Bub  n)ir!lid)  5er  erfte  fein?  lDie5er  befann  ftd)  5er  ^rie5l. 
Hurj  por  Paris  l^atte  er  einmal  einem  Kamera5en  auf  5er 
Crommel  5ie  Karten  gelegt,  einem  lebensf rollen,  präd}tigen 
Burfd^en.  Dem  mar  bei  5er  erften  Hun5e  5er  \divoav^e  Peter 
5ugeflogen,  un5  am  an5ern  ZHorgen  l^atte  il?n  rid^tig  eine 
Kartätfd^enfugel  in  5ie  Caufgräben  l^inabgeriffen.  €s  voat  alfo 
eingetroffen,  un5  voet  U)eig,  rpie  es  5iesmal  gelten  follte?  Piel* 
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Ietd)t  fd^aufelte  6er  Tlnbvebi  bod}  5U  ftül)  in  5er  €r6e  E^erum. 
(Ein  böfes  £äd}eln  Der5errte  ^frteMs  ITTunö* 

piö^Itd}  rtf  er  5te  Karten  5ufammen  un5  blicfte  nad?  6cr 
Cf)üre.    (Es  l^atte  fd}üd}tern  geflopft. 

,,tDer  is  5a?"  rief  er. 

Seine  ^rau  tr>ar  es. 

„IDas  trillftP"  fragte  5er  ^frie5I,  5em  5ie  Störung  5U^ 
rr>i5cr  rrar. 

Sie  hlxdk  fid^  ängftlid}  um» 

„Der  2tn5re5I  fd}reit  fo  jäntmerlid)," 

„Das  {?ör  id)/' 

„Kein  5um  fürd)ten/'  meinte  fte. 

„Kann  i  net  l^elfen/'  fagte  er  fur5,  „er  u?ar  fred},  5rum 
l}ab  id}'n  eing'fperrt/' 

Offenbar  l^atte  fie  etmas  auf  5em  (5err>iffen,  was  fte  ftd? 
nid}t  5u  fagen  traute* 

„IDillft  nod}  'tpas?"  fragte  er.    „3  nmf  allein  bleiben/' 

„ITTagft  niy  5'  effen?" 

„(5ar  nif/' 

„^llfo,  gut  rcad]tl" 

„2l5jel  5af  5u  mir  5en  Buben  net  rauslafti" 

Sie  Derneinte  un5  ging  leife  l^inaus. 

Hun  mifd)te  5er  Totengräber  für  fid?  felbft.  2tber  es 
fam  nid}ts  l^eraus  5abei.  Hid^t  u:>arm  un5  nid^t  falt  n?ar  5ie 
Propl?e5eiung.  Der  \ä:ivoav^e  Peter  erfd^ien  fo  unbeflimmt,  5af 
er  nad}  feiner  Seite  säl^Ite,  un5  5ie  Trümpfe  ftan5en  aud} 
rneit  ab  r»om  gieL  2(d)fel5ucfen5  blicfte  ^rieM  5ie  aufgelegten 
Heilten  5urd}.  (£s  mar  nid)t5  5U  ent5iffern,  beim  beften  IDillen 
nid?t!    Sollte  5as  (Slücf  o5er  Unglücf  be5euten?    €r  mugte 
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CS  n\d}t  unb  xvoUU  nod}  einmal  für  fid?  mifd^en,  aber  erft 
fpäter,  bcnn  je^t  fam  bas  tDtcf^ttgfte  Don  allen:  Der  2lltc! 

Kel^rte  er  tot  o5er  lebenöig  rom  @o6inger  l^etm?  Das 
mufte  5er  ^rieöl  erfal^ren,  5enn  5as  immer  lautere  l{lage= 
gefd^rei  bcs  cingefperrten  Knaben  mal^nte  iE?n  6aran,  5af  6ie 
^eit  ba  voav,  voo  6er  (0ro|r>ater  5as  liinö  in  5er  Kneipe  er= 
tüartete.    2llfo  fd)nell  5ic  Karten  auf  5en  Cifd)! 

2iud}  5ie  Hatur  fprad?  il}r  IDort  5U  5er  beporftet}en5en 
(£ntfd}ei5ung.  (Es  fd^icn,  als  tDollte  5er  ^immel  einftür5en, 
fold^e  XDafferfluten  gingen  auf  V}aus  un5  Kird}l}of  l^erab,  ZHit 
5ufrie5enem  £ad}en  nxdte  5er  Cotengräber  in  5as  furd)tbare 
Unwetter  l^inaus,  ^aftig  lief  er  5ie  Blätter  5urd)  5ie  fd^n^ei- 
gigen  Ringer  gleiten,  {)erausfor5ern5  grinfte  er  5U  5em  (Berippe 
{}inüber,  un5  mit  5em  (Ellbogen  fd)ob  er  5as  blanfe  lUeffer  in 
5ie  mitte  5cs  Cifdjes. 

//3^?^  fommt's  5rauf  an/'  rief  er  tro^ig. 

Xiod}  einmal  fd}leu5erte  er  5ie  Karten  5urd)einan5er  pon 
oben  bis  unten,  5af  5ic  Dorüberfaufen5en  Buben  un5  Könige 
pl)antaftifd}e  Pur5elbäume  fd}lugen.  Un5  5U  5em  närrifd)cn 
Can5  pfiff  er  il?nen  jene  aufregen5en  Klänge,  5ie  il^n  fo  oft  ins 
mör5erifd}e  ^euer  gefül^rt  Ijattcn,  5en  fd}mettern5en  2tpancier* 
marfd}. 

„paf  auf,  IHeier!  3<^^^  ^^'^  ^^^^  abfpenftig. 
3e^t  «?olln  u?ir  amal  rittern  mit  anan5er,  5a  is  5ie  erfte,  5ie 
5a>eite  .  .  « 

Jrie5l  l^ielt  ein.  (Ein  Crumpf,  n?ie5er  ein  Crumpf, 
nod?  ein  Trumpf  fam  l?eraus.  (Blücf,  lauter  &üd  —  vom 
\d}Voat^ex\  Peter  feine  Spur.  (Er  legte  weiter,  eine  Karte 
nad}  5er  an5ern,  5er  ^o5esbote  fam  immer  nod?  nid)t. 
IDar  er  unter  5en  Cifd}  gefallen?   ^rie5l  leud)tete  l^inunter, 
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aber  unifonft.  2Xd},  er  l^atte  fd]Ied}t  gemifd)!,  er  Ijatte  nidjt 
red}t  adtft  gegeben,  Pas  galt  ntd^t,  5rum  u?ie5er  von  neuem 
angefangen,  ^a,  mar  6enn  bas  alles  rerl^e^t?  ®an5  6as 
gletd^e  vok  rorl^tn,  u?omöglid}  nod}  beffer!  Der  JrteM  ftierte 
erft  vok  r)er5aubert  auf  6ie  fd^ecfigen  ^iguren  J^erab,  öann  lieg 
er  6te  ^ugen  gan5  ratlos  butd}  bas  ^immet  gleiten.  XPas 
follte  öenn  5as  beöeuten?  Der  ^err  IHeier  fd)ien's  il^m  fagen 
5U  tt)ollen.  (Er  grinfte  fo  fpöttifd}  l^erüber,  5ag  6er  Karten- 
fd}läger  von  feinem  pia^e  emporfcbnellte. 

„IDillft  mi  bahUdn,  6u  £ump,  6u/'  fd^rie  er.  „2lber  ruart 
nur,  es  l?ilft  5ir  alles  niy!" 

IDütenö  rif  er  u?ie6er  öas  Spiel  5ufammen,  mütenö  l}kh 
er  Blatt  für  Blatt  auf  5en  Ofd).  j^be^  ftierte  er  an  in 
grimmiger  (£rtt)artung,  jeöes  u?arf  er  enttäufd)t  bei  Seite. 
(£rft  gan5  5ule^t  fam  5er  fd^marje  Peter.  2llfo  r>icl  5U  fpät 
—  alles  nod^  roeit  ab  vom  Co5,  nod}  5el^n,  nod?  5n:)an5ig... 

„Xiod}  l}un5ert  2^l}vl"  ladete  5er  Cotengräber.  IPie 
befeffen  mifd)te  er  nod)  einmal,  un5  als  5ie  erfel^nte  Karte 
tDie5er  nid^t  fommen  iDoUte,  fud^te  er  banad}  unb  5errte  fie 
mit  beben5en  Ringern  aus  5en  an5ern  l}err>or. 

„Da  g^l^örft  l^erl"  fd}rie  er  un5  fd^lug  fie  in  5ie  por5erfte 
Heilte,  als  a>olle  er  ein  £od)  in  5en  Cifd}  I^auen. 

Dann  mad^te  er  eine  ol^nmäd^tige  (Seber5e  gegen  5as 
^Totengerippe. 

„Ol},  ol},  ol}l  Du  frummbeiniger  ^un5  5a  5rübenl 
2lber  fiel}ft  5u's,  es  I}ilft  5ir  nij.  Da  ...  5a  ...  5a  l^ab  id? 
il^n  porg'fe^t,  5en  idfwav^iin  Peter,  un5  5a  bleibt  er  liegen. 
So  gilt's  un5  net  an5ers." 

(Einen  Zlugenblicf  glaubte  er  u?irflid}  5em  fyrrn  ITleier 
5as  Spiel  abgetrumpft  5U  l^aben,   2lber  gleid?  5arauf  rannte 
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er  u?ie5cr  unrul}tg  auf  un6  nte6ci\  IPenn  6to  Karten  bod} 
mdft  lögen,  tpcnn  6er  2llte  fid]  tro^  ®ie§bad}  unö  XPetter  nod} 
einmal  6urd)fd)Iüge  un6  plö^lid?  (£tnla||  begeJ^rte,  betrun!en 
tr»te  immer?  96er,  ir>cnn  er  üielleid^t  bas  gan5e  Porf  aus 
6em  5d}lafe  ujecfte,  unö  ftd}  ron  allen  Bauern  Pom  ^iegbad) 
I)eraufbegleiten  liefe  öurd}  6ie  furd]tbare  ITad]t  5U  feinem  5ol?n, 
auf  6en  er  mit  6en  Ringern  öeutete: 

„Des  is  5er  Illöröerl  ZTTei  ein5ige  Stü^',  5en  Buben, 
l^at  er  mir  genommen,  nun  u?ill  er  und}  in'n  Co5  treiben/' 

Unö  öann  I^infte  aud?  öer  2lnöreöl  aus  feinem  Gefängnis 
l^erbei  unö  jammerte  a»ieöer  l)er5bred]enö,  öaf  öie  £uft  5itterte, 

„3^  Ceufels  Hamen!"  murmelte  öer  Cotengräben  „IRir 
foU's  red}t  fein." 

(£r  fegte  öie  Blätter  ^ufammen,  unö  mit  roller  IDud}t 
fd^leuöerte  er  fie  öem  Gerippe  in  öie  ^fra^e.  IPenn  il)n  alles 
im  Süd}  lief,  öann  u?ollte  er  fid?  felber  l^elfen  unö  Spielfarten 
unö  Cotenfd}äöeln  öie  geifernöe  ^unge  fletfd^en. 

„Cebenöig  fommft  mir  net  'rein,"  murmelte  er  unö  ftccfte 
öas  ITceffer  5U  fid).  So  lel^nte  er  fid?  an  öie  d}üre  unö 
ipartete,  ftumm  unö  unbemeglid?  vok  ein  Solöat,  öer  auf  XPad}e 
fte{}t,  Cange  ftanö  er  ba  unö  trieb  fid)  öie  Hägcl  in  öie  feft- 
gefd)loffenen  r)änöe.  (Er  meinte  jcöen  2tugenblicf,  je^t  muffe 
es  Hopfen  unö  öer  2^lte  5um  enfter  l^ereinbliden.  2lber  nid^ts 
rül)rte  fid).  CotenftiU  blieb  es  im  gan5en  i^aufe,  mäl^renö  öie 
Stunöen  langfam  öal)in5ogen. 

Da  plö^id}  u?ar  es  öem  ^rieöl,  als  xväv^  öie  geit  felbft 
fteben  geblieben.  Die  furd^tbare  Hul^e  ängftigte  il^n  unö  legte 
fid)  mit  5entnerfd)tt)ere  auf  feinen  liörper,  öaf  er  faum  atmen 
fonnte.  Unö  ba  fül^lte  er  mit  fd}redlid}er  (Bea>if l^eit,  öaf 
etmas  entfe^lid?es  porgegangen  fein  mufte,  fo  graufig  fdjlid? 
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es  auf  einmal  butd}  bk  Stube  pon  öen  ftummen  Gräbern 
I?eretTt,  Die  ^an6  auf  bas  flopfenöe  ^er5  gelegt,  I^orc^te  6er 
^rieöL 

3e^t  erft  merfte  er,  6af  6er  Kegen  etrr>as  nad^gelaffen 
Ijatk,  un6  als  er  nod}  eine  tDeile  martete,  fd^raf  er  furd}tbar 
5ufammen,  Hein,  6as  mar  feine  Cäufd}ung!  2inbvebls  ^amxmt 
oben  in  6er  Dad^ftube  u^ar  üerftummt,  IDie  lange  fd}on? 
Das  befann  er  ftd?  nid^t  mel^r»  (Ein  böfer  Per6ad)t  flieg  in 
iE?m  auf,  ^atte  üielleid)t  6ie  HTutter  6en  3ungen  ins  ^reie 
gelaffen,  6amit  er  6en  ^rof pater  U)ie6er  5ur  feftgefe^ten  Stun6e 
vool}l  un6  unperfeJ^rt  ablieferte?  Bei  6iefem  ^e6anfen  fonnte 
6er  ^rie6I  md}t  länger  auf  feinem  Poften  bleiben,  (Er  5Ün6ete 
eine  £aterne  an  un6  flieg  I^inauf  ins  Dad}gefd}of,  Dort  fd)lidj 
er  leife  üor  6ie  CJ}üre.  Sie  u?ar  abgefd^Ioffen,  genau  fo  wie 
er  fie  rerlaffen  l^atte.   2ibct  6rinnen  regte  fid?  fein  £aut, 

„^n6re6n"  rief  6er  Cotengräber, 

Ellies  blieb  fo  ftill  n^ie  5uerft 

„2ln6re6ll"  rief  er  lauter. 

H)ie6er  nidjts,  ^ei^t  öffnete  er  un6  leud^tete  porfid^lig 
I^inein,  Die  Kammer  n^ar  leer!  2ibzv  6ort  {^inten  unter  6ie 
offene  Dad}Iufe  voat  eine  l?oJ?e  Kifte  gefd^oben,  (Eisfalt  ging 
es  6em  rie6I  bnvd}  IHarf  un6  Knod^en.  (Entn)e6er  flan6  je^t  6er 
2tn6re6l  in  Sturm  un6  XDetter  auf  6em  fleil  abfallen6en  Dad)e, 
o6er  ,  ♦  ,  ,!   Der  ^rie6l  tpoüte  es  nod}  nid?t  aus6enfen* 

„2(n6re6I!"  brüllte  er  in  6ie  Had)t  f^inaus.  „2ln6rc6I! 
l^örft  mi  net?" 

Icid}ts  anta>ortete  il^m  als  ein  J^eftiger  H)in6ftog,  6er 
l}eulen6  über  6as  CJ^al  fegte.  ^rie6I  50g  6en  Kopf  5urücf. 
3e^t  wugte  er,  6ag  er  6en  Knaben  als  5erfd)metterte  £eid]e 
an  irgen6  einer  (£d^  vov  6em  ^aufe  fin6en  mufte. 

13 
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XDte  ein  Betrunfener  taumelte  er  öte  Creppe  J}tnunter» 

„IDer  fommt  6aP"  fd^rte  er,  als  er  im  Jlur  ein  £id?t  fal?» 

„3cl?  hin's/'  tönte  es  furd^tfam* 

(Es  tx?ar  feine  Jrau.   Cotenbleid)  ftarrte  fte  iljn  an» 

„XDo  is  6er  2ln6re5l?"  fragte  fte, 

„^aft  5u  g*l?ord)tP" 

„£)  mein  (Sott,  i  u?art  fd}0  5tt?ei  Stunö,  5a|  er  tpieöer 
fd)reit." 

(Er  tüinfte  matt  mit  5er  ^anö. 
„Der  fd^reit  nimmer/' 
„IDarum?  irarumP" 
„(Er  is  fort/' 

,,^ortP   £)  mein  ^err  unö  jc^nsV' 
(Er  beutete  auf  5ie  (Edftube» 

„(Sei?  'nein/'  fagte  er  öumpf»  „3  ^omm'  glei  toieöer/'  — 
IDenige  2lugenblicfe  öarauf  trug  er  öen  toten  2lnöre5l 
f^erein. 

Der  ^dqwat^c  Peter  l^atte  nid^t  gelogen»  (Er  I^atte  gut 
propl}e5eit  unö  il?n  beffer  beöient  als  5er  ^err  ZHeier,  5er  je^t 
gefpenftig  über  5er  £eid}e  5ur  £)öl?e  ragte,  5ie  man  il?m  als 
fd}ul5igen  Cribut  5U  ^ügen  gelegt  l^atte» 

^rie5l  lief  5en  Kopf  finfen  un5  hMU  unabläfftg  auf 
has  graufige  Bil5*  Dort  lag  5er  J^un^e  mit  5erfd?mettertem 
Qinterfopf,  un5  fein  Blut  färbte  5ie  r>erftreuten  Spielfarten, 
5ie  fein  Sd^i^fal  propl?e5eit  l^atten.  Daneben  fniete  im  loc!ern 
Had}tgea>an5  5ie  Jrau  5es  Cotengräbers,  tt>immern5  un5 
ftöl?nen5»  Sie  l^atte  eine  l\er5e  ange5Ün5et  un5  betete  in  ab^ 
geriffenen  Sä^en» 

Von  5en  lDän5en  aber  grinften  alle  5ie  Cotenfd)ä5el  l^erab 
auf  5as  (Elternpaar,  5as  5ie  näd^tlid^e  £eid]enn?ad)e  l?ielt,  un5 
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6ie  IDeiJ^rpafferfeffel  un6  (Brabornamente,  bie  pJ^antaflij'd?  aus 
6em  Dunfel  l^eraustoud^fen,  gaben  öem  öüftcren  Haum  öas 
2lnfel)en  einer  fauligen,  moöernöen  (Sruft,  öie  alles  5U  per^ 
fd)Iingen  6rol)te,  tuas  öarin  atmete. 

Drangen  l}atte  5er  Hegen  aufgel^ört,  nur  öann  un5  tpann 
riefelte  es  nod?  I^eimlid}  üom  Vad}  auf  öie  tEümpel  unö  fydm. 
Pater  un6  ITtutter  aber  ujeilten  immer  nod}  por  öem  2ln5re6I, 
unö  JrieM  u?an6te  fein  2tuge  Don  öem  Coten.  ^eft  un5 
fidler  ftanö  er  5a,  feine  XDimper  ^ndk.  3^^*  l}ufd)te  5as 
£id)t  5er  flacfern5en  Ker5e  über  5as  tDäd}ferne  (Befid^t  5es 
Knaben  5al?in.  Deutlid^er  fonnte  5er  ^rie5I  5ie  2lugen  feigen» 
Sie  maren  l^alb  gefd}Ioffen  n?ie  5er  f leine,  neugierige  ITtunö, 
auf  5effen  bleid^en  Oppen  rxod}  5ie  ^rage  rut?te,  5ie  le^te  5es 
Kinöes: 

„IDo  is  5er  (5rogpater?" 

„IDo  is  5er  (Brogpater?''  So  5rang  es  u?ie  ein  5tt?ei' 
fd}nei5iges  Sd^ujert  pon  5em  tEoten  J^erüber  plö^Iidj  5urd) 
;frie5Is  Bruft.  VOk  perfteinert  J^atte  er  bis  je^t  an  5er  £eid}e 
5es  Hinbes  geftan5en,  nun  fam  er  langfam  vokbet  5U  ftd), 
un5  als  pflan5e  ftd}  5ie  ^rage  pon  5er  £eid)e  l^intpeg  pon 
inun5  5u  2TTun5,  flüfterte  je^t  5as  unglücflid^e  IDeib,  5as 
immer  nod}  am  Bo5en  f niete,  mit  ängftlid^en  2(ugen: 

„IDo  is  5er  ^rofpater?" 

^rie5I  fd^üttelte  5en  Kopf,  aber  ^ugleid?  ftieg  in  iJ}m  5ie 
unumftöflid^e  (Bemifl^eit  empor,  5af  5er  (5rogpater  nunmeJ^r 
5ort  angelangt  tpar,  Pon  voo  er  nid)t  mel^r  5urüdfel?rte.  ^ei^t 
voav  es  gefd^el^en.  €r  tpufte  feine  Stun5e  mel?r,  5er  ermat= 
tete  Cotengräber,  aber  5as  unermeglid^e  an  ^^it,  was  in  5iefer 
^tt)igen  Icad}t  an  il^m  porüberge5ogen  u^ar,  fagte  iE?m,  5af 
5  er  Zllte  pon  5en  XDaffern  perfd^Iungen  n:?ar5.    UTorgen,  am 

\5* 
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untern  VOelfV,  ba  rrüröen  fte  {}eraus5tel}en  un5  tags 
darauf  mit  5em  (Enfel  in  6ie  (5rube  l}inabfenfen. 

(£in  tiefer  2lteni5ug  erleid^terte  ^rieMs  Bruft,  €r  blicfte 
5um  ^errn  ZTceier  l^inüber.  Der  gräflid)e  Kampf  mar  ge= 
fd^Iagen,  un5  er,  5er  ^rieM,  I^atte  6ie  Sd}\adi:ii  gerponnen. 
Zlber  5af  er  6es  Sieges  jemals  ftd}  freuen  fönnte,  öas  glaubte 
er  nxdit  ^u  Co5  erfd)öpft  ftan5  er  por  feinem  Gegner,  un6 
tief  im  3^"^^^"  blutete  es  an  einer  Ijeinilid^en  IDunöe,  öie 
vool}l  niemals  vernarbte,  Pas  fül^Ite  er  öeutlid)  im  klugen* 
blicfc  feines  Criumpl^es,  öenn  je  länger  er  6en  ftummen 
2ln5re6I  betrad)tete,  um  fo  mel^r  trat  iE?m  5er  (Erftgeborene 
por  5ie  Seele,  un5  er  meinte,  in  5er  näd}ften  Sefun5e  mügte 
5as  I^aus  in  flammen  aufgellen  n^ie  5amals  in  5er  gen?itt* 
rigen  Sommers5eit. 

Crüber  un5  trüber  n:?ur5e  es  Dor  ^rie5Is  Zlugen,  je  näljer 
5er  irtorgen  fam.  Sd}U)erfällig  lieg  er  fid>  auf  5ie  £)fenbanf 
nie5er*  €ine  bleierne  inü5igfcit  legte  fid?  in  feine  @lie5er, 
un5  5ie  aufgeriffenen  ^än5e  begannen  U)ie5er  5U  fd}mer5en, 
Tiod}  einmal  l^örte  er  5ie  ftumpfen  (Bebete  feiner  Jrau,  nod? 
einmal  xi^  er  frampfl^aft  5ie  gläfernen  fingen  auf  un5  blicfte 
ge5anfenIos  5U  2ln5re5I  l^inüber,  5ann  aber  U)ufte  er  md}t 
meE^r,  vok  il}m  gef d}al},  5enn  in  5em  gimmer  ging  es  gar 
närrifd?  5runter  un5  5rüber, 

(Er  glaubte  5as  Cotenlid^t  5U  fetten  un5  n?un5erte  fid), 
5af  es  nodf  brannte,  5enn  nun  fam  ja  5er  ZTcorgen  fdion 
immer  weiUt  I^erauf,  Seine  Säbel  un5  (SemeJ?re  5ogen  bli^en5 
an  \l}m  porbei;  auf  einmal  gef d]at^  5as  feltfamfte.  Der  ^err 
ZHeier  beroegte  fid}  pon  feinem  pia^el  Das  n?ar  5od)  per* 
rücft.  Iln5  er,  5er  ^rie5I,  fonnte  nidjts  5agegen  mad)en,  er 
mufte  rul}ig  fi^en  bleiben  un5  5ufd?auen.  3^^^  ^^^^  5er  ^err 


Zlleiei:  Md}t  vot  iJ^n  E?in,  mad^te  ifyn 
eine  tiefe,  J)öflid)e  Derbeugung  un5  nat^m 
öen  Cylinber  ab.  So  rras  tpar  5od} 
nod}  nid}t  öagetüefen  I  IDie  formte  5enn 
5er  ^err  ITTeier  pon  feinem  pia^  tt?eg? 
Darüber  6ad}te  5er  Jrie5I  lang  nad?. 
2lber  5ie  (Sefd)id}te  tpur5e  immer  5rol* 
liger,  5enn  nun  l}ob  5er  fytt  ZTTeier 
bei5e  Hocffd^öfe  J^od}  un5  tan5te  freu5* 
fi5el  in  5er  Stube  E^erum,  ^ord},  5a 
flang  audf  IHufif  5a5ul  Das  u?ar  5es 
Jrie5ls  Can3meIo5ie,  5ie  er  neulid?  beim 
(5o5inger  aus  5en  5rei  Saiten  5er  clen= 
5en  (Buitarre  l}erausge5upft  I^atte. 
läd}erlid}l  Dag  5em  ITTeier  5ie  Beine 
nid)t  xv^}:}  tl^aten!  3^^*  ^'^^^  9>^^ 
fd}n?ar5en  Peter  rom  Bo5en  auf  un5 
fd]u?ingt  il?n  l?erum.  Un5  tpas  ift  5enn 
5as?    (£r  gel?t  ja  5ur  Ct^üre  l}in  un5 


P 


-    \98  - 


mad}t  fie  iDcit  auf,  xvk  6er  £oJ?n6tener  einer  nobeln  ^err* 
fd^aft*  XDen  läft  er  öenn  5a  I^erein?  Den  ^rofpaterl 
VOal}vl}afi\q,l  ITixi  I?öE?ntfd}er  (5rimaffe  u?etft  er  6en  Otiten 
auf  ^frteöl,  unö  5ann  flatfdjt  er  vov  ^reu5e  in  öie  fnöd)ernen 
^än5e,  5af  es  flingt  u?ie  in  einer  SteinmüI^Ie.  Der  2llte 
aber  ftiert  5en  ^rie5I  an  mit  einem  graufigen  3[id: 

„3  leb  fein  nod}/'  fagt  er  leife  unö  fd}Icid)t  ein  paar 
Sd)ritte  näJ?er» 

Der  ^err  IHeier  geJ}t  nebenljer  unö  u)ill  ftcb  fd)ief  Iad)en, 
3mmer  näl^er  fommt  6er  ^rofüater,  immer  ein6ringlid)er 
fagt  er: 

„3  leb  fein  nod}I  .  .  .  ^  kb  fein  nod)." 

Iln6  6er  ^rie6I  muf  regungslos  ft^en  bleiben.  Hun  fielet 
6er  2(Ite  ror  i^m  un6  \>adt  x^n  bei  6er  (BurgeL  ^eft  un6 
grimmig  rrürgt  er  iJ^n»  Da  en6Iid}  glücft  6em  ^rie6I  eine 
3etDegung,  er  l}cht  6en  2trm,  er  ftemmt  fid}  6agegen,  un6  im 
näd}ften  2tugenblic!  liegt  er  in  Sd}rt)eif  geba6et  auf  6em  3o6en 
6er  Stube,  geller  Cag  rings  J^eruml  Die  Sonne  ladjt  Ijerein. 
Sie  fd)eint  6em  ijerrn  Illeier,  6er  ruJ}ig  an  feinem  pia^e 
ftel}t,  6ire!t  ins  (Sefidit,  Sonft  tt?ar  6as  .gimmer  leer.  2ir\- 
6re6Is  Ceid)e  n?ar  fortgefd^afft. 

^rie6l5  erfter  ®e6anfe  galt  6em  ®rof üatcr.  XDo  voav  6er 
2(Ite?  Ratten  fie  il^n  fd}on  J)erausge5ogen?  £)6er  lebte  er 
roirflid)  nod?,  tüie  es  iJ^m  6er  f)err  ITTeier  in  6em  gräflid}cn 
Craum  rorgefpiegelt  I^atte? 

(Eilen6s  erl^ob  er  fid?  un6  ging  5U  feiner  ^frau.  (£r  fan6 
fie  oben  mit  5irei  an6ern  XPeibern  6es  Dorfes,  6ie  il;r  be^ 
I^ülflid}  tr>aren  6ie  £eid)e  6es  Kin6es  5U  mafd^en.  3Ieid}  un6 
elen6  faJ}  fte  aus. 

„^aft  üom  ^rofüater  nod?  niy  g'feJ^n?"  fragte  er. 


-  w  - 


Sie  rerncinte,  3^^^'  9<^"5^  ^ufnterffamfcit  wax  6em  le^^ 
teil  Ciebes6ienfte  für  öas  Ktn6  getPtömet.  ^ür  anöeres  fd^ten 
fie  pölltg  ftumpf  5U  fein» 

„Hod}  nif  g'I^ört?  (£s  muf  6od?  fd}on  fpät  fein/'  mur* 
melte  öer  ^rieöL  „lOie  piel  Ui^r  ts  öenn?" 

„geJ^ne,"  antrrortete  eines  öer  XDeiber» 

^rieöl  3ucfte  5ufammen»  ^zliw  UI?rI  Hnö  immer  nod? 
nid)t  I^atten  fie  i^^n  I^eimgebrad^t!  3^^^  mufte  er  fid?  felbft 
über5eugen,  voas  mit  6em  2IIten  xoax*  £dnger  5ul5ete  es  il^n 
nid)t  mel}r  im  ^aufe. 

(£r  ging  5um  (5o5inger*  IDie  iE^m  6as  5onnenlid}t  auf 
6ie  Jinfternis  öer  I(ad}t  fo  blenöenö  in  öie  2tugen  ftad?,  als 
er  öie  Dorfftrafe  entlangfd)ritt!  '^zbzxn  IHenfd^en,  öem  er 
begegnete,  faJ?  er  fragenö  ins  ®efid}t,  öenn  er  meinte,  man 
müfte  es  iE^m  ron  allen  Seiten  5urufen: 

„Du,  öein'  Pater  I^aben's  'raus5ogen  örunten  am  erften 
IDeJ^rl" 

2lber  alle  gingen  teilnal^mslos  an  il^m  porüber  unö 
brummten  nur  ein  r>cröric§lid)es  „®rüf  (Sott!" 

2luf  öer  Brü(fe  Ijielt  öer  ^rieöl  ein  unö  fal?  auf  öie 
ftürmenöen  IDaffer  l^inab.  ®elb  unö  fd^mufeig  famen  fie  l?er, 
unö  u?cit  l)inaus  rerloren  fie  fid?  in  öie  überfd^memmten  Ufer* 
XDol}in  mod)ten  fie  öcn  (5rof rater  getragen  l^aben?  Ptelleid^t 
fonnte  il}m  öer  (Soöinger  öod)  etipas  mitteilen. 

„IDar  mei  Pater  geftern  öa?"  fragte  er,  als  er  in  öie 
fd^mu^ige  Spelun!e  trat. 

Der  IDirt  fal}  il?n  erftaunt  an. 

//3^/       Pater  voax  öa,"  brummte  er. 

„H)ann  is  er  öenn  fort?"  forf d)te  öer  ,frieöl  weiter* 

Der  IDirt  öad}te  nad?. 
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„Des  wivb  fo  um  a  elfe  g'mefen  fein'/'  meinte  er  enölid)» 
„So  lang  ts  er  biteben?" 

„Der  Tinbubi  ts  ja  net'  fommen,  auf  5en  l^at  er  allett?eil 
9^u?arft/' 

^rieöl  atmete  fd}u?er. 

„Der  2lnöre5l  l}ai  fid?  öerfaün  l?eut  Had^t." 

„So?    XDie  l}ai  er  6enn  öes  ang'fangt?" 

„Des  fag  t  6ir  a  anöers  IlTal.  3^^^  ^  miffen,  mo 
5er  Pater  ts/' 

Der  IDirt  5ucfte  6te  2id}feln  unö  öeutete  auf  6en  Ofen, 

„Da  l}at  er  g'{?0(^t,  un5  alleujetl  brummt  un5  g^fd)impft 
l}at  er/' 

„^at  er  ftarf  g'Iaöen  g'J^abt?"  fragte  5er  ^rie5L 

„€r  l}at  fd)o  g'ra5  g'nug  g'E^abt/' 

„Drum!" 

„3s  er  net  E?eim!ommen  me{}r?" 
„Ha,  eben  net/' 

„Ico,  nad^er  tt>ir5's  'n  fd^o  'nunterg'l^aut  E^aben  in' 
Bad?/'  meinte  5er  XDirt,  ol^ne  eine  ITTiene  5U  per5ie{}en. 

Das  glaubte  5er  ^rie5I  je^t  felbft.  Had)5enflid)  fd^arrte 
er  mit  5em  ^ug  auf  5em  fd^mierigcn  Bo5en.  Der  XDirt 
betrad}tete  il^n  r>on  5er  Seite.  (Ein  I?öl}nifd)cr  gug  fpicite  um 
feinen  inun5. 

„^ugt  5ir's  net  5'  ftarf  5'  Qer5en  net^men/' 

Jrie5I  ful?r  auf. 

„IDas  geJ}t  5id?  5es  an,  u?ie  i  über  mein  Dater  5enf,  5u 
alter  €fel,  5u/' 

(Bo5inger  ladete  fpöttifd?» 

„IHi  gel^t's  nif  an/'  meinte  er  fel?r  rul^ig.  „2lber  5es 
fann  i  5ir  fagen,  Cotengräber:  3  ^'^^  fünfafec^5'g  ^afy'  alt  un5 
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bin  fvol},  6af  mct  £e^ter,  6er  mir  no  biteben  ts,  im  gud^t^ 
l}aus  l}odt,  Sonft  tf^at  er  mi  a  nunterörucfen  in  6ie  Gruben, 
tr>ie  jeöer  an6re  im  Dorf  fein  Pater*  Tibzv  ba  l}aVs  gute 
XDeg!  Der  tragt  fid)re  (Eifen  an  öie  ^üf  un6  fann  net  'raus. 
(Erft  in  fünf  laffen's  'n  laufen,  un6  bis  bal^'m  l}aVs  mi 

fd}o  lang  fort  g'l^olt.    Da  is  mir's  nadjer  n?urfd}t/' 

(Er  509  feine  Dofe  un6  nal^m  eine  gel^örige  Prife.  ^rieöl 
ermi5erte  nicbts  mel^r,  (Er  l)atte  6en  (Soöinger  grog  un5  per=^ 
U)un6ert  angefdjaut,  tt»ie  einen  Preöiger,  6er  einen  5a^  aus 
6em  (Eoangelium  6em  ftaunen6en  Polfe  r>erfün6et.  (Einer 
TXniwoü  war  er  nid}t  fällig  gemefen.  Icun  \d}\\d}  er  mit  6em 
Bemuftfein  pon  6annen,  6af  \l}n  6er  alte  ZlTann,  6er  feinen 
5oE}n  lieber  im  ^üdjUians  tüugte,  um  freier  atmen  5U  fönnen, 
bis  ins  innerfte  6urd}fd}aut  l)atte» 

Hnrul^ig  wanbette  er  6en  23ad}  auf  un6  nie6er  un6  blicEte 
unter  6ie  lDei6enbüfd}e  —  üom  (Srofüater  feine  Spur«  (Er 
ging  an  6as  obere  VOzl)v,  wo  eine  5ägemül}Ie  ftan6  un6  fragte 
6ie  2Irbeiter  —  er  fcJ}ritt  am  ^luf  entlang  eine  gan5e  Stun6e 
ins  freie  ^eI6  E^inaus. 

2llles  umfonft. 

Wo  wat  6er  2llte?  Von  nagen6en  (Se6anfen  Derfolgt, 
bemegte  fid?  6er  Jrie6I  ein  paarmal  im  Kreife  t^erum»  Dann 
ging  er  ins  Dorf  5urücf  un6  erftattete  2tn5eige  beim  0rts* 
rorftan6.  Dort  befam  er  Unterftü^ung  pon  mel^rercn  ^015- 
fned}ten,  un6  nun  begann  6ie  Sud}e  u?ie6er  ron  porne^  (Eine 
ITTenge  Dörfler  begleitete  fie.  Der  Abgang  6es  2Ilten  ipar  be* 
fannt  gen:>or6en,  un6  in  fur5er  §dt  eilten  ITTänner,  IDeiber 
un6  l{in6er  ftromauf*  un6  ftromaba>ärts  pom  ITiittag  bis 
5um  2tben6.  Da  gab  man  6ie  pergeblid)e  IHül^e  auf  un6 
fud)te  nid}t  tpeiter.    £angfam  ging  ^rie6l  nad?  i)aufe  un6 
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fe^te  ftd)  mit  ftieren  2(ugen  in  5ie  (Ecfftube  an  6ie  £eid)e  5es 
Kindes. 

VDo  voav  6er  XOo  voat  er?  Die  tPellen  6es  (Sief* 

bad}s  mußten  iljn  ja  unfel^lbar  5U  3o6en  gefd)Ieu5ert  un5  in 
6er  näcbften  Sefunöe  erfticft  traben,  aber  5ie  £eid}e,  ir>o  xvat 
bk  £eid)e?  Das  fd)nell  treibenöe  XDaffer  ging  nid}t  tief  — 
es  E;atte  i{?n  entmcöer  5um  IDeljr  getrieben  06er  ans  Ufer  ge^ 
fpült,  Un6  bod}  voax  er  nirgenös  5U  finöen.  Die  gan3e  Had}t 
blieb  5er  ^rieöl  an  5em  offenen  Sarge,  6er  ein5igen  Stelle, 
XOO  er  nod}  ein  hxsd}en  Hul^e  fin6en  fonnte.  (Einmal  l^atte  er 
beim  Schein  6es  Cotenlic{}ts  fragen6  5um  fyvtn  IHeier  empor^ 
gefeiten,  aber  6a  tDar  il^m  ein  furd)tbares  (5rauen  angefommen 
Dor  6em  fnöd)ernen  Jreun6e.  Sd^nell  l?atte  er  rr)ie6er  6ie 
2lugen  gefenft  un6  6en  Sdjatten  6es  Paters  rerfolgt. 

VOo  xoat  6er  2llte?  So  fd^rie  es  immer  lauter  in  il}m. 
Zilie  IDege  6es  Dorfes,  alle  IDinM  un6  Büfd^e  ging  er  im 
Reifte  nod}  einmal  ab,  un6  überall  meinte  er,  mügte  6er  2tlte 
liegen.  Tibet  nirgen6s  tr>ar  er  5U  feigen.  ^rie6l  flopfte  mit 
bei6en  ^duften  gegen  6en  Sd}ä6el  un6  rang  nad}  £uft. 

piö^lid)  fül^lte  er,  6af  er  6en  0e6anfen  nid}t  mel)r  5urü(f= 
l^alten  fonnte,  6er  il^m  gleid}  aufgeftiegen  n?ar,  als  man  6ie 
£eid}e  am  XDel?r  nidjt  fin6en  fonnte.  Damals  J}atte  er  il^n 
mit  aller  (£ntfd)ie6enl}eit  5urü(fge6rängt,  aber  je^t  fam  er 
ir>ie6er  un6  bol^rte  fid?  tiefer  üon  Stun6e  5U  Stun6e. 

Der  2llte  lebte  nod}! 

Iln6  als  xl}n  bas  übermannte  tr>ie  mit  einer  felfenfeften 
Sid}erl}eit,  an  6er  es  nid)ts  5U  rütteln  giebt,  6a  fonnte  er  fein 
totes  Kin6  nid}t  mel^r  anblicfen,  fon6ern  frampfte  6ie  ^)än6e 
Dor  6as  (5efid)t.  XDenn  alles  umfonft  tr>äre,  toenn  ftd?  6er 
gräflid}e  Craum  erfüllte  un6  6er  TXlk  etwa  5urücf feierte? 
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Den  Jrteöl  litt  es  md)t  mel^r  im  gimmcr.  €r  ftanö  auf 
unb  rannte  eilenös  f^inaus  in  6en  öämmernöen  IHorgen» 
Xlod}  einmal  lief  er  5en  Bad}  ab.  Die  (Betoäffer  roaren  ein 
n?eniges  5urüc!gegangen,  aber  immer  nod?  tobten  fie  mit  J^eftigen 
IDellenfd^Iägen  bnxd}  5ie  Brücfe.  ^rieöl  tPoUte  fid}  öie  2tugen 
J}erausfel)en.  (Es  roar  öas  r»er5n)eifelte  5ud}en  eines  leidet* 
finnigen  Spielers,  öer  6as  Ic^te  darangegeben  Ijatte,  um 
n^enigftens  6en  (£infa^  5U  retten,  2(bcr,  rvk  er  aud}  fud)te,  5er 
2llte  5eigte  ftd)  nid}t. 

Dafür  ftieg  es  immer  fd)redlid}er,  immer  öeutlid^er  in 
^rieöl  empor: 

(Er  lebt  nod},  er  lebt  nod)I 

@ut  5enn,  fo  moUte  er  öie  umliegenden  Dörfer  abfragen, 
^atte  es  6en  ^rofoater  a>irflid}  rerfd]ont,  un5  mar  er  öie 
Strafe  l}inausgea>anöert,  öann  muj^te  man  \l}n  bod}  nod?  er* 
fragen  fönnen,  Unö  u?ieöer  fudjte  öer  ^rieöl  einen  gansen, 
langen  Cag, 

Stumpf  unö  müöe  fam  er  am  2lbenö  ron  feiner  IDanöerung 
irieöer  5urücf. 

„Iciy  is,  meit  unö  breit  nij"/'  fagte  er,  als  er  5U  feiner 
^rau  ins  Limmer  trat, 

Sie  lag  gan5  erfd]öpft  auf  il^rem  Bett. 

„£)aft  nif  g'l)ört?" 

„Kein  IHenfd}  l}aVn  g'fel?n," 

„2tlfo  is  er  tot." 

„Ha,  öer  Pater  lebt,"  fagte  er  feft, 

„Um  (Sottesu?illen,  n?o  foll  er  öenn  fein?" 

„3^1/  5es  u?eif  fei  ITTenfd}," 

(Er  trat  an  öas  offene  ^enfter  unö  blidte  l)inaus  in  öie 
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nun  mäd7ttg  cinfallenöe  Dunfell^ett.  Die  Jrau  imterbrad)  5te 
tiefe  Stiüe, 

„Der  ^err  Pfarrer  wav  5a,"  fagte  fie  5ögern5,  „un5  morgen 
um  fieben  UJ^r  is  5te  BeerMgung." 
Der  ^rieöl  ftterte  fte  hlöb  an. 
„Pom  Pater?"  fragte  er. 

„Pom  Pater?  —  Pom  2(n6re6n  .  .  .  muft  fd}o  balö 
an  ö'Zlrbett  gelten,"  fügte  fte  bei. 

2lIfo  bas  ftanö  il}m  nod}  beuor.  Das  ®rab  für  5en 
3ungen  5U  graben!  (£r  l^atte  fid^'s  leidster  ge6ad)t.  ITTit 
fd)U)eren  Sd)ritten  ging  er  5ur  Cl}üre. 

Sie  J}ielt  il^n  mit  einer  matten  (Seberöe  5urücf. 

„Du,"  fagte  fte  ängftlid?,  „es  öauert  nimmer  lang  mit  mir," 

^rieöl  feuf5te. 

„Caf  6as  ^enfter  offen.  Unö  n?enn  5*  5d]mer5en  friegft, 
rufft  mir!    Dann  lauf  i  ins  Dorf  nunter." 

(Er  ging  in  feine  Stube  l)inab,  J?olte  i^acfe  un5  Spaten 
l^erpor  un6  5ün6ete  eine  £aterne  an.  Dann  ging  er  l^inaus 
in  6ie  falte,  fternflare  I(ad)t.  2iber  er  trat  nid)t  met^r  auf 
u?ie  ror  tpenigen  Cagen,  u:?o  er  5en  alten  217ö5linger  5uge5c<ft 
i^atte,  ein  gebrod^ener  IHann  UJanfte  er  bnxd}  6ie  (5räberreil?en. 
^ITed^anifd?  fd)leifte  er  6ie  l}erabl]ängen5en  IDer!5euge  nad?, 
un5  je6en  5u:>eiten  Sd^ritt  ftolperte  er  über  Steine  un5  (E^en. 
Das  £id}t  öer  baumelnben  Caterne  I?ufd)te  unftd}er  über  5en 
3trgang  5er  l{reu5e  un5  Steine  Ijinmeg,  einen  IPeg  voks  es 
tl^m  nid}t.  2lllmäl?lid?  voatb  es  5em  ^rie5I,  als  ginge  er  in 
einem  ungeE^euren  lDaI5,  tr>o  er  n\d}t  mef^r  ror  un5  nid^t 
mel)r  5urüd  tougte.  planlos  tt)an5erte  er  ujeiter,  immer  im 
Kreife  l^erum,  oljne  .giel,  ol?ne  (En5e.  ^rabl^ügel  trat  er  5U= 
fammen,  Kreu5e  rif  er  nie5er,  IDeil^mafferfeffel  flieg  er  um, 
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unb  enöltd}  rannte  er  mit  aller  VOnd}t  an  einen  ,5aun,  6af 
es  laut  frad}te  in  5em  öürren,  permitterten  ^ol5»  Da  fam  er 
5ur  Befinnung  unö  faJ?  fid]  um.  Das  rt?ar  ja  6cr  fttlle  XPinfel! 
VOal}xl^afixg>l 

Dort  unten  rul)te  fein  erftes  Kinö  un5  5er  alte  Qafen= 
binöer.  Der  (frieöl  Ieud}tete  l)inein  in  6en  ö5en  pial^  unö 
moUte  U)ie5er  von  öannen  gelten.  Qeut  bmndfk  er  ja  nid)t 
ungeu)eif)te  (£r5e  auf^ureifen,  o  nein,  6er  2tn5re5I  öurfte 
örüben  beftattet  meröen  im  ^familiengrab  6es  Cotengräbers 
unter  (gebeten  un5  ^rabgefang,  er  tc»ar  ja  d}riftlid)  geftorben, 
5er  arme  Cölpell 

(£E?e  er  in  5en  KirdjE^of  getreten  u?ar,  ^atte  5er  ^rie5l 
5ie  fleine  €eid)e  nod}  einmal  bztvad}td,  un5  5a  rt?ar  es  il^m 
mit  5er  entfe^Iid^en  ^rage  U)ie5er  fo  l}eif  5urd}  5as  ^irn  ge= 
gangen : 

XDarum?  u?arum? 

Denn  alles  toar  ja  umfonft.  Der  (grograter  lebte  nod} 
fo  ftd^er,  als  5er  2ln5re5t  nie  toieöer  ermadjte.  ^eb^  5tun5e 
fonnte  er  u:?ie5erfommen,  5er  fd}re(flid)e  ®reis,  unter  lautem- 
3ammergebrüll  nadj  5em  Hinbz  perlangen  un5  feinem  SoE^ne 
5um  ^ro^,  Cag  aus  un5  Cag  ein,  mie5er  5ie  (5räber  bnvd}^ 
tt?an5ern,  bis  fie  felbft  auffprangen  am  Cag  5es  (Serid^tes. 
(£ine  furd}tbare  Per5rDeifIung  bemädjtigte  fid}  5es  Coten* 
gräbers.  IRit  geballter  ^fauft  fd)lug  er  fid)  an  5ie  Bruft  un5 
ftöl^nte  laut. 

^ier  rul^te  fein  (Erftgeborener,  5ort  im  ^)aufe  fein  £e^ter 
auf  5em  Totenbette,  ein  unfid}tbares  (Sefpenft  fd^lid?  5er  2(lte 
über  5ie  €r5e,  un5  5a  ftan5  5er  Dater,  5er  5ie  (5rube  aufreihen 
foUte,  voo  fieben  feiner  Kinöer  ityn  porangegangen  maren, 
voäl}m\b  5rüben  5ie  ftöl}nen5e  ZHutter  ein  neues  5ur  IDelt 
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brad^te.  Das  voav  bas  Cebenl  Dafür  J^at  man  ftd)  öurd)* 
gerungen,  öafür  i?at  man  gegraben  unö  gegraben,  etnunb- 
5ipan5tg  ^alfv  5ie  Sd^aufel  gefd^rcungen  un5  in  mo5crnöer 
^äulnts  gelebt,  für  nid}ts  un5  lüteöer  ntdjts, 

„TlnbteblV  rief  5er  Totengräber  unö  lieg  6ie  5d)aufel 
fallen,  „2tn5re5ll  ol},  menn  \d}  bid}  lebenöig  rnad)en  fönnti" 

Dann  fanf  er  auf  5ie  Kniee  unö  fd?Iud)5te,  5af  es  xi}m 
faft  5ie  ^ruft  5errig, 

2Iber  fein  3<^ttimer,  fein  bitten  gab  il^m  6as  Kinö  ^uvüd. 
Das  tt>uf te  5er  ^rie5I  fd}on,  (£r  fonnte  feine  XDun5er  mirfen, 
un5  r>on  ^ott,  5er  5ort  oben  vool}mn  foUte  un5  £eid}en  auf= 
erftel^en  lief,  l^atte  er  fein  2^ed)t  etu?as  5U  rerlangen.  2ln  il?m 
wat  er  t?er5meifelt.  Der  fleine  ^ügel  im  ftillen  IDinfel,  ror 
5em  er  immer  nod?  fniete,  voat  bas  (Erinnerungs5enfmal  jenes 
Cages  un5  feines  gan5en  Cebens  überl^aupt,  (Ein  teurer  pia^ 
u?ar  es  il^m  geu?or5en,  l^eiliger  als  je5e  an5ere  Stätte  5e5 
;frie5l^ofs,  5ie  5er  Pfarrer  mit  XDeil^maffer  befprengte,  lTiod}Un 
fie  il^n  aud}  einft  an  5er  gleidjen  Stelle  einfdjarren,  er  per= 
langte  für  ftd?  nid}ts  befferes. 

Dort  unten  rul^te  5as  u^enige,  was  er  geliebt  Ijatte  auf 
5iefer  XDelt,  nur  5er  2(n5re5l  nid)t.  IDarum  nid}t?  XParum 
foUte  er  5en  Buben  nid}t  gera5e  fo  gut  l^ier  eingraben  fönnen 
vou  ba  5rüben?  (Ein  jäl^er  (Entfd^luf  lief  5en  Jrie5l  5ie 
^ade  ergreifen.  2ln5re5l  gel^örte  and}  ba  hinunter  in  5en 
ftillen  IDinfel,  modjte  5er  Pfarrer  mit  5em  rerfammelten 
Dorfe  ein  IDel^gefd^rei  erl^eben,  5af  5ie  Berge  5U  5ittern  be^ 
gannen.  ^rie5ls  gan5er  Cro^  era»ad}te  rDieöer.  Keiner  5urfte 
il}m  tt)el?ren,  fein  Kin5  5U  begraben,  wo  er  n:>ollte,  un5  mügte 
er  gegen  5ie  gan5e  XDelt  anfämpfen. 

2Ttit  tüud^tigen  Rieben  fd)lug  er  in  5ie  (Er5e.   So  5ad^te 
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er  me5er5uf?auen  auf  6ie  Köpfe  öer  Bauern,  menn  fte  morgen 
6en  flehten  Sarg  I^tntüegreigen  tüoüten  Don  6er  rerrufenen 
Stätte,  Die  £ctd}e  u?ar  fein  (Eigentum,  unö  voev  fie  anrüf^rte, 
6em  tDolIte  er  eine  (Erinnerung  mitgeben,  6af  er  nimmer  5en 
Cag  üergäge,  an  6em  5er  ^rieöl  fein  le^tes  Umb  begrub» 

Das  le^te?  (Er  fe^te  aus  in  5er  2(rbeit,  XDar  5as 
nid)t  ein  ^ülfefd^rci  getDefen,  5cr  bange  £aut,  5er  eben  an 
fein  £)l?r  ge5rungcn  toar?  0efpannt  l)ord}te  5er  ^rie5L  Da 
—  je^t  tönte  es  tDie5er  un5  gleid}  5arauf  nod)  einmal  r>om 
^aufe  l^erüber,  bang  un5  fd)mer55eriffen.  Der  Cotengräber 
fannte  es,  es  tt?ar  5ie  Stimme  feiner  Jrau.  IDüten5  tobte  es 
it^m  in  5en  Sdjläferu  2ln5re5I  blieb  nid)t  fein  le^tes  'Kin5, 
5as  neue  £eben  rang  fid?  I^erauf  ins  elen5e  Dafcin,  un5  5er 
es  ge5eugt  J^atte,  legte  il^m  als  erften  XPillfommgruf  Jlud? 
un5  Per5erben  auf  5en  5ornigen  XDeg,  nod}  el^e  es  geboren 
ti?ar5,  ITlit  rafen5en  Rieben  ful^r  er  nie5er  in  5ie  aufgemüf^lte 
(Er5e,  als  gälte  es  ein  (5rab  für  5ie  ganse  ZHenfd^l^eit  5U 
fd^affen,  IDegl  IDeg  mit  5em  Kin5e!  2tn5re5l  mufte  5er 
le^te  fein,  toas  jel^t  nod?  fam,  gel^örte  unter  5en  3o5en. 

JrieM  l^atte  5ie  ^ade  bei  Seite  gefd}leu5ert  un5  voax  in 
5ie  @rube  I^ineingefprungen.  Dort  fd]tt>ang  er  5ie  Sd^aufel 
un5  voat\  Sd}olle  auf  Sd)olle  empor,  5af  5ie  Steine  md}  allen 
Seiten  flogen.  3^"^^^  u?eiter  öffnete  fid?  5as  (Srab,  immer 
tiefer  fam  5er  ^rie5l  l^inunter,  immer  U)üten5er  arbeitete  er, 
um  mdt}ts  l^ören  5U  muffen,  tpas  5ort  oben  porging  auf  5er 
furd}tbaren  (Er5e.  Zlber  je^t,  n?o  er  einen  2lugenblid  ausfegte, 
5rang  n)ie5er  ein  Sd)rei  5U  il^m  un5  gleid?  5arauf  nod}  einer. 
Das  fam  nid)t  r>om  ^aufe  l^erüber,  gan5  bei  5em  ftillen 
IDinfel  l^atte  es  geflungen,  5tt)eimal  fur5  nad)  einan5er. 
^aftig  fletterte  5er  Cotengräber  aus  5er  (Brube  l^eraus  un5 
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I?ord}tc,  Dort,  bcn  Ktrd^t^of  fam  ettoas  Ijerauf  mit  polternöen 

Sd^ritten,  immer  näJ^er  unö  r\äl}ev.  ^ei^t  rief  es  rpieöer,  l}alb 

erregt,  Ijalb  fpöttifd?  feinen  Hamen» 

IPar  öas  nid}t  5er  IHöMinger  ZTIid^l? 

Der  Cotengräber  glaubte  6ie  fred^e  Stimme  5U  erfennen» 

„IPer  is  ba?    (3\cb  a  2Jix\twott,  bn  5d}uft,  bnV  brüllte 

er  rafenö, 

(£in  lautes  ®eldd)ter  anttr>ortete  ifyn.  (Bleid?  öarauf 
ftür5te  5er  IHid)!  auf  xlfw  5U, 

„Bift  5a;  Jrie5l?"  fd)rie  er,  „Ito,  u)eil  mir  5i  nur 
l^aben." 

2ned)anifd}  griff  5er  Jrie5I  in  feine  Cafd)e.  Da  fte^te 
nod)  5as  IHeffer,  5as  er  5amals  in  5er  Had)t  5U  fid?  ge*= 
nommen  f^atte, 

„IDas  tpollt  il}r  von  mir?" 

lVi\d}l  flopfte  x^n  auf  5ie  Sd}ulter, 

„HTugt  fei  2Ingft  l^ab'n,  mei  £ieber,  i  tE^u  5ir  nir,  un5 
5ie,  5ie  5a  leinten  fommen,  tl^un  5ir  a  nif/' 

€r  5eutete  gegen  5en  (Eingang  5es  Jrie5I}ofs,  (Ein  müftes 
(Scfd^rei  r>on  Dielen  2Tfenfd]en  5rang  an  ^rie5Is  £)l?r,  Dortl}in, 
5um  ^aufe  l}inüber,  fd)ien  fid}  5er  fd)auerlid)e  gug  5U  ben?egem 

„£)örft  5u's?"  Iad}te  5er  2nid)L  „Un5  toeift  aud},  men 
5ie  bringen?    Dein'  Pater I" 

^rie5I  ftan5  einen  2(ugenblicf  tt>ie  erftarrt,  £0  feft  er 
geglaubt  ,l?atte,  5ag  5er  nod}  am  Ceben  mar,  je^t,  wo 
man  ifyx  leben5ig  xvkbet  hxad)U,  fd^ien  il}m  alles  ein  iDüftes 
^aufelfpiel,  5as  5er  Saian  r>or  il^m  auffül?rte,  um  il^n  5U 
narren. 

„Du  lügft,  5u  £ump,  5u  Derfonmiener,''  fd}rie  er. 
„IDirffs  ja  gleid?  felber  feigen,"  lad)te  5er  ZTixdfL  „Sie 
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fomtnen  ja  fd^on  alletDcil  näl?er  'rauf.  Übrigens  J?alt  ,  .  . 
5a,  madi  öeine  £)l^ren  auf,  je^t  fannft  xfyx  ja  fd^on  felber 
J^ören." 

(£r  pacfte  xl}n  beim  2(rm  unö  fal^  it^m  feft  in  öie  klugen. 
^rieM  l}klt  6en  2ttem  an,  3^/  tr>aren  fte,  öiefe  lang» 
ge5ogenen,  fd^auerlid^en  £aute,  öie  immer  bas  ^aus  öurd^tönten. 
(£r  fannie  fie  nur  5U  gut, 

„^örft  iE}n?"  J}öl}nte  6er  ITiidil  „3^^t  fommt  er,  3^"" 
^ubertusn)aI6  l?aben's  il?n  g'funöen,  J^alb  perf^ungert,  meil  er 
ft'  nimmer  J^eimtraut  l^at  5U  fei'm  5ärtlid)en  ^errn  Sol^n," 

3c6es  XDort  traf  5en  ^rieöl  a>ie  mit  Keulenfd^lägen,  (Er 
griff  fid?  an  öie  Stirne,  ob  er  nod?  bei  Sinnen  fei,  unö  gleidj 
öarauf  voat  es  il^m,  als  müffe  er  5U  Boöen  fd^Iagen.  ITixt 
le^ter  ^etoalt  rif  er  öie  Caterne  empor,  Icun  taumelte  er  öcn 
2(nfommenöen  entgegen  unö  Ieud)tete  I^inein  in  öie  \(i}xvav^e 
IlTenge, 

Cauter  aufgeregte,  tpilöe  ^efid^ter,  eines  neben  öem  anöern, 
unö  öa  ,  ,  ,  öa  ,  ,  ,  in  öer  ZHitte  ein  entftelltes,  getbes  2tntli^, 
öas  xlfn  anftarrte  fo  gräflid?  wie  ein  perfaulenöer  £eid?nam, 
öen  man  mieöer  aus  öer  (Eröe  gegraben  f^atte.  Der  ^rieöl 
glo^te  es  an  wk  eine  (Erfd)einung  öes  ^m^exts.  Das  ujar 
fein  Pater,  öem  ein  eujiges  Ceben  befd}ieöen  roar,  öer  immer 
lüieöer  fam  unö  öie  (Eröe  5erfprengte,  tDenn  er  xl^n  IfunbevU 
mal  5ugeöecft  I^atte,  2ll5  Sieger  ftanö  er  r»or  i^m,  öer  röd}elnöe 
0reis,  ^al}ve  unö  0efd}led)ter  überöauernö,  tro^ig  unö  un* 
r>ern?unöbar,  öenn  jeöen  Streid?,  öer  gegen  il?n  gefül^rt  toarö, 
I^atte  er  5urü(fgelenft  aufs  f^aupt  öes  (Begners,  öer  nun  ent* 
u)affnet  5ufammenbrad?. 

IHit  einem  tpal^nfinnigen  Sd^rei  E^ieb  öer  Cotengräber  öie 
Caterne  5U  Boöen  unö  rannte  l^inu^eg,    3"  rafenöer  JIud}t 
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ftür5te  er  5U  feinem  ^aufe,  :^tnter  tJ^m  famen  bk  anbexn, 
5er  2(lte  an  6er  Spt^e»  Der  Cotengrdber  toarf  eilig  5ie  Ct^üre 
5u  un5  rerrtegelte  fte  öreifa^* 

„So  lang  i  nod?  Ub,  fommt  er  mir  net  'rein/'  fd^rie  er. 

Dann  fud^telte  er  mit  5en  2trmen  in  6er  £uft  l^erum, 
als  mü^te  er  taufen6  ^ein6e  befämpfen  un6  lief  5um  ^)errn 
IHeier  l^inein. 

XDie  ein  Haubtier  pacfte  er  6as  Gerippe  un6  fd)Ieu6erte 
es  auf  6ie  (Er6e,  6af  5d)ä6el  un6  Knod^en  umt^erflogen.  3^ 
weitem  Sa^e  fprang  er  mit  6en  eifenbefd^Iagenen  5d}ut^en  auf 
6en  fracf?en6en  Bruftforb  un6  5ertrat  il^n  in  Stüde. 

at?r  5um  Ceufel/'  fagte  er,  „6u  f)un6sfott,  6er  mi  mein 
Cebtag  belogen  Ijat/' 

2lls  er  aber  6en  Sd)ä6el  nod?  gan5  fal?,  rif  er  eines  6er 
eifernen  (Srabornamente  von  6er  VOanb  un6  I^ieb  il}n  mit 
einem  Sd^lag  in  taufen6  Splitter. 

^leid?  6arauf  l^ielt  er  feud)en6  ein.  Pon  6er  oberen 
Kammer  6rang  es  auf  einmal  buvd}  6ie  6ünne  Decfe  mit  einem 
I^eiferen,  fläglid^en  5d)rei.  Der  ^rie6l  rif  2tugen  un6  £)J}ren 
auf  un6  lieg  feine  XDaffe  fallen.  Das  tpar  nid^t  mel^r  6as 
XDet^flagen  6er  ringen6en  IHutter,  ein  neues  £eben  begrüßte 
6ie  lOelt,  un6  in  6en  erften  Sd}rei  6es  eben  geborenen  mifd}te 
ftd)  je^t  6as  gellen6e  ^ol?ngeläd)ter  6es  r)er5tr>eifeln6en  Paters. 

,,^reu  6id},  (5rof Dater/'  fd^rie  er.  „freu  6id},  Hilter. 
Der  2ln6re6l  is  faum  tot,  un6  6a  is  fd}on  tDie6er  einer,  6er 
mi  'nunter6ruc!en  möd}t  in  6ie  <Er6en.  2lber,  je^t  is's  'rum, 
piagf s  eud}  nimmer,  id?  geb's  auf." 

Drangen  pod}te  es  mit  furd)tbarer  XDudjt  an  6ie  CE^üre. 

„(Blei'  6arfft  'rein,  (Brofpater,"  fd^rie  6er  f rie6l. 

(Er  tüarf  einen  legten  Blicf  auf  2^n6re6l,  6ann  eilte  er 


über  öen  ^lur  E^inaus  in  5en  Stall  unö  ftür5te  buxdi  5en 
Sdimppen  fort  5um  (Sie^bad?  l^tnunter» 


2tm  an5ern  2lben6  J^umpelte  ein  alter  ZHann  im  <Sottes== 
acfer  5tt>ifd^en  5tpei  frifd^en  (Bräbern  J?erum*  Dort,  inmitten 
5er  Ieud}ten6en  Kreu5e  l?atte  man  I^eute  feinen  (Enfel  un6 
gan5  leinten  im  ftillen  IDinfel  feinen  Sol^n  begraben,  5er  ftd} 
felbft  5as  Ceben  genommen  E^atte*  Der  2llte  aber  fdjien  gar 
nid^t  traurig  5U  fein»  (£r  ging  gan5  r>ergnügt  in  5er  tparmen 
2tben5fonne  I?erum,  un5  in  5en  2trmen  trug  er  ein  großes, 
leinenes  Bün5el,  5as  einen  Säugling  barg,  ITtit  blö5ftnnigem 
Cad^en  beugte  er  fid?  5U  5em  Umbz  l^erab  un5  liebfofte  es, 

„Bift  a  mor5sferl/'  laüte  er  5abei,  „a  mor5sferl!  Du 
muft  amal  a  Totengräber  n:>er5'n.  XDart  nur,  balft  grof  bift, 
5erfft  mi  abl^oFn  beim  (So5inger/' 


iom  Jefllanö  tt>eg  J^atte  er  mtd}  über 
5en  See  getragen,  5er  breite  Jtfdjer* 
nad^en  mit  6en  unförmigen  Huöern 
un5  5en  5ufammengelegten  He^en.  (Eine  ftiüe, 
l?eitre  ^al^rt  am  tüolfenlofen  ITtorgen,  3" 
meitem  Bogen  toar  6er  KaJ^n  geftrid^en  öurd? 
6ie  fonnenbegIdn5te  ^Iäd)e,  porüber  an  Dör* 
fern  un6  IDäIöern,  an  Bud)ten  un5  3nfeln, 
langfam  un6  feierlid?  lüie  5ur  Kirci^e  an  J^o^em 
^efttag»  ^inter  fxd}  l^atte  er  eine  breite  ^urd?e 
gesogen  in  bas  rul^ige,  flare  IDaffer,  5af  5ie 
öunfle  Spieglung  5er  bufd^igen  Ufer  auf 
2lugenbli(^e  in  fanfte  Beujegung  geriet.  3^^^ 
aber  ift  er  feftgefal^ren  in  5en  blanfen  Kies 
eines  fd^attigen  (£ilan5s.  Purd?  feine  aus:= 
gefaJ^renen  IPei5enringe  I^ängen  5ie  Ku5er 
l^erab,  auf  feinem  Bo5en  ftaut  ftd}  trübes 
XDaffer  pon  5en  He^en  {}ereingefd}Ieu5ert,  un5 
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an  6te  grauen  Jlanfen  tpe^t  öer  IHittagtütub  sarte,  r>er^ 
flingenöe  XDellen, 

Dic^t  neben  5em  rertpitterten  ^al}r5eug  ft^e  td?  felber. 
Der  ftämmtge  2trm  einer  tr>eitgeäfteten  Hferipetöe,  öer  tr>ag* 
recht  über  5as  5urd}ftd?ttge  XDaffer  retd^t,  ötent  mir  als  Hul?e* 
punft  nac^  öer  langen,  fonnigen  Jal^rt»  Still  unö  perborgen 
iffs  ^ter*  Kein  £aut  auf  öer  3nfel,  fein  £aut  auf  öem  See, 
öen  fein  Had^en  öurd}mift.  IHir  5U  ^üfen  fd^nellen  öie 
^ifd)e  I^erum,  über  mir  im  mattgrünen  3lätteru?erf  öes  Bau* 
mes  I?ufd}t  es  auf  unö  nieöer  r>on  5uc!enöen  Stral^Ien  öer 
fonnenöurd)leud)teten  XDellen,  unö  ror  mir  rerliert  ftd)  öie 
ungel^eure  ^läd^e  öes  Sees  mit  fd^iüernöen  fluten  I^inaus  in 
fel?nfud)tsu?eite,  unenölid^e  ^erne.  IHittagöunft  lagert  öarüber. 
Der  öunfle  Streifen  im  Horöen  ift  öie  ein5ig  ftd^tbare  (5ren5e 
5tDifd]en  Qimmel  unö  IDaffer:  fonft  fliegt  alles  eintönig  5U* 
fammen  ins  müöe  Blau  öes  brütenöen  Sommertages.  Hur 
öort,  5u  Seiten  meines  (Eilanös,  mitten  im  glüJ^enöften  Sonnen== 
branö,  liegt  eine  nieöre  3nfel,  oI?ne  Baum,  oi^ne  Sitaviä:i,  unö 
l}inter  iJ?r  baut  fid)'s  5ur  ^öl?e  rom  naiven,  anfteigenöen  Ufer 
in  iDeiten,  golöenen  SlF^renfelöern,  auf  ^ügeln  unö  Porfprüngen, 
immer  fteiler  unö  fteiler,  5U  5adigen  Gipfeln  unö  Hücfen. 
(Eine  lange,  tro^ige  Kette,  rom  blauen  Duft  öes  fd)immernöen 
Sees  in  täufd^enöe  ^erne  gerücft. 

3d?  fd?aue  unö  fd)aue,  als  fäl^e  id?  fie  l^eute  5um  erften* 
mal,  öie  gan5e  Prad)t,  öie  um  mid^  gebreitet  liegt.  XDol^l 
unö  frieölid?  5i^^?t's  öurd?  öie  Bruft  mit  öem  feinen,  fummen* 
öen  Stimmungsafforö,  öer  toie  ^^arfenton  über  öem  XDaffer 
rul}t.  Ciefer  lel^n'  id)  öen  Körper  5urücf  5um  Stamme  öer 
IDeiöe,  unö  meine  2(rme  breit'  id^  aus  auf  öie  näd^ften, 
bergenöen  ^fte»   Köftlid^e  Hul^e!    Por  meinen  2tugen  5ittert 
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6ie  £uft»  Die  perlaffene  3nfel  mir  gegenüber  ift  von  lüarmen 
Strömen  UTn5ogen  unö  fd^j^int  fid}  5U  berregen  tr>te  ein  ^rug= 
biI5,  bas  6ie  ^)i^e  I?error5aubert  Dort  fam  id}  I^eute  J^erauf 
unö  feJ}rte  Bergen  unö  (feftlanö  5en  Hülfen,  2ln  öer  auf erften 
£an65unge  öer  3^1^^  Sd)inöelöad}  einer  baufälligen 

^ütte  n?ie  fd)Triel5enöes  Silber  blenöet,  bog  id?  um  öie  (£cfe 
unö  erblidte  mein  ^xzl. 

Der  gan5e,  tpeite  See  auf  einmal  erfd}loffen  bis  in  öie 
fernften  Ufer,  unö  mitten  in  il}m  u?ie  eben  öem  IDaffer  ent* 
ftiegen  öas  fd^male,  langgeftredte  (Eilanö  mit  öen  grauen 
I^äufern,  öen  mäd^tigen  Onöen  unö  öem  nieöern  Hird^turm 
mit  öer  n?adligen  KuppeL  IPie  perträumt  liegt  fte  por  mir, 
öiefe  f leine,  ftille  XDelt,  auf  öem  glän5enöen  Spiegel,  (Ein 
bufd)iger  Hxawi  pon  Sd)ilf  unö  XDeiöen  ift  um  fie  geflod^ten 
tpie  ums  ^aupt  einer  fd^lafenöen  Iciye,  Qod?  pom  IDaffer 
ragt  er  empor  5U  öen  (Siebein  öer  i)äufer  unö  fd}lingt  ftd} 
entlang  öer  fd^ü^enöen  IlTauer  ums  alte  Klofter  öer  l^eiligen 
Urfula, 

£ange  l^ab'  id}  gel^alten,  lange  l^ab^  id?  l^inübergefdjaut, 
Beiöe  Huöer  lagen  im  Boote,  unö  nun  ging  es  planlos 
über  öen  See  öal^in.  3^  ^^^"^  u?anöte  feinen  Bli^  Pon  öem 
nal^enöen  (Eilanö,  ITad}  pielen  3<^^?^^"  f^^?  ^<i?  tpieöer,  unö 
id}  meinte,  tpie  id)  if?m  fo  entgegenfd}tt>amm  im  leud^tenöen 
IDaffer,  jeöen  2tugcnbli(f  müfte  ein  £aut  5U  mir  l^erüber^ 
öringen  öurd}  öie  Stille  öes  UTorgens,  ein  PoUer  Con  aus 
jener  ^eit,  voo  id)  als  junger  Burfd)e  glüdfelige  Stunöen  öa 
örüben  perlebte,  2(ber  nid^ts  regte  ftd}  u:>eit  unö  breit  als 
öas  gludfenöe  IDaffer  unter  öem  Kiel  meines  Sd^iffes,  (Erft 
l?örte  id)'s  faum,  aber  plö^lid}  flang  es  aus  öer  grünen  Ciefe 
I^erauf  u?ie  er5äl)lenö  unö  flüfternö  aus  entfd)u?unöener  geit.  ^ 
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Von  einem  Cage  plauöerte  es,  6er  fo  fonnenbeglän5t  tr>ar  wk 
5er  f^eutige.  Unb  ntd}ts  ir>ar  it}m  rerborgen,  nidjts  mar  tl^m 
r>erfd)tr>tegen,  6em  etn5igen,  rorlauten  geugen.  tOeift  öu's 
nod}?  XDetgt  öu's  nod}?  3*1^^^^  fd)metd)eln5er,  immer 
trärmer  bringt  es  ans  £)^v.  2111  6ie  5d}önl?eit  unö  Sommer* 
pvadft,  all  6as  I^er5en  unö  !üffen  jener  ftürmif d}en  5tun6en 
rief  es  mir  lüieöer  5urüc!.  £)b  id?  irollte  o6er  nid^t,  \d}  muf  te 
if?m  5ul?ören.  Cangfam  lief  xdf  mid)  fd^aufeln  im  ^al^n, 
näl^er  unö  näl?er  5ur  grünenöen  2n\^L  Ellies,  n:?as  @egen^ 
lüart  beöeutet,  löfte  fid?  los  unö  blieb  u?eit  5urücf  l}inter  öem 
treibenöen  r(ad)en  ujie  Berge  unö  Jeftlanö,  öort  aber  aus 
Onöen  unö  Büfd)en  tl?at  fid}  vergangnes  auf  mit  öer  gan5en 
Utaft  einer  fd)önen,  grofen  (Erinnerung. 

XDie  es  öa  mit  einem  Sd^lage  lebenöig  toarö  auf  öer 
gli^ernöen  ^läd}e!  Zcad)en  auf  Had^en  fei?  id?  l^eranfommen, 
eine  lange  Heilte,  bunt  gefd)müc!t  mit  u)el?enöen  Jäl?nlein  unö 
grünen  (Suirlanöen,  Hillen  üoran  ein  maffiges  5d)iff  mit  ujeit 
entfalteten  Segeln.  Dort  fpielt  eine  IHuftfbanöe  fröl?lid}e, 
lodenöe  IDeifen.  Unö  ron  Kal^n  5U  Kal^n  pflan5t  es  fid}  fort 
in  fd^allenöen  ^udj^evn  bis  l^inauf  5U  öen  Qügeln  öes  Jeft« 
lanös,  tr>o  öie  frol^e  (Befellfd^aft  l?erab5og.  £aut  unö  über* 
mütig  fd^mirrt  es  öurd}  öie  £uft,  unö  örüben  öie  ^^"^ 
tüiöert  mit  frad?enöen  Böllerfd^üffen. 

ITTand^es  Boot  beginnt  5U  fd^manfen  unter  öen  ausge* 
laffenen  Sprüngen  munterer  Burfd?en,  Dann  flattert  es  jeöes* 
mal  l}odi  UTorgenminöe  pon  langen,  feiöenen  3änbevn  um 
^ut  unö  Sd}ultern,  unö  öie  IHäöd^en  fal^ren  mit  lautem 
Kreifd^en  an  öie  golöenen  Rauben.  ®leid)  öarauf  aber  jubeln 
fie  alle  n)ieöer  in  öen  lad^enöen  Cag  l^inein  unö  fd|U)ingen  öie 
2Irme.  Das  ift  ein  minfen,  ein  grügen,  ein  ne^en  unö  fd)er5en! 
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Hur  6ort,  im  legten  Viadien,  ft|t  eine,  5ie  tollt  nid)t, 
fonöern  bleibt  rul?ig  un5  gelaffen  in  all  6em  fd^metternöen 
Übermut»  3^^^  blogen  Hrme  l^ängen  in  6en  Sd?of  I^erab, 
un5  6ie  öunfeln  2(ugen  lieben  fid?  mit  fanftem,  üerfd^leiertem 
2iusbvud  vom  I(ad}en  meg  über  6en  See.  2lüd}  fie  trägt  6ie 
^vadtft  6er  übrigen  liTäbd^en,  ein  fd}n:>ar5fammtenes  IHieöer 
mit  feiöenem  Umfd^lagtud?,  einen  l^ellblauen  Ho(f,  5er  6ie 
fleinen  ^üfe  freilägt,  un5  reid^es  Silberbel^äng  um  ^als  un5 
^anögelenf.  2tber  5urd}  6ie  fd)u:)ar5en,  DoUen  ^aare  fc^lingt 
ftd?  ein  5d)mucf,  5er  feine  5er  an5ern  5iert,  ein  feingebun5ener 
l{ran5  von  ireifen  £)rangenblüten. 

„f)od)5etterin,fd}önel^od}5eiterin!"  tönt  es  von  5em  großen 
Boote,  bas  b\d}i  vot  il^r  fäl?rt»  Die  Brautjungfern  ftn5's,  ein 
Du^en5  blül}en5er,  frol^er  (5efid}ter.  ^el5blumen  un5  Hofen 
merfen  fie  5em  IHä5d]en  entgegen,  5af  es  leud}ten5  auf  Sd)iff 
un5  XDaffer  f}ernie5erfällt. 

„(Slü^  auf!  ^lüd  auf  un5  frol?e  ^al^rtl" 

Sie  ni(ft  il^nen  freun5lid}  5U,  un5  il^re  feinen  IDangen 
färben  ftd)  tiefer* 

„VOo  ift  5er  ^od}5eiter?"  neifen  5ie  Brautjungfern  rt?ie5er. 

(Ein  fd?allen5es  ^allol?  ron  einem  an5ern  Sd^iffe  ant* 
oportet  il?nen.  Dort  l^ebt  man  einen  jungen  Kerl  r>om  Bo5en, 
5em  5er  erfte  Jlaum  l^erporfpriegt. 

„Da  ift  er  .  ♦  .  .  Da  ift  er,  5a  l^abt  il}r  5en  ^od)5eiter!" 

Iln5  5ie  VTiäbdim  lad^en  un5  minfen  l^inüber  5U  5em 
I}od]gel}altenen  Burfd^en,  Der  fd^eint  mit  feinem  5erben  Sd)ä5el 
un5  5en  feften  Knod^en  fd)on  el?er  aus  5em  Seegau  5U  ftammen 
als  5ie  junge  ^od)5eiterin  mit  5en  tr>ol]lgepflegten  ^än5en. 
ZTtag  if?r  5ie  Crad^t  and}  nod}  fo  l?übfd?  5U  (Beftd^t  ftet^en,  fte 
bleibt  bod}  immer  eine  5arte  €rfd)einung,  u:?äl?ren5  5er  Bräu^ 
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tigam  in  6em  J^ellbraunen  2tn5ug  mit  öen  golöenen  Knöpfen 
wk  ein  ed^ter  Bauer  ausfielet*  Das  paft  il^m  alles  loie  an= 
gegoffen,  von  6en  langen  Beinfleiöern  UJeg  bis  5U  öem  öunfeln 
^i{ll}ut,  5en  er  je^t  com  Kopf  nimmt  un5  l?od}  in  5er  Cuft 
fd}n?enft.  (Einen  Iangge309enen  ^ndi^^v  \diidt  er  l^erüber  5U 
5en  Wiäbdizn  un5  ruft  fie  fd}er5en5  bei  il?ren  Hamen.  Kec! 
un5  Jjerausforöernö  miegt  er  fid?  auf  6em  tt>acfligen  Si^e, 
5af  5en  Burfd^en  unter  il^m  faft  5er  2ltem  pergel^t»  Dod) 
5as  flimmert  iJ^n  nid}t.  IDie  faulen  Be5ienten  5er5auft  er 
iE;nen  5ie  f)aare,  un5  mit  pern^egenen  ^ugen  grüft  er  5ur 
^od}5eiterin  l^inüber.  Dann  aber  lägt  er  einen  Blic!  über  5en 
gan3en  See  gleiten,  als  tr>äre  er  l^ier  im  ujeiten  Umfreis  5er 
alleinige  ^)err  un5  (5ebieter. 

Der  glücflidje  Burfd}el  3^"^^^  ^^^"^  nad^blicfen, 

n:?ie  er  fo  5al^in3iel}t  mit  5er  fingen5en  IHenge  in  färben  un5 
Blumen  5ur  gaftfreien  3nfeL  i^ängft  ift  mein  Icad^en  auf  5en 
Kies  gefal^ren,  längft  ift  5er  Hattag  angebrod^en  un5  piele 
Stun5en  rul^'  xd}  \d}on  unter  5er  lDei5e,  aber  immer  nodj 
üerfolg'  id}  5en  frol^en,  übermütigen  Kerl  auf  Sd^ritt  un5 
Critt.  Beim  IHal^le  fei}'  id?  il?n  fi^en  neben  feiner  ^od}^ 
5eiterin,  unter  5en  l^ol^en  €in5en  fei?'  xd}  il?n  tan3en,  un5  5ann 
ertapp'  xd}  xl}n  vokbzt  mit  il^r  unten  am  Ufer,  als  5er  fd)U)üle 
5ommeraben5  mit  rioletten  Sd}atkrx  berabfinft  über  Berge 
un5  See.  3^  braud}e  nur  5ie  klugen  3U  fd)lie|en  vov  5en 
5U(fen5en  Sonnenftral^len,  un5  ie5e  ITtinute  jenes  Cages  ftel?t 
5eutlid}  Dor  mir,  5enn  xd}  felber  mar  ja  5er  Burfd^e,  5en  fie 
5amals  5ur  ^od}^^xt  ful?ren! 

IDas  mid?  mit  einem  mal  u?ie5er  l^icrl^ertrieb  auf  5as 
ftille,  rergeffene  (£ilan5,  xd}  njeif  es  felber  faumi  tPie  oft 
fd}on  bin  xd}  am  Ufer  5es  Sees  entlang  gefal^ren  un5  l^ab' 
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gletd^gülttg  porbetgefd^aut  o6er  5ie  5teJ}cn5en  IDolfen  über  6em 
XDaffer  perfolgt  —  l^eute  fonnt'  id?  es  ntd)t,  (Ein  plö^ltd}es 
Perlangen,  ein  ^ufall  o6er  eine  VTiatoik  —  tpas  es  ipar:  id} 
fprang  aus  6em  guge  un5  fteuerte  nad?  6er  3nfel,  6ie  td?  nid^t 
mel^r  betreten  I^atte  fett  jenem  2lugenblicf,  tpo  id?  nad}  per* 
raufd}tem  Jefte  mit  meiner  ^od?5eiterin  in  5en  Hadjen  flieg 
um  J)tnaus5ufal}ren  in  5ie  fternftare  Uadit 

Icun  l}ah'  id)  fte  alle  tpieöergefel^en,  6ie  Stätten  frol^er  (Er* 
innerungl  Dom  Ufer  tpeg  bin  \d}  l^inauf gegangen  5ie  fanfte 
2tnl}öl)e  5U  6em  Jrauenflofter,  por  5em  IDirtsl^aus  l}ah'  idf 
gefeffen  auf  5en  fd^attigen,  langen  Bänfen,  un6  6en  grünen 
'^an^Tplai^  unter  6en  £in6en  l}ah'  id}  befud^t.  2(ber  alles  pon 
öamals  peru?el?t  un6  perfd}u?un6en  bis  auf  5ie  le^te  Spur. 
Kein  Con  mel^r  pon  öem  raufd}en6en  3ubel,  5em  Ubermut 
unö  5er  5Ügellofen  ^reil?eit.  ®an5  pern?un5ert  ftarrten  fte  mid} 
an,  6ie  ftillen  pid^e,  öaf  Pon  5er  f rollen  (Sefellfdjaft  nod? 
einer  u:)ie5erfel)rte  un5  ftd}  5es  Cages  erinnerte,  5a  ftürmifdje 
U)allungen  un5  erbitterte  Kämpfe  perliebter  Buben  über  5ie 
einfame  ^n^d  l^inu^egbrauften.  Un5  als  id^  5as  gan5e  (Eilan5 
nodi  einmal  5urd)u:>an5erte  un5  5u:)ifd)en  aufgefpannten  ^fifd)er* 
ne^en  un5  fummen5en  Bienenförben  5al)infd)ritt,  5a  fd}ien  es 
aus  je5er  (E(fe  faft  fpöttifd}  I)eraus5uflingen: 

„Hun?  So  allein  l^eut,  ftol5er  ^od^seiter?  So  allein? 
VOo  bleibt  5enn  5ie  ^od)5eiterin?" 

3a,  il}r  l}abt  gut  fragen!  2lnd}  5ie  ^od?5eiterin  ift  per* 
fd)a>un5en  auf  nimmertt)ie5erfel?n.  XPer  tpeig,  ob  fie  fid) 
überl^aupt  xxod}  entfinnt,  5ag  fie  einftmals  im  Brautfd}mu(f 
5en  See  I^eraufful^r  un5  5en  fe^en  (Sruf  5es  übermütigen 
Burfdjen  mit  leud)ten5en  2lugen  entgegnete?   U)er  tpeif  ? 

Der  IHann,  5er  5a  l?eute  tt)te5ergefel}rt  ift,  glaubt  es  nid)t 
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mel?r,  un5  menn  xl}m  bk  XDeiöen  un5  XDellen  öort  unten  alle 
6ie  ftammelnben  VOoxU  mb  brennenden  Küffe  U)te5er  Ererbet* 
rr?eE}en  möd}ten  aus  meiter  Dergangenl^eit*  (Er  glaubt  es  nid)t 
mel)r  un5  fd^üttelt  lad}en5  6en  Kopf.  Über  all  ötefe  E^tmm* 
Itfd^en  Cf?orl?etten  ift  ein  l^albes  ITtenfd)enalter  öal^tngegangen, 
un5  fo  niand)es  graues  ^aav  l}at  ftd}  eingefd>ltd}en  an  5d)ettel 
un5  Sd^läfen.  Va  gtebt  man  5em  Sö'^if^^  W^n  leidster  (5ef?ör 
als  mit  5tüan5ig  ^aljun,  wenn  man  ein  fd^önes  ZHäöel  im 
2(rme  I)ält  unö  r>on  einer  jaud)5en5en  UTenge  5um  ^od)5eiter 
erl^oben  voxtb. 

Tibet  lad)e  unö  l^öl^ne  fo  piel  5u  nur  n)illft,  5er  (£rinne*^ 
rung  fannft  5u  nid)t  mel?r  entu?ifd)en»  Hein  leugnen  f^ilft 
un5  fein  fträuben,  6enn  bas  (Beplauöer  am  fonnigen  Ufer 
flingt  5u  perfül?rerifd}.  XDas  tt?ill  5er  Spott  über  5en  5ummen, 
unreifen  Buben?  5d)ön  u?ar  es  5od),  n:>un5erfd)ön!  IPie  5er 
flimmern5e  See  ^kl}i  fie  leud?ten5  an  mir  porüber,  rom  l^eitern 
2tnfang  bis  5um  l^eitern  (£n5e,  5ie  (5efd}id^te  r>om  ^od?5eiter 
un5  üon  5er  Qod)5eiterin. 


eltfam  genug  leitet  fie  ein,  tpeitab  Don  5er 
IraumDerlornen  3"[^^  einem 
grof  en,  fpannenöen  Koman,  mie 
il}n  bk  Söt^ne  un6  Ödster  5er 
guten  ^amilien  \o  gerne  lefen. 

(Ein  altes  Sd^Iog  mit  n:>ei^ 
ten  ZTTauern  un5  l^ol^en  ginnen 
taud^t  auf  aus  5er  ^erne,  Ho^ 
mantifd}  liegt  es,  vok  alle  5d}löf* 
er  5er  pi^antafie  un5  3ugen5* 
romane,  auf  fteilem  Jels,  un5 
einen  ftol5en,  l}od?traben5en  Ha* 
men  trägt  es.  Düfter  umranfen 
es  5ie  braunen  ^erbftn:?äl5er, 
über  5ie  5er  raul^e  Icor5u)in5 
l?inu:)egftreid}t.  Vntd}  bk  \d:}we- 
ren  Bu^enfd]eiben  eines  gotifd^en 
€rfers  leud)tet  5ie  2lben5fonne 
in  ein  B^ol^es,  ernftes  (Bemad^ 
mit  grünfammtenen  Porl}ängen, 
tiefen  Icifd^en  un5  einem  grogen 
Kamin,  in  5em  ein  Jeuer  brennt, 
Un5  in  5er  offenen  (Blastl^üre, 
5ie  auf  5en  l^od^gelegenen  Bal= 
fon  l)inausfül}rt,  ftel^t  eine  Dame 
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in  tiefer  ^rauerFIeiöung.  Sie  mar  pon  (?ol}er,  imponierenöer 
(5eftalt  unö  fonnte  für  fd}ön  gelten,  ohvool}l  fie  5en  ^)öl)epunft 
6es  Gebens  bereits  erreid}t  l^atte.  Das  tiefe  Sdiwav^  bes 
2in^ug,s,  ber  Kreppfd^Ieier  über  öer  Stirn  öeuteten  auf  6en 
fd^meren  Perluft,  5en  6ie  Jürftin  Baryagoujsfi  erft  r»or  fur5em 
in  6em  Co6e  il^res  (Batten  erlitten  I]atte,  aber  üergebens  fud}te 
man  einen  5d?immer  rergoffener  ^E^ränen  in  öiefen  I^arten, 
energifd^en  ^ügm.  Baryagomsfi,  öer  arme,  polnifd^e  (£6el^ 
mann,  tt>ar  il^r  i^wexUv  (Batte  gemefen,  il^n  l^atte  fie  aus  Ciebe 
gel^eiratet,  il^rem  erften  ITtanne,  einem  bürgerlid^en  ^fabrifanten, 
5er  fd)on  lange  im  0rabe  rul^te,  wat  fie  nur  aus  5n)ingen6en 
Pernunftgrünöen  5um  2tltare  gefolgt,  um  il^re  ^amilie  por 
5em  5roI^en6en  gufammenbrud}  5U  retten, 

3^^t  aber  tpanöte  fie  fid?  langfam  in  6as  l}ol}c  (Bemad^ 
5urü(f : 

„Boleslau),"  fagte  fie  särtlid),  „Boleslam,  tritt  näl^er!" 

(£in  junger  IHann  Pon  einun65U)an5ig  3^^^^^^  ^^f 
fie  5U  un5  fügte  it}r  refpeftpoll  öie  ^anb.  2Jtit  ftol5en  Blicfen 
fal}  5ie  ^ürftin  auf  il^ren  Sol^n,  (Eine  ftattlid^e,  porneJ^me 
(£rfd)einung  tpar  öer  junge  i)err  mit  öen  ^diwax^zn  paaren, 
öem  bleid)en,  eölen  ®efid)t,  öas  im  poUften  Sinn  öes  XPortes 
fd}ön  genannt  tperöen  fonnte. 

„IDo  ift  IHagöaP"  ful^r  öie  ^ürftin  freunölid}  fort. 

2luf  Boleslams  feinem  (Befid}t  ftieg  eine  IDoIfe  auf: 

//3^  ^^^^t  nid}t,  IHama,  voo  öeine  Zcid^te  fid?  l}erum*= 
treibt.    PieIIeid}t  fann  öir  XDalöemar  ^usfunft  geben." 

Bei  öem  Hamen  IDalöemar  5u^te  öie  ^ürftin  5ufammen. 
(Er  mar  il^r  ältefter  Sot^n,  öer  Sproffe  jener  unglücffeligen 
erften  (£E}e  unö  öer  alleinige  (Erbe  öer  unermeflidjen  ZHillionen 
tl^res  perftorbenen  hatten,  öen  fie  nod?  im  Coöe  perad)tete. 
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„IDalöemar/'  fagte  fie  ftreng.    „Critt  naiver/' 

Unö  rr>te5er  ging  ein  junger  ZTTann  auf  öte  ^ürfttn  5U, 
öer  aber  gan5  anöers  ausfal?  als  5er  bletd}c,  e5Ie  Boleslatt). 
IDcnn  man  5te  betöen  Brüöer  5ufammcn  fal?,  fonnte  man 
5rr>eifeln,  6af  fte  Söl?ne  einer  Hlutter  feien»  XDirre,  I^ellblonöe 
£o^en  umflatterten  IDalöemars  £ön)enJ^aupt,  bas  alles  anöere 
als  fd}ön  5U  nennen  tuar,  (Ein  5urücffd}rec!en6er  (Ernft  tl^ronte 
auf  öer  granitnen  Stirn,  un6  aus  5en  tiefblauen  2tugen  fd}of 
ein  pJ}ospl}ores5ieren6er  Bli^ftral)l  l^eraus,  öer  jeöen  5U  öurd?* 
boJ^ren  örol^te,  öer  if^m  5U  iriöerfpred^en  magte* 

„IDalöemar,"  begann  öie  ^ürftin  u)ieöer»  „VOo  iftZHagöa? 
®ieb  2tntrport!" 

(Ein  l}öl}nifd)er  gug  fpielte  um  IDalöemars  £ippen, 

„Da  muft  öu  Boleslau?  fragen!  (Er  nennt  ja  ITtagöa 
feine  Perlobte/' 

Der  junge  ^ürft  l}ob  örol^enö  öie  Jauft. 

„Unö  tuenn  fie  meine  Braut  tDäre?'' 

IDie  ein  gerei5ter  Ciger  tt>anö  ftd}  öer  blonöljaarige 
IDalöemar» 

„(E{?er  ertpürg'  id}  eud?,  eJ}'  xl}v  ins  Brautbett  fteigt/' 
„tDalöemar!  pfui!  Heöet  man  fo  5U  öem  Bruöer?"  rief 
öie  ^ürftin. 

„£ag  xlixi,  ZHutter,"  l?öl?nte  Boleslau?.  „(Einmal  muf  es 
ja  5um  Kampf  fommen." 

„Hein,  feinen  Streit!''  öonnerte  öie  ^ürftin*  „XDalöemar, 
öu  gel?ft  auf  öer  Stelle,  unö  öu,  mein  Sol^n,"  tüanöte  fie  ftd} 
innig  an  Boleslam,  „befänftige  öid}!" 

Dod}  öer  junge  ^ürft  I^örte  nid)t,  (Er  ftürste  öem  Bruöer 
nad),  unö  als  er  il^n  im  Burgl^of,  öen  öie  inonöfid)el  ge* 
fpenftig  beleud}tete,  nid)t  fanö,  fe^te  er  ftd?  auf  feinen  fd^nau* 
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benöen  l^appzn  mb  5urd}jagtc  Me  ^luren  bis  in  6ie  finftere 

VOalbemat  aber  lag  5U  IMag^bas  Jüf  en  tief  im  Walb  in 
einer  einfamen  ^örfterei,  wo  fd^Iid^te,  brape  ITlenfd}en  tPoE^nten, 
6ie  xfyn  bis  in  5en  Co5  ergeben  tDaren,  (Erregt  fal}  5as  bleid^e, 
tüunöerbare  IHdöd^en  mit  iE^ren  tieffd}ir>ar5en  2tugen  auf  6en 
rafen6en  3üngling  Jjerab,  3^^^  I?errlid?e,  biegfame  ^igur 
bebte  in  inncrem  Kampfe,  un5  6ie  fd?mel5en5en  Oppen  5u^ten 
leife,  Sie  I^afte  il}n  tötlid?,  aber  fie  fürd^tete  il^n  aud}  unb 
tpagte  nid^ts  5U  ermiöern,  als  er  il^r  immer  aufs  neue  mit 
brennenöen  Sd^u^üren  feine  £iebe  beteuerte*  2lber  wäl}m\b 
fie  5ittern6  r>or  il^m  fag,  ging  plö^lid?  6ie  Cl^üre  auf,  unö 
herein  ftür5te  6er  junge  Jürft,  5em  6er  alte,  biebere  ^örfter 
mit  entfe^tem  0efid",tte  folgte. 

„f)a,"  tobte  ISokslaw.  „Qab'  id)  6id)  en6Iid),  2nag6a, 
6u  treulofe,  6uP  3^^^  aber  foll  IDaI6emar  r»or  6einen  2Iugen 
fterben/' 

Un6  vou  ein  Bli^  flog  6er  feinpolierte,  filberne  Hepober 
aus  6er  Cafd}e.  2lber  6te  junge  (Sräfin  fprang  auf  un6  6ecfte 
mit  il^rer  l^errlid^en  Jigur  6en  eingegriffenen.  3^  lauten 
Sd^rei  flang  il)re  gan5e  Ciebe  5U  XPal6emar  aus,  über  6ie  fie 
fid}  je^t  plö^Iid?  flar  u?ur6e,  als  fie  fein  teures  £eben  be6rol}t 
fal?,  un6  6iefer  Sd^rei  brad}te  6en  jungen  dürften  gan5  aufer 
fid?.  (£t  6rücfte  ab,  aber  ftatt  feines  Bru6ers  traf  er  Znag6a, 
6ie  fterben6  5ufammenbrad).  TXls  er  aber  6as  £)pfer  feiner 
XDut  ror  ftd)  im  Blute  fd^toimmen  fal?,  ftür5te  er  Der5U?eifeIt 
pon  6annen.  XDenige  ^age  6arauf  en6ete  er  im  Kampfe  für 
fein  fd)önes  Paterlan6  bei  einem  polnifd^en  2lufftan6. 

lDal6emar  aber  fniete  lange  bei  6er  Sd^merperle^ten 
un6  ftreid)elte  il^re  XDangen.    Seine  gan5e  Starrl^eit  xvat  ge=* 
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tDtd^en,  er  wav  ein  anöerer  (£l;arafter  gcu?or5en,  ein  guter, 
ebler  IHenfd}. 

„2Tlein  XDetb,  mein  IDeib/'  ftammelte  er,  „mein  geliebtes 
XDeibl    Du  mirft  genefen  5U  einem  fd^önen,  neuen  £eben/' 

Unö  6anf  6er  portrefflid^en  Kunft  5es  alten  Doftors  5er 
naiven,  grogen  5ta5t  erl^olte  fid}  ZHagöa  unö  50g  6rei  XDod^en 
fpäter  auf  6em  alten,  romantifd)en  5d]Ioffe  als  glücflidje 
^crrin  ein» 


„XDarum  E^eift  6u  nur  nid)t  XDalöemar?"  fragte  mid? 
meine  ^od)5eiterin  oft,  als  fte  etmas  über  fünf^el^n  ^alfve 
5äI}Ite  un6  auf  6er  IDelt  nidits  J^öE^er  rereF^rte  als  6iefen  6rei' 
bän6igen  Homan  eines  illuftrierten  ^familienblattes» 

//3<^/  uparum  J^eift  6u  nid^t  IDaI6emarP  (Ss  ift  5U  fd]a6e! 
3ofef  ift  6od?  gar  5U  fd^euflid)/' 

3d)  tt)olIte  es  5u?ar  nid)t  XDort  Ijaben,  aber  fte  lief  ftd? 
md}t  irre  mad^en. 

„Tld}  was/'  fagtc  fie  fd^nippifd?.  „So  l^eift  ja  je6er 
^ausfned}t,  je6er  Padträger/' 

Hed)t  l^atte  fie  fd^on,  3^  felber  flud^te  oft  im  gel^eimen 
über  6en  unglücf feiigen  (Einfall  meiner  (Eltern,  iE^ren  ein5Tgen 
SoJ^n  auf  6en  gleid^en,  fanften  Sd^u^l^eiligen  3U  taufen,  6em 
alle  meine  Porfat^ren  Däterlid^erfeits  bis  5U  mir  I^erab  il^ren 
Hamen  entlel^nt  l^atten.  Damit  rr>ar  id}  6od?  ein  für  allemal 
bei  6en  Damen  unmöglid?  gemad^t.  3^M'  3^W'  flang 
gar  nid^t  gut.  So  foli6,  fo  brap,  fo  unfd?ul6ig!  XX)al6emar 
l^ätte  mir  aud?  Diel  beffer  gefallen*    Das  u?ar  ein  Icame,  6er 
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mit  ^lötenflängen  von  fd^önen  €tppen  fommen  muf te.  Tlbcv 
was  voat  ba  5U  mad^en?  3^  öurfte  mxd)  bod}  mdft  um* 
taufen  laffen,  un5  einen  meiner  anöern  ITamen  fonnte  id)  erft 
red}t  nid)t  vctwznben,  öenn  mit  5em  5treiten  l^ieg  id)  2tnton, 
bas  voäte  u:>omöglid?  nod}  [d}limmer  geu^efen,  un6  mit  6em 
öritten  ^einrid?.  Der  fanfte  ^einrid}!  Du  lieber  Qimmel! 
2lber  öie  Kleine  vonvbz  ernftl^aft. 

„Qeinrid?,  i)einrid}I  ,  . .  .  XDaxt  mal,  bas  ift  gar  nid)t  fa 
fd}Ied}t*  Da  fönnte  man  ja  i)ein5  öraus  mad^en,  un5  bas 
flingt  gan5  fein,  gan5  ftott,  faft  ritterlid}/' 

Das  Ieud)tete  mir  ein.  u'enig  ftol5  auf 

öen  neuen  Hamen  un6  fud)te  meinen  (Eltern  nat}e  5U  legen, 
baf  ^ein5  r>iel  fd^öner  flinge  als  3ofef.  2lber  id}  er5ielte  nur 
5as  eine,  5af  mid)  mein  Pater  ftatt  öes  E^eiferftrebten  fy'm^ 
einen  öummen  (Efel  nannte  unö  mir  grün6Iid}eres  Stuöium 
6es  Cicero  empfat^L  (Er  fal?  es  überl^aupt  nid)t  gern,  5ag 
id}  fo  r>iel  mit  öem  2nä6d}en  rerfeJ)rte.  gur  Kin6er5eit  fei 
6as  gan5  anöers  gemefen,  aber  je^t  fäme  6er  (Ernft  6es  £ebens, 
5a  müften  öie  albernen  Spielereien  ein  (En5e  E}aben. 

ZHit  öem  ^ein5  n:>ar  es  alfo  nid}ts.  SeJ}r  rerftimmt  teilte 
id}^s  meiner  ^od}5eiterin  mit. 

„5d}a6e,"  meinte  fie  ad}fel5U^en5.  „Uber  öie  (Eltern  u?olIen 
ja  nie  I}ören.   3^  hnm  bas  fd}on." 

„IDeift  öu,  mas  mir  ein  Croft  ift?"  fragte  id}  nad}  einer 
öüfteren  Paufe. 

„rcun?" 

„Dag  öu  menigftens  aud}  fo  l}eigt  toie  id}  felber." 
Das  nal}m  fie  frumm. 
„3d}?    rOie  öennP" 

„Zca,  nad}  meinem  5U)eiten  Hamen  tDenigftens." 
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„Bitte  feE?rI    jd?  {^etf^  Hetty/' 
„2lIfo  2(ntoinette!   Unö  td?  2lnton/' 
„Das  ift  was  gan5  anöeres/' 
„3  t^^^        ift  öasfelbe/' 
„Hein,  nein»    Du  btft  ungalant!" 

XPenn  td?  ntd)t  CI?ränen  feE^en  n?olIte,  mufte  xd}  etn- 
lenfen. 

„Ptelletd}t  I?ab'  td}  mid)  öod}  geirrt,  Hetty/' 

„Das  märe  and}  fel^r  unge5ogen  von  5ir/'  fagte  fie,  „^Xn- 

toinette  flingt  febr  fd}ön,  trenn  aud?  r>ielleid?t  nid^t  fo  grof artig 

wu  ITTagöa/' 

„3^/  ^<^5  ^f^  alleröings  ein  I^eroifd^er  Harne/' 
„.finöeft  6u  n\d}t,  5af  er  mir  brillant  pafte?" 
„Perftel}t  ftd?/' 

„Icid?t  voal}t?  3<^  bisd^en 
äl^nlid?  feigen,  n?enigftens  fommt  mir's  nad)  öer  gan5en  5d}il=* 
öerung  faft  fo  por/' 

Selbftperftänölid}  bejal^te  id?,  treil  xd}  \d}on  lange  n)ufte, 
tüas  it}r  öiefer  Pergleid?  für  ein  Pergnügen  bereitete» 

Sie  flatfd^te  in  5ie  Qän6e* 

„2Xd},  u?eigt  6u,  xd}  fönnte  mir's  ausfpinnen  geraöe  fo 
I^errlid)  tüie  in  öem  Hornau*  Das  rounöerbare  Sd}Iof  mit 
feinen  5d}ä^en,  mit  5en  Gräben,  mit  öer  ^ng^btnde,  mit  feiner 
granöiofen  Umgebung  unö  fo  gan5  5rin  in  IDäIöern,  2Xd}, 
bas  voät'  fein!" 

„0  ja/'  feufste  id?, 

„Unö  5ann  abenös/'  fuE^r  fie  lebJ^aft  fort,  „fo  auf  öem 
Söller  fi^en  unö  (Befellf d]aften  empfangen,  bas  märe  mein 
l}6d}^ks/' 

„rcid)t  u?aJ?r?" 
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„Xla,  xd}  frteg's  fd)on  nodf  mal  fo/'  meinte  fte  voxd}i\g,. 

„5el?r  etnfad}!  3d}  braud^e  ja  nur  einen  ZHann  5U  I^ei^* 
raten,  öer  foId)e  Sd^löffer  befi^t/' 

3cf)  befag  foId}e  Sd^Iöffer  5U)ar  nid}t  un6  J^atte  aud)  feine 
2lusftd}t,  je  eins  5U  befomnien,  red^t  befd)aulid^  badfie  idt} 
mir's  aber  bodf,  als  nobler  (Butst^err  6ie  ^Jelöer  5U  befid}tigen, 
auf  5ie  3ag5  5U  gelten  unö  abenös  öann  mit  einer  fd^önen, 
jungen  ^rau,  6ie  von  aller  IDelt  fo  intereffant  gefunöen  n^uröe, 
am  Kaminfeuer  5U  fi^en  unö  in  läffig  rornet^mer  f)altung  6en 
blauen  Dunft  einer  i^apanna  5ur  reid)gefd)nt^ten  Decfe  5es 
l}ol}en  ®emad)5  5U  blafen.  So  I?atte  es  ja  and}  in  6em  Homan 
geftanöen,  6em  id?  5ie  gleid^e  PereJ^rung  fd}enfte,  vou  meine 
rei5en6e  3u9ßn5freun6in. 

(Es  voav  bod}  ein  mäd}tig  empfunöenes  IDerF,  eigentlid} 
mel  5U  fd)ön  für  öiefe  nüd^terne,  profaifd^e  IDelt,  in  öer  wxt 
5U  leben  per5ammt  u:>aren»  Piermal  I^atte  id?'s  fd?on  gelefen, 
unö  befonöers  6ie  läfftg  r>ornel}me  Haltung  l^atte  mir  immer 
am  meiften  imponiert.  3^  f^^ö^^  5^  Hetty.  Da  ladete 

fie  aber  laut* 

„2ld?,  gar  feine  ^bzel    Das  gel?t  ja  Boleslau?  an,  aber 
nid)t  öid),  im  gan5en  Ceben  nid^t!'' 
„IDarum  öenn?" 

„Boleslau?  l}ai  bas  läfftge,  6as  Dornel^me,  5as  e6le  an  fidi, 
nid^t  XDalöemar.  Sdforx  fein  Hame  ift  fabell^aft  intereffant/' 
„2lber  er  geJ^t  bod}  fd^lieflid?  5U  (Brunöe/' 
„Das  ift  ja  geraöe  6as  riefige.  Perftel?ft  6u  öenn  5as 
nid}t?  (£r  ift  2(riftofrat  buvdi  uxxb  6urd),  6as  ift  fein  (5egen=» 
fa^  5U  IDalöemar,  öer  eigentlid)  nur  öen  tt?un6erfd]önen 
Hamen  I^at/' 
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„Un6  bod}  liebt  IHagöa  bcn  VOalbemav,  fonft  ftür5te  fte 
ftd)  bod}  nid?t  vot  6ie  Piftole." 

Hetty  fal?  mxd}  überlegen  an  un5  läd^elte, 

„(Ein  ^raucnJ}er5  fönnt  iE^r  ZHänner  eben  niemals  er* 
grünöen/' 

„2lber,  Hetty,  id?  " 

„2td},  6u  am  legten,  6u  guter  jo^ef,  5u/' 

Hiemals  l^atte  id?  meinen  Hamen  örü^enöer  empfunöen 
als  in  öiefem  2lugenblicf ,  tr>o  fie  iE?n  mir  mit  fold^em  Qol^n 
an  öen  Kopf  fd?Ieu6erte, 

„Du,  öiefen  Con  perbitf  id}  mir/'  rief  id^  örol^enö. 

„Brapo,  brapo,"  ladete  fie,  „je|t  bift  öu  6er  XPalöemdr!" 

„2ld},  5er  tritt  gan5  anöers  auf/' 

„Hein,  nein,  id;  bzwT  \l}n  mir  genau  fo,  roie  5u  je^t  eben 
öreingefd^aut  l^aft»  2tber  5um  Boleslatt)  5a  fcl^lt  5ir  fd}on 
alles,  fd}on  5uerft  ♦  ,  ♦ 

„XPas?"  fragte  id^  begierig» 

„Du  bift  5od?  lang  nid^t  fo  fd^ön/' 

Da  fonnte  fie  red}t  l^aben.   Sie  fal}  mxd}  pfiffig  an» 

„XDeigt  5u,"  begann  fie  fel^r  langfam,  „tueift  5u,  trer 
5er  Boleslau?  ift?    (5an5  un5  gar,  gug  für  5^9/  ^^^^ 
großartig/' 

„lOer  5enn?   XDer  5enn?" 

„Der  5iegfrie5,  5ein  ^reun5!" 

Diefer  Pergleid?  ärgerte  mid?  tt)üten5* 

„(Biebfs  nid)t,"  rief  xd}  tro^ig. 

Sie  Iäd)elte  tr)ie5er: 

„3awol}{,  5er  l}ai  5iefes  intereffante,  blaffe  (Seftd)t  mit 
5en  merftt?ür5ig  tief5unfeln  2tugen  un5  5en  \diwav^erx  paaren* 
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2luf er5em  tft  er  2tnfto!rat  ron  Geburt  aus  einem  rieftg  eöeln 
6rafengefd?led)t/' 

Stimmte  alles,  IDort  für  IDort,  aber  5ugeben  öurfte  id^'s 

„Vodtfr  5od^,"  fagte  fie  fel^r  entfd^ieöen,  „es  ift  fd}on  fo. 
Den  Siegfrieö  fann  xd}  mir  gan5  genau  üorftellen,  u?ie  er  r>on 
feiner  uralten  Stammburg  J^erab  auf  5em  fd^naubenöen  Hof 
in  6en  ^o5  fprengt," 

Das  fönnte  id}  mir  nun  mieöer  nid^t  rorfteüen,  meinte 
xdt}  bifftg.  Diefe  I^od^aöelige  ^amilie  tDar  nämUd?  famt  iJ^ren 
Sd^Iöffern  fo  r>erfd)ul5et,  6af  fte  faum  genug  5U  leben  I^atte, 
gefd}tt)eige  6enn  gar  ein  Pferö  faufen  fonnte  für  5en  all= 
einigen  (Erben  5es  erlaud)ten  Hamens» 

„Pfui,  mie  garftig,"  rief  Icetty,  „6u  J)aft  eben  gar  feine 
poefie/' 

^ebenfalls  md}t  für  5ie  Heitfünfte  öiefer  aöeligen  i)err* 
fd^aften*  Sonft  mar  id}  fd)on  öfters  öen  2Tcufen  nal^egetreten 
un5  E^atte  (Se5id}te  verfertigt,  5ie  fogar  Hetty  feJ^r  fd^ön  fanö» 
Sd?üd}tern  erlaubte  id}  mir  fie  6aran  5U  erinnern,  2lber  fie 
adfUtz  nid)t  öarauf, 

„3d}  fag*  5ir,"  ful^r  fie  eifrig  fort,  „5ie  ^amilie  ift  fo 
Dornel^m,  6ag  fie  nur  auf  ^er5ensa6el  fielet/' 

„IDie  meinft  5u  5as?" 

„3d?  meine,  6af  fie  ie5er5eit  eine  Perbinöung  il^res  Sol^nes 
mit  einer  Dame  aus  nid)ta5eligen  Kreifen  geftatten  müröe, 
natürlid^  rorausgefe^t,  5af  5ie  Braut  eben  ein  tpeiblid^es 
IDefen  ift,  bas  an  (Seift  un5  Sd^önJ^eit  alles  anöre  überragt," 

„So?"  fragte  id?  fet^r  fpöttifd}, 

„3«,  öarauf  fannft  6u  (5ift  nel^men." 

„Hetty,  öas  fteJ^t,  glauF  id},  in  unferm  Homan/' 


,,Icein,  bas  fkljt  ntd?l  örin,"  fagte  fie  {?cfttg,  „bas  l}ah' 
xd}  mir  felbft  5ured]t  gelegt." 

„2ll)a,  aE}a!    3e^t  rerftel?'  td}I" 

„lcid?ts  DerfteE?ft  6u,  gar  nid)t5,  bn  garfttger  ITTenfd?! 
Du  toirft  freiltd}  nie  ein  tDirflid?  grofes  ^frauen{?er5  erobern!" 

init  öiefer  Propl}e5eiung  fdjieö  fie  von  mit,  6enn  öie 
^erien  u?aren  a>ie5er  einmal  5U  (Enöe.  Die  begeifterte  Perel}rerin 
BoIesIau?fd)er  Sd}önE}eit  mugte  in  6as  Klofter  ^utüd,  voo  fte 
ersogen  truröe,  id?  felbft  aber  ging  tüieöer  in  bas  (Symnafium* 
IHeinem  ^reunöe  beftellte  \d}  il^ren  legten  (Sruf  5rpar  nid}t, 
öen  fte  mir  im  geE^eimen  nod?  5ugeflüftert  E^atte,  als  id>  fie 
mit  il^rer  IHutter  5um  Bal?nJ}of  geleitete.  TXnd}  fagte  id?  il}m 
fein  tDort  ron  feiner  täufd)enöen  Sl}nlid}feit  mit  öem  jungen, 
fd^önen  dürften,  als  toir  trieöer  gemeinfam  öie  fd^mu^ige 
Sd^ulbanf  btüdkn  unö  aus  £eibesfrdften  r»on  einanöer  ab* 
fd^rieben.  Dagegen  fal?  id^  il^n  mir  um  fo  öfter  ron  öer 
Seite  an,  menn  öer  ^)err  Profeffor  DoUtönenöe  IDeisl^eit  rom 
^{atl^eöer  raffeln  lief.  Unö  ba  mufte  id}  öer  fernen  Hetty 
nod)  mel^r  redjt  geben.  (Er  glid}  öem  intereffanten  Polen  gar 
auffallenö.  Die  2tugen  fanö  id)  5tDar  etmas  5U  fd^läfrig, 
tr>enn  er  in  feine  ^efte  ftierte,  aber  je^t,  tpo  il^n  öer  £el?rer 
aufruft  unö  ifjn  öie  ^eyameter!  l^erfagen  lägt,  ba  u?äd)ft 
er  l^eraus,  ba  befommt  er  etwas  von  öem  5um  Coö  bereiten 
3üngling,  öer  öie  Perfd}tt)örer  ermutigt,  gum  (Slücf  bleibt 
er  fteden  unö  friegt  eine  Strafe  5uöiftirt.  Icad^fi^en  muf  er, 
tt>eil  er  fd}led}t  gelernt  l?at.  Da  fällt  er  aud?  gleid?  uJteöer 
5ufammen  unö  fiebt  eigentlid?  red^t  fd^lapp  aus.  So  u?enn 
xl)n  Zcetty  mal  beobad)ten  fönntel'  Pielleid}t  legte  fid?  öann 
il?re  flammenöe  Begeifterung  für  öen  eöeln  3ii"Ö^^"9 
bisd^enl 
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Übrigens,  was  ging  es  mxd}  an?  £ag  fie  bod}  fd}it>ärmen, 
fo  ütel  fte  trtll,  bas  fann  mir  bod}  gleid?  fein,  gan5  gleid). 
3cf?  liebte  fie  nid)t,  id)  befaf  feinerlei  2tnfprüd)e  auf  fte,  un6 
tr>as  uns  frül^er  einmal  ror  rielen  ^alfvcn  perbunöen  E^atte, 
5as  mar  ja  alleröings  red}t  fd)ön  gemefen,  aber  es  u:>ar  aud? 
längft  rorbei  un5  pergeffen»  lünöertl^orl^eiten,  über  6ie  man 
I^eute  lädjelte.   3^5^^f^^"  ^^"^  junge  Dame,  id^  ein 

junger  2TTann  gen^oröen,  un6  von  6en  einfügen  Sd)er5en  voat 
feine  He6e  mel^r,  3^  länger  id)  öarüber  nadjbadfie,  um  fo 
fidjerer  fonnte  id}  mir  fagen,  6a§  unfere  Be5iel}ungen  wol}l 
l?er5lid)  pertraut,  aber  niemals  pon  5em  5urd}6rungen  muröen, 
tpas  man  in  XDirflid^feit  £iebe  nennen  fann.  Hein,  6as  wat 
was  gan5  anöeres.  Das  mugte  Pom  ^immel  fommen,  fo 
gan5  plö^lid),  gan5  unpermittelt,  mit  einem  ungel^euren  Sd}lag, 
6en  man  2^l}ve  nod}  fpürt,  5Ün5en6  unö  fengenö,  5ie  innerften 
liefen  5ertt)ül)len6.  So  l^atte  id^'s  in  5en  Homanen  gelefen, 
fo  I)atte  id}'s  in  £uflfpielen  gefeiten,  fo  badjtz  id)  mir's  felber, 
unö  fo  erujartete  id}  fie  unö  munöerte  mxd}  oft,  öaf  fie  mid? 
nod}  nxd}t  gepacft  l^atte,  öenn,  mein  (5ott,  id)  u:>ar  öod)  fd)on 
fieb5et)n  3^^?^^^  <^tt  unö  öabei  l)öl}erer  ^ymnafiaft.  2TTand)maI 
muröe  mir  gan5  bange,  unö  id)  legte  mir  öie  Jrage  por,  ob 
id)  nid)t  im  (Brunöe  pielleid)t  eine  5U  falte  Hatur  fei.  (Es 
ttjäre  mir  fi^recflid)  geu:)efen,  öenn  ein  £eben  ol)ne  €iebe  öad)te 
id)  mir  entfe^lid).  2lud)  l)atte  ja  fo  5iemlid)  jeöer  meiner 
^reunöe  bereits  feine  flamme.  2(lfo  tparum  öenn  id)  nid)t? 
3d)  fud)te  immer  öanad),  aber  bei  Hetty  mar  es  entfd)ieöen 
nid)t  bas  rid)tige,  öer  grofe,  aufrüttelnöe  Sd)lag  J)atte  mid) 
niemals  in  il)rer  (Segenmart  öurd)fal)ren,  unö  auferöem  lief 
fie  ja  öem  bleid)en  Boleslaw  nad).  So  etmas  l)ätte  id)  fd)on 
gar  nid)t  pertragen!    2Ibgelecfte  Butterbrote  mod)te  id)  md)t. 
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Das  inä6d}en,  bas  id)  cininal  liebte,  öurfte  üorl^er  niemals 
mit  einem  anbern  fofettiert  l)aben,  \d)  felber  mufte  6er  aller* 
erfte  fein,  öem  fie       ^er5  fd]enfte,  anöers  tf^at  id}'s  nid^t. 
2Hid)  tüegtoerfen,  niemals!    3^^111^^^       (Zout  fd)nei5en  un6 
6ie  emige  2lnbetung  mitmad^en  vok  6ie  5a{?Ilofen  PereJ^rer 
Hettys,  meine  I^erren  Kollegen  unö  ^reun6e,  5a5u  fd^ien  id} 
mir  üiel  5U  gut.    2tufer6em  braud}te  id}'s  nid}t.  3^ 
aud}  meine  Be5iel)ungen  5U  rerfd)ie6enen,  fet^r  feinen  jungen 
Damen,  5ie  mid?  alle  fel)r  l}od)fd)ä^ten.    2tlfo  marum  6er 
Hetty  6en  ^of  mad^en?   Sie  u?ar  ja  ein  füperbes  XDeib,  6as 
einen  berauf d)en  fonnte,  bei  (Sott,  fie  ir>ar  fd}ön,  fd)ön  in 
6es  IDortes  tieffter  Be6eutung!    (Slücflid?  6er  ITTann,  6er  fie 
beft^en  6urftel  ^a,  mein  ^freun6  5iegfrie6  l^atte  immer  Dufel 
gel}abt.  (San5  pon  felbft  flogen  iljm  6ie  ^er5en  entgegen,  un6 
befon6ers  6ie  intereffanten  IDeiber,  6ie  fd}a>ar5en  un6  blaffen, 
l)attcn's  mit  il^m  am  fd]ärfften.  Bei  Blon6inen  ftellte  id}  fd)on 
el}er  meinen  ITTann,    €iebret5  un6  2Inmut  fd)ä^te  id}  l}öl}er 
als  6tefc  loc!enumn:?allten  HTagbagefid^ter  mit  6en  ftrengen 
Linien,  a>enn  id}  and}  6eren  Por5Üge  6urd}aus  nid}t  perfannte* 
Darum  l}atte  es  mid}  eigentlid}  gea>un6ert,  als  Hetty  an  mir 
un6  IDal6emar  fo  piel  permanbtes  ent6eden  sollte,  6enn  bis 
6at}in  !}atte  id}  mir  meine  ^rau  mit  6em  langen,  gol6enen  l^aare 
6er  IDalfüre  ge6ad}t,  grof,  fd}lanf,  nid}t  5U  üppig  un6  mit 
jenen  graublauen  ^ugcn,  6ie  fo  feelenpoll  ins  innerfte  6es 
t}eifgeliebten  (Batten  5U  6ringen  permögen,  j^afohim,  6ie  uns 
gera6e  gegenüber  a>ol}nte,  n?ar  mir  6as  ITlufter  6afür  gemefen, 
3l}r  fielen  6ie  l}errlid}en  ^)aare  gan5  aufgelöft  n?ie  einer  Königin 
über  Sd}ultern  un6  Hüden  l}erab,  un6  id}  blidte  il}r  oft  lange 
nad},  u?enn  fie  mit  6er  fd}u?ar5en  ^ängemappe,  auf  6er  mit 
gol6enen  Settern  6as  eine  pielfagen6e  IDort  „IHuftf"  ge^ 
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örucft  ftanö,  ins  Penfionat  tr?an5erte.  €ine  berücfenöe  Jrauen^ 
geftaltl 

(Einmal  I^alf  id?  mit  tJ^r  Cl}eater  gefptelt  un5  mid?  fo 
lebl^aft  in  meine  Holle  l}ineinge5ad}t,  6af  id?  meinte,  je^t  fei 
unfel?lbar  5ie  £iebe  über  mid?  gefommen.  3^?  prüfte  mid) 
änöftlid?  6en  gan5en  2lben6  un5  glaubte  meiner  Sad)e  5iem^ 
lid?  fidler  5U  fein.  §ut  Befräfttgung  ag  id?  mit  il^r  ein  Piel= 
liebd^en  auf  5u  unö  6u,  un5  am  anöern  IRorgen  begann  id} 
eigens  ein  fd)U)ungrolIes  (Se6id}t  an  meine  2tngebetete.  2Ttit 
meinem  ^ct^blut  unb  lilaCinte  fd^rieb  id^'s  auf  feinftes  (Elfen* 
beinpapier  in  grofen,  lateinif d^en  Bud)ftaben: 

2Id^ ,  füge  3ö^obtne 
IHtt  betner  €ngelsmtene. 
So  rein,  fo  fd^ön,  fo  t^olb, 
init  beinern  golbnen  f^aare, 
Dem  ftrat^Ienb'  2Iugenpaare 
^Bcmäit  bu  aüe  IPelt! 
2idi,  wenn  es  bir  gefällt, 
Dann  neig',  bu  ^feeengleid^e, 
i^erab  aus  beinern  Heid^e 
Der  t^ödjften,  liebften  £7ulb 
Did?  gnäbig  meiner  Sdjulb, 
Xüeil  id^  bid?  innig  liebe 
2tus  reinftem  ßer3en5triebe, 
lUit  aller  Kraft  ber  Sinne, 
Itlit  treuer,  t^el^rer  ITlinne, 
Unb  roenn  bie  gan^e  IPelt 
ITod^  l^eut  in  CErümmer  fällt* 

XDer  mid)  nad?  5iefen  Derfen  nid}t  für  ein  erftes  6id}terifd}e5 
Calent  erüärte,  6em  fonnte  id?  nur  mein  E}er5lid)ftes  Bebauern 
über  feine  Dumml^eit  ausörücfen.  (Einen  gan5en  Sonntag 
E^atten  fie  mid^  gefoftet,  nun  fanöte  id}  fie  mit  einem  Peild^en* 
ftrdufdien  rool^lperpacft  öurd?  eine  ^reunöin  an  2^fobxm. 
2lber  ba  fam  5ie  tragifd^e  IDenöung.    Die  (Elenöe  a>ar  5ie 
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(Sabc  nid}t  mert,  fte  5cigtc  bas  (Bcöid^t  iE^rem  Pater,  unö  6er, 
ein  ftarrer  Hcsterungsrat  vom  5d}eitel  bis  5ur  So^k,  fanbte 
gemeiner  IDeife  Blumen  unö  Perfe  mit  einem  fel^r  5eutlid]en 
5d)reiben  an  meinen  Pater.  (ßIücfIid)ertDeife  rod}  id}  5en 
Braten  un5  fing  5en  Uriasbrief  nod)  red}t5eitig  an  5er  ^aus= 
tE}üre  ab.  Die  l}interliftige  2(rt  meiner  Perel^rten,  fomie  bas 
fd}roffe  Porget}en  il^res  nid^tsrDiiröigen  Paters  tüel^ten  alle 
£iebe  im  felben  2tugenbli^  grünölid?  l^intpeg,  unö  idf  nal^m 
mir  voVf  niemals  in  Beamtenfreife  5U  I^eiraten.  Der  f)ori5ont 
öiefer  (Befellfd^aft  n?ar  entfdjieben  5U  fel}r  begren5t.  Donner* 
metter  I    3^  ^^^^^  anöere  Be5iel}ungen  un6 

treuere  ^reunöinnen  als  5ie  falfd^e  ^afobiml  Da  mar  Termine 
mit  6em  feinen  Zllabonnengefid^te  unö  öem  fanften  Sd}mel5 
il^rer  gan5en  (£rfd)einung.  2ind}  öie  tEöd)ter  öes  £ömen=^ 
apotl^efers,  öie  jeöen  Sonntag  mit  einigen  J)erren  meines  Hilters 
5U  uns  famen,  gaben  mir  genügend  Stoff  über  öie  el}elid]e 
Perbinöung  mit  einer  Blonöine  nad}3uöenfen.  Diefe  Hebens* 
müröigen  IHaöd^en  Dermod^ten  alleröings  bei  toeitem  mdji 
6en  feffelnöen  Hei5  aus3uüben  toie  eine  2^foh\m,  aber  fie  be* 
trugen  fid?  immer  fel^r  aufmerffam  gegen  m\d},  unö  mas  für 
meine  Perfon  l^auptfdd^lid}  ins  ®emid)t  gefallen  märe:  id? 
l^dtte  bei  einer  fold^en  ^)eirat  bas  3öeal  einer  Sd}miegermutter 
befommen,  öenn  bei  öer  ^rau  Zlpotl^eferin  galt  id?  fd)on  von 
Kinöl^eit  an  ungemein  riel.  £)benörein  maren  il^re  Cöd^ter 
fel^r  nad)giebig,  unö  öas  brandete  id}  befonöers.  IHeine  (5e* 
fäl^rtin  mufte  ein  rul^iges,  fanftes  XDefen  fein,  öie  r>er5et}renöe 
£eiöenfd}aft  einer  Zcetty  fonnte  mir  gefäl^rlid?  meröen,  fonnte 
mid]  aufreiben. 

Zlber  mas  I^alfen  mir  alle  öiefe  günftigen  Porbeöingungen? 
Die  £iebe  mollte  fidj  nid^t  einfinöen.   Pieüeid)t  ftellte  id}  5U 
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grofe  ^XnforöerungenP  £)öer  l^atte  es  bodq  eine  tiefere  Be* 
öeutung,  6ag  id?  oft  in  5er  beften  Unterl^altung  mit  einer 
meiner  angebeteten  ^reunbinnen  g^an^  plö^lid}  tDieöer  auf  5ie 
fd}tDar5e  Zcetty  5urü^gefül}rt  tDuröe,  auf  öiefes  öämonifd^e, 
eigentümlid^e  IPefen?  IDie  frol)  toar  xd},  6af  fie  nid)t  in 
meiner  HäE^e  meilte,  5enn  il^re  (Erfd^einung  erregte  mxdt},  ob^ 
xvolji  idf  it^r  füE}l  bis  ans  Qer5  gegenüberftanö.  (Es  toar  5U 
Iäd?erIid)I    3^  f<i}^"  einmal  mit  il^r  pöllig  ge*= 

brod^en.  (Ein  gan5es  3^^?^  tparen  mir  in  bitterfter  ^einöfd^aft 
aneinanöer  üorübergegangen,  ja  tDären  nid}t  unfere  (Eltern  be^ 
freunöet  gen?efen,  tDer  meif,  ob  voix  uns  auf  öiefen  furd^tbaren 
Krad}  l}\n  je  tpieöer  angeredet  I)ätten,  fo  grimmig  l^aften  u)ir 
uns.  Unb  je^t  fonnte  id}  faum  fd]Iafen,  tDenn  id?  I^örte, 
Icetty  tr>er5e  in  ^voei  Cagen  aus  6em  Klofter  5urücf feieren ! 
3d}  ärgerte  mid}  über  öiefe  (£l)arafterIofigfeit,  5ie  fd}on  an 
DummJ^eit  gren5te,  ja,  mand^mal  geriet  id}  fogar  in  eine  I^eil* 
lofe  XDut  unb  l)ätte  mid)  am  liebften  felbft  geol^rfeigt  ob 
meiner  Sd}tt)äd}e« 

Caufenbmal  Jjatte  xd}  mir  fd^on  gen)ünfd}t  ein  HTäbd^en 
5U  erringen,  bas  mid}  üon  biefem  unl}eimlid}en  Räuber  erlöfte, 
ja,  alle  meine  r>ergeblid}en  Brautn^erbungen  bebeuteten  im 
(5runbe  nur  einen  ein5igen,  frampfl^aften  Perfud},  ber  Hetty 
5U  enttDifdjen,  aber  faum  erblidte  id}  fie,  bann  a>ar  id}  fd}on 
n^ieber  rerloren  unb  fonnte  oft  lange  nid}t  bas  rid}tige  XDort 
finben.    Sie  r>erftanb  es  einen  fo  fonberbar  an5ureben. 

„Hun,  u?ie  gel}t's  ben  fdjönen  ^reunbinnen?  IDas  mad}t 
3afobine,  Termine,  Bertl}d}en?  2lüe  tDol}I?  ^aft  bu  nid}t 
u)ieber  fo  ein  fd}önes  (5ebid]t  gemad}tP" 

XPie  fte  nur  immer  alles  erful^rP 


„Xiun,  fo  ev^äl}V  mir  6od}!"  ful^r  fte  fort.  „Was  treiben 
5ie  ijolöen?"' 

CE}at  id)  6ann  aud?  nod?  fo  gleid^gültig,  fte  tDar  immer 
argtPöf^nifd/  unö  necfte  mid)  fo  lange,  bis  id}  vokbzv  5en 
fd}än6lid}ften  Derrat  an  meinen  fämtlid^en  fünftigen  grauen 
beging  un5  if^r  rerfid^erte,  5af  id}  mid}  5en  Ceufel  örum 
fütnmerte. 

„IDarum  fagft  5u  mir  öenn  bas  alles?" fragte  fie  fpöttifd}. 
Du  fannft  5od}  lieben,  wen  bn  toillft/' 
„Das  fd}on  ♦  .  ♦  /' 
„3d)  bin  bodi  nic^t  6eine  ^errin." 
„Hein,  nein,  aber  ♦  .  .  ♦  aber  .  ♦  . 
„renn?'' 

„2td},  tt»ir  J}aben  6od}  öiefe  l}errlid}e  3ugsn5  üerlebt!" 

2(uf  einmal  l^atte  id}  mid},  ol}ne  es  5U  tüollen,  ins  ^euer 
gereöet.  2llle  meine  Blonöinen  tparen  r?erfd}tt?un6en:  id}  faJ} 
nur  5ie  geit,  wo  id}  2lrm  in  2lrm  mit  il}r  in  Öie  5d}ule 
u)anöerte. 

„So,  5u  öenfft  nod}  öaran?"  fragte  fie  langfam. 
„(Blaubft  6u  im  (Ernft,  Hetty,  id}  fönnt's  pergeffenP" 
„2ld},  mer  upeigP" 

„Hein,  nein,  id}  geb'  6ir  mein  lOort,  mein  l}eiliges  €l}ren:= 
mort/' 

„ircit  gutem  (Beunffen?" 

„Icetty,  beleiöige  mid}  nid}tl     3^  ^^^^^ 
(£l}renu?ort  nid}t  Ieid}tfinnig  Derpfänöen/' 

„rcun  ja,  id}  glaub'  öir's  fdjon.  Übrigens  u?är's  ja  gleich* 
gültig." 

„(5Ieid}gültig?" 

„Hatürlid};  was  foll  5as  l}eute  nod},  n?o  mir  eru)ad}fen  ftnö?" 
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Das  voav  garflig  gefprodjen,  aber  fo  reöete  fte  immer, 
rDenn  td)  auf  6te  I?errltd)en  Cage  invüdfam. 

„IDenn's  bxt  and}  ntd^ts  meJ^r  gilt,  mir  ift  öiefe  (Erinne^ 
rung  unauslöfd}lid),  fo  toat^r  xd}  öein  ^reimö  bin,  unö  fo 
mal^r  xd)  bxd}  lieb  I?ab\" 

Da  \al}  fie  mid?  mitleiöig  an: 

„0uter  3^f^f/  reöcft  5u  6a?  ^reunöfd^aft  un6  £iebe, 
bas  finö  5n?ei  grun5Derfd)ie5ene  Dinge*  Die  muft  6u  md}i  in 
einem  2ltem  nennen/' 

Da  l}atte  fie  freilid)  red}t.  2lber  toas  braud}te  fte  immer 
fo  J?öl?nifd}  5U  reöen? 

„(£s  mar  ja  gan5  nett,"  ful^r  fte  gelaffen  fort,  „es  toar 
and}  fd}ön,  aber  lüer  in  aller  IPelt  befinnt  fid}  5enn  nod}  auf 
fo  tpas?    (Es  ift  ja  eine  (En?igfeit  E^er/' 

/r3iir  nian  tDirö  eben  älter/' 

„Hid^t  n:)al?r?  2lber  ba  l^aft  5u's,  6a§  es  nur  eine 
^reun5fd)aft  ift,  6ie  uns  rerbinöet,  nid)ts  tüeiter.  Denn  öie 
£iebe  fennt  feine  ^al}ve  nnb  feine  (Entfernung.  Die  €iebe  ift 
r>on  eujiger  Dauer/' 

IPenn  xd}  nur  gerpuft  l}ätte,  toas  xd}  xl}t  antn:>orten  folltel 
2lber  xd}  ftan6  immer  5a  vou  5er  Klomn  im  Wirfus,  tpenn  er 
eine  £)l?rfeige  befommen  l}at  Unb  es  gab  bod}  mal  eine 
3eit,  tDo  xd}  um  eine  (Segenre5e  gar  nxd}i  rerlegen  tE^at.  2lls 
rüir  nodj  ^in5er  roaren,  5a  fd}tr>ä^te  xd}  mir  fo  Uxd}t  mit  5em 
inä5d)en,  5a  fpielte  id?  fo  pergnügt  mit  il^r  5raufen  in  5em 
5id)tDertr>ad]fenen  harten  an  5er  alten  5ta5tmauer,  un5  rr>e5er 
fie  nod}  xd}  bad}kn  an  feinge5red}felte  He5en:)en5ungen.  ja, 
5as  toar  bod}  nod}  fd^öner!  ^^b^n  Cag,  toenn  5ie  Sonne 
fd)ien,  fam  fie  angefprungen  aus  iE^rer  Sd^ule,  un5  xd}  fel^e 
fie  J^eute  nod)  in  5em  flattern5en,  blauen  lDafd}fIei5d)en,  mit 
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5em  grofen,  gelben  Strof^J^ut,  auf  öem  Hüffen  5en  £eöer= 
ransen,  in  5er  V^anb  bas  rote  He^  mit  6em  Spielball,  Hun 
flog  öie  ganse,  eingepa(fte  IDiffenfd^aft  mit  einem  Sa^e  auf 
öen  3o6en,  5af  5ie  Sd}iefertafel  frad^te,  un6  unter  lautem 
3ubel  begann  ein  I^afd^en  unö  rerftecfen,  ein  tollen  unö 
fpringen  bis  5um  Sonnenuntergang.  3m  feurigen  IPettlauf 
l^e^ten  tpir  6ie  IDege  ab  unö  überfd^lugen  uns  lad^enö  an  5en 
2lbl?ängen  unö  Böfd?ungen,  oöer  mir  »erfolgten  eine  quieffenöe 
Ka^e  mit  Steintüürfen  bis  über  öie  ITTauer  l^inaus  unö  flet^ 
terten  auf  öie  Obftbdume,  öaf  öie  Blüten  öen  Hafen  be^ 
fd^neiten* 

hielten  mir  öann  mieöer  ausgiebige  Haft  unter  fcbattigen 
Büfd^en,  öann  tpuröe  gemeinfam  bas  Pefperbrot  eingenommen. 
IHit  glül^enöem  ®cftd}te  faf  öie  Kleine  neben  mir,  iE^re  2(ugen 
glän5ten,  il^r  2ltem  ging  nod^  ^?^ftig  üon  öem  {}e|en  unö 
ftür5en,  unö  öie  erft  fo  feingebrannten  £ödd}en  Idingen  meit 
in  öie  freie,  offene  Stirne  l^erein,  aufgelöft  ron  öer  XDärme 
öes  frifd^en  (Befd^öpfes.  Zcun  big  fie  öie  Jrud)t  an,  öaf  öer 
Saft  l^erausfpri^te  unö  reid)te  fie  il^rem  Spielgefdl^rten  als 
f leine  (£pa  in  öem  l^errlid^en  harten,  öer  uns  Kinöern  5um 
mirflid^en  Paraöies  tDuröe. 

2iber  aud}  Cl^ränen  fe^te  es  vool}l  mal  ab.  Der  rol^e 
Bengel  benal^m  fid?  ungalant  gegen  bas  ^axk  2Ttäöd}en  unö 
mufte  nid^t,  tr>as  fid}  fdji^te.  Dod?  öas  ging  rorüber  tüie 
ein  Jrül}lingsgen)itter,  unö  gleid}  öarauf  lad}te  mieöer  öie 
Sonne.  (Ein  paar  l}zt^l}afU  Küffe  nad}  üiertelftünöigem 
Sd}mollen,  unö  mit  naffen  2lugen  unö  ladjenöem  ITTunöe 
tüuröe  öem  böfen  3ii^9'^^  mieöer  Per5eil}ung  gemalert  unter 
öer  ftrengen  Beöingung,  öaf  er  bis  jum  näd)ftenmal  ganj 
brap  fein  foUte.  Icur  u?enn  mir  allein  maren,  fam  es  mand?=^ 

\6 
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mal  5U  foId}en  ^totfligfeiten,  fptelten  öes  £örr>enapot!}efers  rot* 
wang^xqe  Cöd^ter  o5er  gar  meine  ^reunbe  un5  Sd^ulgenoffen 
mit  uns,  6ann  Ehielten  tDir  beiöe  5ufammen  irie  öie  Kletten 
unö  liefen  6ie  andern  unfere  IHadjt  fül^len*  2im  meiften  5en 
Siegfrieö,  6en  jungen  trafen,  5er  5amals  nod}  nid}t  5um 
intereffanten  Boleslart?  porgerü^t  u?ar,  fonöern  für  uns  6en 
tüillfommenen  Prügeljungen  abgeben  mufte,  Icetty  mdk  il?n 
beftänöig  ob  feines  rerfd^loffenen,  linfifd^en  tDefens*  3^/ 
mal  tr»ar  fte  fogar  fo  bosl^aft,  i^m  lad)en5  ins  (Befid^t  5U 
fd^leuöern,  er  fei  ein  ^übe\\\\x\\ge,  xvzxi  er  Siegfrieö  l^eige  unö 
'\dt}wat^e  ^aarc  l^abe.  Das  nal^m  er  l^öllifd}  übeL  (Entrüftet 
flol?  er  unfere  (5efeUfd?aft,  unö  iDenige  Cage  fpdter  erfd^ien 
bei  Icettys  Pater  ein  öürrer,  trägerer  ^err  in  (5el?rod  unö 
roten  (5lacel?anöfd)ul}en,  öer  öem  erftaunten  ZTtanne  öes  langen 
unö  breiten  r>ornäfelte,  öaf  fein  Stammbaum  bis  5U  öen  Kreu5* 
5ügen  5urü(freid}e*  Hetty  befam  was  tüd^tiges  ab  unö  muf te 
öemütige  2tbbitte  leiften  für  öen  3uöenjungen,  öer  nun  n?ieöer 
als  junger  0raf  mit  neugepu^tem  XDappcnfd^ilö  feinen  trium* 
pl)ierenöen  (Ein5ug  in  öen  (Sarten  I^ielt*  2Iber  tro^  öer  feier^^ 
lid^en  (£ntfd}ulöigung  lief  öie  Kleine  öas  ^änfeln  mdft  Daf 
öer  Spielgenoffe  gepe^t  I^atte,  ärgerte  fte,  unö  jung  Siegfrieö 
muf tc  il^re  Had^e  fül^len,  toenn  aud)  fold}  böfe  Pergleidje  pon 
je^t  an  gemieöen  touröen,  IHir  fonnte  öas  gan5  rcd}t  fein, 
öenn  xd}  ful^r  nid)t  übel  öabei»  3^  fd?led)ter  fte  il^n  bel^an^ 
öelte,  um  fo  f efter  lfd)lof  fie  fid?  an  mid?  an,  unö  id?  ir>ar 
bosl^aft  genug,  fte  in  il?rer  (Braufamfeit  nod?  5U  unterftü^en« 
3mmer  reöete  id)  il^r  öas  IDort,  mod^te  fie  nod?  fo  unred^t 
I^aben,  unö  als  fie  öen  Siegfrieö  einmal  bei  einem  Streit 
energifd?  beim  Sd)opfe  padte,  eilte  id}  öienfteifrig  l^erbei  unö 
perHopfte  öem  brüUenöen  ^nng>en  obenörein  nod)  fein  ^ell 
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mit  einem  pfetfenöen  i)afelnuf ftecfen,  ZHeine  fd)öne  ^reunöin 
lieg  id)  nid)t  im  Süd},  bas  J^atte  id?  xl}x  fd)on  oft  mit  l^eiligen 
€i6en  gelobt,  un6  id}  glaubte  mid?  nod)  riel  ftärfer  gegen  fte 
als  treuer  Hitter  perpflid)tet,  als  unfere  gegenfeitige  Heigung 
eines  ^ages  6urd>  einen  Porfall  gefteigert  ujeröen  foUte,  5er 
auf  Hetty  unö  mid}  einen  gerraltigen  (Einöru^  ausübte  unö  öas 
Banö,  öas  uns  bei6e  umfd)Iang,  5U  einem  unlöslid)en  mad^te* 

Das  gefd)at?  im  ZlTai,  im  tr?un5erfd)önen  IHonat  ITtai. 
IDir  rparen  beiöe  mit  6er  ^rol}nIeid?namspro3effton  gegangen, 
id?  als  £ateinfd}üler  5er  unterften  Klaffe  im  langen,  fd^mar.^en 
2(n5ug,  mit  J^eller  Krapatte  un5  öunfler  5d)irmmü^e,  5ie  Kleine 
im  fur5en,  tpeifen  KIei5e,  5as  i)aar  5U  £oc!en  gebrannt,  ein 
Körbd^en  mit  blafroten  Hofen  in  5en  Qän5en»  3^  PoUgefül^l 
unferer  IDüröe  feierten  u?ir  in  5as  d}aus  meines  Paters  5urüc!, 
wo  es  5U  (Eieren  5es  I^oJ^en  ^efttags  5ie  üblid^en  Bratmürfte 
mit  Bo(f  bier  gab,  un5  5a  liegen  voxt  uns  5enn  ron  5er  grogen 
®efellfd)aft  gebüE^renö  bett?un5ern.  Die  gan5e  Pettern=*  un5 
Bafenfd}aft  voax  mit  einigen  ^reun5en  5er  ^amilie  5a  per* 
fammelt,  and}  Hettys  (SItern  fel^Iten  md}t  Corgnons 
ridjteten  ftd)  auf  5ie  bei5en  Kin5er,  als  fte  nun  ^an5  in  ^an5 
5ur  d?üre  l^ereingingen, 

„Hei5en5,  gan5  rei5en5,"  ipisperte  es.  „Sd}aui  nur  5ie 
Haltung  pon  5em  Buben  an.  ^a,  un5  erft  5ie  Kleine!  i)er5ig, 
gan5  l}er5ig!  Der  Stolj  pon  5en  5tpei'nl  Der  reinfte  ^od}^ 
5eiter  un5  5ie  reinfte  ^od)5eiterinI'' 

So  leis  fte  and}  gefprod^en  tparen,  5ie  legten,  perl^ängnis* 
pollen  XPorte,  tpir  bei5e  J^atten  fte  bod}  5eutlid}  geJ)ört.  Per* 
legen  ladeten  tpir  uns  an. 

^lles  flatfd}te  in  5ie  ^än5e  un5  5rel?te  ftd?  5U  5er  I}üb* 
fd)en  jungen  ^rau,  5ie  uns  feierlid?  5ufammen  gegeben  I^atte. 

\6* 
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„Icun  ja,  xvavnm  6enn  nid^tP"  rief  fte  lad^enö.  „Das 
ift  Ietd}t  möglid)*    Die  5tDei  paffen  bodi  famos  5ufamTnen/' 

ZlTeine  IHutter  fanö  es  für  gut  6iefe  Unterl^altung  5amit 
ab5ubred]en,  5af  fte  jeöem  von  uns  eine  grofe  Brattpurft  in 
5en  ZlTunö  ^kdU,  aber  mein  gutgelaunter  Pater,  öiefer  2lbgott 
Hettys,  50g  5ie  Kleine  5U  ftd?,  in5em  er  il^r  unter  5em  2^be[ 
6er  gan5en  (5efellfd)aft  einen  Kuf  gab  als  fünftiger  Sd)tt)ieger' 
pater» 

Unb  bamxi  fegnete  er  por  aller  IPelt  bas  Bünönis  ein, 
5as  pon  5en  erften  2al}un  an  5tpifd?en  Kinöern  unö 
€ltern  als  eine  2ivt  ftillfd)rpeigen5en  Übereinkommens  ge= 
gölten  l^atte. 

„Die  5tpei  friegen  ftd?  einmal,"  t^atte  man  oft  gefd?er5t, 
menn  man  uns  fpielen  fal),  unö  öie  (Eltern  fragten  ftd)  lad)en5, 
tpann  öenn  5ie  ^od)5eit  ftattfinöen  foUte,  Das  rvat  natürlid) 
immer  ein  fd)led^ter  XPi^  gerpefen,  aber  Pon  l^eute  an,  tpo 
man  6ie  beiöen  l^inöer  in  öen  feftlid^en  l{ird)enflei5ern  öffentlid? 
per!ün5ete,  voax  5ie  Sad}e  offi5iell  poll5ogen,  menigftens  für 
Hetty  unö  mxd}.  3^  betrad]tete  fie  als  meine  (Semal^lin  un6 
erl^ob  im  Heben5immer,  mol^in  uns  5ie  immer  forglid^e  ZTTutter 
gefül^rt  l^atte,  mein  poUes  (Blas  auf  gute  (El?e  unö  langes 
Ceben. 

Zlleine  angebetete,  f leine  ^rau  era>i5erte  mit  einem  5ärt* 
lid}en  Kuffe»  ^^^^^       Sad?e  nid)t  minöer  eingeleud^tet, 

unö  nun  entrparf  fte,  5id)t  an  meine  Seite  gefd)miegt,  föftlid^e 
piäne  für  5ie  ^nfnn^t  Por  allem  überrafd^te  fie  il?ren  eben 
angetrauten  (Satten  mit  5er  freuöigen  Had^rid^t,  6af  fte  fdjon 
in  öer  allernäd)ften  ^eit  ein  gan5  fleines  Hxnb  bekommen 
tperöe»  3^^^^?^'  3"  5"^^^  XX)od}en  fei  i(?r  Hamensfeft,  unö 
6a5u  t^ütte  fte  fid^'s  geujünfd^t»  Ceiöer  fönnte  es  fein  2^n^^  fein, 
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bas  fei  nun  mal  perpagt,  fte  IjätU  ftd?  ausörücflid}  ein  fleines 
inäbdien  beftellt,  Hatürlid],  trenn  fte  5ie  leifefte  2l[}nung  ge^ 
l}abt  l}äik  von  6er  plö^Iidjen  Permäl^lung,  öann  l}ätU  fte 
wol}l  Hücfftd?t  genommen,  öenn  6ie  Pater  festen  fxdfs  nun 
mal  in  5en  Kopf,  als  erftgebornes  einen  CJ^ronerben  5U  l^aben, 
aber  je^t  fei  es  eben,  tr>ie  gefagt,  leiöer  5U  fpät.  Das  brad}te 
fie  alles  fo  ipunöerbar  I^eraus,  öaf  id?  in  l^eiliger  Hül?rung 
einen  5ärtlid)en  liuf  auf  6ie  reine  Stirne  5er  U)er5en5en  ZTTutter 
brühte  un6  il^r  tief  in  öie  fd^önen,  öunfeln  klugen  fal^.  2lnd} 
fie  Iäd)elte  mid]  gan5  glücflid?  an. 
,/freuft  6u  bid}?"  fragte  fie  leis. 

XDas  foUt'  xd}  il}r  antu^orten?  ^an5  närrifd}  ergriff  id} 
ifjre  ^anb  nnb  legte  meinen  2lvm  um  il^re  Sd^ulten 

Draufen  ftief  5ie  (5efellfd?aft  an  unö  Iad}te  laut  öurd}* 
einanöer,  tpir  aber  blieben  fo  fi^en  in  6er  (£de  6es  braun== 
fammtenen  Sofas,  eng  perfd^lungen,  6ie  gan3en  glüdlid)en 
5tun6en,  6ie  man  uns  fd)en!te.  ^u  2lnfang  fprad)  feins 
mel}r  ein  IDort.  3^^^^  empfan6  6en  feierlid^en  (grnft  6es 
be6eutfamen  Porgangs,  ja  Hetty  {?atte  fogar  Ct^ränen  in  6en 
2(ugen,  als  fie  i{?r  Coifenl^aupt  mit  6em  5arten  Kofen!rän5lein 
an  meine  Sd^ulter  lel^nte.  3"  6iefem  2tugenblicf  nal^m  id? 
mir  üor,  gan5  über£C>ältigt  ron  frol^en  (Sefül)Ien,  6iefes  teure 
IDefen,  6as  nun  gan5  mir  gel^örte,  5U  rertei6igen  bis  an 
mein  (Sn6e. 

(Erft  6ann,  als  6ie  ZTtutter  u?ie6er  ins  ^^^^^^'t^^ 
uns  Süfigfeiten  brad}te,  löfte  fid?  6as  5d^n:>eigen,  un6  voxv  ge- 
6ad}ten  U)ie6er  6es  £ebens.  (Semeinfam  befpradjen  xvk  unfere 
fünftige  €inrid}tung.  XPir  entfd)loffen  uns  nad?  langem  Über- 
legen  6as  fleine  Sommerl^äusd^en  unferes  Martens  als  ftän6ige 
XDol}xxmg,  5U  he^kl}^n.    Hetty  rerfprad}  mir  eine  J}übfd)e 
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Zlusfleuer  mtt5ubringen,  von  6en  feinften  Porl^ängen  bis  5um 
legten  Kel^rbefen  un5  Huöelbrctt. 

„Du  fennft  bod}  meine  neue  Küdie?"  fragte  fie.  „(Eine 
gute  ^ausfrau  mug  felber  tt>irtfd^aften  un5  baxf  nid)t  alles 
öem  Perfonal  überlaffen." 

^id^tigl  Die  Dienerfd}aft,  6ie  Ijäikn  wxv  ja  bal5  per- 
geffen!  VOolfet  befommen  u?ir  6ie?  2tud}  5a  a>ufte  6ie 
praftifd}e  (Battin  fofort  u?ie5er  Befd)ei6. 

„XPir  braudjen  eine  Kodein,  eine  ^o\e  mb  einen  Be^ 
öienten,"  fagte  fte  tt>id?tig* 

„3<^/  aber  tDer  ♦  ♦  ♦  /' 

„Hur  rul}ig,  6as  l^ab'  id)  mir  alles  überlegt.  2lls  Köd}in 
engagier'  id?  mir  eine  von  5en  Cöd^tern  6es  £ön:)enapotl}efers, 
als  gofe  rielleid)t  5ie  ^)ermine,  u?enn  fie  ftd?  gut  fül^rt  .  ♦  *  /' 

„Unö  5um  Beöienten?"  fragte  id?  ungeöulöig.  €in  teuf* 
lifd]er  pian  UJuröe  in  mir  wadtf ,  aber  id}  roagte  il?n  felbft 
n\d}t  aus5ufpred}en. 

Sie  fann  ein  bisd^en  nad}.  piö^lic^  aber  fprang  fie  in 
5ie  ^öl?e  un5  pacfte  mid?  beim  Ho(fe. 

„gum  3e6ienten?"  rief  fte  übermütig  \ad}znb.  „Da  nel?m' 
id)  6en  Siegfrieö,  ja,  ja,  5en  Siegfrieöl  Unb  5en  nenn'  id} 
bann  ^eanl    d}a,  l}a,  l)al" 

Kusgelaffen  l^üpfte  fte  um  mid}  l^erum.  3^  flatfd^te 
laut  in  öie  ^^änb^.  Das  u?ar  ja  and}  meine  2^b^id)t  getDefen* 
^urrjel)!  Der  Qerr  (5raf  als  Cafai,  als  ^canl  Zfik  impo= 
nierte  6as  gan5  auferoröentlidj*  IDenn  er  nur  and}  fo  ein* 
fältig  tt)äre,  6ie  Stelle  an3unel)men,  meinte  id}. 

„Der  foU  ftd}  unterftel^en /'  fagte  Hetty  mit  bli^enöen 
2lugen  unö  rif  mid}  ein  paarmal  im  Kreife  l?erum. 

2lber  fo  gan5  tDollte  es  mir  bod}  nod}  nid}t  red^t  in  6en 
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Kopf,  6te  5ad}e  iiüt  öein  PerfouaL    €s  fonnte  läfttg  toeröen 
un5  uns  ftören  in  2tugenbltcfen,  tt)o  tPtr  allein  fein  ir>olIten* 
XDieöer  lad}te  fte  J?er5lid?. 

„Dafür  lag  nur  6eine  ^frau  forgen.  3^  f^^^'  f^^  3^^ 
redeten  ^eit  fd)on  u?ie5er  6apon,  un6  Sonntags  l^aben  fie  ja 
ol^nel^in  if^ren  2(usgang/' 

Hun  tr>ar  xd}  tüieöer  beruE^igt  un5  fonnte  mid?  r?on  ^er5en 
5es  jungen  ^lücfes  freuen,  6as  trir  nodj  am  felben  2lben6  ba 
öraufen  an  5er  alten  Staötmauer  unter  öunfeln  Kaftanien 
unö  alten  Bud^en  errid^teten. 

3n  5en  erften  Cagen  gab  es  5n?ar  eine  fleine  (£l)eftan55= 
f5ene,  6ie  aber  fd)nell  ujieöer  beglid^en  tuuröe*  3^  ^<^^^^  näm= 
lidi  öummer  IDeife  geglaubt,  ein  junger  (El^emann  müfte  aud^ 
tüas  rorftellen  im  £eben  un6  einen  Beruf  ausüben,  5er  il}n 
ftd?er  ernäl^rte.  Darum  rüdte  id)  mit  meinem  grogen  Kauf== 
la5en  an  un5  pu^te  fein  fäuberlid?  feine  Connen  un5  Cabaf^ 
topfe  in  5er  e5eln  2lbfid)t,  mid?  als  Spe5erei==  un5  Kolonial^ 
n?arenl}än5ler  auf5utl?un,  2tber  5a  fam  id?  bei  meiner 
^od?5eiterin  fd}ön  an,  €ian5  aufer  fid?  geriet  fie  über  5iefe 
mal^nftnnige  wk  fte's  nannte,  (Einen  Kaufmann!  ^a, 

lüenn  fie  5as  gen^ugt  l^ätte,  5ann  tr>äre  fie  5iefe  X)erbin5ung 
nie  eingegangen,  £)b  xd}  vool}\  5äd?te,  5af  fid?  fo  ein  Pfeffer^- 
facf,  fo  ein  Krämer,  fo  ein  fd)mieriger  5d)ubla5en5iel}er  je 
einen  trafen  als  Be5ienten  leiften  fonnte?  pfui,  5reimal  pfui 
über  einen  fold^en  (Sefd^macf! 

@an5  beftür5t  fül^lte  xd}  mxd}  5um  erftenmal  üon  5er 
fleinen  Perfon  gefd]oben  un5  felbft  ein  bisd)en  als  Be5ienten, 
XDar  es  pielleid]t  bod}  fein  blofes  pl)antafiegebil5e,  5as  emige 
Sd)recfensgefpenft  Pom  Pantoffel  in  5er  (£t?eP 

3d}  liebte  meine  f)od)5eiterin  riel  ju  innig  um  lange 
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darüber  nad)5ugrübeln,  ^eJ^orfam  xvatf  id)  ben  Hanflabzn 
5um  ^enfter  I^inaus  un5  eröffnete  ivoei  Cage  fpäter  mit  gu= 
ftimmung  5er  Hetty  eine  ausgeöel^nte  Prayts  als  gel^etmer 
ineötsmalrat  un5  Unberfttätsprofeffor»  Cetd}t  un5  fd}mer5los 
l}aiU  fid?  ötes  fd^rtelle  Umfatteln  Poll50§en  unö,  feltfam  genug, 
für  einen  Profeffor  fc^ien  es,  nad}  Zcettys  frieÖDoUem  Sd^meigen 
5U  urteilen,  5urd)aus  entfprec^enö  5U  fein,  5af  il^m  ein  (5raf 
6ie  0dnge  beforgte,  6ie  Stiefel  pu|tc  un5  6ie  Befud^e  anmelöete* 

Denn  audi  fold^e  befamen  mir  im  £aufe  5er  näd^ften 
ZTtonate,  r>on  gleid^alterigen  f)errfd)aften  forpol}!,  toie  u^ir 
immer  fagten,  einmal  fogar  ron  einer  (Ermad^fenen,  Un5 
5iefer  le^te  Befud}  follte  unferm  jungen  [^ausftan5  red^t  ge= 
fäl^rlid)  iper5en» 

2ln  einem  I^eifen  Sonntagnad^mittag  mar  es*  3^  rul)te 
im  Sd)atten  einer  2lfa5ie  un5  las  gan5  vertieft  in  einem  Bud^e. 
leidet  tDeit  r>on  mir  faf  Hetty  vot  unferm  ^äusd)en  un5 
miegte  5as  Hinb.  ^od)  über  5ie  glü^Iid^e,  junge  IHutter 
mölbten  ftd)  5ie  alten  Stämme  5U  einer  un5urd}5ringlid)en 
Kuppel,  fo5af  nur  menige  Sonnenftral^len  über  5en  tiefgrünen 
Hafen  5al?inl?ufd)tem  2IIIer  Cärm  r>on  5er  Strafe  Ijzt  voat 
perftummt,  in  breiter,  fommerlid^er  Hul?e  lagerte  5er  rerborgene, 
Iaufd}ige  harten.  Da  tönte  plö^Iid)  ein  lautes  0eläd?ter  aus 
5en  naiven  (5ebüfd}en»  3<^?  f^^^^  5ufammen,  5enn  mir  I^atte 
CS  5uerft  gar  nxdfi  gut  geflungen,  faft  l?öE}nifd)  un5  fred?*  Un5 
meil  id}  nid)ts  mel?r  I^af te  als  tr>ol?lfeiIen  Spott  über  unfer 
Spiel,  5as  mir  tiefernft  nat^men,  5rel?te  id?  mid}  mit  l?od)rotem 
(Sefid^te  nad?  5er  Stelle,  wo  bas  £ad?en  geflungen  I^atte*  2(ber 
im  felben  2Xugenblic!e  fam  id?  mir  5od?  als  5er  5ümmfte  Kerl 
vot.  Das  mar  ja  Cante  UTali,  5iefelbe  freun5lid)e  junge  ^rau, 
5ie  am  ^rol?nleid)namstag  aus  uns  bei5en  ein  glü^flic^es  Paar 
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gemad^t  Jjattel  Dort  ftanö  fie  am  Hanöc  5er  Böfd^ung,  unfere 
gütige  IDoE)It{?ätertn,  un5  lacf^te  fd}on  tpteöer,  6ag  5te  metgen 
gäl^ne  büßten*  Hetty  wat  fd}on  auf  fie  5ugefprungen,  unö 
nun  blieb  id}  aud}  nid}t  meJ^r  5urü^,  fonöern  fügte  xl}t  eifrig 
6ie  fjänöe, 

,,lDolIte  midi  ^^^^  ^^^^I  <-'ii<i?  umfel?en/'  fagte  fte  fel^r 
Iiebensu?ür6ig  un6  lief  il^re  grofen,  braunen  2lugen  über  5cn 
(Sarten  gleiten.  Dann  mad^te  fte  einige  Bemerfungen  über 
unfere  famofe  (£inrid)tung  un5  \al}  freunölid?  bal5  auf  Hetty, 
balö  auf  mid}. 

„Das  ift  ja  ein  !?errlid)er  Spielplan/'  meinte  fie, 

„(Seit,  Cante?" 

„Da  fönnt  il?r  tüd}tig  l^erumfpringen/' 

„Das  tt^un  mir  aud)  jeöen  Cag,"  fagte  Hetty, 

„So,  jeöen  Cag  feiö  \l}t  l^ier?" 

„Das  glaub'  xd}/'  fiel  id)  it?r  ins  IPort,  „fo  gel^ört  ftd^'s 
5od)  aud}  für  ITTann  un5  ^rau/' 
Sie  Iäd)elte: 

„m\o  gel?fs  gut  in  5er  €l?e?" 

XDir  tt)uf ten  il^r  gar  nid)t  genug  5U  ev^äl}Un  von  unferm 
(Slücfe. 

„Un5  il?r  bleibt  eud?  treu?" 

„fürs  £eben,  Cante,  fürs  Ceben!" 

„Icun  ja,  fpielt  nur  fo  fort,  5ann  vo'ivb  es  fdjon  einmal 
(Ernft  U)er5en." 

Daf  ein  (Ermad^fenes  fo  mit  uns  re5ete,  mar  eine  2tus* 
5eid}nung,  5ie  mir  5U  U)ür5igen  tDuften,  3*^  empfan5  fte 
Dielleid^t  nod}  tiefer  als  Icetty,  5enn  id}  fal}  5anfbar  5U  5er 
grofen,  rollen  ^frau  empor,  fo5af  fie  mid?  nad)5enflid}  be=* 
trad^tete  un5  en5Iid)  fagte: 
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„IDarum  fd)auft  6u  mxd}  fo  an?" 
„IDeU  5u  fo  gut  mit  uns  bift/'  (lotterte  id)  rerlegen,  öenn 
xlftz  2tugen  I^atten  eivoas  gan5  feltfames. 
Sie  Iäd}elte: 
„So,  6esl?albP'' 

„JretUd?,  Cante  ZHali/'  mtfd}te  Hetty  fid)  je|t  ein,  „es 
ift  fel^r  lieb  von  öir,  öaf  6u  bid}  unferer  erinnert  I^aft/' 

„2lber  id}  tperöe  5od?  meinen  I^od?5eiter  un5  meine  ^od}^ 
5eiterin  nid)t  rergeffen",  fd)er5te  fie» 

„(Eben,  5as  ift  fo  lieb/'  meinte  Hetty  a>ie6er,  „6u  bift  6ie 
ein5ige,  5ie  uns  ernft  nimmt  von  öen  alten  ^errfd)aften/' 

^lüd)tig  fat}  Cante  ZHali  auf  6ie  Kleine»  £dd)eln 
tr>ar  auf  einmal  r?erfd}u?un5en,  if^re  £ippen  vzv^o<^m  fid},  un6 
täufd)te  \d}  mxd}  nxd}t,  bann  entflol}  il?rem  Umnöe  etiras  äl^n* 
lid^es  tt)ie  „fred)er  Pams",  3^  f^^  (Entfe^en,  voeld} 
argen  Perftof  meine  junge  ^rau  gegen  guten  Con  un6  Sitte 
begangen  l^atte  un5  fud^te  mit  tr>eltmännifd}er  ^eu^anötl^eit 
alles  irieöer  gut  5U  mad)en*  ^ber  gleid?  nad?  5en  erften 
Sä^en  merFte  id?,  6af  xd}  uns  beiöe  nur  nodi  tiefer  l^ineinritt» 
Das  böfe  XDort  n?ar  einmal  gefprod^en,  unö  id)  fonnte  nid)ts 
mel?r  perbeffern,  u?enn  xd}  and}  eifrig  t?erftd)erte,  5ag  tcir  unter 
5em  fogenannten  2(lter  nxdjts  anöeres  perftünöen  als  (£l?r* 
furd)t  r>or  £euten,  6ie  eben  toirflid}  alt  u^ären,  menigftens  älter 
als  u?ir  felbft*  Cante  TTialx  gab  feine  2lnttr>ort,  fonöern  fal? 
mid?  nur  immer  5urd)bol}ren5  an.  Um  einen  legten  Perfud? 
5U  mad}en,  bot  xd}  iljr  in  meiner  Per5U?eiflung  5ie  Paten= 
fd)aft  bei  unferm  nod)  ungetauften  Kinöe  an,  aber  ba  peröarb 
xd}  es  tr»ie6er  mit  Hetty,  6ie  mir  üor  Cante  IHali  einen  feften 
Stof  in  6ie  ^üfte  perfekte»  3^^^  u?ufte  xd}  rein  nxd}t  mel^r, 
was  xd}  fagen  foUte,  3^^^^  meiner  IDorte,  fo  gut  beabftd^tigt, 
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rerrr>an5elte  ftd)  auf  meinen  kippen  5U  einem  fd^arfen,  5tr)ei* 
fd^neiötgen  5d}wext,  un5  \o  ftanö  id?  öenn  tiefunglücfUd? 
5n:)ifd}en  6en  beiöen,  5ie  audf  5ie  Spradje  perloren  5U  J^aben 
fd}ienen,  €s  n?aren  peinlid^e  ITlinuten,  un5  mir  fiel  eine  £aft 
vom  ^)er5en,  als  Cante  IHali  enölid?  iE^re  2lugen  von  mir 
I}intr>egu?an6te,  nod)  einmal  öen  gan5en  harten  forfdjenö 
l^inabblicfte  unö  6ann  von  öannen  ging»  Sie  reid^te  Hetty 
öabei  faum  5ie  ^anö,  nur  id}  öurfte  mid?  merfmüröiger  IDeife 
gröfercr  (Sunft  erfreuen,  5enn  an  6er  (Sartentl^üre,  tt>ol?in  id? 
fie  als  galanter  ^)ausl?err  geleitete,  gab  fie  mir  nod)  einen 
l)cr5l>aften  Kuf  un6  nannte  mid}  einen  guten  3^^$^'^^*  3^^t 
meinte  id?  natürlid),  es  fei  alles  rDteöer  gut  unö  u?ar  gan5  er* 
ftaunt,  als  xd}  bei  meiner  Hücffel^r  6ie  lileine  gan5  aufgelöft 
in  Sd?mer5  unö  Cl^ränen  rorfanö»  Unfer  armes  Kinö  wav 
auf  6ie  (£r6e  gefd)leu5ert  unö  ftrecfte  alle  Piere  von  ftdi. 

„Zcetty,  ir»as  giebt's  öennP" 

„Das  ift  fd)änölid^,  gan5  fdjänölid]!"  rief  fie* 

„^ber  Cante  IHali  l^at's  ja  n\d}t  fo  gemeint/' 

„211? I  öu  rerteiöigft  fie?" 

„Ha,  rr>enn  fie  nun  aud?  fo  rras  gefagt  l)at  .  .  ♦  /' 
„£),  öaDon  reö'  id}  garnid^t  einmal,  am  gemeinften  mar 
il}r  Benel^men/' 
„IPiefo?" 

„IHeinft  öu,  id}  l^ätt's  nidjt  gefeljen,  rr>ie  fie  öir  öen  un* 
r>erfd)ämten  Kug  gegeben  Ijai?  Unö  tpie  fie  öid}  erft  ange* 
fdjaut  l}at?!    IDas  tjat  fie  öenn  l}ier  5U  fud^en?" 

UTein  Staunen  u?ud]s  ins  gren5enlofe»  So  etn?as  l)atte  id? 
nid?t  für  möglid?  geljalten! 

„Hetty,"  fagte  id}  gan5  faffungslos,  „menn  mid?  eine  alte 
Dame  anfd^aut,  öas  mad)t  öod?  nid]ts/' 
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Sie  tpetnte  immer  tueiter.  Das  IHdöd^en  voax  mir  ein 
grofes  HätfeL 

„Cag  5ir  fagen,  Hetty,  5u  öarfft  Cante  IHali  .  ,  . 

Da  ^ab  fie  mir  tt>ie6er  einen  Stof,  un5  \1}y  naffes  (5eftd)t 
Der5errte  ftd?  in  boifbeiniger  XDut» 

„Henn'  fie  bod}  nxd}i  Cante,  5ie  fred}e  Perfon!  Sie  ift 
ja  treöer  mit  6ir,  nod}  mit  mir  rertpanöt,  (5ott  fei  Danf,  nid^t 
ein  bisd^en  ift  fie's,  md}t  einmal  r>on  5er  I^unöertften  Suppen^ 
fd)üffel/' 

„2lber  tüir  l)aben  fie  bod}  immer  Cante  gel^eifen/' 

„3^  nenn'  fie  nid)t  mel^r  fo,  idf  fdjau'  fie  überl^aupt  nid^t 
mel^r  an,  xdf  mag  fie  nid)t  mel^r/' 

„2tber  tüarum  5enn?" 

„Sie  ift  falfd?  un5  I^interliftig/' 

„IDol^er  tpeift  5u  5asP" 

„E)eut  l}ah'  xdfs  gefeiten/' 

„IPo  öennP" 

„^ier,  auf  5er  Stelle/' 

//3<^/       5enn,  fag  mir  nur,  tpie?" 

„Das  r>erftel?ft  5u  nid}t,  tpenn  id^'s  aud?  fage/' 

Icein,  5as  r>erftan5  id}  toirflid)  n\d}t  Diefe  (£iferfud?t 
mar  ja  läd^erlid},  5as  überftieg  meine  Begriffe*  IDenn  fie  mid? 
bei  5er  Kodein,  bei  5er  gofe  ertappt  I^ätte,  o5er  bei  einer 
^reun5in  il^res  Hilters,  5ann  l^ätte  id)  iE?re  IDut  begreiflid? 
gefun5en,  aber  wenn  mir  Cante  ZlTali  nid}t  einmal  mel?r  einen 
Kuf  geben  5urfte,  5ann  fonnte  Icetty  ja  aud}  mit  meiner 
IHutter  Sfan5al  anfangen.  3^  f^Ö^e  il?r  nid}t,  5af  id}  il?r 
Benel?men  fel?r  unperföl^nlid?  fan5,  fon5ern  l}ob  5ie  Puppe 
vom  Hafen  un5  l}ielt  fie  il?r  rors  (Befid^t: 

„Sd)au  5a,  Hetty,  unfer  HinbV' 
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HüE?rte  fie  Mefer  2tnbltc!  ntd}t,  bann  xvav  fte  eine  Habens 
mutter.    Unb  rtd)ttg,  fte  fttef  es  l^eftig  von  ftd). 

,/3^  mag's  ntd)t  meE^r  feigen/' 

Das  tr?ur6e  mir  aber  bod}  5U  rieL 

„Sd}äm'  b\d},  Hetty,  fd)äm'  6id?,  6u  I^aft  fein  ^er5/' 

J)alb  traurig,  E^alb  tro^ig  ergriff  fte  6as  redete  Bein  6er 
Puppe» 

„Die  Kleine  friegt  ja  6en  BIutftur5/'  maJ^nte  xd}. 

Xlun  ipadk  fte  il^ren  Pflegling  beim  linfen  Juf,  un5 
gleid}  6arauf  fing  fie  mieöer  laut  5U  n:)einen  an,  gan5  un* 
glücflid}  un6  fd)mer55erriffen»  Das  rübrte  mxd}  fo,  5af  fid? 
gar  balö  and}  meine  CJ?ränen6rüfen  in  Bemegung  festen,  un6 
nun  I}eulten  voiv  gemeinfam  eine  Piertelftunöe  in  allen  Conen* 

liXit  5em  erften  Duft  tuar  es  rorbei,  für  immer  rorbei 
feit  jenem  linglücfstage,  XDir  famen  vool}[  nod}  im  (Sarten 
5ufammen  un5  ful^ren  6ie  Puppe  im  Kinöcriüagen  fpa5ieren, 
mir  nannten  uns  and}  ferner  nod}  ZlTann  un5  ^frau  un6 
fdjritten  2trm  in  2Irm  6ie  Promenaöen  entlang,  aber  vok 
fpielten  eben,  ujas  roir  früljer  gelebt  I^atten*  <£s  voav  n\d}i 
meE^r  5as  redete,  unö  menn  vok  fte  nod}  fortfe^ten,  6ie  grofe 
Kinöerei,  fo  tE^aten  n?ir's  mel?r,  um  uns  nxd}t  läd^erlid}  5U 
mad}en  üor  öen  anöern»  Perborgen  blieb  es  i^^nen  ja  tro^= 
5em  nid)t,  tr>as  mit  uns  üorgegangen  ipar*  Die  näd^ften  Cage 
foUten  es  uns  fd}on  5eigen,  Das  Dienftperfonal  tt>ur5e  rebellifd^* 
Die  Kodein  fünöigte  öen  Dienft,  öie  ^oU  tr>ur6e  immer  fred^er, 
nur  5er  2^an,  6er  gute  ^ean,  voat  nod}  gera6e  fo  trillig  u?ie 
frül^er,  tt?enigftens  fd]ien  es  fo»  €r  tl^at  feine  5d?uI6igfeit, 
obwohl  il}n  6ie  an6ern  gel^örig  auff^e^ten  un6  einen  6ummen 
Burfd^en  nannten,  u?eil  er  fid}  alles  gefallen  lief  pon  einer 
r^errfd^aft,  6ie  \d}on  bidit  vot  6em  Banferott  ftan6. 
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Tibet  and}  it?m  foUte  xd}  gar  halb  auf  TÜc5erträd)ttge 
Sd)Itd}e  fommen»  Sein  ^an^ct  Dienftetfer  wav  bare  ^eud}clet, 
6enn  id?  ertappte  il?n,  als  er  Hetty  mit  6er  gan5en  Unrerfd)dmt* 
I^ett  5u5rtrtgUd)er  Domefttfen  einen  Kuf  anbot*  Sie  tr»ies  x^n 
entrüftet  5urü^,  un6  id)  prügelte  5en  fred^en  Burfdjen  5um 
(Barten  I^inaus*  Dann  eilte  id^  5U  6en  anbern  5urü^  unö 
fud^te  unfere  2lutoritdt  tt)ie5er  I?er5ufteüen«  2llle$  vergebens. 
Die  fred}en  IHäöd^en  ladeten  mid)  aus,  ja,  6ie  Kodein  6ret?te 
mir  fogar  eine  lange  Hafe  unö  rief  l)öl}nifd): 

„Tld}  (3oit,  5er  ^)err  ^od}5eiter,  5er  gnä5ige  fyvv  E)od?* 
5eiter!" 

Hun  mar  es  gan3  aus.  Die  fd}öne  Seit  feierte  nie  toieöer, 
5enn  es  fd^ien,  als  l^ätten  alle  lDin5e  5iefe  fpöttifd^e  Per* 
5rel}ung  5es  einft  fo  l^eiligen  IDortes  U)eit  in  5ie  XDelt  ge* 
tragen,  5amit  ein  je5er  feine  f redten  2tugen  unter  gemeinem 
(Seüd^er  auf  unfer  fdjönes  ®el?eimnis  rid^te.  VOo  id}  B^infam, 
in  5ie  5d)ule,  auf  5en  Curnplafe  o5er  in  5ie  l^ird^e,  tönte  er  mir 
überall  entgegen,  5er  t)er5errte  Hame,  aus  5em  ungen:)afd}enen 
IHunöe  fo  mand^es  fredjen  Bengels,  un5  öfters  riefen  mid) 
aud)  (£rtt>ad}fene  5abei: 

„Buberl,  trann  I?eiratft  5enn?"  fragte  mid)  einer. 

Un5  5as  tDar  fogar  5er  UTann  ron  Cante  IHali,  ein 
Kunftmaler  mit  braunem  Pollbart  un5  braunem  Sammtjafett. 
2lud)  5er  mufte  I)öl)nen! 

Das  tDar  faum  met)r  5U  ertragen,  un5  id)  u?ur5e  nod) 
unglücflid)er,  als  id)  mer!te,  5af  es  meiner  armen  ^od)5eiterin 
um  fein  ^aar  beffer  ging  in  5er  elen5en  IDelt.  (Ban5  r>er»s 
5tt?eifelt  fiel  fte  mir  um  5en  ^als,  5a  fte  einmal  5es  2lhenbs 
in  unfern  (Barten  fd)lid), 

„ZTTit  5en  Ringern  5euten  fie  auf  mid),''  fd)lud)5te  fte. 
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„Zilie  Znä5d)en,  un5  6ie  '^odtjkx  vom  Peöell  l}ai  fogar 
gefagt,  id}  fei  öer  Peröammnts  perfallen,  rpetl  td}  mid?  mit 
einem  ZHannsbilö  eingelaffen  l)ab\" 

^ätte  id?  nur  5ie  (Erlaubnis  befommen,  öiefe  nid)tsnu^ige 
Banöe  in  (5run5  unö  Boöen  l^auen  5U  öürfen! 

„Sei  gut,  Hetty,"  flüfterte  id),  „5esn:>egen  fpielen  toir  5u?ei 
ja  6oc^  ungeniert  weiter/' 

„Hein,  nein/' 

„IDarum  5enn  nid)t?  3^^^  n?irtfd)aften  mir  eben  ol?ne 
Personal,  5enf'  mal,  bas  ift  ja  bodi  nod}  Diel  fd)öner*  Da 
follen  fid?  5ann  6ie  anöern  grün  un6  blau  ärgern/' 

Sie  fd^üttelte  traurig  5en  Hopf  un5  begann  nod}  ftärfer 
5u  tüeinen, 

„IDas  l}a\t  bu  5enn?"  fragte  id)  beforgt* 

„(Es  ift  Dorbei  mit  uns/' 

„Dorbei?" 

„3a  .  .  ,  .  näd)fte  XDod^e,  6a  ♦  ♦  ♦  ♦  6a  ♦  .  ,  foU  id)  .  «  *  ♦ 
id}  ins  Klofter/' 

IHir  u?ur6e  es  Had^t  Dor  6en  2tugen.  2tlfo  6as  I^atten 
6ie  Barbaren,  6iefe  graufamen  €ltern,  6em  armen  Kin6e  nod? 
aufgefparti  3"  trübfelige  ZTIauern  tpollte  man  Hetty  fperren 
—  xd}  fonnte  es  faum  faffen* 

„tX)ie  ,  ,  .  .  tpie  fommt  6enn  6as,  Hetty?"  flüfterte  id?, 

„2id},  6ie  ZTTama  IfaVs  fd)on  lang  rorgel^abt,  porgeftern 
wat  fie  6ort  im  Klofter  un6  6a,  6a  >  ♦  .  ♦  6a  traben  fie  mid? 
angenommen/' 

3e^t  aber  gdl^rte  es  mäd^tig  in  mir* 

„(5laubft  6u,  6af  id)  6as  lei6'?  3d}  fag'  6ir;  idq  leg'  mid? 
por  6ie  £ofomotipe/' 
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Sie  ftretd^elte  5ärtltd}  meine  Bacfen. 
„Hein,  tl}u's  nid^t,  id}  bitf  bid}  örum/' 

„3^  bitf  6id?,  5er  Papa,  5er  ift  im  5tan5  un5  läf  t  5en 
gug  tro^5em  abfal^ren/' 

„Dann  re5'  id?  nod)  mit  5einem  Papa/' 
„Der  I^ört  nid}t  mel?r/' 
„Znad}t  nid^ts,  mad}t  nidjts." 
JIel?en5  l}oh  fie  5ie  ^än5e: 
„Bitf  fd}ön,  nid}tl" 

(S>an5  ratlos  legte  id?  meinen  2lrm  um  fie  un5  n:>an5ertc 
mit  il?r  5en  5ämmern5en  (Barten  ab.  (Ein  trauriger  ^ang, 
ol?ne  £ad?en,  o^m  XDorte.  Die  tüelfen  Blätter  5er  Kaftanien^* 
bäume  brannten  mie  Io5ern5e  flammen  uns  5U  ^äupten,  un5 
5as  abgefallene  £aub  5er  Büfdje  un5  Sträud?er  rafd^elte  auf 
5en  tt>eitr)er5n?eigten  Kiesmegen  mit  eigentümlid^en  £aukn  unter 
unferen  Critten. 

XPir  gingen  5id}t  aneinan5er  gelel^nt,  aber  je5es  blicfte 
n?ie  betäubt  in  eine  an5ere  Hid^tung.  Der  nal?e  2lbfd)ie5  lag 
5rüden5  auf  uns»  (Erft  r>or  unferm  ^äusd^en  I)ielten  mir  ein 
un5  betrad?teten  gleid?5eitig  nod?  einmal  5iefe  Stätte  ent* 
fd}u:)un5ener  ^errlid^feit.  (Ein  troftlofer  2lnblid!  Die  treulofe 
Dienerfd^aft  I^atte  fid?  verlaufen  un5  ^aus  un5  ^errfd}aft  il?rem 
traurigen  Sd^idfal  überlaffen.  CJ^üren  un5  ^enfter  ftan5en 
offen,  un5  auf  5em  Bo5en,  voo  5er  Staub  finger5ic!  rul?te, 
lag  es  bunt  umi^er  ron  5erbrod}enen  l{üd?engefd?irren,  Don 
fd^mu^iger  l{in5ertt)äfd}e,  pon  Sd)ür3en  un5  Ukxbetn.  3" 
5er  leeren  Ba5en:?anne  je5od),  5ie  auf  einem  5erfe^ten  Hol?rftuE?I 
ftan5,  faf  unfer  'Kin5,  nadt  un5  unperforgt,  5er  Kälte  preis* 
gegeben» 
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Da  ^adte  uns  beiöe  ein  furd^tbarer  ^amxmv.  £aut  roei* 
nenö  fielen  wit  uns  in  Me  ^rme,  unö  J^ier  im  2(ngeftd)t  öes 
einfügen  (Slü^es,  bas  nun  5ie  lTtenfd}t}eit  fo  graufam  5erftört 
E^atte,  gelobte  id}  meiner  ^)od}5eitenn  mit  bebenöer  Stimme 
unö  l^eifen  Küffen  unoerbrüd^Iid^e  Creue  bis  übers  (Srab 
I}inaus»  Dem  armen,  mutterlofen  Kinöe  üerfprad?  xd}  ein 
Pater  5U  fein,  tüie  man  einen  beffern  nid}t  finöen  follte»  :^eute 
nod}  tPoUte  id}'s  5U  mir  nef^men,  6as  teure  Permäd^tnis  meiner 
fcf^eiöenöen  Hetty,  unö  tr?ie  meinen  2tugapfel  tDolIte  id)'s  be^ 
lauten»  Dann  befann  xd}  mxd},  öaf  xd}  5er  IHann  fei,  5er 
je^t  irtut  un5  (£ntfd}loffenI}eit  5eigen  muffe,  um  5er  (Beliebten 
5en  2lbfd?ie5  md}t  nod}  fd)n)erer  5U  mad)en. 

ivodxxzU  meine  CE^ranen  un5  gab  i^v  bei5e  ^än5e» 
Cange  I^ielt  id;  fie  feft,  un5  immer  näl^er  50g  xd}  fie  I^eran, 
bis  xd}  il^ren  2ttem  fpürte, 

„(Sei?  nur  ins  Klofter,"  fagte  xd},  „tt)ir  fd^reiben  uns  alle 
Cage  5n:)eimal,  frül?  un5  aben5s/' 

Sie  nidte  mir  5U  un5  füfte  mid?: 

„Du  bel^ältft  mid?  lieb?" 

„(£u)ig,  emig,  Icetty/' 

gur  Beteuerung  l^atte  xd}  5ie  ^^an5  aufs  ^er5  gelegt  un5 
feft  in  il)re  2(ugen  gefd}aut, 
Sie  läd^elte  glüdfelig* 

„Das  ift  red}t,  ad),  bas  ift  fd)ön  —  je^t  reif  xd}  rul^ig/' 
„Das  fannft  5u,  Zcettyl  Un5  u?eift  5u,  trenn  voxv  en5== 
lid?  einmal  fertig  ftn5  mit  5er  5ummen  Sd^ule  un5  mit  5iefer 
fd)euflid)en  ^ng^erxb^exi,  voerxxx  man  uns  nidjt  mel^r  Bub  un5 
inä5el  I}eif en  5arf,  fon5ern  Qerr  un5  ^räulein,  5ann  gel?'  xd} 
'nauf  5U  5einem  papa  un5  l?alt  feierlid?  um  5id?  an  in  ^rad 
un5  (£ylin5er/' 
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ti^a,"  rief  fie  freuöig,  „6ann  fönnen  tptr  tPtrfltd)  I?etraten/' 
„Die  paar  3^^?!^^  märten  xx>xt  I^alt  nod?  in  (Sottes  Hamen, 

es  mad}t  ja  am  €n5  nid^ts,   3^  ^^I^^^^'  ^^i^^  ^od)^ 

5eiter." 

„Un5  id?  öeine  ^od)5eiterin/' 

€in  Ic^ter  Kuf  nod},  ein  legter  ^dnöeöruif ,  unö  voxt 
gingen  auseinander* 


uvd}  6ie  Blätter  6er  XDetöe  örtngt  es  5U  mir 
mit  fanften,  tDel^müttgen  Klängen.  Von  5er 
l{Iofter!trd)e  fonnnt  fie  J^erüber,  5te  einfädle 
irteloöie,  üer[d}n?tmmenö  tote  aus  unenöltd^en 
fernen,  unö  tief  in  6en  See  fummt  fte  E^inetn, 
in  5ie  fräufelnöen,  lispelnöen  XDellen,  voexd} 
unö  geöämpft  vok  ein  €ie6  r>om  fd^eiöen 
un5  geJ^en.  Die  Orgel  fpielt's,  un6  Kinöer^ 
ftimmen  fingen's  nad}  in  ernften,  getragenen 
Hl?Ytl?men. 

Xlod}  einmal  ruft  es  mir  alles  5urüc! 
von  6em  trübfeligen  ^)erbftaben5:  Den  legten 
Bli^,  bas  le^te  Cebeujol^l  unö  6ie  ^l^ränen 
6er  l^leinen,  6ann  aber,  als  es  immer  nod}  lüeiter  flingt, 
fo  traurig  un6  flagen6,  6a  öämmern  6üftere  Cage  empor, 
6ie  6em  2tbfd}ie6e  folgten»  lln6  nun  ift  mir's,  als  5öge 
es  fd}nei6en6  Pom  XDaffer  l^erauf,  als  fiele  6as  Caub  6er 
Bäume  un6  Büfd^e  auf  Ufer  un6  lOellen,  un6  als  l?üllten  fxd} 
Berge  un6  Bud^ten  in  graue,  6ampfen6e  HebeL  (Erlof dien 
6ie  Sonne,  üerfd^munöen  6ie  färben,  5U  (Eis  erftarrt  6ie  fluten 
um  Sd}ilf  un6  um  Had^en.  ^iefe  Stille  über  6er  £an6fd?aft, 
aber  ein  l?artes,  graufames  Sd)tt?eigen  ift  es,  nid)t  6ie  gefättigte 

\7* 
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Kul}e  5c5  Sommers  mit  öen  rollen  2ltem5Ügen  öer  frud^tretfen 
(Er6e»  Sdjipcr  unö  beängfttgenö  ^kljt  fid}'s  l}xr\ab  von  öer 
9an5  crftorbenen  3"f^^  über  öen  metfgrauen  See  5U  toten 
(Seftaöen. 

Hnö  öort  feJ?'  id}  einen  I^erumtoaten  in  fuf tiefem  Sd^nee, 
einen  jungen  Kerl,  ratlos  unö  l^ilflos»  (5an5  rer5n:)eifelt  fud^t 
er  5as  Ufer  ab,  aber  tDo  er  anflopft,  an  üerfd^neiten  ^öfen 
unö  glitten,  tüirö  er  ausgelad}t  pon  Bauern  un5  Knedjten, 
öenn  niemanö  ift  fo  unoernünftig,  öen  E^ergelaufnen  Staötbuben 
über  öen  I^albgefrornen  See  5U  faljren,  voomd}  er  immer  üer=* 
langt.  Die  ^ä\:}ne  fd^Iagen  \l}m  fd^arf  aneinanöer,  unö  öie 
blauen  ^änöe  l^at  er  in  beiöe  Cafdjen  geftedt,  öenn  er  friert, 
öer  fleine  Burfd]e,  unö  fül?It  fid?  nid)t  wol}{  in  öer  ^remöe» 
Seine  erfte  Heife  ift  es,  öie  er  allein  unternimmt,  unö  öie  be= 
fommt  ifyn  übel  genug»  3l}n  örüdt  ein  fnurrenöer  IHagen 
unö  ein  fd)Ied)tes  (Bett)iffen,  öenn  er  l^at  nid^ts  gegeffen  öen 
gan5en,  langen,  traurigen  Cag,  unö  obenörein  ift  er  am  frül^ften 
ITcorgen  öurd^gebrannt  rom  Qaufe  öer  (Eltern.  Soll  nun  öie 
gan5e  ITtül^e  tt)irflid?  umfonft  fein,  foU  er  fein  §xd  nid}t  ein^ 
mal  erreid}en,  öas  alte  Klofter,  n:>o  fie  mol^nt,  öer  all  öie 
2(ngft  unö  öie  gel?eimnispolle  ^lud}t  gegolten  l}ai?  Hein,  er 
muf  l^inüber,  unö  trenn  es  fein  Ceben  foftet,  öenn  in  feiner 
Brufttafd]c  trägt  er  ja,  wo^vcvwalixi,  einen  fdjöngefd^riebenen 
Brief,  öen  er  mand^mal  l?erausl)olt  unö  immer  u)ieöer  über* 
fliegt,  obtool^l  er  it^n  fd)on  l^unöertmal  gelefen  Ijat 

„€tne  fd)tt)ere  ZTtitteilung  l?abe  id?  öir  5U  mad^en,  mein 
Befter,"  l?ieg  es  öa  gleid?  auf  öer  erften  ^eile.  „2lber  id? 
fann  nid)t  anöers,  Diefen  Brief  bringt  öir  l^eimlid?  öie 
Termine,  öie  mid?  mit  il^rer  ^TTutter  befud^te.  ITIir  ift  es 
fo  traurig,  feit  id?  öid?  nid)t  mel}r  gefe^en  l^abe,  aber  öoc^ 
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tft  es  l)kt  lieb  un5  fcbön,  voas  mir  ein  groger  Croft  ift, 
fo5ag  id}  gan5  bleiben  möd^te,  ttjeil  id?  gern  l}ier  bin.  IDer 
ir»eif,  tr>ie  es  mit  uns  ^wmn  toeröen  tüüröe?  Das  ift  alles 
fo  unfid^er.   3^  ^^^^  <^ii^  i'^^I^*  Tteue  ^reunöinnen, 

öie  Sopl^ie,  5ie  (glife  un5  anöere.  ITTein  3^^^^  ^^^^  ift 
braüe  Sd^mefter  (Berpafia.  Diefelbe  ift  5U  gut  mit  mir  un6 
nimmt  fid?  meiner  befonöers  an,  lOir  beten  immer  6en 
gan5en  ^ag,  un5  möd}te  id}  felbft  fo  voctbcn  wie  fte  un6 
am  liebften  gan5  I?ier  bleiben  unö  nid}t  mel^r  in  öie  XDelt 
gelten.  Un5  5as  rr>ür5e  für  uns  beiöe  6as  befte  fein,  fo 
fel?r  lieb  id?  bxd}  gel^abt  J^abe.  3^  glaube  nid^t,  öaf  id? 
meinen  (£ntfd}lu0  nod?  änöern  tperöe,  fo  fel^r  leiö  es  mir 
für  6id?  tl}ut,  5u  armer,  perlaffener  jm<^e.  Dagegen  vo'xü 
id}  Cag  unö  Had^t  für  öid}  beten,  6as  rerfpred^e  id}  5ir. 
^er5lid]en  ®ruf  I 

Deine  treue 

Hetty. 

P.  S.  ^)ermine  UJeif  nid}t,  5af  id?  Klofterfrau  n?cr5e, 
fage  il^r  nid}ts,  fte  fd^tDä^t.  2(ud}  6en  anöern  fage  nid^ts,  es 
ift  alles  nod}  ftrenges  (Sel^eimnis*  Perbrenne  öiefen  Brief  fo^ 
fort,  unö  fd}reibe  mir  ja  nie  tpieöer,  5enn  öie  Sd}tt>eftern 
UJaren  fel^r  böfe  über  öeine  pielen  Briefe.  Icun,  lebe  voolfl, 
5er  Bogen  ift  5U  (£n5e,  un6  muf  id}  leiöer  fdiliefen." 

(Es  rr>ar  6er  ein5ige  Brief,  5en  fie  il^m  gefd)rieben  I^atte, 
6em  traurigen  Buben,  feit  6er  2lbfd}ie6sftun6e  Dor  6em  per* 
laffenen  Qäusd^en»  Der  ein3ige  Brief,  tro^  aller  l^eiligen 
Sd}tt>üre,  un6  6er  u?ar  fo  furd)tbar,  6a§  6er  erfd^recfte,  6umme 
Kerl  fid?  am  an6ern  ^ag  mit  ein  paar  gepumpten  Kröten  in 
öie  Bal^n  fe^te,  um  öas  Klofter  5U  erreid^en  unö  öie  Creulofe 
in  öem  furd)tbaren  2lugenblide  pom  2lltar  l}intpeg5ureifen. 
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wo  fte  öen  Sd^Ieier  nel^mett  lüollte,  €tne  böfe  Hetfe,  öiefe 
tointerlid^e  ^alfvi  buvd}  bas  falte,  uniDtrtltci)e  Canö.  Der  fe<fe 
2Ibenteurer  fal^  5te  XPelt  5um  erftenmal  in  g>ar\^  anöerm  €id}te, 
unö  fo  mand?er  fd}öneCraum  ging  unrettbar  verloren,  t^äl^renö 
5er  feud}en5e  gug  in  5en  finftern  IHorgen  l}inausful}r»  5d)on 
gleid)  am  Bal?n[)of  gab  es  5ie  erfte  (£nttäufd)ung»  XDie  tr>ar 
bas  fo  falt,  fo  abmeifenö  in  6er  bereiften  ^aüe,  alles  in  Dampf 
unö  Hebel  gel^üüt,  öie  Ceute  fo  grob  unö  fur5  angebunöen. 
Dann  öies  enMofe  Dal^inrollen  in  öem  öumpfen  Coupe,  wo 
qualmenöe  Piel^treiber  gemeine  Heöen  fixierten,  unö  gar  erft 
öie  2lnfunft  auf  öer  öid)trerfd?neiten  Station,  öas  l^erumirren, 
öas  fud)en,  öie  lauernöen  BIi(fe  öer  Gefragten,  unö  fd^Iief lid) 
nad}  ftunöenlangen  Kämpfen  öie  troftlofe  (Seu:>igl?eit,  öaf  öas 
^{lofter  tro^  aller  2lnftrengungen  unerreid^bar  blieb  l^inter  öen 
freifenöen  Hebeln,  öie  gleid)mäfig  See  unö  3"f^^  beöecften. 
Das  wat  ein  l^arter  Sd)lag,  aber  nod)  nid}t  öer  bitterfte  öes 
ereignisroüen  Cages»  Denn  als  es  5U  öämmern  begann  über 
öen  a»eiten  Sdjneefelöern,  unö  öer  fleine  Kerl  gan5  ermattet 
mieöer  5um  Bal?nl?of  manfte,  öa  fing  il?n  auf  öer  öunfeln 
Stva^c  ein  Canögensöarm  ab,  öer  il^m  feine  unperlangte  3e* 
gleitung  bis  5um  ^ug>^  fd}en!te  unö  il^n  peinlid}  rerl^örte, 
(£rft  nad]öem  er  Hamen  unö  IPol^nung  öer  €ltern  forgfälttg 
notiert  l?atte,  ging  öer  (Brünrocf  tcieöer  pon  öannen  unö  lief 
öen  jungen  Strold),  öen  er  nod}  gan5  befonöers  öer  Wad}\am- 
feit  öes  Sd^affners  empfol?len  l^atte,  mit  einem  nagenöen  Be^ 
touftfein  nad?  ^aufe  fal^ren* 

Hun  tt'ar  es  auf  lange  porbei  mit  öem  f)od?5eiter  unö 
mit  öer  ^od}5eiterin. 

Die  fd)recflid)e  Qeimfel^r  bereitete  öiefen  pi^antafteen  rer* 
gangener  Kinöerjal^re  ein  jäl?es  €nöe,  unö  öer  fdjmergefränfte 
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Pater  mad^te  6em  elenöen  £an6ftretd)er  auf  befonöere  IDeife 
begreif lid?,  5ag  er  md}ts  rr>etter  fei  als  ein  fauler  Sd^uljunge, 
6er  unter  fel^r  ftrenge  Jud)tel,  aber  nicbt  ror  6en  Craualtar 
gel}örte, 

(£s  fam  eine  fd)limme,  traurige  geit.  Hein  lautes  XDort 
6urfte  gefprod}en  u?er5en  im  ^)aufe,  5ie  Cl?üren  upuröen  ge^* 
fd^Ioffen,  als  läge  eines  auf  £eben  un6  Co6,  un5  über  öie 
(Siänge  un5  Creppen  I?ufd}te  man  batyn  vok  auf  (Summi= 
fol^Ien,  (Ein  IDintertag  löfte  öen  anöern  ab,  un5  mand^mal 
50g  es  fo  falt  buvd}  öie  ftiüen,  meiten  Häume  tr>ie  über  öen 
perfd^neiten  See  an  jenem  Cage,  öen  mir  öie  toel^mütige  IDeife 
ins  ^eöcid}tnis  5urüc!gerufen  E^atte. 

3ntmer  nod}  5ittert  er  nad^  in  mir,  öer  ernfte,  fummenöe 
Con  öer  £)rgel,  mit  feinen  Sd^toingungen  gleitet  er  fort  öurd? 
trübe,  Dergeffene  Reiten,  unö  ftärfer  fd}o:)ilIt  er  über  öen  See 
l^inaus,  als  fie  je^t  alle  trieöer  lebenöig  toeröen,  öie  Stunöen 
öes  Der5tt?eifelten  IDartens  unö  öer  bangen  Sel?nfud}t  nad) 
^rüljling  unö  Sonne*  (Ein  XDieöerfel^en,  nur  ein  ein5iges 
XDieöerfel^en!  Das  träumte  id?  mir,  u?enn  id)  in  meiner  Stube 
faf  unö  über  öie  aufgelegten  Büd}er  l?inn?eg  an  öie  grauen 
XDänöe  öes  ^ofes  ftarrte.  Diefe  froE^e  gupcrfid}t  l?atten  mir 
alle  Strafen  öes  Paters  nid)t  rauben  fönnen,  unö  es  toar  als 
fül^lte  öer  Qimmel  felbft  ZHitleiö  mit  mir,  nad^öem  mid}  öie 
IHenfd^en  alle  perlaffen  l)atten.  (Er  fanöte  mir  einen  n?irf== 
lid)en  (Engel  in  (Seftalt  ron  Cante  IHali,  öer  pon  meiner 
^od?5eiterin  fo  fd]u?erperfannten,  eölen  Jrau« 

„Sei  nur  gut,''  flüfterte  fie  mir  eines  2tbenös  berul^igenö 
5U»   „Die  Hetty  bleibt  nid^t  im  Klofter*   3^  ^^^f 
fommt  fd)on  tpieöer,  unö  öann  arrangier'  id}  alles,  unö  wenn 
öein  Pater  aud?  nod)  fo  bös  ift»" 
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Die  (5utel  3d?  ev^äl}ltz  tJ^r  alles,  rrjas  td?  auf  5em  ^er5en 
Ijatte,  un6  bas  voav  nid^t  u)entg. 
£äd}zlnb  I?örte  fte  mir  5U: 

„5ag^  nur  nie  6en  anöern  etujas,"  tr>arnte  fie  mit  er* 
I?obenem  Ringer» 

3cf)  u?äre  ja  lieber  geftorbenl  Hberöies  beftanö  aud?  feine 
®efaJ?r.  2^be  (Befelligfeit  toat  mir  ftreng  unterfaßt,  mein 
Pater  berr>ad)te  mid?  ängftlid)  u^ie  5er  IDärter  feinen  ^efan^enen* 
Cante  IlTalis  Sorge  mar  alfo  unbegrünöet» 

Hur  einmal  r>ergaf  xd}  il?re  XDarnungen  un5  platte  los» 
Das  voat  in  öer  5d)ule.  Der  ^err  Profeffor  I^atte  es  nämlid? 
für  gut  befunden,  mid)  nad^  6er  Hü(ffeJ}r  ron  öer  unglücf= 
feiigen  Heife  5um  abfd?recfen5en  (Stempel  auf  eine  eigene  Straf* 
ban!  5U  fe^en,  un5  öortl^in  rid}teten  fid)  jeöesmal  5ie  J}ämi= 
fd)en  BIi(fe  meiner  IHitfd^üIer,  menn  id?  in  öie  Klaffe  trat 
06er  aufgerufen  iruröe,  J)ol)n  unö  Spott  marfen  fie  6em  Per* 
laffenen  l^inüber,  un5  5as  gan5  r>erfd)ni|te,  elenöe  ZHöbel,  auf 
5em  id)  meine  ®lie5er  faum  5ured}tlegen  fonnte,  nannten  fie 
immer:  öie  (SI?eftan5sfutfd)e» 

„Jlott  fäl^rt  er  balfcv,  öer  ^err  ^od^seiter,"  I^ief  es, 

Diefer  Hame  voav  mir  aufgeprägt  vok  öem  Sflapen  bas 
geid^en  feines  Qerrn. 

£ange  trug  xd}  öiefe  nieöerträd)tige  Sd^änöung,  aber  eines 
Hadjmittags,  als  fie  trieöer  alle  um  mid)  f^erumftanöen  unö 
mir  öie  ^nn^e  ftredten,  fd)U)anö  mein  Cangmut. 

„<Sel}t  fort  pon  mir,"  rief  xd}  örol^enö. 

Die  ^Inttüort  mar  ein  öröl^nenöes  (Beladeter,  ^df  5itterte 
ror  IDut,  2tm  ftdrfften  empörte  mid},  öaf  mein  ^reunö 
Siegfrieö,  öiefer  el^emalige  Beöiente,  fid)  befonöers  unter  öen 
Brüllern  I^erDortl^at»   Diefer  rad}fü(^tige  ^freunöl    Das  voav 
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il)m  je^t  eine  tüillfommenc  (Belegenl^ett  mir  alles  I)eim5U' 
5al?Ien. 

„Sdiant  xfyx  nur  an/'  rief  er  fpötlifd},  „5er  möd^t  fid} 
gar  rüJ^rcn!" 

„Der  Cropf,  5er  nid}tsnu^ige/'  ladjten  5ie  an5ern. 

„Pon  5er  Banf  foUt  if}r  u?eggeJ?n/'  fd^rie  xd}  aufer  mir* 

leidet  einer  ad^tete  auf  meine  VOovk.  Der  5ie9frie5  aber 
50g  einen  Sd^uljungen  5U  ftd}  un5  toies  il^n  l}öJ?nifd}  auf  midf, 

„(Belogen  l}at  er  aud)/'  fid^erte  er,  „Henommiert  l?at  er. 
Das  IHä5el  I^at  il?n  gar  nie  gemod)t,  €r  l^at  fid}  nur  ^ran== 
ge5rän9t/' 

3d}  trat  aus  5em  Perfd}lag  l^eraus,  meiner  faum  mel?r 
mäd}tig, 

„Das  nimmft  5u  5urüc!/'  fagte  idj, 
„Keine  2ll?nung/'  ladete  er, 

//3d}  rat  5ir's  im  guten.  Die  Hetty  l?at  nur  mid}  ge* 
liebt,  aber  nie  einen  an5ern/' 

ITi'xi  brüllen5em  (5eläd}ter  fiel  5er  gan5e  Cl}or  5er 
Buben  ein: 

„Hur  il}n  geliebt  ,  ,  ,  nur  il}n  geliebt  ♦  ,  ,  I^abt  il^r's 
gel^ört?  Hetty  l^at  nur  il^n  geliebt  ,  ,  ,  So  ein  ^ansmurftl 
Der  muf  5um  djeaterl" 

3e^t  ging  xd}  5ireft  auf  5en  Siegfrie5  los, 
„Himm  5as  5urücf,  tDas  5u  gefagt  l;aft/'  tobte  id}, 
„fällt  mir  nid^t  ein/'  antwortete  er,    „Das  27Tä5el  l?at 
fid}  gar  nid}ts  aus  5ir  gemad}t,    VTixd}  l^ai  fie  abgebuffelt,  fo 
oft  id)'s  verlangt  l}ab." 

3m  näd}ftcn  2(ugenblicfe  tpufte  xd}  xxxd}i  mel^r,  too  xd} 
l}infd}lug  mit  bei5en  f  äuften,  nur  5as  eine  merfte  xd}  an  5em 
mör5erifd)en  XPutgel^eul,  5af  meine  Qiebe  trefflid?  fi^en  muf  ten. 
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Der  I?eretnftür5en6e  £el?rer  mad)te  6em  Sfanbal  ein  (En6e  un5 
ftellte  \obann  von  feinem  I^ol^en  Si^e  im  tiefften  Cone  ftttlid}er 
(Entrüftung  feft,  5ag  xdq  5em  Siegfrieb  5as  linfe  2^uge  l^alb  ein^ 
geJ^auen  un6  einetn  anöern  Buben  5ie  Hafe  breitgefd)Iagen 
^atte.  Die  Perle^ten  lief  er  5um  Brunnen,  5en  21ttentäter  in 
5en  l{ar5er  fül^ren,  unö  6ie  ^olge  öiefes  tieferfd)üttern6en  Por== 
falls,  toie  öer  ^err  Cel^rer  5ie  Prügel  nannte,  toar  für  6en 
böfen  ^nngzn,  öaf  es  nod}  trauriger,  nod}  ftiüer  um  xlfn 
tuuröe  rüie  5uerft,  2lber  je  mel^r  fid}  meine  2lusftd}ten  per=^ 
.gröferten,  in  allernäd}fter  geit  von  6er5d)ule  gejagt  5U  tueröen, 
je  troftlofer  fid?  5as  £eben  im  ijaufe  geftaltete,  je  ftrenger 
mein  Pater  rerful^r,  um  fo  eifriger  näljrte  id?  meine  Qoffnung 
auf  beffere  Cage,  (Einmal  mufte  es  ja  anöers  u:)er6en,  un5 
5as  XDieöerfel^en  foUte  mid}  5ann  für  alle  Unbill  reid^lid)  ent= 
fd)ä5igen,  • 

Cag  für  Cag  malte  id}  fie  mir  aus,  5iefe  grofe  Stunöe, 
un5  5ie  fd^nööe  XDelt  lieg  mir  ausgiebig  mid)  entfpred}en5 
öarauf  r)or5ubereiten*  Denn  als  öer  Sommer  mit  öen  ^erien 
u?ie5er!el?rte,  unö  meine  Kameraöen  il^re  IHappcn  in  5ie  (Ecfen 
tDarfen,  um  ftd)  öer  ^reil^eit  5U  freuen,  fam  Hetty  nid)t  ein=* 
mal  nad}  öer  Siabi,  fonöern  ful)r  von  öer  ^n\d  meg  eine 
fur5e  Strecfe  aufs  ^eftlanö  l}inüber  5um  nal^gelegenen  £anögut 
il^rer  (Eltern.  3<^  ^^^^  ^^^^^  l}übfd}  5U  Qaufe  bei  Büd)ern 
unö  ^eften.  Keine  (Erl^olung,  fein  XDieöerfel^en  gab  es  für 
öen  enttäufd}ten  Buben,  unö  fo  ging  es  fort  lange,  fd}redlid?e 
^alfv^,  eine  (Emigfeit  für  ein  liebenöes  inenfd?enl)er5.  IDir 
fallen  uns  nid^t  mel^r,  toir  fd^rieben  uns  feine  Briefe,  u?ir 
l^örten  nid}ts  pon  einanöer,  unö  öie  fd}önen  Cage  öer  Hinb^ 
l}zit  traten  immer  mel}r  in  öie  Jerne*  Kaum  wn^k  id},  ob 
Hetty  nod?  öaran  öad)te.   3^  Einfang  trug  id}  es  ftanöl^aft, 
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6enn  xd}  J?offte  es  nod?  5U  crtro^en,  als  fid)  aber  jeöen  Sommer 
alles  genau  tPteöerJ^oIte,  fo  eintönig  un6  ausfid^tslos  toie  Dor= 
I^er,  6a  entfd)Iof  xd}  mid}  enMid^  in  meinem  fd}U?eren  Kummer, 
Cante  IlTali  öanad?  3U  fragen,  5te  mid?  gan5  pergeffen  5U 
Ifahen  fd}ien.  5d)üd}tern  tüagte  id]  es  fie  an  x^v  fdjönes  Der* 
fpred}en  3U  erinnern.  2Iber  gleid}  6as  erfte  VOovi  perriet  mir 
nid)ts  gutes. 

Sie  5udte  5ie  2(d)feln  un6  meinte,  fie  fei  r?öüig  mad}tIos, 
ettDas  für  xmd}  5U  tt^un. 

„Deine  €ltern  vooüen  es  nid)t,  5af  xl}v  3ufammenfommt, 
un5  Hettys  €Itern  and}  nid)V 

„Hur  einmal,  Cante  IHali,  nur  einmal  .  .  .  /' 

„€s  gel}t  nid?t/' 

„Bitte!  Bitte!  ^ci^i  fommen  toieöer  6ie  Ofterferien.  Uber 
Pier  ^al}ve  l^aben  u)ir  uns  nid^t  gefel^n!" 

Cante  IHali  u?ur5e  ungeöulöig. 

„IDie  foll  xd)  6enn  öas  anfangen?" 

3d?  l^dttc  il}r  fd^on  5U  ^ülfe  fommen  fönnen,  öenn  in  fo 
mand)er  fd}laflofen  ITad^t  l)atte  xdf  jeöe  Illöglid)!eit  era)ogen. 
Hun  u?agte  xd}  faum  öen  ZHunö  auf5utl)un. 

„Icun,  fo  reö'  5od?,"  befallt  fie  unmillig, 

Umftänölid]  fe^te  xd}  il)r's  auseinanöer.  2luf  5em  Canöe 
follten  tpir  uns  treffen,  5enn  Cante  IHali  befaf  eine  feine 
Pilla  gleid)  neben  öem  (5ute  pon  Hettys  (Eltern.  Dort  fönnte 
xd}  hu  Kleine  ja  mieöerfel^en,  un6  u?äre  es  nur  auf  eine 
Stunöe. 

Die  fd^öne  ^rau  fal^  mid}  mit  eigcntümlid^cm  £äd}drx  an: 
„Sd}au,  fd)au,  tpie  fein  gefponnen!    Du  bift  ein  gan5 
raffinierter,  fleiner  Kerl!  VOo  l?aft  6u  6enn  5as  alles  gelernt?" 
3l}re  ^reunblid^feit  gab  mir  neuen  ITinil 


—    268  — 


„£ag  mid}  l}tnausfomnten,  Cante/'  flel^te  idf.  „Bitte!'' 
Hun  Iad}te  fte  laut: 

„Btft  5u  vevvüdt?  Das  giebfs  nid}t,  im  gan5en  Ceben 
nid}t/' 

„tDarum  öenn  nur,  Cante?" 
„IDeiPs  nid)t  get?t." 

(£s  ginge  fci^on,  meinte  \d},  öenn  5er  Pater  rerreife  auf 
rier5el}n  Cage» 

„Un5  6eine  IHutter?" 

„init  xl}t  I^offte  id}  fd}on  el^er  fertig  5U  toeröen, 

„I(id)t  übel/'  5ürnte  Cante  ZHali»  „IPeift  öu  was?  3^ 
J^abe  ir>id)tigeres  5U  öenfen.  ZHeinen  Canöaufentl^alt  mag  id) 
mir  nid)t  mit  fold)en  Dumml^eiten  peröerben." 

Hn5  fie  blieb  unerbittlid)  Iro^  meiner  Porftellungen. 

init  öem  legten  5erfallen,  an  bas  xd}  rxod}  geglaubt  E^atte, 
fe^te  id?  mid}  tr>ie6er  an  meine  Zlrbeit  un6  faute  per5rr)eifelt  an 
5er  Je5er.  ITtir  roar  5iefes  £eben  fo  rerl^af t,  fo  triöertDärtig 
mit  feiner  ^alfd^l^eit  un5  5en  eroigen  (£nttäufd}ungen,  5af  id? 
5en  tEo5  mit  ^reu5en  begrüf  t  l?ätte.  VOas  I?atte  id?  nodj  auf 
5er  XDelt  5U  fud^en?  Icid^ts  mel?r,  mein  Dafein  roar  uernid^tet, 
ror  mir  lag  eine  troftlofe  gufunft,  roll  3^^^^^^^^  (EIen5. 

„U)enn  id?  nur  nid}t  geboren  toäre,"  fagte  xd}  leis  por 
mid?  l}xn  un5  perflud^te  5en  Unglücfstag,  5er  mid}  5a5  £id}t 
5iefes  ir5ifd}en  ^ammevt\:}als  I^atte  erblicfen  laffen,  £)  Sd^idfal, 
graufames  Sd^icffal!  (£s  toar  5um  rerrü^t  tDer5en,  Cante 
ZTtali  l?atte  mid?  l^intergangen  un5  il^r  IDort  gebrod^en,  meine 
einftigen  Jreun5e  flol^en  mxd}  tok  einen  2Iu$fä^igen,  un5  aud? 
fonft  nirgen5s  ein  teilnaE^mspolIes  £)er5,  5enn  5ie  Ödster  5e5 
£ött?enapotl}efers,  mit  5enen  id?  mand^mal  aus  befon5erer 
®na5e  fpielen  5urfte,  fonnte  xd}  fd^on  5est?alb  nid}t  Iei5en, 
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tpcil  id}  6en  finftern  2lvq>vool}n  J?egte,  mein  Pater  Ijabe  ötefen 
Per!el?r  nur  angesettelt,  um  meine  ^eöanfen  von  Hetty  auf 
anöere  IRdöd^en  5U  lenfen.  ^ber  öas  follte  tl^m  nie  gelingen, 
niemals,  un6  trenn  er  mid}  bei  6en  £)aaren  ror  6as  Stanöesamt 
3erren  «?olIte.  3^  I?eiratete  nur  6ie  eine  06er  feine, 
I)atte  id?  Creue  gelobt,  un6  öiefen  {^eiligen  Sd)tt?ur  erneuerte 
xd}  gleid)  am  erften  ^erientage  mieöer  6rauf  en  im  <5arten  r>or 
unferer  2tbfd?ie6sftelle,  meinem  Pater  unö  Cante  IHali  5um  Cro^, 
„Dir  gel)ör'  id),"  lispelte  id?  6abei,  „unö  u?enn  es  mein 
Ceben  foftet/' 

Dann  voatf  id}  mid)  auf  5en  Hafen,  IHein  ®efid)t  rer^ 
barg  id?  in  beiöen  llrmen,  unö  nun  lieg  \d}  unter  ftrömenöen 
Ct^ränen  meine  (Beöanfen  5ur  fernen  eilen,  5U  Itetty» 

2lm  Ufer  fal?  xd}  fie  ftel^en  mit  einem  u?eifen,  mel^enöen  Cud^e, 
unö  6a  tDÜnfd}te  id?  mir,  mitten  im  See  5U  fd^mimmen  5urd} 
IDellen  unö  IDinöe  5ur  (geliebten  l^inüber,  lT(od\k  5ie  Kraft 
aud?  erlal^men  in  6er  ungeljeuren,  fturmgepeitfd}ten  Jläd^e, 
mod]te  id?  6abei  aud}  5U  (5run6e  gelten,  u?as  lag  mir  nod? 
baran?  IHein  Ceben  ttJar  rermirft,  unö  xd}  l^dtte  es  gern  öa^ 
l^ingegeben  in  öiefem  legten  Kampf  um  öie  eingeferferte,  öul* 
öenöe  Hetty,  ^a,  xd}  münfd^te  mir  um5u!ommen  in  öem 
rafenöen  See!  Dann  l^ätten  fie  rielleid^t  Heue  empfunöen, 
öiefe  graufamen  (Eltern  unö  öie  mortbrüd^ige  Cante,  toenn  fie 
mid?  gefeiten  l^ätten,  u?ie  mid}  öie  IDellen  als  entftellte  Ceid^e 
ans  Ufer  fpülten,  blaf  unö  aufgefd)tDemmt,  über  mid?  öie 
^►eliebte  geneigt,  öie  in  furd^tbare  Klagen  ansbvad}  unö  öas 
^aar  5erraufte,  2(ber  je^t  wat  es  natürlid?  5U  fpät,  je^t 
fonnten  fie  mid?  nid?t  mel?r  ins  £eben  5urüc!rufen,  öiefe  tüeifen 
unö  fingen,  unö  für  öen  gren5enlofen  3^i^ti^ii^^  öes  per5tt)eifeln=* 
öen  iriäöd?ens  tpugten  fie  feinen  Croft  mel?n 
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tpuröe  fel^r  traurig»  VTuin  fd)re^Iid)es  €n5e  iljai 
mir  felbft  fo  letö,  6ag  es  mir  faft  5as  ^er5  abpregte.  (Bar 
nid)t  genug  fonnte  td}  mid)  beöauern,  öenn  fortn:)äl?ren6  fat^ 
id?  mid}  als  Cetdie  J}erumfd)n:?immen  un5  l}örte  Icettys  IDel?* 
gefd^rei,  2tud}  unfere  (Eltern  «Jeinten  «?ie5er,  aber  mit  iE^nen 
empfanö  id?  fein  ZHitleiö»  Sie  I^atten  es  nid)t  beffer  geu:)olIt, 
nun  mod?ten  fte  freuMos  5U  (Srabe  ge{)en  auf  il^re  alten 
Cage,  ol^ne  Stü^e,  ol^ne  f^ülfe,  5as  u?ar  öie  geredete  Strafe, 
3mmer  unglü^lid^er  tDuröe  xd},  immer  5orniger,  je  länger 
td)  öarüber  nadibadik.  Die  nieöerträd^tige  Bosl^eit  meines 
Sd}\d\als  empörte  mid?  fo,  5af  id}  mit  beiöen  Rauften  gan^e 
(5rasbüfd)e(  aus  6er  (£r5e  rif,  3d)  mag  tüoE^I  feine  freunö^ 
Iid)en  2Iugen  öabei  gemad)t  l^aben,  öenn  unfere  (Bartenfa^e, 
öie  mir  von  ujeitem  bei  öiefer  anregenden  2lrbeit  5ugefel}en 
I?atte,  flol?  entfe^t  pon  öannen.  XDäf?ren5  id?  aber  öem  E^üpfen* 
öen  Ciere  nad^fat),  I)örte  id)  plö^lid)  in  6en  naiven  (Bebüfd^en 
IlTenfd^en  reden.  Das  tpunöerte  mid},  öenn  um  Mefe  fpäte 
Stunöe  fam  nur  nod)  feiten  jemand  in  den  (Barten,  aber  gleid) 
darauf  über5eugte  id?  mid?,  daf  es  fein  3^^^^^^  •  Dort, 
an  der  fur5en  £id}tung  erfd^ien  eine  ftattlid^e  Dame  an  der 
Seite  eines  ^errn,  der  den  2Xvm  um  il)re  ^üfte  gelegt  I^atte» 
XPar  das  nid)t  Cante  2Tlali?  ^reilid),  je^t  erfannte  id)  fte. 
Und  der  Qerr  neben  if^r,  das  u?ar  bod}  il^r  ITTann,  tt)ieP 
Hatürlid),  toer  foUte  es  denn  fonft  fein?  &  IjatU  ja  einen 
braunen  Pollbart  und  drücfte  die  Cante  fo  5ärtlid)  an  pd?, 
das  voav  fd}on  £)nfel  Halpl?!  2tber  je  länger  id?  J?infaE?,  um 
fo  fremder  fam  er  mir  r>or,  und  je^t,  too  er  il?r  fein  ^eftd?t 
5un:)endet,  da  merfe  id)  gan3  deutlid),  daf  es  nid)t  i{)r  ZHann 
ift,  fondern  ein  Qerr,  den  id)  nod)  niemals  gefel)en  ^atte. 
^reilid)  glaubte  id)  bald  tt)ieder,  daf  id)  mid)  dod)  geirrt  l)ätte* 
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(Es  mufte  ja  Cante  VTiaWs  0atte  fein,  es  voax  über[)aupt 
nidjt  anöers  möglid?,  6enn  voofyczwh  6as  Paar  fo  langfam 
3um  CE?ore  J}intDan6ert,  füf t  er  fie  plö^Itd],  tüte  fid)  ebett  nur 
UTann  un6  ,frau  füffen  fönnen.  Unö  6od}  l^ätte  id}  fofort 
je5en  (Et5  gefdjrooren,  5af  es  ntd}t  öer  gernütlid^e  IHaler  5er 
llTaöonnenföpfe  unö  Sd]lad}tenbil5er  fei,  6er  öa  neben  6er 
fd)önen  ^frau  einl^erging.  Hein,  nein,  er  tpar  es  aud?  nid^t. 
2(n  einem  untrüglid^en  geid)en  l^atte  td)s  genierft,  £)nfel 
Halpl?  I^atte  frumme  ^eine,  womxi  er  immer  genedt  tDur6e, 
n?äl}ren6  6iefer  ^err  voxz  eine  l{önigsfer5e  gen^adjfen  tr>ar* 
2lufer6em  trug  6er  Jrem6ling  einen  gan5  fd)n:)ar5en,  fein  5U^ 
gefpi^ten  Bart  un6  einen  Kneifer,  alfo  Don  einer  Ül^nlid^feit 
mar  gar  feine  Spur. 

(Eine  feltfame  2(ufregung  überfam  mid),  un6  id)  fragte 
mid)  felbft,  tüarum  id?  6enn  nid}t  auf  Cante  llTali  5uging  un6 
iE^r  6ie  ^an6  gab,  XDar  es  Perlegenl^eit  o6er  Dumml^eit, 
voas  mir  6ie  Kel^Ie  5ufd]nürte?  3^  muf  te  es  nidjt,  nur  6as 
eine  merfte  id?,  6af  in  6em  6ämmern6en  (Barten  etmas  üor* 
ging,  tpas  nid^t  für  6ie  XDelt  beftimmt  fd)ien.  £)b  fid?  6ie 
bei6en  voo^l  aud}  2lrm  in  2trm  auf  offener  Strafe  5eigten? 
Das  mugte  id?  erfaJ^ren» 

3d)  fd)lid?  i{)nen  porftd^tig  nad),  un6  l^inter  einer  Qede 
verborgen  fal?  ic^,  toie  6er  feine  ^err  feine  Begleiterin  nod? 
einmal  fügte  un6  6ann  eilen6s  6en  (Sarten  tjerltef,  2lJ;a! 
Sie  gingen  nid}t  5ufammenl  Das  rei5te  mid}  6oppelt,  un6  in 
geredeter  Dergeltung  für  i{?r  gebrod^enes  XPort  münfd^te  ic^ 
6er  5urüdgebliebenen  Cante  aus  ineinetn  Derftecfe  B^eraus  einen 
red}t  freun6lid?en  guten  2(ben6, 

2iber  im  felben  Ztugenbli^  bereute  id?  es  u?ie6er,  6enn 
id}  faf?  mit  (Entfe^en,  tuas  id?  angerid?tct  J?atte.  Cante  IHali 
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rr>ar  fo  mafios  erfd)ro^en,  öaf  xdi  glaubte,  fie  müffe  tot  vot 
mir  nieöerfallen» 

„Cante  *  .  ♦  ♦  Cante!''  rief  \d}  im  erften  Sdjrecfen,  „Set 
mir  gut,  fei  mir  gut/' 

„Wa  ♦  .  ,  ♦  was  u)iüft  ,  ♦  ♦  ,  tr>as  millft  5u  5a?"  fd)rie 
fte  aufer  ftd?. 

3cJ?  rang  6ie  ^änöe» 

„Sei  mir  nid)t  bös/'  bat  id?  5ittern6  in  meiner  furd)t* 
baren  2(ngft» 

„Cäufft  öu  mir  nad}?"  fragte  fie  mid)  gans  faffungslos, 
„2(d?,  tüas  5enfft  5u?  .  ♦  ♦  ♦  id)  mar  nur  5uf dllig  ba, 
un5  ♦  .  ♦  ♦  un6  ,  .  .  /' 

XPenn  mir  nur  u?as  paffenöes  eingefallen  märe! 
Hun  erl^olte  fie  fid}  ipieöer» 

„Komm  mal  l?er/'  fagte  fte  nad?  einiger  Überlegung,  „5a 
5U  mir  l}er/' 

Sie  Tpadk  midj  beim  2lxme  un5  ging  l)eftig  atmen5  an 
meiner  Seite  in  5en  0arten  ^müd. 

//3^^t  f^^ß"/  ob  5u  ein  perftän5iger  ^nrxQ^  bift," 

begann  fie  nad?  einer  langen  Paufe,  „ob  man  5ir  ein  wxd}^ 
tiges  (Sel^eimnis  ancertrauen  fann/' 

„Das  fannft  5u,  Cante/' 

Sie  blieb  flehen  un5  fal?  mid?  fd)arf  an» 

„IDeigt  5u,  mer  5er  £jerr  ift,  5en  5u  gefeiten  ^aft?" 

„Hein/' 

„IDirflid}  nid)t?" 
„^etüif  nid}t/' 

„Hun,  5ann  follft  5u's  erfat^ren.  Das  ift  5er  jüngere 
3ru5er  meines  VTianms.  (Er  wav  riele  3n5ien  per^ 

fd)olIen.   Du  fannft  bxd}  feiner  5od?  nod}  befinnen?" 
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2d}  J?atte  5tt?ar  niemals  von  einem  fold^en  Bru6er  bas 
geringfte  gel^ört,  aber  id}  bejal^te  ängftlid?,  tpeti  xd}  mxd}  vot 
iE}r  fürd}tete. 

„I(un  gut,"  fuJ?r  fie  befriedigt  fort,  „6er  ift  I^eimlid?  nad? 
(Europa  tt?ie6ergefel}rt,  gan5  I^eimlid},  6enn  fein  ZHeufd)  öarf 
etwas  bavoxx  erfal^ren,  ^örft  5u?  ^eine Seele!  2tm  menigften 
mein  ITTann»  Der  I?af t  if}n,  tpeil  er  in  feiner  3^9^"^  5umme 
Streicl?e  gemadjt  l^aben  foll,   Derftel?ft  6u  5asP" 

Was  IfätU  xd}  nid)t  alles  perftanöen? 

„Sie^ft  5u,"  fing  fie  roieöer  an,  „mir  I^at  ftd?  öer  arme 
IHenfd)  anr>ertraut,  un5  id}  wx\l  rerfud^en  5ie  beiöen  im  £aufe 
öer  ^a^te  5U  t)erföl)nen/' 

gu  einem  fo  löblid^en  PorJ^aben  erlaubte  id?  mir  r»on 
^)er5en  01ücf  5U  n:>ünfd}en» 

Sie  blieb  fteJ^en  unö  \al}  mid^  mieöer  fo  feltfant  an  vok 
öamals  im  Sommer,  als  xd}  neben  iE?r  un6  Hetty  ftanö. 

„Du  fagft  es  niemand?  Keinem  ZHenfd^en?  Perfprid? 
es  mirl" 

3d}  nicfte  ftumm  unö  gab  il^r  5ie  ^arxb.  Da  50g  fie 
mi^  mit  beiöen  2(rmen  an  tj^re  Bruft  unö  neigte  xl}t  <Sefid}t 
I^erab*  Dann  gab  fie  mir  einen  Kuf ,  öer  mir  alles  Blut  in  öie 
IDangen  trieb*  Diesmal  I^ätte  id}  Hettys  €iferfud)t  begriffen! 
(£s  voav  an  öerfelben  Stelle,  voo  id)  meiner  i)od)5eiterin  lebe* 
mol^l  gefagt  l^atte,  unö  öiefe  (Erinnerung  regte  mid?  nid)t 
minöer  auf  als  meine  llnbel?olfenl?eit,  mit  öer  id)  tr>illenlos 
in  öen  2(rmen  öer  fd}önen  ^rau  blieb, 

„Hiemanö  fagft  öu's,"  flüfterte  fte  nod?  einmal,  „Z(ie= 
manö,  u^enn  öu  Cante  IHali  lieb  I^aft." 

//34  f^ö'  nid)ts,"  hvad}U  xd}  enölid?  I^erpor» 

Sie  füfte  mid?  nod)  ftürmifd^er  als  5UPor. 
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„Du.  follft  and)  öetnen  £o{?n  traben/'  fagte  fte  freu5tg* 
„3ß^t  6arfft  5u  Icetty  tt)te5erfel)en  unö  5tt)ar  gleicf?!  3n  ein 
paar  Cagen  reifen  mir/' 

H)ar  5as  nid}t  gan5  närrifcJ}?  XOas  id)  mir  erfeJ^nt  I^atte 
mer  lange,  quaboUe  3al}re,  tr>orum  id?  gebettelt  I^atte  mit 
Cl^ränen  unö  ^lüd^en,  nun  follte  es  plö^Iid?  in  (Erfüllung 
gelten,  un5  in  6iefem  geu:>altigen  2lugenbli(f,  wo  mir  5ie 
^immelsbotfd^aft  rerüinöet  mtb,  ^klf  xdi  linfifd)  5a  un5  vozi^ 
fein  XDort  5U  fagen* 

Cante  IHali  lief  mid}  langfam  los  aus  tl^ren  Firmen* 
„Du  freuft  5ic^  nid)t  einmal?"  forfd)te  fie, 
£)  ja,  id)  freute  mid),  aber  xd}  u)eif  nid}t,  fam  mir  6as 
alles  5U  unerwartet,  I^atte  id?  mir  öiefe  Botfd^aft  gan5  anöers 
ge5ad}t,  06er  tt>ar  id?  5U  fel^r  überwältigt  von  6en  feltfamen 
€in5rücfen  5er  legten  5tun5e  —  id?  fonnte  iJ^r  nid}t  fo  5anfen, 
wie  id}  es  geftern  nod}  fertig  gebrad}t  I^ätte.  Da  wäre  xd}  il?r 
gewif  an  5en  ^als  gefprungen  por  innerer  ^lüdfeligfeit* 
3e^t  aber  gingen  mir  immer  nod^  il?re  I^eifen  Küffe  un5  5er 
gel^eimnispoüe  Bru5er  aus  3^^^^"  ^^'^  Kopfe  J^erum* 

„Du  bift  ja  ein  lieber  Perel^rer,"  fd?er5te  fie.  „Sd?au, 
fd^au,  fo  treulos  I" 

Un5  wie5er  befam  xd}  einen  il^rer  5urd)5ringen5en  Blide  ab* 
„3<i?  ^^^^  Ttur  nid)t,  was  xd}  fagen  foll,"  meinte  xd} 
fd}üd?tern* 

„tcun,  5a5  wir5  fid?  fd?on  geben,  wenn  5u  fte  wie5er* 
fiel^ft»    2tlfo  es  bleibt  5abei!    £ag  mid?  nur  alles  beforgen, 
un5  re5e  nur  ja  fein  IPort  r>on  meinem  unglücf lid^en  5d)wager/' 
Xlod}  einmal  gelobt'  id?  xl}v  5as  in  bei5e  ^än5e* 
„Dann  ifl's  gut,"  fagte  fie  aufatmen5*   „Hun  freu'  5id? 
aber  aud)  wirflid},  mein  3unge,  freu'  5id}!" 
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3^  freute  mid),  3^  freute  mxd}  voxvfiid}  6te  näd^ften 
adft  Cage.  (Erft  überlegte  td?  mir,  mie  Hetty  wo^l  ausfeilen 
möd}te,  u?a5  tüir  voolfl  alles  5ufammen  reöeten,  utib  bann  er* 
tüog  id}  6te  (Befd^enfe,  5te  td?  il^r  mitbringen  upoUte,  3^ 
fonnte  mid}  6od?  nid)t  lumpen  laffen,  2(ud}  6ie  Puppe,  5ie 
xd}  bis  je^t  als  teures  Z(n5en!en  forgfdltig  üertDal^rt  l^atte, 
5ad?te  id?  ein5upacfen,  falls  Icetty  £uft  l^dtte,  öas  fd^öne  Spiel 
nod}  einmal  auf5unel^men*  2lber  5iefen  (5e5anfen  gab  id? 
bal5  it>ie5er  auf.  Denn  fo  u?as  mod^te  fid?  Dielleid)t  für  6ie 
Kleine  gefd^idt  l^aben,  ein  ern:)ad)fener  IHenfd}  xvat  öarüber 
J^inaus,  unö  ein  fold^er  mufte  xd}  wol^l  fein,  fonft  l^dtte  mir 
^ante  IRali  vool}i  fd}tr>erlid}  ein  fo  rieftges  (Bel^eimnis  ancer* 
traut  unö  mir  il^re  gan5e  Zuneigung  gefd)en!t,  Sonöerbarl 
3J?re  liüffe  brannten  mir  je^t  nod)  auf  6en  Cippen  mit  gan5 
eigentümlid)em  Had^gefd^mad,  un6  il}re  get^eimnisDoUe  (Sr== 
5äf?lung  u?ollte  mir  tro^  aller  Jreuöe  auf  Hetty  nxdft  mel^r 
aus  6em  Sinn,  Diefer  feltfame  Sd}tr>ager  aus  3"^i^^' 
xoat  bas  für  eine  mer!tDür5ige,  intereffante  (£rfd}einung!  So 
oft  xdi  ausging,  fud}te  id?  alle  Strafen  nad)  if?m  ab,  6enn  5U 
gern  l^ätte  xd}  il^n  mir  genauer  angefel^en  auf  feine  brüöer* 
lid^e  Ül^nlid)feit  mit  Onfel  Halpl),  über  5ie  mir  tro^  6er  feier* 
Ud^en  Perfid^erung  Cante  ZlTalis  mand^mal  beengenöe  ^tpeifel 
aufftiegen,  tOar  er  r>ielleid)t  gar  nid)t  il}r  Sdjmager?  Hun, 
jeöenfalls  mufte  er  bod}  ein  gan5  ungemöl^nlid^er  ZTIenfc^ 
fein,  öiefer  6ämonifd)e  Jremöe,  ^a,  xd}  l^ätte  Diel  öarum  ge^* 
geben,  tpenn  xd}  6aI}intergefommen  tDäre,  fo  eifrig  befd)äftigte 
mid)  fein  plö^lid^es  2tuftaud}en  un6  fein  vertrautes  Benel^men 
gegen  5ie  Cante,  5ie  mir  nun  r>ollen5s  5as  grögte  Hätfel  blieb, 

3d?  betrad}tete  fie  feit  jenem  2tben6  nur  nod?  mit  fd^euer 
Beujunöerung,   Sie  batte  für  mid?  etu^as  unl^eimlid^es,  unö 
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idj  fragte  mid}  oft  mit  bangen  Sd^auern,  vok  bas  nod}  enöen 
Tnöd)teP  ^reilid}  fonnte  tc^  6abet  aud?  ein  pfiffiges  £äd)eln 
nid)t  5urüc!J?aIten,  6enn  xd}  fam  mir  I^öllifd?  gefd^eiöt  ror,  auf 
fo  feine  2(rt  I?inter  ein  0el}eimni5  gefommen  5U  fein,  öeffen 
Perrat  5er  guten  Cante  bod}  fidler  fel?r  unangenel^m  geipefen 
rpäre.  Sonft  l}ätU  fte  wolfl  il^re  ©efinnung  nid^t  fo  fd^nell 
geändert  unö  mir  plö^lid}  rerfprod^en,  was  fte  mir  nod?  Dor 
fur5er  geit  in  übelfter  Caune  run6n:>eg  rerrDeigerte*  ^a,  ja, 
fie  I^atte  in  mir  root?!  6en  IHann  gefet?en,  6er  il)r  rpirflid)  ge== 
fäJ^rlid)  tDeröen  fonnte! 

Selbflreöenö  ir»ar  id}  weitläufig  genug,  fie  meine  Über* 
mad?t  niemals  füJ^Ien  5U  laffen.  3^  ertr>äl^nte  jenen  ereig= 
nispollen  2Iben5  mit  feiner  Silbe  meJ^r,  unö  als  id)  bal5 
öarauf  in  iJ^rer  Begleitung  aus  6em  3al)nl?of  ful^r,  5a  muf te 
xdi  an  mid}  I^alten,  um  il^r  nid)t  r»or  ^freu5e  u?ic5er  einen 
Kuf  5U  geben,  5enn  5iefe  2lrt  5er  Danfesbe5eugung  fd}ien  mir 
bei  meiner  fd}önen  (5önnernin  5ie  ein5ig  rid}tige  5U  fein» 

Un5  id)  u?ar  il)r  ja  n:)irflid)  üerpflid)tet!  3^^^ 
5as  tDeite,  fonnige  £an5  5U  beiöen  Seiten  auftl)at,  ftieg  5ie 
(Erinnerung  an  Hetty  tt)ie5er  I)erauf,  un5  id)  ärgerte  mid), 
5af  id)  5ie  Puppe  nid)t  5od)  eingepacft  l)atte,  um  5as  alte 
Spiel  mit  5er  rei5en5en  ^od)5etterin  aufs  neue  5U  beginnen» 
Das  gab  eine  an5ere  Heife  tc»ie  5amals  im  Sd)nee  mit  5en 
qualmen5en  Piel)treibern,  Hafen5  ging  es  5al)in,  u?ie  be* 
flügelt  pon  frol)er  (£rtc>artung»  2lus  5er  inafd)ine  flatterten 
feine  XOölfd)en  5um  flaren  ^immel  I)inauf,  un5  immer  näl)er 
famen  toix  5er  fd)immern5en  ^tlpenfette,  2lbu:?ed)feln5  fal) 
id)  baI5  auf  tEante  IHali,  baI5  auf  5ie  ^el5er  l)inaus,  un5 
als  id)  en5lid)  in  «weiter  ^erne  5en  blauen  Streifen  5es  Sees 
erblidte,  5a  tt>äre  ic^  am  liebften  5um  XPagen  I)inausgefprungen, 


—    277  — 


öenn  td)  meinte,  fo  fd^neller  ans  giel  5U  gelangen  als  6er 
faufenöe  gug,  öer  mir  plö^Iid}  5U  langfam  fnljt.  Singenö 
Ijüpfte  id)  5tDifd}en  5en  Bänfen  Ijerum,  un5  in  meinem  namen= 
lofen  ®Iücfe  mufte  \d}  J^ell  auflacJ^en,  menn  id)  mir  fagte, 
5ag  id?  mir  einmal  gemünfd^t  l^atte  als  aufgeöunfene  Ceid^e 
in  6em  grofen  XDaffer  l?erum5ufd}tr>immen,  5as  ftd?  je^t  pon 
Ort  5U  Ort  breiter  entfaltete. 

,,Cante,  Cante,  tr>ann  finö  tpir  ba?" 

(£s  rr>ar  nod?  eine  ftar!e  (5e5uIösprobe.  2tls  tpir  aus  6er 
Bal?n  fliegen,  gab  es  ein  langes  XDarten  un6  6ann  eine  tüeite 
^af)rt  in  i^olpriger  £an6futfd}e  6ie  Ufer  entlang.  (£rft  nad? 
einer  5tun6e  rt>ies  mid?  meine  Begleiterin  mit  pielfagen6em 
Blide  auf  6ie  anfleigen6en  ^öJ^en. 

„Da  gel^fs  J^inauf,  un6  oben  n?artet  fte  auf  6id)." 

„Du  J^aft  if^r's  gefd^rieben?" 

„rta,  6as  perfteE}t  ftd?." 

^Ifo  Hetty  tpufte  pon  meiner  2tnfunft!  Das  mad^te 
mid?  nod}  rpil6er. 

„IDie  lange  6auerfs  nod^P" 
„(Eine  I?albe  5tun6e." 

(Eine  (Etr>igfeit  für  6en  unge6uI6igen  3ungen,  6er  fid?  üor* 
genommen  l^atte  6as  inä6el  l^albtot  5U  füffen. 

„Bleib  6od?  en6Iid)  ft^en,"  fagte  Cante  IHali  ärgerlid}. 
„3d)  fann  nid^t  anöers." 

„Ha,  6a  geJ?  6od}  5U  ^uf,  6u  bift  meiner  fo  fd?on  über* 
6rüfftg." 

„2(ber  Cante  .  .  . 

//3cJ?  merfs  \al  3^^^  9^1*  nur  nod?  Icetty  rvas,  un6  bei 
6er  erften  beften  (Belegenf^eit  perrdtft  6u  il}t  aud?  meinen 
armen  Sd)tt)ager.'' 
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Diefe  gumututig  beleiöigte  mid}  töilxd}.  Kannte  fie  mid) 
nod}  md}t  beffer?  Por  XDut  fd)Iug  xd}  mit  geballter  ^auft 
auf  meine  Kniee» 

„Hein,  nein.   3ft  ja  fd}on  red}t/'  ladete  fte  begüttgenö, 

2tbcr  xd}  wav  nod}  nid}t  fo  fd^nell  5ur  Perföl^nung  ge= 
neigt»  (£rft  nad?  einem  I?er5l}aften  Kug  50g  id?  tt>ie5er  freunö* 
Iid)cre  Saiten  auf  un5  gab  il^r  5ie  ^an5. 

ff2^f  etujas  lag  id)  mir  eben  nid)t  gefallen,  bas  ift 
eine  Beleiöigung/' 

„Bift  6u  ein  0iftnidel/'  fd}er5te  fte.  „(Es  tr>ar  ja  gar 
nTd)t  fo  gemeint«  Du  foUft  öeine  alte  Cante  nur  and}  ein 
bisd^en  lieb  bel^alten  neben  öeiner  angebeteten  rcettyl" 

„Das  tl}u'  xd}  gen)if/' 

„Dann  ift  es  ja  gut/' 

IDir  ful^ren  ujieöer  fd]tc>eigen5  öal^in« 

„Ha,  6as  fann  ein  ^feft  geben/'  meinte  6ie  Cante  rxad} 
einer  Paufe. 

2d}  grinfte  mit  6em  gan5en  (Seftd^te, 

„Da  roirö  wol}l  toieöer  ^od}5eiter  unö  ^od)5eiterin  ge* 
fpielt?" 

„Das  rerftet^t  fid?,  Cante," 

Sie  lad)te: 

„^ab  xd}'s  bod}  gleid?  gefagtl" 
„2lber  n)arum  5enn  aud?  nid)t?" 

„£),  meinetwegen,  aber  je^t  iffs  fdion  etupas  gefäl}rlid}er, 
un5  auferöem  toeig  xd}  nxd}i,  ob  Hetty  nod?  UJilL" 
„Hetty,  u)iefo?" 

„^m  .  .  .  .  id}  bad}k  nur  —  übrigens,  l?alt,  6a  fommt 
fte  uns  ja  entgegen!" 

„XPer  fommtP"  ful^r  xd)  empor. 


—    279  — 


„Kutfd^er,  Kutfd^er,  Ehalten  Sie  5od)I  VOo  fommt  nettyP" 
„Da  fd^au  I^inauf/' 

3cJ}  blicfte  mit  offenem  IHunöe  in  6ie  angegebene  Hid)* 
tung.  2tIIer5ings,  es  fam  ein  n?eiblid)es  IPefen  5ie  näd^fte 
2^n^ö^:}^  l^erab,  aber  6a5  ruar  öod}  nid)t  6ie  (grrpartete*  Diefes 
grofe  ^rdulein  mit  öem  edigen,  fd)a>ar5en  liletöe,  öem  pfirftd}^ 
roten  Sl}awl  über  6en  Sd^ultern,  öem  grof  en,  golöenen  Hxeu^^ 
auf  5er  Bruft  unö  6en  rr>eifen,  faltigen  Strümpfen?  Das 
follte  meine  rei5en6e  ^od)5eiterin  fein,  mit  5er  \d}  im  harten 
fo  oft  gefpielt  J^atte? 

Kaum  erfannte  id?  fie  vokbev.  Ellies  fd}ien  mir  üerujanöelt 
an  it^r*  Die  2trme  maren  fo  lang  geujoröen,  6ie  einft  fo  5ier* 
Iid)en  ^üfe  bzbedkn  groge,  plumpe  Sd^nürftiefel,  unö  aud? 
öas  ®efid}t  I^atte  ftd?  ziwas  reränöert*  Stärfer  unö  un= 
förmiger  tuar  es  gemoröen  toie  öie  gan5e  Jigur,  nur  öie  2(ugen 
blicften  nod?  immer  fo  träumerifd?*  Zcid}t  einmal  öer  fd)euf* 
lid}e  ^ilsl^ut  mit  öem  ^divoax^m  Sammtbanöe,  öiefes  lln=* 
getreuer,  öas  tt>ie  eine  umgeftürjte  XDafd)fd)üffel  auf  il}re  ein* 
fad}  frifierten  ^aare  geftülpt  voav,  I^atte  fte  entftellen  fönnen* 

Sprad)los  ftarrte  id?  fie  an*  IDie  eine  ^eilige  erfd}ien  fte 
mir  faft,  u?ie  ein  XDefen,  öas  mit  öen  ^reuöen  öiefer  XDelt 
abgefd^loffen  l^atte,  um  fid?  langfam  auf  öie  l}immlifd)en  in 
frommer  Demut  Por5ubereiten>  3^^^  Haltung  mar  ernft  unö 
«?üröig*  £)l}m  jeöe  Übereilung  fd^ritt  fte  auf  öen  XDagen  5U, 
öann  flappte  fie  il?ren  ujeif en  Sonnenfd}irm  5ufammen  unö 
fügte  mit  einer  l)öflid)en  Perbeugung  meiner  l^ol^en  <5önnerin 
öie  i)anö. 

„IHein  ^er5d}en/'  rief  ^anteZHali,  „mein  fyv^di^nl  Hun, 
was  fagft  öu,  öaf  id}  öir  öen  mitgebrad^t  l)abeP" 
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3e^t  erft  gingen  Hetty's  2tugen  langfam  5U  mir  empor, 
öer  id}  immer  nod?  aufredet  im  IDagen  ftanö  un6  nid}t  muf te, 
ob  xd}  meine  ZHü^e  l^erunterbel^alten  ober  lüteöer  auffegen  foUte» 

„(5rüg  (Sott/'  fagte  fie  rul}ig  unö  freunölid},  inöem  fie 
mir  Me  ^anb  emporreid^te, 

3d?  ir>ar  gan5  peröu^t.  Sollte  id}  Sie  o5er  6u  fagen? 
3d)  tpufte  es  nid)t. 

„^abe  5ie  (£l?re/'  ftotterte  id)  mit  brennrotem  (Sefid^t 
nn6  einer  Iinfifd)en  Perbeugung* 

Dann  bebecfte  id)  mein  ^aupt  un6  fud)te  Pergebens  nad) 
einem  geeigneten  pia^  für  meine  ^)än5e,  5ie  mir  beiöe  t?öd}ft 
überflüffig  porfamen* 

Cante  ITtali  tpuröe  ungeöulöig» 

„3^^  feiö  mir  öie  redeten/'  rief  fie  entrüftet*  „£)ab'  id) 
eud?  5ufammengefül)rt,  5af  il^r  öafteJ^t  mie  5o:)ei  Strol^puppen? 
IHarfd)!  ZHarfd)!  Pom  IDagen  I^erunter,  6u  ungalanter 
3engel,  5u!" 

3d?  ftieg  aus  6er  l{utfd)e  J^eraus,  fo  umftdnölid}  tpie  ein 
3ergfteiger,  6er  6en  f^mierigften  Reifen  I^erabflettert, 
£ad)en6  fat)  mir  Cante  IHali  5u* 

„IDift  iE^r  u?asP  3^  nid?t  länger  läftig  fallen!  3<i? 
fat?re  poran,  un6  iE?r  5tpei  fönnt  5U  ^ug  gelten/' 

„Hber  nein,  Cante,  nimm  uns  6od)  mit,"  bat  id?  6ringen6» 
„(Es  ift  beffer  fo/' 

„IDarum  6enn?" 

„IDir  .  ♦  ♦  ♦  ipir  fommen  6od?  piel  fd^neller  I^inaufl  Hid)t 
toal^r,  Icettv?" 

Das  feine  3^f^^tiit5f^äiil^^"  f^^^"^  unbenjeglid?  mir  gegen= 
über  auf  6er  an6ern  Seite  6es  IDagens» 

„irtir  ift  alles  red^t,"  fagte  fie  ad^fel5uden6« 


—    2S{  — 


tl?r  fet5  un6an!bare  ZlTenfd^en,"  rief  6ie  '^o.wXt. 

Dann  gab  fie  5em  Hutfd^er  6as  getd^en  5ur  2lbfal?rt* 
(Ein  Pettfd^enfnall,  ein  l^eftiger  Stög,  unö  id}  ftan6  meiner 
eJ^emaligen  J)od)5eiterin  auf  IDagenbreite  gegenüber,  'yc[XZ  2Iugen 
tDaren  fo  ruJ?ig  unö  ftd^er  auf  mid?  gerid)tet,  5af  id}  fel^r  per= 
legen  einen  ^uf  balö  r>or,  5ann  njieöer  5urü^f d)ob  un6  nad} 
einer  ITünute  peinlid^en  XDartens  öem  faufenöen  ^ul^rmerf 
nadjblicfte,  mobei  id?  enölid?  6ie  geiftroUe  Bemerkung  mad}te, 
Cante  ZTtali  fei  6od}  eine  trefflid^e  Jrau, 

Hetty  J^atte  ftd^  nid}t  pon  5er  Stelle  beujegt. 

„£)  getpif/'  fagte  fie,  „6as  ift  fte/' 

„leidet  tt>al}rP  ,  ♦  ♦  ,  nid)t  mal^rP  ,  ♦  ♦  .  ja  .  .  ♦  ♦  ja,  ja, 
öas  finö'  id}  aud)/' 

„Daran  E}abe  id?  niemals  ge5n:>eifelt,"  fagte  fie  läd^elnö» 

Hun,  id}  mollte  fte  nid)t  gleid}  in  6er  erften  Stun5e  mit 
fatalen  (Erinnerungen  beläftigen! 

„Du  bift  grof  gemoröen,  Hetty,"  meinte  id?  nad?  langer 
Paufe. 

„2lber  nid)t  fd^öner  millft  5u  u)ol?I  fagenP" 

3d)  toel^rte  ab,  aber  fie  mad}te  eine  nad}Iäfftge  Ben:?egung, 

„£af  6as!  3^  ^^^6  f^^^f^  beften,  6ag  id}  mid^ 
nid^t  embelliert  J^abe/' 

2lIfo  ein  bisd)en  eitel  tuar  fte  5od}  geblieben,  tro^  6er 
ftrengen,  flöfterlid^en  (Er5iel?ung,  Pöüig  fd}ien  fie  6em  £eben 
nod^  nid}t  entfagt  5U  l^aben.  Das  freute  mid)  tt)ie6er,  un6  id} 
fül^lte  mid)  ermutigt  il^r  ein  fleines  Kompliment  5U  mad^en, 

„Du  l?aft  mid}  falfd?  t)erftan6en,  Hetty,  6u  bift  nid)t  nur 
größer,  nein,  aud)  piel  fd^öner  bift  6u  gemoröen/' 

„^d?  masP" 

„3d}  perftd^ere  6id)/' 
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„^ör  auf/'  unterbrad?  fte  mid}  I?eflig.  „Übrigens  fönnen 
mir  I^ier  md}t  bis  5um  TXbenb  (teilen  bleiben/' 
3cf)  ftimmte  ein  ge3U)ungenes  (Beladeter  an» 
„Das  mein'  id?  and}/' 
„IDoIIen  u?ir  5en  ^ufmeg  ge^^en?" 
„(San5  tpie  5u  tDillft." 

XPir  perliefen  5ie  Strafe  un6  gingen  langfam  l^inauf 
öurd?  toelliges  £an5,  5tr>ifd}en  5arten,  feimenöen  Saaten»  Sonne, 
überall  Sonne,  nur  mand}mal  ein  Bufd),  eine  Birfe,  ein 
2tpfelbaum,  fanft  überJ}aud)t  r>om  erften,  öuftigen  ®rün» 

„(Es  ift  fd)ön  l}ier,"  fagte  id?  enölid}. 

„O  ja,  gan5  J?übfd}»" 

„Der  ^rül^Iing  ift  überl^aupt  eine  l^immlifd^e  <5eit," 
„Sel}r  fein!  bas  ftimmt/' 

XDir  fd}ritten  toieöer  toeiter,  fie  ooran,  id?  6id)t  I^inter  iE?r» 
Pergebens  marterte  id)  mein  (5el?irn»  XDas  foüte  id?  reöen, 
was  follte  id}  er5äl}Ien?  3"  Sta6t,  auf  6er  Jal^rt  l^atte 
id}  taufenö  Dinge  geu?uft,  un5  je^t  brad^te  id}  nid}ts  über  6ie 
£ippen»  3"^  fonnte  nid}ts  anöeres  tE}un,  als  med^anifd}  xl}t 
nad)u?an6ern  5en  langen,  einfamen  IDeg,  5er  fanft  in  6ie 
^öl}e  ftieg» 

Da  plö^lid}  50g  es  bnvd}  öie  laun:»arme  £uft  tüie  0locfen= 
ton»    3^  tüanöte  mid}  um»    Unter  uns  lag  5er  See,  eine 
grofe,  unberpegte  ^läd}e,  un5  in  il}m  fpiegelte  ftd)  eine  ^r\\d, 
flar  un5  5urd}ftd}tig,  5af  je5es  ^enfter  5er  Kird^e,  je5e  Knospe 
5er  fal?len  Büfd)e  im  5unfeln  XDaffer  5U  feigen  mar» 
„Das  ift  tpol^l  5ein  l^lofter?"  fragte  id)» 
Sie  nicfte  ftumm»   XDie  feftgebannt  fal?  id)  l)inüber» 
„IDeift  5u,  Hetty,"  fagte  id)  bemegt,  „5af  id)  mir  einmal 
faft  5ie  2Jugen  l)erausgefd)aut  l)ab'  nad)  5iefer  ^n^dV 
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„IDiefo  5enn?" 

„^at  bit  ntemanö  bavon  er5äl?lt?" 
„Hein/' 

„2lud}  Cante  malt  ntd)t?" 
„Hein,  nid}ts/' 

„Hütt,  6as  tüar  bamals,  als  bu  nttr  öiefeit  uttglü^feltgen 
Brief  gefd}nebett  l^aft  —  5u  tpetft  fd^on/' 

„2td}  fol"  fagte  fte  gletd)gülttg.  „He5en  toir  lieber  nid^t 
bavon." 

„Icid)t  re5en?" 

„Hein,  mir  ift  fold?  eine  Unterl^altung  gan5  eyegrabeL" 

„Hetty!" 

„^etDif.- 

„2lber  xd}  Ijah^  \a  öieCatite  eigens  gebeten,  5af  fieuns,,,/' 

„Unö  xd}  l?abe  öer  Cante  ausörü^lid?  gefd^rieben,  5af  id^ 
nur  in  eine  Unterreöung  tt)illige,  trenn  ttJir  gar  nid^t  mel?r 
anfangen  von  6en  öutntnen  Kinöereien/' 

„Duntme  lünöereien?"  fd}rie  xd}  entfe^t.  „Hetty,  toenn 
5u  al^nteft,  tuas  xd}  bamals  alles  5einetl;alben  er6uI5et  Isabel" 

„TXd},  lag  6asl" 

„tPenn  5u  ttJÜf  teft,  tc>ie  xd}  gelitten  l?abe,  öiefe  entfe^lid^en 
3al?re/' 

„(Blaub'  öir's  ja,''  fagte  fte  l?eftig,   „^ber  je^t  ftn6  mit 
bod}  darüber  l^inaus/' 
„hinaus?  ITiefo?" 

„inöd)teft  öu  t?telleid}t  tt)ie5er  fo  jung  tt?er6enT" 
„Durd^aus  nid)t,  aber  .  .  .  /' 

„Zcun  alfo,  xd}  öanfe  aud?  beftens  5afür,  örum  tt?oüen 
ttJir  bod}  rul^en  laffen,  n?as  glücflid?  i?orbei  ift/' 


3cJ?  bli^te  fte  an,  als  reöe  fte  eine  Sprad^e,  von  6er  mir 
jeöer  €aut  fremö  un5  neu  tDar. 

voiU  ja  md}t,  öaf  von  nod}  einmal  fpielen  trie 
frül^er/'  begann  id?  enMid},  „2lber  irir  öürfen  bod}  öarüber  reöen, 
befonöers  über  bas  fd)recflid)e,  was  idf  alles  erleben  mufte»" 

Hun  lad)te  fie  gar, 

„Mon  dieu,  fo  fd}limm  tt>ir5's  irol^l  nid^t  gemefen  fein/' 
//3^/  5u  fannft  leid}t  ladjen,  bn  l^aff s  nid)t  6urd)gemad}t/' 
Das  ftief  id^  mit  tiefem  ©roll  l^erpor,  öenn  il?r  Benel^men 
regte  mid)  allmäl^lig  auf  un5  enttäufd^te  mid)  bitter,  VOas 
l}atk  id}  alles  erwartet  von  öiefer  Stunöe?  Wo  blieben  5ie 
feurigen  Hüffe,  5ie  mid)  entfd}ä5igen  foUten  für  öie  ausge* 
ftanöenen  Qualen,  5ie  5ärtlid)en  Hamen,  öie  mir  öie  Sd^impf^ 
unö  Spottrufe  meiner  elenöen  liameraöen  Pom  flud)belaöenen 
Raupte  nel^men  foUtenP  Hid^ts  t>on  alleöem!  Sie  fd}ämte 
fid}  jener  l?errlid)en  geit,  öie  feine,  u)ol?ler5ogene  Dame  ba 
örüben,  unö  r>ielleid)t  lüäre  fie  mit  2tbfd]eu  r>on  öem  r>er* 
tpegenen  Canöftreid^er  5urüdgen:)id}en,  a>enn  er  es  nur  gemagt 
I^ätte,  öie  gel^eiligten  ^ingerfpi^en  ol^ne  befonöere  Urfad^e  5U 
berül^ren,  0an5  5erfnirfd)t  ging  id)  neben  \1}X,  mir  tDaren 
öie  XDorte  ausgegangen,  2im  liebften  u:?äre  id)  auf  unö  öapon 
gelaufen  unö  l^ätte  mid}  jammernö  in  eine  ^öl}le  5U  rt?ilöen 
Cieren  geflüd)tet,  fo  elenö  toar  mir  5U  IHute, 

Unö  fte,  öie  graufame,  fpürte  fein  ITlitleiö  mit  mir, 
Reiter  unö  rul?ig,  als  ob  nid^ts  vorgefallen  märe,  fat?  fie  5U 
mir  l?erübcr,  unö  als  fte  mein  Sd^meigen  enölid)  5U  langu^eilen 
fd}ien,  fagte  fie  gan3  unge5tt)ungen,  ja  faft  fpöttifd?: 

„Du  mugt  mir  nid}t  böfe  fein,  aber  fd^au,  id}  fann's 
nun  einmal  nid}t  glauben,  öaf  es  öir  gar  fo  fd}led)t  ergangen 
fein  foü." 
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„So  -  fo?- 

„Du  l^aft  bod}  5etne  Jreunöe  ^el^abt," 

2Jletne  ^reunöel    Bei  öiefem  IDorte  mufte  td)  ^ell  auf- 

„Hun  freiltd?/'  fagte  fte  bdveUrx.  „Perfef?rft  6u  5enn 
md)t  me()r  mit  6em  Siegfrieö?" 

^oUal  XDk  fam  fte  auf  6en?  Das  mar  5od?  gelungen! 
Hun,  id}  mollte  fte  tüd]tig  beöienen» 

„Icein,"  fagte  xd}  öerb,  „ZTTit  einem  fold^en  Qallunfen 
tr>ill  xd}  md}ts  5U  tJ^un  f^aben/' 

„^aUunhn?    (Erlaub  mal!" 

„nid}ts  anöeresl  Sein  Hame  ift  ausgeftrid^en  bei  mir!" 
„IParum  5enn?" 

„Jrag  mid}  nid}t  ♦  ,  ♦  »  frag  mid)  nid)t  ♦  ♦  ♦  ♦  id?  fönnte 
6ir  fonft  voas  böfes  er5äl?Ien/' 
„XDas  böfes?" 
„2c^xvol}\,  geraöe  6ir!" 
„Sag^s  5od?!" 

„Hein,  5as  gel^ört  aud^  5U  öem,  tr>as  5u  nid}t  tt)iffen 
miüft  —  un6  fag  id}  5ir  5as  eine  nxd}t,  fag  xd}  aud}  bas 
anöere  nid^t.    (Einen  (TE^arafter  muf  6er  ITTenfd?  l^aben/' 

„Qat  er  5enn  n?as  perbrod)cn,  5er  arme  Kerl?" 

„(Er  ift  fein  armer  Kerl,  er  ift  ein  gemeiner  KerL" 

„Fi  donc,  6as  ift  md}t  voal}xV' 

Diefe  Perteiöigung  meines  Coöfeinöes,  6er  Icettys  (EE?re 
fo  gering  angefd)lagen  l}atU,  raubte  mir  alle  Befonnen^eit. 
„lOeift  6u,  was  er  über  bxd}  gefagt  l^atP" 
„Hun,  nun  fag's,  fag's  fd^nell!" 
„Du  liebteft  il?n/' 

lüenn  xd}  auf  einen  u?üten6en  gornesausbrud^  gered^net 
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I^atte,  foüte  id}  gletd}  grünöltd?  enltäufd?t  tperöen,  Sie  per== 
färbte  fxd}  ^rvav  ein  bisd^en,  aber  gleid}  öarauf  bemerfte  fie 
im  Cone  d}riftlid)er  Perföl^nun^smilöe: 

„Das  Ttel^me  ic^  i^m  tpetter  gar  nid}t  übeL" 

3<i}  blieb  (teilen»  ZTTit  ieöem  Sd^ritte  bröcfelte  ein  fop 
bares  Sind  ab  von  6er  l?errlid)en  Pergangenl^eit,  r>on  5er 
fröE?Iid}en  ^ng^^nb,  bk  u?ir  gemeinfam  üerlebt  IjaiUn,  unb  icf? 
fürd}tete  mid?  mit  il^r  nod)  tDeiter  5U  voanbzxn,  um  nid)t  öas 
le^te  5U  perlieren,  taas  mir  an  Itetty  nod)  teuer  tr>ar» 

2lber  fie  merfte  üon  alleöem  nid^ts» 

„Dort  fiel}'  ijm/'  fagte  fte  gelaffen.  „Da  liegt  unferDorf/' 

XDir  ftanöen  auf  einem  toeiten  ^od}pIateau,  Qinter  uns 
öie  leud^tenöe  (Ebene  mit  5em  mäd}tigen  Seefpiegel  un5  öort, 
voo^in  Hetty  öen  inger  flre(^te,  am  ^bJ^ang  befd)neiter  Reifen 
unö  Klüfte,  freunölid^e,  ftille  ®eE?öf te,  6ie  eine  Burg  mit  J}oI?en 
Rinnen  unö  Cürmen  vodt  überragte» 

„5ie{?ft  5u  5as  Sd^Iof?"  fragte  Hetty* 

3d)  gab  feine  2lntu?ort* 

„Das  gel^ört  meiner  ebeln,  mütterlid)en  ^reunbin,"  ful^r 
fie  unbeirrt  fort/  „einer  fed)5igjäl)rigen  Baronin,  5ie  ^eute  nod? 
tpunöerbar  fd}ön  ift/' 

„2tud)  fe^r  r>ornel}m  ift  fte,  unö  einen  SoJ^n  l^at  fte,  öer 
immer  fel^r  galant  ift," 
„TXdi,  tpasP" 

„3au)ol}L  (Er  unterJ^ält  fid?  am  liebften  mit  mir,  ob^ 
xvol}l  er  fd^on  faft  öreigig  2^l}v^  alt  ift/' 

„IDarum  fagft  5u  mir  6enn  6as  alles?" 

„(Es  fiel  mir  nur  ein,  tDeil  voiv  von  Siegfrieö  fprac^en, 
6er  6od}  aud)  a6lig  ift»   Da  lag  es  6od)  fel^r  nal^e/' 
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„^Ifo,  fo  feinen  DerfeE^r  l^abt  iJ^r  je^t  auf  einmal?" 

„Hid)t  auf  einmal!  Bel)üte!  Das  ^eJ^t  fd}on  ein  paar 
3al}re  fo  in  6en  ^erien.  Denn  5er  ^err  Baron  ift  nid^t  5er 
ein3ige,  5er  bei  uns  aus*  un5  eingeigt.  Da  ift  ein  2lffeffor, 
ein  Bauamtsaffiftent  un5  fogar  ein  Lieutenant/' 

„So?" 

„^reilid),  un5  w'w  fin5  immer  fo  pergnügt  in  5en  Jerien, 
5af  \d}  felbft  nid}t  meJ}r  in  5ie  Sta5t  geuJoUt  l^abe/' 

3e^t  u?ar  es  entfd}ie5en!  (£ine  l?od)nafige  Kof ette  J^atte  5as 
Klofter  aus  if^r  gemadjt,  eine  fül^le  XDcIt5ame,  5ie  meine  auf* 
opfern5e  £iebe  niemals  per5ient  l}aik.  Die  beften,  e5elften  fyt^^n 
I^atte  xdi  von  mir  getüiefen,  ja  bei  mand^em  l{uffe  Cante  IHalis 
trar  id}  5Üd)tig  errötet,  rceil  id?  immer  nur  an  fte  ge5ad}t 
l^atte,  an  5ie  J)interliftige  5d)Iange,  5ie  ftd?  unter5effen  famos 
amüfterte  un5  meine  9oI5ene  Creue  mit  fd}nö5eftem  lln5anf 
lohnte* 

2lber  tr>arte,  5u  (EIen5e!  Icur  je^t  feine  Sdjtüäd^e,  je^t 
feine  Had^giebigfeit,  fein  toinfeln  un5  fein  jammern I  Sonft 
voat  id)  blamiert  für  eu)ige  ^dkn.  Kopf  in  5ie  ^öl^e,  5enn 
nun  galt  es  5en  5tol5en,  5en  5elbftbetr>uften  5U  fpielen* 

//3^  l}ab'  and}  mein  Ceil  erlebt/'  fagte  \d}  un5  ftemmte 
5ie  2Irme  in  5ie  Ruften.  „£)  ja,  id?  E^ab'  aud?  mein  Ceil  er* 
lebt,  feit  loir  uns  nid^t  mel^r  gefeiten  f^aben." 

„Du?" 

„3a,  id}I  IHeinft  5u  pielleid)t,  5ir  liefen  5ie  Ceute  allein 
nad)?" 

Sie  fal?  mid)  erftaunt  an* 

„3^  5dd)te,  5u  n?ärft  immer  fet?r  unglüdlid?  gemefen?" 
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„2td),  fällt  mir  ja  $ar  ntd)t  ein/' 
„05er  bu  J^ätteft  gelitten  um  mid^P" 
//3<^  tr>er6'  fo  6umm  fein!" 
„Bitte!" 

„Pernagelt  müft  xd}  feini" 
„IDarum  I^aft  5u*s  5enn  bel^auptet?" 
„3,  bas  voat  ja  lauter  Sd^tDinöell" 
„Hed)t  nett,  red^t  nett  pon  5ir/' 

„^uf  5en  £eim  ujoüt^  tc^  5id?  loden,  lüeil  mir  bas  Spaf 
mad)te,  u?eiter  gar  nid^ts/' 
„Pfui,  bas  ift  abfd^eulid)/' 

Pon  oben  bis  unten  ma§  id)  fte  mit  reräd^tlid^en  Bliden, 
„^ältft  5u  mid}  mirflid?  für  fo  albern,  6af  xd}  bxv  eine 

CE}räne  nad)geu)eint  I^ätte,  tt?o  id?  bei  allen  ^frauen  6ie  l}öd}fte 

(5unft  geniefen  öurfte?" 

„Du  ,  *  ♦  bei  allen  grauen?" 

„Spotte  nur,  aber  i^  fag'  6ir:  id}  a>enn  re5en  u:?olIt\  id) 
tpenn  reöen  molltM" 

„Hun,  fo  re5*  I?alt»" 

„^^dllt  mir  nid)t  ein,  aber  xd}  a»eif,  was  xd}  meif/' 
„XDas  tpeigt  5u  5enn?" 

„(£in  furd}tbares  ^el^eimnis!  Du  fönnteft  2(ugen  mad^en, 
aber  xd}  fag'  öir's  md}t  lOenn  xd}  öir's  aber  fagte,  un6  menn 
xd}  bk's  fagen  möd^te,  öann  tpüröeft  öu's  glauben,  5af  id^ 
met?r  gelte  bei  6en  grauen,  als  öu  bei  öeinen  faubern  ^errenT' 

„Bitte!    Du  u?irft  bxd}  über5eugen  l^eute  2lben6  ♦  ♦  ♦  /' 

„3d?  u?erö'  öir  was/'  fd^rie  id?  tüütenö,  „lieinen  Juf 
fe^'  xd}  in  euer  ^aus/' 

„IDo  gel^ft  5u  6enn  l^in?" 

Xiod}  ftol5er  a?arf  xd}  mxd}  in  5ie  Bruft, 
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Cante  ITTalt/'  fagte  id}  feterlid?. 
Sie  \al}  mxd}  fpötttfd}  an  un6  l}ob  bm  Ringer. 
„Dort  liegt  xl}v  ^aus,  feine  5el)n  IHinuten/' 
„Danfc  fd}ön,  xdf  l^offe  6en  VOcg>  allein  3U  il}t  5U  finöcn." 
Da  ftimmte  fie  ein  lautes  ^eläd^ter  an, 
„3P       Dielleid)t  öeine  PereE^rte,  bei  öer  5u  öie  J}öd?fte 

(Bunft  genießen  öarfft?" 

„Darauf  l^ab'  \d}  feine  ^Intmort  3U  geben/" 

Sie  lad}h  tüieöer,  5af  mir  alles  Blut  5U  Kopfe  ftieg, 

„3e^t  l}ab'  xdfs/'  rief  fie  frol^locfenö,    „Das  ift  öie 

^lücflid)e,  öie  6u  liebft/' 
„Hein,  nein/' 

„Hatürlid^I  Unö  von  öer  mei^t  öu  and}  bas  furd^tbare, 
furd^tbare  (SeJjeimnisI    Qab'  id}'s  erraten?" 

„Hidjts  l}a\t  öu  erraten!   ^ar  nid^tsl" 

„Dod},  öod}.  2tber  öarauf  öarfft  öu  öir  gar  nidits  ein* 
bilöen»  Das  faubere  (5eJ?eimnis  fenn'  xd}  and}.  (Seraöe  fo 
gut  u)ie  öu/' 

3d}  glaubte,  öie  Berge  müften  auf  uns  !}erunterftür5en, 
„Du  —  öu  in  öeinem  Klofter,  öu  u)illft  etmas  erfal^ren 
l)aben?" 

„2ld},  l^alt  mxdi  nur  nid^t  für  fo  öumm/' 
„Hettyl" 

„Diefe  alte  (5efd}id?te  fennt  aUe  tDelt/' 
„Pon  il^rem  Sd^magerP"  platte  id?  l^eraus, 
„Sd)n:?ager?    Sd)u?ager?    Unfinnl    Die  l}at  gar  feinen 

Sd^magerl    €in  Perl^ältnis  l^ai  Cante  ZHali,  bas  tpiffen 

u?ir  alle!" 

3d}  ftarrte  fte  gans  entfe^t  an.  Diefe  Dermeintlid)e  KIofter=* 
frau  l^atte  fid?  in  eine  tr>at}rfagenöe  gigeunerin  pertr>anöelt. 

\9 
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Sd)re^Itd}e  Dinge  offenbarte  fte  mir,  5ie  id}  felbft  vool}l  mit 
Sd^auöern  geat^nt,  aber  niemals  gefaft  J^atte. 

„5iel?ft  6u/'  fagte  fie  I}öE)nifd),  „\d}  fenne  mid)  aus." 

2lUer5ings,  5as  mufte  id)  iljx  5ugeben.  Sie  fannte  fid} 
aus.  2tber  einen  rafenöen  ^ovn  empfanö  id)  gegen  fie,  5ie  fxd} 
als  6ie  flügere  fo  fred?  ror  mir  brüftete,  un6  nid)t  minöer  gegen 
b'u  nieöerträd^tige  Cante,  5ie  mid?  belogen  I^atte  vok  öen 
öümmften  Buben»  IPem  foUte  id}  nod)  glauben,  was  foUte 
id?  anfangen? 

Das  fred^e  IHäöd^en  n?ei6ete  ftd)  an  meiner  gerfnirfd^ung. 
„3ß^t  gel^V  begann  fte  tr>ie5er.  „<Sel}\  6u  grof  er  ^rauen== 
günftling/' 

„Hetty,  6as  ift  nur  5eine  XDut,  öeine  ol^nmäd^tige  XDut, 
5ie  bxd}  fo  reöen  lägt." 

„IDut?  So  was  fenne  id)  nid)t.  Da5U  I?ab  id)  mid) 
fd)on  5U  lang  in  6er  XPelt  ben^egt." 

„3n  6er  IPelt?    IDas  tpeift  6u  ron  6er  IDelt?" 

„inet)r  wie  6ul    3^  6äd]te,  id)  I)ätte  6ir's  beriefen." 

„Das  wiü  gar  nid)ts  fagen.  3^  t^^^ß        me^v  wk  6u." 

„Du  u?eigt  gar  nid)ts,"  i)öE)nte  fie.  „2lber  id)  fenne  ältere 
J)erren,  id)  fenne  £itteratur,  id)  fenne  Homane,  un6  überl)aupt 
id)  ....  id)  bin      .  ." 

„Du  bift,  6u  bift,  u)eift  6u,  a»as  6u  bift?"  fd)rie  id)  aufer 
mir.   „(Ein  6ummer  3"f^itutsfra^!" 

„Un6  6u  ein  fred)er  Sd)ulbengell" 

Das  u?ar  unfer  H)ie6erfel)en! 


n  6er  Kird)e  5ic  Orgel  ift  lange  üer* 
ftumint,    2lud}  bas  traurige  £kb  von 
6er  Crennung  l}at  ausgeflungen.  3" 
alle  irtn6e  50g  es  l^tnrreg,  nur  gan5 
aus  6er^erne  fummte  ein  cin5iger, 
flagen6er  Con,  rpäE;ren6  id)  lang^ 
fam  in   5d)lummer  üerfiel  un6 
3al)re  um  3al)re  perträumte» 

Da  plö^lid?  prallt's  von  6en 
Ufern  Ijerüber,  aufrütteln6  un6 
wcdcnb  mit  eisernen  Klängen*  IPas 
id}  n?ie6ergefd)aut  von  meinem 
£eben,  liegt  l^inter  mir  in  tueiter 
Pergangenl^eit,  id}  reib'  mir  6ie 
mü6en,  perfd^lafenen  2Iugen  un6 
blicfe  l)inüber  5um  Jefllan6*  Dort 
fal?  id}  mid}  eben,  tro^  §anf  un6 
tro^  Streit,  im  Craum  l?erab* 
fommen  6ie  fonnigen  f)öl}en,  2ivm 
in  2trm  mit  meiner  £7od}5eiterin 
\9* 
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5um  Iän6Itd}cn  IMaljU.  3^1^  ^^^^  J}ord]e  \d}  auf,  öenn  ftärfer 
un6  ftär!er  tönt  es  I^erbei,  tr>te  ^{riegslärm,  iPte  XDaffengeüirr 
un5  Crompctenoiefd^metter.  TXns  6er  (Ebene  tpäl5t  \\d}'s  J^eretn, 
ein  ungel^eurer  Crof  von  Solbakn  unö  trampelnöen  Pferöeti- 
XDo  er  entlang  5tel?t,  rptrbelt  es  auf  von  5en  ftaubtgen  Strafen 
in  gelben,  rcr6id]teten  XOoIfen,  un5  um  6ie  Hul]e  6es  See^ 
gaus  ift  es  getl^an, 

tOie  mid]  6as  tt?ie6er  ins  £eben  5urü^ruft,  in  6ie  frol^e, 
fd)öne  5ol5aten5eitI  Pergeffen  fxnb  ^od)5eiter  un6  ^od?5eiterin, 
r>ergeffen  öie  Küffe,  6ie  mir  Cante  IHali  r>erfül}rerifd)er  als 
jemals  im  Craume  gegeben;  mir  iffs,  als  trüge  mxd}  5er  be- 
freienöe  IDe(fruf  in  fül^nem  luge  über  5as  XPaffer  unö  3al}re 
an  5ie  Spi^e  5es  enMofen  ^ngesl  Dort  reite  id)  je|t  r>or  5en 
Janfaren  als  IDegtDeifer  5er  einmarfd}ieren5en  Cruppe»  Der 
Komman5eur  fann  nid}t  ftol5er  5uPfer5e  fi^en.  IDas  fümmert 
mid?  5ie  maffige  Dienftplempe,  5er  fimple  Knopf  auf  5em 
roten  Kragen  un5  5ie  toeig^blaue  Sd)nur  um  5ie  2ld}f  elf  läppen? 
Der  erfte  bin  id}  ja  bod},  un5  fo  fül?r'  id?  5ie  gan5e  2trmee 
in  5ie  mor5en5e  Sd)lad}t  5um  Co5  o5er  Siege.  Sid]er  lenf 
id?  5ie  ^üg^l  meines  Wappen,  un5  fomm'  id}  Dorbei  an  gaf* 
fen5en  UTenfd^en,  5ann  5rücf'  id}  \l}n  fefter,  5ann  muf  er  5ie 
Beine  l^erausujerfen  riad?  5em  Cafte  5es  fröl}lid}en  IHarfd^es. 

„XDol^lauf,  Kamera5en,  aufs  Pfer5,  aufs  Pfer5 !  3^ 
Kampf,  in  5ie  ^reil^eit  ge5ogen!" 

Die  Crompeten  blafen's  l^inaus  in  5en  l?eigen  Sommer^ 
aben5,  un5  id}  fing'  es  nad},  gan5  leife  für  mid},  5amit  5ie 
Sol5aten,  5ie  mid?  begleiten,  nid}t  5en  fd}ul5igen  Kefpeft  rer^ 
lieren  ror  5em  jungen  ^el5l}errn,  5er  mit  J)od)gefd]U)ungenem 
Säbel  5ie  Hidjtuug  toeift  un5  5ie  Bruft  J^erausftreift,  5af  5as 
frei5ebeftrid}ene  3an5elier  auf  5er  grünen  Uniform  abfärbt. 
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So  fe{)r'  id}  ^nvüd  an  5en  See  als  fixfyut  (Eroberer,  5er 
erlittene  Sd}an6e  5U  tilgen  ^at,  Iciemals  l}ab^  xd}  ftoljeren 
<Ein5ug  gel^alten,  ^intcr  mir  eine  gemaltige  2trmee,  bereit 
auf  jeöen  XDinf  Ios5ubred]en,  unö  r»or  mir  5ie  anfteigenöen 
^öJ^en  mit  5er  Burg  un5  5en  ^öfen,  5ie  id}  erftürmen  mill» 
^eute  nod)  foüen  fte  mid?  tt)ie5erfe{)en  5a  oben,  mein  JeI5Iager 
will  id}  5ort  auffd)lagen. 

„Iceljmt  eud)  in  ad?t,  5ie  Jein5e  rüden  I^eran!" 

Iln5  abermals  fd^ming'  id^  5ie  blinfen5e  IDaffe  un5  meife 
{?inüber  in  neue  Hid)tung  5ur  Strafe  l}m,  5ie  5U  5en  Bergen 

Die  Gruppen  J^aben  mein  ^eid^^n  gefeiten.  Komman5o= 
rufe  ertönen  fur5  nad)einan5er  5ie  gan3e  Heilte  l^inunter,  un5 
5ie  ZTTuftf  ftimmt  einen  J^eiteren  XPal5er  an,  in5em  fte  mir 
folgt, 

2Cud}  5icfe  Iocfen5en  Klänge  fumme  id}  nad?  vok  5en 
feurigen  IHarfd?  für  5ie  Sd)Iad]ten,  ^ber  je^t  bin  id}  nid^t 
mel^r  5er  finftere  Krieger,  5er  5ie  ^fein5e  pernid^tet,  fon5ern 
^er  ruE}mbe5ec!te  ^eI5,  5er,  5en  blutigen  £orbeer  auf  5em 
3ugen5Iid)en  Raupte,  nad?  Kämpfen  un5  Siegen  5te  vool}lvzx^ 
dienten  (Eieren  5er  i)eimat  genieft  bei  fdjönen  grauen  un5 
211ä5d}en,  IDeit  meg  Don  5em  ftaubigen  Hoffe  tragen  mid} 
•5ie  fd)aufeln5en,  pricfeln5en  One  in  eine  glän5en5e  porneJ^me 
IPelt. 

Can5en5e  Paare  fd}tt?eben  rorüber  an  mir,  un5  pon  5en 
€id}tcrn  5es  Prad)tfaals  bli^t  es  auf  an  ^als  un5  Sd^ultern 
€nt5Üden5er  Damen  pon  foftbaren  (5efd}mei5en  un5  Steinen, 
pon  (Epauletten  un5  £)r5en.  2(uf  un5  nie5er  E^ebt  ftd?  5ie 
funfeln5e  Prad}t  5tt)ifd]en  Palmen  un5  Spiegeln,  IDie  ftd) 
^as  alles  ben?egt  in  gefd}mei5igen  tDin5ungen  auf  5em  glatten, 
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fd)it)anfen6cn  Bo6enI  XDte  öie  ^üge  in  einanöergreifen,  vok 
fid?  5te  21rme  r>erfd?ltngen,  tüte  6te  (Sefid)ter  glül^enl 

Unter  öem  Kronleud^ter  tan5t  ^räulein  Hetty  in  ausge== 
fd^nittenem  Kleiöe  mit  einem  l}od]gemad)fenen  jungen  fyxvn, 
6er  bas  IHonoüe  feft  ins  2tuge  geFlemmt  l}a\.  Sie  ift  öie 
flinffte  von  allen,  unö  fd}öner  ift  fte  toie  je.  Ceid)t  un6  elaftifd) 
fliegt  fie  bal}in,  ii}vc  ^füfe,  öie  toieöer  beinal^e  fo  5ierlid}  ge= 
tporöen  finö  tüie  5ur  Kinöer5eit,  fd)einen  faum  öen  Boöen  5U 
berül^ron*  ZTtand^mal  ift  es,  als  l^afteten  il^re  glän5enöen 
2tugen  auf  mir,  aber  gleid}  öarauf  örel^t  fie  ftd^  tpieöer  l^erum 
am  2lvm  il^res  bleid?en  Kavaliers,  öeffen  ^)aar  fo  fd)ipar5  ift 
tüie  fein  eleganter  ^rac!.  IHüljelos  trägt  er  fie  öurd)  öen 
gan5en  Saal,  unö  fie  fd^aut  lad}enö  5U  xfyn  empor.  Hid^t 
ein  ein5ige5mal  fe^t  fie  aus,  es  ift  ja  il^r  £ieblingsn?al5er,  öer 
gefpielt  voixb.  Den  tan5t  fte  öurd?,  unö  ift  er  5U  (Enöe,  öann 
beginnt  fte  aufs  neue  unö  I)ört  nid^t  auf,  bis  fie  5ufammen' 
hvxd}t  Denn  il^r  gan5es  £eben  ift  nur  nod?  ein  ^an5  r>on 
einem  ^eft  5um  anöern.  Um  fie  l^erum  taumelt  ein  Sdivoavm 
von  Perel^rern,  fo  öid}t  unö  fo  blinö  u?ie  öie  Sd}av  öer 
tDütenöen  Bremfen,  öie  meinem  armen  Happen  feit  Sonnen= 
aufgang  um  ^als  unö  um  ITcdl^ne  fd]tt)irren. 

2lber  mir  fällt  es  nid)t  ein,  fie  5U  perfd)eud}en  oöer  gar 
tot5uf dalagen,  tceöer  öie  Bremfen  nod}  öie  Pereljrer.  lUein 
Happe  foU  and}  fein  Ceil  tragen,  unö  Hetty  fonnte  bas 
^liegengefd)meif  ja  felber  rertreiben,  trenn  es  il)r  toirflid}  5U 
riel  tpuröe.  3^"9  Siegfrieö  mod^te  iljr  l^elfen,  il)r  flottefter 
On5er  unö,  trie  öie  XPelt  fagte,  il^r  l}eimlid}er  Perlobter. 
XDenn  öer  fid^'s  gefallen  lief  —  mir  fonnte  es  red)t  fein. 

pfeife  mein  Stebdjen  unb  pfeif  auf  bte  IDelt, 
2luf  bie  iriäbels,  bie  midj  nidjt  Heben! 


Blaft  mir  6en  IDal^er  nur  tpeitcr,  Trompeter,  bann  leb' 
idf  xl}n  nod}  einmal  buvd},  öen  grofen  2lben6,  ido  id?  6en 
He^en  6er  Circe  entrann.  :^eiffal  Da  6rel}te  idtf  mid)  aud? 
fo  im  Greife  l^erum  lüie  öie  glän5en6en  Paare,  un6  im  2Xx\m 
lag  mir  bas  I^errlid^e  IHdbel,  öeren  Bilb  xd}  je^t  im  öoppel* 
reil}igen  IDaffenrocf  trage. 

Jran5is!a,  ^ranjisfa! 

Was  xvav  mir  nod}  Hetty,  u)as  Bertt^djen,  fjermine  o5er  gar 
Cante  ZHali,  öiefe  Crugbilöer  rergangener  ^zmn?  3d}  I^atte 
gefunöen,  xvas  id)  gefud]t  l^atte,  beim  erften  Blide  u?aren  6ie 
XDürfel  gefallen,  gan5  vok  id}'s  immer  geträumt  l^atte.  Was 
mir  mißlungen  tüar  im  (Beiranö  5e$  Bürgers,  öem  Solöaten 
foUte  es  glücfen,  6enn  eben  l?atte  id)  fte  fennen  gelernt.  (£t, 
^räulein  Hetty,  u?ic  giftig  fallen  Sie  bod}  örein,  als  id)  jeöe 
Cour  mit  öem  l}ol6en  (5efd}öpfe  tan5te  un6  6en  gan5en  2lben5 
nid)t  üon  il^rer  Seite  vo\d}l  3^^^  einmal  fonnte  fte  mid) 
finöen  im  Ballfaal,  nad)5em  fie  mid)  erft  nid)t  gefel)en  I)attc. 

„Du  {)aft  es  ja  bös  mit  5er  ^ran5i,   Sd)au,  fd)aul" 

„Sel)r  einfad),  id)  liebe  fte." 

„2ld),  5u  guter  (Sott,  menn  5as  tDieöer  fo  lang  6auert 
vok  bei  öen  anöern." 

„Hein,  öiesmal  Ijab'  id)'s  gefunöen." 

„Unö  in  Pier  XPod)en  fd)a>örft  öu  mir  etoige  Creue." 

2tber  id)  lad)te  fie  aus  unö  freute  mid)  tüie  ein  Sd)nee^ 
fönig,  öaf  mir  it)re  U)ütenöen  ^euerblide  nid)ts  mel)r  anfonnten. 
£ange  genug  l)atte  fte  mid)  an  öer  Hafe  l)erumgefül)rt,  je^t 
aber  xvav  id)  gefeit  unö  neigte  mid)  5ärtlid)  l)erab  5U  öem 
jungen,  unfd)ulöigen  IDefen,  öem  öiefes  XDunöer  gelungen  tt>ar. 

„3d)  fann  3^nen  nid)t  fagen,  u:)ie  beglüdt  id)  bin," 
flüfterte  id)» 
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2iud}  iE^r  fd}ien  ctiras  auf5u5ämtnern  von  innerer  (BIü(f* 
feltgfeit,  6enn  fie  fd^miegte  ftd?  beim  Can5e  5ärtltd}  an  mid)* 
Unb  Xtetty  mufte  in  5er  ^erne  ftet^en  un5  berften  t?or  VOut 
3cJ?  l?atte  feine  2iugen  für  fte,  XDie  5er  Kranfe,  5er  5en  ^aud? 
erfter  (5enefung  fpürt,  atmete  id}  auf: 

„^ransisfa,  ^ransisfal" 

Dort  auf  5en  fonnigen  i)ügeln  foll  id?  5id}  U)ie5erfel?en, 
an  5erfelben  Stelle,  U)0  id}  mit  Icetty  5anfen5  auseinan5erging» 
Seltfame  ^ügungl  Der  tr>ed}feIpolIe  Krieg  Ijai  midq  vokbct 
I?ierl)er  Derfd^Iagen,  an  5en  grofen,  einfamen  See,  5er  mid? 
je5esmal  an5iel?t,  tpenn  ein  £ebensabfd}nitt  DoIIen5et  ift»  2lber 
fd}öner  \al}  xd}  il}n  niemals  tr>ie  »I^eute.  XDie  rerflärt  ölän5t 
er  J^erüber,  un5  5urd}  5ie  9ol5ene  £uft  5ittert  immer  vokbzt 
ein  tparmer,  üoller  ^aud):  5er  teure  Hame  5er  (beliebten. 

^ran5isfa!  2luf  toenige  Stun5en  5arf  id?  mid?  5eine5 
2(nblicfs  freuen  un5  5arf  5ein  filbcrnes  £ad}en  l^ören*  Dann 
gellt's  tr>te5er  l^inaus  nad}  fur5er  Haft  ins  rul^elofe  SoI5aten'' 
leben,  in  5en  eifernen  Dienft,  in  5ie  Sd}Iad)ten!  Dod?  im  ^erbft 
voexb'  idf  bas  Hof  ab5äumen,  5as  Sd^u^ert  an  5ie  XDan5 
I^ängen  un5  5ir  geftel^en,  iras  5u  fd^on  aljxx^t  ZHag's  einen 
beif  en,  erbitterten  Kampf  aud?  foften,  unfer  E}errlid)es  Bün5nis, 
einen  Kampf  mit  meinem  ftrengen,  I)artl}er5igen  Pater,  5cr 
üon  £iebe  nid}t$  u)iffen  u?ill,  5ein  2lnblicf  lägt  mid}  il}n  füE^ren» 

3d}  J}oIe  iE^r  3iI5  l^erpor  un5  betrad^te  es,  tüäl}ren5  tr>ir 
langfam  5ie  Strafe  J^inaufsie^en ,  xd}  un5  5rei  ^ann  meiner 
Sd}wabton.  Die  Cruppe  l}at  fid}  5erftreut  un5  überfd}u?emmt 
5ie  umliegen5en  Dörfer.  Ungeftört  reit'  xd}  5al)in  un5  fd^aue 
in  5as  liebe  (5efid?t,  Keine  3Ion5ine,  toie  xd}  mir  immer  ge= 
träumt  l}atk,  fon5ern  eine  Brünette,  nid^t  grof  un5  gen^altig 
U)ie  5ie  XDalfüre,  fon5ern  unterfe^t  un5  run5  tDie  ^igaros 
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Sufannc*  Tibet  bas  2lntU^  fo  finMid},  fo  unfd)ul5st?olI  tr>ie 
i(?r  gan5es  IDcfcn.  Das  eben  voax's,  voas  nüd)  gefangen  I)ielt 
un5  mas  man  bei  Hetty  unö  iE^rer  blafterten  Umgebung  üer* 
gebens  gefud}t  i)ätte.    (Ein  reiner  (Engel  mar  ^ran5is!al 

Co5  unö  Ceufel  über  öiefe  gan5e  Sippfd)aft  ba  oben, 
menn  fte  mir  bas  junge  ®efd}öpf  etma  reröerben  iDolIten! 
Diefer  ®e5anfe  peinigte  mid?  feit  öem  Cage,  xvo  ,fran5isfa 
Hettys  £a\\bl}aüs  betreten  J^atte,  unö  je^t  überfam  er  mid} 
tuieöer,  Cante  ZlTali,  mein  immeru:?äE}ren5esSd)re(fensgefpenft, 
taud)te  auf  vor  mir,  unö  fie  r>er5og  xl}v  @efid}t  u?ieöer  fo 
I^öl^nifd?  u?ie  ftets,  tt>enn  fie  mir  je<§t  begegnete, 

„IDas  treibt  5er  glücflid^e  Bräutigam?"  fragte  fte  immer* 
6ie  (Elenöel  I(id}t  umfonft  ir»id?  id}  \l}v  aus!  Das 
fd)än5Iid]e  (Bel?einmis  öünfte  mid}  eine  fret>elt}afte  Sünöe,  u^ie 
ein  efler  Sd)mu|  an  meiner  jungen  Ciebe,  ^äik  id}'s  aus 
meinem  (Beöäd^tnis  rcifd^en  fönnen,  id)  n?äre  6er  glü(flid)fte 
unter  6er  Sonne  gemefen,  Eingetreten  wate  xd)  r>or  ^ran5isfa 
als  entfünöigter  Büfer,  6em  eine  (gentnerlaft  r»on  6er  Seele 
genommen  xvivb,  unö  tief  in  innerfter  Bruft  liätV  id?  au^  il^re 
Per5eil}ung  erflel?t, 

2Iber  fei  rul^ig,  mein  Oeb,  fei  nur  rul^igl  ITtit  l?od}* 
erl)obener  Stirne  tr>ill  id?  öiefer  (5efellfd)aft  unter  öie  2lugen 
treten,  begrüben  mU.  id}  fie,  öie  fpöttifd)e  Cante  unö  öie  J}inter- 
liftige  Hetty,  fo  falt  unö  gemeffen  ujie  öer  General,  öer  öie 
gefangenen  ^einöe  falutiert.  Dann  mag  il^nen  öie  £uft  am 
I}öE?nen  fd)on  Derget^en,  ^ab'  id}  öie  Feuerprobe  glüdlid?  be^ 
ftanöen,  feit  id?  öid?  fenne,  befte^  id}  and}  öiesmal,  öu  braud]ft 
nid)t  5U  5tttern,  Klar  unö  lauter  vok  öie  Sonne,  öie  ba 
l)inuntergel}t,  foll  meine  £iebe  5U  öir  fein! 

3d)  blidte  frol}  über  öie  €anöfd)aft  l}intt?eg.    Unter  mir 
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lag,  5er  gan^c  See  in  liefen  Jlammen^Iuten,  auf  5en  bergen 
glän5tc  es  auf,  unö  6ie  Klofterglocfen  läuteten  u?ie5er  tr>ie 
öamals,  als  xd}  mit  Icetty  5U  6em  Dorfe  50g»  Hur  feierlid)er, 
iTiäd)ttger  tönten  fte  I^erauf  am  Porabenö  öes.grofen  Hafttags, 
un6  mir  n?ar^s,  als  bringe  öurd}  5ie  £uft  taufenöftimmiger 
3ubel  t)erauf,  u:>eil  6ie  IDaffen  auf  fur5e  ^eit  rul^en  foUten 
nad]  Krieg  unö  5d?Iad}tengetümmeL 

(^Ehrenpforten  l^atten  fte  gebaut  unö  ^al^nenmafte  errid)tet, 
6ie  frol^en,  öanfbaren  UTeufd^en,  öenn  auf  6er  3nfel  flatterten 
luftige  tDimpel  aus  5en  (5ebüfd}en  I)err>or,  unö  auf  öer  ^öE?e 
reif  id}  öurd}  mäd)tige  Bogen  aus  Cannenreifern  unö  (£id}en*= 
laub,  öort  in  öer  ^erne  aber  grügt  mid?  öas  Dorf,  r>on  öer 
Burg  l)erab  bis  3ur  ärmlid}ften  £}ütte  mit  u^el^enöen  flaggen. 

(Einen  2tugenblicf  I?alte  id?  ein,  gan5  übermältigt  pon 
Staunen  unö  ^reuöe,  öann  aber  bau'  id?  mid?  fefter  in  öen 
Sattel,  rücfe  i)elm  unö  Bataillenbanö,  Säbel  unÖ  Kragen 
5ured]t,  unö  meine  f)altung  tpäd}ft  l)eraus  5ur  Keiterftatue 
eines  fieggefrönten  Jelöl^errn  unö  dürften,  öcm  feine  llnter== 
tl^anen  mit  offenen  Firmen  entgegeneilen»  £)I?ne  nad)  red}t5 
oöer  Itnfs  5U  blicfen,  ftreb'  xd}  öem  Dorfe  5U,  langfam  unö 
fiegesbeujuft. 

Den  feierlid}en  ^ug  mit  ^ran5isfa  an  öer  Spi^e,  öen  faf? 
xd}  ^voav  immer  nod}  nid}t,  aud?  feine  (El^renjungfrauen,  öie 
mir  in  golöenem  Bed^er  öen  XDillfommentrunf  bräd}ten,  aber 
CanÖDoIf  erblich  xd}  auf  einmal,  HTänner  unö  grauen  in  alt== 
moöifd)er  Crad)t.  Sie  5iel?en  öie  Strafe  einiger,  unö  einer, 
öer  auf  5el}n  Sd)ritte  rorangel}t,  ein  baumlanger  Kerl  mit 
grünem,  n?eitfd)ögigem  Hocf,  öer  voxnÜ  mir  5U  mit  feinem 
fd}lotartigen  ^ute  unö  mit  öem  laubumu)unöenen  Stabe,  ron 
öeffen  pergolöeter  Spi^e  buntfeiöene  Bänöer  baumeln»  (Eilig 
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I^üpft  er  I}eran,  un6  6te  öürren  Beine  fd)Icnfert  er  vok  ein 
Sperber  in  6ie  £uft  f^inaus.  2i[s  er  aber  g>an^  6id}t  vov  mir 
angelangt  ift,  ruft  er  mir  l^öl^nifd}  t^inauf: 

,,lVo  btft  benu  tiur  'blieben,  bu  Kerl,  bu  fabei\ 
3et3t  get^ft  glet  mit  mir,  bcm  £]odj3ettIaber/' 

2^1  pariere  mein  pferö  vov  einer  neuen  Criumpl^pforte 
un6  fcbaue  erftaunt  auf  6en  Burfd^en.  Statt  5er  2lnfprad}e 
öes  Bürgermeifters,  ftatt  ^ran5is!as  errötenöem  2intli^  öiefer 
öerb  poetifd]c  (5ruf,  6en  id)  gar  nid]t  begriff.  2(ufer5em  fam 
mir  öiefes  (5efid]t  fo  fonöerbar,  fo  befannt  por.  nmfte 
es  fd)on  einmal  reo  gefeiten  I^aben,  aber  in  6er  Staöt,  nid^t 
auf  5em  Canöe,  es  tr>ar  gar  fein  Bauernfd)ä5eL  Der  Kerl  aber 
flimmert  ftd]  nid}t  un:  mein  Staunen,  fd)lägt  mit  6er  flad}en 
^an6  auf  6as  Knie,  unrft  einen  2üä:}>^cv  l^inaus  un6  beginnt 
aufs  neue: 

Steig'  runter  vom  Pferb,  id]  labe  btd]  ein, 
2Iud]  bu  foüft  morgen  ein  (Saft  bei  uns  fein, 
2Iber  rcdjt  ftbel  unb  gan3  ot^ne  Crauer, 
Bei  ber  rieftgen  ^odj3ett  nom  Dumpftnger  Sauer. 
3a  munbre  bidj  nur,  bie  Sad]'  is  net  ot^nt. 
Der  t]eiratet  morgen  bie  Brattbflättcr  Coni!'' 

Der  Dumpfinger  Bauer  —  6ie  Bran6ftätter  ^oni  —  un6 
toas  6er  Kerl  nod)  alles  fafelte,  id?  rerftan6  es  md}t  un6 
ärgerte  mid?  über  il^n,  meil  er  mit  rol^er  Jauft  meine  grofe 
Stimmung  5erftört  l^atte.  IDas  gingen  mid)  6enn  feine  6ummen 
Bauern  an?  XPenn  6ie  (El^renpforten  für  nioman6  an6ers 
errid}tet  tDaren,  6ann  n?ollte  id)  l}üb\d}  Dorbeireiten.  2lber 
plö^lid)  ful}r  id}  5ufammen.  3^  ^^^^^  Burfd^en  nod? 
einmal  angefel^en,  un6  6a  crfannt'  id)  il?n  tro^  feiner  Per* 
flei6ung.  Dag  6id}  6er  Satan  —  6icfer  bäuerlid^e  ^od}ic\U 
la6er,  6as  xvav  ja  6er  rerfd)ollene  Sd)tt)ager  aus  3^^^^^^- 
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3d?  ftarrte  i^n  an  vok  eine  (£rfd}einung  r>on  oben*  2(ber 
el)e  idf  midtf  von  meinem  Sd)rec!en  erl^olen  fonnte,  famen 
fd}on  5ie  anöern  E^eran  mit  lautem  ^aUol}.  Unb  nun  ift  mir's 
auf  einmal,  als  fei  id)  mit  meinem  Happen  in  5ie  toUfte 
^afd}ings3eit  perfekt.  Diefe  Bauern,  Mefe  Bäuerinnen,  öie  fenne 
xd}  ja  vom  erften  bis  5um  legten»  Überall,  tüol^in  id)  fd)aue, 
ladjt  mir  ein  tpol^lbefanntes  (5efid}t  aus  6er  Sta6t  entgegen, 
un6  alle,  wk  fie  fid?  5a  l^eranörängen,  freuen  fid)  öiebifd?  über 
5en  ein5iel)enöen  Krieger,  tDeil  er  gar  fo  reröu^t  öreingucft 
un6  feine  IDorte  finöet» 

„I(id)t  einmal  für  ^ran5isfa  Ijat  er  2iugen,"  tönt  es» 

Hud?  biefe  Stimme  flingt  mir  befannt,  Cante  IHali  iffs 
in  rotfeiöenem  ^faltenrocf  unö  iDeitem  Prad]tmie5er»  Koflbarc 
Cl^aler  baumeln  an  6en  engüerfd^lungenen  Silberfetten,  un6 
eine  golöene  Qaube  rul^t  auf  öen  reid]en,  braunen  fjaaren* 
Stattlid}  ftel^t  fie  Dor  mir,  um  6ie  üollen  Cippen  fpielt  bas 
befannte,  fpöttifd)e  £äd}eln,  bas  xd}  fo  fürd^te. 

„Sd)au  mid}  nur  an,''  fagt  fie,  „id)  bin  6ie  f}ollerbäuerin/' 

So  eine  Dumml^eit,  bad}k  xd}  mir*  Unb  fie  u?ar  n'xdt 
bk  ein5ige,  öie  l^ier  l{omö6ie  fpielte*  (Bleid]  öarauf  ftellte  fid? 
mir  Bertl)d)en  r>or,  öann  fyrmine,  5ann  Hettys  IRutter  un6 
ujeig  (Sott  nod?  tDer  ron  befannten  Damen,  bis  enölid?  als 
I?ol6es  HTä6d}en  rom  £an5e  meine  ,fran5isfa  erfd)eint,  be== 
fd)eiöen  tnie  immer,  im  ^intergrunbe*  ^eif  ful}r  es  mir  in 
öie  XDangen,  als  xd}  fie  cMxdk,  aber  an3ure6en  n?agte  xd}  fie 
md}t,  3^  Ö^^ff  "^^^  ftumm  nad}  5em  ^elm  unb  falutierte 
öie  gan5e  Perfammlung. 

IVixt  lautem  (Beladeter  antu^ortcte  fie: 

„(£r  l^at  feine  2ll}nung,  feine  2ll}nung,  5U  nett,  5U  l}imm:= 
lifd),"  ging  es  buvd}  bk  Heiljen. 
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^ol  6crKudu(f  bk  ftd}crn5en  Jrauen5tmmcr!  2liu  Uebftcu 
I)ätte  \d}  fte  alle  über  öen  J)aufen  geritten!  Ptefer  blö6ftnnigc 
inummenfd]an5  einer  rergnügungsfüd}tigen  (Befellfdjaft,  6ie 
am  Ereilen  Cage  in  IHasfe  I}erumfpa5ierte,  empörte  mxd}, 

„Sdb  i^x  öenn  perrücftP" 

XDieöer  Iad)ten  fie  unbdnöig. 

r/3/  ^'^^  ft^^  9>^^  ^^^^^  perrüdt!" 

„Ha,  ir>as  ift  öenn  öann  los  l}ier?" 

Sie  tl]aten  fel^r  pfiffig  un6  gel^eimnispoU. 

„(Eine  ^od}5eit  giebt's,  eine  ^od}5eit  giebfs  morgen/' 

„(Eine  tr>irflid]e  J)od)5eit?" 

2tlle  ladeten  mieöer: 

//3^/  j^/  freilid),  eine  u}irflid]e  f)od}5eitI" 

„IDo  5enn?'' 

„TXüf  öer  3^^f^^  örüben/' 

„IDer  J^eiratet  öenn?" 

„Die  Coni/'  fagte  Cante  2TTali  un5  bli^te  mid}  fpöttifd?  an, 

„lDeId]e  Com?" 

„Ica,  5ie  Bran6ftätter  Conil" 

„IHerfft  6u  öenn  nod)  gar  nid^tsP"  riefen  6ie  TTiabdicn, 
3d)  merfte  gar  nid^ts  o6er  iDoUte  nidjts  merfen,  ^eftig 

ri|  id}  mein  Pferö  am  gügel  l?erum,  5af  ifyn  5ie  §ätyK 

frad}ten, 

Cante  ZHali  fat?  mir  Iäd}eln5  5U, 
„3ft  6er  begriffsmäßig  1" 
3eßt  aber  tpuröe  id)  u?üten6» 

„£aft  mid}  aus  mit  öiefer  blööen  Spielerei,  mir  ift  es 
gan5  tDurfd)t,  tr>er  E^eiratet/' 

„I(a,  tDer  tr>eif  ?"  rief  Cante  IViall 
„3d}  rerfid]ere  6id}  ,  »  ♦ 
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„Htd}ts  befd)tüören  üorljcrl"  mat^nte  fte  Iad)en5* 
3cb  moUte  fd)on  grob  ireröen,  aber  5ur  redeten  ^dt  unter* 
brad}  mid)  öer  närrtfd)e  f)od)5ettIa5er,  5er  mit  E^od}gefd}U?un* 
genem  Stabe  5te  Iad)en5en  IPeiber  ausetnanöertrteb: 

„pla^,  Pla^  für  5en  Qod)5etter  unö  für  5te  ^)od}5eitertnr' 
Qod}5eUer  un6  ^od}5etterin!  Xladf  3^^^^"  f langen  fie 
mir  tcteöer,  6te  faft  t?ergeffenen  IDorte,  aber  gan5  anöers  als 
früE^er,  nüd]tern  unö  gletdjgültig.  Die  bifftgen  Bemerkungen 
unö  öie  E}öf}nifd]en  Blt^e  Cante  2nali5  l^atten  mir  ja  Idngft 
üerraten,  toer  öie  ^)od)5eiterin  fein  muf te,  unö  tt?enn  id}  feier== 
Vidi  vor  öen  £euten  üerfid^erte,  öaf  mxd)  bas  gar  nid}t  be== 
rül)re,  öann  fagte  id}  mal^rl^aftig  feine  Unrr>aE?rl}eit.  Stanö 
bod}  ^ran5i5!a  mit  I^olöem  (Erröten  in  meiner  HäE^e  unö  öas 
I^alf  mir  über  alles  l)inn:?eg,  über  ^ot^n,  über  Spott  unö 
öumme  Perlegenl^eit.  2Iber  tro^öem  roar  mir's  eben  öurd? 
öie  Bruft  ge5ogen  toie  3ii$^"^^^i"^^^ii^3  vergangener  Cage! 
Setzen  muf te  xd}  il}n,  öen  fonöerbaren  Burfd^en,  öen  fid)  Hetty 
crrDäl)It  I?atte,  um  öas  feltfame  Spiel  aud)  je^t  nod)  5U  fpielen, 
nad}öem  ii}x  öer  ^od}3eiter  öer  Kinöl^eit  Deräd}tlid)  palet  ge* 
fagt  l^atte*  2Xls  aber  gleid?  öarauf  jung  Siegfrieö  l^erportrat 
aus  öem  Kreife,  öer  feingefd^niegelte  ^raf  in  gemöE^nlid^er, 
bäuerlid^er  Crad)t,  öie  iE}m  um  öie  öürren  (Blieöer  fd^lotterte 
vok  einem  ^{leiöerflänöer,  ba  mugte  id}  l?ell  auflad^en, 

21llmäd)tiger  £)immel!  IDie  ^al)  öer  aus!  34  fonnte 
mid?  gar  nid^t  berut^igen,  unö  öas  öroUigfte  tpar:  öie  IlTäöd^en 
ba  unten  ladeten  nod^  lauter  als  id}  über  öen  traurigen  Kitter, 
als  fällen  fie  il^n  eben  5um  erftenmal: 

„IDer  ift  öenn  öas?"  riefen  fie»  „3f^  ^^^^  ^)od?* 

5eiter?  So  fielet  er  aus?  2Jid},  Sie  fd)öner  ^err  I^od)5eiter.I 
Sie  feiner  ^err  ^od^5eiterI'' 
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^lusgelaffcn  fprangcn  fte  alle  um  tl]n  I^erum,  un5  je  toller 
fie  lärmten,  um  fo  ftärfer  fd}ten  ftd?  Hetty  5U  ärgern,  bk  mit 
l}od}voUm  (5eftd}t  öaneben  ftanö  un6  il^re  5arten  Ringer  in 
5en  filbernen  Sd^nüren  5es  ITcieöers  üermicfelte. 

(Eine  glücflid}e  Brautfd^aft!  Das  muf te  id}  geftel^enl  XDie 
fid)  Hetty  fo  Derred)nen  fonnte,  bas  rerftanö  id}  nid}t»  Der 
rorneJ?me  (5raf  fal?  ja  gan5  erbärmlid?  aus  in  tDaöenftrümpfen 
un6  £o6enjoppe* 

2lber  was  ging  es  mid?  an?  IHunter  fprang  id?  Dom 
Pferöe,  unö  6er  Derlegenen  Braut  reid)te  xd}  mit  eleganter 
Belegung  5ie  bieöere  Hed)te: 

//3^  gratuliere,"  fagte  id?. 

Dann  ging  id},  ol^ne  6ie  2(nttt3ort  ab5uu:>arten,  5U  ^ran5isfa 
un6  bot  il^r  6cn  2ltm. 

Die  anöern  necften  5en  öürren  ßod)5eiter  nod?  immer 
un6  fd}oben  il^n  langfam  rorn:»ärts  in  ber  Hid}tung  jum 
Dorfe  l?in. 

„Pormärts,  roru?ärts,  I^err  i)od]5citerI  Die  glüdlid^e 
Braut  fommt  fd)on  nad}.  Hur  nid)t  fo  riel  pouffieren  am 
Porabenö,  Das  fommt  alles  morgen,  Sie  fd}öner  ^err  ^od]* 
5eiter,  Sie!" 

Un6  6ann  ladeten  fie  alle  5U  Hetty  l^erüber,  l}alb  fpöttifd), 
l}a\b  beöauernö»  Die  gepeinigte  Braut  fd^lid?  5U  Cante  IHali 
unö  ging  gefenften  i)auptes  einiger,  3^  ^^^^^  ^^^^^  ^^^^^  ^fran= 
5isfa  in  geu)iffem  2lbftan6,  immer  nod)  gan5  betreten  ron 
6em  fonöerbaren  (Empfang» 

„XDas  ift  6enn  5as  für  ein  Hnftnn  mit  öiefer  ^od}3eit?" 
fragte  xd}.  „IDie  man  nur  auf  eine  fo  abgefdjmacfte  ^bcc 
fommen  fann/' 

„2ld},  es  ift  bod}  gan5  I^übfd),"  meinte  fie  lad^enö* 
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„3^/  tt'cnn  es  2^mn  gefällt  ♦  .  ♦  /' 

„(BeiPtgl    Unb  xdf  E^offe  and}  3^^^"»" 

Xla,  ob  es  mir  je^t  gefiel!  3^  W^^^  ^i^f  ^^i^t 
beften  XPege,  öie  3^^^  9^"5  ausge5eid)net  511  finöen.  Hur  öer 
^err  0raf,  6er  tDoUte  mir  immer  nod}  mdft  vcd)t  paffen  als 
ftrammer  ^od}5eiter,  unö  id}  fal?  eigentlid}  mel^r  auf  öie  HTdö^ 
d^en,  öie  forta?äl?renö  um  il^n  l^erumf prangen,  als  auf  meine 
rei5enöe  Begleiterin,  öie  mir  je^t  langfam  iE^r  Hntli^  ^nwanbU. 

„XDoUenSie  nid)t  meinen  l{ran5ll)errn  abgeben?"  fragte  fte* 

„XDiefoP" 

Sie  Iad)te  laut. 

„3d?  ^^in  ja  Brautjungfer  bei  öer  Coni/' 
Die  jäE^e  Periranölung  eines  Kriegsl^elöen  in  einen  Bauern* 
burfd^en  a>oIIte  mir  5uerft  5n:»ar  ebenfou^enig  einleud^ten  a>ie 
öer  ^err  ^od^^eitlaöcr  üor  öer  €l)renpfortc,  oöer  gar  öer 
Bräutigant  felbft,  aber  \d}  I}ütete  mid?  vool}!,  ^ran5isfa  öat?on 
5U  reöen. 

„^Ifo  öas  giebt  ipirflid)  eine  regelredite  ^odi^dt  mit 
allen  ^utl^atenP" 
„3au?oJ}I/' 

„gu  merfmüröig!  2i\x\  fo  einen  €infall  fann  nur  Hetty 
fommen/' 

„Hein,  öie  u?olIte  erft  gar  nid)t  red)t,"  fagte  Jran5isfa* 
„lOarum  öennP" 

„Sie  fanö  öen  (5rafen  piel  5U  fd)ön  für  einen  Bauern/' 
„2lIIeröings,  öumm  genug  fielet  er  aus  in  öem  Koftüm/' 
„Hid}t  tx?aE}rP" 

„3^  fann's  öen  Damen  nid)t  reröen!en,  lüenn  fie  iJ?n 
gel^örig  rerfpotten  mit  feinen  öünnen  Beinen/' 
Sie  ladjte  fd}on  mieöer: 
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„2iIIe  l}aben  toxt's  gefürd)tet,  unö  nun,  tDO  er  ftd}  5um 
erftenmal  in  Koftüm  5etgt,  ift's  ridjüg  fo  eingetroffen/' 

„Unbegreiflid),  vok  fid}  5er  Siegfrieö  5U  fo  ettpas  l)er* 
geben  fann." 

„2Hein  ®olt  .  .  .  /'  fagte  ^ran5isfa,  „er  ift  eben  rerliebt/' 

Hnö  abermals  ladete  fte,  öiesmal  fogar  fo  lange,  öaf  xd} 
fie  faft  gebeten  J^ätte,  auf5ul}ören,  5enn  plö^lid}  fam  mir  öiefes 
£ad}en,  öas  mid?  fonft  immer  beraufd^t  ^atte,  red}t  fonöerbar, 
ja  faft  l}öl5ern  por* 

2lber  \d}  be5tt)ang  mid?  natürlid}  un5  fam  tüieöer  auf 
6en  (Brafen  ^nvüd: 

„^at  er  öenn  felbft  gesollt?" 

„Jreilid?,  er  l^at  ja  nid)t  geruE^t,  bis  er's  6urd)fe^te/' 
„IDie  ift  öas  nur  möglid},  trie  ift  bas  nur  möglid}?  ♦  ♦  /' 
„3^  n?eif  nid^t»   2(ber  ,  ,  ♦  ,  Sie  [reöen  ja  nur  ron  5en 
anöern/' 

^aftig  griff  id}  mir  an  6ie  Stirn» 

„Seien  Sie  mir  nid^t  böfe  ,  ♦  ♦  ♦  id?  ♦  ,  ♦  ♦  id?  tüar  nur  ein 
bisd^en  perpley  »on  öiefem  (Empfang!  öarf  id}  3^"^" 

ipol^l  üerraten,  ujie  fel^r  id?  mid}  freue,  Sie  U)ie5er5ufel?en/' 

Sie  reid^te  mir  il^re  ^an5  I^in  un5  Iad}te  mieöer  öabei* 

Zcetty,  5ie  fid?  fd}on  mef^rmals  nad}  uns  umge5rel?t  I^atte, 
fd}ien  5er  £ärm  iE^rer  ^reun5innen  en5lid)  fatal  5U  n?er5en* 
Sie  fam  auf  uns  5U* 

„IDas  fagt  il?rP" 

„XDir?    (Bar  nid}ts/' 

Icun  gefeilte  fie  fid?  an  meine  linfe  Seite. 

„IHad^ft  5u  mit?"  begann  fie  tpie5er* 

„VOo  ^räuleitt  ^ran5isfa  mittüirft,  bin  id)  felbftre5en5 
5abei/' 

20 
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VOk  freute  td?  mid},  5af  \di  t^r's  gletd)  am  2tnfanö 
tüd)ttg  I^tnausgeben  fonnte! 
Sie  läd^elte: 
„5el}r  Itebenstüürötg/' 
„£)  bitte,  fo  bin  id)  immer/' 

IDir  fd^ritten  ein  Stü^d)en  öal^in,  un5  xd}  lief  fie  neben^ 
leerlaufen,  oI?ne  mid)  um  fie  5U  fümmern*  2lber  bas  eine 
merfte  idf  bod},  tro^öem  idf  meine  klugen  auf  bas  Dorf  a>ie 
auf  eine  5ielfd)eibe  gerid^tet  J?atte,  5af  fte  immer  5U  mir 
I^erüberlugte* 

„V}ai  es  bxd}  öenn  gar  nid^t  9eu:)un5ertP'' 

„VOas  öenn?" 

„ITteine  ^od}5eit/' 

„Du  fannft  bod)  l?eiraten,  n^en  6u  millft/' 
„Zcun,  es  ift  ja  nur  Sd}er5/' 
„Tludi  toenn  es  (Ernft  u)dre/' 

^ran5isfas  2tnn:?efenJ?eit  fd)ien  il^r  läftig  5U  fein»  Sie 
blicfte  erregt  auf  5ie  Kleine;  als  5ie  aber  gar  feine  ZHiene 
mad)te  5U  gelten,  brad^te  fie's  enölid)  J^eraus,  mas  fte  fagen 
wollte» 

„XDeift  6u,  xdi  liab'  mir  eigentlid}  einen  Poru^urf  ge* 
mad^t,  5af  id)  öarauf  eingegangen  bin,  unö  ^voax  öeinetl^alben»" 
„rOie  öenn?" 

„Du  bift  bodi  immer  mein  ^od)5eiter  gemefen,  un5  5a 
I^ab'  xd)  geglaubt,  5u  müfteft  andf  öiesmal  ♦  ♦  ,  /' 
„tOas,  u?as?" 
„Icun  ♦  .  ♦  »  eben  .  ♦  »  /' 
„3d)  rerftel^e  nid^t/' 

„Ratten  tt>ir  geal^nt,  5af  bn  fommft  ♦  *  .  /' 

ZUir  ttJuröe  es  fd^ttJüL   3^  örüdte  ^ran5isfas  2trm  fo 
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feft  an  mid?,  als  es  2lnftanö  unö  gute  Sitte  erlaubten»  Dann, 
als  xd}  merFte,  6af  mtd?  mein  Sd^u^engel  ntd)t  perlaffen  l^atte, 
fal?  \d}  6er  Hetty  tro^tg  in  5ie  2lugen* 

,/^E?u  öir  meinetE^alben  gar  feinen  ^voan^  an!  Das 
tpare  mir  leiö«  3^  "ui^         einmal  fagen,  u?as  xdf 

fd}on  Cante  IHali  perfid^ert  l}aU:  VTiit  ift  es  fel^r  murfd^t, 
tüen  6u  l^eiratft,  mirflid}  fel}r  wüt\d}V 

So  barfd}  un5  rol^  maren  mir  6iefe  IDorte  I^erausgefommen, 
^<^f       ^ran5isfa  ins  ITTittel  legte* 

„Die  arme  Hetty." 

„2Xd},  laf  5u  mid}  gel^n  mit  öeinem  IHitleiö/' 

3e^t  aber  l^ielt  id}  mid}  nid^t  länger: 

„Hetty I  IDer  ^rdulein  ^ran5isfa  beleiöigt,  E^at's  mit 
mir  5u  tl^un»  ZTTer!  5ir's  ein  für  allemaU  Sie  fann  nid^ts 
6afür,  tt)enn  5ein  bleid^er  Boleslam  wk  ein  HoE^rfpa^  öal^er* 
fommt/' 

Das  fag!  £eid?enblaf  voat  fie  getDoröen,  un5  faffungslos 
ftarrte  fie  mid?  an, 

3d)  tDeiöete  mid?  an  iJ^rem  Sd?re(fen,  mugte  id}  5od}, 
6af  man  Hetty  nie  tiefer  beleiöigen  fonnte,  als  5urd?  gmeifel 
an  iE?rem  guten  ^efd^mac!» 

„IDiüft  6u  Dielleid^t  gar  bel^aupten,  6af  er  befonöers  l^übfd) 
ausfielet?"  fragte  id?*  „Du,  öa  irrft  6u  6id?I  Sd^au  nur  6ie 
Damen  an,  wk  bk  fid?  über  il}n  luftig  mad?en  ♦  ♦  *  *  5en 
^od}5eiter,  ♦  ♦  ♦  ♦  5en  *  .  .  «  5en  gönn'  id?  öir,  5a  fannft  5u 
unbeforgt  fein,  5enn  mit  öiefer  3^^'"i^^^fi9iir  blamierft  5u  öid? 
bodi  por  aller  XDelt,  ,  .  .  .  yawo^l  .  .  .  .  jau?ol?I,  grünölid? 
blamierft  5u  öid},  6as  fann  id}  öir  fagen." 

„Um  0ottesu?ilIen/'  mal^nte  ^ran5isfa,  als  fie  mid)  in 
fold^er  XDut  \a^. 

20* 
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3cl?  flopfte  il)t  berul^tgenö  5te  £}anb,  aber  Hetty  rtd^tete 
il?re  fun!eln5en  klugen  auf  bas  arme  ITTäödjen,  unö  öte  2lnt= 
tr>ort,  6ie  trot^I  etgentUd?  für  mtd?  befttmmt  u?ar,  gab  fte  an 
^ransisfas  Köreffe: 

„CB?u  mir  öen  einen  (Befallen  unö  fei  5u  ftill.  Did)  gel?t 
öas  gar  nid^ts  an*  XDenn  mir  öiefer  ^od)5eiter  red)t  ift,  l?aft 
5u  Md}  nid}t  5rein5umifd?en." 

„2lber  xd}  l}db'  ja  gar  nid)ts  gefagt,"  tragte  ^ran5isfa  5U 
entgegnen, 

„Du  I}aft  nid)t5  gefagt,  aber  id?  tt)eif,  u)as  6u  öenfft 
IDart  nur,  mit  5ir  u?er5'  \d}  nod?  fertig/' 

Jran5i5fa  50g  il^ren  2lrm  aus  öem  meinen  un6  fing  5U 
fd)Iud)5en  an, 

„l{reu5miUionen/'  fd^rie  id)  aufer  mir,  „Hetty,  giebft  6u 
je^t  ^rieben  06er  nid?t?" 

Sie  Ifob  tro^ig  öen  Kopf: 

„Die  ba  l?at  fid?  nid}t  5rein5umifd}en!" 

„Die  ba,  5ie  5a!  (Eine  foId)e  Titulatur  ift  unperfd^ämt/' 

„Ha,  öie  (fran5i  mein'  id?/' 

„^fräulein  ;yran5isfa  tl}ut,  n?as  fte  u)ill/' 

„€i,  eil   XDas  bu  je^t  für  ein  galanter  Hitter  bifti" 

„Das  ift  meine  Sad}e/' 

„So  toarft  öu  nid^t  immer,  aber  natürlid)  öie  ^ran5i  — " 
„Du  —  5u  ♦  .  ,  /' 

3n  meiner  boöenlofen  Xüut  l^ätte  id?  beinal^e  l^ier  auf 
freiem  ^el6e  meine  beüorftel^enöe  Perlobung  mit  ^ran5isfa 
proflamiert,  um  öiefer  giftigen  Hatter  roenigftens  5U  bereifen, 
tpeld^es  2tnred)t  xd}  auf  öas  l?olöe  XDefen  5U  beft^en  glaubte, 
2Xber  5ur  redeten  geit  befann  id?  mid?  nod},  öaf  id?  nod? 
nid)t  einmal  il^r  3^tt?ort  l?atte,  öesl^alb  be5dl?mte  id?  mid^, 
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tüenn  td}  lE^rer  £iebe  and}  nod)  fo  ftd)er  mar«  2ibex  wk  ein 
fd^naubenöcs  Ungetüm  fdjrttt  id}  neben  Icetty  einiger,  6ie  J^art* 
näcftg  auf  iJ^rem  ^f^ema  beftanö» 

//3^/  i^/'  tpteöer  an»   „Du  btft  je^t  auffallenö 

^öfltd^»   (Segen  mtd}  toarft  öu  es  nie  fo/' 

„Das  freut  mid),  6as  freut  mid?,  menn  5u  mir  öas  l^ier 
r>or  ^räulein  ^ran5isfa  beftätigft,  freut  mid?  fel^r/' 

Sie  fal?  mid}  erregt  an.  ^ei^i  erft  fd^ien  fte  5U  merfen, 
tote  fel^r  fte  fid?  perrannt  l^atte* 

„3^  tüill  5amit  fagen  »  ♦  ♦  /' 

„Du  n)illft  öamit  fagen,  5af  6u  mir  immer  gleid^gültig 
gemefen  bift/' 

„Vodf,  5od}!  ^ab'  id?  öir's  nid}t  gefagt  vot  fünf  3<^^^^"/ 
fogar  l}ier  auf  öemfelben  ^lecf?    Beftnn'  6id)  gefälligft/' 

„2lllmäd;tiger  Gimmel!  Seit6em  l^aft  5u  mir  ja  \d}on 
I?un5ertmal  mieöer  beteuert  un6  gefd^ujoren,  5af  5u  nur  mid? .  ♦ 

„Hein,  nein,  nein,  öas  ift  nid}t  voal^t,  bas  ift  gelogen," 
fd}rie  id}  mit  2lufu?an5  meiner  £ungen. 

3d}  mugte  fie  nieöerbrüUen,  öenn  a>ar  Icetty  tpirflid}  fo 
fd^amlos,  por^ransisfa  aus5uplau6ern,  mas  id}  \l}t  nad}  unferer 
Derföi^nung  nod?  alles  porgefafelt  l^atte,  o5er  voat  fte  am  (Enöe 
gar  fo  gemein,  il^r  5U  er5ät?Ien,  tpie  id?  mid?  immer  in  öie 
Holle  öes  blondhaarigen  XDalöemar  ein5uleben  perfud?te,  5ann 
gab  es  eine  l^ataftropl?e,  unö  id?  fonnte  abermals  6ie  öornen* 
rolle  XDanöerung  beginnen  nad?  einetn  reinen  (Engel,  6er  mid? 
aus  i{?ren  Klauen  befreite, 

;Jürs  erfte  foUte  mein  IHittel  leiöer  nid?t  trirfen.  2TTit 
einem  UJeiten  5d?ritt  trat  fie  5U?ifd?en  mid?  un6  5ie  meinenöe 
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^xan^xsfa,  nnb  nun  fd^rtc  fte  fo  laut,  5af  es  6te  (Sefellfd^aft 
vot  uns  {}ören  mufte,  ipenn  fte  ntd)t  taub  mar: 

„IDas  J}aF  xd}?  belogen  l}ab'  td??  Pas  muft  5u  mir 
nodi  einmal  fagen,  aber  ins  (5efid)t,  feft  ins  ^efid)t/' 

3cJ}  J^ütete  mid?  u^ol^Imeislid},  öiefen  funfelnöen  2Iugen  5U 
begegnen  unö  5rel?te  mxd}  um»  2tm  liebften  l}äiU  id?  öiefe 
rafenöe  IHegäre  als  Kriegsbeute  meinen  Solöaten  gefd^enft, 
5ie  I^inter  uns  mit  meinem  Pferöe  einl?er5ogen»  Sie  (tief  mid? 
feft  in  5ie  Seite: 

„Sag's,  fag^s,  un5  fd)au  mxd}  an  6abei/' 

Zlod}  einmal  fd)u?anfte  xd},  als  id}  aber  ^ran5tsfa5  2Xugen 
dngfllid)  auf  mxd}  gerid)tet  \al},  entfd}Iof  id^  mid?  enölid?  5um 
duferften  unö  fd)rie: 

„Du  I^aft  gelogen,  jau)oJ)I  l?aft  bu  gelogen!  3d}  l}ah'  bxd} 
nie  geliebt,  nie,  nie,  nie!   So,  unö  je^t  reö',  was  bn  toillft/' 

2lber  fie  reöete  nxdjis  mel^r,  fonöern  hlxdk  mxd}  fo  ent^ 
fe^t  an,  5af  es  mir  f elber  eisfalt  über  6en  Huden  lief»  Dann 
l^olte  fte  ein  feines  Spi^entud)  l^erpor  unö  fd}lud]5tc  nod}  btd^ 
mal  fo  ftarf  mie  ^ran5isfa. 

3d}  flud)te  alle  l^eiligen  rom  ^immel  l^erab»  IHit  vzt^ 
fniffenen  Cippen  ging  xd}  neben  6en  l^eulenöen  ^Tläöd^en,  unö 
als  je^t  5U  allem  Uberfluf  gar  nod}  ^ante  IHali  mit  er* 
ftaunten  Bliden  auf  uns  5ufam,  ba  fpielte  xd}  erregt  mit  öem 
Säbel,  um  xl}x  beim  erften,  biffigen  IDorte  öie  blanfe  XDaffe 
über  öen  Kopf  5U  Ijauen» 

„Kinöer?   VOas  l}abt  il^r  öenn?" 

Pon  uns  antn:)ortete  feines* 

Sie  fal?  auf  Hetty,  \al}  auf  Jran5isfa,  fal?  auf  mxd}  unö 
läd)elte» 

„IDas  l^at's  öenn  gegeben?"  fragte  fie  leife,  inöem  fie  fo 
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nal)e  an  mid?  J^erantrat,  5af  mid}  5te  galten  tl^res  Hocfes  be* 
rül;rten, 

inir  voat  ötefes  XDetb  tr>i6ertt)ärttger  als  je.   3^  ^^^S 
ftel^en  un5  be^ab  mtd?  an  ^xan^xs^as  Seite.    2ll5  5ann  5ie 
ITiäbdizn  immer  nod}  fo  fd}tr>eigfam  voaxen  vok  5uerft,  über* 
naJ}m  id}  enölid?  öie  Holle  6es  Spred^ers: 

„XOas  es  gab?  (Einen  f leinen  tPutanfalll  Die  Branö^» 
ftdtter  Coni  ift  fet?r  erregt,  toeil  il^r  ^od}5eiter  fo  miferabel 
ausfielet.   Darum  tr>tr5  fie  unge5ogen  gegen  anöere  £eute." 

Hatürlid}  glaubte  fie  tpeöer  5as  eine,  nod}  6as  anöere, 
6as  fal?  man  iE^rem  @eftd}t  an.  2tber  fie  tl^at,  als  fei  il?r 
5as  alles  fel}r  einleud)ten5. 

„V}ah  xd}  bxx's  nid}t  gefagt,  Hetty?"  rief  fie  lebl^aft.  „Der 
Siegfrieö  pagt  nid}t  5um  Bauern.  XParum  t^aft  5u  xlfrrx  bodi 
nad^gegeben." 

Die  2(ngere5ete  mad^te  eine  unwillige  Belegung. 

„£af  mid}  aus  mit  6er  öummen  £)od}5eitI  ^^^^  f^^ 
arrangiert,  5u,  5ein  IHann,  6er  Baron,  u?eil  il^r  alle  üor 
£angn?eile  nid)t  geujuf t  l^abt,  ruas  il?r  anfangen  foUt  in  6em 
elen6en,  fd^mu^igen  Bauerneft  l}ier." 

„2lber  tr>ir  l^aben's  6od}  6ir  5U  Ciebe  *  >  ♦  ." 

„mir  5U  Ciebe!    3d}  6anfel" 

„Icun  freilid}." 

„2Xdi  was,  tDenn  il^r  nod?  Diel  fagt,  6ann  lauf  xd}  l^inunter 
un6  fpring  in  6en  See  l^inein." 

„Sei  6od?  gefd}ei6t,"  befänftigte  Cante  IHali.  „IDegen 
fold)  einer  Bagatelle  ftd?  fo  auf5uregen!  paft  6ir  6er  ^raf 
tpirflid?  nid)t,  6ann  nimm  6ir  bod}  einfad?  einen  an6ern." 

„3d}  mag  feinen  mel^r." 

„Ha,  na,  na,  fo  u?eit  ift  es  nod?  nid}t.   €s  giebt  6od> 
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nodf  genug,  5ie  Ptel  beffer  ausfeilen  als  Bauern^tXJte  5er  junge 
„2ld}f  u?en  öennP" 

Cante  IHalt  menbete  lE^re  grofen  klugen  langfam  5U  mir 
I^erüber  un6  läd^elte  tpieöer. 

„Zcun,  voit  U)er5en  mal  fud^en/' 

IHtr  u?ar5  nod?  fd^irüler  als  bei  Hettys  2lnf unft»  itngftltd? 
50g  td}  ^ran5tsfa  aus  5er  Icäl?e  5tefer  unJ^etmltd^en  Jrau  un5 
fing  mit  iJ^r  ein  gleid^gültiges  ®efprdd?  an  über  XDetter  un5 
Bälle,  2lber  es  I^alf  nid}ts,  3^^^^  XPort  5er  Cante  5rang 
5u  mir  un5  5a>ar  immer  5eutlid}er,  immer  fd^ärfer,  immer 
an5Üglid}er.  (£n5lid}  J^ielt  id?  es  nid}t  mel^r  aus.  IHit  J^od}* 
rotem  ^eftd^te  voanbU  id)  mid?  5U  5en  bei5en, 

„IDenn  il?r  t?ielleid)t  meint,  id)  fei  fo  5umm,  5en  ^od)* 
5eiter  5U  fpielen  bei  5er  üerrücften  inasfera5e,  5a  irrt  il^r  eud? 
be5euten5/' 

ITTit  liebensu?ür5igem  (Erftaunen  5rel}te  fid?  Cante  IHali 
nad}  mir  um: 

„VOas  meinft  5u,  lieber  3öf^f^" 
ff3^^  l?abt  mid}  fd}on  perftan5en/' 
Peräd^tlid}  un5  falt  maf  mid?  Hetty: 
„lOer  l^at  was  von  5ir  gefagt?" 
„3d}  liah's  vool)l  bemerft/' 

„2lber  5u  irrft,  mein  Befter,"  fagte  Cante  ZlTali  fo  freun5^ 
lid)  tt>ie  möglid?.   „Pon  5ir  wav  voivüid}  gar  feine  He5e/' 
f,3^f  leugnet  es  nur!" 

„Bea>eis'  uns,  5ag  u?ir  5einen  Hamen  in  5en  Znun5  ge^ 
nommen  l?aben." 

„3<i?  bin  nid}t  fo  begriffsftu^ig,  vok  5u  immer  meinft, 
liebfte  Cante/' 
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„2tber  uriDerfd^ämt  bift  6u,"  rief  Hetty,  „5od},  bod},  6u 
btft  unr>erfd}ämt,  vodi  bu  6tr  fo  tDas  übert^aupt  einbilöeft 
in  öeinem  maflofen  DünfeL  (Slaubft  6u,  id}  nät^me  ötd^? 
Da  müf te  td?  5od}  eJ^rlos  fein/' 

3^?t^ß  infame  2lrt  mit  mir  5U  reöen  brad]te  mid}  immer 
mel^r  auf: 

„£)  ja!  irtit  beiöen  ^änöen  näl^mft  5u  midtf,  befte  ITetty» 
Da  tt)är'  mir  nid^t  bange*  2tber  6ie  Sad^e  l^ai  einen  anöern 
^afen.    34         nid^t.    Perftel^ft  6u  bas?  34  ^^^Ö  nid^tl" 

„Das  l^eif t,  6u  öarfft  nid^t,"  rief  fie  mit  fred^em  @eläd}ter, 
un6  Cante  ITiali  ftimmte  mit  ein» 

3d}  faJ}  fie  öroE^enö  an: 

„34  öarf  md}i?    IDer  l^at  mir  n?as  5U  befel^lenP" 
„Ha,  nid}t  gar  fo  renommieren,"  fid]erte  6ie  Cante. 
„Kein  ITTenfd?  I^at  mir  voas  5U  befel)Ien,  fag  id?/' 
„Hlle  l)od}ad}tung  üor  6einer  Selbftdnöigfeit,  aber  .  .  .  . 
aber  .  .  .  .  id}  meif  ni4t,  fo  voas  öürfteft  öu  5ir  rielleid^t  bod} 
mdqt  J^erausneljmen/' 

Un5  beiöe  ladeten  vokbev  fo  biffig  toie  5ur>or.  2id)5en6 
rang  id}  nad)  £uft.  XPie  follte  id?  öiefen  ^rauensimmern  be* 
tt>eifen,  5af  id?  mein  eigener  Qerr  unö  *Sebieter  mar?  IDie 
fonnte  idtf  il^re  Eingriffe  auf  meine  (El^re  mit  ^ins  unb  ^in^cs^ 
5infen  l^inaus5al)Ien  ?  Qerrgott  im  J)immeII  £af  mir  etu?as 
einfallen,  ettoas  red^tes,  ettr?as  nie5erfd}mettern6es,  öaf  fie  beiöe 
6ie  Sprad}e  perlieren!  ^a,  märe  Jran5isfa  nid)t  I^ier  gemefen, 
öann  ...»  6ann  E^ätte  id)  üielleid^t  ein  gans  per3tDeifeIte5 
mittel  ergriffen,  bas  jeöen  XDiöerfprud}  für  immer  üernid}ten 
mufte,  aber  öiefer  gefät^rlid^e  2lu5U?eg,  öer  mir  ba  plö^Iid? 
auföämmerte,  bätte  aud?  über  ^ran5is!a  bittres  £ei5  gebrad)t. 
So  u?as  fonnte  id}  il^r  nid}t  antl^un!    Darum  mürgte  id^'s 
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nod)  einmal  I^tnunter,  was  id?  fa^en  vooüU  uxxb  blidte  un* 
fd^Iüfftg  balö  auf  5ie  (Seltebte,  balö  auf  6te  anöern,  5te  je6e 
meiner  Beu?egungen  mit  aufmer!famen  klugen  perfolgten, 

(£5  voat  eine  peinlid}e  Situation,  öiefe  le^te  Sefunöe  ror 
öem  Iosbred)en5en  (5err>itter  —  ein  ein5iger  Hucf  nod),  un5  es 
ging  I)ernie6er  mit  rerl^eerenöem  ^agel  un6  5Ünöen5en  Bli^en» 

Hetty  voax's,  bk  es  entfeffelte: 

„Sd^au  nur/'  fagte  fie  5U  Cante  ZHali,  „fd)au  nur,  er 
fürd^tet  ftd?/' 

3ß^t  platte  es  los: 

„IPer?   XDer  fürd}tet  fid}P"  fdjrie  id?  tr>ie  ein  Hafenöer* 

„Du  fürd^teft  bid}/'  fagte  fie  mit  fünftlid)  er5U)ungener 
Hul?e  un5  ridjtete  fid?  öabei  ftol5  üor  mir  auf» 

„Du  bift  fo  fred?,  mir  6as  5U  fagen,  mir,  einem  Solöaten, 
einem  Karalleriften,  einem  ern:)ad)fenen  IHann?'' 

„3amol}l,  6as  fag'  id?." 

„Icetty,  tr>enn  id}  öein  ®efd)led}t  nid^t  refpeftierte  .  ♦  ♦ 
„Du  fannft  ja  5ufd}lagen,  menn  5u  millft,  aber  öesmegen 
bel)aupt^  id?  bod},  bu  fürd^teft  5id?/' 
„Por  tx)em?" 

„Hun,  öas  ift  öoc^  nid)t  fo  fd^mer  5U  raten/'  mifd^te  ftd^ 
Cante  IHali  I)inein  un5  hlxdte  lädjelnÖ  5U  ^ransisfa  I^inüber» 
2lber  ZTetty  minfte  \l}x  ab: 

„Beileibe  nein!  Hid^t  nur  por  6er I  Por  mir  fürd)tet 
er  fid?/' 

„Por  5ir,  Hetty?  Por  5irP" 

„tPeil  öu  ein  fd)Ied}tes  (5eu)iffen  I^aft/' 

„Das  l}db'  id}  nid)t/' 

„£)l}0,  bn  fannft  mir  nid^t  einmal  feft  in  5ie  2lugen 
fd)auen,  6u  trauft  5ir  faum  neben  mir  I}er5ugel)en,  6u  Idufft 
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bavon,  vomn  bu  mxd}  nur  ftel)ft  fett  langer  gett,  Unö  öarum 
l}a\t  bü  aud}  2(ngft  5en  ^od}5etter  5U  fptelen,  tr?etl  6u  g>ax\i 
gut  tüetgt,  6af  id}  ötr  unö  öeiner  ^ran5t  gar  fel^r  gefäl^rlid} 
u?er5en  fönntel" 

Peft  unö  Peröammrtis!  Das  tüar  mir  5U  ütell  3^  kannte 
md}ts  mel^r,  feine  3efonnenJ}eit,  feine  Überlegung,  id)  rergaf 
6ie  arme  ^ran5isfa,  meine  Porfä^e,  meine  Caftif  als  Solbai, 
als  XPeltmann  —  mit  einem  lauten  5d}rei  fprang  id?  auf  Itetty 
los,  padk  fie  tüütenö  beim  2trme  un5  rif  fie  J^erum,  öaf  id) 
it?r  frei  ins  erregte  @efid)t  fd^auen  fonnte.  Dann  aber,  als 
id}  ilfv  2lug  in  2lug  tro^ig  gegenüberftanö,  brüllte  id?  mit 
einer  Stimme,  öie  6ie  Berge  5urüdgaben: 

/^3^  S^ig^n,  ob  id?  mid}  fürd^te  ror  öir.  2^ 

voiU.  öir's  5eigen,  6ir  unö  öeinen  I?ä|lid}en  2tugen  5um  Cro^» 
IViadf  bid}  Ö^f^ft,  Icetty,  unö  frebf  mir  nid?t  .  .  .  .  frebf 
mir  nid}t  ,  *  .  .  fonft  nenn^  id?  5id?  eine  5d)tt)in6lerin,  6enn 
je|t  .  .  .  .  je^t  in  5rei  Ceufelsnamen,  je^t  bin  id?  6ein  ^)od?=^ 
5eiterl" 

Was  in  6er  näd?ften  Sefunöe  mit  mir  gefd?al?,  vozi^  id? 
felber  faum,  3^  ^?örte  nur  nod?  Cante  ITTalis  gellenöes  3ei= 
fallsgefd?rei,  id?  fal?  ^ran5isfas  entfe^tes  (5efid?t  unö  Hettys 
ftol5triumpt?ierenöe  2tugen;  plö^lid?  aber  fprang  es  ausgelaffen 
um  mid?  I?erum,  was  ba  von  allen  Seiten  l?erbeiftürmte, 
inäöd?en  unö  Burfd?en,  unö  alle  iaud?3ten  unö  flatfd?ten  in 
öie  ^änöe,  als  brannten  3ol?annisfeuer  auf  öen  Bergen,  ^elm, 
Säbel  unö  l{artoud?e  riffen  fie  mir  l?erunter,  unö  el?e  id?  mid? 
befinnen  fonnte,  warfen  fie  mir  eine  Cannenguirlanöe  um  öie 
Sd?ultern  unö  ftülpten  einen  grünen  ^il5l?ut  mit  feder  Jeöer 
unö  roten  ZTTol?nblumen  auf  mein  unbeöecftes  f)aupt.  Unö 
fo,  als  frifd?gebadener  ^od?5eiter,  fd?n:?ebte  id?  auf  einmal  l?od? 
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Über  öer  bunten,  tptmmelnöen  llTenge,  6ie  rpte  auf  Hommanöo 
in  einen  jubelnöen  Sd}rei  ausbrad): 

„Der  SeppII  \)mxa^,  öer  Seppl,  öer  ^od)5eiter,  öer  ^od}= 
5eiterr' 

Unter  öonnernöem  Beifallsgefd^rei  gel?t  es  rorn^ärts.  Die 
IHäöd^en  fd^menfen  öie  Od^er,  öie  Burfd^en  tperfen  öie  ^jüte 
in  öie  £uft,  unö  toer  uns  entgegenfommt,  ftredt  mir  öie  ^^anö 
^in  oöer  fd^icft  feinen  (5ruf  I^erauf  5U  mir,  öem  öies  alles 
rorfommt  toie  ein  ungeJ^eurer  Haufd?  t?on  XDein  unö  Be* 
geifterung»  '^thzu  2(ugenblid  meine  id),  ermad)en  ju  muffen 
aus  öem  Caumel,  aber  öas  gel^t  fo  fort  mit  immer  lauterem 
^allol?  ins  Dorf  J^inein,  voo  jung  unö  alt  5ufammenläuft,  öas 
gel?t  fo  fort  bis  5um  fjaufe  ron  Cante  IHali,  tpo  man  mid? 
einquartiert,  unö  xx>o  flinfe  Burfd}en  mid^  im  Qanöumörel^en 
5um  ^od?5eiter  umfleiöen,  unö  öas  gel)t  fo  fort  öen  gan5en 
2lbenö,  tr>o  man  öer  Coni  öen  Seppl  mieöerbringt,  unö  öie 
Had}t  gel?t  es  fort  mit  Can3  unö  <5efang  bis  5um  grauenöen 
ZHorgen,  unö  öa  beginnt  es  tüieöer  aufs  neue  mit  frad^enöen 
BöIIerfd^üffen. 

(Ein  ftnnlofer  Caumel  I^atte  fie  alle  gepacft,  öiefe  mas* 
fierten  Bauern,  unö  id},  öer  ^od)5eiter,  öem  fie  alle  5ujubelten, 
voo  fte  il^n  fallen,  lief  mid)  treiben  ron  il^nen  u?ie  in  reifen* 
öem  XDaffer  pon  einer  XDelle  5ur  anöern,  XOas  id?  angerid)tet 
l^atte  mit  öem  5ornigen,  fampfbereiten  IDort,  merfte  id)  faum, 
fo  Jaiblings  ftürmte  es  auf  mid}  l^erein,  Sd^lag  auf  Sd^lag, 
öaf  id}  faum  5um  Beujuf tfein  tarn,  ^atte  id}  im  2(ugenbli(fe 
meiner  (£rl?ebung  einen  ftol5en  Criumpl?  empfunöen,  als  id?  öen 
mageren  (5rafen,  öen  ausgeftod^enen  Bräutigam,  mit  muten* 
öem  (5efid}te  5U  meinen  ^füfen  bcmerfte,  l^atte  id?  l^eimlid? 
frol^lo^t,  als  id?  nun  öod?  als  ^elö  unö  Sieger  in  öas  Dorf 
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^^11509,  gefeiert  tote  niemals  3Uüoi:,  fo  voav  xd}  wkbct  aufs 
tieffte  ernieörigt,  als  id?  am  fpäten  Zlbenö  meiner  ^ran5isfa 
Ijod}  unb  J^eilig  perfid^ern  vooük,  6af  6as  alles  ja  nur  ge* 
fd^eJ^en  fet,  um  ibr  5U  seigen,  6af  id?  5er  Zcetty  mit  rul^igem 
0eu)iffen  unter  6ie  2lugen  treten  fonnte  unö  öiefe  l^interliftige 
Kofette  nid^t  5U  fürd}ten  brandete,  (Eine  IHasferaöe  —  nid}ts 
a>eiter,  öie  übermorgen  mieöer  Dergeffen  n?äre  unö  unferen 
innigen  3e5iebungen  f einerlei  0efal}r,  nein,  fogar  neue  ^efti^ 
gung  bringen  mufte* 

Umfonft;  Das  tiefgefränfte  ZTIdöd^en  l^atte  mid?  faum 
angefel^en,  unö  auf  meine  r>er5U?eifelte  ^rage,  ob  fte  öenn  nid^t 
tt)enigftens  meinen  IHut  unö  meine  Selbftänöigfeit  bemunöere, 
nur  r>eräd)tlid}  öie  Cippen  per5ogen»  Das  rerfe^te  mir  einen 
fd^arfen  Stid?  in  mein  liebenöes  ^er^,  aber  5um  (Blücf  liefen 
mir  öie  befeffenen  ^Henfd^en  feine  ^eit,  öie  blutenöe  IDunöe 
5U  fpüren,  Sie  trotten  mid?  pon  Jran5isfa  fort,  öenn  am 
Polterabenö  öa  gel^örte  xd}  5U  öer  J)od)5eiterin,  xvk  fie  meinten, 
unö  erft  öann  n^aren  fie  mieöer  5ufrieöen,  menn  öas  junge 
Paar  2Xtm  in  2lrm  öurd}  öen  Saal  fd)u?ebte*  IDas  xd}  aud} 
anfing,  man  lief  mid?  nid^t  mel^r  ron  Hettys  Seite  l^inmeg, 
alle  (Bäfte  UJollten  öas  Brautpaar  bemunöern;  unö  foröerte 
mid)  Cante  ZlTali,  öie  je^t  mieöer  gar  freunölid?  blidte,  oöer 
eine  l}übfd)e  Kran5ljungfer  5um  Can5  auf,  öann  ertönten  fofort 
fpöttifd}e  Hufe,  bis  xd}  u)ieöer  neben  öer  ^od)5eiterin  ftanö, 
tpo  xd}  (Blü(f*  unö  Segensn?ünfd)e  üon  Ceuten  empfing,  öie  id^ 
niemals  gefeiten  t^atte»  Die  gan5e  IDelt  fd}ien  mir  betrunfen 
5U  fein» 

Oftmals,  n?enn  öie  trompeten  am  lauteften  bliefen,  unö 
öer  Sianb  über  öie  Campen  unö  3lumengen:>inöe  emporfd]lug, 
blicfte  xd}  wk  geiftesabn:)efenö  über  öen  gan5en  Saal  unö  \d}üU 
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telte  öen  Kopf.  VOat  es  6enn  5d}er5  ober  (Ernft,  tDas  fte  5a 
auffül^rten?  Can5te  id?  öenn  tütrflid?  am  Porabenö  meines 
Qod)5ettsfeftes?  £)5er  tr>ar  xd}  plö^Itd^  perrücft  gerooröen? 
3d},  6er  Perel^rer  Jranstsfas,  foüte  ötefes  IHdöd^en  l^etraten, 
öas  fall  un5  ruJ^tg  neben  mir  ftanö,  als  ginge  td?  fte  nid}ts 
an?  Diefe  Coni,  5ie  id)  bis  in  öen  ^o5  l?afte,  follte  morgen 
mit  mir  r>or  öen  Craualtar  treten?  Hein,  nein,  nein,  es  mar 
ja  nur  ein  Spiel,  glü(flid?errr>eife  nur  ein  Spiel!  2(us  Cro^ 
I^atte  id}  öiefe  alberne  Holle  übernommen,  übermorgen  u?ar 
alles  rorbei.  (Bott  fei  Panf!  Bis  öortl^in  aber  l^eiffs  aus= 
Ijalten  un6  fid?  mit  2lnftan5  ins  unpermei5lid}e  finöen» 

3d?  folgte  Hettys  Beifpiel  unö  nal^m  mit  rerbin5lid}em 
£äd)eln  jeöes  Kompliment,  jeöe  (Bratulation  unö  jeöen  XDi^ 
entgegen,  unermüölid?  wu  ein  ^ürft,  öer  öer  Hepräfentations^ 
pflid^t  genügt,  aber  faum  ftanöen  u?ir  toieöer  allein  neben=* 
einanöer,  öa  fallen  iPir  ftumm  in  öas  bunte  (Betriebe  l^inein, 
als  gingen  tpir  uns  gar  nid)ts  an.  Icur  mand^mal,  u?enn  id) 
mid^  unvermutet  nad)  öer  Seite  ujanöte,  traf  mid}  ein  feltfamer 
Bli(^  aus  tcettys  fd)o:)ar5en  2lugen. 

2lber  id}  ilfai  fo,  als  l^ätte  id^'s  nid^t  gefeiten  unö  fe^te 
fofort  mieöer  eine  gleid^gültige  IHiene  auf. 

„Creibt's  nur  nid^t  5U  auffallenö,"  n?arnte  mid)  Cante 
Zllali,  als  id?  u?ieöer  mit  il?r  tan5te. 

„lOas  gel}t  es  mxd}  an,  toenn  es  auffällt?" 

„Hun,  ruer  voixb  fo  fd}roff  fein?" 

„(Es  ift  ja  nur  ein  öummer  Sd)er5." 

„Ha,  u?er  meif,  ob  es  nid^t  (Ernft  u?irö?" 

„Cäd^erlid?." 

„Icimm  öid^  in  ad}i,  nimm  öid)  in  ad)t,  ftol5er  ^od)5eiter." 
„Por  mem  öenn?" 
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„Hetty  ^at  fd)öne  2lugen,  6a  t^aft  5u  mal  tief  I}tnetn= 

„Das  ift  lange  rorbet/' 
„XDer  rr>etf  ?" 

„niemals,  xd}  liebe  Jran5isfa  unö  ♦  ♦  ♦  /' 
„2(d),  6u  groges  Kin5/' 
„Sei  fo  gut." 

„Befinnft  5u  5id)  nod)?  3^  I?ab's  eud?  5tDeien  immer  ge* 
fagt,  es  wixb  nod}  einmal  (Ernft  mit  eud}.  Drangen  im  ©arten 
I^ab'  id?'s  eud}  gefagt/' 

3m  alten  (Sartenl  IlTir  marö  es  plö^Iid}  mitten  im 
Can5e  vokbex  5U  ZHute  vou  an  6em  öämmrigen  ^rüt^Iingsabenö, 
als  fie  6en  öummen  3ungen  an  fid)  prefte  unö  l^ersljaft  fügte! 
Diesmal  l^ielt  id?  fie  umfd)lungen,  6ie  fd^öne  Jrau,  aber 
aud}  l^eute  fonnte  xd}  nid}t  von  xl}v  megfommen  tüie  öamals, 
tDO  fie  mid?  fo  lange  anfal?  mit  6en  feltfamen,  5urd?5ringen5en 
klugen  unö  mir  gel}eimnispoll  5uflüfterte: 

„Du  fagft  es  niemanö,  niemanö?" 

2Xufgeregt  ftür5te  id}  ein  (5las  XDein  l^inunter  un5  6ann 
nod)  eins*  (Ein  5rittes  lief  xd}  mir  eingießen,  öas  I^ielt  xd} 
von  meitem  Cante  IHali  l}xn,  öie  mir  eifrig  5uni^te, 

„Profit,  fd)öne  ^oUerbduerinl"  rief  id)  lebl^aft  unö  blieb 
ftel^en  mit  öem  0las  in  5er  ^anb. 

Sie  ladete  mir  5U: 

„rOas  öenfft  öu  öir  je^t?" 

„3d)  .  .  .  .  xd}  u?un5ere  mid),  mas  5u  für  fd}öne  dualer 
an  öeinem  IHieöer  l^aft/' 

„Hid^ts  anöeres  I^aft  5u  geöad^t?" 
„Hein." 

„Du  Sd)lingel,  5u/' 
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3cJ?  iPtnfte  tE^r  nod}  einmal  5U  un5  tranf  aus«  Dann 
fd)rttt  id?  mcxf voüvbxg  bert?egt  5iretmal  öurd)  5en  Saal,  fniff 
eine  Brautjungfer  in  5ie  roten  Ba^en,  ^voxdU  im  porbeigeJ^en 
5en  Siegfried  in  6ie  öürren  IDa5en,  un5  fd^Iieflid?  fprang  id) 
5U  Hetty  5urücf ,  pacfte  fie  bei  5er  Qüfte  un6  fd)n:?ang  fie  I^erum, 
6ag  mir  faft  5er  ^tem  verging,  un5  mir  felbft  5ie  Vede  mit 
5em  Bo5en  rertaufd^t  fd^ien, 

„Hur  nid)t  fo  rafen5/'  rief  Itetty, 

„Was  liegt  5enn  5aran?  ITTan  fann  fid?  ja  aud?|einmal 
5U  Co5  tan5en/' 

„3d?  5anfe  5afür/' 

„3e^t  fommft  5u  nid^t  aus,  je^t  bleibft  5u  5a/' 
Un5  tDie5er  5re{?te  id)  fie  tpüten5  I^erum.  ^reilid?  ftreifte 
id}  5abei  ^fran5is!as  finftere  klugen  un5  begegnete  aud?  5en 
fted)en5en  BIi;fen  il^rer  übelgelaunten  ^rau  ZHama,  5ie  mid) 
buxd}  5ie  Brille  faft  5U  5urd)boI)ren  fd}ienen.  2lber  nun  u>ar 
es  einmal  begonnen,  5as  närrifd^e  Spiel,  nun  mod^te  es 
meinetttJegen  aud?  bis  5um  (£n5e  getrieben  u?er5en,  id)  fonnte 
^ran5isfa  nid)t  E^elfen.  XDarum  mufte  fie  5enn  and}  gar  fo 
eiferfüd)tig  fein? 

Die  befeffene  inenfd)l}eit  um  mid)  lief  mir  md}i  geit, 
5arüber  nad)5u5enfen.  Sie  5errte  uns  mitten  im  Can5  bnxd} 
5en  gan5en  Saal  mit  lautem  (Beladeter,  fie  rerftedte  5ie  f)od}== 
5eiterin  un5  perban5  mir  5ie  klugen,  fie  lief  uns  tan5en  mit 
Brautvater  un5  Brautmutter,  fte  htad}U  mid}  mit  brennen5en 
^ienfpdl^nen  am  frül)en  IHorgen  nad)  ^aufe  un5  I)oIte  mid) 
baI5  5arauf  u)ie5er  5ur  Coni  surüd,  fie  legte  uns  Baumftdmme 
un5  Steine  in  5en  XDeg,  un5  en5Iid)  geleitete  fie  uns  nod)  fur5 
üor  5er  2lbfal)rt  5ur  3"f^^  l^^^  E)od)geIegenen  Sdjioffe  I)inauf, 
5ur  alten  Baronin» 
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Hn6  6ort  tt?ar  es,  tr>o  mir  5unx  erftenntal  flar  tDuröe, 
xoas  ötefe  ^eier  beöeutete»  ITcit  Sd)rc(fen  muftc  td^'s  ge== 
tDal^ren  un6  5er  armen  ^ran5isfa  geöenfen* 

Die  5d)IofE}errin  J^atte  nad}  uns  üerlangt,  unö  tüie  toir 
nun  beiöe  fo  por  iE^r  ftanöen,  öie  ^od;5eiterin  im  J^errlid^en 
BIütenfran5  un6  foftbarem  Brautftaat,  id}  felber  im  langen, 
braunen  Uod,  6en  Hosmarinjtpeig  unö  einen  Blumenftrauf 
in  Qänöen,  5a  überfam  es  mid},  tro^  5em,  voas  mid?  bis  jei^t 
r>on  5er  ^od)5eiterin  trennte,  mit  einemmale  gan5  tt>un5erbar* 
3d?  l?atte  mir  t?orgenommen,  nur  5ie  Kolle  5U  fpielen  un5 
iDie5er  ron  5annen  5U  gelten,  aber  je^t  n?ar^mir  plö^Iid? 
5U  IHute,  fo  feierlid?  tüie  por  rielen  3^^^^^^  ^'^^  f)io^ 
5effion*  ^reilid),  u)ir  maren  nid}t  mel^r  5iefelben,  id?  ftan5  einer 
^rem5en  gegenüber,  nid]t  mel}r  5em  rei5en5en  Mxwht,  5as  5en 
^er5allerliebften  ftürmifd}  liebfofte,  2(ber  »wegleugnen  lief  er 
ftd?  5od}  nid)t,  5er  unrergeflid^e  Cag,  un5  pielleid^t  befann  jtd} 
aud?  Hetty  5arauf,  5enn  il^re  5arten  Ringer,  5ie  fie  fo  leidet 
in  meine  gelegt  I^atte,  5af  id^  nur  5ie  fd)tt)eren  (BoI5reifen  un5 
Brillanten  fül^Ite,  fingen  5U  5ittern  an* 

2tud}  an5ere  (Erinnerungen  u?ur5en  in  mir  n?ad}.  Die 
porneJ^me  alte  Dame  faf  Por  uns  in  reid^gefd^ni^tem  StuI}Ie, 
un5  5urd?  5ie  offene  Balfontl^üre  5es  I^ol^en  (0emad}s  flutete 
5ie  Sonne  l^erein,  5ie  il^re  Stral^len  u?eit  umJ^erftreute  über 
Berge  un5  See*  (Eine  tro^ige  ^reu5e  erfafte  5en  ^od?5eiter* 
Der  lDal5emar  l^atte  gefiegt,  inag5a  ftan5  als  Braut  neben 
il?m,  un5  Boleslau?  eyiftierte  nid)t  mel^r» 

lOie  eine  Crauung  por  ^ott  un5  5en  IHenfdjen  fam  es 
mir  por*  2ille  gufd^auer  l^ielten  5en  2ttem  an,  5ie  Baronin 
aber,  5ie  5er  tiefften  (Sefül^Ie  fällig  fd?ien,  l^atte  Cl^ränen  in 
5en  Zlugen  un5  fügte  Coni  rpie  eine  fd}ei5en5e  Cod^ter*  Dann 
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retd^te  fte  aud?  mir  5te  ^anb,  5te  id}  in  tieffter  (£J}rfurd)t  an 
öte  Ctppen  fül^rte. 

Ellies  tDie  bei  6er  wirf Itd^en  Dermät^lung,  nur  nod}  gröger, 
nod?  erl^abener,  nod?  rpetl^eDolIer,  ötefer  gan5  ungerr>öl)nlid}en 
3egeben{}ett  entfpred^enö* 

(5efenften  ^auptes  fd^ritten  toir  beiöe  aus  öem  Burgt^of 
heraus,  un6  xd)  atmete  auf,  als  uns  6ort  öie  IHenge  nod) 
lauter  3ujubelte  als  5uror*  IHit  einem  fd^allenöen  3ud)5er 
antwortete  id},  um  mir  öie  Bruft  5U  erleid}tern,  6ann  ging  es 
I^inunter  mit  reid^gefd^mücften  Pferöen  un5  Ceiterwagen  öurd? 
öie  weiten  Jel6er  5um  Ufer  öes  Sees,  5en  brüllenöen  ^odi^zxU 
laöer  un6  eine  fd^metternöe  IHuftfbanöe  an  5er  Spi^e,  un6  pon 
5ort  ging  es  über  öen  gli^ernöen  XDafferfpiel  bal}m  5ur  gaft* 
freien  ^n^zl,  voo  man  ^od}^exUx  unb  ^od)5eiterin  mit  fd)äumen=^ 
öem  XOzxn  an  öer  Spi^e  öer  reid}geöe(f ten  Cafel  begrüfte* 

Da  fagen  wir  nun  nebeneinanöer  unter  öen  alten  £inöen 
unö  Bud^en  unö  wuften  nid)t,  was  wir  reöen  follten»  Um 
uns  öie  lärmenöen,  ftngenöen  UTenfd^en,  öie  fid?  erfd)öpften  in 
XDi^en  unö  Sd)cx^zn,  unö  ringsl^erum  öer  blaue,  leud)tenöe 
See,  öer  mit  öen  grünen  (5ebüfd)en  öer  3nfel  öie  gan5e  bunte 
0efelIfd)aft  umral^mte,  (Es  war  fd^on  ein  tolles  £eben,  öas 
ftd)  entfaltete  üor  öem  fd)weigfamen  i)od)5eiter  unö  öer  fd}weig== 
famen  ^od}5eiterin»  (Erft  l^atte  id?  felber  perfud}t  mit5ufd}reien, 
aber  balö  l^atte  id^'s  aufgegeben*  IlTir  wollten  öie  VOoxU 
nidtfi  fröl^lid?  J^eraus»  ^mrmt  wieöer  fal}  xd}  öie  S5ene  auf 
öem  Sd}lof  unö  öad)te  an  IHagöa  unö  XDalöemar*  2ind} 
Coni  war  gän5lid)  perftummt,  IDeit  in  öen  Stul?l  lel^nte  fie 
fid?  5urüc!  unö  blidte  ftarr  in  öie  (5efellfd}aft  l^inein,  öie  un^ 
ermüölid}  fd^ien  in  lärmen  unö  feiern«  Balö  wuröe  ein  Coaft 
auf  uns  ausgebrad^t,  öann  fd^rie  öer  ^od)5eitlaöer  Öa5wifd}en, 


bann  fül?rten  6ie  Brautjungfern  einen  Zeigen  üor  uns  auf, 
un6  fd^Iieflid}  fan:  eine  Sd^ar  rei5en5er,  pausbäcfiger  Kinöer 
5ur  ^od}5eiterin,  um  \l}x  Blumen  5U  bringen. 

Die  Coni  neigte  ftd?  freunöUd?  l^erab,  \d}  aber  blicfte 
fd}eu  auf  fie  l^inüber,  vok  fie  bas  fleinfte  5er  Kinöer  auf  5en 
Sd}of  nal?m  unö  mit  laüffen  b^bedU.  (San5  rei5en5  fat?  fte 
aus  öabei,  rpieöer  mugte  \d},  ob  xd}  tDoUte  o5er  nid^t,  an  5en 
alten  (Barten  öenfen,  voo  6ie  junge  IHutter  öie  Puppe  fo  forg* 
fam  gepflegt  Ijatte.  Da  fonnte  id)  mxd}  nid)t  mel^r  l^alten. 
3d}  fal?  fefter  J^in  un6  legte  meinen  Tltm  um  öie  £el}ne  il^res 
Stul?Ies. 

„Hetty/'  jagte  td?  tüeid). 

Sie  bltcfte  nxd}i  auf,  fonöern  befd)äftigte  ftd?  eifrig  mit 
6em  Kinbe,  aber  id}  I?atte  gemerft,  tr>ie  fie  leife  5ufammen* 
ge5udt  roar. 

„Icetty/'  begann  xd}  nod}  einmal.   „Sd)au  midi 
3mmer  nod?  5ögerte  fie. 
,;Bitte,  bitte." 

Da  n?an5te  fie  mir  il^r  Zlntli^  5U  tDie  in  5en  Cagen  6er 
Kinöl^eit.  fd]önes  2(uge  fprül^te  r>on  Crinnerung  un5 

£eben. 

®Iül?en5  fut}r  es  mir  bnvd}  öen  Kopf: 
„IDeigt  5u's  nodi/'  ful}r  xd}  kbl}aft  fort,  „u^eift  5u's 
nod),  öraufen  ....  6rauf en  im  (Barten  .  .  . 
Sie  Iäd)elte. 
„mit  unferm  liinö?" 

//3^i/  j^/  ^If^         6aran  ge5ad)tP" 

„Sd]on  öen  gan5en  Cagl'' 

„Das  ift  \d}ön  ....  bas  ift  lieb  ron  6ir  .  .  .  .  un6  .  .  . 

2^ 
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un5  öcnf  6tr  nur,  Hetty,  unfcr  Ktnö,  6te  Puppe,  5ie  l}ah^  xdf 
„XPo?  IDo?" 

„gu  ^ans,  feft  vcvvoal}vt  in  meinem  Sd)ranf/' 
„2ld),  6ie  muf  id?  rpieöerfef^en/' 
„rOiUft  5u  tt?irflid?P" 
„Ob  id?  tt?iü!'' 

3^  griff  nad?  iJ^rer  ^anb.  (Ein  neuer  UTorgen  pon 
^lücf  un5  Per^eif ung  fd}ien  mir  auf5u6ämmern,  aber  ba,  ba 
fam  es  aud)  fd^on  tcieöer  6a5tr)ifd)en,  was  uns  trennen  muf te 
für  immer. 

„Paröon,"  tönte  es  neben  mir.  „Paröon,  menn  xd}  ftöre/' 
€in  fetter,  5ic!er  Kerl,  6er  faum  mel^r  ^aare  auf  5em 
Kopfe  I^atte,  fe^te  fid?  plump  neben  Hetty,  unö  fte  n^ies  iJ^n 
nid)t  5urücf  in  öiefem  2iugenblid,  voo  von  6en  erften  marmen 
Con  rr>ie6er  gefprod^en  l^atten  feit  rielen,  üielen  3^^^^^"*  Hein,, 
fie  läd^elt  it^m  5U,  5em  feiften  Bauern,  mit  6er  freun6Iid}ften 
iniene,  fie  nennt  il?n  „lieber  Kommer5ienrat"  un6  re6et  mit 
il}m  eine  viertel,  eine  I^albe,  eine  gan5e  Stun6e  6as  6ümmfte, 
erbärmlid)fte  geug. 

Znir  tt>ur6e  es  immer  l?eifer,  immer  enger  auf  unferem 
pia^e.  XPie  ein  (Befangener  fam  \d}  mir  por,  6en  fie  l^ierl^er 
gebradjt  l^atten  auf  6as  rerrufene  (£ilan6,  um  il?n  nie  ü:?ie6er 
fort5ulaffen.  3^  rücfte  6en  Stul^l  nad}  rorn  un6  nad?  leinten, 
plö^lid)  aber  l^ielt  id^^s  nid}t  mel^r  aus  in  6er  Häl^e  6er 
bei6en. 

3d?  fprang  auf,  ot?ne  <5ruf,  ol^ne  tDort,  un6  fud}te 
Jran5tsfa.  ^uf  6em  Can5pla^  fan6  id?  fte,  gan5  allein  un6 
Perlaffen,  njeit  abfeits  ron  6en  an6ern,  6ie  fid}  fröl^lid)  l)erum= 
tummelten. 
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„^räulein    ran5t5!a/'  begann  xdi*    „^fräulein  ^fran5ts!a, 
xd}  I^abe  Sie  beletötgt." 
Sie  fal?  und}  axu 
„Sie  —  mxd}?'' 

„leugnen  Sie's  nur  nid^t,  xd}  fel^e  es  ja  ein,  je^t  voo  es 
5U  fpät  ift;  mit  Sd^re^en  fei?'  id^'s  ein/' 
Sie  tl}at  gleid^gültig» 
„Sie  irren  ftdj." 

„^räulein  Jran3is!a,  fagen  Sie  nid^ts,  es  müfte  ja  ein 
IDunöer  fein,  tr>enn's  nid)t  fo  tpäre  ♦  ♦  .  ♦  aber  ♦  .  ,  .  aber 
öiefes  gan5e  ^eft  .  ♦  ♦  ♦  pon  geftern  an  ♦  ♦  ,  ♦  bis  .  ♦  »  «  bis  5U 
6er  S5ene  mit  5er  alten  Baronin,  mir  ift  es  fo  Iei5,  5af  Sie 
öas  feigen  muften,    2lber,  idj  fann  ja  bod}  nid}ts  5afür/' 

„XDirflid}?''  fragte  fte  fpöttifd), 

r/3d}  fd^möre  es  3^nenl" 

„2td),  2^xe  Sd^mürel" 

„Bitte,  glauben  Sie  mir  un5  berut^igen  Sie  fic^/' 
„IDer  fagt  3E?nen  überE^aupt,  5af  id}  beunrut?igt  binT" 
„irtein  (5ott,  öas  liegt  öod?  fel^r  naJ^e." 
„Durd?aus  nid)t.    3"^  P"^^      anmafenö  r>on  3^?^^^  f<^ 
etu)as  überl^aupt  5U  glauben»" 
3d)  be5tt)ang  mid): 

„Seien  Sie  gut,  ^räulein  ^ransisfa,"  fagte  id?,  „morgen 
ift  ja  alles  mieöer  porbei." 

„(Es  ift  l?eute  fd}on  alles  porbei,"  fagte  fte  fd^nippifd?» 
„€d}auffieren  Sie  fid?  nid)t/' 

„Jräulein  Jran5isfa,  Sie  müffen's  nid)t  5U  tt?eit  treiben, 
 fonft  " 

„IDollen  Sie  mir  5rol?en?" 

„3d)  5rol}e  nid)t  3^"^^/  ^^^^  li^t^^n  Sie  mid}  nid^t  5um 
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äuferften,  6te  IHenfcJ^l^eit  l^at  mtd)  fd}on  tDett  genug  g^^bvadqt 
—  \d}  hnn'  mid?  md}t  nul}t  aus,  un5  a>enn  es  fo  fortge^^t, 
öann  fcJ^ieg'  id?  mir  J^ier  auf  bct  ^n\cl  nod}  eine  'Kugel  por 
5en  Kopf/' 

„Cl^un  Sie's  bodj,  u?enn's  3l}nen  Spaf  mad}t/' 
„3<^  —       braudjen  mir  gar  nid]t  üiel  3U  fagen/' 
,,m^o  -  los/' 

3cb  fal?  \l}v  ujütenö  ins  ^efid)t, 

„Sie  fin5  5U  jung  um  ju  perfte^^en,  voeldie  Kämpfe  id} 
6urd?5umad}en  E^abe/' 

//3^         mir's  beiläufig  5enfen,  tro^  meiner  3ugen5/' 

„Das  fönnen  Sie  nid)tl"  fd^rie  id?  Ijeftig» 

„Sollten  ^l}ve  (Sefüt^Ie  gar  fo  fd]n:>er  5U  ergrünöen  fein?'' 

Unö  fie  ladete  n?ie5er  fo  öumm,  fo  albern,  U)ie  fie  es 
immer  tljat,  in  einem  2Jikm,  ol^ne  aus5ufe^en* 

„Cad^en  Sie  nid^tl"  fd]rie  id?  mütenö*  „Sie  u?iffen  nid^t, 
tt>as  ♦  ♦  ♦  ♦  tpas  es  l?eif t,  tpenn  man  jemanöen  pon  .  ♦  ♦  ♦  pon 
Kinöl^eit  an  geliebt  E)at/' 

„(5eftern  fprad)en  Sie  aber  gan5  an6ers/' 

3d}  nicfte  per5U)eifelt, 

„Da  l}ab'  id?  aud?  gelogen/' 

„2ld},  5as  ift  ja  fel^r  fd)ön/' 

„3citt'ol?l,"  fd)rie  id?  immer  erregter,  „id?  l^ab'  gelogen, 
6enn  öer  Hetty  moUt'  id^'s  nid}t  5ugeben  .  ♦  ♦  ♦  ^l|V^tv:>eg,^rt, 
^ran5isfa,  tPoUf  id^'s  nid^t  5ugeben,  aber  je^t  fei?'  id),  öaf 
Sie  5as  £)pfer  nid)t  einmal  mert  u^aren/' 

„IDarum  ftel^en  Sie  6enn  überl^aupt  nodj  l)ierP  (5el?en 
Sie  fort,  gelten  Sie  5U  Icetty,  tpenn  Sie  tpirf lid}  fo  perliebt  finö/' 

„Deröreljen  Sie  nid^t  meine  IDortel  (5a»ifd)en  Icetty  un5 
mir  ift  es  aus,  aus  für  immer,  ift  es  aus  tro^  l7odi5eiter  un5 
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Crauung,  Das  l?ab'  xäci  eben  tr>te5er  erfaJ^ren,  aber  5od?  ^ai 
es  einmal  eine  ^zxi  gegeben,  eine  fd^öne,  I}errlid)e  ^eit,  unö 
ba  l\ah'  xdi  fte  geliebt,  u)ie  id?  niemals  tpieöer  lieben  roeröe 
auf  5er  IPelt," 

3cJ?  l?atte  gefprod^en  mit  tl^ränenerfticfter  Stimme  unö 
träumertfd?  in  6ie  £üfte  gebli^t,  3^^^  2(ntir>ort  tt)äre  mir 
fd)recflid?  gemefen,  un5  tüenn  fie  gar  n)ie6er  gelad)t  l}atte, 
öann  tpäre  id?  in  Haferei  geraten*  Darum  lief  id}  fie  ftel^en 
unö  rannte  auf  unö  baoow.  «gum  Ufer  ftür5te  id}  l^inab,  voo 
bas  5d}ilf  am  6id}teften  tpar.  Dort  tüarf  id)  mid?  unter  eine 
XDeiöe  unö  ftierte  in  öie  untergel^enöe  Sonne,  Sangfam  ging 
fie  l?inab  am  tüolfenlofen  ^irmamente,  unö  id?  trünfd^te  mir, 
fie  möge  nie  toieöer  emporfteigen  über  öiefe  trugpolle  (Eröe. 
£)  Hetty,  Icetty!  IDarum  l^atte  öas  alles  fo  fommen  muffen? 
3n  tDilöer  Per5U?eiflung  ballte  idj  öie  ^auft  gegen  öas  nat?e 
Klofter,  (Eine  XDelt  pon  Icieöertrad}t  bargen  öiefe  fd^mu^igen 
ZHauern,  Da  örinnen  l^atte  man  fie  er5ogen,  ba  l^atte  fie  ge* 
lernt  öie  ITTänner  an  öer  Hafe  J^erum  5U  fül^ren,  Don  einer 
^anö  5ur  anöern  5U  gelten  unö  öie  l^eiligen  (Erinnerungen  öer 
3ugenö  mit  ^üfen  5U  treten.  Dreifad^en  ^flud}  über  öiefe 
giftige  ^öl^lel  Unö  abermals  ballte  i^  öie  Raufte  unö  rer^ 
grub  mein  ^eftd^t  in  öie  (Eröe. 

Die  ^an5mufif  örang  l^erunter  5U  mir,  unö  Öa5n:>ifd)en 
tönte  öer  £ärm  meiner  fogenannten  Dermäl^lungsfeier.  ^)a, 
B;a,  J?a!  Der  ^err  ^od)5eiterI  Dielleid)t  liefen  fie  il^n  leben 
bei  Bier  unö  (El^ampagner,  unö  nun  lag  er  l?ier  am  Ufer, 
üerlad^t  unö  rerlaffen  pon  öer  ^od}5eiterin,  öie  ftd?  beim 
tEan5e  öie  (Eour  fd^neiöen  lief  pon  trafen,  Baronen  unö  ab^ 
gelebten  <5aunern,  für  öie  id}  als  öummer  ^od?5eiter  5ur 
redeten  0elegenl}eit  öie  paffenöe  gielfd^eibe  abgeben  öurfte. 
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£),  id?  5retfad)er  Harr,  td}  (Efel,  id?  Dummfopf!  XDarum  lief 
\d}  mir  alles  gefallen,  rr>arum  I?eulte  id}  I^ier  unten  tDie  ein 
l^ungriger  5d?lof  l?un5,  tDäl^renö  ftd?  oben  6ie  Banbe  auf  meine 
Soften  6en  Baud?  rolIlad^teP  IDarum?  3^  ^od}^ 
5eiter  un5  fie  meine  ^raul  (Ein  paar  Stunöen  nod?  öauerte  öie 
^errlid^feit,  bas  fonnte  id)  5od}  ausnü^en  un6  mit  Bauern* 
trieben  l^ineinfaF^ren  in  bas  elenöe  ^efd^meif ,  6af  es  5erpla^te 
tpie  öie  fliegen  an  5er  XDanö,  ZHod^ten  fie  6ann  aud?  brüllen, 
fo  piel  fie  trollten,  u)arum  I^atten  fie  mid}  5um  Qod)5eiter  ge* 
mad^t?  Hettyl  Hettyl  <5na5e  6ir  ®ott,  toenn  id}  trieöer  fo 
einen  gefd}niegelten  Kerl  oben  im  XDirtst^aus  an  öeiner  Seite 
finöel  3^^t  einmal  5er  bie5ere  £an5mann,  5er  ron 

feinem  i)ausred}t  (Bebraud)  mad}t  un5  5ie  fred)en  Buben 
famt  5er  lie5erlid}en  (El^el^äfte  ^ztwalfi,  5af  man  am  filbernen 
^od}5eitstage  5ie  blauen  Beulen  nod?  feigen  foU* 

Böfe  2Il?nungen  ftiegen  auf  in  mir,  U)äl?ren5  id?  fo  5at?in* 
rannte»  Zlleine  pi^antafie  fpiegelte  mir  in  5em  feltfamen 
Dämmerlid^t  5er  3nfel  immer  5ärtlid}ere  Scenen  5n:>ifd}en 
Icetty  un5  il^ren  Perel^rern  üor,  un5  id}  blies  5en  2ttem  l?eftig 
pon  mir,  voäi}u\\b  id}  bei5e  ^fäufte  erprobte  an  5en  näd}ften 
Üften  un5  Büfd^en.  2iber  plö^lid}  l^ielt  id}  ein  un5  blieb 
ftel}en,  als  l}ätte  id}  mitten  im  tollften  £auf  einen  5d7lag  por 
5ie  Bruft  beFommen. 

Por  mir  ftan5,  tpie  aus  5er  (£r5e  9en:)ad}fen,  5ie  ^od}' 
5eiterin  mit  tl}ränenüberftrömtem  (Befid}t  un5  ful}r  5ufammen, 
als  märe  fie  einem  0efpenft  begegnet» 

„Um  (Sottesmiüen,  5u  bift^s?" 

//3^/"  f<i?^^^  ^  aufer  mir,  „id}  bins.   Du  J}aft  a>of}l 
einen  an5ern  ertpartet  l}ier  unten  am  XDaffer?" 
Sie  5ögerte  mit  5er  2Xntvoott 


„He5,  re6I"  fd^rie  id}  nodj  lauter. 
„3<i?         <^^^CL(i}t,  6er  Siegfrieö  fdme  5al}er." 
Diefe  cynifd^e  Offenl^eit  btaöqk  mxdi  aus  Hanö  un6 
Baxxb. 

„3^  J}ab's  geujugt,"  tobte  td?,  „6u  giebft  5tefem  Burfd^en 
ein  SteII6td)etn/' 

„Ictd}t  6od}/'  tüeJ}rte  fie  ab,  „€r  r»erfoIgt  mxd}  feit  6u 
fort  bift  r>on  mir," 

3<i?  Iad)te  btffig. 

„€r  perfolgt  5id?,  unö  6u  U)iIIft  mir  u?eismad}en,  5af 
ötr^s  unangenel^m  u?äre,    (5el?  mir  5od}  mit  öiefen  ^laufen/' 
„Bei  (Bott  .  . 

„Qör  auf  —  5u  fdjarmierft  mit  6em,  6ann  tDie5er  mit 
jenem,  un5  id)  öarf  l^erumlaufen  um  öiefe  gottreröammte  ^n\c{ 
un6  foll  midi  öeöulöig  in  6ie  3üfd?e  üerfried^en?" 

„Hein,"  fd}rie  fie  I?eftig,"  menn  5u  tt)ügteft  ♦  ♦  ♦  /' 

IDütenö  padte  idf  fte  bei  5en  Sd^ultern  unö  fd^üttelte  fie: 

//3^  u?ei^  alles,  alles  I  öeinen  3u9ßn6freun5  I^aft  öu 
I^inter^angen,  fogar  l?eut  an  öeinem  ^od?5eitstag  ♦  .  ♦ 

„Qör  mid}  5od^  an!"  rief  fie  per5U?eifeIt» 

//3^  braud}e  nid}ts  5U  I^ören,  id?  fenne  5id?  unö  öeine 
Sd^Iid^e,  2lber  ujart,  Hetty,  wavt,  voaül  3^^^  gel?  id?  6ir 
md}t  meJ^r  u)eg,  unö  u^enn  6er  Siegfrie6  6al?erfommt,  6ann 
l}aü  idtf  iE}n  nie6er  u?ie  einen  ^)un6/' 

//3^/  J^/  f^I^ö'  ^^?^^  nie6er,"  fd)rie  fie  frol?Ioden6,  „3d? 
bitte  6id?/' 

„Zcetty  .  .  ,  ♦  Hetty,  n?illft  6u  mid)  foppen?" 
„Hein,  nein/' 

//3^  f^ö'  nimm's  nid^t  5U  leidet,  id}  bin  im  Stan6 
un6  mad}  (Ernft,  glaub's  mirl" 
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„CE}u's  bod}l  2llle  fd)Iag'  fte  tot,  tote  fte  um  mtd)  fytnm 
ftn5,  6ie  gräulid^en  IHentd^en,  3<^  f^^  ^^^^  ^^^^  feigen, 
5rum  bin  id?  fortgelaufen,  5enn  id}  forum'  ja  um  bei  il^neu» 
3cJ}  bin  ja  totunglü^Iid?  fd?on  3^^^^/  ^^^^^  3<^^^^-" 

2tuf geregt  fafte  id)  nad)  il^rer  ^anö» 

„3ffs  trat^rP'' 

Sic  l}ob  fleE^enö  öie  ^än6e: 

„(5Iaub  mir's,  alter  ijod}5eiter,  glaub  mir's." 

„Hetty  .  ♦  ,  ♦  id}  fann's  ♦  ♦  .  .  id?  fann's  nid^t  glauben/' 

„Du  muf t,"  rief  fie  jubelnö  un5  fprang  mir  an  6en  ^als» 

„Hettyl'' 

3d?  uJoUte  nod)  abmeieren,  id}  fonnte  mir's  nod?  nid}t 
5ufammenreimen,  id?  5ad}te  an  £ug  un5  Crug,  an  J}öllifd)e 
^finten  einer  geriebenen  KoFette,  aber  alle  meine  gmeifel 
muröen  im  näd^ften  2Iugenblic!e  erfticft  5urd}  öie  glül?en5en 
£ippen  meiner  3ugenögefät?rtin,  bnvd}  il^re  l^eifen  Umarmungen, 
un5  ba  pergaf  id?  6enn  alles  un6  fügte  fie,  fügte  fie  a>ie5er, 
immer  ftürmifd?er,  immer  U)il5er  unö  l?ielt  fie  umfc^lungen, 
als  mügte  id?  all  6as  £ei6,  5as  u?ir  uns  5ugefügt  l?atten,  tief 
in  unferen  Qer5en  5erpreffen» 

Dann,  als  voxv  mieöer  5U  uns  famen,  nidte  id?  il?r 
lad?en5  5U: 

„3c^t  lag  5en  Siegfrieö  fommenl  3^^^  gel?c)rft  5u  mir 
allein/' 

„Dir,  5ir  allein/' 

„Hetty,  tToni!  3^  f^ß'  nid?t/' 

Sie  fügte  mid?  5ärtlid?: 

„3d?  l?ab  ja  nie  einen  an6ern  gern  geB?abt/' 

„Den  trafen?" 

„Keine  Spur/' 
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„Der  ift  alfo  ntd}t  6etn  Verlobter?" 
„tPas  6enfft  6u  öenn?" 

„^ud?  5en  l{ommer5tenrat  I^aft  6u  nie  geliebt?'' 
„Hur  bidf,  nur  6id}/' 

Hun  voat  6ie  HeiE^e  öes  Beteuerns  an  mir» 

//3^/  glaubft  5enn  6u,  Coni,  \d}  l}äite  mid?  voas  ge*» 
fümtnert  um  5ie  anöern?  Um  3a!obine,  3ert(}d]en,  ^fran5i, 
o5er  rpie  fie  alle  E^eifen." 

„2lber  toll  l^aft  5u^s  fd)on  getrieben," 

„IPeil  5u  fo  fd}limm  voax^V 

//3d?  tt^ar  ja  perrüdt/' 

„Hein,  lieb  trarft  5u/' 

,,2id},  lag  5ir  mieöer  einen  Kuf  geben/' 

„Da  .  ♦  ♦  ♦  6a  .  ,  ♦  ,  6a  .  ,  ♦  ♦  6u  Heine  Qod)5eiterin/' 

„Du  fa{}nenflüd)tiger  Deferteur,  6ul" 

„ßa,  ^a,  I}al  3^^^  1^^"  feiner  meJ?r,  je^t  bleib  id? 
bei  6ir/' 

„^freilid),  id}  bin  ja  6eine  ^frau." 

„Sie  I^aben  uns  ja  felbft  getraut/' 

„^um  sujeitenmal  fogar/'  rief  fie  jubeln6, 

„Hun  gel}ören  u?ir  u)irflid}  5ufammen/' 

„VOas  6enn  fonftP"  Iad}te  fie.  „Drum  lag  uns  J^inauf* 
fpringen,  fd^nell,  fdjnelL  Sie  follen  uns  feE^en  im  pollen  <5Ian5, 
TXvm  in  2Irm/' 

„Jreilid}  .  ,  ♦  ♦  freilid?  .  ♦  .  .  id?  fann's  nur  nod?  gar 
nid]t  begreifen/' 

„Du  u?irft  fd)on,  nun  !omm!  Die  muffen  fid)  fd]ön 
giften!" 

„Perftet)t  ftd^.  2lm  liebften  möd]le  id?  mein  (Blücf  gleid} 
in  alle  IPelt  l}inausfd}reien/' 
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„Du  lieber  Kerl!    2lber  nun  fomm,  nun  los,  los!" 
„^alil    €ine  Beöingungl" 

„2l(Ie  5e{)n  IHtnuten  gelten  tüir  ba  herunter  5um  Ufer," 
Sie  griff  mir  l?aftig  in  6ie  Qaare  un6  ftrid?  fie  aus  bcr 
Stirne: 

„Braud^t's  nid}t,  id?  füff  b'id}  glcid}  por  aller  VOelV 
„Um  fo  beffer!    XDas  foUen  tr>ir  uns  genieren?" 
„Pormärts,  rormärtsi"  rief  fte, 

„^aloppl    Die  follen  mal  mas  fennen  lernen  von  einem 

feinen,  rid^tigen  (£l}epaar." 

Un5  eng  perfd}lungen  eilten  mir  mit  u?eiten  Sprüngen 

l^inauf  5um  Can5pla^  unter  5ie  bunten  £aternen  unö  £in6en. 
Dort  empfing  uns  5röl?nen5er  ^nbcU 
„^urral?,  6er  ^od)5eiter  fommt  mit  6er  ^ocf}5eiterinI" 
Un6  gleid?  6arauf  flogen  toit  bei6e  r>on  2lxm  5U  2(rm, 
Der  ^od?5eitla6er  aber  fd}tt)enfte  tpie6er  6en  Stab  un6 

fd}rie  vok  befeffen: 

//3^t5t  k^hVs  nur  gici'  l^öpf  unb  bte  ^ü§'  in  bic  f^öt^, 
Das  Brautpaar,  bas  glücflidje  Brautpaar,  jud^e! 

,/3ud}e!"  fd)rieen  6ie  an6ern  un6  l^üpften  um  uns  berum, 
voä^t^nb  fte  laut  in  6ie  ^)än6e  fd^lugen, 

nal}m  6iefe  f)ul6igungen  entgegen  u?ie  6er  U)eltum=^ 
fegler,  6er  nad}  3at}llofen  2tv\a\:}tkn  in  6ie  nie  pergeffene, 
teure  Qeimat  5urü^fel?rt.  Zllit  brennen6en  2tugen  fal?  id) 
l^intPeg  über  alle,  a>ie  fte  uns  5Utt)inften,  über  6ie  flattern6en 
Bcin6er  un6  Cüd^er,  un6  als  nun  gar  6ie  ZHufif  einen  Cufd? 
fd^metterte  un6  6as  letzte,  rolle  Hot  6er  entfd)a>un6enen  Sonne 
6urd?  6ie  6unfeln  Blätter  6er  £in6en  auf  6em  glücflid^en 
^ntli^  meiner  ^od}5eiterin  u)ie6erftral}lte,  6a  ^ndtz  es  auf  in 
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6er  Bruft  t>on  feltger  Hül^rung  über  6ie  mte5ergefun5ene  ®e^ 
liebte  un6  pon  frol^er  (Ermartung;  an  5te  nal^enöe  t^errltd^e 

2d}  jud}5te  l^xnans  in  6ie  brüllenöe  2Tfenge  unö  l}oh  6ie 
Cont  l^od}  in  öie  £uft, 

„3atDol?I/'  fd^rie  id?,  „je^t  fin5  toir  toirflid}  ^od?5eiter 
un6  ^od}5eiterin,  un6  je^t  bleiben  voxt's.  Spielt's  voas  luftiges 
auf,  6er  Brauttan5  fommt  6ran/' 

Damit  rparf  id?  6er  IHufif  einen  frifd?  gepumpten  Cl^aler 
l^inüber  un6  l?üpfte  mit  Hetty  über  6en  fammettpeid^en  Hafen 
6at}in, 

„Braüo,  brapo!"  riefen  6ie  an6ern  un6  geber6eten  ftd^, 
als  tpäre  eine  Hafete  in  fie  gefal^ren* 

„Brapol"  rief  Cante  IHali,  an  6er  tpir  eben  Porbei=* 
fd^ttjebten, 

3d)  überlief  meine  Coni  einen  ^ugenblic!  6en  fingen6en 
Brautjungfern,  6ie  uns  immer  umtan5elt  J^atten  un6  6ret^te 
mid)  um, 

„Hed}t  I^aft  b'E^alten,  fd]öne  ^oUerbäuerin,"  fd^rie  id)  un6 
fd}lug  6ie  ijän6e  5ufammen,  „Hed)t  f^aft  b'E^alten.  3^^^ 
tpir6's  (grnft/' 

„lDir6's  mvUid}  (Ernft?" 

„Iln6  ob,  un6  ob!" 

„Siel^ft  6u,  id}  I^ab's  gerpuft." 

„^reilid},  6rum  möd)t  id}  6ir  aud?  gleid?  um  6en  ^als 
faUen/' 

„£>l}o/'  rief  fie  ladjen6. 

„2td},  fei  nid}t  bös,  fei  nid)t  bös,  id?  bin  ja  fo  glücflid?, 
fo  rafen6  glüdlid)/' 

„2tlfo  6arf  man  gratulieren?" 
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„VOu  bn  tpillft,  gratulieren  oöer  nid)t,  glucfUd}  ftnö  voix 
bod},  aber  jc^t  ntuf  td)  tr>te6er  fort,  fd?nell  tt)te5er  fort,  6enn 
öie^od}3ettertn  luartet»   ^6teu,  fd^öne  Bäuerin!" 

Sie  l?ielt  mid)  feft  bei  6er  ^anö: 

„Du  foUft  mir  erft  nod?  etrpas  fagen," 

„IDas  öennP'' 

„IDas  bn  b'iv  geftern  geöad^t  ^aft,  als  6u  mir  5utranfft?" 

„€af  mid}  je^t  fort/' 

„Sag  mir's  rorl^er/' 

„Die  ^od}5eiterin  tpartet/' 

„Bitte,  fag's," 

„(£in  anöermal/' 

„Hein,  je^t  gleid}/' 

„IDas  merö'  id?  gebadet  l^aben  P  Deine  fd)önen  ^E^aler  l}ah^ 
xd}  beu)un6ert/' 

„Du  Cropf,  6u!'' 

„^laubft  öu's  nid^t?    IDenn  fie  6ir  nidjt  gefallen,  6ann 
fd^enf  mir  bod}  öen  l^eiligen  0eorg  6a/' 
„IDas  fällt  6ir  6enn  ein?" 
„Das  tDäre  mas  für  einen  flotten  Heitersmann/' 
Sie  lädjelte: 

„9  ja,  aber  6en  Cl^aler  befommt  nur  mein  Hitter/' 

3d}  neigte  mid?  übermütig  5U  il^r: 

„3ft  6as  r>ielletd}t  6er  r>erfd}olIene  Sd^mager?" 

^eftig  ful^r  fie  5ufammen: 

„Bift  6u  fttü?" 

„(£s  l^ört's  ja  nieman6,  £)nfel  Halpl},  6en  J^abe  id?  eben 
ft^en  feigen,  fd)U)er  befneipt  unter  einer  £in6e,  un6  5tpar  gan5 
gemütlid)  neben  6em  ^od}5eitla6er  aus  ^nbkn/^ 

„Du  fred^er  Burfd},  6u/' 
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„2id},  id?  mödiV  bid}  ja  nur  auf5U)i^en  tüegen  öes  CE?a(ers/' 
„Den  befommft  5u  ntd}t/' 

„XDas  trüröe  5etne  (5emal}Itn  fagen?" 
„0ar  ntd}ts.   gtoifd^en  uns  giebts  feine  €tferfud)t  mel^r, 
voit  iPtffen,  u?te  vok  btan  ftn5." 
„Ua,  ba  fd)au  mal  l}tn/' 

Sie  tpies  mid}  5U  Hetty  I^inauf.  Dort  ftanöen  5u5rtng^ 
Itd)e  Bauern  un5  reöeten  I^eftig  in  fie  J}inein*  3ii"Ö  Siegfrieö 
un6  öer  Kommer5ienrat  wann  darunter» 

„£ägt  5u  5ir  fo  etmas  gefallen?"  fragte  Cante  ITTali» 

„Icein,  bas  alleröings  nid}t/' 

„2tt?a/' 

„XDarte  nur,  5ie  l^ab'  id}  gleid?  öraufen." 

IHit  einem  Sa^e  fprang  \d}  in  6en  Can5faal  I^inein  unö 
fd^mang  meine  2(rme: 

„Burfd^en,  Burfd^enl  ba  l^er  5U  mir!  ^zi^i  tritt  6er  J)odj=* 
5eiter  in  fein  Hed}t.  2llle  mir  nad},  nnb  bann  naus,  naus, 
naus  mit  6ie  Perel^rer." 

Das  mar  6as  redete  Signal!  Unter  fd^allenöen  3ud?5ern, 
jagte  6ie  gan5e  Hotte  mit  mir  an  öer  Spi^e  5U  Coni,  un6 
fofort  tt>aren  alle  ^ausfrieöenftörer  pom  Can5pla^  gefegt. 

„Um  ^ottesmillen,"  rief  Icetty,  „muf  es  5enn  gar  fo 
fd)limm  fein.   XDas  öenfen  6ie  ^errenP" 

3l}r  Sd}re^en  amüfierte  mid). 

„3e^t  bin  id?  öer  I^err.  Perftel^ft  mid}?  Unö  was  \d} 
b'xt  g'fagt  l}ab\  bas  l}alV  id).  3^  räum'  auf  mit  5em  gan5en 
(SefmöeL" 

3ubeln6  ftimmten  6ie  Burf d}en  bei,  un6  als  plö^lid)  im 
Dunfel  öer  ^err  (Braf  u)ieöer  auftaud)te,  ftür5ten  fie  auf  il?n  los 
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un6  faßten  nad}  feinen  öürren  Beinen.  2ibet  6er  eingegriffene 
rr>el}rte  fid?  aus  £eibesfräften: 

,,Caft  mid}  öurd?,"  fd}rie  er,  „id^  rerftel^e  feinen  Spaf/' 

3d}  ging  auf  il?n  5U: 

„tüas  u?iUft  5uP" 

„3<i?  tt'iü  meine  ZtTeinung  fagen.  Diefe  0efd?id}te 
5a,  6iefe  Crauung  auf  5em  Sd^lof  unö  öer  Speftafel  l^ier, 
bas  ift  ein  Unfug,  ein  grober  Unfug/' 

„(Sel?fs  öid}  tr>as  an,  u^enn  id)  öer  ^od?5eiter  bin?" 

„^od}5eiter!  Dumml^eitl" 

„3^^!  öer  fdm'  uns  red}t,"  fd)rieen  öie  Burfd)en  unö 
rü(ften  il?m  vokbQt  auf  öen  £eib. 

„£aft  mid)  los,"  rief  er  ärgerlid?»  //3^^  f^^?^^  ^u<^  geraöe 
fo  auf,  als  ob  eine  mirflidje  ^od^jeit  u?äre/' 

„Hun,  unö  vocnn's  eine  u:)irflid)e  tt)äre?"  fragte  id? 
pa^ig. 

„Unfinn." 

„U)asP" 

„Seiö  öod)  fliUI"  rief  Hetty, 

„3d)  I?ab'  5u  bef eitlen,"  brüllte  id?,  „unö  mit  meiner 
Jrau  reöet  mir  feiner  mel^r  ein  IDort  ron  öen  öummen  Caffen/' 

„£affe?  £affe?  Dafür  entfd^ulöigft  öu  öid),"  fd?rie 

öer  Siegfrieö. 

„€ntfd)ulöigen?  Das  giebfs  net  bei  einem  red^tfd^affenen 
Bauern/' 

Der  Qerr  (5raf  5itterte  ror  VOni  unö  fpielte  mit  feinem 
IHonocIe: 

„(5ut  —  gut,  voznn  öu  in  öiefer  UTasferaöe  bleibft,  öann 
ujeröe  idj  öir  naiveres  miffen  laffen,  fobalö  öu  tpieöer  abgefegt 
bift  als  ^od)5eiter/' 
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,,Pa  fannft  öu  lang  voaücn/' 
„3d?  tperöe  bxd}  fd}on  fin5en/' 

„5d)t^  mir  öeine  ^eugen,  öas  ift  mir  feJ^r  lieb,  2tber 
je^t  I^aft  bu  öie  I?öd}fte  geit/' 

3ci?  tüinfte  6en  Burfd^en  5U,  un5  gleid?  öarauf  tt>ar  5er 
^err  (5raf  u?ie5er  ron  6er  Bilöfläd^e  r>erfd)rDun5en, 

„(Buter  0ott/'  rief  Icetty,  „je^t  friegft  5u  eine  Jor5e* 
rung/' 

„Ica,  6ann  fd^Iag  id?  mid}  eben/' 
„2lber,  öas  ift  ja  gräglid^." 

„VOas  ift  öa  gräflid}?    So  *nen  Kerl  fcl^ief  \d}  gern 
über  6en  Raufen/' 
„Hein,  nein." 

3d}  ergriff  il^re  £)änöe  unö  fal?  iJ^r  tief  in  öie  glän5enöen 

2tugen  beim  5d}eine  öer  ^a^eln: 
„(£s  gefd^at;  ja  öir  5U  £iebe." 
„Das  foUft  öu  bod}  nid}t/'  fagte  fie  langfam* 
„Ellies  tE)u  id}  für  bxd},  alles,  Icetty,  alles!    2lber  mir 

allein  geE^örft  öu  öafür  aud?,    Perftel^ft  öu,  ICetty,  nur  mir/' 
„Drol?  mir  nur  nid}t  gleid?  mit  öer  ^auft/' 
ff3^/  in  öem  Punft  fenn'  id}  gar  feinen  Spaf,  ^aus*= 

freunöe  giebf s  nid}t/' 

„2tber  reöen  öarf  id?  öod}  nod?  mit  anöern." 

„Hein,  nein,  öas  öulö'  id?  nidjt/' 

„2lllmäd}fger  ^immel!  Du  l^affs  ja  gut  ror/' 

//3<^)  tt?aE)r'  mir  mein  Hed^t,  unö  toenn  öir  nod}  einmal 

einer  nalje  fommt,  öann  l?au'  id?  il?n  frumm  unö  lal^m/' 
Sie  ftarrte  mid)  gan5  erfd^recft  an.  3^^  ^uge  l^atte  etiüas 

fremöes  unö  fd^eues  befommen,  foöaf  id)  fofort  einlenfte. 
„Komm  mit/'  fagte  id}  rul}iger* 

22 


—    338  — 


„Du  tpetgt  fd)on/'  flüfterte  id?  un5  legte  meinen  2Xvm 
um  fte.  Cangfam  füt^rte  xd}  fte  J^eraus  aus  5em  (betriebe  öer 
IRenfd^en*  XDtr  gingen  voxnbev  am  0aftl^aus,  an  6en  matt== 
beleud^teten  Cifd^en,  tr>o  alles  u)üft  5urd}einan5er  brüllte,  unö 
manöerten  tpieöer  l^inab,  Sd^ritt  für  Sd^ritt,  5U  6en  XPeiöen 
am  Ufer*  Die  Xladfi  voav  lange  I?eraufge5ogen  über  5ie  u^eiten, 
enölofen  (Beiüäffer  unö  I^atte  Berge  unö  Ufer  rerfd^Iungen* 
Sdbvoül  unö  btixdznb  fd)Iid^  fte  öurc^  öie  bufd^igen  XDege,  öte 
voit  entlang  gingen» 

34  ^olte  tief  2ttem  unö  preßte  Hetty  fefter  an  mid?» 

„Sei  tpieöer  gut/'  begann  xd}  enölid?,  „id?  u?ar  fo  heftig, 
I^eut  an  unferm  i)od)5eitsabenör' 

Sie  Derl)ielt  fid)  nod)  immer  gan5  fd}U)eigfam» 

„Sd}au,  xd}  fann's  nid^t  fe^^en,  öaf  fie  um  öid?  J^erum^* 
fpringen,  unö  u?al?rl?af tig ,  u?enn  mir  ^eute  nod?  einer  in  öen 
tPeg  gefommen  u?äre,  xd}  toüfte  nic^t,  mas  xd}  angefangen 
^atte/' 

„Unö  tDas  tJ^uft  öu  öenn  morgen?"  fragte  fie  leife* 
„Ubermorgen  unö  in  öen  näd}ften  2'^l}urx?  XDillft  öu  öa 
aud}  jeöen  totfd^Iagen,  öer  mid?  anfprid)tP" 

„2ld},  Hetty,  an  morgen,  öa  öenf  xd}  nod}  nxd}t,  öas  ift 
furd)tbar,  furd)tbar/' 

;,n)iefoP" 

„£)  rnenn  mieöer  öiefe  rerrud^te  profa  öes  Gebens  öat^er* 
l^umpelt/' 

„UTuft  öu  \d}orx  mieöer  megP" 

„Um  fünf  U^r  foll  id?  auf  meinem  Happen  fi^en/' 

„Unö  öann?" 
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„Daun  ,  ♦  .  ♦  bann  .  .  .  ,  bann  get^t's  nodtf  im  ZTcanöper 
I^erum  ein  paar  IDod^en/' 
„Un5  öann  —  öann?" 

„3ci,  öann  fommt  bas  fd)recflid)fte  —  im  ^erbft  foU  id? 
fort  in  öie  ^remöe/' 
„fort,  gans  fort?" 
„3a,  auf  3af}re," 

„2ld},  bn  armer  3u"Ö'^*  ^^^^ 

„fernen  foll  xd}  was,  fagt  mein  Pater/' 

„So  ein  Unftnn!  VOas  braud)ft  5u  öenn  nod?  5U  lernen?" 

„Hid}t  mal^r?  2lls  ob  man  fid]  nid^t  fd^on  genug  geplagt 
I}ättel  2(d?,  5a5  Qunöeleben!  £ag  uns  nid^t  5aran  öenfen, 
Hetty/' 

„Dod?,  reöen  tüir  nur  r>on  5er  gufunft/' 

„Hein,  nein,  nur  ja  nid)tl  3^  nid^ts  I^ören  von 
5er  gufunft  un5  melleid^t  .  .  .  .  Ptelleid^t  lauf  id)  fogar  von 
meiner  Sd}wabton  nod?  tDeg." 

„Du  mirft  bod}  nid^t/' 

„3d)  tDeif  nid}t,  tuas  id}  nod?  alles  anfange,  3^^*  aber 
bin  id}  bei  5ir,  bei  5em  liebflen,  toas  xd}  l}ab'  auf  5er  IDelt, 
un5  toill  nxd}i  öenfen,  was  morgen  alles  fommt,  ®ieb  mir 
einen  Kug,  fomm,  fomm,  gel?  l?er/' 

XDir  umfd^langen  uns  tr>ie5er  un5  fd)ritten  langfam  über 
5ie  ^n^ei  l^intoeg,  bei5e  gan5  perfunfen  in  tiefe  (Seöanfen,  Hetty 
l^atte  it^ren  2trm  in  5en  meinen  gelegt  un5  lief  fxd}  fül^ren 
bnvdi  bas  näd}tige  DunfeL  Still  un5  l^eimlid)  tüar's  in  5en 
5id}ten  (Sebüfd^en,  nur  mand^mal  tönte  es  leife  r>om  Stran5e 
I^erauf  Don  feinen,  fräufelnöen  IDellen  in  öie  ftille,  laumarme 
Sommernad^t,  XDir  upanöerten  lange  I^erum,  ol^ne  5U  reöen, 
ol^ne  auf5ufel)en. 

22* 
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3<i)  fonnte  Hettys  2(ntlt^  md}i  meJ^r  erfennen,  aber  bas 
leife  gittern,  bas  iJ^ren  2trm  öurd^ltef  unb  tt}r  fdjneller  2ttem 
verrieten  mir,  was  in  il?r  rorging,  un6  tpenn  id?  5ie  öunfle 
^eftalt  feurig  an  mid)  pref te,  it>ar  mir's,  als  fäme  über  iJ}re 
Ijeifen  £ippen  eine  bange,  ängftlid^e  ^rage»  ©leid?  6arauf 
fd)ritt  fte  mieöer  tüortlos  an  meiner  Seite  öal^in,  un5  erft 
5aim,  als  5ie  Can5mufi!  I^erunterfd^metterte,  unö  6er  gan5 
I^eifere  ^od}5eitla6er  mit  6em  Heft  feiner  Stimme  ein  £ie5  an 
6ie  ®äfte  brüllte,  fuJ?r  fie  5ufammen  unö  padte  mid)  fefter. 

„(Es  muf  fd}on  fpät  fein?" 

„3d}  u>eif  nid}t/' 

„IDolIen  roir  nid^t  l^inaufgel^en  ins  (Baftl^ausP 
„Bleib,  bleib  l?ier." 
„2tber  " 

„3d?  bitte  6id?,  ^oni,  id]  bitte  5id)/' 

„Unö  menn  fte  fortfal^renT" 

„So  laf  fie  5um  ^)enfer  gelten/' 

„ZHein  @ott,  mir  müffen  5od)  J^inauf." 

„lOarum  6enn?  IDarum  fönnen  tr>ir  nid)t  l^ier  bleiben?" 

„Zlber  Seppl,  tr>ir  ♦  .  ♦  /' 

3d?  unterörüdte  il^ren  (£mwa\\b  mit  einem  Hüffe  unö 
fül]rte  fie  gan5  I^inaus  an  bas  ireite,  öunfle  (Semäffer.  Still, 
gan5  füll  tt>ar  es  U)ie5er  genjoröen,  (Säfte  unö  Can5mufif 
u?aren  rerftummt*  XDir  I^örten  nid}ts  mel?r  als  unfern  eigenen, 
l^aftigen  2ikm.  Hod?  5ärtlid)er  örü^te  id}  öie  ^od}5eiterin 
an  mid)* 

„2ld},  Icetty,  fd^au,  öiefe  prad}t,  öiefe  Hutzel  ^ier  auf 
öer  3"f^I/  f^^tt  ^^'^^  ITTenfd^l^eit,  fo  gan5,  gan5  allein  — 
u?är'  öas  nid)t  I^errlid)?" 

..(Sans  abgcfd}ieöen,  nein,  bas  fönnf  id}  nidjt/' 


„IDcnn  6u  bei  mir  tpärft,  fönnte  id}  es  fofort." 

„2tber  5od}  nid)t  immer,  öod?  nid}t  ein  Cebenlang?" 

„Hetty,  Icetty!  XDo  ift  öeine  einfüge  Poefte,  öeine 
Sd^iüärmerei  für  5as  romantifd^e  Sd}Iog  mit  IHagba  un5 
tDaI5emar?" 

„Z^,  ^Cis  ift  tpas  anöeres,  auf  5d)Iöffern  5a  empfängt 
man  (5efellfd}aften,  6a  fielet  man  XDelt  un5  Ceute,  aber  l^ier 
auf  öer  3"f^^^    Hein,  nimmer/' 

Unö  fie  eilte  ein  paar  Sd^ritte  üoran,  als  fürd^te  fie  ftd? 
bei  6em  0e5anfen* 

Sofort  mar  id?  tpieöer  an  iE^rer  Seite: 

„IDenn  id}  5idj  aber  bitte,  bleib  6od?,  bleib  bei  mir,  lag 
5ie  anöern  I^ingeJ^en,  rt)oJ?in  fie  tDoUen,  Icetty,  xozxm  id?  5id) 
bitte?'' 

„Sei  5od}  vernünftig  I" 

„^od)3eiterin,  bleib  bei  mir,  tüenigftens  je^t,  nid^t  öiefen 
2tben5  5urü^  in  5as  elen6e  2llltagsleben," 
„(Es  gel}t  nid)t/' 

„€af  uns  öas^eft  nid^t  bef daliegen  mit  biefen  betrunkenen 
BierpJ}iliftern  5a  oben/' 

Sie  umarmte  mid}  Iad)en5: 

„Du  alter,  närrifd^er  Sepp!,  5ul" 

„Hetty,"  rief  id?  glücf feiig,  „Icetty,  je^t  gel^örft  5u  erft 
red)t  mir/' 

„Sei  5od^  nidjt  gar  fo  ftürmifd^l" 

„2[d?,  xäci  möd}t'  5id?  ja  am  liebften  tot5rü(fen/' 

Sie  ermi5erte  meine  Küffe: 

//3^^^  f^^  ^^f^       gleid}e  geblieben/' 

„tüte  5enn,  5u  ^)er5ensmä5el?" 

„Derfelbe  alte  pl^antaft/' 
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„Tidtf,  fei  fttU,  ein  lieber  Kerl  bift  öu  ja  bodf  tro^  öeiner 
(gtnfäüe/' 

tPoUte  tt^r  eripiöern,  aber  plö^lid?  ful^r  fie  ^nrüd  nnb 
I^ielt  5en  Altern  an: 

„^ord?,  I}ord^,  6a  fommt  jematiö/' 
jd^  lief  fie  los  mb  faJ?  mid)  erfd^red t  um,   XDir  tparen 
am  (En5e  5er  3nfel  angelangt,        unfern  ^üfen  5ie  glud^ 
fenöen  IDellen  unö  ein  I^errenlofer  Kal^n  im  leife  rafd^elnöen 
5d}ilf,   6as  fid?  toie  ein  tro^iger  XDall  gegen  IDaffer  un5 
ITTenfd^en  aufbaute,  Sonft  ireit  un6  breit  nid)ts  5U  I^ören  un5 
md}ts  5U  feigen  in  5er  finftern  Had}t, 
„Du  I)aft  bid}  geirrt/'  fagte  id?  leife, 
„Hein,  \d}  Ijab's  5eutlid}  gel^ört," 
„2ld?  voas,  5u  bift  ein  J?er5iges,  furd?tfamcs  ,  , 
,;5ei  bod}  ftill/'  rief  fie  un5  l^ielt  mir  5en  inun5  5U, 
Da  —  5a," 

3e^t  J}örte  id}'s  aud?,  Pon  5er  3"f^^  famen  ItTenfd^en 
I^erab,  Hote  Radeln  leud^teten  Don  njeitem  5urd}  5ie  5id)t* 
perfd}Iungenen  5u)eige,  un5  je^t,  je^t  rief  es  aud?,  5u:?eimal 
nad}einan5er, 

„^od}5eiter  un5  ^od^5eiterinI"  5rang  es  J^erbei  aus  5er 
^erne» 

3a{?Iings  ful^r  Hetty  5ufammen, 

„Die  fud^en  uns.   Um  ^immelsmillen,  5ie  fud)en  uns,'' 
„Tlb^v  fin5en  tper5en  fte  uns  r^id^t,"  rief  id)  entfd^Ioffen, 
„tPas  follen  irir  anfangen?" 
„Das  ift  feE}r  einfad)," 

„IDir  gelten  J^inauf,"  5rängte  fie,  „mir  gelten  I^inauf," 
„^ällt  uns  gar  nid)t  ein," 
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„2lhct  voit  fönnen  bod}  md)t  l^tcrbleibcn  bis  fie  uns  er*« 

„Hein,  bas  il)m  voxt  mcf}t." 

„Hun,  voas  5enn?" 

„Hetty,  Icettyl  XDiv  reifen  aus/' 

„Seppl!" 

„^für  n)as  fteJ}t  öenn  6er  Kat^n  5a?" 
„Bift  6u  bei  Croft/'  fd^rie  fie,  XDoJ^in  follen  mir  öenn? 
n)oJ}in  öenn?" 

„IDof^in's  uns  eben  treibt,  9an5  gleid)/' 
®an5  entfe^t  rif  fie  fid)  los  von  mir« 
„Da  gel?  id}  nidjt  mit/'  fagte  fie  feft» 

umfing  fie  aufs  neue  unö  örängte  fie  J^aflig  5um 

Sd^iffe: 

„Du  mirft  mitgel^en,  Hetty,  5u  mirft  mitgel^en»" 

„Hiemals,  niemals/' 

„Icetty,  xd}  fag  6ir,  6u  folgft  mir/' 

,f3^Uf*  '^odf  ein  ein5iges  XDort,  unö  id?  fd)rei  fo  laut, 
6af  fie  alle  l^ierl^erfommen/' 

Statt  aller  2l\xiwoti  fafte  id}  fie  mit  bei6en  Titmm  nxxb 
l}ob  fie  fd^nell  in  öas  Boot,  Dann  ftief  id^  mit  einem  feften 
Huc!  tDeit  ab  r>om  Ufer  6urd?  Sanö  un5  öurd?  Sd^ilf,  inöem 
xdf  il^r  nad^fprang, 

3e^t  erft,  als  6er  üa^rx  pfeilgera6e  ins  6unfle  XDaffcr 
l^inausflog,  fam  fie  5U  fid?, 

„Kel^rft  6u  um  o6er  nid^t?"  fd^rie  fte« 

„3ß^t  gellt's  naus  in  6en  See,  ^od)5eiterin/' 

„Du?  6u?" 

„3att?ol?l,  je^t  mirö's  (Ernft/' 


-  - 


Sie  fprang  über  betöe  Banfe  5U  mit  I^erüber  unö  griff 
nad}  öen  Huöern: 

„DortJ^in,  nadi  6er  fäJ^rft  5u  fofort." 

„VTiadi,  was  bn  millft,  xdf  tE^u's  nid^t/' 

„Ziadj  5er  3"H/  nid)!?" 

„Hein,  es  giebt  fein  5urücf  meJ^r/' 

Un6  immer  meiter  trieb  xd}  in  6ie  Had^t,  ins  ungerpiffe» 

Hun  aber  rid^tete  fte  fid)  auf  in  9an5er  (Sröge* 

„gum  le^tenmal,  5u  fel^rft  um!'' 

„Hein,  fag'  id?/' 

„Pfui,  5as  ift  nieöerträd^tig  von  öir." 

3e^t  fprang  aud)  id}  in  6ie  ^)öl)e,  5af  5er  Kal^n  um5U= 
fd^Iagen  bvol}U.  Un5  nun  fd}u?ang  id?  bei5e  Raufte  t)or  il}r, 
als  müfte  ic^  in  5er  gäl^nenöen  ^infternis  5ie  glüt^enöen 
^unfen  aus  5en  2tugen  treiben. 

„Sdjrei  5od?  um  ^ülfe,  tpenn  5u  mid?  los  fein  miüft, 
aber,  5as  fag'  id)  5ir,  beim  erften  Caut,  5a  fpring'  id)  ins 
XDaffer,  un5  5id?,  5id)  nel?m'  id?  mit." 

Sie  ern:)i5erte  nid^ts  mel^r.  2Xber  aus  il^rer  Bruft  fam 
es  heraus  mit  einem  unter5rücften,  ol^nmädjtigen  XDutfd^rei, 
äd?5en5  un5  ftöl?nen5.  IHit  bei5en  2lrmen  mad^te  fte  eine 
Der5n:)eifelte  Belegung  gegen  mid},  5ann  lief  fie  fid?  fdjmer 
in  5as  Boot  fallen  un5  fd}lug  5ie  l7än5e  üor  5as  0efid)t. 

(Eine  IDeile  trieben  roir  fo  5al?in.  3<^?  ff^"^  immer  por 
il?r  un5  ftarrte  in  5as  Dunfel  l?in.  Icod?  I?ufd}ten  einige 
£id}ter  auf  un5  nie5er  in  5er  Hid?tung,  voo  5ie  '^n^^l  liegen 
muf te,  nod?  tönte  es  gan3  aus  5er  ^erne  l^erüber,  5as  rufen 
nad}  ^od}5eiter  un5  ^od}5eiterin,  aber  auf  einmal  brad?  es  ab, 
gan5  plö^lid?,  gan5  }äl},  un5  gleid?  5arauf  r>erfd}n:?an5en  aud? 
5ie  feurigen  Punfte,  als  I}ätte  ein  lDin5(;aud)  fie  alle  reru?el?t. 
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XDir  tparen  in  Std^erl^ett,  Hiemanö  mel}r  fonnte  uns 
finöen  in  6er  gäf^nenöen  Jtnfternis,  in  6ie  voxt  immer  tiefer 
I}inausge5ogen  tüuröen,  ir»of}Igeborgen  ror  IHenfd^en  imö  Spür* 
J?unöen, 

3s^t  beugte  id?  mid?  leife  l^erab: 

„Xldty,"   begann  id}  rul}ig.    „Hetty,   gieb  mir  5eine 

UnbetDeglid}  blieb  fte  ft^en» 

„Hetty,  fei  perftänöig,  xd}  lieb'  öid?  ja  über  alles  auf  5er 
XPelt/' 

Da  ftampfte  fte  vov  gorn  auf  5en  Boöen: 
„Icein,  bas  ift  aus," 
„IDas  ift  aus,  5u  närrifd^es  Ding  6u?" 
„etiles  .  ♦  .  ♦  alles,  mit  6ir  bin  xd}  fertig»" 
3d)  fe^te  mxd}  neben  fie  unö  fafte  fte  fanft  um  öie 
^üfte, 

„Hetty,   l?ör'   mid?   mal  an»    3^  ^'^^ 
gut  ,  _ 

„(Bei?  tpeg  von  mir!" 

„Hein,  id?  gel?  nid)t  tDeg,  5u  ^er5ensmä6eL  Sd^au,  je^t 
ftn5  u:>ir  enölid?  gan5  allein,  fein  £id)t  ift  mel^r  5U  feigen  von 
6er  gan5en  ^od)3eit,  nur  6u  un6  xd},  voxt  fin6  nod?  beifammen 
un6  bleiben  beifammen  fürs  £eben/' 

„IDirP    XDir  fm6  fertig  für  immer." 

„He6  bod}  nidfi  fo,  6u  füge,  fleine  ^frau/' 

„£af  6iefe  Sd}er5e,"  fd^rie  fie  u:>üten6.  Jür  bxd}  l?ab'  xd} 
nur  nod)  Perad^tung/' 

„IPas?" 

„Die  tief  fte  Perad^tungl" 
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„Hetty,  6u  fpndjft  auf  eine  IDeife  ♦  ♦  ♦ 

„IDie  bxx's  gebüf}rt.  Du  I^aft  gemein  gel^anöelt,  6u  J^aft 
mid)  fompromittiert  als  Dame  vox  5en  £euten,  6u  t^aft  ,  ♦  *  /' 

3cJ?  fprang  auf  un5  unterbrad?  fte  mit  ujütenöem  (5e* 
lä(i)ter» 

„So?  So?  Das  iffs,  öamit  fommft  6u  je^t  6al?er?  ^a, 
l)a,  Ija,  l}al  Die  l^omööie  mit  5er  ^od)5eit  h^abt  il}x  inf5eniert, 
^alb  vzxxüdt  l}dbt  xhx  mid?  gemad^t,  aber  a>enn's  5rauf  unö 
5ran  fommt,  un5  5er  ^err  i}od)5eiter  5ie!}t  nid}t  voi^b^x  5ur 
redeten  ^eit  Sd)Iafrocf  un5  Jil3pantoffeln  an,  5ann  —  5ann 
gel)t  5as  5imperlid?e  (5efd}rei  losl" 

ffVOas  5u  5ir  nur  I^erausgenommen  J^aft  üon  mir  5U 
glauben?"  fd)rie  fie  entrüftet. 

„3c5enfalls  toas  gan5  an5eres,  als  rr>as  5u  Don'  mir 
geglaubt  l^aft,  teure  ITetty/' 

„3ci,  5as  mag  ftimmen/' 

„2(ller5ings/'  rief  xd}.  „Dir  l^at  es  gera5e  gepaft  auf 
einen  Cag  mit  mir  fpielen  5U  fönnen,  tüeil  id)  sufällig  5es 
IDeges  fam  un5  5er  redete  voax  mit  meinem  3auernfd)ä5eL 
3e^t  ift  5ie  ^od?5eit  üorbei,  5er  Bräutigam  fliegt  n;?ie5er 
l?inaus,  un5  morgen  fommt  ein  an5erer  5ran»" 

„Das  meift  5u  fo  ftd)er?" 

„Die  Heil)enfoIge  a>ill  id?  5ir  fagen,  Pom  ^errn  (5rafen 
5um  Baron,  bis  5um  5ic!en,  alten  l{ommer5ienrat  l^erunter/' 

„Un5  toenn's  5er  l^ommerjienrat  u?äre!"  fdjrie  fie  l^eftig» 
„3d}  nel^m  taufen5mal  lieber  nod)  5en,  5er  mid}  rerel^rt,  auf 
^än5en  trägt,  5er  mir  alles  giebt,  u?as  id?  vo'xU,  als  einen 
Burfd^en,  5er  nod}  gar  nid^ts  ift  un5  meine  (E^re  aufs  Spiel 
fe^t/' 


—    3^7  — 


,,Du  entpuppft  bid}  \a  rei5en5/' 
„^d}  fag'  nur  5te  IDaJ^rJjeitJ' 

„3^  6anf  6ir,  I)a,  ^a,  l}a,  ITctty,  \d}  5anf  5tr  für  öeine 
£)ffenJ}ett!  3^^^^5^'  Qetrat  il^n,  6en  l{ommer5ienrat,  es 
wivb  eine  f^errltd^e  (gE^e  roll  fd^madjtenöer  £tebe." 

„CiebeP"  fd}rte  fte  rafenö,  „6as  tr>tll  idi  md}t  mclfv,  öarübcr 
bin  xd}  J}inausl  £iebe  giebt's  nid^t,  bas  l}ah  id?  fennen  gelernt 
an  all  5en  girrenöen  Cröpfen,  5te  immer  l}eruml}üpften  un6 
mir  bas  gan5e  £eben  üerefelten,  an  ^em  Siegfrieö  l^ab  xdq's 
fennen  gelernt,  5er  mir  6ie  Cour  fd^neiöet  un5  öod)  immer 
6er  l?od)mütige  ^riftofrat  bleibt,  un6  l^eute  mit  öir  un6  öeiner 
gemeinen  (5eftnnung  l^ab'  id?'s  ipieöer  fennen  gelernt»  Hun 
ift's  aber  aud}  aus  —  ba  gleid?  beffer  eine  Pernunftl}eiratl" 

inir  tüar  es,  als  muffe  uns  bei5e  6as  tPaffer  r>erfd)lingenl 
Por  einer  Stun5e  nod?  6ie  brennenöften  Küffe,  6ie  5ärtlid}ften 
Sdjmüre,  un6  je^t  eine  Hed^nung,  fo  falt  un6  fo  flar,  rpie  mit 
Kreiöe  auf  6ie  blanfe  lOirtsljaustafel  gefd^rieben,  2^  fonnte 
es  nodf  ntd)t  glauben. 

„Hetty,  Hettyl  (fs  ift  ja  nid}t  tral^r,  rras  5u  rebeft,  6u 
fieberft  ja,  6u  bift  ja  u)al)nn?i^ig/' 

„Vodf,  bas  ift  mein  (Slaube,  mein  (Epangelium/' 

„Das  lügft  5u  nur  alles,  xd}  —  xd}  xvxü  fagen,  bas  .  .  .  . 
5as  übertreibft  öu!" 

„Hein,  nein." 

„2ld}  bn  bift  tro^ig,  unö  xd}  b'xxx's  ja  and},  5u  treigt  nid)t 
mel^r,  was  bu  gefagt  l^aft." 

„IDort  für  IDort  ipill  xd}  öir  auf5äl}len." 

„2lber  6u  bift  ja  piel  5U  gut,  6u  glaubft  es  ja  felber  nid;t. 
(5el?,  öu  l}aft  mxd}  ja  bod}  lieb,  6u  l}er5ige  ^od)5eiterin." 
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„^od)5eitenn?"  fd}ne  fte  auf  er  fid?.    „Sag  mtr's  nidjt 
nod}  einmal,  bas  Sd?an5tr>ort/' 
„Hetty!" 

Sie  5errte  5en  BIütenfran5  aus  5en  Jjaaren  un5  jerrif  \l}n 
in  Stü^e. 

„Da  ♦  ♦  ♦  ♦  5a  ♦  ♦  ♦  ♦  fort,  fort  öamit,  mit  6er  Qod)* 
5eiterin!" 

IDie  rom  Sd?Iagc  getroffen  taumelte  \d}  5urücf.  Dann 
aber  Iad}te  id^  auf,  wod}  u^ütenöer  als  5UPor: 

„@ut  5enn,  mirf  s  nur  l^erunter,  5ein  inas!en5eid)en,  je^t 
ift  mir's  red}t,  gan3  red}t,  6enn  nun  iffs  rorbei  mit  uns 
beiöen/' 

ITtit  rafenöer  IDut  ftampfte  id}  auf  6ie  abgefegten  Blüten 
unö  n^arf  fte  ins  IDaffer  l^inaus*  Dann  aber  fprang  id?  ent* 
fd]Ioffen  mit  einem  Sa^e  3U  5en  Huöern  ^uvüd. 

„XOol}xn  foU  id}  fal?ren?   (5ieb  2lntu?ort,  fd^neü,  fd^neü/' 

„^u  öen  anöern/' 

3d}  blicfte  über  5en  See.  Dort  5um  Jeftlanö  l^inüber 
belegten  fid}  fd^aufelnöe,  Ieud}ten5e  Pun!te  in  langer  Heilte. 
Das  muften  6ie  "Kä^^ne  5er  E}eimfel)ren5en  (Säfte  fein* 

£)l}ne  ein  IDort  5U  perlieren  fteuerte  id)  nad)  5en  £\d}ktn 
mit  rafen5er  Sd^nelltgFeit.  Viod}  gingen  fte  l}intereinan5er, 
lautlos  un5  ernft,  als  trügen  fie  fd}lafen5e  ZTTenfd^en  5um  Jeft= 
Ian5  l}inüber,  bal5  5arauf  aber  fammelten  fie  ftd?  un5  ful^ren 
auf,  eines  nad?  5em  an5ern,  am  5unfeln  Ufer,  einen^eite,  lange, 
glän5en5e  Perlenfd^nur. 

3d}  trieb  5ireft  5arauf  5U  un5  fe^te  feinen  2lugenbli(^ 
aus,  (grft  als  mir  näl^er  famen  un5  beim  5d}än  5er  £aternen 
un5  ^a^eln  Hettys  rer3errte$  (Befid^t  tüie5er  auftaud^te,  30g 
id}  5ie  Hu5er  l}od]  un5  lief  5as  Boot  in  5en  Kies  laufen. 
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Ixnirfd^enö  fuE^r  es  über  5te  Steine  t?tntt)eg  mit  einem  fd^riUen 
Con,  6er  mir  buxd}  ITcarf  unö  Knod^en  ging. 

„So,  je^t,  mein  ^räulein,  je^t  finö  r^ir  am  (£n6e/' 

Damit  tr>ies  xd)  meine  Begleiterin  auf  6ie  gaffenöen 
ZHenfd^en  am  Ufer,  5ie  fid?  eilig  l^eranörängten,  un5  fprang 
aus  5em  Boote,  oJ^ne  mxd}  um5ufel?en. 

3m  näd}ften  2(ugenbli(f  n^ar  xdti  um5ingelt  üon  allen 
Seiten,  aber  nid)t  mel^r  jubelnö  un5  iaud)5en6  ftürmten  fie  auf 
mid}  los,  5ie  bieöeren  £an6Ieute  un6  (5dfte  5er  froE^en  i)od)5eit, 
u?ie  örüben  auf  5er3^if^I  oöer  geftern  5um  Polterabenö,  fonöern 
fd}eu,  üerlegen  un5  ängftlid},  als  ern:>arteten  fte  alle  t?on  5em, 
5er  5em  Halene  entftiegen  mar,  5ie  furd^tbare  l{un5e,  5af  im 
finftern  See  an  5ie  taufen5  ertrunfen  feien. 

„VOo  fei5  il}r  5enn  geblieben?  XDas  ift  5enn  5asP  Überall 
l}at  man  eud?  gefud)t?" 

So  tönte  es  um  mid}  l^erum  5ie  wenigen  Sd^ritte,  5ie  id? 
5um  ^eftlan5  l^inaufging.  (Ban5  im  ^intergrun5e  aber  J^örte 
xdi  5ie  Stimmen  meines  a5ligen  3u9^n^^^un5es  un5  5es  5i(fen 
l{ommer5ienrats,  un5  5ie  bei5en  unentwegten  Perel?rer  meiner 
rerfloffenen  ^^i^ünftigen  leiteten  5as  l}ol5e  £ie5  ein,  5as  nun 
bal5  r»on  lTTun5  5U  inun5e  ging: 

„(Ein  netter  Sfan5al  —  ein  netter  Sfan5all" 

3a,  ja,  5ie  ^eier  wav  porbeil  Die  Radeln  brannten 
\d}on  trüber  un5  näl^erten  fid}  5em  erlöfd}en,  5ie  Blumen 
begannen  5U  tt>elfen,  5ie  @äfte  gingen  nad)  ^aufe.  2lber  5er 
^od)5eiter  5arf  nid^t  mit  5er  £)od)5eiterin  gelten  ins  Braut* 
gemad?  mit  5er  grofen  ^immelbettftatt  un5  5er  frül^bereiten 
lOiege,  fon5ern  bleibt  barl^äuptig  am  XDege  ftel^en,  tr>ie  er 
gelan5et  ift,  als  ein  ®eäd]teter,  als  ein  Perfel^mter.  2llle  fielet 
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er  Dorüber5icl?en,  vok  fte  tl^n  ba  gefeiert  i)ah^n,  aber  fetner 
met^r  I^atte  einen  Blicf  für  il^n,  I^öd^ftens  einen  fpöttifd^en 
o5er  entrüfteten, 

Sonöcrbar  tr>ar  es  an5ufet}en*  Der  ^err  ^od?5eiter  ging 
fd}tDeigen5  roran,  einen  eleganten  Paletot  über  6em  bunten 
Koftüm,  6ann  famen  6ie  Brautjungfern,  gan5  b\d}t  r>erl}üllt 
in  groge  Sd}awls,  6ie  ZTiufifer  mit  5en  perpa^ften  BIed}* 
inftrumenten,  voanhnb^  Bauern  mit  grauen  un6  Kinöern, 
^a^elträgcr  unö  Hu5erfned)te  un5  gan3  am  5d)Iuffe  6ie  leidjen^ 
blaffe  ^od}5eiterin  mit  5er5auften  ^aaun  am  2ixm  iljrer  5orn* 
glül^enöen  IRutter* 

^d}  hlidU  öem  geifterl^aften  ^nq,e  nad},  vok  5U  Stein 
üermanöelt.  Kein  <Sefül}I,  feine  (Empfinöung  l^atte  ftd?  geregt, 
als  5iefe  rerfaterten  (Beftalten  mit  5em  legten  ^(ufmanö  fitt* 
lid^er  (Entrüftung  an  mir  Dorüber5ogen,  un6  and}  als  id}  fie 
mieöer  erbli(ft  I^atte,  5ie  mir  I^eute  fo  I?ei§  in  öen  2^rmen 
gelegen  unö  mir  taufenö  Hüffe  gegeben  I^atte,  5a  toar  id} 
gleid)gültig  geblieben  unö  n\d}t  aufgemad^t  aus  6er  öumpfen 
Betäubung.  XDie  etwas  längft  erftorbenes  tuar  fte  üorbei 
gesogen. 

Unö  nun  ftanö  id)  immer  nod)  ba  unö  bli^te  ftier  in  6ie 
Icad^t  {}inein,  tDo  fte  perfd^ujunöen  tr>ar,  ein  oböad^Iofer 
XPanbrer,  6er  6en  IDeg  un6  6en  2(nfd)Iug  rerfel^lt  Ifat 

2lber  plö^Iid)  6rel}te  id)  mid)  um.  Dort  pom  Ufer  fam 
ettt?as  I)erauf  mit  langfamen  Sd^ritten.  (Ein  I(ad)5Ügler  xvol}\, 
6er  je^t  erft  gelan6et  tpar.  2lnd}  6iefen  vooüV  id)  vorüber 
laffen,  ol)ne  il)n  an5ure6en.  2(ber  tDas  6a  im  Dunfel  I)eraus* 
tr»ud)s,  6as  toar  eine  I)oI)e,  ftattlid)e  ^frau,  un6  6ie  ging  nid)t 
rorbei,  u?ie  6ie  an6ere,  fon6ern  blieb  ftel)en  ror  mir  un6  legte 
6ie  ^an6  gar  fanft  auf  meine  Sd)ulter. 
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„Zlrmer  ^od?5eiter/'  fagte  fie. 

3d}  I?ord}te  auf*  XDie  Berge  fiel  es  mir  Don  5er  Bruft, 
als  id)  6iefe  Stimme  erfannte,  un5  all  meine  öumpfe  Um^ 
nad^tung  löfte  fid}  mit  jäl^er  ®eir>alt  in  einen  lauten,  jubelnöen 
5d}ret: 

„^ollerbduertn,  5u  ♦  ,  ,  .  6u  biffs?" 

„freilid),  öu  alter  3unge/'  fagte  fie, 

„Un5  5u  fommft  nod}  5U  mir,  voo  6ie  gan5e  (Befellfd^aft 
mid}  r>eräd)tlid}  rerftofen  I)at?" 

„2td),  u?as  gel)t  mid?  6ie  (Sefellfd^aft  an?  Um  öie  l}ab' 
xd}  midf  niemals  geflimmert  im  £eben/' 

inir  n)irbelte  es  6urd)  5en  Kopf  pon  ^reuöe  un6  ftol5er 
(5enugtl^uung* 

Die  ^od?5eiterin  mar  mir  entriffen,  aber  an  iJ^rer  Stelle 
ftanö  6ie  l?errlid}e  ^rau  por  mir,  6ie  6em  öummen  Buben 
pon  Kinöl^eit  an  freunMid)  5ugelad)t  I^atte  bei  all  feinen  per== 
liebten,  grof en  Cl^orl^eiten,  un5  6ie  il^n  auc^  je^t  nid)t  perlief, 
rpo  er  einfam  I^erumirrte  in  feiner  ^od)5eitsnad}t,  5en  per= 
tt)elften  Hosmarin3U)eig  im  langen,  fd^u^eren  Ho(fe* 

®an5  glüdfelig  ergriff  id?  il^re  ^än6e  unö  30g  fie  ab* 
u?ed}feln6  an  meine  £ippen. 

„^urral}/'  fd}rie  id},  „je^t  fann  mir  5ie  gan^e  Banbe 
geftol^len  rperöen/' 

„Bift  5u  bod}  fo  pergnügt,  6u  abgebüßter  Qod}^ 
3eiter,  6u?" 

„£)aft  öu's  gemerft?" 

„3d}  l}ah'  alles  gemerft/' 

„Ica,  6ann  fag  felbft,  ob  idf  nid}t  lad}en  foll  über  mid) 
un5  6ie  anöern,  u?ie  fie  ba  'nauf  gesogen  finö?" 
„2tlfo  nat^e  gel^fs  6ir  nid)t?" 
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„IDenn  id?  enöltd}  merf,  voas  id}  für  ein  (Efel  geu?efen 
bin?" 

„tPirFIid??'' 

„Der  emige  ^od)5eiter,  6er  fd)mad}ten5e  £iebl]aber,  5en 
alle  an  6er  Hafe  {}erumfüJ?ren?  2(d),  Dumml^eit,  id?  pfeif  auf 
6ie  albernen  Znä6els,  Du  gel?  I^er,  fd^öne  ^)olIerbäuerin  un6 
gieb  mir  einen  liü^V 

„Un6  n?enn  6u  morgen  u?ic6er  ror  6er  Hetty  fnieftP" 

„Dann  fannft  6u  mir  eine  OJ^rfeige  geben,  je^t  aber 
möd)t  id}  6en  Kuf/' 

„£)6er  ror  6er  ^ran5i?'' 

„Hif  6a,  niy  6a,  frei  tDill  id?  fein/' 

Sie  fiel  mir  Iad?en6  um  6en  ^als, 

„Brapo,"  rief  fie,  „6as  lob  id?  min  (füE^r's  aber  aud) 
6urd)/' 

3d}  6re(?te  fte  im  Kreife  I^erum,  6af  iJ^re  CE^aler 
flirrten. 

„Das  perftel^t  fid^I  3^^^  f^^^ö'  5^1  ^^^^^  j^^^  Ö^V 
id)  in  6ie  XDelt  l^inaus,  aber  ron  6ir,  6u  fd}öne  ^)ollerbäuerin, 
laf  xd}  mir  6en  Segen  fpen6en/' 

Dreimal  fü^te  fie  mid?  nad)einan6er. 

„Da  —  genügt  6ir  6a5?" 

„Icein,"  ladete  id?  un6  fafte  nad?  il?rem  Znie6er.  „3d? 
u?ill  fd)on  nod?  etr^as  l^aben/' 
„lOas  6enn?" 

„Den  (5eorgitl)aler,  6en  mill  id}  aud?,  fd)öne  Bäuerin, 
mit  6em  reit'  id)  in  6ie  XDelt  l^inaus/' 
gu)eifeln6  rciegte  fte  6en  Kopf: 

„Du,"  fagte  fie  leife,  „6as  ift  eine  gefäl?rlid}e  @efd)id)te/' 
„IDarum?    IParumP    €in  Sol6at  fennt  feine  (Sefal^r." 
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ff3^f       ^eorgist[?aIer  geb  \d}  nur  meinem  Hitter." 
„Bin  xd}  bas  nid)t?"  rief  xd}  übermütig» 
Sie  ladete: 

„Bis  je^t  wav^t  bn  nur  Knappe,  ein  fef^r  perliebter 
linappe/' 

„Hun,  fo  fd}Iag  mid}  5um  Hilter,  un6  gieb  mir  öen 
„(5ut,  5u  foUft  iE?n  traben!'' 

„Pas  ift  ein  XDort/'  rief  id?  jubelnö,  „id?  fd^enf  5ir  aud? 
lüas  6afür/' 
„Hun?'' 

„Den  Qod)5eitsftrauf ,  5um  endigen,  bleibenöen  TXn^ 
5en!en/' 

Hn6  tt)ie5er  fielen  ipir  uns  in  5ie  2lrme  un5  fügten  uns 
ftürmifd?, 

* 

lDeitt}in  über  öen  fd)tDeigen6en  See  un6  6ie  öämmernöen 
^E)äler  blafen  ^tlarmtrompeten  öen  IDei^ruf.  ^od?  I^erauf 
tönen  fie  über  6ie  Qügel,  un6  E^inaus  fd}mettern  fie  öen  2in^ 
hxnd}  öes  Cages  in  öie  (Ebene,  wo  fid^'s  fammelt  für  neue 
Sd}lad) ten  unö  Cl^aten.  Vorx  allen  Seiten  ftrömt  es  l^erbei; 
aus  Dörfern  unö  IDälöern,  von  Solbakn  unö  Pferöen  unter 
Crommelmirbel  unö  Janfarengefd^mctter.  ^ber  feiner  5iel?t 
fo  fec!  in  öen  Streit,  als  öer  junge  Hilter,  öer  öa  l}erab= 
fommt  öie  leud^tenöen  ^)öl?en  auf  ftol5em,  län3elnöem  Hoffe 
unö  langfam  l}inaus5iel)t  in  öen  glän5enöen  ZTTorgen  poll  €id)t 
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unö  üoll  gufunft.  Die  aufgel?en6e  Sonne  beftral^lt  fein  (Sefid^t, 
6er  JrüE?u?tn5  bläft  tl?m  buvd}  5ie  i)aare,  unö  ein  ftol5e5 
£äd}eln  fpielt  um  feine  €ippen,  5enn  boxt,  wo  5er  Degen  blt^t, 
am  Ie5ernen  Gürtel,  trägt  er  5en  Calisman,  5en  er  errungen 
l}a{,  bcn  fd)U)eren,  fd}önen  ^eorgitJ^aler. 
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